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Einleitung.

Die bisher bekannt gewordenen assyrischen Privaturkunden entstammen zum
grössten Teil dem Königlichen Archiv von Niniveh (Kujundschik), wo seit d. J. 1852
vom Britischen Museum Ausgrabungen unter Layard, Rassam, G. Smith und
Budge unternommen worden sind.1 ) Manche der in Niniveh gefundenen Urkunden
dieser Art mögen auch aus Privatarchiven stammen, was sich jedoch im einzelnen
nicht mehr feststellen lässt, da die Ausgrabungen - namentlich in der ersten Zeit -
wenig systematisch betrieben wurden. Ganz unsicher ist die Herkunft der wenigen
in Berlin, Paris und anderweitig (in Privatbesitz) befindlichen Urkunden.

Zum weitaus grössten Teil gehören diese Privaturkunden der Sargonidenzeit,
der Blütezeit des assyrischen Weltreiches, an, das jedoch den Keim des Unterganges
bereits in sich trug. Datiert werden sie nach Eponymen, deren Reihenfolge für die
Zeit von etwa 900-647 v. Chr. fast lückenlos bekannt ist. In der zweiten Ueber-
schrifts-Zeile unserer Ausgabe ist das betr. Jahr, wenn es bekannt ist, in Klammern
beigefügt worden; diejenigen, deren Jahr trotz des Eponymennamens nicht festzustellen
ist, gehören fast ausschliesslich der Zeit von 646 bis zur Zerstörung von Niniveh (606)
an. Aelter als 900 v. Chr. sind nur die wenigen in VS I, 102-104 mitgeteilten
Texte.2) Wir geben hier eine Uebersicht der in Betracht kommenden Herrscher:

810-782 : Adad-nirari IV,
781-772 :Salmanassar III,
771-754 : Aur-dan II,
753-746 : Aur-nirari IV,
745-727 : Tiglatpileser III,
727-722 :Salmanassar IV,
722-606 die Sargoniden:
722-705 Sargon,
705-681 :Sanherib,

1) Vgl. bes. C. Bezold, Catalogue of the Cuneiform Tablets in the Kouyunjik Collection.
5 Voll. London 1889 ff. - 2) Abkürzungen: VS - Vorderasiatische Schriftdenkmäler der Königlichen
Museen zu Berlin (Heft I: 1907). - J - C. H. W. John s, Assyrian Deeds and Documents. 3 Voll.
Cambridge 1898 ff. - BA = Beiträge zur Assyriologie und vgl. sem. Sprachwissenschaft.

Kohler und Ungnad, Assyr. Rechtsurkunden. 1
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681-668: Asarhaddon,
668-626 : Asurbanipal,
626- ? : Aur-etil-ilani,
? -606 : Sin-sarru-iskun,

606 :Ende des assyrischen Reiches.

Die im Britischen Museum befindlichen Texte wurden von C. H. W. Johns )

ediert, nachdem ein Teil bereits vorher herausgegeben war.2) Wir haben Johns' Aus-
gabe zugrunde gelegt; die Texte wurden jedoch sämtlich im Britischen Museum
kollationiert, wozu uns die Mittel von privater Seite liebenswürdigst zur Verfügung
gestellt wurden. Den hochherzigen Gebern sei hier unser wärmster Dank ausgesprochen,
ebenso auch den Herren vom Britischen Museum, insbesondere Dr. E. A. W. Budge
und Mr. L. W. King, die alles taten, um die Kollation der Texte zu ermöglichen
und zu fördern. 3)

Die Texte des Berliner Museums wurden von A. Ungnad in VS I4) heraus-
gegeben. Was die wenigen sonst noch publizierten Texte betrifft, so sei auf die
Anmerkungen zu den einzelnen Urkunden verwiesen.5 ) Uebersetzt wurden die Berliner
Urkunden auch von S. Schiffer im 1. Beiheft der Orientalistischen Literaturzeitung(1907).

Uebersetzungen und wertvolle Bemerkungen zu allen für das Verständnis der
Texte inbetracht kommenden Fragen finden sich in Johns' Ausgabe, ferner auch in
seinem Werke: Babylonian and Assyrian Laws, Contracts and Letters (New York, 1904).
Eine Anzahl assyrischer Urkunden hat F. E. Peiser in Schrader's Keilinschriftlicher
Bibliothek, Bd. IV (1896), S. 98 ff., in Umschrift und Uebersetzung nebst Anmerkungen
herausgegeben. Für sonstige Literatur - soweit sie nicht als veraltet zu betrachten
ist - sei auf die Anmerkungen unserer Ausgabe verwiesen.

In der Uebersetzung (und Umschrift) wurden Ergänzungen zerstörter Stellen
durch eckige Klammern, Ergänzungen, die durch den Sinn erfordert werden, durch
runde Klammern gekennzeichnet. Die Zeilennumerierung der Umschrift soll nur
ein Hilfsmittel der Zitierung sein. Zeilenanfänge oder Zeilenenden wurden ausser
am Ende eines Abschnittes durch einen senkrechten Trennungsstrich kenntlich gemacht.
Ein Komma innerhalb einer Klammer bedeutet, dass die Zeile unvollständig ist.

Ueber die Maße ist zu bemerken: 1 Imer- 100 Ka.

1) Vgl. Anm. 2 der vorhergehenden Seite. - 2) Vgl. hierzu Johns, Vol. II, p. 293 ff. und
bes. Bezold, Catalogue (unter den betr. Nummern). Soweit die Urkunden aramäische Aufschriften
enthalten, sind sie auch von J. H. S t e v e n s o n, Assyrian and Babylonian Contracts with Aramaic
Reference Notes (1902), ediert und behandelt worden. Eine eingehende Kollation dieser aramäischen
Aufschriften war bei der Kürze der Zeit nicht möglich, sodass wir uns im wesentlichen auf Steven-
son's Ausgabe verlassen müssen. - 3) Die kurze Zeit der Osterferien genügte allerdings nicht für
eine in alle Einzelheiten gehende Kollation; dennoch konnte mancherlei berichtigt werden. Da
die Umschrift jeder Urkunde mitgeteilt ist, so hielten wir es nicht für notwendig, jedesmal die
Abweichungen von Johns' Ausgabe hervorzuheben. -4) Vgl. Anm. 2 der vorhergehenden Seite.
- 6) Die Pariser Urkunden wurden ebenfalls, allerdings nur flüchtig, kollationiert.
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Das assyrische Recht zeigt uns gleichfalls das Recht eines hochentwickelten
Kulturlandes, bietet aber dem babylonischen Rechte gegenüber wichtige Eigentümlich-
keiten dar, Eigentümlichkeiten archaistischer Art, welche mit dem Kultus zusammen-
hangen, Archaismen, welche sich bis in die spätere Zeit fortgesetzt haben. Im übrigen
ist der Stil der Urkunden, ebenso wie der schwülstige Ton, in welchem die Königs-
erlasse abgefasst sind, vollkommen dem babylonischen Recht gemäss und zeugt von
der Verwandtschaft des Wesens und der Verwandtschaft der politischen Grundlagen,
auf welchen der assyrische Staat aufgebaut war, der von den Zeiten Sargons an aus
seiner Herrscherstellung herabglitt und unter Asurbanipal eine letzte Nachblüte erlebte,
bevor er den Feinden unterlag.

Die Verfasser.

1*
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A. Königsurkunden und ahnliches.

1.
(K 310 - J 651)

26. X. Musallim-Ninib (793).

1 IiluAdad-nirari sar matÄAs-sur pa-
lum I 2 mar I am-si- iluAdad sär matA-

sur pa-lum 3 marI iluSulmnama-nu-asarid
sär matAs-sur-ma pa-lum

[. . ... (grosse Lücke) . . . .
4 ri-ih

[ . . . . . . .... ]
5 ü ana bel ali [ .... 6 i.tu

sarri mar sarri [.... 1 7 a-na-as-si
ilani mes ? ? ? a-na [..... 8 a-na tabti
da-me-ik-ti a-na arkät uie[me .. ..

9 nis ilu Agursur ilu ga-mas u iluE[n-
li]l 1 10 ilu Is-tar As-su-ri-te iluAdad
iluNergal iI iluNinib ü iluSibibi naphar
ilanimes an-uu-te rabutemes 12 sä matA'-
sur rubuü arkuu pi-i dan-ni-te su-a-tu
la ü-sam-sak 13 arahTebetu umu 26kam
lim-mu IMu-sal-lim- iluNinib.

Adad-nirari, der König von Assyrien
... , Sohn des Aamsi-Adad, Königs

von Assyrien . . . ., Sohnes Salmanas-
sars, Königs von Assyrien .....

[ . . . (grosse Lücke) . . .. auch
dem Bürgermeister [........] vom
König, Kronprinzen [.....] erhebe
ich, die Götter... für [.....] zum
Guten (und) Schönen für die Zukunft
der Tag[e .. .].

Bei Asur, Samas und E[nli]l, der
assyrischen Istar, Adad, Nergal, Ninib
und der Siebengottheit, allen diesen gross
sen Göttern Assyriens! Ein späterer
Fürst soll den Inhalt dieser Urkunde
nicht ändern!

Den 26. Tebet, Eponymat des Musalb
lim-Ninib.

2.

(K 2829 - J 653)
2 2. [?]. Balt.u (787).

1 [IiluAdad-nirara] pa-lum 1 2 [mar
I Sam-si- iluAdad] pa-lum 1 3 [mar I iluSul

mama-nu]-a~arid pa-lum-ma t [ ....
(grosse Lücke) . . ] 4 -umu 22 kam 1

5 [lim-mu IBa-l]a-tu 6[sakin] alu S[i-b]a-
ni-ba.

[Adad-nirara], .... , [Sohn des Samsi-
Adad], .... , [Sohnes Salman]assars, ....
[.... (grosse Lücke) .... ].

Den 22. [...., Eponymat des Bal]atu,
[Statthalters] von Sibaniba.



- 8

3.
(K 11441 + 11463 - J 399. 803)

Datum ni
[. . . . (Anfang bis auf wenige Zeichen )

zerstört) . . ] 1 ü-pi§-ma ina libbi 4(?)
bilti 10 () mane kaspi 2 istu pa-an

IAsuursur-belu(?)-uur il-ki 1 3 kas-pu
ga-am-mur ta-din 4 [ ..... ] ina
libbi ui-sal-li 1 5[. .] imer(?) ekli ina

libbi mu-li-e 6[. . .] 40(?) imer ekli

ina aluBit ()-Sa-as-{e-ri 7 [....]mes
iskiri (?) 7 napsati mes ? [ ... 8 .
? ? ? naphar 10 naps[atimeS ....
9 . . . . . . .. . . 10I. Js· · · · ]sa[.... I 1o

. ...... ] ina libbibi [. i 1

........] sa I ilu Nergal-ereg 12 [.
......... .] kaspu Iilu Adad-nirara
13 ........ ] il-ki 14 ........

ni]simeS su-na-tu-nu 15 [ .......

k]i ri-mu-ti j [ .... (Rest fast völlig zerstört).
1) Man erkennt: [is]kirf(?), amAlu, sa-di.

icht erhalten.
[ .... (Anfang zerstört) .. . . ] hat

er für 4 (?) Talent 10 (?) Minen Silber von

Asur-belu(?)-usur erworben und genom~
men. Das Silber ist vollständig gegeben.
[ ..... ] in der Niederung(?), [.. ]Imer
Feld auf der Höhe, [.. ] 40(?) Imer Feld

in Bit (?)- aseri, [....], Garten,

7 Seelen, [........I .... , zu-

sammen 10 Seelen [ . . . (Lücke) ... ]

des Nergal-eres [.......... Silber
hat Adad-nirara 2) [........] ge:

nommen. Die betreffenden [........]
(und) Leute [......] als Gnadenge:
schenk [. .... (Rest zerstört).

2) Sicher der König Adad-nirari IV (810-782).

4.
(Rm. 75 - J 652)

Zeit Adad-nirara's.

[I iluAdad-ni-ra-r]a pa-lum 2 [mar
ISam-§]i-iluAdad [pa-l]um 3 [mar

ilu]Sulmama-nu-asa[rid pa-lum-ma ....
(grosse Lücke) ... . 4 setib]nu-uü la
i-§a-ba-a§ .5[ ..... . ITuku]l-ti-apal-

E-Mär-ra 1 6 [...... a-na arkat umemes |

7[ ..... u]-a-t () a-di ki-ni-ti-su

gab-bu [. . . ] ? ISa-a-bu mar
A-'-na-na 9 [...... ma]remes-su

mimma la ekim
10 [ni§ Aursur] iluAdad iluBe-ir

11 [iluIg-tar A-J]-uü-ri-tu rubu arku Ii

12 .... ] la tüu-am-za()-a[k
13 . .......... ITab-Bel
14 . ..... ] Bit-Za-ma-ni.

1) Hier kaum als Königsname zu betrachten.

[Adad-nira]ra . . .. , [Sohn des
Sanm]i-Adad .... , [Sohnes Salmanas,
sar's [.... (grosse Lücke;....] Futter(?) (wird)
nicht von ihm requiriert(?) werden [......]
Tiglatpileser') [......1 für die Zu-
kunft der Tage. [ ...... er selbst
nebst seinem Besitz () allzumal [. . .
.. Sabu, Sohn des A'nana [ .... ]
seiner Kinder ist irgendetwas nicht ge-
nommen (?).

[Bei Asur], Adad, Ber, der assyri-
schen [Istar]! Künftiger Fürst [ .
. . ] sollst du nicht ändern(?)! [ .

......... ] Tab-Bel 2) [... . .
Bit-Zamani.

2) Hierin muss ein Eponymenname stecken;
aber es ist keiner bekannt, zu dem die erhaltenen Zeichen passen.
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5.
(K 2639

Zeit Adad-r
1 [I iluAdad-nirara] pa-lum 1 2 [mar

l Sam- si]- ilu Adad pa-lum 1 3 [mar
IiluSulmama]-nu-asarid pa-lum-ma [....
(Rest fehlt).

[Adad-nirara], .... , [Sohn des
Samsi]-Adad, ... , [Sohnes des Salma]-
nassars, .... [.... (Rest zerstört).

6.
(K 2844 etc. - J 656. 808)

Zeit Adad-nirara's.

[ . .. . (Anfang fehlt) .... 1]ri(?
alu(?) A-() | 2[ ..... ] hal()sa ki |
3[ .... ] si-ma 4[..... aluKal-

ha 5 iluAdad-nir[ara l]är matÄA-sur
6 u-z[ak-ki-m]a 7 [a-na . . ]- idi (?)-

beli-ja 1 8amel a-rei-siu id-din 1 9 §a
ekli su-a-tum o10 [se'u] nu-sa-hi-su
la in-na-su-hu i 11 [eti]bnu-su la is-
sab-ba-as 12 [. .. ] nam (?) ra-. .]-nu

ina muh-h[i . ... (Rest fast völlig zerstört).

[. ... (Anfang fehlt). .. . Ortschaft
Asa (?) [ ... (Lücke) . . .. ] Kalhu, hat

Adad-nirara, König von Assyrien, für
frei erklärt und [dem . . .] -idi-belija,
seinem Vertrauten, gegeben. Was jenes
Feld betrifft, so wird keine Abgabe an
Getreide von ihm erhoben, kein Futter(?)
von ihm requiriert(?) werden; [. . .]
zu Lasten [. . . . (Rest zerstört).

7.
(K 3165 - J 655)

Zeit Adad-nirara's.

1 [IiluAdad - nirara pa - lum 2mar [Adad-nirara , . Sohn des Sami-
Sam -si -iluAdad pa-liim 3 mar Adad , ., Sohnes] Salmanassar's

Iilu] Sulma ma- nu - [aarid ... (grosse ... . (Rest bis auf das Wort »Eponymat"
Lücke) . .. .] 4 lim-mu I[ . . . . (Rest zerstört).
zerstört).

8.
(K 9657 - J 659.)
Zeit Tiglatpileser's III.

[. . . (Anfang fehlt) .... 1 ITukul- [... . .(Anfang fehlt) .... Tiglat]pileser
ti-ap]al-E-§är-ra [, , 2] ni kur tu am [ . . (Lücke) ... .] Zakur, Sohn des
mnes (?) [, , 3] ik(?) ti(?) [. .] ni ü a-na [ . . (Lücke) . . . ] für die Zukunft

[, ,]4 sal[ .... ] IZa-kur mar I[, ,5] [ ..... ] Mutakkil-AMur, (Frau) Tuku
i()[ .] ir ku [, 6,] tum(?) [ ... ]a-na [......] ihren Kindern prozessiert.
umimi sa-[a-ti, 7,].. IMu-tak-kil-Agursur
sal Tu-ku [, 8, ] maremeS -u-nu i-da-[bu-
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ub[, 9 rubü arku]i' ina mre meS-a sa
Asursur i-[nam-bu-u, 1 1 0,ri]-ik-si an-ni-e
lu- [, ll,]-as-sar ni§ iluAsursur [, 112,]
ilu Ig-tar Äs-su-[ri-tu, 13 rubu arkuu s]a

pi-i da[n-ni-te, 1 4]la-a ui-a[m-sak,
15 ik-r]i-bi-su i-si[m-mu-u .... (Rest zerstört).

[Der künftige Fürst] unter meinen Kindern,
den Agur [beruft ..... ] möge dieses
Vertrages [...... .... Bei Asur,
[ ............ ], der assyrischen
Istar! [Ein künftiger Fürst], der den
Inhalt [dieser] Urkunde nicht ändert,
dessen Gebet werden [ .... (Restzerstört).

9.
(Rm. II 194 = J 658)

17. VIII (?) . B6l-[lüdari] (730).

[. ... (Anfang fehlt).. 1 ekle]times
bitatimes ni[simes I 2a-na-ku ITukul-t]i-
apal-E-sar-r[a .... . 3 u-z]ak-ki-ma
a-na [ ..... a-din 1 4 s ek]letimeS
iskiratimes [sa-a-ti-na I 5 se'u] nu-sa-hi-
si-na [la in-na-su-hu oeJtibnu-si-na
l[a is-sab-ba-as 1 7 ni]g iluA§ursur
iluAdad [ ...... ] 8 iluIs-tar [........
9 rub]ui arkuu säa pi-i dan-ni-[ti su-a-tum
ü-§am-sak | 10 arahArahsa]mna (?) umu
17 käm lim-mu IBel-[lu-da-ri | l amelsa]-
kin aluTil-[e].

[ .... (Anfang fehlt) .... ] Felder, Häuser
(und) Leute habe [ich, Tiglat]pileser [....],
für frei erklärt und dem [..... ge;
geben. Was diese] Felder (und) Gärten
betrifft, [so wird keine] Abgabe an Ge-
treide von ihnen [erhoben], kein Futter (?)
von ihnen [requiriert(?) werden]. Bei Asur,
Adad, [ ..... , Itar, [........]! Ein
künftiger Fürst soll den Inhalt [dieser]
Urkunde nicht [ändern]!

Den 17. Marcheschwan, Eponymat des
Bel-[ludari], Statthalters von Tile.

10.
(K 1989 etc. - J 660. 809)')

5. III. Asur-bani (713).

[. . . . (Anfang fehlt) ..........
. 1] ti na[. ... ] 1 2i(?[ ......

sa(1)-'-a-mu rubu n[a-i-du](?) 3 bi( ?)[ .
...... s-...] sa a-na süu-ü-ub ni-du-tu
[...] | 4 üi[ . . . . . .] kul(?) ni-si
iluNannar [. . .] 5 sarru ki-i-nu [..

... ] a a-na la ha-bal en-se §u-sur la
li-'i(*) 6 iluNin-men(?)-an[-na u]-sa-te-ru
be-lut-su

7 aluMa-ga- nu-ba alu [. . . . ]-te
(§ä)2) i-na ri-bit aluNi-na-aki 8 ki-ma
di-in-ti na-[da-at] kir-bi-is-su 9 i-na

[.. .. (Anfang zerstört)....] ... , der ers
habene (?) Fürst, [..........] der, um ödes
Land bewohnbar zu machen [..........] alle(?)
Leute Nannar's [...], der wahre König
[..... ], dessen Herrschaft die Göttin
Ninmenanna gewaltig machte, auf dass
der Schwache nicht unterdrückt, der Un-
fähige(?) zurechtgeleitet werde.

Die Stadt Maganuba, eine Stadt [.....],
deren Flur im Bezirk von Niniveh wie
ein Pfeiler gelegen, aus deren Gefild [....]
der Landmann vertrieben () und in deren

1) Vgl. Meissner, Mitteil. d. Vorderas. Ges., 1903, S. 88 ff. - 2) Fehlt im Original.
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u-ga-ri-su [....] erresu(?) sa-ud-ku-ma
1 10i-na ta-mir-ti [ .... ]-sa-at nap(?)-sat
nisime-s-Uf (?) 11 a mal(?)-ki la-bi-ru-te

[sa il-la-mu-u-a be-lut matA s-urkil |
12 e-pa-su-ma il-t[a-nap-pa-ru ba-'u-lat
iluEnlil] 1 13 a-a-um-ma i-na libbibi-
sti-[nu a-sar-su ul fi-mas-si-ma] 14 Sf-
su-ub-su ul i[-di-ma hi-ri-e hiriti-stu ul
iz-ku-ur] 1 15i-na hi-is-sa-at uz-ni-ja
[ ......... ] 16 e-pe§ ali u bit
iluE-a ü [ ......... 17lu

su-a-tu es-ses e-pu-us-ma [........
. .] 18 ki-rib-si ad-di-ma Dur-Aarru-
ki[nu az-ku-ra ni-bit-su] 1 19 eklti mes
li-mi-ti-su pi(?)-i tup(?)-pa(?)-a-ti(?) [........]
20 a-na bele meS-Su u-? ? bu lu [.........-

21 as-su ri-ig-ga-ti la [ ........ 22..k]as?)

[* . .. (grosse Lücke) .. ] 23 amel ak.
nuti(?)mes an-ni-u [IiluAsurj-ni-[ra-ri sar
matAs-gurki] mah-ri (?)-e(?) 24 -zak-
ki-ma a-na IKa-nu-ni I[Ahu-la]-mur
IMan-nu-ki-i-abi i[ddinan]a 1 25 10 imer
se'i has-la-te a-na bu-ur-ki ilu A -ur
iluBa-ü eli-§u-nu ?) 26 u-kin-nu-ma

ip-ri-'-su-nu ka-an [ .. ] 27 eklu(?)

su-a-tu i-na bi-rit ekletimeS i-tu-ra [..
. ] nigimes a-si-bu-ut libbibi-su ekletimes
a-a-su 28 [. . . z]i-kir ilu A - ur

be-li-ja na-bu-u sumi-ja nlu-sar-ri-hu
sar-ru-ti-ja 1 29 mu-~ar-bu-u kakkemes-
ja ma-'a-dis ap-lah-ma 30 95 imer
ekli i-na ugar ali ameleributmes biti
i-na ri-bit aluNi-na-aki 31 eklu ki-
mu-um ekli a-na iluA-sur ul-lil-ma
| 32 a-na I Sulnu mu-sarri I Par-§i-du
IIsdi-iluI§tar maremes IAhu-la-mur
33 I Hu (?)ra (?)_ su (?) mär IKa-nu-ni
IMan-nu-ki-i-abi u maremeS-su-nu ad-din

34 10 imer se'i has-la-a-te mah-ra-a-[te
sa I]iluAgur(?)>)-ni-ra-ri 35 a(?)-na bu-

Gebiet das Leben (?) ihrer Einwohner [eri
loschen] (?) war, deren [Stätte] unter den
alten Fürsten(?), [die vor mir die Herrschaft
über Assyrien] ausgeübt [und die Leute
Enlil's regiert] hatten, niemand [aus-
findig(?) gemacht, ihre Besiedlung ver2
standen [oder ihren Graben zu graben
befohlen [hatte], - in meinem Verstande
[...........] die Stadt und den Tempel Ea's
und [ ... ]2) zu bauen [beschloss ich (?].
Jene Stadt baute ich neu und [........]
gründete ich darin: Dur-Aarrukin [nannte
ich ihren Namen].

Die Felder ihrer Umgebung gemäss
den Urkunden (?) [.... (Lücke,inder mannoch
"seinen Eigentümern" und "damit Unrecht
nicht [geschehe]" erkennt) ... .], das be:
treffende [....] der Statthalter ?) hatte
[ABur] (?)- ni[rari], der frühere [König
von Assyrien], für frei erklärt und dem
Kanilni, [Ahu-la]mur (und) Mannu-ki-abi
gegeben. 10 Imer Gerstengraupen(?)
hatte er zu ihren Lasten (?) für den Schoss
Asur's und der Bau bestimmt und . . .
..... [..]; das betreffende Feld zwischen
den Feldern wurde (?) [ .. ] Leute, die
darin wohnten, die betreffenden (?) Felder
[. .. ]. Das Geheiss Asur's, meines Herrn,
der meinen Namen berief, mein Königtum
gewaltig machte (und) meine Waffen
stärkte, fürchtete ich sehr; deshalb
"reinigte" ich 95 Imer Feld in der Flur
der Ortschaft der Tempelgeher im Bezirk
von Niniveh, Feld anstelle von Feld, dem
Asur und gab es dem Sulmu-sarri, dem
Parsidu, dem Igdi-Igtar, den Söhnen des
Ahu-lamur, dem Huraau (), Sohn des
Kanuni, dem Mannu-ki-abi und ihren
Kindern. Die früheren 10 Imer Gersten"
graupen(?), die Agur(?)-nirari für den

1) Original beschädigt. Adad-nirari (810-782) ist wohl ausgeschlossen, da der genannte Mannu-
ki-abi i.J. 713 sonst kaum noch am Leben gewesen wäre.- 2) Erg. ,Damkina's"(?).
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ur-ki ilu A-sur ir-ku-su [..........
36 . .... ri-bi dan-na-ti u [.....]

Su(?)an [.....] 37 bu(?)-ur(?)-ki (?)
ili s-u--ma la ip-pa-rak-ku-u [....
sattu [....] | 38 Ma ekli s-I-a-tu We'u
nu-sa-hi la in-na-s[u-hu] setibnu la is-
sab-ba-as 39 i-na eli se'i has-la-a-te
a-na umeme sa-a-ti a-na iluA-sur za-ku
1 40 a-su sat-tuk-ki iluA-sur la ba-da-a-
li ü zi-kir sarri mah-ri-e 41 la su-un-
ni-i kunuk sarri ab-rim-ma ad-din-sü-
nu-ti 1 42 [i-]na pa-lah ili sa iluA-sur
be-li i-si(1)-man(?)-ni-ma a-na suk-lul gi-
mat ekurri 1 43 [ .... ] sat-tuk-ki
u(?)ge-'-lu kig-sa-ti ul-lu(?-u. ri-si-ja
44 15 imer [ekli . . .] gar. mes'- ni(?)

ki-mu-um ekli sa al amAleribUtmes biti

1 45 . .] i-na kat [. . . ] s-pi-il-t[i ekli
su-a-ti] am-hu-ur 46 [it](?)-ti ekli pi-
ha-at Dur-Sarru-kinu [ . . .- bi(? am-
nu-ma 47 ra-ma-nu-ug ul [... ..
......... ] si-kil-ta 1 48[.. imer
se'i ha&-la-a-te [........... .] i
is(?) .... 1 49 ü-zak-ki-ma [...
........ . ] ka [.......] 50 rubu

arkui §a iluA-gur a-[na .........
.......... ] . 51 u zi-mi-su ru-

...... .... ] su i ) si [ .......
52 ki]-ma ja-a-ti-ma I arru-kinu rubee
bi- [.......... . 1 53 be-lu-üt

mati ü niki mes [ . .......... 1 |
54 eli ekil sat-tuk-ki iluA-gur lu-rad-di-
ma [............] 55 i-na
kataII amelemes-e an-nu-te [.....
....... ] ] 56zi-kir iluA-_ur ilu Sa

mä§ iluAdad iluBe-ir [. . . .. . . .
57 [ilu]A-Sur belu a-bu ilani mei rabutimes

ba-nu-ü ........ . .. ] 58 a-na
pat gam e irsiti ti(m) ur-ru-hi () [-is . . .

Schoss Asur's vertraglich festsetzte [...
............ ] .. . mächtige(?) und
[..... ] .. [... . Schoss (?) des Gottes
ebenfalls: nicht werden sie aufhören [....]
Jahr [... ].

Was jenes Feld anbetrifft, so wird
Getreideabgabe nicht erhoben, Futter (?)
nicht requiriert (?) erden. Hinsichtlich
der Gerstengraupen(?) ist es für alle Zeit
dem Gotte Asur (seiner Verpflichtung)
ledig. Damit die Abgabe an Asur nicht
in Fortfall käme und die Kundgebung
des früheren Königs keine Aenderung
erführe, drückte ich mein Königssiegel
auf und gab es ihnen. In der Gottes-
furcht, die Agur, mein Herr, mir bestimmt
hatte, und zur Vollendung dessen, was
dem Tempel zukommt, [....] Abgabe
und allseitiger Weihung (?) er mein Haupt
erhoben hatte, habe ich 15 Imer [Feld

... ... anstelle des Feldes der Ort:
schaft der Tempelgeher [.. ] aus der
Hand [. . .] Tauschobjekt [jenes Feldes]
empfangen; zu dem Feld des Verwaltungss
bezirks von Düir-Sarrukin [.....
rechnete ich es. Von selbst nicht [....
(Lücke) .... ] Imer Gerstengraupen (?)
[. . . (Lücke) .... ] erklärte ich für
frei und [............].

Ein künftiger Fürst, den Agur zu
[................] und seine
Erscheinung [................]
möge wie ich, Sargon, der Fürst, [. .
......... ] Herrschaft über Land und
Leute [............] zu dem Feld
der Abgabe ASur's hinzufügen und [. ..

....... ] aus den Händen jener
Menschen und [ ............ ] GeO
heiss Asur's, Samas's, Adad's, Ber's
[............] Asur, der Herr, der Vater
der grossen Götter, der erzeugt [............]
für den Bereich von Himmel und Erde
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.........] l 59 sa-an-gu-us-su li-
ih--uü-uh-ma [............ j
60 be-lu-ut kig-§a-te da-i-nu-tu [.....
*.... mit-]ha-ris li-1a-ak-tu() [ .. 1

61 Ninuaki arahSimannu ümu 5kam li-
nmu IAsurrur-ba-[ni amelsa-kin aluKal]-hi
sattu 9 kam ISarru-kinu sar mat s-gur ki.

eilend(?) [ .......... 1 möge seines
Priestertums begehren und ............ ]
die Herrschaft über die Welt, das Richter:
amt ......... lasse er zugleich .... !

Niniveh, den 5. Sivan, Eponymat des
Asur- bani, [Statthalters von] Kalhu.
9. Jahr Sargon's, Königs von Assyrien.

11.

(79-7-8, 216 = J 671)')
Zeit Sargon's (?).

[ .... (Anfang fehlt' ..... 1] + 10 imer [ .... (Anfang fehlt) ... . ] + 10 Imer

ekli , 1 2, ] si 60 imer e[kli, I 3 a (?) Feld [, . . 60 Imer Feld [,] . 20 Imer
20 imer e[kli, 4, ] ina a[lu . . . ]-si Feld [,] in der Ortschaft . . . ]i,

30 imer e[kli, 5, ]i(?-me [... ] 40 imer 30 Imer Feld [,] . . . 40 Imer ] . .

, 1 6 , ]-e 200 imer [, 7,] ni 20 imer 200 Imer [, . . 20 Imer [
[ 1 8 ] za-ri [ .. . (Rest zerstört). (Rest zerstört)

1) Rest eines Freibriefes, vielleicht mit Sargons Siegel.

12.

(K 2696 = J
Zeit Sanhe

1 ilu Sin-ahhemes-eriba [, 1 2 e-pis
sa-lam [ . . . (grosse Lücke) . . . . ]
3 arah Nisannu [umu . . lim-mu I

. . . ] . . ... . ].1
1) Auch K 4440 - J 667 begann wie diese Urkunde.

13.

(K 1620b =
Zeit Sanh<

1 liluSin-ahh mes-eri-ba sar kig-§a-

t[i] 2 sar mat ilu Asuür gemire mes hurasi
tam-lit ginni | 3 agüi) hurasi ga-a-gi
hurasi semiremes ku(?) sa a-hi 1 4[. .
du ma ki an-nu-te sa tam-lit-su-nu
5 aban ud. dz aban ud. ds . as aban hulalu

1) Meissner, Seltene ass. Ideogr. 811.

Sanherib [......], der da machte
das Bildnis [ ... . (grosse Lücke) . . . .]

[Den . . ] Nisan, [Eponymat des

(Ich), Sanherib, König der Welt,
König von Assyrien, habe Spangen aus
Gold, mit Elfenbein besetzt, eine Krone
aus Gold, eine Halskette(?) aus Gold,.... der
Seite (?), [ .. ] ..... , (alle) diese (Sachen)
mit . . .- Steinen, ... -Steinen (und) . ..-
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16 112 mane 21/2 siklu gukultu-9u-nu
7 a-na I AurSur-ahu-iddin mari-ja §a

arki 8 I Asursur-etellu-mukin-apli §um-
gu [ 9 na-bu-u ki-i 1) ru-' | 1 a-din
kisit-tü bit I A-muk | 11 etellu 2) li' t-

ka la tubas-a-ni iluNabu.

Steinen besetzt, 11/2 Minen 21/2 Sekel
an Gewicht, dem Asarhaddon, meinem
Sohne, den man später Asiur-etellu-mukin-
apli nannte, als Geschenk (? gegeben.

Beute von Bit-Amuk.
0 Herr, deine Kraft wird mich nicht

zu Schanden werden lassen, Nabu!
1) Man erwartet ki-i sirikti (- ru); das folgende' bleibt dabei unklar. Dann folgt wohl ein

vom Schreiber getilgtes a-din. - 2) Davor fehlt kaum etwas.

14.
(82-5-22, 90= J 645)1)

Zeit Asarhaddon's.
1 ana sar(?)-rat ilu Nin-lil a- i-bat

E-sär-ra garratu rabi-tu belti-sa j 2 sal Za-
ku-tü sinnisat ekalli Ma I ilu Sin-ahhe mes-
eri-ba 1 3 sar kigsati Mar matAÄs-urki
kal-lat ISarru-kinu aär kissati gär mat
Assur 4ummi IAsur-ahu-iddina äar
mat Afur-ma tu-Se-pis-ma | 5 al-gu-rit
huräsi aä tam-lit abanka aban . . ] ]
6 aban samdu aban ud. as aban ud. s. as
aba[n. . . ] 7 1i/ mane 5 gikil gukulti
a-na balat I Agursur-[ahu-iddina] I8 u
ga-a-~a a-na balati-sa arak [umeme-ga]
9 kunnu pale-ga gulmumu-§a taskun-[ma
takes es]

10a-na iluBe-lit aluNinuaki a-4i-bat
E-ma-mna[§] I11 garratu rabi-tu belti-sa
sal Na-ki (?)-'-a sinnigat ekalli 1 12 sa
I iluSin-ahhemes-eriba gar mätAg ur kal-
lat Iarru-kinu 1 13 aär ki-ati Mar mät
iluA§A ur tu-ge-pi--ma irat hurasi ru§e
14 §ä tam-lit aban ni-sik-ti ga 3 mane 3/4 mes

gulkultu 15 a-na balat napMatimes sga
I iluA§ur-ahu-iddina §ar mät iluAgsur mari-
§a | 16 u §a-a-ga ana balati-sa kunnu
palemes-ga §ulmu mu-ga 17 tagkun-ma
take es.

Der Königin(?) Ninlil, die in Isarra
wohnt, der grossen Königin, ihrer Herrin,
hat Zakütu, die Palastfrau Sanherib's,
Königs der Welt, Königs von Assyrien,
Schwiegertochter Sargon's Königs der
Welt, Königs von Assyrien, Mutter Asar-
haddon's Königs der Welt, Königs von
Assyrien, ein .... aus Gold, mit Steinen2)
besetzt, im Gewicht von 11/2 Minen 5Sekel,
für das Leben Asar[haddon's] und für
ihr eignes Leben, Länge [ihrer Tage],
Festigkeit ihrer Regierung (und) ihr Wohl
befinden machen lassen, geweiht(?) und
geschenkt.

Der Belit von Niniveh, die in fimas-
man wohnt, der grossen Königin, ihrer
Herrin, hat Naki'a3), die Palastfrau San%
herib's Königs von Assyrien, Schwieger-
tochter Sargon's Königs der Welt, Königs
von Assyrien, eine „Brust" aus glänzendem
Gold, mit Edelsteinen besetzt, im Gewichte
von 33/4 Minen, für das Leben Asarhaddon's,
Königs von Assyrien, ihres Sohnes, und
für ihr eignes Leben, Festigkeit ihrer
Regierung (und) ihr Wohlbefinden
machen lassen, geweiht () und geschenkt.

1) Vgl. Meissner, Mitt. d. Vorderas. Ges. 1903, S. 96 ff. - 2) Es werden 6 Steinnamen
genannt, die nicht näher zu bestimmen sind. - 3) Andrer Name der Zakütu (bab. ri', "rein sein"
= westsem. nkj).
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15.

(K 211 = J 647)
9. VIII. Laba.i (655?).

[. ... (Anfang fehlt; dann mehrere uns

beschriebene Zeilenanfänge) . . .
1a-na-ku IAsur sur-ban-apli [sarru

rabu sarru dan-nu sär kigsati sär matAÄ-
surki] 2 ar kib-rat irbit-ti(m) [re'u
ki-e-nu e-pis ta-ab-ti] 3 sär mi-sa-ri
ra-i[m kit-ti mu-sam-ine-hu] nisi mes [-Su] [

4 sa a-na amelsu-ut-re[semes man-za-az]
pa-ni-s[u] 1 5 it-ta-nab-ba-lu [i-na da]m-
ka-a-[ti] 1 6 a-na pa-li-hi n[a-s]ir a-mat
sarrü-t[i-su] 7 ü-tir-ru gi-mil-li du-un-
k[i] 1 8IBul-ta-a-a amelrab se-ki-si[?]
9 sa IAsur sur-ban-apli sär matAs-sur[ki]
0o [b]el ta-ab-ti bel di-ik-t[i] 11 sa istu

ri-du-ti a-di e-pis sarru-u[-ti] 1 12 i-na
eli sarri be-li-su am-r[u-u-ma] j 13libbu-
su gu-um-mu-ru a-na beli-[su] 14i-na
mah-ri-ja i-na ki-na-a-ti i-zi-[zu-ma]
15 it-tal-la-ku sal-me-[is] | 16 [k]li-rib
ekalli-ja i-na sumi dam-ki ir-bu-[u-ma
17 is-s]u-ru ma-sar-ti sarrü-ti[-ja 1 18 i-n]a
bi-bil libbi-ja mi-lik ra-ma-ni-[ja 19 i-na
a]t-ta-su ah-su-us-ma u-kin ar-? [-su
20 ekleti]mes iskiratimes nisi[mes 21 sa]
i-na silli-ja ik-nu-[u 1 22 e]-pu-gu bit
ra-me-[ni-su 23 u-za]k-ki-ma as-t[ur
24 i-na u]n-ki sarru-ti-ja ak-nu-[uk |
25 a-na IBul-]ta-a-a amelrab se-ki-si?
26 [pa-li-ih] sarru-ti-ja a-di[n] I 27 [§a

ekletimes i]skiratimes sa-a-ti-na 1 28 [se'u
nu-sa-hi-s]i-na la in-na-su-hu 29 [setibnu-
si]-na la i-gab-ba-as 1 30 [si-bit alpemes-
su]-nu senizun-gu-nu la i-sab-bat j 31 [ekf
leti]mes is kirati[mes su-a-tu-nu 32 i-na
il-ki tup-sik-]ki di-ku-tu [la ir-ru-du-ü

[. . . . (Anfang fehlt) ) . .. ].
Ich, Asurbanipal, [der grosse König, der
mächtige König, der König der Welt, der
König von Assyrien], der König der vier
Weltteile, [der wahre Hirt, der Gutes tut],
der König der Gerechtigkeit, [der die
Wahrheit] liebt, der [seinem] Volke [Ge%
deihen gibt], der den Vertrauten, die vor
ihm [stehen, in] Gnaden gewogen(?) ist
(und) dem, der Ehrfurcht zeigt und [sein]
Königswort bewahrt, gnädig vergilt.

Bulta, der Ober-... Asurbanipal's,
König's von Assyrien, der Gute, Brave,
der von der Zeugung bis zur Königs-
herrschaft auf seinen Herrn König blickte
und dessen Herz [seinem] Herrn ganz
ergeben war, (der) vor mir in Wahr-
haftigkeit stand und wohlbehalten wan-
delte, (der) in meinem Palast unter gutem
Namen gross ward und meine Königs-
wacht hielt, - im Entschluss meines
Herzens und eignem Ratschlusse erhob
ich [die Augen], überdachte (es) und
festigte [seinen (?) . . : Felder], Gärten
(und) Leute, [die] er in meinem Schutze
erworben und zu seinem eignen Haus=
wesen gemacht hatte, habe ich für frei
erklärt, (eine Urkunde) geschrieben, mit
meinem königlichen Siegel gesiegelt (und)
dem Bulta, dem Ober- .... , der meiner
Königswürde [Ehrfurcht erweist], ge-
geben. Was diese [Felder] (und) Gärten
betrifft, so wird keine [Abgabe an Ge-
treide] von ihnen erhoben, kein [Futter](?)
von ihnen requieriert(?) werden; [Ein-
ziehung von ihrem Rind]- und Kleinvieh
wird nicht stattfinden, [mit Lehnspflicht,
Frohn]dienst (und) Aufgebot werden [jene

1) Zu ergänzen nach J 648 = No. 18.
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33 ina mi-ik-si ka-]a-ri n[i-bi-ri za-ku-u
34 ... bi]t-ku [maskemes la id-du-nu
35 .. ki-]ma s[a-a-iü-ma za-ku-u
36. . ,-bu m]a-'-[ut-tu ka-bi-is-tu
3 7 . . . ..... ] i-na [pa-ni-su ....
38. . . . ] tu-za-az [us]-su-[u 39 rubu
arkuu] i-na sarrames-ni marem[eSja
40 §a iluAsur u ilulstar] i-nam-bu-u zi-
[kir-su 1 41 ..... z]er-su-nu ta-ab-tüi dek-tu
e[-pu-uls 42 ... . de]ktiti(m) sa sarri
beli-su-nu sü-[nu 1 4 .... a()]-na
sarri beli-iu ih-ti-[ti 1 44 .... ]-ni-su

i-na libbibi ili it-tu-[bil 45 i-na el]i
pi-i sa a-kil kar-si za-'-i-ra-ni la t[al-
lak 1 46 .... '-al(?-ki-e sarri sum-ma

a-bu-tu sa-li-in-tu [si-i 1 47 libbi pa-]an
un-ki na-di a-hi la ta-ra-a[s-si 48 i-na]
pu-ut hi-ti-su hi-it-tu e-me-is-s[u 1 49 i-
n]a umeme IBul-ta-a-a amelrab se-ki-si

[? | 50 ki]-rib ekalli-ja i-na sumi dam-
k[i 1 51 i]l-la-ku a-na iim-t[i 52 a-s]ar
i-kab-bu-u i-kab-bi-ru-su-[ma] 53 i-sa-
al-la-lu e-ma bi-bil libbibi-[§u] 1 54 a-sar
sa-al-lu la ta-dak-ki-[su] 1 55kataII-ka
a-na limut-ti(m) i-na libbibi-su la tu-ub-
bal 56 ni-ri-it bel tabti bel dektiti(m)
aä Sarri beli-u su-tu-[ni] 1 57 sa ul-tu

nak-bi-ri bit sa-al-lu i-di-ik-ku-[su]
58 sarru bel-§u lik-kil-me-su-ma a-a ir-
Si-§u ri-e-m[u] 1 59 ki-rib ekurri ekalli
i-tal-lu-ka li-za-am-me-[gu] 60i-na ug-
gat ili u sarri ka-ak-da-a-mi li-kil reg-
su 61 amelpagru-su i-na la ki-b[i-ri

l]i-b[a-s]i-ru kalbe[mes]
62 ü-lu-u §arru u-lu-u runb §ä p[i-]i

da[n-n]i-ti su-a-tu u-sa-an-nu-u 63 ni-iu
ilu Aursur iluAdad iluBe-ir I 64 iluEn-lil
AÄ-aurki-n ilu Istar AÄ9-urki-i-tu(m)

Felder] (und) Gärten [nicht belästigt
werden; von Abgabe für] Quai und Ueber:
fahrt [sind sie frei; ..... . ..[werden
sie keine Felle geben; ...... ihm]
entsprechend [sind sie frei; ...... .,

. .. , Betretung(?, ........ ] vor

[ihm ....... .... [werden sie]
hinausgehen.

Du künftiger Fürst, dessen Namen
unter den Königen, [meinen] Kindern,
[Asur und Istar] berufen, [erweise ..... ]
ihrem Samen(?} gnadenvolle Güte: [ ......
Braven ihres Herrn Königs sind sie;
[..... geg]en (?) den König, seinen Herrn,
sündigte, [....].. im Herzen Gottes
brachte(?). [Nach] dem Munde des Ver,
leumders und Feindes sollst du nicht
[gehen .... .].... des Königs, wenn
es aufrichtiger Wille ist, sollst du [an-
gesichts] des Siegels dir keine Nach-
lässigkeit zu Schulden kommen zu lassen.
Für sein Vergehen bestrafe ihn!

Wann Bulta, der Ober- ... , in meinem
Palaste in gutem Namen die Augen
schliesst, soll man ihn da, wo er es an,
gibt, begraben, so dass er da ruht, wo
es sein Wunsch ist. Wo er ruht, sollst
du [ihn] nicht fortholen. Deine Hände
sollst du zum Bösen dabei nicht erheben:
.... des Guten und Braven seines Herrn
Königs ist er ja! Wer [ihn] aus seiner
Begräbnisstätte, wo er ruht, fortholt, den
möge der König, sein Herr, in Ungnade
fallen lassen und ihm keine Gnade er:
weisen; in Tempel (und) Palast zu wandeln
möge er [ihm] versagen; im Zorne Gottes
und des Königs möge er ständig sein
Haupt tragen; seinen unbestatteten Leicht
nam mögen die Hunde zerfleischen.

Sei es ein König oder ein Fürst, der
den Inhalt dieser Urkunde ändert: bei
Agur, Adad, Ber, dem assyrischen Enlil
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65 rub arkufu a pi-i dan-ni-ti su-a-tu

Ja iu-[am-sa-ku] 1 66iluA§ursur iluAdad
ilu[Be-ir] 1 67 ilu En-lil AÄ§-urki-ü ilu Istar
As-Surki-i-[tu(m)] 68 ik-ri-bi-ka i-sim-
[mu-u]

69 arahArahsamnu umu 9ka m lim-mu

ILa-ba-si amelr[ab käri na(?)-du (?)].

und der assyrischen IKtar (sei er ver-
flucht)! Künftiger Fürst, der dem Inhalt
dieser Urkunde keine Beeinträchtigung
antut, - Aur, Adad, [Ber], der assy,
rische Enlil und die assyrische Istar
werden deine Gebete erhören!

Den 9. Marcheschwan, Eponymat des
Labasi, des Ober[quaimeisters . .. ].

16.
(K 2729 = J 646)l)

9. VIII. Läbasi (655?).

[.... (Anfang fehlt) . ... ]
1 a-na-ku I Aursur-ban-apli garru ra-

buü arru dan-nu sar kissati Mar maätA -
surki 2 [§]r kib-rat irbit-ti(m) re'u
ki-e-nu e-pig ta-ab-ti 3 [s]ar mi-sa-ri
ra-im kit-ti mu-sam-me-hu nigimes-su |
4 []ä a-na amnlgüu-ut-resemes man-za-az
pa-ni-gu 1 5 [it]-ta-nab-ba-lu i-na dan-
ka-a-ti 6 [a-n]a pa-li-hi na-.ir a-mat
sarru-ti-~u 7 [ü]-tir-ru gi-mil-li du-un-
ki 1 8[I]iluNabu-§arru-usur amelräb resi

1 9 [] I iluAsursur-ban-apli sär mntAÄ-
surki | 10 [bel tla-ab-ti bel di-ik-ti
11 [§]a iktu ri-d u-ti a-d[i e-p]iS ~arru-u-ti

12 ina eli gar[ri be-lf-su am-r]u-u-mai
13 ibbu-su gu-[um-mu-ru a-na] beli-su
14 ina mah-ri-j[a i-na ki-na-a-ti i-zi-z]u-
ma 1 15 it-tal-l[a-ku gal-me-i§] 16 k[i-
rib ekalli-ja i-na sumi dam-ki ir-bu-u-
ma 1 17 is-su-]ru m[a-sar-ti garrm-ti-ja

18 i-na bi]-bil libbi-ja mi-li[k ra-ma-ni-
ja 19 i-n]a at-ta-gu ah-su-us-ma ü[-kin
ar- . . ]-u (?) 20 ekletimes iskiratimes

[nigi]mes | 21 ga i-na silli-ja [ik-nu]-ü [
22 e-pu-uü bit [ra-me]-ni-au I 23 u-zak-

Š) Vgl. Meissner, BA II, 566 ff. - 2) Zu E
K o hl er und n g n a d, Assyr. Rechtsurkunden.

[. . . (Anfang fehlt) 2) .... ].
Ich, Asurbanipal, der grosse König,

der mächtige König, der König der Welt,
der König von Assyrien, der König der
vier Weltteile, der wahre Ilirt, der Gutes
tut, der König der Gerechtigkeit, der die
Wahrheit liebt, der seinem Volke Ge-
deihen gibt, der den Vertrauten, die vor
ihm stehen, in Gnaden gewogen () ist
und dem, der Ehrfurcht zeigt (und) sein
Königswort bewahrt, gnädig vergilt.

Nabu-s-arru-usur, der General Asur-
banipal's, Königs von Assyrien, der Gute,
Brave, der [von der Zeugung] bis zur
Königsherrschaft auf [seinen Herrn] König
blickte und dessen Herz seinem Herrn
ganz ergeben war, (der) vor mir [in
Wahrhaftigkeit sta]nd und [wohlbehalten]
wandelte, (der) in [meinem Palast unter
gutem Namen gross wurde und meine
Königswacht] hielt, - [im En]tschluss
meines Herzens und [eignem] Ratschlusse
erhob ich [die Augen], überdachte
(es) und festigte seinen(?) [ .... ]:
Felder, Gärten (und) [Leute], die er in
meinem Schutze erworben und zu seinem
eignen Hauswesen gemacht hatte, habe
ich für frei erklärt, (eine Urkunde) ge%

ergänzen nach J 648 = No. 18.
2
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ki-ma a-^tur j 24 i-na un-ki garru-ti-ja
ak-nu-uk 25 a-na I ilu Nabüu-arru-usur
amlrab r&ei j 26 pa-li-ih sarru-ti-ja a-
din | 27 a ekletimes iskiratimes aä-a-ti-
na j 28 [Ie'u] nu-sa-hi-si-na la in-na-
su-hu 29 [se]tibnu-gi-na la i-gab-ba-a~
1 30 [si]-bit alpemes-'u-nu eenizun-s'u-nu

la i-sa-bat 1 31 [ekleti]mes iskirati me
gu'-a-tu-nu I 32 [ina il-ki tup-si]k-ki
di-ku-tu la ir-ru-du-u 33 [ina mi-ik-si
k]a-a-ri ni-bi-ri za-ku-u 34 [ ..... ]
bit-ku maskemes la id-du-nu 35[...

. ] ki-ma sa-a-§u-ma za-ku-ii 36[.

. . ]-bu ma-'-ut-tu ka-bi-is-tu 37 [.
...... ] ina pa-ni-su l 38[....

. ] tu-za-az us-su-u 1 39 [rubu arküu]
i-na §arranimes maremes-ja 40 [a
iluAgur u iluIl-tar] i-nam-bu-u zi-kir-gu

41 [..... zr-u-nu] ta-ab-tu dek-tu
e-pu-us 1 42 [ ....... dektiti](m) sa
~arri beli-su-nu gu-nu 1 43 [ .... a-na(?)
sarri] beli-gu ih-ti-ti | 44 [.... ni-su]
i-na libbibi ili it-tu-bil [ 45 [i-n]a eli
pi-i §[a] a-kil kar-si za-'-i-ra-ni la tal-lak

46 . . ] '-al-ki-e garri uüm-ma a-bu-tu
aa-Ii-in-tu -i-i 1 47 libbi pa-an un-ki
na-di a-hi la ta-ra-a§[-,i] 1 48 i-na pu-ut
hi-ti-ku hi-it-tu e-me-is-[sul 1 49 i-na
umeme I iluNabuü-arru-usur amIlrab
rei 50 [k]i-rib ekalli-ja i-na kumi dam-
ki 51 il-la-ku a-na gim-ti j 52 a-4ar
[i-kab-bu-ü] i-kab-bi-ru-gu-ma | 53 i-[sa-
al-la-lu] e-ma bi-bil libbi-4u 54 a-sar
[sa-al-lu] la ta-dak-ki-4u 55kataII-ka
a-n[a limut-ti(m)] i-na libbi-gu la tu-ub-
bal 1 56 ni-ri-it bel tabti bel dektimti(m)
§ä arri beli-au gu-tu-ni | 57 ~a ul-tu
nak-bi-ri bit .a-al-lu i-di-ku-4u 1 58 garru

schrieben, mit meinem königlichen Siegel
gesiegelt (und) dem Nabu--arru-usur,
dem General, der meiner Königswürde
Ehrfurcht erweist, gegeben. Was diese
Felder (und) Gärten betrifft, so wird
keine Abgabe [an Getreide] von ihnen er~
hoben, kein Futter(?) von ihnen requiriert (?)
werden; Einziehung von ihrem Rind-
und Kleinvieh wird nicht stattfinden; [mit
Lehenspflicht, Frohn]dienst (und) Auf-
gebot werden jene [Felder] (und) Gärten
nicht belästigt werden; [von Abgabe für]
Quai (und) tJeberfahrt sind sie frei; [..

.. ... werden sie keine Felle geben:
[......] ihm entsprechend sind sie
frei; [.....].., ... , Betretung(?),
[ . ...... vor ihm [........]

.... werden sie hinausgehen.

[Du künftiger Fürst], dessen Namen
unter den Königen, meinen Kindern,
[Agur und Istar] berufen, erweise [. . .

ihrem Samen](?) gnadenvolle Güte:
[ ....... Braven] ihres Herrn Königs
sind sie; [.... gegen(?) den König],
seinen Herrn, sündigte, [......] im
Herzen Gottes brachte(?). [Nach] dem
Munde des Verläumders und Feindes
sollst du nicht gehen . [ . ....
des Königs, wenn es aufrichtiger Wille
ist, sollst du angesichts des Siegels dir
keine Nachlässigkeit zu Schulden kommen
lassen. Für sein Vergehen bestrafe [ihn]!

Wann Nabu-üarru-usur, der General,
in meinem Palaste in gutem Namen die
Augen schliesst, soll man ihn da, wo er
[es angibt], begraben, sodass er da [ruhtl,
wo es sein Wunsch ist. Wo [er ruht],
sollst du ihn nicht fortholen. Deine
Hände sollst du zum [Bösen] dabei nicht
erheben: .... des Guten und Braven
seines Herrn Königs ist er ja! Wer ihn
aus seiner Begräbnisstätte, wo er ruht,
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bel-4u lik-kil-me-su-ma a-a ir-si-§u ri-e-
mu 1 59 ki-rib ekurri u ekalli i-tal-lu-
ku li-za-am-me-[su] 1 60i-na ug-gat ili
ü Sarri ka-ak-da-a-me li-kil reg-su
6l amelpagru-su i-na la ki-bi-ri li-ba-as-

si-ru kalbe[mes]
62 ü-lu-u sarru u-lu-u rubüu t pi-i

dan-ni-te si-a-tu u-üa-an-nu-u 63 ni-i~
iluAsrurur iluAdad iluBe-ir 64 iluEn-

lil AÄ§-urki-ü ilu Itar Äs--urki-i-tu ]

65 rubud arkuid s pi-i dan-ni-te uü-a-tu
la ü-gam-sak 66 iluAsursur iluAdad
iluBe-ir 1 67 iluEn-lil Äs-surki-u ilu Igtar
As-surki-i-tu 68 ik-ri-bi-ka i-sim-mu-u

69 araararasa[mnul üimu 9kam lim-

mu [I L]a-b[a-si] amelräb kari na ?)-du ?).

fortholt, den möge der König, sein Herr,
in Ungnade fallen lassen und ihm keine
Gnade erweisen; in Tempel und Palast
zu wandeln möge er ihm versagen; im
Zorne Gottes und des Königs möge er
ständig sein Haupt tragen; seinen un-
bestatteten Leichnam mögen die Hunde
zerfleischen!

Sei es ein König oder ein Fürst, der
den Inhalt dieser Urkunde ändert: bei
Asur, Adad, Ber, dem assyrischen Enlil
und der assyrischen Istar (sei er vers
flucht)! Künftiger Fürst, der dem Inhalt
dieser Urkunde keine Beeinträchtigung
antut, - Aur, Adad, Ber, der assyrische
Enlil und die assyrische Istar werden
deine Gebete erhören!

Den 9. Marcheschwan, Eponymat des
Labasi, des Oberquaimeisters ....

17.
(83-1-18, 332 =J 644)')

Zeit Asurbanipal's.

1 1ana ...... ilu Tas]-me-tum belti- [Der ..... ] Tasmetum, ihrer
sa .2 [ ..... IAsurur-b]an-apli Herrin, Ihat die NN., die Gattin Asur]-

sar kissati sär matA-sur 3 [..... banipal's, Königs der Welt, Königs von
.. ] hurasi rus-si-i 4 [ ........ ] Assyrien, [........]2) aus glänzendem

I Aurrur-ban-apli na(?)-il?)-i-sa 5 [. Golde [für ........ ] Asurbanipal's,
.... ] iskusse-su u sa-a-sa 1 6 a-na ihres .... , [.....] seines Thrones,

baläti-sa arak ümemes-sa kun-nu palee- und für ihr eignes Leben, Länge ihrer
sa | 7 eli sarri ha-'-e-ri-sa at-mu-sa Tage, Festigkeit ihrer Regierung, auf dass

su-tu-bi-ma 8 it-ti a-ha-mes lu-ub-bu- sie3) ihre Rede ihrem Gatten wohlge-
ri taskun-ma takeges. fällig mache und sie sie miteinander

alt werden lasse, geweiht (?) und geschenkt.

1) Vgl. Meissner, Mitt. d. Vorderas. Ges. 1903, S. 100 f. - a) Hier stand die Bezeichnung
des Weihegegenstandes - 3) Die Göttin.

18.
(Rm. 368 =
Zeit Asurbai

1 I Aur sur-ban-apli §arru dan-nu s[ar

ki§gati Mär] matAÄ-surki pa-lum 1 2 mär
IAMursur-ahu-iddina ga[rru dan-nu äar

Asurbanipal, der mächtige König,
der König [der Welt, der König] von
Assyrien .... , Sohn Asarhaddon's,

2*
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ki§§ati B]ar matÄg-gurki pa-lum | 3 mar
Iilu Sin-ahhemes-eriba ~arru [dan-nu nar

kig§ati äa]r matAi§-urki pa-lu[m-m]a
4 [a- na- ku I A§ur ur- ban - apli §arru

rabu Barru dan-nu aär kigati ar matA§-
gur]ki [ 5[gar kib-rat irbit-ti(m) re'f
ki-e-nu e-pig ta-ab]-ti 6 [~ar mi-Sa-ri
ra-im kit-ti mu-~am-me-hu ni§imeS]-gu |

7 [§ a-na amAluü-ut-resemes man-za-az
pa-ni]-gu 8 [it-ta-nab-ba-lu i-na dam-
ka-a]-ti 1 9 [a-na pa-li-hi na-sir a-mat
§arru-ti]-su 10 [ü-tir-ru g]i-mi[l-l]i d[u-
un-]ki

11 [I ..... ] aml[. .] .. 12 [§a

I Aursur-ban] - apli aär matA_ -§ur[ki
13 bel ta-ab-ti] bel di-ik-ti j 14 [§a i~tu
ri-du-ti] a-di e-pig §arru-u-ti i 15 [i-na
eli §arri] be-li-u am-ru-u-ma 16 [lib-
bu-§u gu-um-m]u-ru a-na beli-gu 1 7 [i-na
mah-ri-ja i]-na ki-na-a-ti i-zi-[zu]-ma 1
18 [it-ta-al-la-ku] §al-[me-i 1 9 ki-rib
ekalli-ja i]-na §umi dam-ki ir-[bu-u-ma ]
20 is-gu-ru m]a-sar-ti §arri-[ti-ja 1 21 i-na
bi-bil libbi]-ja mi-lik ra-[ma-ni-ja l 22 i-na
at-ta-su ah-s]u-us-ma ü-kin [ar-..- u(1)

23 ekletimes] iskiratimes ni[§imes 1 24 ga
i-na s]illi-ja ik-nu-[i i 25 e-pu-4u] bit
ra-ma-[ni-gu 1 26 u-zak-ki-]ma a[§-tur
27 i-na un-ki] arru-ti-ja a[k-nu-uk
28 a-na I.... aml... pa-li-ih] §arru-

ti-ja [a-din 29 Sa ekletimes] iskiratimes
[gä-a-ti-na 30 oe'u nu-sa-hi-Mi-n]a la
i[n-na-su-hu 31 setibnu-äi-na] la i-[sab-
ba-a§ .... (Lücke)j) .... 32 a]-sar

i-kab-bu-u [i-kab-bi-ru-9u-ma | 33 i-.a]-
al-la-l[u e-ma bi-bil libbi-§u .... (Rest
zerstört) 1).

1) Nach No. 16, 16 zu ergänzen.

des [mächtigen Königs, des Königs der
Welt], des Königs von Assyrien .... ,
Sohnes Sanherib's, des [mächtigen] Königs,
[des Königs der Welt, des Königs] von
Assyrien ....

[Ich, Asurbanipal, der grosse König,
der mächtige König, der König von Assy-
ri]en, [der König der vier Weltteile, der
wahre Hirt, der Gu]tes [tut, der König
der Gerechtigkeit, der die Wahrheit liebt,
der] seinem [Volke Gedeihen gibt, der
den Vertrauten, die vor] ihm [stehen, in
Gnad]en [gewogen() ist (und) dem, der
Ehrfurcht zeigt und] sein [Königswort be-
wahrt,] gnädig vergilt.

[.....], der [... . Asurbani]pal's,
Königs von Assyrien, [der Gute,] Brave,
[der von der Zeugung] bis zur Königs:
herrschaft auf seinen Herrn [König] blickte
[und dessen Herz] seinem Herrn [ganz
ergeben] war, [(der) vor mir] in Wahr-
haftigkeit stand und wohl[behalten wan=
delte, (der) in meinem Palast] unter gutem
Namen gross [ward und meine] Königs,
wacht [hielt, - im Entschluss] meines
[Herzens] und eignem Ratschlusse [erhob
ich die Augen], überdacht (es) und festigte
[seinen ?) . . .: Felder], Gärten (und)
Leute, [die er in] meinem Schutze er-
worben [und zu seinem] eigenen Haus-
wesen [gemacht hatte, habe ich für frei
erklärt], (eine Urkunde) geschrieben, mit
meinem königlichen [Siegel gesiegelt (und)
dem .. .. , dem .... , der] meiner
Königswürde [Ehrfurcht erweist, gegeben.
Was diese Felder] (und) Gärten [betrifft,
so] wird keine [Abgabe an Getreide von
ihnen erhoben,] kein [Futter (?) von ihnen
requiriert (?) werden. ... (Lücke)') ).. ],
wo er (es) angibt, [begraben, so dass er
da] ruht, [wo es sein Wunsch ist ....
(Rest zertört) ).
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19.

(K 2814 = J 734)
Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) ... 1 a[-gar]
i-[kab-bu-u i-kab-bi-ru-gu-ma] 1 2 i-sa-
al-la-lu [e-ma bi-bil libbi-u] 1 3 a-sar
ga-al-lu [la ta-dak-ki-gu] 1 4kata IIka
a-na limut-ti(m) [i-na libbi-~u la tu-ub-bal]

5 ni-ri-it bei tabtiti be[l dektiti(m) ga

sarri beli-gu gu-tu-ni] 6 Na ul-tu nak-
b[i-ri bit sa-al-lu i-di-ku-8u] 7 sarru
bel-gu [lik-kil-me-Su-ma a-a ir-gi-~u ri-

e-[mu 8 ki]-rib [ekurri u ekalli i-tal-
lu-ku li-za-am-me-gu .... (Rest zerstört).

[. ... (Anfang fehlt) .... ., soll man
ihn da], wo er es [angibt, begraben, so
dass er da] ruht, [wo es sein Wunsch
ist]. Wo er ruht, [sollst du ihn nicht
fortholen]. Deine Hände sollst du zum
Bösen [dabei nicht erheben]: .... des
Guten und Bra[ven seines Herrn Königs
ist er ja!] Wer ihn aus seiner Begräbt
nisstätte[, wo er ruht, fortholt,] den möge
der König, sein Herr, [in Ungnade fallen
lassen und ihm keine Gnade erweisen];
in [Tempel und Palast zu wandeln, möge
er ihm versagen. .... (Rest zerstört).

20.

(K 3409 etc. = J 649. 807) ')
Zeit des Asur-etel-ilani.

1 [I iluAsur-etel]-ilanimes [gär matA§-
sur pa-lum 2 mar Iilu Asur]-ban-apli
W[ar matAg-Sur pa-lum 1 3 mar Iilu A]ur-

ahu-iddina [gar matÄ -gur pa-lum-ma]
4 ul-tu abu ba-nu-u-a il-li-ku §i[mat

mu-si-§u 5 iten (?) la u-rab-ba-an-ni-
ma la u (? -[. . .]-pa-an-ni 6 ? - tu ul

ih-su-us-ma [.... ]-ka-Sa-an-ni [te-mu (?) I
7 Iilu]Sin-gumu-ligir amalrab re-[u bei
ta-ab-ti abi bani-ja 1 8i-na] is kusse abi
bani-ja gal-me-i[g U- ) ..........
........ ... 1 9 ina s]i-hi-ri-ja ma-.ar-
tu gar[ru-ti-ja is-su-ru-ma i]p-tal-la-hu
[ .......... 10 arka]-nu liluNabu-
ri-ih-tü-usur [........ sah-m]ag-tu
e-t[e-pu-4u-ma (?) 11 gim-ri ()] matAÄ-
§urki ü nitimes Ag[surki ..... ] a-di-e

1) Vgl. No. 21 = J 650.

[Agur-etel-]ilani, [König von Assyrien
.... , Sohn Asur]banipal's, [Königs von
Assyrien . . . ., des Sohnes] Asar-
haddon's, [Königs von Assyrien .... ].

Nachdem der Vater, mein Erzeuger,
zu seinem [nächtlichen] Geschick dahin-
gegangen war, zog mich kein einziger(?)
gross oder [....] mich; .... dachte er
nicht, so dass mich [der Verstand(?)....].

Sin-sumu-li§ir, der General, [der gute
(Untertan) des Vaters, meines Erzeugers,

.... auf] den Thron des Vaters, meines
Erzeugers, wohlbehalten [. .... (Lücke)
.... , (der) bei] meiner Jugend [meine]
Königswacht [hielt (und)] Ehrfurcht er.
wies [.......... Hernach] als
Nabu-rihtu-u.ur [ ..... ] einen Auf-
stand [gemacht hatte, ganz ()] Assyrien
und die Leute der Stadt As[sur ..... ]
Eid (und) Schwur [ ..... und dem]
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ma-mit [. ... 12 a-na Iil]uSin-sarru-

ibni amrl ü-ut-ree[mes ..... ] am'lga
kin aluTe(?_[. . . | 13 ..... .
si(?-is(?) [....... ] is-sak-[.....
14 .... ... .... ] kakkemes

[. . 1| 15 . . . . . . . . .. at [
... ] pi(?) a bit r[a ..... 16.
..... ]-ma e-[.....] i-na 50(?) [.

.... 17 .... i]h-su-us [.....
bir-me ü-[ . 18 .. ] t. bu [. . .]

a-lak-ti-§u-un [ .. . . .hi ( ina kabli-
su-nu [...... 19 .. .. . ü-ti
ekleti[mes is]kiratimes bitatimes [nisimes

ad-di(?)]-in-9u-nu-[ti ..

20. i]mer ekli 4 iskiratimes [i.i be-lit
... ]ra [..... 21 . i]mer ekli
3 iskiratimes is[i be-lit . . . ina &lu] a-

ban [..... 22.. i]mer ekli 2 iski,

ratimes i.i [be-lit . . . .] rab ()[ ...

23.. i]mer ekli 2 iskiratimes i[i ..... ]
a[.... 1 24 1] iskiru iei b[e-l]it [,) 1
25 . i]mer ekli [ .] id 1-en is[kiruf,

26.. i]mer [ekli . .] kiratimes [, 27.

i]mer ek[li, 28 . ]mes [. .... (Lücke)
.... 29]-iddin(?) a-di [nigimeS-u, 30]-i ()

a-di n[i§ime-gu, 31 ]-nu a-di ni§[imes-§u,
32 ]-Adad a-di nig[imes-u, 33 ]-a-a adi
nigim[es-gu, 34 ]-u-a-ni a-di nigim[es-§u,
35 ]-a-nu a-di nii m[es-gu, 36 b]u(?)-u a-di
niim[eS-§u, 37 ]-eriba a-di nisim[es-§u,
38 ]-banii a-di nigime[S-§u, 39 ]-a-a a-di
nigime[s-gu, 40 ]-ili a-di nigime[s-gu, 41 ]-i

a-di ni§imes[-su, 42 ]-a a-di nigimen-[§u,

43 ]-u a-di nigimeis-u IA(?)[, 44 ]a-
di nigimees-u I ilu Nergal-[, 45a]-di ni-

1) Von hier an nur Zeilenanfänge oder Stücke
*) Hier fehlt stets ein grösseres Stück.

Sin-garru-ibni, dem Vertrauten, [ .... ],
dem Statthalter von [. ... (Lücke, in der
man erkennt: "Waffen"; „vom Hause";
"mit 50"(?); ,er dachte"; "Buntweberei"(?);
"gut"; "ihr Weg"; "in ihrer Schlacht(?"')
.... ] .. Felder, Gärten, Häuser, [Leute
gab ich] ihnen.

[. .] Imer Feld, 4 [Obst]gärten [, *
. ]Imer Feld, 3 [Obst]gärten [in der

Ortschaft] Haban [,* .. ] Imer Feld, 2
[Obst]gärten [, * . . ] Imer Feld, 2 [Obst]-
gärten [, * 1] Obstgarten [, *..] Imer
Feld .... 1 [Garten, * .. ] Imer [Feld,
. . ] Gärten [, * . .] Imer Feld [..

(Lücke) .... ].

[. . . ]-iddin(?) nebst [seinen Leuten,

..... nebst seinen Leuten, . . ]i(?)
nebst [seinen Leuten, ..... nebst seinen
Leuten, . . . ]nu nebst [seinen] Leuten [,

... . . .n e b s t s e i n e n L e u t e n , . .. . ] -A d a d
nebst [seinen] Leuten, [..... nebst
seinen Leuten, [. . . ]a nebst [seinen]
Leuten, [..... nebst seinen Leuten,

. . ]uani nebst [seinen] Leuten, [.....
nebst seinen Leuten, . . . ]anu nebst
[seinen] Leuten, [ .... nebst seinen
Leuten, . . . ]bu(?) nebst [seinen] Leuten,
[..... nebst seinen Leuten, ... ]-eriba
nebst [seinen] Leuten, [..... nebst
seinen Leuten, . . . ]-bani nebst [seinen]
Leuten, [..... nebst seinen Leuten,
. . ] nebst [seinen] Leuten, [.....

nebst seinen Leuten, . . . ] - ili nebst
[seinen] Leuten, [.. . ]i nebst [seinen]
Leuten, [..... nebst seinen Leuten,
... ]a nebst [seinen] Leuten, [.....
nebst seinen Leuten, . . . ]tu nebst seinen
Leuten, A[ ). . . nebst seinen Leuten,
..... ] nebst seinen Leuten, Nergal-
[. . nebst seinen Leuten, ..... ] nebst

aus der ersten Hälfte der Zeilen erhalten.
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simes-su I Mar-ri(?)-l, 1 46 1 Su-ra-hal(?)-di
[a-d]i nigimes-gu IAdad-belu(?)-[, | 47 lilu
Nusku-ila[-a-a a-d]i nijimes-gu IMu
se-[zib, 48IAhu-li-e [a-di] nisi mes-gu

IAdad-eriba(?) [, 49 1Pa-nu[. . a-di]

nigimeS-gu IZa-[, 50 I-za-al-d[i a-di

ni]§imes-gu sal -ma(?)[, 51 naphar-ma
ekletimes bit[atim]es nisimes IASursur-
[etel-ilanime .... ] 52 u-zak-ki-ma
a-[na ..... ] amelrab ki-si[r pa-li-ih
§arrü-ti-§u id-din] 53 sa ekletimes [ga-
a-ti-na Se'u nu]-sa-hi-gi-na [la in-na-su-
hu] l 54 setibnu-[ki-na la i-§ab-ba-a§]
55u niimjnes u-a-[tu-nu ina il-ki t.ljp-sik-
ki di-ku-[tfi la ir-ru-du-u] 1 56 ina ekur-
ratimes [a]-na bil(?- [ ........ ] |

57 ina mi-ik-si [kari]' ?) abulli §a [ ....
za-ku-ü] 1 58ina iselippi isdalti 9'? [.
. . . ] sip-ti alp[emeS-Su-nu senizun-su-nu
la i-sa-bat] 59 rubu arkuii ina [§ars
ranimes] mrremes[-ja ga iluAgur u iluIls
tar] j 60 a-na be-lut m[ati i-namn-bu-u
zi-kir-§u ... ] 61 ni-i§ iluA§ur
ilu[ ......... ] | 62

pi-i da[n-ni-te............. .]
63 ilanimeS rabuti[mes .... (Rest zerstört).

seinen Leuten, Marri ?)[. . nebst seinen
Leuten], Surahaldi?) [nebst] seinen Leu,
ten, Adad-belu(?)-[.. nebst seinen Leuten],
Nusku-il[a] nebst seinen Leuten, iMuue
[zib-. . . nebst seinen Leuten], Ahu-le
[nebst] seinen Leuten, Adad-eriba(?) [nebst
seinen Leuten], Panu[. . nebst] seinen
Leuten, Za[.. . nebst seinen Leuten],
Izaldi [nebst] seinen Leuten, die Uma(?)
[........], insgesamt Felder, Häuser
(und) Leute hat Asur-[etel-ilani ..... ]
für frei erklärt und dem [.....], dem
Hauptmann, [der seiner Königswürde
Ehrfurcht erweist, gegeben. Was diesel
Felder betrifft, so wird keine Abgabe
[an Getreide] von ihnen erhoben], kein
Futter(?) [von ihnen requiriert(?) werden];
auch wurden die betreffenden Leute [mit
Lehnspflicht], Frohndienst (und) Aufgebot
[nicht belästigt werden]; in den Tempeln
werden sie für Abgabe ?) [........

. ; von Abgabe für [Quai] (?) (und) Tor
[. ... sind sie frei]; in Schiff, Tür ' ?)

[.....]; Einziehung von Rind- [und
Kleinvieh, das ihnen gehört, wird nicht
stattfinden].

Du kinftiger Fürst unter [den Köni-
gen, meinen] Kindern, [dessen Namen
A§ur und Intar] zur Herrschaft [über
das Land berufen], bei A§ur, [...
. . . . . . . . . . ] !

Wer den Inhalt [dieser] Urk[unde
............... . . mögen]

die grossen Götter [ .... (Rest zerstört).

21.
(K 4289 = J 650)')
Zeit des Asur-etel-iläni.

1 [I ilu A§ur-et]el-[ilanimes aär matÄ§- [Agur]-etel-[ilani, König von Assyrien
utr pa-lum 2 mar Iilu Aur]-ban-[apli .... , Sohn Asur]bani[pal's, Königs von

1) Vgl. No. 20 - J 649. 807.
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äar matAs-sur pa-lum 3 mar Iilu Aur]
ahu-[iddina §är matAs-§ur pa-lum-ma

4 u]l-t[u abu ba-nu-u-a il-li-ku] §imat
mu-si-[sui 5 iten (?)] la [ü-rab-ba-an-
ni-ma la . . pa]-an-ni ?-tü u ' 6 [ul ih-
su-us-ma .... ] ka-sa-an-ni te-[mu? |
7 1 ilu ]Sin-§u[mu-ligir amel]rab rei bel
[ta-ab-ti] abi bani-[ja 8 . . ] ki-ma
abi it-?? kal () ra (?) ? ka [. . . . 9 i-na]
iskusse abi bäni-ja gal-me§ u ()-[. ....

.... ] | 1 nigimes matAÄ-gurki sihir
u rabi [......... . ] 1 1 ina si-
hiri-ja ma-sar-ti [sarru-ti-ja is-.u-ru-ma |
12 ip-tal-la-hu ....... 13 ark
nu I[iluNabu-ri-ih-t.-usur ........

....] 14 a (?)[ . ...
mat iluAg§urki ü nis-imes] i 15 A§Surki
[.... a-di-e ma-mit .. .] 16 ik
.u-[ru .................. .]
1 17 a-na I iluSin-[§arru-ibni ameltii-ut-
reemes .... am61Sa-kin aluTe ?). ... ]

18 ga ag-ku-nu [............
.... . ] 19 it-ti-gu-nu [......
............. . ] 20pa-a e-dis
ig-[ku-nu (?) . .. .. ..... . .. . . .

.... ] 2 1 kablu ü tahzu [.....
........... .. ] 22ina ki-

bit iluBel u iluNabu [..........
] | 23 I ilu Sin-gumu-liiir amelrab rei-

ja ki(?) [ . .. 2 4 a it-ti-
su-nu [ . . .. (grosse Lücke) . . . .]
25]-Igtar a-di ni§imes-gu

26 [naphar-ma ekleti mes iskirati] mes
bitatimes ü nigime 27 [IiluAgur-etel-
ilani]mes aär mätÄA-gurki ü-zak-ki-ma
28 [a-na I. .] -bit-pa-pa-hi amelrab ki-gir
amelrab resi 29 mar ILa-ki-pi ina kum
nuk garru-ü-ti-Su 30 ga la §i-un-ni-e
ik-nu-uk-ma id-din-gu 1 31 a ekletimes
iskiratimes §A-a-ti-na ge'u nu-sa-hi-gi-na

32 la in-na-su-hu setibnu-ii-na la i§-gab-
ba-a 1 33 u ni§imes §g-a-tu-nu ina il-

Assyrien .... , des Sohnes Asar]had[don's,
Königs von Assyrien ..... ].

Nachdem [der Vater, mein Erzeuger,
zu seinem [nächtlichen Geschick [dahin-
gegangen war, zog mich kein einziger
gross(?) oder ..... ] mich, ..... [dachte
er nicht, sodass] mich der Ver[stand (?
.... 1.

Sin-gumu-[lisir], der General, der [gute
(Untertan) des] Vaters, meines Erzeugers,
[. ... (Lücke) .... auf] dem Thron des
Vaters, meines Erzeugers, wohlbehalten
[.......... Die Leute von Assyrien,
gross und klein, [..........], (der)
bei meiner Jugend [meine Königs]wacht
[hielt (und) Ehrfurcht erwies ....... ].
Hernach als [Nabu-rihtu-u.ur ......
. . . . . . ], der (?) [. . . . . . . . . .
Assyrien und die Leute] der Stadt Assur
[..... Eid (und) Schwur . .. .. ] be:
wahrten [ .... (Lücke) .... ] dem Sin-
[~arru-ibni, dem Vertrauten .... , dem
Statthalter von Te(). . . ], den ich einge-
setzt hatte [.... (grosse Lücke, an deren

Anfang man erkennt: „mit ihnen", "sie ver-
abredeten sich", „Kampf und Schlacht",
"auf Geheiss Bel's und Nabu's", "Sin-
gumu-ligir, mein General", „der mit ihnen")

.... ]-Itar, nebst seinen Leuten.
[Insgesamt Felder, Gärten], Häuser

und Leute [hat Agur-etel-ilani], der König
von Assyrien, für frei erklärt, und dann
dem [. . ] -bit-papahi, dem Hauptmann
des Generals, dem Sohn des Lakipu, mit
seinem unabänderlichen königlichen Siegel
gesiegelt und ihm gegeben. Was diese
Felder (und) Gärten anbetrifft, so wird
keine Abgabe an Getreide von ihnen er-
hoben, kein Futter(') von ihnen requiriert(?)
werden. Und was diese Leute anbetrifft,
so werden sie mit Lehnspflicht, Frohn:
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ki tup-§ik-ki 1 34 di-ku-ut ekalli la ir-
rid-du-u J 35 ina mi-ik-si ka-a-ri ni-bi-
r[i za-ku-u 1 36 ina iselippi ]is da[lti

......... . 37 sip-ti alpemes-gu-nu

.enizun]-gu-nu l[a i-sa-bat .... 1 38 .

.... ] si(?)-ni [..........
39 rubu] ark[ u .... (Rest fast völlig

zerstört).

dienst (und) Palastaufgebot nicht belästigt
werden; für Abgabe von Quai (und)
Ueberfahrt [sind sie frei; in Schiff], Tür(?
[.......... Einziehung von Rind-
und Kleinvieh], das ihnen gehört, wird
nicht [stattfinden .... (Lücke) .... ].

Du künftiger Fürst [ . . . . (Rest
zerstört.)

22.

(K 4746 - J 661)
Datum nicht erhalten.

[. . . (Anfang fehlt) . . . . 1 I]Am()
na-ja a-di nisi me[-nu 1 2 I]ilu Nabu-
gal-lim kzmzn IAhu-iddinana [knzzin]
3 IIlu-rabu-mu-gallim im kzmin 1 ilu Iltar-
?-ti-? [kzmin] 41 Ub-ru kiminzz Zeru-
ib-ni kimzn I Da-ri-Bel [kznmzn] I 5 Ahu-
la-mur kiminz IE-du-[ . .] kznin

6 I ilu Nergal 1)-ipus us kimin I ilu [. ]-beli
kimn i 7 INa-ni-ja kimin IId(?)-ku-lu
kimzn 81 Bel-iddin kimzn I Riba-[il]u-
rabuü kimin IBel-ib-ni kimin z 9I iluA,
dad(?)-u-bal-lit kzizn IE-du-usur kimin

101 Ahu-u-kur kziin I Bel-lisir kimin
11 [I .. ]-ni(?)-a kirnz I Ur-ru-da kimin

12 [I..... kzmzin IT]ab(?)-Bel kimin
IHi-sa-a-a kimin 1 13 [I ..... k n]
ITu-ni-ja kiinz IIli-na.ir kimnn 14[I..

kimin] I Ahu-ri-ba kzinz lArdi-
Igtar kzinn 1 15 [I ..... kimn] IiluSa-
mas-itti-a kimin IiEreges-Igtar kmzin 1
16 I ilu amaS-iddin kimznz IE-?[... kim]nz

I Sa-e(?-nu kimzi 1 17 IAdad-ila-a-a kimin
I Bel-la[mur kizJmiz IIli-im-me kimin z
18 I Sa-am-sa-a-a is Pilakk[ ..... ]-i
[ . . ] 191 Ba(?)-ja-a I Ba-ba-a[......]

20 I Bel-nu-i 2) I Adad-belu-ueur IAhu-
su-ru [ ..... .] 21 ilu I-tar-gami-

lat () IJa-ha-lu I ab-bu-ana-IJtar [....]

1) Geschrieben isi.du. - 2) Lies J^lmur?

[.... (Anfang fehlt) ... .] Amnaja(?)
nebst [seinen] Leuten, Nabu-Sallim dsgl.,
Ahii-iddina [dsgl.], Ilu-rabu-nimuallim dsgl.,
Igtar-.... [dsgl.], Ubru dsgl., Zeru-ibni
dsgl., Dari-Bel [dsgl.], Aha-lamur dsgl.,
Edu-[. . . ] dsgl., Nergal-ipug dsgl., [..]-
beli dsgl., Nanija dsgl., Idkulu(?) dsgl.,
Bel-iddin dsg]., Riba-ilu-rabu dsgl., Bel-
ibni dsgl., Adad(?)-uballit dsgl., £Jdu-usur
dsgl., Ahu-ukur dsgl., Bel-li§ir dsgl.,
[. . . ]nia (?) dsgl., Urruda dsgl., [....
dsgl.], Tab(?)-Bel dsgl., Hisa dsgl., [.....
dsgl.,] Tunija dsgl., lli-nasir dsgl., [.....
dsgl.], Ahu-riba dsgl., Ardi-Igtar dsgl.,
[..... dsgl.,] Sama-iittia dsgl., IEreg-
Istar dsgl., Samag-iddin dsgl., E[ . . . ]
dsgl., Saenu(?) dsgl., Adad-ila dsgl., Bel-
lamur dsgl., Ili-imme dsgl., Samsa, Pi-
lakk[ . ....... ] Baja (), Babä
[.....], Bel-nui (?), Adad-belu-u.ur,
Ahu-suru, [..... ], I5tar-gämilat (?,

Jahalu, Gabbu-ana-Igtar [ ..... ], Ikbi-
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22 IIk-bi-ili 1 Istar-tariba : ekletimes
bita[times] [ 23 u nigimes ~u-na-tu-nu
§a IAhu-duri 1 24 [I ..... ] aär matÄs-
surki li-zak-ki-ma ki-i ri-mu[-ti | 25.
..... ] amel reu [. . ... (Rest zerstört).

ili, Igtar-tariba, - die betreffenden Felder,
Häuser und Leute, gehörig dem Ahu-
duri, hat [ ..... ], König von Assyrien,
für frei erklärt und als Gnadengeschenk
dem () Offizier[ .... (Rest zerstört).

23.
(K 10207 - J 657)
Datum nicht erhalten.

1 IKit-[ .... (grosse Lücke) ... 2 la [. .... (Anfang fast völlig zerstört) ..
in-na]-su-hu [. . .. (Lücke). ... 3 ina] wird nicht] erhoben werden [.... (Lücke)
ur-kig ina(> ma-ti-ma 4 [ina] mare()meS ..... . Künftighin, wann es auch sei,
IRi-?-?-ilu[. . u 5?) am]elemes-e s(ä?) wird [unter] den Kindern(?) des Ri.
bit amel(?)?[. .] 6 [manma (] itti IAbu- [.. undt?)] den Menschen vom Hause(?)
ul-i-di amAelangi rabee 1 7 u maremes des .. [.. niemand(?)] mit Abn-ul-idi,
gu la i-da-bu-ub 8 rubu arkuüf ä pi-i dem Hohenpriester, und seinen Kindern
dan-ni-ti 9| u-a-tum la tu-[sam]-sak klagen.
10 arah [. . . (Rest zerstört). Künftiger Fürst, den Inhalt dieser

Urkunde sollst du nicht ändern!
Den [. . . . (Rest zerstört).

24.
(K 8363 - J 672) l)
Datum nicht erhalten.

[. . . (Anfang fehlt) .... 1 a-di] [. . . . (Anfang fehlt) .... nebst]
nigimes-gu Ii-[ . . . a-di nigimesgu seinen Leuten, Ai[ . .. nebst seinen
2 1 .... a]-di nigimes-gu I[Ab]-di-i [a-di Leuten, ..... ] nebst seinen Leuten,
nigimes-su j 31 ..... ] a-di nigimes- [Ab]di [nebst seinen Leuten, ..... ]
su IMa-ti-'-Adad(?) [a-di nigimes-gu | nebst seinen Leuten, IMati'-Adad(?)
4 1 . . .]-a a-di niiimes-gu I Si-im-si-ma- [nebst seinen Leuten, ... ]ä nebst seinen
n[u () a-di nigimes-gu 51. . . ]-Bel ?) Leuten, Simsiman[u) nebst seinen Leuten,
a-di nigime-gu I Dan-nu-kar-si [a-di ... ]-Bel () nebst seinen Leuten, Dannu-
nii mes-gu 61 . . .]-di-i [a-di] nigimes- karei [nebst seinen Leuten, .. ]di [nebst]
§u IABursur-belu-usur [a-di niMimes-a | seinen Leuten, A§ur-belu-u.ur [nebst
7 I ..... ] a-di nigimes-gu ITnuknu- seinen Leuten, [.....] nebst seinen
eere§es(( ) [ .... (Rest zerstört). Leuten, Tuknu-ere (?) [.... (Rest zerstört).

1) Aehnlich K 9086 = J 673, wo nur siebenmal ]a-di nisims - su "nebst seinen Leuten" ers
halten ist.
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25.
(80-7-19, 111 J 738)1)

Datum nicht erhalten.

[. . . (Anfang zerstört) . . 1 ] ahi (?)- [. . . (Anfang zerstört) . . . j Samag
ja la ag-d[u(?)-ud(?)] , 2 ]ilu"iamas u und [Adad] gaben [mir] Festigkeit . .
[iluAdad] u-tak-ki-n[u-in-ni] ,3] kur- .. .. die Einnahmen() der Ortschaft
ban-ni-e §ä älu ab-bu , 4 iluama§ u Aabbu [......] amag und Adad
iluAdad ag-kun-ma ,5] ab-ri-e-ma setzte ich fest, [......] prüfte ich [......]
,6] aäuSab-bu alu sa ummi sarri | 77 ] Sabbu, die Ortschaft der Königinmutter,
iluAdad ina bi-ri-tu illiku-ni(?) ,8] [......] Adad waren in einer Vision( ?) ge-
aluSab-bu a-di 80 imer ekli 9 ,9] bi kommen [......] Sabbu nebst 80 Imer
120 imer ekli , 1o] ekal-u-ni naphar Feld [......] 120 Imer Feld [.
200 ekli [ , ] I um-ma-i]uArursur . . .] nutzniessen, zusammen 200 (Imer)
IiluNergal-iddinana [ ,12 ] IIdnana- Feld [......] . umma-A§ur, Nergal-
iluA§ursur InaruZa-ba-ahu-iddinana iddina, [ ...... ] Idna-AMur, Zaba-

13 Li]b-lu-tu IiluAgurr r-li' (?) J ,14na]- ahu-iddina [ ...... ] Liblutu, Asur-
at-kil IarahUlül-a-[a .... (Rest fast völlig '(?) [...... ]-natkil, Ulla [ .
zerstört). (Rest zerstört).

1) Nur Zeilenenden erhalten. Vgl. auch J 739 = No. 27.

26.
(K 4509 - J 737)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .... 1 ina il-
ki tu]p-§ik-ki di-ku-[tu la ir-ru-du-ü
2 i-na mi-ik-s]i ka-a-ri ni-[bi-ri za-ku-u,
,3] e a [, ,4] käl-gi-na [,, 5] kit(?)
gi-? [, , 6 ah]he (? mes -u u [, ,7]
ra-ni sa [,

8 [rubuu ar]kuu [i-na garranimeS ma,
remeS-ja 1 9 a ilu]Asur u iluI§-[tar
10 i]-nam-bu-[u zi-kir-su .... (Rest zerstört).

27.
(81-7-27, 113 - J 739) 1)

Datum nicht erhalten.

[ . . .(Anfang zerstört) .... 1 ] [ .
niimes-gu-nu [, | 2 nitimeS a-Ai-b[u-ut Leute [.
libbi-§u, 1 3 itu aluSab-bi ana(?) [, wohnen [.
4u-zak-ki [, 5 a-na ummi-§u §a [. . abbu [.

(Rest fast völlig zerstört). klärt [und

1) Nur Zeilenanfänge erhalten. Vgl. J 738 No. 25.

[. .... (Anfang fehlt) .... mit Lehnss
pflicht], Frohndienst (und) Aufgebot [wer,
den sie nicht belästigt werden; von Ab-
gabe für] Quai (und) Ueber[fahrt sind sie
frei; .... (Lücke, in der nur "sie alle" und
"seine Geschwister" zu erkennen ist) .... ].

Du künftiger [Fürst, dessen Namen
unter den Königen, meinen Kindern,]
Asur und Iltar berufen [.... (Rest zerstört).

(Anfang zerstört) . . . .] ihre
.... ] die Leute, die [darin]
..... ) 1 aus der Ortschaft
. ... ] habe ich für frei er:
der ..... ], der Mutter des

,st zerstört).[ . . . (Re
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28.
(K 11285 = J 723)
Datum nicht erhalten.

[. . . .(Anfang zerstört) ...... . ]

ina libbi [. .. .] 2a ekle[times ga-
a-ti-na] 3 e'u nu-sa-hi-si-n[a la in-
na-su-hu] 1 4 se tib[nlu-i-na la is-Sab-baö
... . (Rest zerstört).

[. . . . (Anfang zerstört) . . . . Was
jene] Felder anbetrifft, [so wird keine]
Getreideabgabe von ihnen erhoben, [kein]
Futter (?) [von ihnen requiriert () werden
.... ((Rest zerstört).

29.
(K 4475 - J 735)

Datum zerstört.
[ .... (Anfang fehlt) . .. ] 1 u iluIs-

tar 2 ]zi-kir-gu I 3 ] iluBe-ir
4 ] lah-ma 5, ] iü-a-an-na 6, ]
i-~im-mu-f

7 [arah .... umu . lim-mu I.....

§akin] matKu-e.

[. . .. (Anfang fehlt) ... .] und IMtar
[,] seinen Namen [,] Ber [] . . . .[,

[,] werden [deine Gebete] erhören!
[Den ..... , Eponymat des ..... ,

Statthalters] von Kue.

30.
(K 3167 = J 665)
Datum nicht erhalten.

1 ........ ] gar mätAÄs-ur [... [. . .], König von Assyrien
2.1 ... .i] inIaI iluBel [..] [.......... .] die Augen Bel's

3 .... ] iitu libbi nikemes Sa [........] von den Opfern vom
ümu 5(?)[. ..| 4 ........ ] mu'irru () 5.(?) Tage [ ........ .] der Direk-
kar-si-gu ka-bit-ti [... 5 ..... tor(?) seinen Leib, mein Gemüt [ ..
a-na(?) gi-mir-ti [.. . 6.... ... ] ganz und gar [........]
34(?)mes naphar(?) [ .... (Rest zerstört) 34 (), zusammen() [. . . . (Rest zerstört).



B. Privaturkunden.

I. Urkundenformen.

31.
(82-3-23, 143 - J 392)

[?]. [?]. Samar-belu-usur (710).

ku-um kunukki-su su-pur-su iß-kun ]
2 su-pur I iluNinib-ila-a-a bel ekli tadanini

3 [bi]t 2 imeri eklu ina ka-an-ni mag-
ki-te tah< (? 4 [harran II §]a alu Kal-hi
tah(?) IZa-bi-ni bit 70 ka eklu 1 5 tah)
IAkkada-a-a tah (?) harranII sa alu Kal-
hi tah (?) IZa-bi-ni 6 tah () IBel-lu-
balat bit 3 imeri ekllu 7 [tah ()] IKan-
n[un-a-a t]jh(?) IBel-lu-balat 8[. ..
....... IZ]i-zi-i [ .... (grosse Lücke)

.. . 9] 9mahar 1 Idi (?_ilu[.. ] amAl[.

..] 10 mahar 1 Suk-ka-a-a ameligparu(?)
ll mahar I Ki-bi-ni-i amel igparu (?) mahar

I 1I-me-ili i 12 mahar IiluSin-nu-ri mar
Ili (?)-nadin-irsiti (?) 13 mahar IAhu-u-
a-eriba mahar I ilu Apil-Addu (?)-nam-mir
ampltamkaru 14 [mahar I ..
amnel. ba sa]-bit dannite I 15 [arah
umu . .]km lim-m[u 1ilu] amag-belu-
usur 1 l6 [amelga-kin] alu Ar-z[u-hi]-na.

An Stelle seines Siegels hat er seinen
Fingernagel gesetzt. Fingernagel des
Ninib-ila, des Eigentümers des. Feldes,
das (hier) übergeben wird.

Ein Grundstück von 2 Imer, Feld im
Bezirk der Bewässerung(?), angrenzend an
[die Strasse] nach Kalhu, angrenzend an
Zabini; ein Grundstück von 70 Ka, Feld,
angrenzend an Akkada, angrenzend an
die Strasse nach Kalhu, angrenzend an
Zabini, angrenzend an Bel-lubalät; ein
Grundstück von 3 Imer, Feld, [ans
grenzend an] Kannuna, angrenzend an
Bel-lubalat, [........] Zizi [.
(grosse Lücke) .... ]

Vor Idi(?)-[. . .], dem [... .], vor
Sukka, dem Weber(?), vor Kibini, dem
Weber (?) vor I§me-ili, vor Sin-nuri, dem
Sohne des Ili ()-nadin-irsiti(?), vor Ahua-
eriba, vor Apil-Addu (?)- nammir, dem
Kaufmann, [vor ..... , dem Schreiber,
der] die Urkunde hält.

Den [ .... ], Eponymat des Aamag-
belu-usur, [Statthalters] von Arzuhina.
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32.
(K 1430 - J 430)

[?]. VIII (?). Asur-danninanni (685).

1 kunuk IiluNabu-etirir-napgatimes Siegel des Nabu-etir-nap~ati, Sohnes
(2 mar IIb-ni-ja amela.ba 3 bel ekli des Ibnija, des Schreibers, des Eigen~

nisimes tadänini tümers des Feldes (und) der Leute, die
4 bit 20 imeri eklu ina me(?)-sur(?- (hier) übergeben werden.

ru 5 i.skiru äa gammi arki gä IZeri-i Ein Grundstück von 20 Imer, Feld
6 6. . IiluNabi-udammik sinnisat-su in..... Gemüsegarten des Zeri

7 1(?) martu-§[u-n]u [... (grosse Lücke) Nabu-udammik, sein Weib, 1 Tochter

.... 8 mahar I[ .. .] 9 mahar von ihnen [ .... (grosse Lücke) . . ].
1.. r Il[..] | 1mahar ..[... ] Vor [.. ... , vor .. [...], vor
llarah Ar[ahsamna () mu . .kam lim- . . [...].

mju 1 12 IAsursur-da[nninin-an-]ni [Den . .] Ma[rcheschwan(? ), Epony]:
13 mahar IiluNabu-[eti] rir-napsati mes mat des Asur-da[nninan]ni.
14 amela. ba sa-bit tup-pi. Vor Nabu-etir-napSati, dem Schreiber,

der die Urkunde hält.

33.
(K 285 - J 383)

24. X. Sarru-nfri (674).

1 kunuk I ilu Nabu-li'
tadani a ni

2 bel ekli

3 bit 35 imeri eklu ina ma-sa-ru-te |
4 ina gis'. bar sä 9 ka 1 5 ina aluSa-i-ri
tah () IIr-si-si 6 tah (?) ekli ga I ilu ga
mag-Sarru-usur I 7 täh () ekli ga Iilu a=
mag-gal-lim 1 8tah(?) mu-sa-kil-a-te
9 u-pis-ma I ilu Samag-gal-lim 10 ina
libbi 5 mane kaspi ilki 11 kas-pu
gam-mur ta-din 12 eklu za-rip la-ki
tu-a-ru 1 13 di-e-nu dababu la-aA-9u
14 man-nu aä ina ur-kig ina ma-te-ma
15 iparrik-u-ni lu-u I ilu Nabu-li' 16 l1u-u
niare mes- u lu-u ahh mes-gu 17 itti
Iilu amag-gal-lim 1 18 märemes-gu mär
maremei-gu | 9 di-e-nu ub-ta-u-ni [

2010 mane kaspu 1 mane huraäEu
2 1 ina bur-ki ilukI-tar a-gi-bat 22 Niz
nuaki igakkanan kas-pu ana 10 mes |

Siegel des Nabü-li', des Eigentümers
des Feldes, das hier übergeben wird.

Ein Grundstück von 35 Imer, Feld
in ..... , nach dem 9-Ka-Maße, in
der Ortschaft Sairi, angrenzend an das
Feld des Samag-§arru-u.ur, angrenzend
an das Feld des Samas-§allim, angrenzend
an die ..... , hat Samag-gallim für
5 Minen Silber erworben und genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Das
Feld ist gekauft, genommen. Rückkehr,
Prozess, Klage gibt es nicht. Wer es
auch sei, der künftighin, wann es auch
sei, ungesetzlich handelt, entweder Nabu-
li' oder seine Kinder oder seine Kindes:
kinder, indem er mit Samag-gallim, seinen
Kindern (oder) seinen Kindeskindern
Prozess sucht, wird 10 Minen Silber,
1 Mine Gold in den Schoß der Igtar,
die in Niniveh wohnt, legen. Das Silber
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23 a-na belemes-gu utarara ina di-ni-su 1
24 i-dabbub-ma la i-lak-ki 1 25 nahar
IMar-di-i mahar IAdad-sumu-iddin

26 mahar Iilu Nab- zeru(?) 1)- usur
27 mahar I Mu-ge-zib-ili | 28 mahar
IHa-ba-as-te 29 mahar I Bel-Harran-
duri 1 30 mahar IIr-si-si 31 mahar
I Kan-nun-a-a 32 mahar I Ba-hi-i |

33 mahar IiluNabu-sa-gim ] 34 amela. ba
35 arah Tebetu ümu 24kam 36 lim-me

SI arru-nuri.

1) Oder sumu.

wird er zehnfach seinen Eigentümern
zurückgeben. Mag er auch in seinem
Prozess klagen, so wird er (es doch) nicht
bekommen.

Vor Mardi, vor Adad-gumu-iddin,
vor Nabu-zeru ()-usur, vor MuSezib-ili,
vor Habaste, vor Bel-Harran-düri, vor
Irsi.i, vor Kannuna, vor Bahi, vor Nabu-
sagim, dem Schreiber.

Den 24. Tebet, Eponymat des Sarru-
nüri.

34.
(80-7-19, 52 - J 387)1)

8. IX. Asur-ila (651?).

1 kunuk IiluN[a .... ] 2 mar Siegel des N[a . . .], Sohnes des
I ilu Marduk-bul-lit 1 3 bel ekli tadanini Marduk- bullit, des Eigentümers des

4 [bit] 5 imeri eklu 1 5 [ina gzi. ]bar Feldes, das (hier) übergeben wird.
sa 8 ka 6 [ina ri.] se ( INur-biti 1 [Ein Grundstück] von 5 Imer, Feld,
7 [. . ] di di () [.... (grosse Lücke) .... ] im Maße von 8 Ka, [in der] Farm (? des
8 kaspu [ .... Nür-biti, [ .... (grosse Lücke) .... ]

9 [mahar IB]a-ni-i amel[ . . .. Silber [....].
10 mahar] ISi-e-ha-za-a ani[el . ... [Vor] Bani, dem [...., vor] Sehaza,

11 mahar] 1 Ahu-la-mas-Si amelrab L.... dem [..., vor] Ahu-laman§i, dem
12 mahar] IHar-sarra mar sal Par-su-u- Ober[ . .. vor] Har-Sarru, dem Sohne

.. 13 mahar] IIl-ti-bagti(?) ameltam: der Parsu[. ., vor] Ilti-banti(?), dem

karu 14 [mahar] IAdad-ja-ba-bi amina.ba Kaufmann, [vor] Adad - jababi, dem
15 [mahar] IiluSin-aplu-usur rab ki-sir Schreiber, [vor] Sin-aplu-usur, dem HauptS
16 'mahar IPani-iluIstar-la-mur | 17 ma m ann, vor Pani-IStar-lamur, vor Nusku-

bar IiluNusku-imur-an-ni i 18 mar imuranni, Sohn des Babila, vor Nabu-
I llu Babila-a-a 19 mahar iluNabtl- na'id, dem Schreiber.
na'id amüla.ba 20 arahKislimu umu Den 8. Kislev, Eponymat des AMur-
8 kam 21 lim-mu I Aursur-ila-a-a | ila, des grossen [Gesandten].
22 [amelsukkal]lu rabu[ü].

1) Die Urkunde hat Spuren einer aramäischen Aufschrift.

35.
(K 328 = J 379)

[?]. [?]. Asur-ila (651?).

1 [kunuk I Ardi]-Igtar kunuk I ilu A,
dad-ga-i 1 2 [kunuk Iar]ahbUlula-a-a

[Siegel des Ardi]-Igtar, Siegel des
Adad-a"'i(?), [Siegel des] Ulula, des Ju,
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amelsasinnu äaus. anu -a -a 3 [bel
ekli] ta-da-a-ni

4 [bit . . imeri eklu] tb (?) na-hal
5 [t.äh () ..... t.a]h() IItar-duri do.
II9tar-du[ri 6 ..... ] ku-tal iski[re)

.. 1 7. .. .] täh ) ekli [ ....
(grosse Lücke) .... 8a. b]a sa-bit dannite
1 9 [arah.... imu ... lim]-mu I Aursur-
ila-a-a [ 10 amAlsukkallu.

weliers aus ...... [Eigentümer des
Feldes], das (hier) übergeben wird.

[Ein Grundstück von .. Imer, Feld,]
angrenzend an den Bach, [angrenzend
an ..... ], angrenzend an IJtar-duri,
dsgl. an Istar-düri, [ ..... ] Seite des
Gartens [ ..... .], angrenzend an das
Feld [ .... (grosse Lücke) .... ].

[Vor ..... ], dem Schreiber, der
die Urkunde hält.

[Den ..... ], Eponymat des AMur-
ila, des Gesandten.

II. Standes- und Familienrecht.

1. Recht der Freien.
a) Frauen als Kontrahenten.

36.
(K 294 = J 324)
16. III. Zazä (692).

1 eu-pur I Sarru-lu-da-ri 2 .u-pur
A-tar-su-ru 1 3 u-pur salA-mat-iluSu-

'-la | 4 ginnittu--u I Bel-duri amAlgalz
gu aä mar gangi 1 5 bel biti tadanan

6bitu ip-au a-di is gugure mes-gu
7 a-di is dalatimes-u§ tarbasu 1 8 ina
alu Ni-nu-u tah (?) bit I Man-nu-ki-ahhe mes
| 9 tah(?) bit (I)) Ili-itti-ja l1 tah (?)
su-ka-ki u-pi,-ma 1 llI Silli-A§ursur
amela. ba 1 12 amlMu-su-ra-a-a | 13 ina
libbi 1 mane kaspi äa garri 1 14 itu
pan ISarru-lu-da-ri | 15 igtu pan A-tar-
su-ru 16 ittu pän salA-niat-Su-'-la
sinnigtu-gtu ga lBel-duri (?)) 17 il-ki

Fingernagel des Sarru-ludari, Finger-
nagel des Asarsuru, Fingernagel der
Amat-Su'la, des Weibes des Bel-düri,
des Dritten des Priestersohnes, Eigen,
timer des Hausgrundstückes, das (hier)
übergeben wird.

Ein bebautes Hausgrundstück nebst
seinen Balken, nebst seinen Türen, (da-
zu) ein Hof, in Niniveh, angrenzend an
das Hausgrundstück des Mannu-ki-ahhe,
angrenzend an das Hausgrundstück des
Ili-ittija (und) angrenzend an die Gasse,
hat Silli-Agur, der ägyptische Schreiber,
für 1 Mine Silber des Königs von Sarru-
ludari, von Atarsuru (und) von Amat-
Su'la, dem Weibe des Bel-duri, erworben
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kas-pu gam-mur ta-din 18 bitu uü-a-
tü za-rip laki 19 tu-a-ru di-e-ni u
dababu 20 la-as-fü man-nu §a ina
ur-ki 21 ina ma-te-ma lu amelemes-e
an-nu-ti 1 22 s di-ni u dababu 23itti
ISil-Agur ur ub-ta-'-u-ni 24 10 mane

kaspu iddanan
25 mahar I Sü-sa-an-ku ha-at-na sarri

26 mahar IHar-ma-sa amel alsusu
27 mahar Ra-su-' aml mlalahu 1 28 mahar
I ilu Nabu-düru-usur am1l mu-ri-ba-nu
29 mahar I Har-ma-sa amMl rab malahi
30 mahar I iluSin-sarru-usur mahar IZi-
id-ka 31 arah Simanu umu 16 kam
lim-me I Za-za-a 32 amelga-kin aluAr-
pad-da mahar IiluSamas-mukin-ahi
33 mahar I Mi-tu-ru mahar I ilu Nabfi-
sumu-usur (?) 3).

und genommen. Das Silber ist voll-
ständig gegeben. Das betreffende Haus:
grundstück ist gekauft, genommen. Rück-
kehr, Prozess und Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, - entweder jene Menschen 4 )

- Prozess und Klage mit Sil-Anur
sucht, wird 10 Minen Silber geben.

Vor Susanku, dem Schwiegersohn
des Königs, vor Harmaea, dem Dritten,
vor Rasu', dem Schiffer, vor Nabu-duru-
usur, dem ... , vor Harmasa, dem
Oberschiffer, vor Sin- sarru -uur, vor
Zidka.

Den 16. Sivan, Eponymat des Zaza,
Statthalters von Arpadda.

Vor Sama§-mukin-ahi, vor Mituru,
vor Nabu-§umu-usur(?).

1) Fehlt im Original. - 2) Im Original scheint statt duri vielmehr nu geschrieben zu sein. -
3) Oder iddin. - 4) Hier fehlt gewiss etwas.

b) Ehe.

37.
(K 295 = J 307)

1. VI. Asur-mätu-tukkin.

1 kunuk IiluNabu-ri-i[h-tu-uur] 1)
2 mar I A-har-ti-§e 3 amel ha-sa-a-a
sa kata.II IArdi[-Istar-ma(')] 1) 1 4itu libbi
al amAlaglakeme 1 5 kunuk I arahTebeta-
a-a mari-gu 6 kunuk ISi-lim-iluAdad
mäa[ri-su] (?) 7 bel marti-gu-nu tadanini
8 sal ilu Nin-lil-ha-si-na 1 9 marat-su §a
I ilu Nabu-rihtu-usur 1 10 tu-pi§-ma salNi-

ih-ti-e-sa-ra-u I 11 ina libbibi 16 giks
lumes kaspi 1 12 a-na I Si-ha-a mari-§a
13 a-na sinni§u-U-ti-4u tal-ki 1 14 sinnigtu-
~u ga I Si-ha-a gi-i 15 [kas]-pu gam-mur
ta-din 16 [ma]n-nu §ä ina ur-kig ina
ma-te-ma 17 i-za-ku-pa-ni iparik-u-ni I

Siegel des Nabu-rihtu-usur, Sohnes
des seligen(?) Ahartige, zu Händen des
Ardi-[I§tar] aus der Ortschaft derWäscher,
Siegel des Tebeta, seines Sohnes, Siegel
des Silim-Adad, seines Sohnes(?), Eigen-
tümer ihrer Tochter(", die (hier) über-
geben wird.

Ninlil-hasina, die Tochter des Nabu-
rihtu-u.ur, hat die NihteSarau für 16 Sekel
Silber für Siha, ihren Sohn, zu seiner
„Weibschaft" erworben und genommen.
Das Weib des Siha ist sie. Das Silber
ist vollständig gegeben. Wer es auch
sei, der künftighin, wann es auch sei,
sich erhebt, indem er ungesetzlich handelt,

1) Erst später abgebröckelt.

Kohler und U n gnad, Assyr. Rechtsurkunden. 3
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1s lu- I il Nabu-ri-ih-tu-usur I19 lu-u
maremei-§u mar maremessL 20 lu-u
ahhemes-gu maremes ahhemes-§u 1 21 lu-u
amelsaknunu-gu lu-u manma-nu-§u |
22 ga di-e-nu dababu 23 itti salNi-ih-
ti-§a-ra-u 24 maremes-ga mar marremeL
ga ub-ta-u-ni 25 10 mane kaspi iddanan

26 ina di-e-ni-gu idabbub-ma la ilakki
27ISah-pi-ma-a-u am61malahu( ?) 28IBel-
gumu-iddin mar I Ili-ü-dannin-a-ni
29II9di-iluNin-lil mar IA-ti-i amelaslaku
30naphar 3 amölur-ki-tmes 31 äf sin-
nigti i§tu pan sa-ar-te kataIl sib-ti ha-
bul-li [ 32 IKar-me-u-ni su-ü amMlur-
ki-u 1 33 mahar IA-har-ti-.e 34 mahar
INab(?)-ni-tüi mahar IArdi-iluNa-na-a
35 mahar IPu-tu-um-hi-e-ge 36 mahar
IHa-ag-ba-ab(_-nu-gi ?) 37 mahar IBel-
arru()-u-[zu-ur (?)] 38 nahar IA-[....]

39 mahar IHal-[...] 40 mahar IAb-
d[i-. . .] 4mahar IAb-[di-. .]
42 mahar Iarah Ulüla-[a-a] 43 arahUllu
umu 1 kam lim-mu I A§ursur-matu-tukkin
1 44 mahar INur-ilu amag mahar IPu-tu-
iluPa-i-ti 1 45 mahar IA-te-' | 46 mahar
I iluNabu-nadin-ahhemes a. ba.

entweder Nabui-rihtu-ueur oder seine
Kinder (und) Kindeskinder oder seine Ge-
schwister (und) die Kinder seiner Ges
schwister, oder sein Statthalter oder
irgend jemand, der zu ihm gehört, der
Prozess (und) Klage mit der NihteSarau,
ihren Kindern (oder) Kindeskindern sucht,
wird 10 Minen Silber geben. Mag er
auch in seinem Prozess klagen, so wird
er (es) doch nicht bekommen.

Sahpimäu, der Schiffer (), Be-lumu-
iddin, der Sohn des Ili-udanninani, I§di-
Ninlil, der Sohn des Ati, der Wäscher,
zusammen 3 Hintermänner(?)1) für das
Weib. Gegen Reklamation "der Hände",
Ergriffenwerden 2) (und) Schulden ist
Karmeuni Bürge.

Vor Ahartige, vor Nabnitu(?), vor
Ardi-Nana, vor Putumhe'e, vor Hagbab~
nui(?), vor Bel-sarru)-[usur (?)], vor A[...],
vor Hal[...], vor Abdi-[...], vor Ab[di-...],
vor Ulula.

Den 1. Elul, Eponymat des A§ur-
matu-tukkin.

Vor Nur-Samag, vor Putu-Paiti, vor
Ate', vor Nabu-nadin-ahhe, dem Schreiber.

1) = „Bürgen"? - 2) D. h. Epilepsie.

c) Manzipium und Adoption.

38.
(Bu. 89-4-26, 120 = J 201)

12. VII. Ilu-ittea (694).

1 kunuk I Zu-un-bu 2 bel mari-"u
tadanini

3 ilu Nergal-etir ir mar-gu | 4 -pig-
ma IApla-jä amelgalusu I 5 §a IArdi-
iluNin-lil mär iarri 1 6 igtu pan IZu-
un-bi 1 7 ina libbi 2 mane kaspi ina
1 ma[ne] 1 8 a aluGar-ga-mig i-[zi-rip]

9 i-si-ki kas-pu [gam-mur] 10 ta-din

Siegel des Zunbu, des Eigentümers
seines Sohnes, der (hier) übergeben wird.

Nergal-etir, seinen Sohn, hat Apli, der
Dritte des Ardi-Ninlil, des Kronprinzen,
von Zunbu für 2 Minen Silber nach der
Mine von Gargamin erworben, gekauft
und genommen. Das Silber ist [voll,
ständig] gegeben. Sein Kind ist gekauft,
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mAr-gu za-[rip la-ki 11 tu-]a-ru di-nu [genommen. Rückkehr], Prozess, [Klage
[dababu la-as§-u 12 ib-tu be-nu ana] gibt es nicht.
100 umeme[s .... (grosse Lücke) ).... Für Ergriffenwerden von Epilepsie
13 ]i(?)-ni l4 [mahar I] ilu (?) [... ] 2)ba 1 haftet er] 100 Tage, [....(grosse Lücke)....].
15 arahTigritu umu 12 kam 16 lim-mu [Vor.. ]ini (), [vor] . . [. . . ]ba.
I Ilu-itte-ja. Den 12.Tischri,Eponymat desIlu-ittea.

1) Nur wenige Spuren von Namen erhalten: ba-a, nu, si. - 2) Davor sicher nicht a.

39.
(DT 12 - J317)

22. XI. Sanherib (687).

1 kunuk salDa-li-ja-a I 2 bel salmarti
tadanini

3 salA-na-abi-da-la-ti | 4 marat-sa
5 ru-tu 5 u-pii-ma sal Ahi-tal-li
6salzikrit ekalli igtu pan 7 salDa-li-
ja-a ina libbi l 8misil mane kaspi il-
ki I 9kas-pu gam-mur ta-ad-din
10salmartu uü-a-tu 1 1 zar-pat lak-ki-
at 12 tu-a-ru di-e-nu dababu 13 la-
as-gu man-nu sa ina ur-kis [...
(grosse Lücke) .... 14 mahar] IiluNabu-
ahu(?)-[ ... . 15 arah] abätu üumu
22 kam 16 lim-mu IiluSin-ahhemes-
eriba gar matAÄ-gur.

1) So das Original statt "der Eigentümerin".

Siegel der Dalija, des Eigentümers(!) )
des Mädchens, das (hier) übergeben wird.

Ana-abi-dalati, ihre Tochter, 5 Fuss (),
hat Ahi-talli, die Palastdame, von der
Dalija für eine halbe Mine Silber erworben
und genommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. Das betreffende Mädchen ist
gekauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
der künftighin [ .... (grosse Lücke) .... ]

[Vor] Nabu-ahu (?-[.... 1.
Den 22. Schebat, Eponymat des San,

herib, Königs von Assyrien.

40.

(K 321 -- J 208)
27. V. Marlarim (668).

1 kunuk IMan-nu-ki-älu[Arba-ilu] | Siegel des Mannu-ki-[Arbailu], des
2 bel ahati-gu ta-da-[ni] Eigentümers seiner Schwester, die (hier)

3 salBi-li-ku-tü ahat-su I 4äaIMan- übergeben wird.
nu-ki-äluArba-ilu tu-pig-ma 15 salZa- Bilikutu, die Schwester des Mannu-
ar-pi-i ga-kin-tü 1 6 ina libbi miNil mane ki-Arbailu, hat die Statthalterin Zarpi
kaspi alu Gar-ga-min 1 7 i7tu pan an I Man- für eine halbe Mine Silber von Gargamig
nu-ki-älu Arba-ilu ta-a[l-ki] 1 8 kas-pu von Mannu-ki-Arbailu erworben und ge,
ga-mur ta-din sinnigtu 9 gu-a-tu zar- nommen. Das Silber ist vollständig ge,
patat la-ki-at 10 tu-a-ru di-nu dababu geben. Das betreffende Weib ist gekauft,
la-ag-gu 11 man-nu ga ina ur-ki§ ina genommen. Rückkehr, Prozess, Klage
ma-ti-e-ma 12 i-za-ku-pa-a-ni lu-u gibt es nicht. Wer es auch sei, der

3*



I Man-nu-ki-a[lu Arba-ilu] 1 3 lu-u mare
mes-gu Sä itti sal Zir-pi-[i] 14 di-nu da%

bäbu ub-ta-u-ni 1510 mane kaspi 1

mane hura[si] 16 ina bur-ki iluNinib

a-sib alu[Kal-hi] | 17 igakan an 1 18 kas-

pu a-[n]a 10 mes-t[e ana beli-§u]
19 utarara in[a l]a di[-ni-su] 20 idabbub-

ma la [ilakki] l 21 eib-tu be-en-nu a-na

1[00 umeme] 1 22 sa-ar-tu (?) a-n[a kal

ganatimeS] I 23 mahar IS in-ma-[. .... ]
1 24 mahar ILa-[ . . .. ]amel do. (?)

25 mahar 1[ ..... ]amAl do .(?) 1 2 6 mahar

[I .... ]amel do .(?) 27 mahar [I .... ]

. 28 mahar [I.... ]-iddin () 29 mahar

[I... ]-ilu Nabu | 30 mahar ilu[. .]-

ik-bi 31 mahar ilu Nabu-dür-ka-li

32 mahar I Riba-Adad aml ganu u 1 33 ma-

har I Ki-.ir-ili 1 34 mahar IiluNabu-u-
a-aamAl a . ba 1 35 arahAbu imu 27 kam

lim-mu 36 I Mar-la-rim 37 amMl tur-

tan ga älu Ku-[mu-hi] 38ina tarisis,
I Agur sur-ban-apli garru mat A§uir.

künftighin, wann es auch sei, sich erhebt,
entweder Mannu-ki-[Arbailu] oder seine
Kinder, der Prozess (und) Klage mit Zirpi

sucht, wird 10 Minen Silber 1 Mine Gold
in den Schoß Ninib's, der in [Kalhul
wohnt, legen. Das Silber wird er zehn-

fach [seinem Eigentümer] zurückgeben.
Mag er auch in [seinem] Unprozess kla-

gen, so wird er (es doch) nicht [bekom:
men]. Für Ergriffenwerden von Epilepsie
(haftet er) 100 [Tage], für Reklamation
[alle Jahre].

Vor Summa-[. .. , dem . . .], vor

La[. . .], dem desgl.(?), vor [.....],
dem desgl.(? [vor ..... ], dem desgl.,

vor [... .. , vor [. . .]-iddin(?), vor

[. . .]-Nabü, vor [.. .]-ikbi, vor Nabü-

dur-kali, vor Riba-Adad, dem Zweiten,
vor Kisir-ili, vor Nabua, dem Schreiber.

Den 27. Ab, Eponymat des Marlarim,
Feldmarschalls von Kummuh, zur Zeit

Asurbanipals, Königs von Assyrien.

41.

(AO 2221)1)
16. XII. Sa-NabA-sü (656?).

1 kunuk Iilu Nabu-na-i[d] 1 2 bel

mari-gu ta-da-a-ni 1 3 1 Aur Sur-sa-bat-

su-ikbi pi-ir-su 1 4 mar-u a I ilu Nabu-
na-id | 5 ISin-ki-Itar sal Ra'im (?-tii

(ana)2 ) maru-ti-9u-nu 6 i-ta-.u 7 aple
mes-§u-nu 7 § I Sin-ki-I§tar sal R'im-te
li (?)-bi-i-si-u 3) 1 8 I A§ur ur-sa-bat-su-

ikbi aplu- u rabü u 9 man-nu aä ina

ur-kig ina ma-te-me 10 lu-u 1 ilu Nabu-

na-id lu-u ahu-u-§u lllu-u amAlgak?
nunu-gu lu-u kur-ub-gu 1 12 a di-e-nu

dababu 3 itti I Sin-ki-I§tar märe meS-

1u 14mar mare mes-u ub-ta-'-u-ni l

Siegel des Nabu-na'id, Eigentümers
seines Sohnes, der (hier) übergeben wird.

Agur-sabatsu-ikbi, ein kleines Kind,
den Sohn des Nabu-na'id, haben Sinki-

I§tar (und) Ra'imtu in ein Kindesverhält-
nis zu sich genommen. Selbst wenn 7

Erben des Sinki-Igtar und der Rä'imtu
noch zur Welt kommen sollten (), so ist

Agur-sabatsu-ikbi (doch) sein ältester
Erbsohn. Wer es auch sei, der künftig-

hin, wann es auch sei, - sei es Nabu-

na"id, sei es sein Bruder, sei es sein

Statthalter, sei es ein ihm Nahestehen:
der () - der Prozess (und) Klage mit Sinki-

1) Peiser, OLZ VI, Sp. 198 ff. - 2) Fehlt im Original. - 8) Lesung ziemlich sicher, aber

wie zu deuten? Etwa li-'i-si-u (wsj)?

- 36 -
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15 1 mane kaspi 1 mane hurasi 16 a-na
iluNin-lil iddanan 17 2 sise pi.utimesi
ina sepaII A ursur irakkas [ 18 aplu-su
rabü u ina ilu ha-am-ri sa iluAdad isarrap

19 ina la di-ni-4u idabbub-ma la ilakkiki
20 mahar I Itar-na'id ame] naggar ma:

garri() 1 21 rnahar IArdi-Asursur mar
I Mu-da-pi-r[a]-a-a | 22 mahar Iilu Nabü-
u-a mar I Su-te-ilu nappahu 1 23 mahar
I Asur sur-bul-lit mar Iilu Marduk-mu-
takkin nappähu 24 mahar IMar-duk-
a-te amelrab malahi 25 mahar IAsursur-
mu-sab-§i amAlatu 1 26 mahar IKi-bit-
Asursur malahu j 27 mahar IKi-sir-
AgurSur mar Ha-an-da-si 28 mahar
IAMur ur-ik-bi mar IAbu-tabu l 2 9 mahar
ISin-ki-AAur ur mar do . 30 mahar
I Abu-ligir mar IAsursur-bul (?-lit(?)
31 mahar IiluNabu-u-a mar ISak ?)-?? ?

32 mahar I Tab-Mi-li{ir mar I ilu amas-
eriba 33 arah Addaru umu 16 kam
4 [lim]-mu I Sa-ilu Nabu-si-u . .....

35 mahar IArda-a-a mahar I Pani-Istar-
lamur.

Istar, seinen Kindern (oder) seinen Kin-
deskindern sucht, wird 1 Mine Silber
1 Mine Gold der Ninlil geben. 2 weisse
Rosse wird er zu Füssen A§ur's anbinden.

Seinen ältesten Erbsohn wird er im
Opferhause(?) Adad's verbrennen. Mag
er auch in seinem Unprozess klagen, so
wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Igtar-na'id, dem Radmacher ?),

vor Ardi-Asur, Sohn des Mudapira, vor
Nabua, Sohn des Sute-ilu, demi Schmiede,
vor Aur-bullit, Sohn des Mardtik-mu,
takkin, dem Schmiede, vor Mardukate,
dem Oberschiffer, vor Asur-musabsi, dem
Pförtner, vor Kibit-Asur, dem Schiffer,
vor Kisir-Asur, Sohn des Handasi, vor
Agur-ikbi, Sohn des Abu-tabu, vor Sinki-
Aäur, Sohn dsgl., vor Abu-li§ir, Sohn
des Agur-bullit(?), vor Nabua, Sohn des
Sak . .. (, vor Tabgi-ligir, Sohn des
Aama§-eriba.

Den 16. Adar, Eponymat des Sa-
Nabu-....

Vor Arda, vor Pani-Igtar-lamur.

42.
(83-1-18, 398 = J 314)

Datum nicht

1 [ku]nuk I Silli-Anursur 2 [bel]
mari tadanini

3 [Iilu]Nergal-ahu-usur mar-8u 4[..
ruj-tu ü-pig-ma I Riba-ili 1 5 [istu] pan
I Silli-Agursur | 6 [ina lib]bi 16 siklumes
kaspi 1 7 [il]-ki kas-pu gam-mur
8 [ta]-din amelu Su-a-tuü 9 [za-rip] lak-
ki i 10 [tu-a-ru d]i-e-nu dababu
11 [la-ag-gu man-nu] ga iparik-u-ni
12 [..... ka]spu iddanan

Es sind noch die Zeilenenden erhalten:
13 ]-ahhemes j 14 ]di-di 15 ]-u

[ .. .. (Lücke) . .. ] 22 ]-arru-usur 1
23]-ereses 1 24] amla.ba.

erhalten.

Siegel des Silli-AMur, [des Eigen-
tümers] des Kindes, das (hier) über-
geben wird.

Nergal-ahu-usur, seinen Sohn, [. ]
Futss(?), hat Riba-ili von Silli-Asur [für]
16 Sekel Silber erworben und genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Der
betreffende Mensch [ist gekauft], genom~
men. Rückkehr, Prozess, Klage [gibt es
nicht. Wer es auch sei], der ungesetzlich
handelt, wird [.....] Silber geben.

Von den Zeugennamen sind nur einige
Zeilenenden erhalten: ]-ahhe, ]didi, ]u, ]-garru-
usur, ]-ere§, ]Schreiber.
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43.

(K 455 = J 86)
[(?)] IV(?). Asur-dAru-usur (650?).

[ .... (Anfang fehlt) ... .]
1 salAhät(?,-abi-ga marat-su 1 2 §

IIsdi-Agursur t 3u-pis-ma IZa-ab-di-i
4 istu pan I Idi-Agursur ina libbibi
30 giklumes kaspu ? ? ? 6 sa IZa-ab-
di-i ga an .... 1 7 ku-um ha-bul-li-

e-gu 8 marat-su a-na I Zab-di-i(?)
9 it-ti-din sinnigtu gu-a-tfu so 1 za-nr-pat
lak-ki-at | 11 [tu-a-ru di-e]-nu dababu
12 [la-a§-gu man-nu ga ina ur]-ki [. ....
(Lücke) .... ] 13itti I Zab-di-i maremes-
§u 14 mar mareme'-§u ub-ta-u-ni
15 10 mane kaspi 1 mane hurasu sak-ru

16 ina bur-ki iluIS-tar a-ki-bat Ninuaki
17 i-4ak-kan kas-pu ana 10me i 18 ana

belemes-~u utara ina di-ni-gu 19 idabr
bub-ma la i-lak-ki j 20 mahar lArdi-
iluNa-na-[a] | 21 mahar I Aursur-mu-
tak[kin] 1 22 mahar IZer-ku-[ru]
23 mahar I Sa-kil-[ja 24 mahar I ]Adad-
mil-ki [. ... (Lücke) ... ]

Am linken Rand sind noch drei Zeilen,
die jedoch fast unleserlich sind; man erkennt
am Ende der zweiten: IiluNabu-na'id(?) und
in der dritten das Datum: arahDuzu (?) umu
? ? lim () -me () I Aursur-duru-usur.

[ .. . (Anfang fehlt) .... ].
Die Ahat(?)-abiga, Tochter des Igdi-Agur,

hat Zabdi von Isdi-ASur für 30 Sekel
Silber erworben und [ ... ] des( ?) Zabdi

. An Stelle seiner Schulden hat
er seine Tochter dem Zabdi gegeben. Das
betreffende Weib ist gekauft, genommen.
[Rückkehr,] Prozess, Klage [gibt es nicht.
Wer es auch sei, der] künftighin, [....
(Lücke) .... ] mit Zabdi, seinen Kindern,
seinen Kindeskindern sucht, wird 10 Minen
Silber, 1 Mine geläutertes Gold in den
Schoß der Istar, die in Niniveh wohnt,
legen. Das Silber wird er zehnfach seinen
Eigentümern zurückgeben. Mag er auch
in seinem Prozess klagen, wird er (es
doch) nicht bekommen.

Vor Ardi-Nana, vor ASur-mutakkin,
vor Zer-ku[ru], vor Aakilja, [vor] Adad-
milki, [.... . (Lücke) . . .] Nabu-na'id(?

[Den . .] Tammuz(?), Eponymat des
A§ur-duru-usur.

d) Tempelweihe.

44.
(K 418 -

11. [?]. Bu
1 a-na iluNin-ib 1 2 Fa ki-rib aluKal-

ha 1 31Man-nu-di-ik bel a-rit amAlregu
1 4 1 iluNabiü-äarik-napigti mär-gu 1 5 a-na
iluNinib gig-ru dan-dan ilänime 1 6 kar-

Dem Ninib in Kalhu ! Mannu-di.k,
der Schildherr, der Offizier, hat den
Nabui-arik-napigti, seinen Sohn, dem
Ninib, dem Gewaltigen, dem Mächtigsten
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du a-na balat napgatimes 1 7 sa I ASursur-
ban-apli §är matAguür 8 a-na(?) [ilu]

Nin-ib ga ki-rib alu Kal-ha 9 a-na §i-
rik-ti i§-ruk 1 10 man-nu sa igtu pan
iluNin-ib 11 ik-ki-mu-§u lu-u amelgak-
nun[u-]u(?) 12 lu-u amalrab hanse-Fu

lu-u amel[...] 13 lu-u mar äh
abi-§u j 14 luu [....] ina da-na-ni
u pu-[. .] I 15iluNinib ina iskakki
la pa-d[i-i] 1 161i-kam (t))-su ilu[....]
1 7? mu-ir zu-[... .] 18 lu-ta~-kun-

[§u iluAdad] 29 gü-gal gamee u [irsiti]
20 ina su-un-ki li-[. .. ] 21 iluNabu(?)

a-rat la napguri [....] | 22 iluIs-tar
a-4i-bat alu[....] . 23 sa-hur-ru [..
lu-[. .. 24 AsIursur i[lu rabu-ul bel

[. · · ] 25 iluNinib(?) [u iluG]u-la ?
[ . .. 1 26. . .. ]ki li-hal-li-ku

27[arah. . . ] umu 11kam 2 8 [lim-
mu] I Bu-lut-tu 29 [mahar] IIddinana-ja
amelgangu §a iluNinib 1 30 mahar IiluNa:
bu-§umu-usur amelgangu sa iluNabu
31 mahar IIldi-iluNabu [am]lrab ekalli 1
32 mahar IiluNabü-ahu-usur [amnl]rab
ekälli 33 mahar I Na-guh-l[i' am]elha-
za-nu 1 34 mahar IArdi-Itar [... b]adt)-

du-u 1 85 mahar iluNinib-mu-takkin

mahar Ii-il-Igtar aar 36 maar IAhu-
eriba mahar I r-sa-bu-tü.

der Götter, dem Starken, für das Leben
Asurbanipals, Königs von Assyrien, dem
Ninib in Kalhu als Geschenk gegeben.
Wer es auch sei, der ihn von Ninib weg-
nimmt, entweder sein(?) Statthalter oder
sein "Anführer von Fünfzig" oder [ .... ]
oder der Sohn seines Oheims väterlicher-
seits oder [ .... ] mit Gewalt . . [...],
den möge Ninib mit schonungsloser Waffe
niederschlagen(?). [Die Göttin .... ] möge
..... [..... ihm] bereiten. [Adad], der
Regent(?) von Himmel und [Erde], möge
ihn in Not [....]. Nabu(?) möge einen
unlösbaren Fluch [ ... ]. Itar, die in
[....] wohnt, möge Entsetzen [ ...... ].
AMur, der [grosse] Gott, der Herr [... ],
Ninib(?) und Gula mögen [ ........ ]
zugrunde richten!

Den 11. [...., Eponymat] des Buluttu.
[Vor] Iddinaja, dem Priester des Ninib,

vor Nabu-gumu-usur, dem Priester des
Nabu, vor Igdi-Nabu, dem Zeremonien~
meister, vor Nabu-ahu-usur, dem Zere-
monienmeister, vor Naguh-li', dem
Bürgermeister, vor Ardi-Igtar [....]......
vor Ninib-mutakkin, vor Dilil-Istar, vor
Ahu-eriba, vor Arsabutu.

1) Man erwartet eher li-nir-su, doch scheint kam ziemlich sicher zu sein.

45.
(K 382 = J 640)

18. VI. Asur-gimil-tirri.
1 kunuk I[. . .]-na'id(?) 1 2kunuk

[ilu [Nabu]-na'id ahi-§u 1 3 kunuk IArdi-
ii [Igta]r ?) mar IBel-na'id 1 4 kunuk
1 um-ma-[. . ]-si (?)1)-zib mar arahlTebeta-

t) Kaum e.

Siegel des [... ]-na'id(?), Siegel des
[Nabiu]-na'id, seines Bruders, Siegel des
Ardi-I§tar ( ), Sohnes des Bel-na'id, Siegel
des Aumma-[.. ]sizib(?), Sohnes des Te%
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a-a | 5 naphar 4 amele mes-e bel ameli
6 a-na iluNin-ib ga ki-rib alu Kal-ha se-lu-'

7 IDur-ma-ki-[ilu]l§tar mar sal Ra'im-
ti 1 8 ahati-su-nu Ma I[. . ]-na'id ?) sa
I ilu Nabu-na'id | 9 §ä ina ha-rim-ti-sa
tu-gab-su-u-ni [ 10 ur-tab-bi-u-§u a-na
iluNin-ib beli-9u-nu l 11 a-na gi-rik-ti
is-sa-ar-ku 1 12 a-na il-ki tup-sik-ki ina
bit iluNin-ib id-da-gal 1 13 man-nu arküu
Sa eli dan-ni-te 1 14 su-a-tu(m) la tu-
sam-zak 15 iluNin-ib ik-ri-bi-ka i-sim-
me 1 16u a ü-sam-za-ku iluNin-ib sa
ina ik-ri-bi-gu 1 17 zak-ru li-tur li-ni-
in-su 18 mahar IId-din-[ja] aml sangu
sa iluNinib 19 mahar I ilu Nabu-§umu-
usur amel§angu ga iluNabu | 20mahar
IiluMarduk-garru-[usu]r amAl angu §a
iluNabu 1 21 mahar I Mu-ee-zib-iluNabu
amel a. ba 22 mahar Iilu Nabu-[ahu]-
usur amelrab ekalli 23 mahar I IB[di-
iluN]abu amelrab ekalli 24 mahar I[..]-
belu-[. .] amelga eli bit mar narri
25 mahar I Rim-[a]-ni-[. .] aml a . ba

26 mahar I Sa-lim-kinu ?) amAl a . ba

27 mahar I Ardi-[ßItar] amelangu sa

iluIgtar I 28 mahar I[.....] amAlgangu

ga ilu Adad 1 29 mahar [.....] aml sa-
pir') en-di-§u 30 [mahar I . .. ]
amAlrab (?) bi'(?). lub §a ilu Ninib | 31 mahar
I Aulma ma-[. ] aml6nuhatim b[it ilu Ni-
nib 1 32 naphar 5 [....] biti §ä ili
3 3 mahar I Na-[ni]-i [am1l]pir-hi-nu ga
iluNabu 1 34 mahar I Ur-du [aml] nuha-
tim bit ili ga bit iluNabu | 35mahar
I ilu Nergal (?)-gumu-iddin [mr I ilu Na]bu-
mu-dammik 1 36amala.ba aa-[bi]t dan-
ni-te | 37 arahlUlilu ümu 18 kam lim-
[me I A§ur] sur-gi-mil-tir-ri 1 38 amnl abai
r[akku] rabu u.

beta, zusammen 4 Leute, Eigentümer des
Menschen, der (hier) dem Gotte Ninib in
Kalha geweiht wird.

Den Dfir-maki-Istar, den Sohn der
Ra'imti, der Schwester des [. . . ]-na'id
und des Nabu-na'id, dem jene als Hiero-
dule das Leben schenkte (und den) sie2 )
gross gezogen hatten, haben sie dem Ni-
nib, ihrem Herrn, als Geschenk gegeben.
Auf Dienst und Frohnarbeit wird er im
Tempel des Ninib „schauen''. Du Späterer,
wer du auch seist, der du gegen diese
Urkunde keine Beeinträchtigung vor:
nimmst, - Ninib wird dein Gebet hören.
Wer aber eine Beeinträchtigung vor~
nimmt, dem möge Ninib, der in seinem
Gebete genannt wird, immer wieder
feindlich sein(?).

Vor Iddinja, dem Priester des Ninib,
vor Nabu-sumu-usur, dem Priester des
Nabu, vor Marduk-sarru-usur, dem Prie-
ster des Nabu, vor Musezib-Nabu, dem
Schreiber, vor Nabu-[ahu]-usur, dem Ze>
remonienmeister, vor Igdi-Nabu, dem
Zeremonienmeister, vor [.. ]-belu-[.. .,
dem Hausmeister des Kronprinzen, vor
Rimani-[. . . ], dem Schreiber, vor Salim-
kinu(?), dem Schreiber, vor Ardi-[Itar],
dem Priester der Igtar, vor [....],
dem Priester des Adad, vor [.....],
dem .... , [vor ..... , dem Ober]-
bierschenk ?) des Ninib, vor Aulmä[nu-
. . ], dem Bäcker vom Tempel des Ninib,
zusammen 5 [....] des Hauses des
Gottes, vor Nani, dem .... des Nabu,
vor Urdu, dem Tempelbäcker des Nabu-
Tempels, vor Nergal (?)-§umu-iddin, [Sohn
des] Nabu-mudammik, dem Schreiber,
der die Urkunde hält.

Den 18. Elul, Eponymat [des Agur]-
gimil-tirri, des Großsiegelbewahrers (?.

1) Oder gis, kis. - 2) D. b. „jene Männer".
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e) Elterliche Zuwendung und Erbteilung.

46.
(Meissn er) ).

-. III. Upak-ana-Arbailu.

1 1 Adi-mati-ili 1 2 salUr-kit-tU-düri
3 1 um-ma-iluAdad [ 4 atänu 50 im-
meremes [ 5 imer ekli 4-tu ina ad-
ri (? 6 4-tu ina libbi 3 tab-ri-a-te
7naphar an-ni-u gab-bu 1 8 s l aral Te"

beta-a-a ina baläti-su ! 9 a-na IiluAdad-
u-ba-lit niari-su ] 1o i-ri-mu-u-ni a/ä
ri-hu-u-ni I 11 a-na 8-su itti ahheme-
su i-ba-sum 2) 12 [sa d]i-ib-bi an-nu-u-
te 13 [ibbalkat]-u-ni Be1 iluNabu

14 sum-gu istu näatAs-sur 15 [li-h]al-
li-ku I 16[. .. -i sarri lu bel di-ni-su
17 a-di ga garri ina (?) katalI-su s18 lu-
ba-'-i-u 1 19 arahSimänu lim-me I U-pak-
ana-Arba-ilu 20 mahar I Si-'-la-a-nu
21 do. ISulmumu-ahhemes-su I Kud(?)-di-
tu-Asursur [ 22 do. ITuknu-ereses ISn-
u-su 1 23 do. I Ki-bit-ilu Sa-la(?) 24 do.
I Adi-mati-ili ] 25 do. liluSin-eriba
26 do. I U-pa-ka-ana-I§tar j 27 do. Ba-
an-na-a-a 1 28 do. IIdi-ahheimes-i |

29 do. liluNabu-eriba 1 30 do. IPa-ru-
ut-tu 1 31 do. I Adad-mil-ki-ereg es.

Adi-mäti-ili, die Urkittu-diiri, Summa-
Adad, eine Eselin, 50 Schafe, 5 Imer Feld,
ein Viertel von einer adru(?), ein Viertel
von 3 tabrzi, alles dieses (ist es), was
Tebeta bei seinen Lebzeiten dem Adad-
uballit, seinem Sohn, aus Güte gab. Was
übrig ist, wird er zum 8. Teile mit seinen
Geschwistern teilen(?). [Wer] diese Ab:
machungen ändert, dessen Namen mögen
Bel (und) Nabu aus dem Lande Assyrien
ausrotten. ... ].. des Königs sind
fürwahr seine ,Gerichtsherrn". Den
Eidschwur beim König mögen sie aus
seinen Händen fordern!

Im Sivan, Eponymat des Upak-ana-
Arbailu.

Vor Si'lanu, dsgl. Aulmu-ahhehu, Kud:
ditu (?)-A§ur, dsgl. Tuknu-ereg, Susu, dsgl.
Kibit-Sala, dsgl. Adi-mati-ili, dsgl. Sin-
eriba, dsgl. Upaka-ana-Istar, dsgl. Banna,
dsgl. Igdi-ahhesu, dsgl. Nabu-eriba. dsgl.
Paruttu, dsgl. Adad-milki-ereS.

1) S. Meissner, Mitt. d. Vorderas. Ges. 1903, S. 19 ff., S. 27, in Privatbesitz. Auch teilweise
von Scheil, Recueil de Trav. 1898, p. 202, publiziert, zugleich mit 3 anderen Urkunden. Da alle
diese Urkunden nur nach Abklatschen publiziert wurden, sodass vieles unsicher bleibt, wurden sie
hier nicht aufgenommen. - 2) Lies i-xaxaz?

47.
(K 386 - J 619)

14. XII. Marduk-sarru-usur.

1ki-ni-tu aä [t Bel-na'id] J 2 a-na Besitz(?), den [Bel-na'id] seinerTochter
marti-Su i[d-di-nu] gege[ben hat].

bitu ina aluNinuaki ina pani [ Ein Hausgrundstück in Niniveh vor
4 bit abul it aa-mas | 5 [I.. ]? -a-te- dem Samatorhause, [ . . ]atekume, den
ku-me amelgaknu !6 [I.. -da-gil(?)-ili Statthalter, [. ]-dagilt?)-ili, den Walker,



- 42 -

amAlaglaku 7 sa[l. . . ]-ma-a sinnistu-

§u | 8 IiluItar-d[ur-k]a-li am1l gaknu

regemeS -u 9 IA-a-e-hu(?) [. ]sal
illl Ur-kit-tu-li'a-at I 10 sinni§tu-~u

I ulmuniu - be[l - l]a-mur amel saknu |
11 salUr-kit-tü-ri-§[at. . .] 12 salMan-
nu-ki-um-mi salHa - te - za ?)a- )-a(?)

13 sal Mu-ra-ba-ta-ag 1 14 salPa-hi-i
naphar bitu 11 napgatinies 15 §^
IBel-na'id a-na I 16salBa-al-te-ja-a-ba-
te 1 17 marti-su iddinunu-u-ni 18 man-
nu sa ina ur-kis 9 ina ma-te-ma
bi-lat garri 1 20 [iktu] pan salBa-al-te-
ja-a-ba-te 1 21 [ . ] )na-si(?)-u-ni

22Asursur iluSin iluaiiiam BeI iluNabu
23ilanimes ta garri(?) ina katall-su

241l -ba-'-u 1 25arahAdaru umu 14kaäm

26 lirm-me IiluMarduk-sarru-usur
27 akin nat Ku-u-e 28 mahar IKi-sir-
A§ursur 1 29 mahar IKa-kul-la-nu
30 mahar I Aarru-gumu-ukinin i 31 mahar

1 arru-duri 1 32 mahar IEreges-ili
33 mahar Iilulstar-na'id(?) 1 34 mahar
I Bel-ik-bi 1 35 mahar 1 Mar-iluIstar
36 mahar Za-bi-nu.

die [ .. ]ma, sein Weib, Igtar-dur-kali,
den Statthalter seiner Sklaven, A-ehu[.. ],
die Urkittu-Ji'at, sein Weib, Sulmu-bel-
lamur, den Statthalter, die Urkittu-risat
[... ], die Mannu-ki-ummi, die Hateza(?),
die Murabatag, die Pahi, zusammen ein
Hausgrundstück (und) 112) Seelen, die
Bel-na'id der Balteja-abate, seiner Tochter,
gegeben hat. Wer es auch sei, der
künftighin, wann es auch sei, Abgabe
des Königs von Balteja-abate erhebt(?)
- Asur, Sin, Samas, BeI und Nabu, die
Götter des Königs(?), mögen (es) aus
seinen Händen fordern.

Den 14. Adar, Eponymat des Marduk-
sarru-usur, Statthalters von Kue.

Vor Kisir-Agur, vor Kakullanu, vor
Sarru-~umu-ukin, vor Sarru-duri, vor
Eres-ili, vor Igtar-na'id (), vor Bel-ikbi,
vor Mar-Igtar, vor Zabinu.

Š) Am Anfang fehlt vielleicht nichts. - 2) Man erwartet 12.

48.
(80-7-19, 350 - J 346)

Datum nicht erhalten.

[... (Anfang fehlt) .... ] I 1 1 im[er
..... ] 1 2 ina aluNi-[nu-a .... ]

3tah(?) bit IiluNabu-Aumu-usur 1 4tah(?)
su-ka-ki ii-pi§-ma I 51 A-du-nu-nadin-
apli igtu pan ameleme 1 6 an-nu-te zitti
bit abi-§u-nu 1 7 ina libbi 12 mane
kaspi ina 1 manee 8s a garri ilkiki
kas-pu gam-mur 9 ta-din bitu fü-a-tu
za-r[ip .... (Rest zerstört).

[ ... (Anfang fehlt) .... ] 1Imer

[......] in Ni[niveh .... ], angrenzend
an das fIausgrundstück des Nabu-gumu-
u.ur, angrenzend an die Gasse, hat
Adunu-nadin-apli von jenen Menschen
erworben und für 12 Minen Silber nach
der Mine des Königs den Anteil ihres')
Vaterhauses genommen. Das Silber ist
vollständig gegeben. Das betreffende
Grundstück ist gekauft [.... (Rest zerstört).

1) = Plur. masc.
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2. Recht der Sklaven.
a) Sklaven im passiven und aktiven Rechtsverkehr.

49.
(Rm. 160 - J 294)
2[.]. VI. Mitunu (700).

1 [ .... .. ] I 2 bel [sinnigäti mce
ta-da-ni]

3 salÄg-kki ()-ki(?)-ra sal [.....]
4 salBa-ba-a-a martu[-sa] 5 naphar 3
napsatimes ardani mes-[gu] 6 u-pis-ma
IRi-sa-[a 7 amelnlu]tir pu-ti ga[. . .
8 ina libbi . . ma]ne ka[spi .... (grosse

Lücke) . . . . 22 mahar I]A-a-ahhe mes
amell [... 23 mahar] I Bel-]i' amelerresu

24 [mahar] I Da-ri-Bel amel erresu
25 [mahar] lNa-bi-ra-mu amel erresu
26 [mahar] IBa-la-im-me ardu [....]
27 mahar I Za-ba-a-a matBar-[hal-zi] (?

28 mahar I a ')-a-da alu [.. .] 1 29 mahar
IA-me-ki alu[. .. ] 30 arahUlülu ümu
20[+ x kam 31 lim]-mu IMi-[tü-nu
32 mahar] IiluNa[bu- ..... ].

1) Wahrscheinlicher als Ja. - 2) Allenfalls ,„J

[ ...... .], des Eigentümers [der
Weiber, die (hier) übergeben werden].

Die A.kikira(?), [seine Sklavin], die Baba
(und) [ihre] Tochter, zusammen 3 Seelen,
seine Sklaven, hat Risa, der Trabant des
[. . ., für.. ] Minen Silber erworben
und [ . . . (grosse Lücke) ... ].

[Vor] A-ahhe, dem [. . ., vor] Bel-
1i', dem Wirtschafter, [vor]-Dari-Bel, dem

Wirtschafter, [vor] Nabiramu, dem Wirt-
schafter, [vor] Bala-imme, dem Sklaven
[. .... , vor Zaba aus Bar[halzi](?), vor

aäda 2) aus [...], vor Ameki aus [...].
Den 20[+ x]. Elul, Eponymat des

Mitunu.
[Vor] Nab-[....].

50.
(83-1-18, 334 = J 255)1)

14. XIIb. Jahr nicht erhalten.

1 kunuk 1 Bel-abu-u.ur b[el nigi mes
tadani ni]

2 IBa-ra-a-hu a-di ni§imes[-gu]
3ITa-bu-ni a-di ni[i mes-gu] | 4I Si-ti-
ir-ka-a-nu a-[di nii mes-u] 1 5 gab-bu
a-na gi-mi[r-ti-9u-nu] j 6 ü-pig-ma lilu
Marduk-[ ..... ] . 7 IiluSin-ahhe
m[es-eriba] 8 i-na libbi bi-lat[...
| 9 itu] pan IBel-a[bu-usur il-ki ilkas-
pu] ga-[mur ta-din .... (grosse Lücke)

1) Aramäische Beischrift: .rkn t[. . ].

Siegel des Bel-abu-usur, des Ei[gen%
tümers der Leute, die (hier) übergeben
werden].

Barähu nebst [seinen] Leuten, Tabüni
nebst [seinen] Leuten, Sitirkanu ne[bst
seinen Leuten], alle insgesamt hat Marduk-
[..., der....] Sanheribs, für 1 Talent
[.....] von Bel-[abu-usur] erworben und
[genommen. Das Silber ist] vollständig
[gegeben .... (grosse Lücke) .... ].
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... ] i11 mahar illNabu-etirir-a-[ni

..... ] 12 mahar IiluNabu-mu-dam-
mik amel[....] 1 13 mahar IBab-iluEnlil-
nu-ra-a-a amelpir-hi-n[u] 14 mahar
Iilu gamas-uSanu-usur amelgangüi sa ilu

[. . . 15 mahar I Ahu-la-mur amel sangu
Aa ilu[. . . I 16 mahar I Na-bu-u-a
amelgangu sa ilu[. .] 17 mahar IUn-
zir-hu amel angu sa ilt TaSnmtu (?)
18 mahar I Mar-di-i amel sanguga ilu Kur(?)-
kur-ha i 19 mahar Iilu Me-me-zeru-ibni
amelgangu §a ilu Me-me 20 mahar IAs
gursur-li'-a-ni ainelati sa ekalli 1 2 1 mas
har IZi-zi-ja amel atu ga ekalli 22 mahar
Ili-ereses amelatu sa ekalli [ 23 mahar

I Mu-ka-lil-mitu amel do. 24 mahar I Ba-
na-a-a amel do. 1 25 mahar 1 Ga-lul amel do.

26 mahar I Pirha-a-a a[. ba 1 27 arah
Adaru arküu) umu 14 kamlim-mu I[...
. ] 1 28 amel a-kin lu Ku (?)-l[a-ni-a].

Vor Nabu-etira[ni ..... ], vor Nabu-
mudammik, dem [....], vor Bab-Enlil-
nüra, dem .... , vor Sama§-sumu-u.ur,
dem Priester der Gottheit [.... , vor Ahu-
lamur, dem Priester der Gottheit [....],
vor Nabua, dem Priester der Gottheit
[....], vor Unzirhu, dem Priester der
Tamet (?), vor Mardi, dem Priester der
Gottheit Kurkurha (?), vor Meme-zeru-ibni,
dem Priester der Meme, vor Asur-li'ani,
dem Palastpförtner. vor Zizija, dem Palast-
pförtner, vor Ili-ereg, dem Palastpförtner,
vor Mukallil-mitu, dem dsgl., vor Bana,
dem dsgl., vor Galul, dem dsgl., vor
Pirha, dem Schreiber.

Den 14. V eadar, Eponymat des [.....],
Statthalters von Kulania(?) 2).

1) LIR.SE. - 2) Bedeutung der aramäischen Beischrift unsicher.

51.
(Rm 165 = J 161)

10. XII. Itti-Adad-anni (679).

1 kunuk I iluNabu-tarisis 2 ardu
sa I Sa-pa-nu

3 4 napsati me ardanimes §a ISangu-
iluIktar 1 4 is-si-rik ina pan amelsuk5
kalli uk-tar-ri-ib-su 5 210 mane eremes
e-te-mi-is-su 1 6 ku-um sa-ar-ti-gu eremes
ta-si 7 it-ti-din man-nu 210 mane
ereme [ 8 a-na ISangu-iluItar id-dan-
u-ni 1 9 arda-su uü-e-sa man-nu ga ib-
bal-lak-kat-u-ni j 10 Agursur ü iluSamaN
bel di-ni-e-u I 11 10 mane kaspi 10
mane hurasi 1 12 ina bur-ki iluNin-lil
igakanan

Siegel des Nabü-taris, Sklaven des
Sapanu.

4 Seelen, Sklaven des Sangu-Igtar,
hatte er gestohlen. Vor den Gesandten
brachte er ihn. 210 Minen Bronze legte
er ihm auf. An Stelle seiner Strafsumme
hat er Bronze . . . gegebenl). Wer die
210 Minen Bronze dem Sangu-IBtar gibt,
wird seinen Sklaven hinausführen. Wer
vertragbrüchig wird, wird - Agur und
Sama§ sind seine Gerichtsherren, - 10
Minen Silber und 10 Minen Gold in den
Schoß der Göttin Ninlil legen.

1) Man erwartet: "er hat sich statt der Bronze in Dienstbarkeit begeben". Etwas derartiges lässt
sich aber aus demi Text nicht herausinterpretieren. Offenbar liegt ein Versehen des Schreibers vor.
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13 mahar I iluNabu-etirir aml a. ba

Sa sukkalli { 14 mahar IIbagsisi-ilu
amelgs dajanemes 1 15 s aluKäl-ha
16 mahar I .... ) 1 17 mahar IMe-i-su
arnl a. ba 18 mahar IiluNabü-li' amel do.

19 mahar IA-zi-ilu aml do. i 20 mahar
1 ilu Nabi-kil-la-an-ni 21 mahar I Sa-a-
a-di amelrab nanga-ri 22 mahar I Kabti-i
amAla.ba sabit dannite 23 arahAdaru
umu 10 kam lim-mu I Itti-iluAdad-an-ni(!)

24 mahar ISepa I-Asursur aminl utir
puti 1 25 mahar IIbna-a-a mar 1iluBe1-

iarru-ibni I 26 mahar IIbna-a-a mar
I iluNabu-aplu-iddin amela. ba.

1) Nicht ausgefüllt.

Vor Nabu-etir, dem Schreiber des
Gesandten, vor Ibagi-ilu, dem Gerichts -

diener(?>, aus Kalhu, vor.... ), vor Mesu,
dem Schreiber, vor Nabu-li', dem dsgl.,
vor Azi-ilu, dem dsgl., vor Nabu-killanni,
vor Sajadu, dem Oberzimmermann, vor
Kabti, dem Schreiber, der die Urkunde hält.

Den 10. Adar, Eponymat des Itti-
Adad-anni.

Vor Sepa-Istar, dem Trabanten, vor
Ibna, Sohn des Bel-sarru-ibni, vor Ibna,
Sohn des Nabu-aplu-iddin, dem Schreiber.

52.
(K 388 - J 366)

20(?). I. Samas-kasid-abi (669).

1 kunuk I Zi-e[-.
ardu [a (?) .... .

[ta-da-ni]

. 2 amelsakinu

3 bel iskirati mes

[ .... (grosse Lücke) .... ] I 4 mahar
I [....] 1 5 mahar IMu-_al-[lim- .. ]

6 mahar I Na'id-ili amel[ . . .]
7 nahar IZeru-ti-i [....] | 8mahar
liluNabu-bel(?)-u-a amel[ ...J 9arahNl

sannu ümu 20(?)[kam] 10 lim-me
Iilu Samas-kasid-[a-a-bi] 1 1 sa alu.

[1) ... .] 
12 mahar IarahUlula[-a-a

amela. ba].

Siegel des Ze[...], des Gärtners, des
Sklaven des [.... ], des Eigentümers
der Gärten, [die (hier) übergeben werden
.... (grosse Lücke) .... ].

Vor [ ..... ], vor Mugal[lim- .. .],
vor Na'id-ili, dem [.... ], vor Zeruti,
[dem....], vor Nabü-bela (?), dem [....].

Den 200(?. Nisan, Eponyrnat des Sanas-
kasid-[äbi] von .[. . ].

Vor Ulula, [dem Schreiber].

'j Nur ein Winkelhaken erhalten! Also nicht Dür-Sarru-kin.

53.
(K 3721 - J 311)

14. VIII (?). Marduk-sarru-usur.

1 kunuk I iluNab - belu - u.ur
2 amelardu §a IiluAdad-rim(?)-a-ni 1 3 bel
sinnigti tadania-ni

Siegel des Nabu-belu-usur, des Sklaven
des Adad-rimani (?) des Eigentümers des
Weibes, das (hier) übergeben wird.
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4 sal Ahät-abi-~a 1) amtu-§u 1 5 a
1 iluNabti-belu-usur | 64 ru-u-tu 7 u-

pig-ma I Ab-du-nu mär I Ku(?)-ku-ul-[la]-
a-ni 1 8 ina li[bbibi] 21/2 gikil kaspi |

9 [il-ki] kas-pu gam-mur 10 t[a-di]n
sinnigtu su-a-tu za-ar-pat I 11 la-ki-at
tu-a-ru di-e-nu [ 12 dababu la-ag-~u
man-nu ga ina ur-ki 1 13 ina ma-[te-
m]a i-za-ku-za (c)-pa-ni 14 iparik-u-ni
lu-u iluNabu-belu-usur | 15 lu-u ma-
remes-§u lu-u mär manremeIs-u 16 ag
di-e-nu dababu 1 17 a (>) itti IAb-du-nu
mare mes-gu 18 mar rare mes-su di-e-nu
dababu 1 19 ub-ta2)-u-ni 10 mane kaspu
1 20misui 5(?) mane huraäu sak-ru
21 ina b[ur-k]i iluI-tar a-§i-bat Ninuaki
22 iakanan ka[s-puL ana 10mes ana be&
lemeis-u utarara 1 23 ina di-ni-gu idabf
bub-ma la ilakki

24 mahar INar-gi-i | 25 mahar
I.Ta-ki-la-ti 26 mahar I Aursur-nadin-
ahi 1 27 mahar IPa-mu- I 28 mahar
I Ili-napistu-iram 1 29 mahar IIli-abu(?)-
eriba l 30 mahar I Riba-ahhemes 1 31 ma.
har I Mu-ka-lil-mitu 32 mahar I Teha-
a-a mahar IRim-mu-ut-ilames-ni | 33 ma:
har Iilu Sin-na'id mahar Iarah[Ull]a()-
a-a 1 34 mahar I Ki-ir-Ist ar mahar
I Balatu-eree e I 35 mahar ILu-ku
36 mahar I iluMarduk-eriba mär I Ur-di
37 mahar IArdi-Igtar mär IH[a ?)]-ri ( -

ru (?)- ri l 38 mahar I Sin-ki mar I Mukin-

ab[u-u-a] | 39 mahar IDi-lil-Iltar mar
ISud (?)-di-ta ()-a-u 40 mahar 1[. ..l-
a-a-u I 41 [arah] Arahsamna (?) umu 14 kam

42 l[i-mu] IiluMarduk-,arru-ueur |
43 mahar I Ardi-ilu Al-la-a-a.

Ahat-abiga 3), die Skavin des Nabu-
belu-ueur, 4 Fuss(?), hat Abdunu, Sohn
des Kukullänu, für 21/2 Sekel Silber
erworben und [genommen]. Das Silber
ist vollständig gegeben. Das betreffende
Weib ist gekauft, genommen. Rückkehr,
Prozess, Klage gibt es nicht. Wer es
auch sei, der künftighin, wann es auch
sei, sich erhebt, indem er ungesetzlich
handelt, entweder Nabu-belu-usur oder
seine Kinder oder seine Kindeskinder,
[der Prozess (und) Klage] 4 ), der mitAbdunu,
seinen Kindern (oder) seinen Kindes,
kindern Prozess (und) Klage sucht, wird
10 Minen reines Silber, 5 (?) Minen ge-
läutertes Gold in den Schoß der Itar,
die in Niniveh wohnt, legen. Das Silber
wird er zehnfach seinen Eigentümern
zurückgeben. Mag er auch in seinem
Prozess klagen, so wird er (es) doch
nicht bekommen.

Vor Nargi, vor Takilati, vor AMur-
nadin-ahi, vor Pamü, vor Ili-napi§tu-iram,
vor Ili-abu(?)-eriba, vor Riba-ahhe, vor
Mukalil-mitu, vor Teha, vor Rimut-ilani,
vor Sin-na'id, vor Ulüla (?), vor Ki.ir-Iltar,
vor Balatu-ere~, vor Luku, vor Marduk-
eriba, Sohn des Urdi, vor Hariruri (?), vor
Sinki, Sohn des Mukin-abua, vor Dilil-
Igtar, Sohn des Sudditau (), vor . .. ]äu.

Den 14. Marcheschwan (?), Eponymat
des Marduk-garru-usur.

Vor Ardi-Allä.

1) Oder: ja. - 2) Auf ta folgt eine Rasur. - 8) Oder: ,Ahät-abija". - 4) Irrtümlich hierher
geraten I
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54.
(Sm 1342 - J 434)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) ... 1 bit]

1 imeri tah ?) [ ........ ] . 2 tah()
harran lu Sal-li-ib-Si tah(') [.....]

3bit 2 imeri th (?) harran garri Uä
alu Ü-? [. . .] 1 h( IArdi-Nergal
tah (?) alu Bit-Tukul-ti-a[pal-E-§ar-ra] l) |
5tah (? amelardi ekalli bit 1 imeri [...]
täh (?) 6 harran aluBit-Tukul-ti-ap[al-
ft-agr-ra ). .]. . 1 7th (?) bab iluSa-gi-
[......] . 8 bit 1 imeri 20 ka täh(?)
Iil[u . ] ha-na-si l9 [ta]h' ) Ardi-
Nergal bit 3 imeri tah() I[. . i]b(?)-ni

10o [tah ) Ii]luSamas-ik-bi tah(?) ummi
aluTil-amelkurgare I 1 [ ..... ]-ni bit
60 ka e eklu 12[tah1?) . . .]-ku ?)
täh (?) um-me 13 [ . . . . .. ]ni (-ri
tah(?) IiluSamas-ik-bi 1 14 [ ........ ]
23 imeri eklu 15[. . . . . . . .] bitu
ip-su 2 isdalatime | 16 [ ...... ] ina
aluHa-nu-ri | 17 [u-pis-ma IZi-z]i-i
amelreg garri 1 18 [i§tu pan Ii tir]ir-
iluMarduk(?) ina libbi 6 mane kaspu
19[ina 1 man]e sa ameltamkari il-ki
20 [kas-pu gam]-mur ta-din eklu bitu kak-
ki-ri 1 21 [bu-si-e za-rip t]a-din tu-a-ru
di-en-nu daba[bu l]a-gu 22 [man-nu
§]a ina ur-kig ina ma-ti-ma lu 1 Etirir-
[iluMarduk () 23 ... ]. lu-u maremes-

au ga di-en-n[u 24 dababu] ub-ta-u-ni
ka[s-pu .... (Rest zerstört).

[.... (Anfang fehlt) .... Ein Grund%
stück] von 1 Imer, angrenzend an .......... ],
angrenzend an die Straße der Ortschaft
Sallibäi, angrenzend an [.....]; ein
Grundstück von 2 Imer, angrenzend an
die königliche Straße der ()rtschaft U[...],
angrenzend an Ardi-Nergal, angrenzend
an die OrtschaftBit-Tukulti-apal-[IEarra(?)],
angrenzend an den Palastsklaven; ein
Grundstück von 1 Imer [. .. ], angrenzend
an die Straße von Bit-Tukulti-apal-[:fsar-
ra?) .. ].., angrenzend an das Tor des
Gottes Sagi[ ...... ]; ein Grundstück von
1 Imer 20 Ka angrenzend an [.....]....
angrenzend an Ardi-Nergal; ein Grund-
stück von 3 Imer, angrenzend an [...]-
ibni (?), [angrenzend an] Sama§-ikbi, an-
grenzend an die "Mutter" der Ortschaft
Bit-Kurgare [.....].; ein Grundstück von
60 Ka, Feld, [angrenzend an ..... , an-
grenzend an die "Mutter" [der Ortschaft

]niri, angrenzend an Samag-ikbi,
[........] 23 Imer Feld, [ ........ ];
ein bebautes Grundstück, 2 Türen [........]
in der Ortschaft Hanuri, [hat Ziz]i, der
Offizier des Königs, [von it]ir-Marduk(?
für 6 Minen Silber [nach der Mine] des
Kaufmanns [erworben und] genommen.
[Das Silber ist] vollständig gegeben. Das
Feld, das Haus, das Grundstück .....
[ist gekauft], gegeben 2). Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. [Wer es auch sei,]
der künftighin, wann es auch sei, -
entweder ittir-[Marduk ?) .... ]. oder
seine Kinder, - der Prozess [und Klage]
sucht, wird das Silber [ .... (Rest zerstört).

1) Die Lesung ist fraglich; auch Bzt-Ku-ti-i wäre möglich. - a) Irrtum für "genommen".
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b) Sklavenehe.
55.

(K 320 = J 711)1)
19. 1. NabA-s'arru-usur.

1 kunuk I Mu-tak-kil-ilu Marduk
2 kunuk I Anursur-n[u]-sal-lim I 3 naphar
2 ahhemes-sa 4 kunuk lAsursur-indin-
ahi 5 kunik IIsdi-Asursur naphar 2
mnre mes-sa I 6 naphar 4 amelemes-e
mtr I Tar-ti-ba-Istar 7 anel nappäh par-
zilli bel sinnisti tadania-ni

8 sal ilu Gu-la-ri-sat amtu-su-nu 9 ga
amele meS-e an-nu-te i o f-pis-nia I Kak-
kul-la-nu I 11 [ina libbi b]i migil mane
kaspi 12 [a-na I Abdi-iluNabu] ardi-su
it-ti-din [ ... (Lücke) .... ] 13 idab-
bub-ma la i-la[k-k]i 14 [. .. ] iluama
lu bel di-ni-su 1 15 mahar IAdad-abu-
tuur amelgalAlsu inar ~arri 16 mahar
I Aur ur- kat-su mar I Zeru - u- ti
17 anm elatu 1 18 mahar I A-hu-lam-ma do.

19 mahar I Zi-ta-a-a mär I A§ur sur-
sumu-ukin 1 2 0 mahar II§di-ilu Nabu
21 mahar IHi-ri-sa-a-a amel tu 1 22 maw
har IApla-ja aml tamkaru 23 mahar
I Agursur-uumu-ukin amelmutir puti
24 malar IBur-ka-a-a 25 arahNisannu
ümu 19 kam 26 lim-mu 1 iluNabu-sarru-
usur a . ba ekalli | 27 mahar I Ardi-
iluNabu amel? [.. I 28 mahar IIstar-

ila-a-a gaknu n[u () . ].

Siegel des Mutakkil-Marduk, Siegel
des Asur-munallim, zusammen 2 Brüder
von ihr, Siegel des Asur-nadin-ahi, Siegel
des Isdi-Asur, zusammen 2 Söhne von ihr,
zusammen 4 Menschen, Söhne (!) des Tar,
tiba-Istar, des Eisen schmiedes, Eigentümer
des Weibes, das (hier) übergeben wird.

Die Gula-rigat, die Sklavin jener
Leute, hat Kakkullanu [für] eine halbe
Mine Silber erworben und [dem Abdi-
Nabu], seinem Sklaven, gegeben . [ ....
(Lücke) .. . ] Mag er auch [in seinem
Prozess] klagen, so wird er (es doch)
nicht bekommen. [. . . ] Gott ,amaN ist
fürwahr sein Gerichtsherr.

Vor Adad-abu-usur, dem Dritten des
Kronprinzen, vor Asur-katsu, dem Sohne
des Zeräti, dem Pförtner, vor Ahu-lamma
dsgl., vor Zita, dem Sohne des Agur-
sumu-ukin, vor Igdi-Nabu, vor Hiriäa,
dem Pförtner, vor Apla, dem Kaufmann,
vor Asur-gumu-ukin, dem Trabanten, vor
Burka.

Den 19. Nisan, Eponymat des Nabu-
§arru-usur, des Palastschreibers.

Vor Ardi-Nabu, dem [...., vor]
IEtar-ila, dem Statthalter(? [ . .].2)

1) Aramäische Beischrift: 'st'bdnbw. - 2) Aramäische Beischrift: "Weib des Abdi-NabAi".

56.
(K 1568 - J 309)
[?). [?]. Bel-[na'id(?)].

[ . . (Anfang fehlt),. . . ]
3salA-bi-da-l[a-li ... ] 1 4 ü-pig-ma

IKak-kul-la-nu [ 5 ina libbi bi mi§il mane
kaspi 6 a-na I arah Ulula-a-a amelardi-gu

7 a-na sinnisu-u-te igtu pan ITeha-a-a

[. . .. (Anfang fehlt) ... ].
Die Abi-dal[ali . . . hat Kakkullanu

für eine halbe Mine Silber für Ululü,
seinen Sklaven, zur „Weibschaft" von
Teha (und) von seinen 2 Kindern erwor,
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8 i~tu pan 2 maremes-gu il-ki 9 [kas-
pu gam-mur] tadinini sinnigta [.
(grosse Lücke) . ..] 10 mahar ILi-ki-
pu amel do. 11 mahar IZi-zi-i amel ga
nüu u ameldo. 12 mahar I Agur sur-

kil-la-an-ni amelmutir puti 13 mahar
I ilu Nabu-taris is amel is narkabti sarri
14 mahar II-di-i mät Ki-[. . .] 15 ma
har I Hi-ri-sa-a-a amel[atü .... (Lücke)

.... 16 arah . . . mu . . km lim-
mu I B[1-na'id] | 17 amel tur-ta-nu
mat[... .1

ben und genommen. [Das Silber ist
vollständig] gegeben. Das Weib [....
(grosse Lücke) .... .

Vor Likipu, dem dsgl. vor Zizi, dem
Zweiten des dsgl., vor Agur-killanni, dem
Trabanten, vor Nabu-taris, dem Wagen;
mann des Königs, vor Idi aus Ki[ ... ],
vor Hirisa, dem [Pförtner .... (Lücke) .... ]

Den [..... .], Eponymat des Bel-
[na'id] (), des Feldmarschalls vom Lande

[. .. ]

57.
(K 301 - J 308)

20. II. Salmu-sarru-ikbi.

1 [kunuk I. ]-ka-a-a-a [ 2 [kunuk
I ]Ahu-u-a-eriba mar I A-a-ahhemeS
3 [be-ll] sinnikti tadänini

4 sal Sa-li-en-tu amtu-9u-nu 1 5 äa
amelemes-e an-nu-u-ti 6 u-pig-ma
I Ka-ku-la-nu amel ga (?) 1) sir-ki () 7 a
mar garri (ina libbi)2) miil mane a-na
ITar-hu-na-zi ardi-nu 1 8 a-na sinnisusu-
ti il-ki 9 kas-pu gam-mur ta-din-ni
10sinnigtu gu-a-te za(-ar)a2-pat sinnigtu

lälakiat 3) 1 11tu-a-ru di-e-nu 12 da:
babu la-ag-gu 13man-nu §ä ina ur-
kig 1 14 ina ma-te-ma i-za-ku-pa-a-ni
15 iparik-u-ni lu-u amelemes-e 1 16an-
nu-u-te lu-u maremes-gu-(nu) 2) 17 lu-u
mär mare mes-gu(-nu) 2 lu-u 18 ahhemes-

§u-(nu) 2 lu-u mar (ahhe) 2 mes-9u(-nu) 2
1 19 amAl aknu-9u-nu §ä itti I Ka-ku-la-nu

20 mare mes mar mare mes di-e-nu |
21 dababumes ub-ta-u-ni ] 22 10 mane
kaspi iddanan

23 arah Ajaru umu 20 kam 24 lim-

mu I Salmu-arru-ik-bi 1 2 5 amaetur-ta-nu

1) Kaum räb. - 4) Fehlt im Original. -
phonetisches Direktiv.

Kohler und Ungnad, Assyr. Rechtsurkunden.

[Siegel des.. .]ka, [Siegel des] Abua-
eriba, Sohnes des A-ahhe, [der Eigentümer]
des Weibes, das (hier) übergeben wird.

Salentu, die Sklavin jener Menschen,
hat Kakulanu, der .... des Kronprinzen,
(für) eine halbe Mine für Tarhunazi, seinen
Sklaven, zur "Weibschaft" erworben und
genommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. Das betreffende Weib ist gekauft,
das Weib ist genommen. Rückkehr,
Prozess, Klage gibt es nicht. Wer es
auch sei, der künftighin, wann es auch
sei, sich erhebt, indem er ungesetzlich
handelt, entweder jene Menschen oder
ihre Kinder oder ihre Kindeskinder oder
ihre Geschwister oder ihre Geschwister-
kinder (oder) ihr Statthalter, der mit
Kaknulnu, Kindern (oder) Kindeskindern
Prozess (und) Klage sucht, wird 10 Minen
Silber geben.

Den 20. Ijar, Eponymat des Salmu-
garru-ikbi, des „linken" Feldmarschalls.

8) Geschrieben nu-ti, d. h. l1 lakiat; /1 ist wohl

4
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gumelu 1 26 mahar ILi-ki-pu am8lrab ki-
eir 1 27 mahar I Ba-la-si-i mar Iilu Sa
ma ?)l)-na-(at-)kil(?) do.-ma() | 28 ma,
har IiluNabu-tarisis amel isnarkabti garri
1 29 mahar IZi-zi-e am1 lanee ag rab ki-
.ir 1 30 mahar I Aaur'ur-kil-la-ni amel
i.narkabti do. 1 31 [mahar] II-di-i
amel tamkaru 32 [mahar IH]i-ri-sa-a-a
amel atu 33 [mahar r. ....... ]-§e-
ri 1 34 [ ... . ]-t (?)-ma ()-uur ()
a. ba.

1) Wenn ut für me-na zu lesen ist.

Vor Likipu, dem Hauptmann, vor
Balasi, dem Sohne des Samag (?)-natkil (?)

dsgl., vor Nabu-tari., dem Wagenmann
des Königs, vor Zize, dem Zweiten des
Hauptmanns, vor ASur-killani, dem
Wagenmann dsgl., [vor] Idi, dem Kauf-
mann, [vor] HIirisa, dem Pförtner, [vor
........ ]§eri, [....... ]tuma(1'-uaur(),
dem Schreiber.

c) Sklavenfamilien.
58.

(Sm. 461 - J 491)
-. I. Idna-ahe (693. 688).

1 kunik IBa-hi-a-ni 1 2 amelrab
alani mes ga sal Pir(?)_]i-ni-te (?)

3 sal [. .- hi(?)-ma-a 1 4 [. . .... ]-
u [. . . . (grosse Lücke). ... ] 5 man-

ma 1 6[ . .i-]da-bu-ub 7[. .. .
a-ha-i 8 [tu]-a-ru dababu la-a§-u |

9 mahar I Su-r[a-rja-te 1 10 mahar I Man-
nu-ki-aluArba-ilu I lmahar IiluNabi(?)-
hu(?-sa-a-ni | 12 mahar IRima-ni-ili
13 arah Nisannu lim-mu IIdna-ahhe mes

14 §ä aluSi-me-ra.

Siegel des Bahianu, des Städteinspek'
tors der (Frau) Pirhinite(?).

Die [. . ]ima, [......] seine
[. . . . (grosse Lücke) .... ] irgendjemand
[.. .] klagt [ .... ] miteinander, Rück,
kehr (und) Klage gibt es nicht.

Vor Surarate, vor Mannu-ki-Arbailu,
vor Nabuü(?-husanni (), vor Rimani-ili.

Im Nisan, Eponymat des Idna-ahhe
von Simera.

59.
(81-7-27, 27 - J 240)

[?]. I. Idna-ahbb (693. 688).

1 ku-um kunukki-[gu su-pur-gu ig-
kun] | 2 ?u-pur IBel-H[arrän-itti-ja t)
bel nii mes] 3 ta-ad-[da-ni]

4 I Ili-na-tan [.....] 5 IA-du-
ni-tu-[ri ..... ] 6 3 märemes-gu
[ .... ] I 7 naphar 7 napgatimes
[ardäni g& I Bel-Harrän-itti-ja (?)] 1 8s-
pig-ma I [Sum-ma-ilänimes (?] 9 amelmu-
kil apatime' [ina libbi] i 10 10() mane
§a lu [Gar-ga-mig] j 1 igtu pan IBel-

An Stelle seines Siegels [hat er seinen
Fingernagel gesetzt]. Fingernagel des
Bel-[Harrän-ittija (), des Eigentümers der
Leute], die hier übergeben werden.

Ili-natan [.....] Adüni-tu[ri.
.], seine 3 Söhne, [....], zusammen

7 Seelen, [die Sklaven des Bel-Harran-
ittija(?)], hat [Aumma-iläni ()], der Zügelh
halter, [für] 10(? Minen von [Gargamig]
von Bel-[Harran-ittija(?)] erworben und
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[Harran-itti-ja <)] 12 il-ki ka[s-pu gam-
mur] 1 13 ta-ad-din [nigimes gu-a-te
za-ar-pu] | 14 la-ki-[ü] | 15 tu-a-ru
[di-e-nu dababu 16Ia-a§]-gu [man-nu
§ä iparik-u-ni 17 .] mane [.....

iddanan] I 18k[as-p]u a-na 10mes a-na

beli-gu [utära] | 19 ina d[i-n]i-§u idab;
bub-ma [la ilakki]

20mahar IS[a-m]a-' amelmu-r[a-ba-nu]

21 §ä I ilu Nergal-zeru-[ibni] 22 mahar
I Za-zi-i amAlmu-kil [apati mes] 1 23
amel bz. lub 24 mahar I iluamaS-Se-zib
amel[ .. .] 25 mahar IBel-ahheme-

§u a[mAl ... .] ] 26 §a amelrab [....]
27 mahar I Man-nu-ki-[. .. ] 1 28 mahar

IPa(?)[ . ]-za[. .. 1] 29 mahar I[. . ]

[ .. ] 1 30mabarl[......]
31 arahNisannu [mu . . . .] 32 lim-
mu IIdna-[ahhemee] | 33 amega-kin [...

·.. ] l 34 mahar I Tab-agr-ilu Nabü |
35 amAla. ba sa-bit tuppi.

genommen. Das Silber [ist vollständig]
gegeben. Die betreffenden [Leute sind
gekauft und] genommen. Rückkehr, [Pro-
zess, Klage] gibt es nicht. [Wer es
auch sei, der ungesetzlich handelt, wird
. . ] Minen [. . . geben.] Das Silber
wird er zehnfach seinem Eigentümer
[zurückgeben]. Mag er auch in seinem
Prozess klagen, so wird er [(es doch)
nicht bekommen].

Vor Sama', dem Erzieher des Nert
gal-zeru-[ibni], vor Zazi, dem Zügelhalter
des Bierschenken, vor Samag-gezib, dem
[ ... ], vor Bel-ahhesu, dem [ ... ]

des Ober[. . .], vor Mannu-ki-[... , vor

Pa(?[. .]za[. . .], vor [. ]. .. . ],
vor [.......].

Den [.. ] Nisan, Eponymat des Idna-
[ahhe], des Statthalters [ ...... ].

Vor Tab-§gr-Nabu, dem Schreiber,
der die Urkunde hält.

60.
(Rm. 167 = J 230)
8. II. Manzarne (684).

1 kunuk ilu NabU-eriba j 2 bel nigi mes
tadanini

3 Kan-da-la-nu 3 maremes-§u | 4 sin,
nigtu-gu 2 märätimes-gu ahu-gu 2 mare
mes-gu 5 -pi§-ma Iarah Ulula-a-a
6 itu pan iluNabü-eriba ina libbibi
7 6 mane kaspi ina 1 manee 1 8 §ä

aluGar-ga-mis il-ki 9 kas-pu gam-mur
ta-din nigi mes I 10 §ü-a-te zir-pu lak-
ki-u I llman-nu §a ina ur-ki§ ina
ma-te-ma iparik-u-ni | 12 u-u IiluNabu-
eriba lu-u amelbel pahäti lu-u amI ganuu

13 §ä di-e-nu dababu1) ub-ta-u-ni |

14 12 mane kaspi iddanan 1 15 mahar
IiluNabuü-li'-a-ni | 16 amel1algu rakbu

1) ka statt ka.ka.

Siegel des Nabu-eriba, des Eigentümers
der Leute, die (hier) übergeben werden.

Kandalanu, seine 3 Söhne, sein Weib,
seine 2 Töchter, seinen Bruder, seine 3
Söhne, hat lula von Nabu-eriba für
6 Minen Silber nach der Mine von Gars
gamig erworben und genommen. Das
Silber ist vollständig gegeben. Die be-
treffenden Leute sind gekauft, genommen.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, ungesetzlich handelt, ent,
weder Nabu-eriba oder der Regierungs-
präsident oder der Zweite, der Prozess
(und) Klage sucht, wird 12 Minen Silber
geben.

4*
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17 mahar ISulmumu-beli-la-mur kimin
18 mahar I Nur-a-nu amel rab ki-sir
19 mahar IMan-nu-ki-iluI§tar amelkitmzn
20 mahar iKan-nun-a-a amelatu I 2 1 mahar
ISarru-ibni amelnal§u rakbu 22 mahar
lA )-§e-zib-an-ni amA mar gipri 1 23 ma5
har IKu-si-si-i mahar IiluNinib-na'id
24 mahar IRi-sa-a-a 1 25 mahar ITa-ti-i
26 amla. ba sa-bit e-gir-te 1 27 mahar
I Nergal-ili mahar I Hu-ma-ma-te 1 28 mae
har IiluNabu-agarid amela.a | 29 mahar
I Aursur-abu-u.ur amala.ba 30arah
Ajaru umu 8kam li-mu | 31 IMan-za-
ar-ni-e amelbel pahäti 1 32 mat Kul-la-
ni-a 33 §attu 22 ktm I iluSin-ahhemes-
eriba ( 34ar mattA-Ä urki.

Vor Nabi-li'ani, dem dritten Fahrer,
vor Sulmu-beli-lamur, dsgl., vor Nuränu,
dem Hauptmann, vor Mannu-ki-IBtar,
dem dsgl., vor Kannuna, dem Pförtner,
vor Sarru-ibni, dem dritten Fahrer, vor
A (?)-ezibanni, dem Boten, vor Kusisi,
vor Ninib-na'id, vor Risa, vor Tati, dem
Schreiber, der die Urkunde hält, vor
Nergal-ili, vor Humamate, vor Nabi-
agarid, dem Schreiber, vor Agur-abu-ueur,
dem Schreiber.

Den 8. Ijar, Eponymat des Manzarne,
des Regierungspräsidenten von Kullania,
22. Jahr Sanherib's, Königs von Assyrien.

1) Liegt hier eine Interjektion ,o" vor; oder war a. u = Apil-Addu beabsichtigt?

61.
(82-5-22, 34 - J 447)

1. II. Mannu-ki-Adad (683).

1kunuk 1 Mar-tü-' amelrab alani ~a
sinnigat (ekalli) ) 2 kunuk I Mar-di-i
1 3 naphar 2 amelemes ardanimes §a
ameibel pahäti 1 4 §ä matBar-hal-za
bel nigimes tadänini

5 I Rim-ut-iläni mes ummu-gu 3 ahhe
mes-gu naphar 5 napaäti | 6 I ilu Sama-
balati mar-gu ISa-si-i 2 märe mes-u |

7 sinnigtu-gu liluNabu-u-a 3 ahhemes-
ku ahatu-gu naphar 5 nap§ati 81 Za-
bi-nu amelaäkinu sinnigtu-4u is kirüu
9 a za-mar naphar 17 napgatime' iekiru
ina lu Na-bu-ur 10 lamAlardäni mes ga
I [Mar]-tü-' ga I Mar-di-i 1 11 -pig-mla
sal Ahu-t]al-li 1 12 sal§a-[kin-tü] §a älu
Ninuaki | 13i[tu pan amelemes an]-
nu-tu 1 4[ina libbi .. mane kaspu ga]
alu Gar-ga-m[ig 1 15 il-ki kas-pu gam]-
mur 1 [ta-din nigimes iski]rStimes

1) Fehlt im Original.

Siegel des Martu', des Städteinspek:
tors der (Palast)frau, Siegel des Mardi,
zusammen 2 Menschen, Sklaven des
Regierungspräsidenten von Barhalza, der
Eigentümer der Leute, die (hier) über,
geben werden.

Rimiut-iläni, seine Mutter, seine 3
Brüder, zusammen 5 Seelen, SamaS-
baläti, seinen Sohn, Sasi, seine 2 Söhne,
sein Weib, Nabua, seine 3 Brüder, seine
Schwester, zusammen 5 Seelen, Zabinu, den
Gärtner, sein Weib, einen Weingarten,
zusammen 17 Seelen (und) einen Garten
in der Ortschaft Nabur, die Sklaven des
Martu' und des Mardi, hat [Ahu]-talli,
die Statthalterin von Niniveh, von [jenen]
Menschen [für .. Minen Silber von]
Gargami§ erworben und [genommen.
Das Silber ist voll]ständig [gegeben. Die
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17 [§ü-a-te zar-pu laki-u] tu-a-ru denu
18 [dababu] la-[ag-§u man-nu ]ä (?) di-i-ni

19 dababu itti salga-kin-te 1 20ub-ta-
'-u-ni kas-pu a-na 10mes 1 21ana bele
mes-gu utara ina di-ni-ui idabbub-ma
22 la i-lak-ki

23 mahar I iluNabu--umu-iddin amel

a. ba 1 24 mahar I La-hi-ra-a-a [ 25 mahar
IZer-Igtar amelräb igpareme e 26mahar
INa-bu-ti-i amel igparu 27 mahar ilu
Marduk-iddin amelmar gipri 28 mahar
I Sarru-imur-an-ni 1 29 mahar 1 ilu Nabu-
nasirir mahar IMla-zu-gu 3 30 mahar
IBa-ni-i amela. ba 31 arahAjaru umu
1 kam gattu 23 I ilu Sin-abhe mes-eriba
32 aär mAtÄg-§urki lim-me IMan-nu-ki-
Adad I 33 a AluSu-pi-te.

betreffenden Leute (und)] Gärten [sind
gekauft, genommen.] Rückkehr, Prozess,
[Klage gibt es] nicht. [Wer es auch sei],
der Prozess (und) Klage mit der Statt-
halterin sucht, wird das Silber zehnfach
seinen Eigentümern zurückgeben. Mag
er auch in seinem Prozess klagen, so
wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Nabu-§umu-iddin, dem Schreiber,
vor Lahira, vor Zer-Igtar, dem Ober-
weber, vor Nabuti, dem Weber, vor
Marduk-iddin, dem Boten, vor Sarru-
imuranni, vor Nabu-nasir, vor Mazugu,
vor Bani, dem Schreiber.

Den 1. Ijar, 23. Jahr Sanheribs,
Königs von Assyrien, Eponymat des
Mannu-ki-Adad von Supite.

62.
(K 354 - J 277)

12. II. Nabu-abbh-[Ares] (681).

1 kunuk I ilu Marduk(?)-ahu(?)-eriba
[. .. ] 2 .... bel nigimes t[at)-da-ni

3.. . .]-zeru sinnigtu-4u naplar 2
4 [....] sinnigtu-gu naphar 2 ?) 1 5[...
. .] 2( ? märe mes-gu 2() [ .... ..... ]

maru-ga sal[. .. 7 ..... ] lu Hi?) [..

(grosse Lücke) . . ] 8 [ .... ]-ni 1 9 [.

. . . .]-u -[tara]
10 [mahar I] Ahu(1)-a-bani(? amela[su(I)

11 maharI] Man-nu-ki-ahhemes am[el.... I

12 mahar I]Täbi-i amelrak[-su(?) 1 3mahar]
IBel-ahu-iddin amel isnarkabti na-[kam-
ti(?)] 1 14 mahar IiluNabu-aplu-iddin
aml a. ba i 15 mahar IArdi-iluGu-la
amrlnanuf d 16& amelrab ase 17 [ma~

har] Iilu Nabufi (). . .] aml a.ba s[a-bit
dannite | 18 arah Aja]ru imu 12 kam |

19 [lim]-mu Iilu Nabu- ahhe mes - [re es
20 ga]-kin [gä Sa-m[a-al-la] 21[...]
§V(?)a ät() maät[. . *].

Siegel des Marduk () - ahu (?) - eriba,
[... . .... , des Eigentümers der Leute,
die (hier) übergeben werden.

[...]-zeru, sein Weib, zusammen 2,
[.....], sein Weib, zusammen 2(? [...

. ], seine 2 () Söhne, 2 () [....,.....],
ihren Sohn, die [. ... aus] der Stadt
Hi(?)[ .... (grosse Lücke).... wird er zehn-
fach] seinen [Eigentümern zurückgeben].

[Vor] Ahua-bani ), dem Arzt () [vor]
Mannu-ki-ahhe, dem [...., vor] Täbi, dem
... [.., vorBel]-ahu-iddin, Führer des Prunkz
wagens (?), vor Nabu-aplu-iddin, dem
Schreiber, vor Ardi-Gula, dem Zweiten
des Oberarztes, [vor] Nab ?)[. . .], dem
Schreiber, der [die Urkunde hält].

Den 12. Ijar, Eponymat des Nabu-
ahhe-lere§], Statthalters von Samalla,

[...]... vom(?) Lande [...].
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63.
(Sm. 218 = J 269)

25. V. NabA-ahu-eres (681).

1kunuk ILu-u-bal-at { 2 bel amAl ni,
gi mes tadAni ni

3 I ilu Nabu-ge-zib sinnigtu-gü 4 mare
mes [-§u 4 naphar] 6 napsatimes amelar-
dni mes 1 5 [gä] ILu-u-bal-at ü-pi[§-ma |
6.. ]-ila-a-a amAlrab [...].. | 7 [ittu
pan ILu-]u-bal-a[t .... (grosse Lücke) .... ]
8 am1l ge-lap-pa-[a-a | 9 mahar I .. .]-an-
ni 10 [mahar I ... ]-? amlna-sik-ku |
11 [mahar I. .. ]-me-da-a-na mahar INa-
tan 12 [mahar I]Ba-la-su mahar IBar-
za-ki-e 1 13 mahar 1 Ili-li' amiA a. ba
sa-bit 1 14 dan-ni-te arah Abu umu 25 kam |
15 lim-mu ilu Nabu-ahu-erees 1 16 ma_
har I iluRa-man-nädin-apli alu Sa-za-bi-
na-a-a 1 17 mahar IAhu-lamur mar
I A§ur sur-abu-uIur.

Siegel des Lu-balät, des Eigentümers
der Leute, die (hier) übergeben werden.

Nabu-gezib, seinWeib, [seine] 4 Kinder,
[zusammen] 6 Seelen, die Sklaven des
Lu-balat, hat ... ]-ila, der Ober[...,
von Lu]-balat [..... erworben
(grosse Lücke) .... ].

[Vor ... .], dem . . .. , [vor ... ]
anni, [vor ... ].., dem Häuptling, [vor
. . . ]medana, vor Natan, [vor] Baläsu,
vor Barzake, vor Ili-li', dem Schreiber,
der die Urkunde hält.

Den 25. Ab, Eponymat des Nabu-
ahu-ereg.

Vor Raman-nädin-apli aus Sazabina,
vor Ahu-lämur, Sohn des Agur-abu-usur.

64.
(K 76 - J 229)')

-. VII. DanAnu (680).

1 kunuk IArdi-IBtar |2 bel nigimes
tadani ni

3 I -si-' 2 sinnisati me-u 1 4 sal Me-'-
sa-a sal Ba-di-a | 5I Si-gab-a I Be1-Harrän-
tak-lak 1 6 2 märätimes pfr-su 1 7 naphar
7 napgätimes aml ardänimes | 8 g I Ardi-
ilu Itar 1 9 ü-pig-ma ISi-ma-a-di(?>) l1ina
libbibi 3 mane kaspi | l il-ki kas-pu 1
12 ga-mur ta-ad-din 1 13 tu-a-ru di-e-nu 1
14 dabäbu la-a-gu

15 mahar IBel-nuri ameltam-kar
16 mahar IAm-ja-te-'-ü 1 17 mahar I Sa-
an-gi-i 1 l8mahar Igü2)-'-i-sa-a 1 19mahar
I Si-diri 1 2o mahar (vacat) 1 21ara Tigritu
lim-mu IDa-na-nu.

Siegel des Ardi-Igtar, des Eigen-
tümers der Leute, die (hier) übergeben
werden.

Usf', seine 2 Weiber, Me'sä und Badia,
(ferner) Si-gaba, Bel-Harran-takläk, seine
2 kleinen Töchter, zusammen 7 Seelen,
Sklaven des Ardi-Igtar, hat Si-mädi (?) für
3 Minen Silber erworben und genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Rück-
kehr, Prozess, Klage gibt es nicht.

Vor Bel-nuri, dem Kaufmann, vor
Amjate'u, vor Sangi, vor Suisä(?), vor
Si-duri, vor (vacat).

Im Tischri, Eponymat des Danänu.8)

1) Aramäische Beischrift: dnt hwys' w VIg ()' n VlHj'rd[']. - 2) Oder Ku? - 8) Aramäische
Beischrift: "Urkunde, betreffend Hisi' (= Hosea) und 6 andre (?), (d. i.) 7 Leute des Ardi-[Istar]".
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65.
(K 347 = J 258)')

20(?). IV.

1 [kunuk I ilu B]el-aplu-iddina amelräb I
2 [ .... ] sa aluTar-bu-si-e [ 3 [bel
niji mes ta-da-a-ni

4 [I . . . ]-e amlka-sir sinnigtu-u 1

5 [I. . . ] . . 2 mare mes-Nu naphar 5 nap-

gätime | 6 [ardani]mes ga I iluBel-aplu-

iddinana 7 [u]-pig-ma IRim-a-ni-
ilu Adad I8 [amel mu-kil] su apati mie §a
sarri igtu pan 9 [I ilu Bel]-aplu-iddina
i-na libbi 3 mane l10 [kaspi §a] alu Gar-
ga-mig ilkiki | 1 [kas-pu ga]m-mur ta-
ad-din | 12[nigimes] g§-a-[tu] za-rlip-p]u
[ . . (grosse Lücke 2)) ......... ]
13 amAl[.... 1 14 mahar lAgur]sur-ila-a-a

mar I [arru (?)-ibni 1 15 mahar ljiluNergal-
arru-u.ur mar amAlispi I 16 ga aluTar-bu-

si-e arahD)zu 17 [umu 2]0 kam lim-mu
I arah Tebeta-a-a 18s a biti e~gi.

Tebetä (671).

[Siegel] des Be1-aplu-iddina, des
Ober[ . . . von Tarbuse, [des Eigen~
tümers] der Leute, die (hier) übergeben
werden.

[.. . ]e, den Walker, sein Weib,

[NN.], seine 2 Söhne, zusammen 5 Seelen,
[die Sklaven] des Bel-aplu-iddina, hat
Rimani-Adad, der Zügel[halter] des Königs,
von [Bel-]aplu-iddina für 3 Minen [Silber
von] Gargami§ erworben und genommen.
[Das Silber] ist vollständig gegeben. Die
betreffenden [Leute] sind gekauft, [ge-
nommen . . . . (grosse Lücke) . . .].

[Vor A]§ur-ila, dem Sohne des [Rarru(?)-
ibni, vor] Nergal-garru-usur, dem ....
aus Tarbuse.

Den [2]0. Tammuz, Eponymat des
Tebetä vom Neuen Hause.

') Duplikat von J 192 + 801 = Nr. 65 a. - 2) Nur einige unsichere Zeichen sichtbar.

65 a.
(K 399 usw. = J 192, 529, 530, 801)')

20. IV. Te
1 kunuk I[Bel]-aplu-iddina 2 am1 rab

a-[...]-ri ga äluTar-bu-si-ba 2 ) 1 3 bel
amelni [imes] ta-da-a-ni

4 I[. . . .(Lücke) .. .] ll ina libbi
[3 mane kaspi ina § älu Gar-g]a-rmi
12 il-k[i kas-pu gam-mur ta-ad-din]
13 amblnigi[mes gd-a-til za-rip-pu] | 14 la-
ki[-i tu-a-ru di-e-nu] 1 5 dababu [la-
ag-gu man-nu §ä ina ur-ki] 1 16 ina
ma-te-[ma i-za-ku-pa-a-ni] 17 i-parik-
u-ni lu-u IBel-aplu-iddina 1 18 lu-u
maremes-gu do. mar maremeis-u | 19 lu-u
[ahhemes-§u do. mä]r ahhemes-e-gu

1) J 258 = Nr. 65 ist ein Duplikat dazu. -

ebeta (671).

Siegel des [Bel]-aplu-iddina, des
Ober-. . . aus Tarbusiba, des Eigen%
tümers der Leute, die (hier) übergeben
werden.

[.... (Lücke) .. . . für [3 Minen
Silber nach der (Mine) von] Gargami§
[erworben und] genommen. [Das Silber
ist vollständig gegeben. Die betreffenden]
Leute [sind gekauft,] genommen. [Rück,
kehr, Prozess], Klage [gibt es nicht. Wer
es auch sei, der künftighin], wann es
auch [sei, sich erhebt,] indem er un-
gesetzlich handelt, entwederBel-aplu-iddina

') Man erwartet el
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20 lu-u [. . . . (Lücke) .... 25 ub-ta-'-]

u-ni 1 26 [. ........... be]lemes-

u | [. ... (Lücke von etwa 3 Zeilen) ....

] 29 -nu 30 [maar I .... amelmu-
kil s] u apti mes ga mär [§arri 3 mahar
1...... ? §a §arri 1 32 [mahar
IiluSama§]-§arru-ueur amelmu-kil apaä
time[s . . 1 33 mahar ISa-kan]-nu amnl

mu-ki[l apätimes 34miahar iluNa]bu-
eriba amel anf [u [ 35§]ä amAlrab ü-rat
36 mahar I Aursur-ila-a-a mar ISarru-
ibni(?)) | 37 mahar I iluNergal-garru-
uour 38amelispu äli [§a äl]uTar-bu-
si-ba | 39 arahDuzu ümu 20 kam }
40 im-mu IarahTebeta-a-a | 4l sa biti eb[§]i.

1) Oder Adad-belu-ibni?

oder seine Kinder dsgl. seine Kindes,
kinder oder [seine Geschwister dsgl.] seine
Geschwister[kinder] oder [ .... (Lücke)

.... su]cht, [wird das Silber zehnfach]
seinen Eigentümern [zurückgeben....

(Lücke) . .. ].
[Vor ..... ], dem Zügelhalter des

Kronprinzen, [vor ....... ] des Königs,
[vor Sama§-]§arru-usur, dem Zügelhalter
[. . ., vor Sakan]nu, dem Zügelhalter,
[vor] Nabu-eriba, dem Zweiten des Oberi
stallmeisters, vor Agur-ila, Sohn des
Sarru-ibni (?)), vor Nergal-garru-ueur,
dem Stadt. ... aus Tarbusiba.

Den 20. Tammuz, Eponymat des
Tebeta vom Neuen Hause.

66.
(83-1-18, 338 - J257)1)

26. XII. Tebetä (671).

1 [eup]ur I ilu Nabu ?)-belu(?)-uur(?
2 sal Mar-ki-hi-ta?) [amtu-Su märtu-Aa] |

3naphar 2 napgatimes ardanimes ga I[iluNa,
bu-belu-u.ur](?) 1 4 -[pi]§-ma IiluNabu-u-a

5 itu pa-an I [ilu Nabui](?-belu(?)-[uur] ()
6 ina libbi 2 mane kaspi ina 1 [mane] |

7 §ä aluGar-ga-mig [i-zi-rip] | 8 i-si-ki
kas-pu ga-mur 1 9 t[a-din sinnigatimes
gu-]a-ti za-ar-[pa 10 laki-a tu-a-ru
di]-e-nu dababu [la-a§-§u 11 man-nu ga
ina ur-kig] ina ma-ti-[ma 12 i-za-ku-
pa]-a[-ni .... (Lücke) .... ] 18 itti
I iluNabu-u-a [märemes-u | 19 mar
mär rmes]-§u di-e-nu da[bäbu 20ub-t]a-
u-ni 5 mane [kaspu misfi u] 21 2 mane
huräa.u sak-ru ina bu[r-ki iluNinib] 1
22 a-§ib äluKal-hi igakan[an] I 23 sip-tt
be-en-nu a-na 100 ume [mel] 1 24 sa-ar-tü

1) Aramäische Beischrift: [dJnt Mrkht'

Fingernagel des Nabui-belu-usur(?).
Markihita (?), [seine Magd, (und) deren

Tochter], zusammen 2 Seelen, die Sklaven
des [Nabu-belu-u.ur] (?), hat Nabua von
[Nabü]-belu-[ueur] (? für 2 Minen Silber
nach der [Mine] von Gargamig erworben,
[gekauft und] genommen. Das Silber ist
vollständig [gegeben. Die betreffenden
Weiber] sind gekauft, [genommen. Rück:
kehr,] Prozess, Klage [gibt es nicht. Wer
es auch sei, der künftighin], wann es
auch sei, sich erhebt [ .... (Lücke) ... ]
mit Nabua, [seinen Kindern (oder)] seinen
[Kindeskindern] Prozess (und) Klage sucht,
wird 5 Minen [reines Silber] 2 Minen
geläutertes Gold in den Schoß [Ninib's],
der in Kalhu wohnt, legen. Für Ergriffen-
werden von Epilepsie (haftet er) 100 Tage,

[. . .]br 1 [. . .]dnr.
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a-na kal [anatimeS] ] 25 kas-pu a-na
10 mes a-na belemes[-§u utara] 1 26 ina
di-ni-gu idabbub-ma la [i-lak-ki] 1)

27 mahar I Auma-a-a mär I ilu Aama§-
[ . . . ] 28 mahar ITeha-a-a mar

IHu-[ . .] 29mahar ISangu-iluIltar

ardu §ä m[ar §arri] 30 mahar IMan-
nu-li-im-me mar I[ ..... 31 mahar
I..]di-nu(*) mar I iluNabu-[.. I 32 mahar
I. .]-na-iluItar mar ITa-l[a-a'?) i 33 ma>
har I..] .. . mär IRi-[.. . . 34 mahar

I .. ]?[..] 35 mm IIdi-[ ...... ] .
36 arahAdaru umu 26 k[am] 1 37 lim-mu

Iarah Tebeta-a-[a j 38 mahar l]Zer-iluI§tar

äsbitbit dan-ni-te 1 39 [. .] gikil kaspi

äa supri-[9u].

für Reklamation alle [Jahre]. Das Silber
wird er zehnfach [seinen] Eigentümern
[zurückgeben]. Mag er auch in seinem
Prozess klagen, so wird er (es doch)
nicht [bekommen].

Vor Suma, dem Sohn des Samag-[...],
vor Teha, dem Sohn des Hu[...], vor
Sangu-I§tar, dem Sklaven des [Krons
pr]inzen, vor Mannu-limme, dem Sohn
des [....., vor . . ]dinu(?), dem Sohn

des Nabu-[. . ., vor . .]na-Itar, dem
Sohn des Tal[a(?) vor .. ]..., dem Sohn
des Ri[ .... , vor ..... ], dem Sohn des

Igdi-[... ].
Den 26. Adar, Eponymat des Tebeta.
[Vor] Zer-I§tar, der die Urkunde hält.

[..] Sekel Silber für [seinen] Fingers
nagel ).

1) 2 irrtümlich wiederholte Zeilen hat der Schreiber getilgt. - 2) Aramäische Beischrift:
"Urkunde, betreffend Markihita [...] ... [...] .... "

67.
(83-1-18, 689 - J 270)')

Datum nicht erhalten.

1 [kunuk IDannin-a]-ni-Nergal kunuk
IIk-l[i-i 1 2 kunuk I Mati-la]-a-a kunuk
I Aursur-gal-lim-ahhe mes 3 [maremes]
I Gab-bu-ilani-ere es 4 [naphar 4 amele] me
bel nigimes tadanini

5 [..... ] sinnigtu-§d naphar 2 1 [Mars
u1)-a]-d[a-l]a-li 1 6[Iilu .... ] 2 amAl u-
har-te 1 7 [salMan-nu-... um]mu-§d-nu
naphar 5 napgatimes 1 8 [ardänimeis §
ame]lemes-e an-nu-te | 9 [u-pig-ma IRim-
a]n-ni-iluAdad amAl mukil suapätimes

o1 [Sa IA9ursur-ban]-apli §ar maätÄg-urki [
11 [ina libbibi 5 mane kaspi ina §a]
aluGar-ga-mi§ | 12 [igtu pän IDannin-a-
ni-Nergal i]gtu pän [. ... (Rest zerstört).

1) Duplikat zu J 271 = No. 68.

[Siegel des Dannina]ni-Nergal, Siegel
des Ikli, [Siegel des Matil]ä, Siegel des
Agur-gallim-ahhe, [der Söhne] des Gabbu-
ilani-ereg, [zusammen 4 Menschen], Eigen,
tümer der Leute, die (hier) übergeben
werden.

[.....], sein Weib, zusammen 2,

[Mareu](?)-adalali, [....], 2 Burschen(?),
[die Mannu- .. ], ihre Mutter, zusammen
5 Seelen, [die Sklaven] jener Menschen,
hat Rimanni-Adad, der Zügelhalter Asur-
banipals, Königs von Assyrien, [für 5 Minen
Silber nach der (Mine) von] Gargamig
[von Danninani-Nergal], von [ . ..(Rest
zerstört).
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68.
(80-7-19, 140 - J 271)')

Datum nicht

[. . .. (Anfang fehlt) .... 6 IMa]rl
su(i-a-da-la-li Iilu[.. | 7 naphar ?) 2]
amel su-har-te salMan-nu-[. .. ] 8 um
mu-§u-nu naphar 5 napaäti mes amel [ar
dani mes] 1 9 ga amele mes-e an-[nu-te]
io u-üpig-ma IRim-a-ni-iluAdad amnlmu=

[kil apatimes] | 11 dan-nu §ä I Aursur-
ban-apli garru mät[A.-gurki] i 12 ina
libbibi 5 mane kaspi ina §a alu[Gar-ga-
mii] 13 iStu pan IDannin-a-ni-Nergal
igtu pan IIk )-[li-i] 14 itu pan IMati-
la-a-a igtu pän I A§[ur sur] - [al - li]m-

[ahhieme8] 15il-ki kas-pu gam-mur
ta-din-ni I 16 [niimes §u-]a-tu za-är-pu
lak-ki-u 17 [tu-a-ru d]i-e-nu dababu
la-aa-[§u 1 18 ina tir-kiu ina] ma-te-ma
man-nu ä ? [.. .. 19 i-za]-ku-pa-[ni 1
2 0 lu-u I Dannin-a-n]i-Nergal lu-u I [Ik-

li-i 21 lu-u IMati-la-a-]a lu-u I Aur
[sur-gal-lim-ahhe mes 22 lu-u] maremes-
[uu]-nu mar märe [mes-gu-nu ahhe me-
§u-nu | 23 lu-u] mär ahhe(mes)8)-gu-nu
lu-u amel§aknunu-[§u-nu | 241u-u amel

h]a-za-nu-§u-nu lu-u mu-mu-nu-9u-[nu 1
25 ä,] itti IRim-a-ni-ilu Adad amel [mukil
apätimei 1 26itti] mare mes-gu mar mare
[mei-.u d]i-[e-nu 1 27 daba]bt ub-ta-
[u-ni .... (Rest zerstört).

[. . .. (Anfang fehlt) ... ] Marsu (< )-

adalali, [ .. ., zusammen 2]
Burschen(), die Mannu-[. .. ], ihre Mutter,
zusammen 5 Seelen, [die Sklaven] jener
Menschen, hat Rimani-Adad, der starke
[Zügel]halter Asurbanipals, Königs von
[Assyrien], für 5 Minen Silber nach der
(Mine) von [GargamiS] von Danninani-
Nergal, von Ikli, von Matila (und) von
Agur-gallim-[ahhe] erworben und ge-
nommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. Die betreffenden [Leute] sind
gekauft, genommen. [Rückkehr], Prozess,
Klage gibt es nicht. [Künftighin], wann
es auch sei, wer es auch sei, der [.... ]
sich erhebt, [entweder Danninani]-Nergal
oder [Iklt oder Matil]a oder Agur-[§allim-
ahhe oder] ihre Kinder, [ihre] Kindes;
kinder, [ihre Geschwister oder] ihre
Geschwisterkinder oder [ihr] Statthalter
[oder] ihr Bürgermeister oder irgend:
jemand, der zu ihnen gehört, [der] mit
Rimani-Adad, [dem Zügelhalter, mit]
seinen [Kindern (oder) seinen] Kindes%
kindern Prozess (und) Klage sucht, [....
(Rest zerstört)

1) Duplikat zu J 270 = Nr. 67. - 2) Original xi. - a) Fehlt im Original.

69.
(80-7-19, 53 = J 274)

25. VII. Ili-danninani.

kunuk 1Ti-ri-i amel aknunu 1 2 alu
Harran bel nii mes tadni ni

3 [ ........ ??-na(?-na(?)-a sinnigtu-gu

4 [4 mareme-u (?) naphar] 1 6 napaäti

Siegel des Tiri, des Statthalters von
Harran, des Eigentümers der Leute, die
(hier) übergeben werden.

[ ...... ]-Nana (?), sein Weib, [seine
4 Söhne(?) zusammen] 6 Seelen [. ....
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[. . . . (grosse Lücke).... 6] amla. [ba]
7 arahTijritu iumu 25 km 8 lim-mu

IIli-danninin-a-ni { 9 §A mt Ku-e |
10 1 sikil kaspi §ä su-pur-gu.

(grosse Lücke) . . .. ].
[Vor ..... ], dem Schreiber.
Den 25. Tischri, Eponymat des Ili-

danninani von Kue.
1 Sekel Silber für seinen Fingernagel(').

70.
(VAT 5602 - VS I 95)

1. VI. Sin-sarru-usur.

1 kunuk I Lu) )-ga-kin 2 mar I Man-
nu-ki-Agursur 3 bel nigimes tadania-ni

4 sal Te-i-tüi amtu-gu 5 sal Ha-na-
bu-ga-a marat-su pir-su 6 ü-pig-ma
I Ardi-ilu Na-na-a 1 7 ijtu pan ILu-ga-
kin j 8 ina 1 mane 30 giklu ? ? ?
kaspi 9| ilki kas-pu gam-mur ta-din

1o amele mes §a(?)-tu-nu zar-pu lakki-' u
11 tu-a-ru di-e-nu dababu 12 la-a~-

gu man-nu ga ina ur-kig 1 13 ina ma-
te-[ma] i-zak-kup-a-ni 1 14 iparik-u-[nil
lu-u ILu-ga-k1n 15 lu-u maremes-gu
lu-u mär märemes-u j 16 gä di-e-nu
dababu 1 17itti IArdi-iluNa-na-a-a |

18 itti maremes-gu U (ma)a2) maremes-gu
19 ub-ta-u-ni 6(?) mane kaspi (iddan)2)
20 kas-pu a-na 10 mes-te 21 a-na

belemes-gu utrarar 22 arabUlulu umu
1 krm | 23 lim-mu I Sin-garru-usur amel
a. ba ekalli 1 24 mahar I Nim-ki(?)-su 1
25 mahar IAb-di-mil-ki 1 26 mahar Ig-
di-Nergal ( 27 mahar A-hu-ni-i 28 ma-
har I Bel-rim-a-ni | 29 mahar Iilu Samag-
düri 1 30 mahar I Ardi- ilu Nabu 1 31 ma-
har IHi-hi-e | 32 mahar IHa-an-nu-bu
1 33 mahar IPa-gi-i.

1) Original ki. - 2) Fehlt im Original.

Siegel des Lufakin, Sohnes des Mannu-
ki-Agur, Eigentümers der Leute, die (hier)
übergeben werden.

Die Tetu, seine Sklavin, (und) die
Hanabuga, ihre kleine Tochter, hat Ardi-
Nana von Luüakin für 1 Mine 30 Sekel

. Silber erworben und genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Die
betreffenden Menschen sind gekauft,
genommen. Rückkehr, Prozess, Klage
gibt es nicht. Wer es auch sei, der
künftighin, wann es auch sei, sich erhebt,
indem er ungesetzlich handelt, sei es
LuBakin, seien es seine Kinder, seien es
seine Kindeskinder, der Prozess (und)
Klage mit Ardi-Nana, mit seinen Kindern
oder seinen Kindeskindern sucht, (wird)
6(?) Minen Silber (geben). Das Silber wird
er zehnfach seinen Eigentümern zurück,
geben.

Den 1. Elul, Eponymat des Sin-garru-
usur, des Palastschreibers,

Vor Nimkisu(?), vor Abdi-milki, vor
Igdi-Nergal, vor Ahuni, vor Bel-rimani,
vor Samag-duri, vor Ardi-Nabu, vor Hihe,
vor Hannubu, vor Pagi.

71.
(82-5-22, 29 - J 237)

10. XI. Mannu-kl-sarri.

1 kunuk Si-na-tan 1 2 bel nigi mei Siegel des Si-natan, des Eigentümers
tadanini .der Leute, die (hier) übergeben werden.
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3 IDi )-na-na sal Ga-bi-a sinnigtu-gu
4naphar 2 napgati amelardänime ,ä

ISi-na-tan | 5 ü-pi-ma I Rim-an-ni-ilu
Adad amelmu-kil (? suapatimes e 6 ina
libbibi 1 mane kaspi il-ki kas-pu ga-
mur 5 7 ta-din nii mes za-är-pu la-ki-u
1 8 tu-a-ru di-e-ni dababu la-ag-gu |
9 man-nu §ä ina ur-kig ma-te-me 10 lu-u
ISi-na-tan lu-u manma-nu-gu { 11 äa
i-zak-ku-pa-ni 1 12 iparik-u-ni di-e-ni
da[babu] | 13 itti IRim-an-ni-iluAdad
u[...] | 14 ub-ta-'-u-[ni] 1 15 1 mane
kaspi 1 [mane huräai] 16 ina bur-ki
ilu?? [ ... igakan] 1 17 kas-pi a-na
10 mes-te a[-na belemes-gu utara] 18 ina
di-ni-gu idabbub la [i-lak-ki]

19 mahar IBel-aplu-iddinana amelbel
pa[hati . ... ] 20mahar IiluSin-abu-
ueur amel[ . . ] 21 mahar IiluNergal-
garru-ueur amel a eli ali 1 22 mahar
IKi-eir-AMursur aml ha-za-nu 1 23 mahar
IiluBel-ili-mil-ki mar IBel-nuri | 24 ma-
har I Bel-tak-lak | 25 mahar I Ri-hi-me-
garru ameltamkaru 1 26mahar IIlu-di-
ni-imur mar I Bel1?)-aplu-iddina na (?)
27 mahar Iilu Adad-ga[l-l]im mar IA-
ka(?)-a 28 mahar INi-nu-a-a mahar
INa(?)-ri-te ?) 29 mahar IAhu-ila-a-a
mahar iiuNabüu-e-zib-an-ni j 30 mahar
I Kini-i amela. ba 31 arahgabatu umu
10 kam 1 32 lim-mu I Man-nu-ki-i-garri.

1) Oder Ki.

Dinana(?) (und) Gabia, sein Weib,
zusammen 2 Seelen, die Sklaven des Si-
natan, hat Rimanni-Adad, der ZügelN
halter, für 1 Mine Silber erworben und
genommen. Die Leute sind gekauft,
genommen. Rückkehr, Prozess, Klage
gibt es nicht. Wer es auch sei, der
künftighin, wann es auch sei, - ent%
weder Si-natan oder irgendjemand, der
zu ihm gehört, - sich erhebt, indem er
ungesetzlich handelt (und) Prozess (und)
Klage mit Rimanni-Adad oder [..... ]
sucht, wird 1 Mine Silber 1 [Mine Gold]
in den Schoß der Gottheit.. [.....
legen]. Das Silber wird er zehnfach
[seinen Eigentümern zurückgeben]. Mag
er auch in seinem Prozess klagen, (so)
wird er (es doch) nicht [bekommen].

Vor Bel-aplu-iddina, dem Regierungs-
präsidenten [....], vor Sin-abu-uur,
dem [ . . . ], vor Nergal-garru-ueur,
dem Stadtpräfekten, vor Kieir-AMur, dem
Bürgermeister, vor Bel-ili-milki, dem
Sohne des Bel-nuri, vor Bel-taklak, vor
Rihime-garru, dem Kaufmann, vor Ili-
dini-imur, dem Sohne des Bel(?)-aplu
iddina ), vor Adad-aallim, dem Sohne
des Akä (), vor Ninua, vor Narite(?), vor
Ahu-ila, vor Nabu-§ezibanni, vor Kini,
dem Schreiber.

Den 10. Schebat, Eponymat des Mannu-
ki-§arri.

72.
(K 331 - J 250) 1)

18. X. Musallim-Asur.

1 [ku]-nuk I Hu-da-a-a mär I Mu-ur-
a-a [. . ] 2 be nigimes ta-da-a-ni

t) Aramäische Beischrift: dnt 'lel.

Siegel des Huda, Sohnes des Musui
ra[.. .], des Eigentümers der Leute, die
(hier) übergeben werden.
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3 [I. . . ]-az-zi. salA-ha-ti-ta-bat um=
mu-9u 1 4 [naphar 2 napgati ardanimes]
ga I Hu-da-a-a | 5 [ü-pig-ma] alu Ninu-
aki-a-a amelrer§ arri 6[ina libbi . .
ma]ne kaspi i§tu pan I Hu-da-a-a 7 [il-
ki kas-pu gam]-mu[r t]a-din nis[i....
(grosse Lücke) . . . .] 8 mahar I§tar-ta-
riba amel[. .... ] 9 arahTebetu umu
18 kam I 0 lim-mu I Mu-aal-lim-Aur sur

11 mahar IiluMarduk-zeru-ibni a. ba.

[. . . ]azzi (und) Ahati-tabat, seine
Mutter, [zusammen 2 Seelen, die Sklaven]
des Huda, hat Ninua, der Offizier des
Königs, [für . .] Minen Silber von Huda
[erworben und genommen. Das Silber
ist] vollständig gegeben. Die Leute[....
(grosse Lücke) .... ].

Vor Igtar-tariba, dem [....].
Den 18. Tebet, Eponymat des Mu§al1

lim-A§ur.
Vor Mard uk-zeru-ibni,dem Schreiber 1).

1) Aramäische Beischrift: "Urkunde betreffs 'llh," (im Keilschrifttext [. . .] axi).

73.
(K 1513
18. [(?)]

1[kunuk I]Na'id-ili amelganee
2 [bel nigi] mes tadanini

3 [ . . . . .]-i 2 mär mes-§u mar>

[tu-gu | 41. ..... ] maremeS-gu mar-
tu 2 ganati(?)1) 5 naphar 7 ISilli-Be[l
........ ] | 6 1 A§ur sur-belu-ugur
sinni8tu-gu ahu-[gu] l 7 naphar 3 1
8 naphar 17 amnlnap~ati mes ardani mes §a
I[Na'id-ili] | 9 ü-pig-ma IBul-ta-ja igtu
pan 1 10INa'id-ili ina libbi 8(?)1/2 mane
kaspi 1 lina manee §M garri il-ki |

12 kaspu ga-mur ta-din nii mes j 13 Nu
atutd za-a[r-p]u laki-d j 14 tu-a-ru di-
[e-nu] dababu [la-a§-§u] | 15 man-nu aä
ina [ur-ki§l ina ma-[te-ma] 16 i-parik-
u-ni 17 kas[-pu ana 10] me-[te ana
belemes-gu] 18 utara(?) [ina di]-ni-gu
ida[bbub-ma] j 19 la [i]-lak-[ki] 1 20nahar
IGa-[. . . ] 21 mahar ITa-r[i-bi( ?). . ]

22 mahar IiluNabu -mukinin - arri(?
am[. . . .] 1 23 mahar IHal-?-pa-a-a
amrl do. 1 24 mahar I ilu Nabu-ahu ?)-id.
din () aml do. 1 25 mahar Iarah?-a-a
amelmu-kil apati )mes 1 26mahar I?? ?-a
am6lna-si-ku ) | 27 mahar I Arba-[ila]-a-a

1) Lies mu? - Š) ab!

J 241)
[.. ]-Bel.

[Siegel des] Na'id-ili, des Zweiten,
[des Eigentümers der Leute], die (hier)
übergeben werden.

[... ]§i, seine 2 Söhne, [seine] Tochter,
..... ], seine [.] Söhne, eine Tochter

von 2 Jahren, zusammen 7, Silli-Bel,
[........], Asur-belu-usur, sein Weib,
seinen Bruder, zusammen 3, zusammen
17 Seelen, die Sklaven des [Na'id-ili], hat
Bultä von Na'id-ili für 8 () 112 Minen Silber
nach der Mine des Königs erworben und
genommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. Die betreffenden Leute sind
gekauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage [gibt es nicht]. Wer es auch sei,
der [künftighin], wann es auch sei, un-
gesetzlich handelt, wird das Silber [zehne
fach seinen Eigentümern] zurickgeben.
[Mag er] auch in seinem Prozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Ga[... .], vor Tar[ibi(?)-..], vor
Nabu-mukin-garri(?), dem [....], vor
Hal..pä, dem dsgl., vor Nabu-ahu(?)
iddin (?) dem dsgl., vor ... ä, dem Zügel:
halter, vor.... a, dem Häuptling (?, vor
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amrlräb ätemes I 28 mahar IKu[-u-a(?)] Arbaila, dem Oberpförtner, vor Ku[a ()],
amelatu 29 mahar IIK[di-... amel]ha- dem Pförtner, vor Idi-[...], dem Bürgeri

za-nu amel alu Ku-da()-ru (?) 30 mahar meister aus Kudaru(?), vor Da[..., dem
I Da-[.....] mär §arri 31 mahar .... des] Kronprinzen, vor [. ]-balatsu-
Iilu[. . ]-[bala]t-s[u-ik]bi amel [. ].. ikbi, dem [..]..
32 [arah.. . .m]u 18 kam 1 33 [lim-mu Den 18. [...], Eponymat des [...]-Bel ?).

I i s ]-Bl u ).

l) Die Urkunde ist sehr abgerieben, und vieles bleibt daher unsicher.

74.
(Rm. 583 -
Datum nicht

[. .. . (Anfang fehlt) .... 4] Iilu

Samag-ila-a-a mar-gu 4 ru-u-tu j 5 [..
. . I] -si-a(?) mar 3 ru-u-tu 6 6[I..]-

Itar pir-su salBa-a-as-si martu . . .
7 naphar..] nap§atimes ardames-ni 1
8 [a^] IiluMarduk-ri-man-ni d-pi~-ma
9 [IMi]l-ki-nuri amelregu §ä sinnigat
ekalli I lo[ig]tu pan IiluMarduk-manl)-
ri-man-ni | 11 [ina libbi] 2 mane
10 giklumes [kaspi il-ki .... (Rest zerstört).

1) Irrtum des Orginals.

75.

[ .... (Anfang fehlt) .... ] Sama-

ila, seinen Sohn, 4 Fass( ), [....] Usia(?),
ein Kind von 3 Fuss (?), [. ]-INtar, ein
kleines Kind, Bässi, ein Mädchen [.. .,
zusammen . . ] Seelen, die Sklaven [des]
Marduk-rimanni, hat Milki-nuri, der
Hauptmann der Palastfrau, von Marduk-
rimanni [für] 2 Minen 10 Sekel [Silber]
erworben und [genommen .... (Rest gestört).

(K 454 = J 265)
Datum nicht erhalten.

[ . ..(Anfang fehlt) . . ]
3[ 1 . n]uMt)- lamn( ) - i I Bel- nu(1?- r[i (?)

4 Iilu]gamag-eriba sal? ? ?
sinnigtu-gu 5 [i-]pin-ma I I-si(?)-na-a-a

6 [intu pän] IKi-ri-bi-tü-Agursur
7 [ina libbi..] 50(<) eret')mes ina 1 manee

1 8 [ .... ] i-zi-rip 1 9 [i-si-ki] kas-pu
ga-mur i lo [ta-din niAi]mes gu-a-tu
za-ar-pu 11 [la-ki]-ü ti-a-ru di-nu |
12 [dabäbu] la-ag-gu 13 [man-nu ga]
ina ur-kig ina ma-te-ma [....(Lücke)....
14 . a]-gib 1 15 [.....] i-gak-kan 1
16 [kas-pu a-na 10] mes-a-te 17 [a-na
bele] mes-§u ü-ta-ra 18 [ina di]-ni-gu
idabbub la ilakki 1 19 [man-nu] §ä ipa~

[ .. . (Anfang zerstört) .... ]
[. .nulamgi(1), Bel-nuri(), [....],

Saman-eriba, die...., sein Weib, hat Isi-
n1a ( [von] Kiribitu-A ur [für ]50(?) Bronze (?)
nach der Mine [....] erworben, gekauft
und [genommen]. Das Silber ist voll-
ständig [gegeben]. Die betreffenden [Leute]
sind gekauft, genommen. Rückkehr,
Prozess, [Klage] gibt es nicht. [Wer es
auch sei, der] künftighin, wann es auch
sei, [.... (Lücke) ... , der in ....
wohnt, legen. [Das Silber wird er zehn]-
fach seinen [Eigentümern] zurückgeben.
Mag er auch [in] seinem Prozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.
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rik-ü-ni 1 20 [. . g]a)-a iparik-d-ni
21 [. ma]ne kaspi iddanan

22[mahar I. .- d]ur-Agursur mahar
INi-ik-ilänimes | 23 [mahar I. ]_-i)
nal(?)-ku-u-te 1 24 [mahar I .... ]-hu

mahar I Kuzba-ja | 25 [ . . . (Rest
zerstört).

[Wer es auch sei, der] ungesetzlich handelt,
[.. ] . . . ungesetzlich handelt, wird
[.. ] Minen Silber geben.

[Vor . ]-dur-AMur, vor Nik-ilani,
[vor. . ]umalkute (?), [vor . . . . ]hu, vor
Kuzba, [. .. .(Rest zerstört).

76.
(K 10412 etc. - J 282. 283. 802)

Datum nicht erhalten.

1 [kunuk ISi-e]-i-me | 2 [kunuk
ID]i-§i-i 3 bel nigimes tadänini

4 [ . . ]-ma-'[. . 1 5| .... ]
mar(?)[.... 1 6. .. .]mär-uu3[... 1
7. .. .]-sa(?'-a mar-gu [.... | 8.... ]
ga amelemes-e an-nu-te | 9 [ü]-pig-ma
ISi-e-ja-te-e () i 10 [igtu] pan I Si-e-i-me
igtu pan ID[i-gi-i | 11 ina] libbi 2 mane
kaspi i[lki] 12 kas-pu gam-mur ta-din
nigi[mes gu-a-te] j 13 zar-pu laki-u tü-
a-ru di-[e-nu] j 14 dababu la-ag-~u
man-nu §a ip[arik-u-ni] 15 i-zak-kup-
an-ni 20 mane [kaspu..mane] 16huu
räsu a-na ilu Sin a-gib aluHa[rrän iddanan]

17 7kas-pu a-na 10 mes-te ana belemes-
[gu utara 18 ina di-ni-gu idabb]ub-ma
[la ilakki .... (Rest zerstört).

[Siegel des] Seime, [Siegel des] Digi,
Eigentümer der Leute, die (hier) über;
geben werden.

[ . . .]ma'[ ....... ] Sohn(')
[........ ], seinen Sohn, 3 [. .
.. ].sa, seinen Sohn, [....., die Sklaven]
jener Leute, hat Sejate(?) von Seime (und)
von Digi für 2 Minen Silber erworben
und genommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. Die [betreffenden] Leute sind
gekauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
der ungesetzlich handelt (und) sich er%
hebt, wird 20 Minen [Silber . Minen]
Gold dem Sin, der im Harran wohnt,
[geben]. Das Silber wird er zehn,
fach [seinen] Eigentümern [zurückgeben.
Mag er auch in seinem Prozess] klagen,
so [wird er (es doch) nicht bekommen.
. . (Rest zerstört).

77.
(K 1498 - J 288) l)

Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) ... .]
3Iilu a-mag-a-a-li amel§a[, 4 I Ja-

nu-ku mar-gu sal[, | 5IDa-ku-li(?)e mär-
gu sinnitu-t§[u, 1 6 salBa-ü-ja-a- [,
7 salDi(?)-im-ba-[, 8 IDa[, | 9 salSa-

an-[, | 10naphar [.. napaätimes ar-

dänimes] 11 a I[. .... (grosse Lücke)
... . 12 ina di-ni-gu] idab[bub-ma la
ilakki] 1 13 sib-tu be-en-nu a-na [100

[. ... (Anfang fehlt) . . . .] Aama§-
ali, den [. ... ]s), Januku, seinen Sohn,
die [ . . .] 8, Dakule(?), seinen Sohn,
sein Weibs), die Bau-ja[. .]), die Dims
ba(? [...]3 ), Da[ .... ]8), die San[...]s,
zusammen [. . Seelen, die Sklaven] des
[* . . . (grosse Lücke) ..... Mag er auch
in seinem Prozess] klagen, [so wird er
(es doch) nicht bekommen]. Für Er-
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umemesl 1 14 sa-ar-tu (ana)) kal U §a
[näti mes]

15 mahar IA-tar-a-a[, 16 mahar
ilu Sin-za- [, 17 mahar ITab-gar-

ilu l[itar, 18 mahar I ilu Nabu-ahu-
iddin [, 19 mahar ITäb-bit-iluIgtar[,
20 mahar IIli-ka-ja-a-[, [ 21 mahar IA-zi-
ili ame [, | 22 mahar IMi-i-su amel[,
23 [mahar] IHal-li-si [.... (Lücke) . .
24] gar mat A-gurki tüm-mu [, 25] la

i-din 10 mane kaspi [....].

griffenwerden von Epilepsie (haftet er)
[100 Tage], für Reklamation alle Jahre.

Vor Atarä 3), vor Sin-za[. .]), vor
Täb-gar-Igtar8), vor Nabu-ahu-iddin 8),
vor Tab-bit-Igtar 3), vor Ili-kaja[. . 3), vor
Azi-ili, dem [.. ] 8y, vor Misu, dem[...8),
vor] Halligi [.... (Lcke).. .. ].

[ ..... ], Königs von Assyrien.
Wenn ........ ] nicht gibt,

[....] 10 Minen Silber [....].

1) Nur Zeilenanfänge erhalten. - 2 ) Fehlt im Original. - 8) Hier fehlt wohl überall noch etwas.

78.
(Rm. 463 - J 457)
Datum nicht erhalten.

[ .... (Anfang fehlt) .... 1]a IBa- [. ... (Anfang fehlt) ... .] Ba§§a§a,
ag-ga-ga naphar 2 amelemes 1 2 [....] zusammen 2 Menschen, [ .... ]mat, ihre
mat(?) märat- sa naphar 18 napUatime Tochter, zusammen 18 Seelen, [.....
3 [ . .]-§umu-iddin a-na gi-mir-ti-§u des (?) .. ]-_umu-iddin, ganz und gar,
4[.. .]-ila-a-aamel§algusu 1 5[, .... ]-me(?) [...]-ila, der Dritte [.....]. me(,
amölrab subätkasir 6 [ . . .] ba() ki Oberwalker, [ ... ].. Strasse(?) [ ....

harran ? [ .. .. (Rest fast völlig (Rest zerstört).
zerstört).

79.
(K 460 = J 296)

Datum nicht erhalten.

........ 2 be]l nigimes [ta-da-ni]
3 I Hal-mu-su amAl subät käairu sins

nigtu-nu | 4 IBa(?)-ar7()-na-a-a IMa-tal-
li-hi () 5[I. . . .]-a IA§ursur-gumu-

ukinin 1 6 [naphar 6 napäJati mes ar'
danimes ga IMar?)-[. .. t 7 ü-pi§]-ma
IBäb-ila-a-a 8 [... ] mes [ .

(grosse Lücke) .... ] 21 [mahar IMat-
ta]l()-la-a-[a. . .] 22 mahar I Su-?-

a-a [...] 1 23 mahar IA-a-am-me[ . .] |
24 mahar I garru-ibni [. . . ] 25 mahar

I im-mu-[. . .] 1 26 mahar I[...]- e-

zib .[. . .] 27 mahar IAdad-rtm-a-ni

[ .. . (Rest zerstört).

[ ....... ], des Eigentümers der
Leute, [die (hier) übergeben werden].

Halmusu, den Walker, sein Weib,
Barna(ä), Matallihi, [....]a, Agur-gumu-
ukin, [zusammen 6] Seelen, die Sklaven
des Mar() [ . .], hat Bäbil [ .
(grosse Lücke) . . .].

[Vor IMatta]lla [. . .], vor Su ..

ä[.. .], vor A-amme[. . .], vor Sarru-

ibni[. . .], vor ummu-[. . .], vor
[. . ]-ezib[. . .], vor Adad-rimani

[. . . (Rest zerstört).
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80.

(K 444 = J 236)
2. IV. Jahr nicht erhalten.

1 .u-pur I Ki-kin(?)-na(?)-ni am[ll....
2 be]1 nimimes ta-d[a-ni]

3 [I. . .]-arru()-ugur salummu-§u
4 [naphar 2] ardanimes 9a IKi-kink?)-
na(?)-ni 1 5 [u-pig-m]a ILum-mu-ilame-
ni 6 ina libbibi 1 mane kaspimes
7ina 1 manee ga alu Gar-ga-mis | 8 i§tu
pan I Ki-kin()-na(')-ni il-ki J 9 kas-pu
ga-mur ta-din [ 10 [nisimeS] za-ar-pu
lak-ki-u 1 11 [tu-a]-ru dababu la-as--u
12 [man-nu] sa iparik-u-ni 13 [ . ]
mane kaspi 1 mane hiurasi 14 [ina]
bur-ki iluNin-[lil] (?) 15 a-si-bat aluNi-
nu-a i§akan[an] 16 kas-pu a-na 10mes-
te 1 17a-na belemes-su utarara 1 18ina
di-ni-gu idabbub-ma la ilaki

19mahar IZa-zi-i am1lmu-kil suapa,
timeS | 20 mahar Iilu amag-ee-zib
ameIgalMu rakbu 1 21 mahar IiluNabu-
resu-i-si amelmu-kil suapatimes 1 22 ma=
har I ilu Sin--na'id amel räb ki-sir 1 23 ma-
har I iluMarduk-sumu-iddin amel isnar-
kabti §epaIl 24 arah Duzu mu 2käm
lim-m[u I .. 25 mahar I]iluNabu-
balat-s[u-ikbi (?) 26 aml] a.ba sa[-bit
dan-ni-te].

Siegel des Kikinnanu(), des [. ... .],
des Eigentümers der Leute, die (hier)
übergeben werden.

[. . ]-larru-(?)uaur (und) seine Mutter,
[zusammen 2] Sklaven des Kikinnanu (),
hat Aumma-ilani für 1 Mine Silber nach
der Mine von Gargamig von Kikinnanu ()
[erworben und] genommen. Das Silber
ist vollständig gegeben. [Die Leute] sind
gekauft, genommen. Rückkehr (und)
Klage gibt es nicht. [Wer es auch sei],
der ungesetzlich handelt, wird [..] Minen
Silber und 1 Mine Gold [in] den Schoß
der Göttin Nin[lil](), die in Niniveh
wohnt, legen. Das Silber wird er zehn=
fach seinen Eigentümern zurückgeben.
Mag er auch in seinem Prozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Zazi, dem Zügelhalter, vor Samag-
gezib, dem dritten Fahrer, vor Nabu-re§u-
isi, dem Zügelhalter, vor Sin-na'id, dem
Hauptmann, vor Marduk-gumu-iddin, dem
Leibwagenmann.

Den 2. Tammuz, Eponymat [des.
. . . ],

[Vor] Nabu - balatsu - [ikbi (<), dem]
Schreiber, der [die Urkunde] hält.

81.
(81-2-4, 152 - J 245)1)
Datum fast völlig zerstört.

ikunuk IMi-[na-hi-mi] 2 be[l sinr Siegel des Mi[nahimi], des Eigen-
niäa]times t[adanini] tümers [der Weiber, die (hier) übergeben]

3 salJa-kar-ahhmes mär[at-s]a 4 sal werden.
A-bi-ja-ah-ja 1 5 naphar 3 napgätimes Die Jakar-ahhe, ihre Tochter, (und)
6 g IMi-na-hi-mi [ 7 ü-pig-ma salAbi- die Abi-jahja, zusammen 3 Seelen, (die
ra-hi-i I 8 ahat-sa sä salga-kin-te Sklavinnen) des Minahimi, hat Abi-rahi,

1) Aramäische Beischrift: Imnhm.
Ko lrud U gn d sy.Reherudn

f(ohler und Ungnad, Assyr. Reehtsurkunden. 5
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9 ina libbi 2 mane kaspi 1o ina 1 mane
§a äluGar-ga-mig i 11 il-ki kas-pu gan-
mur 12 ta-din nisime güfi-a-t 1 13 zar-
pu lak-ki-u 14 tu-a-ru 15 di-e-nu
da-ba-bu 16 la-a-gu man-nu §a iparik-
u-ni 1 17 10 mane (kaspu)2 ) 1 mane
huraäu 18 ina bur-ki iluIgtar a-gib ()
Ninuaki igakanan 19 kas-pu ana 10 me
ana beli-gu utara 20ina di-ni-§u idab=
bub-ma la ilakki

21 mahar I Si-lim-ili amls"angu (?
22 mahar IDi-di-i.... ] j 23 mahar
1 Mil-ki-i[ ... ] [ 24 mahar I Zu-ü-

[ .....] 25 [. . . -ahu ?)[ .
(Lücke von etwa 4 Zeilen) .... 1 26 §a-k]in
mät[..t . .

die Schwester der Statthalterin, für 2
Minen Silber nach der Mine von Gar-
gamin erworben und genommen. Das
Silber ist vollständig gegeben. Die bes
treffenden Leute sind gekauft, genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der ungesetzlich handelt,
wird 10 Minen (Silber), 1 Mine Gold in
den Schoß der Istar, die in Niniveh
wohnt, legen. Das Silber wird er zehn-
fach seinem Eigentümer zurückgeben.
Mag er auch in seinem Prozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Silim-ili, dem Priester (), vor
Didi[. ... . ., vor ilk . ], vor
Z [ . .... . -ahu (?) [ .... (Lücke)....]

[........], Statthalters von [....13).

2) Fehlt im Original. - 3) Aramäische Beischrift: "Betreffend Minahimi".

82.
(83-1-18, 339 - J 246)

Datum nicht erhalten.

1 [kunuk I ..... ] amel galNu u
2 [kunuk] IA-tat) -lu(?)-mu(?)-ja(?) amel rab
ki-sir 1 3 [naph]ar () mar IBel-Harran-
tak-lak 1 4 amele mes bel nii mes tas
danan

5 IAhu-nu-ri as-atu-§u märtu-ku nap,
har 3 1 6 IMan-nu-ki-Ninuaki sin,
ni~tu-§u 3 mare mes-gu naphar 5
7 I ilu Nabu-etir sinnittu-§g I ilu Nabu-

iddin sinni§tu-.u 8 INu-ra-a-a naphar 13
napgati mes 9 u-pig-ma I Süm-ma-
iianimes | 10 ina libbibi 6(?)/2 mane

kaspi il-ki j 11 i-za-rip i-si-ki nikimes
§u-a-te 12 za-ar-pu la-ki-u kas-pu ga-
mur i 13 tadini ni tu-a-ru di-ni dabäbu 1
14 la-a-gi man-nu gä ina ur-ki i1 15 ina
ma-te-me lu-u I Sil-A§ur ur amel bel
pabäti 1 16 lu-u amele(?)me kataäII-gu

[Siegel des.... ., des Dritten, [Siegel]
des Atalumuja( 5), des Hauptmanns, [zu:
sam]men (?) Söhne des Bel-Harrän-taklak,
Eigentümer der Leute, die (hier) über:
geben werden.

Ahu-nuri, seine Ehefrau, seine Tochter,
zusammen 3, Mannu-ki-Ninua, sein Weib,
seine 3 Söhne, zusammen 5, Nabu-etir,
sein Weib, Nabu-iddin, sein Weib, Nura,
zusammen 13 Seelen, hat aumma-ilani
für 6(?)1/l Minen Silber erworben, ge~
nommen, gekauft und genommen. Die
betreffenden Leute sind gekauft, ge%
nommen. Das Silber ist vollständig ge·
geben. Rückkehr, Prozess, Klage gibt
es nicht. Wer es auch sei, der künftighin,
wann es auch sei, - entweder Sil-Agur,
der Regierungspräsident, oder seine Unter:
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lu-u märemes-7u-nu | 17 lu-u me-me-ni-
su-nu itti ISuim-mu-ilnnimes ] 18 i-parik-
u-ni kas-pu a-na 10 mes 19 a-na beli-
su iddanan 1 mane kaspu [ 20 a-na
bur-ki ilu Itar ga Ninuaki igakanan

21 mahar t ilu Nabu-u-a amlganii sä
uv? su 1 22 mahar I -la-a §a amAlimeri(?)

23 mahar I Ka-a : mahar IHa-an-tu-gu |
24 mahar IRim-a-ni-Arursur 1 25 mahar
I il Nabu-§ar-ahh mes- su 26 mahar
IAbi-i-ka-ma I 27 [ma]har ISin-za-ki-pi |
28 [mahar l]Bel-ibni J 29 [mahar l]Sul.
mumu-ahhe mes a Hu-da-di ! 30 [...
am]elardu gä mar sarri 31 [mahar
I ..... ] aml a. ba .[ .... (Rest
zerstört).

stellten(?) oder ihre Kinder oder irgend
einer, der zu ihnen gehört, - mit
Summa-ilani ungesetzlich handelt, wird
das Silber zehnfach seinem Eigentümer
geben. 1 Mine Silber wird er in den
Schoss der Istar von Niniveh legen.

Vor Nabua, dem Zweiten von ....
vor Ila, dem Eselhirten (?), vor Kä, vor
Hantugu, vor Rimani-Agur, vor Nabu-
gar-ahhesu, vor Abi-kamu, vor Sin-
zakipi, [vor] Bel-ibni, [vor] Sulmu-ahhe
aus Hudadi, [.....], Sklaven des Kron-
prinzen, [vor......], dem Schreiber,
[. . . . (Rest zerstört).

83.

(K 1563 - J 247)
21. I(?). Jahr nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .. .. ]
3 Si-in-du )-i 2) [....] 4sinnistu-

gu marat-su pir-su [ .... ] 5 sin;
nigtu-Su marat-su I U-za-[.. .] I 6amel
sa kubge(I)meS-gu sinniktu-§u naphar 10 ( )

[napaätimes] | 7 i-pig-ma I Rim-an-ni-
iluAdad am[elmukil apatimeS] 8 istu
pan amelemes-e an-nu-te [ina libbi
9 .. mane kaspi ga] lu Gar-ga-mig il.kii
[kas-pu lo gam-mur ta]-din nigimes
su-a-tü za-ar-[pu la-ki-u | 11 tu-a-ru]
di-e-nu dababu la-ag-[gu [ 12 ip-tü
be-en]-nu a-na 100 ümemeS sa-ar-tü
13 [a-na kal §a]natimes man-nu ga ina
ur-kig 1 14 [ina ma-te-ma] iparik-u-ni
lu-u amele mes-e a[n-nu-te 1 15 lu-u
maiLmes]-§u-nu lu-u mar maremes-§u-[nu
16 lu- ... .]mes b1e il-ki-4u-nu di-e-[nu] I
17 dababu itti I Rim-an-ni-iluAdad u mare
[mes-§u i18 ub]-ta-'u-ni 1 biltu kaspu

1) Kaum dlik. - 2) Kaum pdni.

[. . . . (Anfang fehlt) .... .

Sinduui [ ..... ], sein Weib, seine
kleine Tochter, [.....], sein Weib,
seine Tochter, Uza[...], den Hutmacher(?),
sein Weib, zusammen 10 (?) [Seelen], hat
Rimanni-Adad, der [Zügelhalter], von jenen
Leuten [für . . Minen Silber von] Gar-
gami§ erworben und genommen. [Das
Silber ist vollständig] gegeben. Die be,
treffenden Leute sind gekauft, [genomS
men. Rückkehr], Prozess, Klage gibt
es nicht. [Für Ergriffenwerden von]
Epilepsie (haften sie) 100 Tage, für Re-
klamation [alle] Jahre. Wer es auch
sei, der künftighin, [wann es auch sei,]
ungesetzlich handelt, entweder jene Leute
[oder] ihre [Kinder] oder ihre Kindes%
kinder [oder ... .], die ihr Lehen inne-
haben, (der) Prozess (und) Klage mit Ri-
manni-Adad oder [seinen] Kindern sucht,

5*
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10 mane [huraäu | 19 a-na] iluI§tar §ä
Ninuaki iddanan kas-pu 20 [ana 10
mes-te a]-na belemes-gu u-[tara 1 21 ina
di-ni-gu] idabbub-ma la [ilakki]

22 [mahar I ilu Ner]gal-garru-u.ur amel
salsu ra[kbu . . 23 mahar Iilu Itar-
§umu]-ere§es amAlgaliiu [rakbu 24 mahar
IU-a]r-bi-is amelgalgu [rakbu | 25 mahar
IZer-u]-ti-i amelmu-kil su ap[ati mes
2 6 mahar I ilu Sa-man-]sarru-usur amel [do.
1 27 mahar IiluNabuü-e-]zib amel[do.

28 mahar I ..... ] aml[do. 29 mahar
I. . .- gi(?-me amel[do.] 1 30 mahar
IBel-lamur amel[do.] 1 31 mahar I arru-

mukin-ahi mahar ISuk-ka-a-[a ardu]
[ 32 §a amlbz. lub mahar IiluAdad-

ahhemes-[iddin(?)] j 33 mahar iluNabu-
eriba amelsanee §a am[elrab ü-rat]
34 mahar Iilu SamaS-Sal-lim amel[. . . ]

35arahiNisannu(?) umu 21 kam lim-[mu

1 36. . .]IiluSin-[. . .].

wird 1 Talent Silber, 10 Minen [Gold
der] IBtar von Niniveh geben. Das Silber
wird er [zehnfach] seinen Eigentümern
[zurückgeben. Mag er auch in seinem
Prozess] klagen, so wird er (es doch)
nicht [bekommen].

[Vor] Nergal-sarru-usur, dem dritten
Fahrer [. ., vor Itar-§umu]-eres, dem
dritten [Fahrer, vor Ua]rbis, dem dritten
[Fahrer, vor Zerl]ti, dem Zügelhalter,
[vor Samas-]garru-usur, dem [dsgl., vor
Nabu-]9ezib, dem [dsgl., vor ..... ],
dem [dsgl., vor . .]gime (?) dem [dsgl.],
vor Bel-lämur, dem [dsgl.], vor Sarru-
mukin-ahi, vor Sukka, [dem Sklaven] des
Bierschenken, vor Adad-ahhe-[iddin (?)],
vor Nabu-eriba, dem Zweiten des [Ober:
stallmeisters], vor Sama§-sallim, dem

[ . . .].
Den 21. Nisan(?), Eponymat [des.

. .. ... ] Sin-[. .].

84.
(Bu. 91-5-9, 182 - J 249) 1)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) ... .]

3 I ilu Marduk-hu-ut-nu 4 A-di-i
ahu-§g 1 5 naphar 2 amelnapgati mes
ardämes-ni 1 6 §ä IHu-da-a-a | 7 -pi§-
ma I Ninuaki-a-a 8 amelreMu §a garri

9 ina libbibi 1 mane 30 gikil kaspi |

10 ina ma-ni-e §a mätGar-ga-mis 11 i§tu
pan IHu-da-a-a | 12 [il]-ki kas-pu gam-
mur ta-din 13 [nigimeS] su-a-te za-

a[r-pu la-ki-u 14 tu-a-ru di-e-n]u da-
[ba-bu 1 15 la]-a-§gu man-n[u §ä ina
ur-kig] 16 u im-ma-te-m[a] . 17 i-parik-

u-ni | 18 lu-u IHu-da-a-a 19 lu-u
märemei-gu mär maremes-gu j 20 itti

[. . . . (Anfang fehlt) ... ] .
Marduk-hutnu (und) Adi, seinen

Bruder, zusammen 2 Seelen, die Sklaven
des Huda, hat Ninua, der Offizier des
Königs, für 1 Mine 30 Sekel Silber nach
der Mine von Gargamiy von Huda er:
worben und genommen. Das Silber ist
vollständig gegeben. Die betreffenden
[Leute] sind gekauft, [genommen. Rück-
kehr, Prozess], Klage gibt es nicht. Wer
es auch sei, [der künftighin], wenn es auch
sei, ungesetzlich handelt, entweder Huda
oder seine Kinder (und) seine Kindeskin;
der, (und) mit Ninua Prozess (und) Klage

1) Die Urkunde trägt Spuren einer aramäischen Beischrift.
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INinuaki-a-a 21 di-e-nu dababu ub-
ta-u-ni 22 10 mane kaspu 2 mane
hurasu 23 ina bur-ki ilu I-tar sa
Ninua ki 24 i-sak-kan kas-pu a-na
10 mes 1 25 a-na bleSmes-uü utara ina
di-ni-iuü 26 idabbub-rua la i-lak-ki

2 7 mahar IBel-danan amelgalgu rakbu
28 mahar IA-di-i 2 mahar I[. . .]-i
30 [ . . im(?)-si-zib 1 31 [.

il]u Itar (?) [ [ .... (Rest zerstört).

sucht, wird 10 Minen Silber, 2 Minen
Gold in den Schoß der lbtar von Niniveh
legen. Das Silber wird er zehnfach
seinen Eigentümern zurückgeben. Mag
er auch in seinem Prozess klagen, so
wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Bel-dan, dem dritten Fahrer, vor
Adi, [vor . . . ]i, [vor . . . ] .-sizib,
[.......] . Istar?) [. .... (Rest zerstört).

85.

(83-1-18, 359 - J 253)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) ...... ] 3 amel
lu.gar. ? 1 mar-s[ü | 4 .... . sinniSg]
tu<?)-gu 3 ardanimes-su naphar 10 nap-
säti m[es | 5. . ] 2 sinniati ues-su
3 marenmes-u I 6 [ ... ] ardanimes-gu

naphar 10 napsatimes 7 [ . .] nisimes
sa IIgdi-ilu Nusku(?) 1 8. . .J .. -pis-ma
I ilu Nabü-sumu-ikkun un 9 [amel mukil]
apatime §a 1 ilu Sin - ahhemes - eriba
10 [ .. ] ina libbi 10 mane kaspi ina
1 mane 1 [sa lu Gar-g]a-mis ilkiki
kas-pu 12 [gami-mur ta-din] nisimeS

su-a-tu 13 [zar-pu lak-ki-u tu]-a-ru
di-e-nu 4 [dababu la-as-gu ....
(Lücke) .... . 1 15 [mahar I .... ]
ardu ia mar sarri | 16 [mahar I .....
amelrab kal-lap(?) [ 17 [mahar I....
I]ilu Aur-belu-usur aml ga-kin 1 18[ma;
har I .. I] iluNabu-ahu -iddinana ]
19 [mahar I . . ] amelmu-tir tememe
20 [mahar I. . .- du]ru-u.ur amnel do.

mahar I iluNabu-u-a ] 21 [mahar I.
... ] amel a.ba j 22 [mahar I ... ]-a

amiel galsu nu a amelganuu 1 23 [mahar
IZi-z]i-i amelmu-tir teme[me] j 24 [.

.. ]mes la m ah-ru [... ....... ] 2

mahar II-[.. . (Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) ...... ], den
.... ,seinen 1 Sohn, [ ..... ], sein

Weib(?), seine 3 Sklaven, zusammen
10 Seelen, [ ..... ], seine 2 Weiber,
seine 3 Söhne, [....], seine [..] Sklaven,
zusammen 10 Seelen, [....], die Leute
des Isdi-Nusku(?), [....] hat Nabu-
sumu-igkun, der Zügel[halter] San,
heribs [.....], für 10 Minen Silber
nach der Mine von Gargamis erworben
und genommen. Das Silber [ist voll-
ständig gegeben]. Die betreffenden Leute
[sind gekauft, genommen]. Rückkehr,
Prozess, [Klage gibt es nicht.] [..
(Lücke) ... ].

[Vor ..... ], dem Sklaven des
Kronprinzen, [vor . . . .], dem Ober-
pionier, vor Asur-belu-ueur, dem Statt-
halter, [vor .... , vor] Nabü-a.hu-
iddina, [vor ..... ], dem Berichterstatter,
[vor . . ]-duru-usur, dsgl., vor Nabua,
[vor . . .], dem Schreiber, [vor. ... ]a,
dem Dritten des Zweiten, [vor] Zizi,
dem Berichterstatter, [.....] nicht
zugegen(?) [ .......... ], vor I[....
(Rest zerstört).
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86.
(K 1608 b - J 259)

[?] vI. Sulmu (?)-[...].
1 su-pur I ilu Bel-ikbi) | 2 su-pur

IZeru-ibni j 3 u-pur IiluBel-abu-usur
4 bel nijimes tadanini

5 [I . . .]-iluMarduk sinni§tu-gu
6[. märeSmes]-gu 2 maratimes-gu
7 [naphar . . napaätilmei ardames-ni
8 [§a amele] mes an-nu-ti 9 [üi-pi]j-ma
IUr-du I lo[igtti pan am]elenmes an-nu-

ti i| 1 [ina libbihi 1]80t?) eremes ilkiki
12 [kas-pu] gam-mur ta-ad-din 1 13 [nigi

mes] za-är-pu lak-ki-u 1 14 [tu-a-r]u da-
babu la-a§-gu 15 [man-nu ga ina]
ur-ki§ i-zak-kup-an-ni 1 16 [di-]e-nu itti
IUr-du 1 7 maremes-gu ub-ta-'-u-ni

8i 1 mane kaspi 1 ma[ne hura.i]
19 ina bur-ki §a ? [ .... igakanan]

20 kas-pu a-n[a 10 iles-te ana beli-§u
utara] 1 21 mahar INu-ur-zu am[Al... ]

22 mahar I ilu Nabu-sab-§i ardu ga am[el
· ] 23 mahar IMan-nu-lu-u-uulh

mumu 1 24 mahar ISa-'-mu 25 mahar
IiluAdad-aplu-iddin 26 mahar IiluZa
mä-mä-ereges j 27 [ma]har lAk-ru mahar
IiluAdad-mu-e-is-si I 28 [mahar] IMar-
duk-a-te amela.ba 29[arah]Tinritu umu
[.... I 30 im-m]u IQ ulm[ut() ... ].

Fingernagel des Bel-ikbi, Fingernagel
des Zeru-ibni, Fingernagel des Bel-abu-
-usur, Eigentümer der Leute, die (hier)
übergeben werden.

[. . .]-Marduk, sein Weib, seine [.
Söhne], seine 2 Töchter, [zusammen . .
Seelen], die Sklaven jener [Leute], hat
Urdu [von] jenen Leuten [für] 180(?)
(Minen) Bronze erworben und genommen.
[Das Silber] ist vollständig gegeben.
Die betreffenden [Leute] sind gekauft,
genommen. [Rückkehr], Klage gibt es
nicht. [Wer es auch sei, der] künftig,
hin sich erhebt, indem er Prozess mit
Urdu oder seinen Kindern sucht, wird
1 Mine Silber, 1 Mine [Gold] in den
Schoß des Gottes [ .... legen]. Das
Silber wird er [zehnfach seinem Eigen,
tümer zurückgeben].

Vor Nurzu, dem [. .. ], vor Nabu-
sabgi, dem Sklaven des [....], vor
Mannu-lu-uulmu, vor Sa'mu, vor Adad-
aplu-iddin, vor Zamama-ereg, vor Akru,
vor Adad-mugesi, [vor] Mardukate, dem
Schreiber.

Den [..] Tischri, Eponymat des
Aul[mu ()- . . ].

)) ka.ga.

87.
(K 8754 = J 261)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) . . . ] | 3 sal
Su-u()-[, I 4 2 märe mes-gu märat-su

[, 1 6 2 maremes-u naphar 4 IAuma-
a-a [, I 6 1 J-ra-a-a sinnigtu-§u ISi-na-[,

7 IiluNergal-iddinana naphar 20 amel
na[p§atimes ardanime] 1 8 §a I lu Arba-
ila-a-a tu-[pio-ma sal..... ] 9 sal (?)

ga-kin(?)-t(<?) S§ [, | 10ina libbi 16(?)

[. .... (Anfang fehlt) ... .] die Su (?)

[......], seine 2 Söhne, seine Tochter,
[ ...... ], seine 2 Söhne, zusammen 4,
Sumä, [. . .. ], Ura, sein Weib, Sina~
[ ... .], Nergal-iddina, zusammen 20
Seelen, [die Sklaven] des Arbail&, hat
[. .... ] die Statthalterin ') von [.....]
für 16 () [Minen Silber erworben . ...
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[. .. . (8 Zeilen fast völlig unleserlich) ........ ]
a ? kas-[pu 19a-na 10mes-te 20 ana
bele men-gU] ü-ta-ra [ina di-ni-gu 1 21idab-
bub-m]a la i[-lak-ki]

22 [mahar I ilu]Marduk-ere§es amel mu-
[gar-kis 23 mahar] IHal-ma(?)-nu amel
mu-gar-kis 1 24 mahar IiluNabü-belu-
usur amelha-za-nu äa aluNi-nu-[a]
25 mahar I iluNabu-rim-ilanimes amelha-
za-nu gä aluNi-nu-[a] 26 mahar Iilu
Nabu-sarra-a-[ni amel?] ali ga aluNi-nu-
[a] 27 mahar INa(?)-ni-i amelreu (?)
sa mar ~arri 1 28 mahar INa(?)-kil(?)-ja()
ameltamkar sise 1 29 mahar IiluHal-di-
rima-a-ni ameltamkaru I 30 mahar IBel-
mnudammik(?)ik amAelanüiu a aml a. ba
ekalli 31 mahar I[ ....... ] 8a
aluNi-nu-a 32 mahar I [Rim]-a-ni-?
[ .... ] bit-ilanimes sa aluAssur
33 [mahar 1.....j ] sa sinnisat ekalli
34 [mahar I.. ]-ahu()-ugur (?) salsu',)- sa
I ilu Sin-gr-ilanimes | 35 [mahar I....

.... ] a ameltur-ta-ni 1 36 [mahar I..
... ] mar aluNi-nu-a [.... (Rest fast
völlig zerstört).

(Lücke) .... .]. Das Silber [wird er
zehnfach seinen Eigentümern] zurück-
geben. Mag [er auch in seinem Prozess
klagen], so wird er (es doch) nicht [be-
kommen].

[Vor] Marduk-ere§, dem Notar(), [vor]
Halmanu (?), dem Notar(?), vor Nabu-belu-
usur, dem Bürgermeister von Niniveh,
von Nabu-rim-ilani, dem Bürgermeister
von Niniveh, vor Nabu-Sarrani, [dem
Stadtinspektor] (?) von Niniveh, vor Nani(),
dem Offizier (? des Kronprinzen, vor
Nakilja (), dem Pferdehändler, vor Haldi-
rimani, dem Kaufmann, vor Bel-mudam-
mik (?), dem Zweiten des Hofschreibers,
vor [....., dem ... ] von Niniveh,
vor [Rim]ani-. .. , dem Tempel[inspek-
tor] () von Assur, [vor . ... , dem
. . . ] der Palastfrau, [vor .. ]-ahu()-
usur(?) dem Dritten (? des Sin-sar-ilani,
[vor..... dem .. .. ] des Feld-
marschalls, [vor ..... ] aus Niniveh
[. . . . (Rest fast völlig zerstört).

88.
(Rm. 193 = J 268)

23. V. Jahr nicht erhalten.
[. . . . (Anfang fehlt) .. .. ]
3 ISa-gi-bi-i amel iparu sinni§tu-u

4 I Si-'-nu-ri sinnigtu-gu 2 mare(?meS-[u] |
5 naphar 6 napga[times ardanimes] 1 6 ̂

ilu[. . . . (grosse Lücke) . . . . 7 mahar
IA]hu-duri mar IPa-[. . .] 8 mahar
IHa-am-na-nu aml mu-kil su[apati mes] 1
9 mahar IAdad-ra-hi-mu amelgalgu rakbu
10 mahar IZa-an-za-nu amelrab ki-sir
11 mahar I Gab-ri-i amel kzimn 1 12 mahar
IMan-nu-ki-i-älu ASiur 1 13 ga-bit tup-pi 1
14 arahA[bu] umu 22 kam [ .... (Re
fast völlig zerstört).

[. '. . (Anfang fehlt) .... ].
Sagibi, den Weber, sein Weib, Si'-

nuri, sein Weib, [seine] zwei Söhne?),
zusammen 6 Seelen, [die Sklaven] des
[. . . . (grosse Lücke) .. . ].

[Vor] Ahu-duri, Sohn des Pa[.. .],
vor Hamnanu, dem Zügelhalter, vor
Adad-rahimu, dem dritten Fahrer, vor
Zanzanu, dem Hauptmann, vor Gabri,
dem dsgl., vor Mannu-ki-Ag§ur, der die
Urkunde hält.

Den 22. Ab, [. . . . (Rest fast völlig
zerstört).
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89.
(K 13845 = J 426)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fast völlig zerstört) ....
1 -ili mar-su | 2[ .... .]-si() ma-
rat-su 4 ru-t[u ( ) | 3 .... ]-te IAk-du-
ud-ud-ga-[. . 1 4 ... -kit-te(?) amtu-gu
2 amelardanimesi-§u(?) 5 [. . . ina]
gs. bar 81/2 ka eklu bitu ad-ru 6 [.. .]
en(?)-hu u-pig-ma ILu-balat 7 [amel

. ] ga I Muallim-ilu Ninib(?) ampi bel
pahät .[. . .s ..]-bar(?) ina libbi
1 biltu [.... ilki 9 kas-pu gam]-
mur ta-din bitu eklu ni[Aimes §a-a-tu ü
10 zar-pu] la-ki-u tu-a-ru d[i-e-nu
11 dababu la-ai-su] man-nu sA ina ur-kis
ina ma-[te-ma 1 12 i-za-kup-pa-ni] iparik-
u-ni lu-u ITab-pi-ilu[. . 1 13 lu-u mare
me -gu lu-u mar] märe mei-u lu-u ahhe
mes-gu lu-u mar [ahhe mes-gu 1 14luu ....

lu-u] gakiu nu-gu lu-u amIeha-za-nu ali-su
15 [äA itti ILu]-balat maremes-gu amel

mukil suapatimes 1 16 [di]-e-nu dababu
ub-ta-'-u-ni 1 17 [...... ur]asu sag-ru
ina bur-ki iluIg-tar 18 [ .......... ]
abanuknf hi-ip- ? -u i 19 [......

......] pistime [. .. (Rest zerstört).

[. . (Anfang fehlt) . . . .] -ili, seinen
Sohn, [ ....... ] sie? seine Tochter,
4 Fuss(), [.. . .. ]te, Akdud-udga[. .,
. .. . ]-kitte (?) seine Sklavin, seine (?)

2 Sklaven, [. . im] Maße von 81/2 Ka,
Feld, Haus, adru, [. .. ]. hat Lubalat,
[der .... ] des Musallim-Ninib(?), des
Regierungspräsidenten [von . . .....
für 1 Talent [. .. .] erworben und [ge-
nommen. Das Silber ist volllständig ge-
geben. [Das betreffende] Haus, Feld (und)
Leute [sind gekauft], genommen. Rück5
kehr, Prozess, [Klage gibt es nicht].
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, [sich erhebt,] indem er unS
gesetzlich handelt, entweder Tab-pi-[...
oder seine Kinder oder] seine Kindes,
kinder oder seine Geschwister oder [seine
Geschwister]kinder [oder .... oder]
sein Statthalter oder der Bürgermeister
seiner Stadt, [der mit Lu]balat (oder)
seinen Kindern, dem Zügelhalter, Prozess
(und) Klage sucht, [wird ...... ] ge,
läutertes Gold in den Schoß der IEtar
[........ . ] Lapislazuli . . . [.

.......... ] weiße [.... (Rest zerstört).

90.
(83-1-18, 348 - J 424)

Datum nicht erhalten.')

[. . . . (Anfang fehlt) ... . .] 1 1 I[.
..... ] 1 2IMe(?)-[ .........]

3 INur-[..........] I? [
.... .. ] | 5Iilu [ . ........ ]
[ 6 IBa(?)-n[i() ........ 7 salMa-

kal)-[..........] 1 8 naphar 12
napagti [mes .. . ..... ] . 9 sin
nigtu-gu märat-su I Na'id ?)-[...... .]

[ .... (Anfang bis auf die Anfänge einiger
Namen zerstört) .... ] zusammen 12 Seelen,
[ . . . . . . . .], sein Weib, seine
Tochter, Na'id()-[ ........ ], zun
sammen 5 Seelen, zusammen 30 Seelen,
die Sklaven seines Hauses, hat Rimani-
Adad, der Zügelhalter des Königs von
Assyrien, für 40 Minen Silber von Ar-
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10 naphar 5 napgatimes i ll naphar
30 napaätimes ardanimes §a biti-§u u-
pi§-ma 1 12 IRim-a-ni-Adad anielmu-kil
suapatimes ga sar mat As-4ur 13 ina
libbi 40 mane kaspu igtu pan IArba-
ila-a-a 14 ekletimes bitatimes nii mes
il-ki kas-pu 1 15 gam-[mur tadin . . .
. .]me 16 [........ tu-]a-ru

17 [.......man] -nu 1 [ ..
(Lücke, in der nur einige Zeilenenden erhalten
sind) .... 18] ba-a 2) ame[l ...... ] |
19 mahar I[ ... .].

1) Vielleicht: Eponymat des [Ban]ba (Z. 18),

baila erworben und die Felder, Grund.
stücke (uind) Leute genommen. Das
Silber ist vollständig [gegeben. 'Die Felder

..... ... ]. Rückkehr, [Prozess, Klage
gibt es nicht]. Wer es auch sei, [....
(grosse Lücke) .

[. . .]ba,
·. . 1

der [......].der [ . . . ]. vor [.

d. i. 676. - 2) Ergänz. [l Ban] -ba-a (?).

91.
(K 14279 - J 789)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .........
1 sinn]igtu-su 2 [t ..... sinnig]tu(?)-
su | 3 [ .... ] marat-su 4 [.

... l 5... . I...]-ili(?) sinnigtu-su|
6 [naphar. . napsatimeS arda]mes-ni | 7 [a

I ..... ] -pi[§-maa .... (Lücke) ..
8 man-nu §a ina ur-ki]§ ina ma-te[-ma i
9 i-za-ku-pa-]ni iparik-u-ni 10 l[.. mane
kaspi. .] mane huragi I 1 [ina bur-ki
ilulI]-tar a-gib-bat 1 12 [. .... i-ak-]kan
kas-pu 13 [ana 10 mes ana beli-su
utara]ra 14 [ina di-ni-§u idabbub-ma
l]a i-lak-ki

15 [ .. . .. .. ]-ik-bi 16 [ . . . .]
amel(?)räb sinnigatimeis 17 [........]
-ri (?)- bi {. . .. (Rest zerstört).

[. . . (Anfang fehlt) . . . .. . . ],
sein Weib, [.....], sein Weib (?), [.....],

seine Tochter, [ . .......... ]
-ili(?), sein Weib, [zusammen . . Seelen,
die] Sklaven [des ..... ], hat [ ..
..... ] erworben [. . ... (Lücke) ..
Wer es auch sei, der künftighin], wann
es auch [sei, sich erhebt,] indem er un:
gesetzlich handelt, [wird . . Minen Silber
.. ] Minen Gold [in den Schoß der Ig]tar,
die [in . . .. ] wohnt, legen. Das Silber
wird er [zehnfach seinem Eigentümer
zurückge]ben. [Mag er auch in seinem
Prozess klagen, so wird er (es doch)]
nicht bekommen.

[ ........ ]-ikbi, . .... ], dem
Aufseher der Weiber, [..... .. ]
ribi (?) [. . (Rest zerstört).

92.
(Sm. 653 - J 727)
Datum nicht erhalten.

[. .. . (Anfang fast völlig zerstört) .. .
1 ]-a naphar 2 märemes | 2 [........
ma]rat-su 1 3 [...... naph]ar 10 nap§äti

[..... (Anfang zerstört) ... ], zusammen

2 Söhne, [ ....... ] seine Tochter,
...... ], zusammen 10 Seelen, hat Milki-
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4 [ü-pig-ma IMi]l-ki-nu-ri 5 [aml regu
§ä] sinnigat ekalli 6 [ina libbi.. mane]
kaspimes ' 7[§a ..... ] il-ki kaspu
8 [ga-mur ta-din bi] tu () eklu nigimes
9 [........] lakiu | 1 [tü-a-ru di-e-nu
dababu] la-a-gu [. . . . (Rest zerstört).

93.
(83-1-18, 372 - J614)

5. V. Sulmu-Bel.

[ . .. (Anfang fehlt) .... 1 ta-da]-ni ..
2 [ ........ ]-ibni( sinni§tu-su 31 [.. übergeber
...... ] marat-su 4 sal [[ . . .

. ] .. i 5I[ ...... .....
[ . . . (grosse Lücke) . . . . 6 mahar (grosse Lüc
I iluNabU-ü-u-a amel a. ba 7 arahAbu Vor i
umu 5 kfm 8 lim-m[u] 1 ulmumu-Bel Den 5

9 [sa-kinl aluRi-mu-si. [Statthalte

nuri, [der Hauptmann der] Palastfrau
[für , . Minen] Silber [von ..... er:
worben und] genommen. Das Silber [ist
vollständig gegeben]. Haus (?), Feld, Leute
[ ...... . ] sind genommen. [RückS
kehr, Prozess, Klage] gibt es nicht. [ ....
(Rest zerstört).

. (Anfang fehlt). . .
i] werden.

., die (hier)

.... .]-ibni ®(, sein Weib,

.. ], seine Tochter, die [....
cke) . . .].
Tabua, dem Schreiber.
. Ab, Eponymat des Sulmu-Bel,
3rs] von Rimusi.

94.
(K 5381 - J 305)
Datum nicht erhalten.

1 kunuk Bel-ere es bel nii mes tas Siegel des Bel-eres, des Eigentümers
danini der Leute, die (hier) übergeben werden.

2 [I . . ] sinnittu-ug 2 maremes-gu [..... ], sein Weib, seine 2 Söhne,
martu[-§u .... 1 Snaphar .. nap]§itimes [seine] Tochter, [ ... , zusammen .. ]
a[rdanimes .... (Rest zerstört). Seelen, die Sk[laven des Bel-ere ...

(Rest zerstört).

95.
(Rm. 181 -- J 287)
Datum nicht erhalten.

1 kunuk INa-bu-ti 2 bel nigimes Siegel des Nabuti, des Eigentümers
ta. ta(!) tadani a-ni der Leute, die (hier) übergeben werden.

3 [1. . J-ahhemesbullit sinnigtu-gu [. . ]-ahhe-bullit, sein Weib, [...]-

4 [I.. ]-ibni 1 Bel-garru-ibni 5[. . .]- ibni, Bel-garru-ibni, [... ]-i (?), zusammen

Mi() naphar 5 napgatimes I 6 [ü-pig-ma] 5 Seelen, hat Milki-nuri, der Offizier der
IMil-ki-nuri 1 7 [amelre]§ sinnigat ekalli Palastfrau [ . . .. (Rest fast völlig zerstört).

[ .... (Rest fast völlig zerstört).
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d) Sklaven als Glebae adscripti.

96.
(83-1-18, 331 - J 473)')
10 (?). III. Sulmu-sarri (698).

1 ku-um kunukki-ui-nu 1 Ha-ru-ra-
[a-a] | 2 I Sa-li-la-a-nu su-pär-Su-nu
is-k[in-nul (?)

3 älu i-si-tu bi-it 10 imeri [....
4 ina libbibi u-gal-li ina alu [ . ..
5 I Ab-di-ku-bu-bi sinnigtu-[§u 2 mare (?)
me - u] 6 naphar 4 napgati mes a
IH[a-ru-ra-a-a §S ISa-li-la-a-nu] 7u[-
pig-ma] I Ap[la-a-a .... (Lücke von 2-3
Zeilen) .... 1 ] bi(?) a-du is'?) [. .
12 .. ..... lak]-ki-_i i 13 [tu-a-ru
di-e-nu] dababu 1 14 [la-ag-gu man-n]u
ga ina ar-kat ümeme 15 [di-e-nu da=
babu ub-ta-]'u(?)-ni: lu-u I Ha-ru-[ra-a-a
16 lu-u I Sa-] li-la-a-nu | 17 [lu-u mare
meS]-gu-nu lu-u mar mare mes-§[u-nu
18lu-u ahhes]mes'-u-nu lu-u maremes
ah[hemes-gu-nu l 19 lu-u h]a-za-na-su-nu
lu-u [..... 20 . . ]-ri )-a kiminz
kimn 21 [lu-u man]ma-su-nu e-la-
an-[ni 22 itti I]Apla-a-a [u maremes-
§u 1 23 di-nu] dababu i-[gar-ru-ni ....

(Lücke) .... 24] ki U()[. ... 1 25.
kas-]pu la lak-ki [la gam-]mur ü-ma-a
[. ... 26 .... ] a-na beli-gu [utara

27 ina di-ni--u] idabbub-ma la [ilakki]
28 [mahar I Nergal-§a]l-lim-an-ni amel

[.... 29 mahar IIlu]-rabu-[me-si
amelnangaru 1 30 mahar I. .]-sa- ? ? [.
31 mahar I ilu Adad-k]a-§fr [.... (2 Zeilen
fast völlig zerstört) .. . .] 34 mahar
I[ .. . ] |35 mar alu[ .... ]

36 mahar IBa-ku-[ ... 37 mahar
IiluAdad-tak-lak [ ... ] 38 mahar

t) No. 96a = J 474 ist hierzu ein Duplikat.

Anstelle ihres Siegels haben Harura
und Salilanu ihren Fingernagel gesetzt.

Eine Farm(?), ein Grundstück von
10 Imer [....] in der Niederung(?) in
der Ortschaft [....], Abdi-kububi, [sein]
Weib [(und) seine 2 Söhne(?)], zusammen
4 Seelen, gehörig dem Ha[rura (und) ge-
hörig dem Salilanu], hat Apla [ ..

(Lücke) . . . .] sind genommen. [Rück-
kehr, Prozess,] Klage [gibt es nicht. Wer
es auch sei,] der in künftiger Zeit
[Prozess (und) Klage su]cht, entweder
Haru[ra oder Sa]lilanu [oder] ihre
[Kinder] oder [ihre] Kindeskinder [oder]
ihre [Geschwister] oder [ihre] Geschwister-
kinder [oder] ihr Bürgermeister oder
[ .......... dsgl. dsgl. [oder] irgend-
jemand, der zu ihnen gehört, sich er-
hebt, [indem er mit] Apla [oder seinen
Kindern Prozess] (und) Klage [anstrengt

. (Lücke) . . . .] Das Silber ist nicht
vollständig genommen; folgendermaßen )
[.........] seinem Eigentümer
[zurückgeben]. Mag er auch [in seinem
Prozess] klagen, so wird er (es doch)
nicht [bekommen].

[Vor Nergal-gal]limanni, dem [ ... ,
vor Ilu]-rabu-[mesi, dem Zimmermann,
vor . .]sa[ . . . ., vor Adad]-käair

[. . . . (Lücke) . ], vor [ .... ] aus
der Ortschaft [ .. ], vor Baku [ . . . ,
vor Adad-taklak [ .. .], vor Ili-naäir



- 76-

IIli-nasir do. mahar Bal-l[a(?-. .]
39 mahar I ili Ba-u-ahhemes-i[ddin](?)
40 mahar IiluNabu-ahheines-eriba amel
a.[fba] | 41 sa-bit tup-pi arahSimänu
umu 10 [+ xkam] 4 2 lim-me I ulmumu-
§arri 43 [ ... i-ta-su.

dsgl., vor Balla(?)[. .], vor Bau-ahhe-
iddin(?), vor Nabu-ahhe-eriba, dem
Schreiber, der die Urkunde hält.

Den 10 [+x]. Sivan, Eponymat des
Aulmu-Sarri.

[. ...... ] haben sie genommen?).

96a.
(K 439 = J 474) 1)

10 (?). III. Sulmu-sarri (698).

[. . . . (Anfang fehlt) .... 1 man-nu]
ga ina är ?)-kat (?) ineme(?) [ ....
2 a (?) e-la-an-ni lu-u I Ha-ru-ra-a-[a]

3 lu-u I Sa-li-la-a-nu lu-u §u-nu 4 lu-u
mareömes-gu-nu lu-u mar maremes-Au-nu
5 lu-u ahhemes-su-nu lu-u mar ahhemes-
§u-nu 6 lu-u amelgaknunu lu-u amel
sa-pi-ru | 7 lu-u manma bel il-ki-§u-nu
8 ga e-la-a-ni di-e-nu dababu 1 9 itti
pan IApla-a-a ü mremeS-gu I 10 i-gar-
ru-u-ni i-kab-bu- u-ni 11 ma-a kas-pu
la gam-mur la ta-ad-d[in] 12 i-si-tu
a-di..[..... 1 3 a-di nisimeS

[..... 14 la lak-ki-u l[a ..... ]1
15 1 mane su. tab. ba [ikkal am-mar]
16 karpat a-gan-nu sat-ru igat[ti ti (?) .

] ? 1 17 i§arrap märat-su rabi-tu itti
20 ka erini 1 18 a-na Be-lit-ilu.eri i-§ar-
rap | 19 kas-pu im (?)-hur a-na 12 -a-ta-an

20 a-na belemes-gu utarara ina di-ni-gu
21 idabbub-ma la i-lak-ki

22 mahar I iluNergal- §al-lim-a-ni
am8l igparu ?) I 23 mahar I Ilu-rabu-me-si
amelnanga[ru. .. 24 mahar] I iluAdad-
ka-§fr amel [nangaru .. 25 mahar]
Iilu Marduk-gumu-iddin amel[.. . (Rest
zerstört).

[. ... (Anfang fehlt) .... Wer es]
auch sei, der in künftiger Zeit(?) [ .

. . ] sich erhebt, entweder Harura

oder Salilanu, entweder sie selbst(?)
oder ihre Kinder oder ihre Kindes-
kinder oder ihre Geschwister oder ihre
Geschwisterkinder oder ein Statthalter
oder ein Machthaber oder irgendein
Lehnsherr von ihnen, der sich erhebt,
indem er Prozess (und) Klage mit Apla
oder seinen Kindern anstrengt, indem
er folgendermaßen sagt: Das Silber ist
nicht vollständig gegeben; die Farm (?'
nebst .. [ .... ] nebst den Leuten
[.....] ist nicht genommen (und) nicht
[ ..... ], wird 1 Mine ... . [essen.
Den Inhalt] einer beschriebenen Schale
wird er trinken. [ ...... ].. wird er
verbrennen. Seine älteste Tochter wird
er mit 20 Ka Zedern der Belit-Qeri ver=
brennen. Das Silber, das er erhielt (?),
wird er zwölffach seinen Eigentümern
zurückgeben. Mag er auch in seinem
Prozess klagen, so wird er (es doch)
nicht bekommen.

Vor Nergal-gallimani, dem Weber(?),
vor Ilu-rabu-mesi, dem Zimmermann
[. . .], vor Adad-kaäir, dem [Zimmer'

mann..., vor] Marduk-sumu-iddin, dem
[. . . (Rest zerstört).

1) No. 96 = J 473 ist ein Duplikat hierzu.
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97.
(Bu. 91-5-9, 95= J 443.)

12. [?]. Bel-imuranni (686).
1 kunuk IGa-di-ili 2 bel ekli

nii mes issurati mes tadanan
3 bit 30 imeri eklu tah(?) harran sarri

4 [§a igtu] aluMa-li-ja-ti | 5 [a-na]
älu Kan-nu-' illak-ku-u-ni 6 [tah(?) na-
hal(?)]-li Ba istu aluA-di-ili 7 a-na
ri.se I[. . . .] illak-ku-u-ni 8 th(?)
harrani sa iktu ri.se ) ili i 9 a-na alu
Kan-nu-' illak-ku-u-ni 10 a-di eli nari
ina lib[bi ?) .. ]. | ka]k-ki-ri bu-si-e
ina alu [.....] 12 ITar(?)-hu-un-
dap-pi-i amnl[... 13 . ..]

mar[. . 14 ........ ] sinnistu-

§i (?) [ .... (grosse Lücke) .... 15 kas-pu

ga-m]ur ta-din [eklu 16 ni§]imes
i.suratimeS gu-a-t[e (?) zar-pu laki-u
17 tu]-a-ru di-e-nu dab[abu la-as-§u
18 man-nu sa ina] ur-kis ina mat-e-ma
ip[arik-u-ni 19 kas-pu a]-na 10 meS-te
a-na beli[-su utära 20 ina di-]ni-sü
idabbub-ma [la ilakki]

2 1 [mahar I . . .] ni mar I[ ....

(Lücke) .... 22 mahar I . . . -as-bat
amelat 1 23 [arah. . . .] ümu 12 kam

24 [lim-mu I Bel]-imur-an-ni amel tur-tan.

1) Hier scheint nichts zu fehlen.

Siegel des Gadi-ili, des Eigentümers
des Feldes, der Leute (und) des Geflügels,
die (hier) übergeben werden.

Ein Grundstück von 30 Imer, Feld,
angrenzend an die Strasse des Königs,
[die von] der Ortschaft Malijati [nach] der
Ortschaft Kannu' geht, [angrenzend an
den Ba]ch (?), der von der Ortschaft Adi-
ili nach der Farm des [.....] geht,
angrenzend an die Strasse, die von der
Gottesfarm nach Kannt' geht, bis hin zum
Kanal mitten (?) [im . . . . ]; Grundstück

.... in der Ortschaft [.....], Tar-
hundapi, den [..........], seinen
..... ] Sohn [...... -sein(?) Weib,

[ . . (grosse Lücke) .. . Das Silber ist]
vollständig gegeben. Das betreffende
[Feld], Leute (und) Geflügel [sind gekauft,
genommen]. Rückkehr, Prozess, Klage
[gibt es nicht. Wer es auch sei, der]
künftighin, wann es auch sei, ungesetzlich
handelt, [wird das Silber] zehnfach [seinem]
Eigentümer [zurückgeben. Mag er auch
in] seinem Prozess klagen, so [wird er
(es doch) nicht bekommen].

[Vor . . . ]ni, Sohn des [ ..
(Lücke) . . . ., vor . . . ]-asbat, dem
Pförtner.

Den 12. [. . .. , Eponymat des Bel]-
imuranni, des Feldmarschalls.

98.
(83-1-18, 698 - J 431)

[?]. [?]. Atri-ilic?) (673).
1 ku[nuk I .. . ]-ahhemes mar lilu Siegel [des . . . ]-ahhe, Sohnes des

Marduk-ere§ es 2 bel [ekletimes bi]- Marduk-eieS, des Eigentümers der [Fel-
tatimes iskiratimes nigimes ta-da-ni der], Häuser, Gärten (und) Leute, die

3 b[it .... (grosse Lücke) . . . . [ (hier) iibergeben werden.
4 mah]a[r I .... ] 1 5 mahar I .[ .. 1 | Ein Grundstück [ .... (grosse Lücke)
6 mahar I. [ .... ] 7 maharI[ ..... ] .... ].
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8 mahar .[.. ... ] 9 mahar I.[....]
l0 naphar [. ...... .] 11 mniahar

IiluNa[bu. . .... ] 12 mahar IPa-
kl[m 0(P . . ] 1I3 mahar IHa-am-[...]

14 mahar IA§ursur-garru-[...] . 15 ma-

har IiluNabu-etir()-l . .] i 16 mahar
Iilu Nabu-ee-zib[ . . Arba-ha
17 mahar IA-zi-i[i .. ] 18 arah

... .... ] lim-[mu I A]t')-ri-ili
19 a[mlga-k] in alu La-h[i-ra].

Vor [.....], vor [ ..... ], vor
[ .... ., vor [...], vor [ ... ],
vor [.....], zusammen [ .... ],
vor Nabu-[. .. . . . . ., vor Pagum (?)~

[... ], vor Ham[ . .. ], vor ASur-garru-
[ . ], vor Nabü-etir (?[ ... ], vor Nabu-
sezib, [.....] Arbaha, vor Azi-i[li.....].

[Den .... .], Eponymat des
Atri-ili(?) Statthalters von Lahira.

1) Der Rest des Zeichens deutet eher auf It.

99.
(Rm. 179 = J 627)

19. X.

1 kunuk IA-tar-ili amel räb ü-rat
2 bel äli ta-da-ni

3 ri.s e I Ba-ha-a-a a-na gi-mir-ti-gu
4 a-di ekletimes-gu 1 amAlerregu a-di
nigimes-§u ina libbi i 5 na-gi-e matLa-
hi-ra 1 6 [ü-pig-ma] I Mil-ki-nuri 1 7 [aml

reu §ä] sinnigat ekalli 8 [itu pan
IA]-tar-ili 1 9 [ina libbi . mane kaspi
ga] aluGar-ga-mig | 10 [ilki kas-pu gam-
mrur ta-din [ 11 [rz.s'e §u-a-tu za-rip]
lak-ki 12 [tu-a-ru di-e-nu] dababu
[la-ag-su .... (grosse Lücke) .... 13 ] räb
kisir () 14 [mahar I ... .]-usur amel
abarakku 15 [mahar I .. .]-iluAl-la-
tu(m) amAlrab ki-sir 16 [mahar ID]iri-i
amalgalgu rakbu 1 17 mahar IIli-ma-li'
amlräb ki-sir i 18 mahar I ulmu mu-
garri amel mutir puti 19 mahar I Adad-
la-din amelmutir puti 20 mahar II§di-
Harrän amel alug rakbu l 21 mahar
Iilu Nabu-§arru-usur amel alu rakbu
22 mahar IIk-la-nu am.l rab aälnimes
23 arahAdaru ümu 19 kam 1 24 lim-mu
I arah Tebeta-a-a 1 25 [eklu u-a-tu] §e'u
nu-sa-hi-gu 1 26 [la i-na-su-hu] setibnu-gu
la i§-gab-ba-ag.

Tebeta (671).

Siegel des Atar-ili, des Oberstall
meisters, des Eigentümers der Ortschaft,
die (hier) übergeben wird.

Die Farm des Baha ganz und gar nebst
ihren Feldern, 1 Wirtschafter nebst seinen
Leuten darauf, im Gebiet von Lahira, hat
Milki-nuri, [der Offizier der] Palastfrau,
[von] Atar-ili [für . . Minen Silber von]
Gargamin [erworben und genommen. Das
Silber ist voll]ständig gegeben. Die [be·
treffende] Farm [ist gekauft,] genommen.
[Rückkehr, Prozess,] Klage [gibt es nicht
..... (grosse Lücke) .... ].

[Vor ..... ], dem Hauptmann (,
[vor . . . ]-usur, dem Siegelbewahrer(?),
[vor .. . ]-Allatu, dem Hauptmann, [vor]
Düri, dem dritten Fahrer, vor Ilima-lf',
dem Hauptmann, vor Sulmu-garri, dem
Trabanten, vor Adad-ladin, dem Trabanten,
vor IJdi-Harrän, dem dritten Fahrer, vor
Nabu-garru-uaur, dem dritten Fahrer, vor
Iklänu, dem Städteinspektor.

Den 19. Adar, Eponymat des Tebeta.
[Was jenes Feld betrifft, so wird]

Getreideabgabe von ihm [nicht erhoben],
Futter<?) von ihm nicht requieriert(?) werden.
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100.
(K 306 - J 420)')

1. XII. Tebtta (666).

[.. .. (Anfang fehlt) ... .] bit
60 imeri [eklu ina gis. bar ga 10 kames]

2 bit ri-pi-ti a-na g[i-mir-ti-uu] l 3bit
20 ka ad-ru i-na aluTil-na-hi-[ri]
4 Kar-ha-a amelerreüu IDan-ni-[ili]
5 1 maru pir-su I Ab-a-a ahu-[su] 1 6 sal
Pa-pa(?) j-a ummu-su-nu naphar 5 nap-
gati[meS] | 7 bit 60 imeri eklu bit(?) ri-
pi-[tu] 1 8 a-na gi-mir-ti-sa u-pi-maa

9 IRim-a-ni-iluAdad amel mikil sua[pa-
times 1 10l a I]Asursur-ban-apli gar mät
Agüurur 11 [igtu pa]n 1 ilu Nu-ug-hu-
sa-l[ih(?)-an-ni [ 12 ina libbi . .] mane
kaspu ina 1 nane e 13 [aa] aluGar-
ga-mi§ ilki ki 14 [kas]-pu gam-mur
ta-ad- [din 15 ekletimes] bitati meg
nigimes gu-a-tu(?) 1 6 [za-ar]-pu [ ....

(grosse Lücke).... 17 mahar I]Ahu-la-

mag-[gi amel al1u rakbu] 1 18 mahar
I Si-'-ha-ri ame ldo.] | 19 mahar I iluNabu-

eriba amelganü u aml rab [ü-ratl ! 20 ma,
har IMan-nu-ki-i-aluHarrän amel is nar-
[kabti gab me\] 1 21 mahar iSi-'-as-
a-an3) do. 1 22 mahar I Na'id- iluAdad

do. 1 23 mahar 1 ilu IMtar-nadin-apli

ainel a. ba [sa-bit dan-ni-te] 1 24 arah
Adaru ümu 1 kamn lim-mu I arahTebeta-
[a-a sa] 25 biti eggi.

[ .... (Anfang fehlt) . ' . ] Ein Grund,
stück von 60 Imer, [Feld, nach dem
Maße von 10 Ka]; ein Hausgrundstück,
rzp5zu, ganz [und gar]; ein Grundstück
von 20 Ka, adru, in der Ortschaft Til-
nahiri; Karha, den Wirtschafter, Danni-
[ili], 1 kleines Kind, Abäa, [seinen] Bruder,
Papa, ihre Mutter, zusammen 5 Seelen;
ein Grundstück von 60 Imer, Feld, Grund-
stück, rizitu, ganz und gar, hat Rimani-
Adad, der Zügelhalter Asurbanipal's,
Königs von Assyrien, von Naghu-sal[i-
hanni für . .] Minen Silber nach der
Mine von Gargamig erworben und ge-
nommen. Das Silber ist vollständig ge-
geben. Die betreffenden [Felder], Grund-
stücke (und) Leute sind gekauft [ ..
(grosse Lücke) .... ].

[Vor]Ahu-lamagni, [dem dritten Fahrer,]
vor Si-hari, dem [dgl.], vor Nabu-eriba,
dem Zweiten des Ober[stallmeisters], vor
Mannu-ki-Harran, dem Wagenmann [.

.. ], vor Si'- . ., dsgl., vor Na'id-Adad,
dsgl., vor IAtar-nadin-apli, dem Schreiber,
[der die Urkunde hält].

Den 1. Adar, Eponymat des Tebeta
vom Neuen Hause.

Š) Duplikat von No. 100a - J 421. - 2) Sieht fast wie kat aus. - 3) ad-a-an hier schwerlich
-= u.

100 a.
(81-7-27, 28 = J 421)1)

1. XII. Tebeta (666).

1 [kunuk] I ilu Nu-ug-hu-sa-lih-an-[ni 1
2 amel] isnarkabti gabmes bel ekli nigimem

1 tadani ni]

1) Duplikat von No. 100 = J 420.

[Siegel] des Nughu-salihanni, des
Wagenmannes ..... , des Eigentümers
des Feldes (und) der Leute, [die (hier)
übergeben werden].
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3 [bit 60 imeri] eklu ina gis. bar gä
10 kames 4 [bit ri-pi-tu] a-na gi-mir-
ti-§u 5 [bit 20 ka ad-r]u ina aluTil-
na-hi-ri 6 [I Kar-h]a-a amel [erresu I Dan-
ni-ili 7 1 maru pir-su IAb-sa-a a]hu-§u
salP[a-pa (?)-a ummu-su-nu 8 naphar
5 napsati]mes bit 60 [imeri eklu 1 9 bit
ri]-pil)-tu [a-na gi-mir-ti-sa | 10l -pig]-ma
[I Rim-a-ni-ilu Adad .... (grosse Lücke) ...

11 ina di-ni]-su(?) ida[bbub-ma la ilakki]
12 mahar I Si-lim-A§ursur [amel suk,

kallu dan-nu] 1 3 mahar I ilu ga-mas-

sarru-ussur armelmukil su apatimes 1 14 ma-
har I ilu Nabfi-se-zib do. 1 15 mahar
I um-ma-ilames-ni do. 1 16 mahar IBar-
ru-ku do. 17 mahar Sa-ak-kan do.
18 mahar I Ahu-la-mag-si amAlsalIu rakbu
1 19 mahar] ISi-'-ha-ri do. j 20 [mahar
I ] ilu Nabu-eriba amel gani u amel räb u-rat

21 [mahar IMan]-nu-ki- alu Harran amel
is narkabti gab mes { 22 [mahar I Si-]'-

aä-a-an do. 23 [mahar INa'id]-iluAdad
do. 1 24 [mahar I iluIgtar-nädin]-apli
amnl a. ba sa-bit dan-ni-te 1 25 [arah
Adaru u]mu 1 kam li-mu 1 26 [I arjah
Tebeta-a-a biti enni.

l) Original augenscheinlich sal für pi.

[Ein Grundstück von 60 Imer], Feld,
nach dem Maße von 10 Ka; [ein Haus-
grundstück, rzipziu], ganz und gar; [ein
Grundstück von 20 Ka], adru, in der
Ortschaft Til-nahiri; K.arha, den [Wirt-
schafter, Danni-ili, 1 junges Kind, Abra],
seinen Bruder, Pa[pa (), ihre Mutter, zu:
sammen 5] Seelen; ein Grundstück von
60 [Imer, Feld, Grundstück] rizpzu, [ganz
und gar, hat Rimani-Adad .... (grosse
Lücke) .... Mag er auch in] seinem
[Prozess] klagen[, so wird er (es doch)
nicht bekommen].

Vor Silim-A~ur, [dem starken Ge-
sandten], vor Samas- ~arru-u.sur, dem
Zügelhalter, vor Nabu-Sezib, dsgl., vor
Summa-ilani, dsgl., vor Barruku, dsgl.,
vor Sakkan, dsgl., vor Ahu-lamaS§i, dem
dritten Fahrer, [vor] Si'-hari, dsgl., [vor]
Nabu-eriba, dem Zweiten des Oberstall%
meisters, [vor] Mannu-ki-Harran, dem
Wagenmann .... , [vor Si]'-. .. , dsgl.,
[vor Na'id]-Adad, dsgl., [vor Igtar-nadin]-
apli, dem Schreiber, der die Urkunde hält.

Den 1. [Adar], Eponymat des Tebeta
vom Neuen Hause.

101.
(Rm. 171 - J 472)

19(?). VI. Marlarimme (668).

[kunuk IZeru-ti-i . .. . .. ..
2 .... bel] ri. se ta-da-ni

3 [r.-. . e] I ilu Nabüu-e-zib a-na gi-mir-
ti-§u j 4 [a-di e]kleti mes-gu a-[di] is ki-
rati mes-su 5 [a-di nigi] mes-§u ina
kap(?)-si äluAk (?-[ . . .]1) 1 6 [tah)]
rz. se I Ba-ha-a-a 1 7 [tah ()] rfz. se ITa-
ba-[ . ..]) i8 [taäh ( ) ri. se I Zeru (?)

[Siegel des Zeruti .. ] ... [ ....
.... , des Eigentümers] der Farm, die
(hier) übergeben wird.

[Die Farm] des Nabiu-ezib ganz und
gar [nebst] ihren Feldern, nebst ihren
Gärten, [nebst] ihren [Leuten] im Be.
zirk() voin Ak ()[. . .], [angrenzend an]
die Farm des Bahä, [angrenzend an] die

1) Johns Lesung kann ich auf dem Original nicht entdecken.



u-te (?) 9 [ta (?) ri'. e I iluNabu(?)-
bel-ahhe mes 1 [... .] ? di(?) ka-na-a
i[11 rf.,se) I Zeru-ti-i 1 12 [ü-pig-

m]a 2 IMil-ki-nuri aml re§u ga si[nnigat
ekalli 13 ina libbi .. ] mane kaspi
il-ki 1 14 [kas-pu gam]-mur ta-ad-din
ri'.Se [§u-a-ti 1 15 za-rip] lak-ki tu-
a-ru 1 16 [di-e-nu dababu] la-ag-gu
man-nu §a ina u[r-ki§ 1 17 ina ma-te-ma
i]-za-ku-pa-a-[ni | 18 l-u IZeru-t]i-i
lu-u mare [,ne - gu .. . (Liicke) ..
19 di]-e-nu dababu 1 20 [ub-ta-u-ni b]i(?)-
lat mane3 ) kaspi 21 [ina bur-ki] §ä(?)
iluIg-tar §ä Ninua[ki igakanan | 22ka]s-pu
ana 10 mes-te a-na bele[mes-§u 23 utara]ra
ina di-ni-§u idabbub la ilakkik[i]

24 [mahar I] Bab-ilaki-[a-a amel]§alu
rakbu 2 25 [mahar 1 A]-kar-Adad(? ? ?

26 [.. ] lu . IBel-Harrn-ahu-
usur ] 27 [mahar I ? ? ? mutir puti

28 [mnahar I] ? ? ? amelbel narkabti |
29 [mahar I??? amel a. ba (?) 30 [mahar
I] ? ? ? ? 31 [mahar I]Zeru-tu alu?-
ha(?)-a[. | 32 nahar 1. . .]-a ameltamn
karu 1 33 [mahar IiluN]abu-re§u-ig-gi
mahar I Adad-rim-a-ni mar Ninua ki
, 34 [mahar IB]a-zu-zu amalha-za-nu 1

35 rz. se sinniMat ekalli älu La-hi-ra-a-a
36 [mahar I] Ahu-la-ma§-§i amelgu-gal |
37 [mahar I.. .]-iddin mahar I ilu Adad-
na'id 1 38 [mahar I] Kini-i aml a.ba
39[arah U]lfulu ümu 19(?) kam 40 [lim-
me] IMar-la-rim-me 41 [aml tu]r-tan
alu Ku-mu-hi.

Farm des Taba[ .. .], [angrenzend an]
die Farm des Zerute(?), [angrenzend an
die] Farm des Nab(?)-bel-ahhe, [....]
........ , die Farm des Zeruti, hat
Milki-nüri, der Offizier der Palastfrau,
[für . . ] Minen Silber [erworben] lnd
genommen. [Das Silber ist voll]ständig
gegeben. Die [betreffende] Farm [ist
gekauft], genommen. Rückkehr, [Prozess,
Klage] gibt es nicht. Wer es auch sei,
der künftighin, [wann es auch sei], sich
erhebt [entweder Zeru]ti oder [seine]
Kinder [ .... (Lücke) .... ] Prozess
(und) Klage [sucht], wird ein Talent(?)
Silber [in den Schoß] der IHtar von
Niniveh [legen. Das] Silber wird er
zehnfach [seinen] Eigentümern [zurück.
geben]. Mag er auch in seinem Prozess
klagen, so wird er(es doch) nichtbekommen.

[Vor] Babila, dem dritten Fahrer, [vor
A]kar-Adad() .... , [...... ] Bel-
Harran-ahu-uuur, [vor] .... , dem
Trabanten, [vor] ..... , dem Wagenherrn,
[vor] .. , dem Schreiber(), [vor]

., [vor] Zerutu aus ..... , [vor ... ],
dem Kaufmann, [vor] Nabu-regu-iggi, vor
Adad-rimani aus Niniveh, [vor] Bazuzu,
dem Bürgermeister der Farm der Palast,
frau, aus Lahiri, [vor] Ahu-lanmaii, dem
Inspektor (), [vor . . . ]-iddin, vor Adad-
na'id, [vor] Kini, dem Schreiber.

Den 19 (?). Elul, [Eponymat] des Marla%
rimme, des Feldmarschalls von Kummuh.

Š) Keiuesfalls u-piz-ma. - 2) Sicher nicht pdn! - 3) So!

102.
(K 3146 usw. - J 441, 560, 582, 804)

(Datum nicht erhalten).

[. . . . (Anfang fehlt) . . ] 1 ina [ .... (Anfang fehlt) .. . .] in der
libbi älu (?)[.. . 1 2 ..... ] t )ä Ortschaft) [ ........ ], angrenzend
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näri t.h ( ) . .. .. 3 . .]bitu ()
I Ahu-damik I iluNergal-ü-bal-[lit | 4..
. .]-kil (?) sinnigtu-§u üi-pig-ma 1) sal adi-i-
tü[-u] 1) 5 [mar] at-[su ga I]Sin-ahhemes-
eriba §är maätÄA-ur ahät-su 6 ga
IAu [rsur-a]hu4ddina gar matAL-Äur-ma
ina libbibi 8 mane [kaspil 7 ina ma-
ni-e §ä AluGar-ga-mi§ il-ki 1 8 kas-pu
gam-mur ta-din iskiru bitu eklu nijimes
uü-a-t[e zar-pu] 1 9 lak-ki-'u tu-a-ru

di-[e-]nii dababu la-ag-[gu] j 10 man-nu
§a ina ur-ki§ im-ma-[ti-m]a i-za-ku-pa-ni
iparik-[u-ni] 1 11 lu-u ameleme-e an-
nu-ti [lu-u] maremes-9u-nu 1 12 lu-u
mär maremeS-gu-nu lu-u ahhe[mes-9u-n]u
lu-u mar ahhemes-u-(nu) 2 ) j 13 lu-u
gak-nu-9u-nu ga it[ti salga]di(?)-i(?)-tu( ?)-u
ü maremes-ga [ 14 u mär maremes-ga
di-[e-nu dabäbu ü]b-ta-'-[u-ni] 1 15 10
mane kaspu misiu [. . mane huraäs
sag-ru] 16 ina bur-ki iluI§-tar a-[§i-
bat ..... iakan] 1 17 7 gi.sug .ge (?)

[ ....... 1 i-zak- [ .......... ]
| 18ina §epä nI[ ......... 19 ina
§a[pal ... ....... ] 1 20 ina l[a
d]i-ni-gu [idabbub-ma] l 21 la i-[lak-ki]

22 mabar ISa-si-[i .... ] 23 mahar
II§di-[ .... . ] 1 24 mahar IBel-
lu (?- ....... ] 25 mabar ISil-
[ ........ ] | 26 malar I[ ..
(Rest zerstört).

an den Kanal, angrenzend an .. [ ..
.... ] Haus(c), Ahu-damik, Nergal-ubal[lit,

. . kil(?), sein Weib, hat ,aditu(?), die
Tochter Sanheribs, Königs von Assyrien,
die Schwester Asarhaddons, Königs von
Assyrien, für 8 Minen [Silber] nach der
Mine von Gargamig erworben und ge;
nommen. Das Silber ist vollständig ge;
geben. Der betreffende Garten, Haus,
Feld (und) Leute [sind gekauft], genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, sich erhebt, indem er unn
gesetzlich handelt, entwederjeneMenschen
[oder] ihre Kinder oder ihre Kindeskinder
oder ihre Geschwister oder ihre Ge-
schwisterkinder oder ihr Statthalter, der
mit Sadituü?) oder ihren Kindern oder
ihren Kindeskindern Pro[zess (und) Klage]
sucht, wird 10 Minen reines Silber [und
. . Minen geläutertes Gold] in den Schoß
der IJtar, die [in .... wohnt, legen.]
7 .... I . ... ] wird er.. ....
...... ] zu Füßen [..........]
zu [Füßen ........... Mag er
auch in seinem Unprozess [klagen, so]
wird er (es doch) nicht [bekommen].

Vor Sas[i, ..... ], vor Idi-[ ....
.... ], vor Bel-lu(?)[ ...... , vor

Si[ ........ ], vor [ .... (Rest
zerstört).

1) Es scheint fast, als ob das Original vielmehr ü-pis E-xir (oder mu) -i-t[ü hat (ohne
Determinativl). - ) Fehlt im Original.

103.

(K 447 - J 422)')
Datum nicht erhalten.

1 [su]-pur I Mag-[ha-te-ili(?) 1 2 b]el Fingernagel des Mag[hate-ili] (?), des
ekli biti nigi mes [tadäni nil Eigentümers des Feldes, Hauses (und) der

_____.l______ . .Leute, [die (hier) übergeben werden].
1) Vgl. No. 104 = J 423.
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3 [bit] 50(?) imeri eklu 10000 ie be- [Ein Grundstück von] 50 () Imer,
li[t 4 bitu i]p-§u IUa-ga-na 4 märemeS- Feld, 10000 Obstbäume, ein bebautes
gu 5 sinnigtu-,u salDa-an-ki-i mar-§a [Hausgrundstück], Haiana, seine vier
6 mar[at-sa] naphar 9 napgatimes ar S Söhne, sein Weib, (die) Danki, ihren
danimeis 7 naphar() [ . .]-te-e ina Sohn (und) ihre Tochter, zusammen 9
aluTi-'-i 8u[-pi§-ma] Ium-mu- ilames Seelen, Sklaven, zusammen [. . .].. in
ni l 9 igtu [pan IMJ]ai-ha-te-ili(?) ina der Ortschaft Ti'i, hat Summu-ilani von
libbibi 10 6 mane kaspi ina mna[nee Ma§hate-ili(?) für 6 Minen Silber nach
§a .... ilki] 11 kas-pu ga-a[m-mur [der Mine .... erworben und genommen].
ta-din] 1 12 eklu bitu [nigimees u-a-tu] Das Silber ist vollständig [gegeben]. Das
| 13 za-a[r-pu lak-ki-u] 14 tu-a-ru di- betreffende Feld, Haus [(und) Leute] sind

e-nu da () [-ba-bu la-a§-§u] 1 15 man-nu gekauft, [genommen]. Rückkehr, Prozess,
§ä ina ur-ki§ iparik[-u-ni] 1 16 lu IMam- Klage [gibt es nicht]. Wer es auch sei,
ha-te-ili () märemes-gu 17 lu kur-ub-gu der künftighin ungesetzlich handelt, ent-
lu manma-nu-gu 1 18 aä itti I guüm-mu- weder Maghate-ili(?), seine Kinder oder
ilames-ni maremes-gu 19 di-e-nu da- ein ihm Nahestehender(') oder irgend
ba-bu ub-t[a-u(?)]-ni () [ 20 [.. ma]ne jemand, der zu ihm gehört, der mit
kaspu 1 mane hurasu s[ag-r]u(?) 21 [ina Aummu-ilani (oder) seinen Kindern
bur-ki] ilu I-tar a-gi-bat Nin[uaki Prozess (und) Klage sucht, wird [ .]
22 igakanan kas-pu a]-na 10 mes a-na Minen Silber 1 Mine geläutertes(?) Gold
beli-gu utär 1 23 [ina di]-ni-gu idabbub- [in den Schoßj der I§tar, die in Niniveh
ma la ilakki 1 24 [mahar I. . .] ?-nri(?) wohnt, [legen. Das Silber] wird er zehn-
amel an u alu M[a-g]a-nu-ba 25[mahar fach seinem Eigentümer zurückgeben.
I ]iluNabu-duru(?)-usur amllgalsisi(?) do. \ Mag er auch [in] seinem Prozess klagen,
26 [mahar I]Ili-gumu-iddin amAlmu-kil so wird er (es doch) nicht bekommen.
suapatimes do. 1 27 [mahar I. .].-za-[. . . [Vor . . . -nurri(, dem Zweiten der

mahar] IRa-p[a-j]a [ ... (Rest zerstört). Ortschaft Maganuba, [vor] Nabu-duru(?)-
u.ur, dem Dritten dsgl., [vor] Ili-numu-
iddin, dem Zügelhalter dsgl., [vor ..
za [. . ., vor] Rapaja, [ .... (Rest
zerstört).

104.

(K 10474 = J 423)1)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .... ] 1 ar: [. .... (Anfang fehlt) .... ], die
[danim]es [ ...... ] 2 ina äluTi-'- Sklaven [......] in der Ortschaft
[i. . . ] 1 3 ü-pig-ma I§um-[mu-ila Ti'i [ . ..], hat Aum[mu-iläni] von
mes-ni] 1 4 igtu pän IMag-te 2)-[. . .] Maghate-[ili] () für 6 Minen Silber nach
5 ina libbi 6 mane kaspi ina [1 manee [der Mine von . . . .] erworben und

1) Vgl. No. 103 = J 422. - 2) Lies Mai-h.a-te[ili] ?
6*
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a . . ] J 6 il-ki kas-pu gam-mur
7 ta-ad-din eklu bitu 1 8 nigimes is kirü
§ü-a-[tu] 9 za-är-pu lak-[ki-u] | 0 tu-
a-ru di-[e-nu] 11 dabäbu la-[a-.§u]
12 man-nu §a ina ur-[kig iparik-u-ni] l
13 lu-l IMag-ha-t[e-ili] (?

) ) 14 lu-u
maremes- [u lu-u mar mare mes-u]
15 lu-u kur-ub ()-[gul 1 16 lu-u mans
ma-nu-[§ul | 17 Sa itti lum-m[u-
ilames-ni i märeimei-gu] 18 di-e-nu
daba[bu] i 19 ub-ta-'-[u-ni] 20 10 mane
kaspu 1 ma[ne huräsu] 21 ina bur-ki
ilu I-[tar a-gi-bat] | 22 Ninuaki igai
kanan kas-[pu a-na 10 mes-te] ! 23 a-ua
belemes-gu ut[ara] | z4 ina di-ni-gu
[ . .. (Rest zerstört).

1) Sieht eher wie As-ha-t[a. . .] aus.

genommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. Das betreffende Feld, Haus,
Leute (und) Garten sind gekauft, ge-
nommen. Rtickkehr, Prozess, Klage
gibt es nicht. Wer es auch sei, der
künftighin [ungesetzlich handelt], ent-
weder Maghate-[ili] (?) oder [seine] Kinder
[oder seine Kindeskinder] oder ein [ihm]
Nahestehender(?) oder irgendjemand, der
[zu ihm gehört], der mit Aummu-[ilani
oder seinen Kindern] Prozess (und) Klage
sucht, wird 10 Minen Silber 1 Mine
[Gold] in den Schoß der IUtar, [die in]
Niniveh [wohnt], legen. Das Silber [wird
er zehnfach] seinen Eigentümern zurück-
geben. [Mag er auch] in seinem Prozess
[ ... . (Rest zerstört).

105.
(83-1-18, 350+387; 80-7-19, 348 = J 429)')

Datum nicht erhalten.

1 [ku]nuk [I ..... kunu]k IDu-
ja-u-a mari-§u 1 2 [naph]ar 2 ame[lemes
lu .... .]a-a bel ekli 3 biti u[ ...
.]? ta-da-a-ni

4[ ... . tah ( ekli §ä
ISepaII-Igtar ..............
ra-a-nu 6 [... .. . ]
gä IGa-lul | 7[ . ......... ..
5(?) imeri [. . . . (Lücke) . . . 8 ISi-
nu-a-[ . ] 9[ . ............ .]-
a-nu 10 [ ......... . ]-
u-ni do. I Ku-sa-a-a?) [....
......... ]-ak-bu I 12 [. .....
......... ] tah<?) iskire 1 13 [tah

harrani §ä ana alu. .]-hi-li illak-u-ni
14[ ..... ]-u-a amöla.ba

15 [ . ........... I] iluSama§-rtm-
a-ni htah?) ekli [ 1 [. ... . .]

Siegel [des ..... , Siegel des Du-
jaua, seines Sohnes, zusammen 2 Menschen
aus [.....], Eigentümer des Feldes,
Hauses und [der Leute] ()>, die hier über-
geben werden.

[ ........ ., angrenzend an das
Feld des Bepa-Igtar, [ . . .. (Lücke) . .]
des Galul [. ..............
5(?) Imer [.. . .(Lüke) .. .] Sinü[..
........... . ]änu . .......
.... ]..., dsgl. Kusä'? [.... (Lücke)
. ... ], angrenzend an deni Garten, [an,

grenzend an die Strasse, die nach . . .
hili geht, [ ............ ]ua, Schreiber
[..........] Samag-rimani, an,
grenzend an das Feld [........... ]

t) Aramäische Aufschrift: [...]t(Jo hklj Ipnd xj nl(J[... . jd bmtr r b.kn.ruurr~i~Mi



- 85

22 imeru eklu 17 [...... ina ma-
sa]-ru-ti ina gis. bar §a 10 ka 1 18. .
.. .... ] tah () bit lArdi-ahhemes-gu

do. ITeha-a-a 19 [.... iskiru] ga
be-lit tah (?) iskire 1 20 [ . . . ] t h ?)

do. §ä IiluAdad-danan 21 ...
do. I Bi-bi (?)-a-lu-ha-lu-su 22 1..
l iluNabu -ahu-usur amelerreuu IAhu-
pa-da 23 [ ..... 1 ISi-lim-Adad u
4 maremes-neu 24 1.. .. 6 napsati
iAb-du-u-ni amelerre6u | 25 [ ..- su
naphar 2 napigtu naphar-ma 8 napsatimes

26 [ . . §]ä pi-ta-a-te 1 iskiru be-lit
[ .... (Lücke von etwa 1 Zeile) . .]

27 naphar(?)-mal. ...... 28

..mu(?-kil 1 .... | 29

.. ASursur [ ... . 1 30
..... .]a( ?)-na ?) ? [...... ! 31..

...... Du-j]a ?)-u-a [..... 32

...... ]-ni eklu is [kiru 33 .
..... .u]-a-tü za-ar-pu 1 34 [lak-

ki-u tu-a-ru di-nu da]bäbu la-as-8u
35 [man-nu ?a ina ur-kiS ina ma-te-ma]
i-za.-ku-pa-a-ni | 36 [iparik-u-ni lu-u
1 ...... lu-u IDu-ja]-u-a maremes-
§u-nu 1 37 [mar naremeS-§u-nu ahhe -es
gu-nu mar] ahhemes-gu-nu amelsaknunu-
{u-[nu 1 38 ........ ] kur-bu-u-nu
39 [itti I ..... mremes-9u] mar mare
mes- u di-e-nu 1 40 [dababu ub-ta-u-ni

sisemes pisut]i 1) ina gepaII ASursur
i-rak-kas 41 [ ...... alu]Harrän (?)
üi-e-rab 42 [...... ina bur-ki
ilulg-tar 43 [isakanan .... ]a 2) bi-ni
a-na 100 imeme ! 44 Isa-ar-tüi ana kal
ümemes 1 45 kas-pu] ana 10 mes-te ana
belemes-gu I 46[utara ina di-ni-§u idab-
bub-ma l]a i-lak-ki

22 Imer Feld [ ..... in . .. ].. nach
dem Maße von 10 Ka [........],
angrenzend an das Grundstück des Ardi-
ahhegu, dsgl. Teha; [..... einen Garten]
mit Obstbäumen, angrenzend an den
Garten [ .... .], angrenzend an dsgl.
des Adad-dan [.....] (sgl. Bibialu%
haluu (?) [ ..... ] Nabu-ahu-uiur, den
Wirtschafter, Ahu-pada, [..... Silim-
Adad und seine 4 Kinder [.....]
6 Seelen, Abduni, den Wirtschafter, sein
[. ... .., zusammen 2 Seelen, alles zu,
sammen 8 Seelen [.....1 ..... ,
1 Obstgarten [. ... (Lücke)....], alles
zusammen (? [ ...... . Zügel] halter ()
[ .. ... . Agur[. . .. ..... .. .]
für (? .......... .] Dujaua (?) [ . .

........ 1 Das betreffende Feld,
Garten [(und) Leute] (?) sind gekauft, [ge%
nommen. Rückkehr, Prozess,] Klage gibt
es nicht. [Wer es auch sei, der künftig,
hin, wann es auch sei,] sich erhebt, [in-
dem er ungesetzlich handelt, entweder

... . . .o d e r D u j a ] u a , i h r e K i n d e r , [ i h r e
Kindeskinder, ihre Geschwister], ihre Geo
schwisterkinder, ihr Statthalter, [ . .

. . ] (oder) ein ihnen Nahestehender,
[(und) mit ..... , seinen Kindern]
(oder) seinen Kindeskindern Prozess
[(und) Klage sucht, wird .. weisse Rosse]
zu Füssen AMur's anbinden; [. . . . wird
er der Gottheit....., die] in Harran ()
[wohnt,] weihen; [ ........ wird er
in] den Schoß der I§tar [legen. Für Er-
griffenwerden] von Epilepsie (haften sie)
100 Tage, [für Reklamation alle Tage.
Das Silber] wird er zehtifach seinen
Eigentümern [zurückgeben. Mag er auch
in seinem Prozess klagen, so wird er
(es doch) nicht] bekommen.

1) Kein mes vor ina. - 2) Oder ein ähnliches Zeichen.



47 [mabar I ..... amnl galgu]8u dan-
nu 1 48 [mahar I .... aml]mukil
suapäti[mes 49 niahar I . . .]-gi amel

[. . (Lücke).. . . 50 mahar IAhu-
la-man-gi amelrab [....] 51 mahar
I ilu Marduk- ? -[........] amel do.
52 mahar IAm-mel)-[ ........ ] amelio.
53 mahar IBi-b[i ....... . amel do.
54 mahar I Ha-di-[ ....... ] amal do.
55 [mahar] IGam-[. ....... -te
56 [mahar] iluNabu(?)-[ .. . ... .]mes
[. . . (ferner noch die Zeilenenden: im do.
do. ,] g mar s arri ,]a ekalli, isnar]kabti;
Rest zerstört).

[Vor ... ], dem starken Dritten,
[vor.....], dem Zügelhalter, [vor

.. ]i, dem [ . .. (Lücke). .. vor
Ahu-lamagi, dem Ober[ . .. ], vor
Marduk-[. ....... ], dem dsgl., vor
Amme[ ....... ], dem dsg]., vor
Bib[i ..... .], dem dsgl., vor Hadi2
[ ... ..... , dem dsgl., [vor] Gam:
[........]te, [vor] Nab (?)-[. .. .
(Rest bis auf die Zeilenenden „dsgl. dsgl.",
"des Kronprinzen", „des Palastes",
„Wagen"' zerstört).2)

1) Folgt sicher nicht ni. - 2) Aramäische Aufschrift: "[Urkunde über Haujs(P) (und) Felder von
HIpnd, gehörig dem N[....]d in Mtr(P)bskn." (Steckt hierin der Titel rdb ak4e „Obermundschenk"?)

106.
(K 453 = J 428)

Datum nicht erbalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .... ] 1 I um-
ma-iluAdad (?) [...... ] 2 IGab-
bu-a-mur aml erre'u [.......]
3 I ilu Nabu-nädin-abheme me mr-ga I [ .

·.] I 4 1 sinnigtu 1 maru 3? bit
60 imeri eklu 1 5 31 napgatimes iskiru
sa be-lit up(?)-pi§-ma 6 I Itar-duri
arel a.ba §ä sal ummi garri 7 ina libbi
1112 mane mati ina 1 bilat kaspi igtu
pan 8 IPa-ru-ti il-ki kas-pu gam-mur
ta-din 9 eklu is kiru nii mes §6-a-ti
zir-pu 10la.k-ki-'u tu-a-ru dabäbu la-
ag-gu I 1 man-nu ga ina ur-ki uü mat-
e-ma 1 12[lu]-u IPa-ru-tu lu-u märeme-
su mär maremes-u 1 13 [lu]-u ahhemes-
su mar ahhemes-gu i-zak-kup-an-ni
14 [itt]i IIgtar-duri maremes-gu di-e-nu
15 dababu ub-ta-'-u-ni 1 6[. . bi]ltu ()
kaspu 10 mane huräau ina bur-ki ilu
I§tar 17 [a-gi-bat älu]Ninua igakanan
kaspu äna 10 -a-ta-an 18 [a-na] bAle

. . . . (Anfang fehlt) . . . . ] umma-
Adad<(), [........], Gabbu-amur,
den Wirtschafter, [......], Nabu-
nädin-ahhe, ihren Sohn, [.....], 1 Weib,
1 Sohn, 3 .... , ein Grundstück von
60 Imer, Feld, 31 Seelen, einen Obst-
garten, hat Igtar-duri, der Schreiber der
Königin-Mutter, für 11/2 Mine weniger
als 1 Talent Silber von Parutu er,
worben und genommen. Das Silber ist
vollständig gegeben. Das betreffende
Feld, Garten (und) Leute sind gekauft,
genommen. Rückkehr (und) Klage gibt
es nicht. Wer es auch sei, der künftig:
hin, wann es auch sei, - entweder Pa2
rutu oder seine Kinder, seine Kindes-
kinder oder seine Geschwister (und)
Geschwisterkinder, - sich erhebt, ine
dem er mit IHtar-düri (oder) seinen
Kindern Prozess (und) Klage sucht,
wird [..] Talent ( ) Silber 10 Minen Gold
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mes-gu utara ina di-ni-gu idabbub-ma
la ilakki

19 mah[ar I ... .] amelal§u rakbu
ummi §arri 1 20 [mahar I ..... 1 amel
rab ki-.ir do. 21 [mahar I ..... ]
amel a.ba do. 1 22 [mahar I .....
amelmutir pu-ti | 23 [mahar I.....
ga] §epaII | [. . . (Rest zerstört).

in den Schoß der Igtar, die in Niniveh
[wohnt], legen. Das Silber wird er zehn-
fach seinen Eigentümern zurückgeben.
Mag er auch in seinem Prozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.

[Vor ..... ], dem dritten Fahrer
der Königin-Mutter, [.....], dem
Hauptmann, dsgl., [vor ..... ], dem
Schreiber dsgl., [vor ..... ], dem
Trabanten, [vor ..... , dem] Leib-
wächter [ .... (Rest zerstört).

107.
(Bu. 89-4-26, 33 = J 432)

Datum fast völlig zerstört.

[. ... (Anfang fehlt) .. . .] 1 be] ek-
letimes iskiratimes nigimes tadanini

2 . ........ a-na g]i-mir-ti-gu
3 .... ina m]a-sa-ru-te när m6mem
ka-a-a-ma-nu 4 [........ ] ka(?)
§a iz-zak-ru 5 [........ . -ma-a
amel isnartabi 6 . ....
napSatimes 1 7 [ . ....... -gur(?
naphar 4 napgatimes [. .... (grosse Lücke)

. 8] do. 9[. ... ] do.d.o.
10 [..... ] Ni-nu-a I 11[

.... . do. 12 [ . . .. . . .. do.
13[ . .... .] do. 4 [. .....

.] me(?) 15[ . . . . . . amelga-kin
16 [älu Di-ma-a]§-kal)

1) Ergänzung wegen ka statt ka bedenklich.

[. ... (Anfang fehlt) . . .] des Eigen-
tümers der Felder, Gärten, (und) Leute,
die (hier) übergeben werden.

[ ......... ] ganz und gar, [...
... in ] .... , einen Kanal mit ständigem

Wasser [........], der erwähnt wurde,
[.........]ma, den Schöpfmaschinen,
mann, [..........] Seelen [.

. .]gur (?, zusammen 4 Seelen [.
(grosse Lücke) ... .. dsgl., [........
dsgl. dsgl., [........] Niniveh, [.

.1.. . d1 dsgl., [........] dsgl., [.
..... ] dsgl.

[Den ...... , Eponym]at (?) [des
....., Statthalters von Damascus(?).

108.
(K 461 = J 433)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .... ] 1 bel . ... (Anfang fehlt) .... ], des Eigen-
nigimes ekli iskiräti[meS ta-da-ni] tümers der Leute, des Feldes (und) der

2 bit 10 imeri eklu ina gi%. bar aä Gärten, [die (hier) übergeben werden].
9 k[a] 1 3 1 iskirü be-lit täah ?) narI-lab- Ein Grundstück von 10 Imer, Feld,
b[i-a-§u] 4 täh(?) iskiri- §ä ISarru- nach dem Maße von 9 Ka; 1 Obstgarten,
lu-da-ri tah(?) na[ri .. ] 5 1 is kiru angrenzend an den Kanal Ilabb[iaäu],
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be-lit tah () iskiril iä [.... 6 ta (?)
narI -lab-bi-a-su tä^(?) [..... 1 7 .*.]
a-na gi-mir-t[i-gu 1 8 ..... ] IA-a-.
[. . . . (grosse Lücke)..... 9 ina di-ni-gu]
idabbub-ma [la ilakki]

10 [mahar I ilu Nerg]al-garru-ugur amel
[ . . | 11 mahar I ilu] Sa-mag-garru-
usur amel[. . .. ] 12 mahar I iluMarduk-
garru-ueur amel[. .. ] 13 nmahar ISi-
lim-A~ursur ael sukkallu dan-[nu]
14 mahar ISa-ka-nu [amel .... ] 15 mahar

Ahu-la-man-gi mar I[.....] 1 16 mahar
IHa-ba-as-ti [amel . . . .] 17 mahar
1 iluNabu-eriba amelganu u [ga rab ü-rat]
| 18 mahar I ilu Samag-abu-u-a amel ha-

za-[nu] j 19 mahar IAhu-u-a-mur mahar
I ilu Samag-gal-[lim] 1 20 mahar IMan-
nu-ki-aluHarran mahar I[.....] .
21 mahar [ . . . (Rest zerstört).

angrenzend an den Garten des Sarru-
lndari, angrenzend an den Kanal [. . .
1 Obstgarten, angrenzend an den Garten
[....., angrenzend an den Kanal
I]labbia§u, angrenzend an [....

..... ] ganz und gar [..... A -
[. . . (grosse Lücke) .... ]. Mag er
auch [in seinem Prozess] klagen, so
[wird er (es doch) nicht bekommen].

Vor Nerg]al-,arru-usur, denm [....,

vor] Samag-sarru-usur, dem [....], vor
Marduk-garru-usur, dem [ .... ], vor
Silim-AMur, dem starken Gesandten, vor
Sakanu, [dem .... ], vor Ahu-lama§i,
Sohn des [ .... ], vor Habasti, [dem

...., vor Nabu-eriba, dem Zweiten
[des Oberstallmeisters], vor Sama§-abua,
dem Bürgermeister, vor Ahu-amur, vor
Samag-aal[lim], vor Mannu-ki-Harran, vor
[. . . .], vor [ .... (Rest zerstört).

109.
(K 1511 = J 451)

Datum nicht erhalten.
[. . .. (Anfang fehlt) .. .] 1 8 (?) napi

satimes bit [... . 2..]) isi be-lit bitu
ad-[ru . . .] 3 kabal ?) zeri na-gi-i
[. . .] 1 4 ga aluHarran u-pig-ma [IRi]m-
a-ni-ilu Adad 1 5 [ame mu]-kil apatimes
6 [ina libbi .. na]ne kaspi 1 7 [ina
1 manee ..... ist]u ?) pn [ .
(Rest zerstört)

1) Davor Rest von 100 oder 1000.

[. . . . (Anfang fehlt, . . .] 8 () Seelen,
Grundstück [.] ..... ] Obstbäume,
Haus, adru, [ . ..... ], inmitten (?)
des Saatfeldes(?) des Bezirks [. . .] von
Harran, hat Rimani-Adad, der Zügel-
halter, [für .. Mi]nen Silber [nach der
Mine ..... ] von [.....] erworben
und [genommen. .... (Rest zerstört).

110.
(K 1602 - J 439)
Datum nicht erhalten.

1 [kunuk I]Kin-a-ni-iluIgtar amel[. . [Siegel des] Kinani-lbtar, des [ ... ]
2 alu] S(?)-ta-na-a-a bel ekli nigi aus Sutana (?) des Eigentümers des Feldes

mes 83ta-da-[ni] (und) der Leute, die (hier) übergeben
4 [bit . . imeri] eklu täh (?) ]arräni werden.

§ä r(i. .Se I[ .... . . il-Jlak-u-ni [Ein Grundstück von .. Imer], Feld,
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tah(?) [.. .] 1 6 s r'. e [. ...
tah (?) harrani aa] 1 7 a-na [Atl, . . .
i(?)-lak-u-ni 8 [. . ] taäh (
ekli §ä INadinin[i? ... 9 ...

.. ] rz.se IDan-na-a-[a j 10 ...
. ... . I-u [ . .. . I 11 ... . . .. .]
du ?) [.. (grosse Lücke) . . . . 12 ma
har Iilu[ ....... . 1 3 mahar lilu
Adad(?)-[.....]-a [ ..... ] i 14 ma
har IZeru-u-t[i-i amel]mu-[kil si apätines]

15 mahar IiluSin-[ . .] amelresu)

[ ... .] 16 mahar IZeru-u-ti-i amel

rab [ki-sir 17 mahar I]iluNabu-eriba
amlganuüu [ga rab u-rat 18 mahar]
INergal-garru-usur amel[ . . 19 ma-
har] I Ba-ni-i amel [. . . . (Rest zerstört).

angrenzend an die Strasse der Farm des
[......... g]eht, angrenzend an

..... jder Farm des. .... , angrenzend
an die Strasse, die] nach [....] geht,
[.......], angrenzend an das Feld
des Nadini (?) [ ........ .] Farm des
Danna [ .... (grosse Lücke) .... ].

Vor [ ....... ], vor Adad(?)
.. ,........, vor Zerati, dem [ZügelI

Iia]lter, vor Sin-[. . .], dem Offizier [....]
vor Zerüti, dem Haupt[mann, vor] Nabu-
eriba, dem Zweiten des [Oberstallmeisters,
vor] Nergal-~arru-usur, dem [. ... , vor]
Bani, dem [. . . . (Rest zerstört).

111.
(79-7-8, 32 = J 464)

Datum nicht erhalten.

l .... (Anfang fehlt) .. . . 1 bit [..
....... 2 gab]. dz hi-ri-t[i u-pi§-

ma ISin-na'id] | 3 ina libbibi 6 man[e
kaspi il-ki] 14 kas-pu gam-mur t[a-ad-
din] 1 5nii mes zir-pu l[aki-u tu-a-ru
di-nu] 6 dababu la-as--u man-nu [aä
ina ur-kis] 7 i-za-ku-zat)-pa-ni iparik-
u-ni lu-u Iil..... 8 l]u-u nare
meS-Su lu-u (mar) 1) maremes-su di-nu
dababu 9 [itti] ISin-na'id maremes-su
mär marermes-gu ub-ta-'-u-ni | o . .
mane kaspu misüiu] 1(') mane hurasu
sag-ru i 11 [ina bur-ki iluIltar a-]si-bat
aluNinua igakanan 12 [. . sise pi.uti
mes ina gepäII ASursur i-ra-kas 1 l3 ..
. . . ina] epä II iluNergal ü-9e-rab
14 [kas-pu ana] 10mes-te a-na belemes-gu
utarara 15 [ina] di-ni-gu idabbub 1a
ilakki

Š) Fehlt im Original.

[. . . . (Anfang fehlt) ... .] ein Grund=
stück [.......... neben dem Graben
[hat Sin-na'id] für 6 Minen [Silber er-
worben und genommen]. Das Silber ist
vollständig ge[geben]. Die Leute sind
gekauft, gen[ommen. Rückkehr, Prozess,]
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
[der künftighin] sich erhebt, indem er
ungesetzlich handelt, entweder [.. . .
oder seine Kinder oder seine (Kindes)-
kinder, (und) Prozess (und) Klage [mit]
Sin-na'id, seinen Kindern (oder) seinen
Kindeskindern sucht, wird [. Minen
reines] Silber 1 (?) Mine geläutertes Gold
[in den Schoß der Igtar, die] in Niniveh
wohnt, legen. [. . weisse Rosse] wird
er zu Füssen Agur's anbinden. [. ... ]
wird er zu Füssen Nergals weihen. [Das
Silber] wird er zehnfach seinen Eigen,
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16 .mabar Ba-ga-gi mabar I Bb-ila-

a-a malhar IUr-du 1 17 mahar 1 A§ur ur-
kas-sun naphar 4 amAlardanimes amelga
pan ekalli 1 18 mahar I Lu-ki-ma-ma
mahar I Sarru-ik-bi mahar IHal(?)-mu<?)-
su(?) 19 naphar 3 amAlardämes-ni §a
amelrab mugäkili (?) 20 mahar IIli-
balat-su-ik-bi mahar I Kin-a-ni-Igtar
21 naphar 2 amelardämes-ni §ä amelaba-
rakki rabee 1 22 mahar I Sil-Adad amel
ardu aä amelrab kar-ma-[ni] 1 23 mahar
IAk-ru ame bz'. lub mär aluNinua
24 [mahar] IAgur-ahhemes-u.ur mahar
(I)') alu Agu1r-a-a 1 25 [mahar] Ardi-
I§tar amelardu a [.... 26 mahar
IS]um-ma-i [lni mes .... Rest zerstört).

1) Fehlt im Original.

tümern zurückgeben. Mag er auch [in]
seinem Prozess klagen, so wird er (es
doch) nicht bekommen.

Vor Bagagi, vor Babila, vor Ur[du],
vor Agur-kassun, zusammen 4 Sklaven
des Palastvorstehers, vor Lukimama, vor
Sarru-ikbi, vor Halmusu(?), zusammen
3 Sklaven des Oberproviantmeisters, vor
Ili-balatsu-ikbi, vor Kinani-Igtar, zu:
sammen 2 Sklaven des Gross-Siegel-
bewahrers(?), vor Sil-Adad, dem Sklaven
des Ober ..... , vor Akru, dem Bier~
schenken aus Niniveh, [vor] ASur-ahhe-
usur, vor A§aurä, [vor] Ardi-Igtar, dem
Sklaven des [....., vor] Summa-ilani,

[. ... (Rest zerstört).

e) Sklaven im öffentlichen Register.

112.
(K 323 - J 68)

13. VI. Nabf-sar-ahhesu.

1 30 §iklumes kaspi 1 2 § IUb-
bu-ki 1 3 §& I Mu-ki-nu-ba (?) ahi
4 ina pän ITursu (?)')-I§tar 5 sasin (?)-ni
Agursur 1 6IiluNabu-nadin-ahi ardu-gu
7 äna §a-par-ti §a-kin 8 tup-pu (?)-u
? ? ? 1 9 ki-ma-a tup-pi-gu ta-din(?)
10 ina umeme §ä kaspu iddanu-u-ni
11 ardu-gu ü-§e-sa miti halka 12 ina
muh-hi beli-§u I 1 3 arahUlulu umu 13
14 lim-mu I iluNabu-Saär-abih mes-~u
15 mahar IUr-ri-jä(?)-u mahar IAu (?)-
a-bu | 16 mahar IPäni-Igtar-la-mur
17 mahar [IAd]-da-ja 1 18 mahar IKi i?)-
te-nu 19 mahar IIgdi-Di-ri 20 mahar
Ra-man-ra-ba (?) 21 mahar ISin-na'id.

30 Sekel Silber, gehörig dem Ubbuki
(und) gehörig dem Mugkinuba (?), (seinem)
Bruder, zur Verfügung des Turu (?)-

Igtar, des Juweliers( ?) des Gottes Agur.
Nabu-nadin-ahi, sein Sklave, ist als Pfand
gesetzt. Seine Urkunde .... ent"
sprechend seiner Urkunde ist gegeben.
Sobald er das Geld gibt, wird er seinen
Sklaven hinausführen. Stirbt (oder) ent-
läuft er, (geschieht es) zu Lasten seines
Herrn.

Den 13. Elul, Eponymat des Nabu-
gar-ahhenu.

Vor Urrijau(?), vor Ahuc(?-abu, vor
Päni-Itar-lamur, vor [Ad]daja, vor
KIitenu ), vor JIdi-Diri, vor Raman-
raba(?) vor Sin-na'id.

1) Original LAL. KAL.
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III. Sachenrecht.

I. Eigentum und Eigentumsabgaben.
113.

(Sarg. 12 J 1141)')
13. VIII. Mannu-ki-Asur-li' (709).

Auf der stark beschädigten Vs. ist nur wenig
mit Sicherheit zu erkennen: 3 [. . . I Man-
nu-lu-ahu-u-a 4 [......] bei ekli
ta-da-ni

[. .. imer] ekli [ .. . (Lücke)
.... ] 9 th() harran äluKal-ha I o[...]

tah(?) IIli-ereges [... . ..] mar
ali §ä IIli-ere es [ .... (Lücke) .... ]

13 a-di eli na-ah-li äa aluLa(?)-?-hi
14bit 1 imeri ka-an-ni ali sä .... tah(?)
harrän älu Kal-hi 15 tah(?) I Ili-ere§ es
täh (?) I Man-nu-lu-ahu-u-a .......
16naphar bit 7 imer ekli.... ...
(Lücke) .... ] 25 §a I Man-nu-lu-ahu-u-a

[. ... (Lücke) .. . . 27 u]m-mi §A amel

re'eme [. . .] 3 imeru 28[ .] um-
mi §ä ali(?) amelre'i ) 29 [.. 80(?
imer ekli [. .az-ru ina gis. bar
30 [ä . .] ka ere 26 ammat garri [giddu]
24 ammat [rupgu j 31kak-k]i-ri bu-si-e
Ma [. . 32 . .] ammatu giddu 40am;

matu rupgu §ä ad-ri tah (? I Ili-ere es
[. . .] 1 33 58(?) ammatu giddu 20 am-
matu rupgu aä iskire tah () IIli-eres es
1 ki-[. .] 34 itti ki-lu-tu ina pan babi
aä amelemes-e an-nu-ti ina Alu[.. .] up-

pig-ma 35 I iluNabu-kabtu- ahhe mes-§u
amela. ba ekalli §g I arru-kin gär mat
[Äs-ur] j 3 6 igtu pan amelemes-e an-
nu-ti ina libbi 6 mane kaspi il-ki |
37 kas-pu gam-mur ta-din tu-a-ru dababu
la-a§-gu ina ur-kig ma-ti-ma 1 38 lu
amelemes-e an-nu-ti lu mare mes-gu-nu
lu mar mre mes-gu-nu lu ahhe mes-gu-nu

l) Peiser, OLZ VI, Sp. 194 ff.

.... (Anfang unleserlich). .... Mannil-
lu-ahua [.......], Eigentümer des
Feldes, das (hier) übergeben wird.

[... Imer] Feld.. [.... (Lücke)... .,
angrenzend an die Strasse nach Kalhu,
[. .], angrenzend an Ili-ereg [ ...... ]
Einwohner der Ortschaft des Ili-ere§
[.. .. (Lücke) .. .] bis zum Bach der
Ortschaft La .. hi; ein Grundstück von
1 Imer (im) Bezirk ?) der Ortschaft des
... , angrenzend an die Strasse nach

Kalhu, angrenzend an Ili-ereg, angrenzend
an Mannu-lu-ahu a ...... , insgesamt
ein Grundstück von 7 Imer Feld ....
[.... (Lücke) . ... ] des Mannu-lu-ahia
[ .. . (Lücke) . .] „Mutter" der Hirten
[...]; 3 Imer [.. .] "Mutter" der Hirten,
ortschaft; [.. .] 80(?) Imer Feld [. .]
. .. nach dem Maße [von x] Ka Bronze,
26 königliche Ellen [Langseite], 24 Ellen
[Breitseite]; ein Grundstück .... von
[.....] Ellen Langseite, 40 Ellen Breit-
seite der adru, angrenzend an Ili-ereg
[...], 58(?) Ellen Langseite, 20 Ellen
Breitseite des Gartens, angrenzend an
Ili-ere§, 1 [...] bei der Feuerstätte ()
vor der Türe, - (alles) gehörig jenen
Menschen in der Ortschaft [ . . . hat
Nabü-kabtu-ahhe§u, der Palastschreiber
Sargons, Königs von [Assyrien], von jenen
Menschen für 6 Minen Silber. erworben
und genommen. Das Silber ist voll:
ständig gegeben. Rückkehr, Klage gibt
es nicht. Künftighin, wann es auch
sei, - seien es jene Menschen, seien es
ihre Kinder, seien es ihre Kindeskinder,
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39 lu amlgSaknunu-~u-nu lu man-ma-
nu-§u-nu ga i-za-ku-pan-ni di-e-nu
40 dababut itti I ilu Nabu-kabtu-ahhe mes-

tu ahhemes-§u ub-ta-'-u-ni 1 mane huw
rasu 41 sag-ru ina bur-ki iluItar Mä
aluNinuaki igakanan ina di-ni-gu idab-
bub-ma Ja ilakki 1 42kas-pu ana 10mes-
ti a-ua belemes-§u utarara 43 mahar
IKab-ti-i amela. ba gi amelbel pahati s'
alu Kal-hi I 44 mahar IIli-ki-su ) amld ga
elili I Mar-ilu lItar amelha-za-nu ta älu
Kal-hi 45 mahar IA arsur-ri-sii-u-a
amnlregu ameltupgarru sa sinnigat ekalli

46 niahar I iluNabf-duru-uisur am6lresu
amaelnuhatimmu sä ekalli f 47 mahar
I iluNabü-etir-napgati mes amAl a. ba sa
amelrab re§i 1 48 mahar IKu-ku-laa-anu
mar IArdi-iluNabu | 49 mahar IIk-li-i
amelardu aä ILat(?)-ba-ni | 50 mahar
ILa()-at-ba-nu amelardu §ä amelsukkalli
sanii i 51 mahar lAhu-la-a-ma§-_i amel
ardu sa ILat(?)-ba-ni 1 52 napharu 3
maremes ali-u-nu 1 53 [mahar I]Sepal-
illuItar amelardu §ä amelbel pahati §a
aluHal-su 54 [mahar I. .]-gi(?-da-a-nu
aminlka-sir mahar ISu-si-i amelka-sir
55 [na]phar 2 ardanimes §a amelkanee ?a
a:nlelbel pahäti äa aluKal-hi I 56 nahar
II§di-Igtar amelagkapu ardu aä amelbel
pahati §i aluKal-hi I 57mahar 1 Kur-di-
il"Adad amela. ba §a ekal ma-hir-te sa
alu Kal-bi 58e a-bit dan-ni-ti arahArahi
samna üimu 13 kim li-mu | 59 IMan-
tlu-ki-Agurur-li' amelga-kin aluTil-e §at-
tu 12 kam I Sarru-kin gär mat ÄAg-ur
6° mmees ina Aupal ali-gu i-gat-ti il-ku
ina(?) libbi(?) ali-4u la il-lak 1 6110
mane eremes äa su-up-[ri-9u-nu].

1) Lesung unsicher.

seien es ihre Geschwister, sei es ihr
Statthalter, sei es irgend einer, der zu
ihnen gehört, der sich erhebt (und)
Prozess (und) Klage mit Nabu-kabtu-
ahheig (oder) seinen Geschwistern sucht,
wird 1 Mine geläutertes Gold in den
Schoß der Igtar von Niniveh legen. Mag
er auch in seinem Prozess klagen, so
wird er (es doch) nicht bekommen. Das
Silber wird er zehnfach seinen Eigens
tümern zurückgeben.

Vor Kabti, dem Schreiber des Re,
gierungspräsidenten von Kalhu, vor Ili-
kisu(?), dem Ortsvorsteher, (vor) Mär-
Istar, dem Bürgermeister von Kalhu,
vor Agur-risua, dem Offizier, dem Tafel-
schreiber der Palastfrau, vor Nabu-düiru-
usur, dem Offizier, dem Palastbäcker, vor
Nabu-etir-napgati, dem Schreiber des
Generals, vor Kukulanu, dem Sohn des
Ardi-Nabu, vor Ikl, dem Sklaven des
Latbanu ?), vor Latbanu(?), dem Sklaven
des zweiten Gesandten, vor Ahu-lamaggi,
dem Sklaven des Latbanu(?, zusammen
3 Einwohner ihrer Ortschaft, [vor] Sepä-
IJtar, dem Sklaven des Regierungss
präsidenten von Halsu, [vor . .]gidan (?),
dem Walker, vor Susi, dem Walker, zu-
sammen 2 Sklaven des "Zweiten" des
Regierungspräsidenten von Kalhu, vor
I§di-I§tar, dem Schuster, dem Sklaven
des Regierungspräsidenten von Kalhu,
vor Kurdi-Adad, dem Schreiber vom
Vorderpalast(?) in Kalhu, der die Ur-
kunde hält.

Den 13. Marcheschwan, Eponymat des
Mannu-ki-A.ur-lf, Statthalters von Tile,
12. Jahr Sargons, Königs von Assyrien.

Wasser wird er unterhalb seiner Ort:
schaft "trinken"; Lehnspflicht in (?) seiner
Ortschaft braucht er nicht auszuüben.

10 Minen Bronze für [ihre] Fingernägel.
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114.
(K 445 - J 370)

11. [?]. NabQ-sarru-usur (682).

1 kunuk IKur-di-ni-IJtar-la-mur
2 kunuk INa'id-Agursur 3 [naphar]
2 anelemes-e bel iskire tadanini

[. ... (grosse Lücke) .. ] 4 aml ardu
§a ... 65 [arah . . . üuu 11 kam
6 [lim--mu IiluNabu-aj]rru-usur amelga-
kin aluMar-ka-si | 7 [s] is kire §u-a-tu
ge'u nu-sa-hi-ui 8 [1]a(?) i-na-su-hu
il-ki | 9 itti ali-§u la il-lak.

1) Hier wohl allgemeiner "Abgabe an
Naturalien".

Siegel des Kurdini-Igtar-lamur, Siegel
des Na'id-AMur, [zusammen] 2 Menschen,
Eigentümer des Gartens, der (hier) über=
geben wird. . .... (grosse Lücke) .... ].

[Vor ..... ], dem Sklaven des ....
Den 11. f...., Eponymat des Nabü]-

garru-usur, Statthalters von Markasi.
Was jenen Garten betrifft, so wird

man Getreideabgabe ) nicht erheben;
Lehnsverpflichtung mit seiner Ortschaft
braucht er nicht auszuüben.

115.
(80-7-19, 51 - J 70)

11. III(?). Sarru-nüri (674).

1 [kunuk I ..... matHa-ri-te
2 [mar() I . .]-mur-ili 3 b[el e]kli
tadani ni

4bit 2 () imeri() ? ? ek[li .. .]
5 tah(?) I Ahi-ja-[ . . . . . 6 taäh
IIli-abu ()- . . ..(grosse Lücke) . . .
7 ittu pan [ ........ ] 8 ina zeri

li( ?)-is< [. .... .] |9 naphar bit 8
imeri 20 ka ek[li . . . .] 10 za-ku-te
la ge'i §ib-be | 11 ina tlu Bar-u-hu
12 ü-pig-ma salAbi-ra-mi | 13 aha-sa aä
ummi ~arri 14 ku-um migil mane
kaspi a-na ga-pa[r-ti ga-kin] | 15 3 kar-
ab-hi 3 mi-ri-ge 1 16 ikkal kaspu ina
eli 1 17 ge'i ta-ra-mi igakanan eklu
l-Ne-ia

18 mahar ISi-lim-A§ursur mahar I ?
? ? i 19 [mahar I. .]-i-§e-zib t 20. .

..] mahar I Ahu-er-e i mahar Iilu Nabü-
garra-a-ni 1 21 -...... ]-eriba naphar
3 AluBar-6-hu 22 [......] a. ba

arahSimänu(?) umu 11 kam [ 23 [lim-mu
I ] arru-nu-ri amelga-kin mat Bar-hal-zi( ?).

[Siegel des ..... ] aus Harite,
[Sohnes des . .]mur-ili, Eigentümers des
Feldes, das (hier) übergeben wird.

Ein Grundstück von 2(?) Imer(?) . .
.Feld [. . .], angrenzend an Abija,

. ......], angrenzend an Ili-abu(?)-. . ..
(grosse Lücke) . ... ] von [ ....... ]

mit Samen ... [........], ins-
gesamt ein Grundstück von 8 Imer
20 Ka Feld [....], Freigut ohne Futteri
requisition(?) in der Ortschaft Baruhu,
hat Abi-rami, die Schwester der Königin,
mutter, erworben, und an Stelle einer
halben Mine Silber [ist es] als Pfand
[gesetzt]. 3 karabhi (und) 3 mErre wird
sie niessnutzen. Wird er das Silber zu
Lasten des Getreides .... setzen, so
wird er das Feld hinausfüliren.

Vor Silim-AMur, vor ..... , [vor
.]-ugezib, [ ... ], vor Ahu-ereg, vor

Nabf-Sarrani, [.... .]-eriba, insgesamt
3 (aus) Baruhu, [vor ..... ], dem Schreiber.

Den 11. Sivan?), [Eponymat] des
Sarru-nuri, Statthalters von Barbalzi (n
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116.
(Sm. 3 - J 625)

1. II. Sulmu-beli-lasme (670).

1 kunuk 1 iluNergal-ila-a-a amel bel
pahati [ 2 ä n matLa-hi-ri | 3 kunuk
IiluSin-garru-usur aml ganuü do. 1 4 do.
IiYu-ra-su-u amAlgalusuu do. j 5 do.
IZa-bi-nu amelmu-kil apatimes do.
6 naphar 4 amelemea-e bel ali ta-da-a-ni

7 ri. se I Ba-hi-a-a a-di ) gi-mir-
ti-gu 8 bit 500 eklu a-di ( sezeri-u

ar-gi 9 täah (? rz'. se ITab-ha-a-ri 2)

10 tah ?) ekli sa ri. se I Sil-Bel amel re'
sa-gul-lat 11 tah (?) ekli §a aluPa-
ku-tu §ä ali ga Man-na(?)-a-a 12 th (?)

ekli §ä rz..se I Ahi-ja-kar u rz'.se ISil-
Bel l 13 u-pil-ma IA-tar-ili amelreu I
14 ^, mar §arri aluBab-ili I 15 igtu
pa-an amelemes-e an-nu-ti 16 [i-n]a
libbibi 14 mane kaspi 1 17 [ina 1 ma:
njee äa garri 1 18 [a-na aa]nati ikkal
19 [ . . . ........ ] sezeru 1 20[.

... kar-ab-hi 1 21 [ .... ] atti kaspu
ina eli 1 22 [ta-r]a-me i-§a-kan ekil-u
23 iü-e-sa eklu u§-a-tü We'u nu-sa-hi-,u

24 la i-na-su-hu Setibnu-u 1 25 la
i-§a-ba-ag

26 nahar ISin-belu-usur amel rab ki-

eir gä ekälli 1 27 mahar ISa-pi-' amel

galgusu u 28 9a ekalli 29 mahar IBel-
na'id amelabarakku §ä mär §arri 1 30ma;
har IMan-nu-ki-Aggur amel a. ba 1
31 mahar I ilu Marduk-garra-a-ni amel gik,
kati nes 32 mahar I Gi-na-a-a mät Elam-
ma-a-a 1 33 mahar I ilu Nabu-gumu-i§kun
amnl a. ba 1 34 arahAjaru umu 1 kam
35 lim-mu I gulmumu-beli-la-ag-me

36 gakin Di-ri 1 37 th () ekli §& rzi.Se
..... ] 1 38 () la [ . .... ].

1) Lies na. - 2) Das nächste Zeichen ist
wohl absichtlich getilgt.

Siegel des Nergal-ila, des Regierungs-
präsidenten von Lahiri, Siegel des Sin-
garru-u.sur, des Zweiten dsgl., dsgl. des
Murasü, des Dritten dsgl., dsgl. des Zac
binu, des Zügelhalters dsgl., zusammen
4 Leute, Eigentümer der Ortschaft, die
(hier) übergeben wird.

Die Farm des Baha ganz und gar,
ein Grundstück von 500 (Imer), Feld
nebst urbarem ?) Saatlande, angrenzend
an das Feld des Tabhari, angrenzend an
das Feld der Farm des Sil-Bel, des
Hirten der Herden, angrenzend an das
Feld der Ortschaft Pakutu (und) der
Ortschaft der Mannäer(?), angrenzend an
das Feld der Farm des Ahi-jakar und
der Farm des Sil-Bel, hat Atar-ili, der
Offizier des Kronprinzen von Babylon,
von jenen Leuten für 14 Minen Silber
[nach der Mine] des Königs erworben,
um es auf Jahre zu niessnutzen [ ....
(Lücke, in der man noch ,Saatfeld", „ka,
rabizz" und „Jahr" erkennt) .... 1. Wird
er Silber zu Lasten des .... setzen,
so wird er sein Feld hinausführen. Was
jenes Feld anbetrifft, so wird man Ge-
treideabgabe von ihm nicht erheben noch
Futter (?) requirieren (?)

Vor Sin-belu-ueur, dem Palast-
hauptmann, vor Sapi', dem Dritten des
Palastes, vor Bel-na'id, dem Großsiegelbe-
wahrer (?) des Kronprinzen, vor Mannu-ki-
ABuür, dem Schreiber, vor Marduk-§arräni,
dem Pflockmann, vor Ginä, dem Elamiter,
vor Nabu-iumu-igkun, dem Schreiber.

Den 1. Ijar, Eponymat des Sulmu-
beli-lagme, Statthalters von Diri.

Angrenzend an das Feld der Farm
[ . ]. .. ], das nicht [ .... ].
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117.

(K 409 = J 81) 1)
-. XI. Salmu-sarru-ikbi.

1 11 Siklumes kaspi §a iluItar Arba-
iliki 1 2 § I epaII-iluItar 3 ina
pan IKu-lu-'-iluIltar | 4 mär IDa-an-
Kur-ba-an 5 ku-um ru-bi-e bit 1 imeri
50 ka ekli 6 ina gis. bar §ä 10 ka
7 tab-ri-i har-bu-tu' ) 8za-knu()-te')-u-
nu 9 tah (?) ekli §ä I Ka-§fi-ud (?)
10 tah () ekil. IKag-gu-ud 11 tah () har,
ran II IGab-ba-ru (?) 12 3 anatimes
ikkal 13 ki-ma ganati mes-gu u-sa-
lim(?) 14 kaspu ina eli ta-ra-me i-sa-
kan 15 ekil-au ü-§e-sa se-ib-se | 16 nu-
sa-hi ki-i äa ali iddan an 17 arah Aa
batu lim-mü I ilu Salmu-§arru-ikbi
18 mahar I Ardi-ilu Nabui mahar I Spa I-I
Igtar 1 19 mahar I iluI§tar ()- mitu-ballit

20 mahar I Ka-su-du 1 21 mahar I Zeru-
ukin 1 22 mahar I Nergal-duri(?).

11 Sekel Silber der Igtar von Ar,
bailu, gehörig dem Sepa-Itar, zur Ver2
fügung des Kulu'-Igtar, Sohnes des
Dan-Kurban. An Stelle des Zuwachses
wird er ein Grundstück von 1 Imer
50 Ka Feldes nach dem Maße von
10 Ka, kultiviert (? und brach (?) ihr(!)
Freigrundstück (), angrenzend an das
Feld des Kag§ud, angrenzend an das
Feld des Ka§§ud, angrenzend an den
Weg des Gabbaru(?), 3 Jahre lang niess-
nutzen. Wenn seine Jahre abgelaufen
sind(?) 2), wird er das Silber zu Lasten
..... setzen (und) sein Feld hinaus-
führen. Abgabe und Futter(?) wird er
der Stadt entsprechend geben.

Schebat, Eponymat des Salmu-§arru-
ikbi.

Vor Ardi-Nabu, vor Sepa-Itar, vor
ltar-mitu-ballit, vor Kag§udu, vor Zeru-
ukin, vor Nergal-duiri (?.

Š) J 82 = Nr. 117a ist die äussere Hülle dazu. - 2) Wörtlich "wenn er ganz gemacht hat".

117 a.

(K 13007 - J 82)')
[-. XI. Salmu-sarru-ikbi.]

[kunu]k I Ku-lu-'- ilu [IBtar 1 2 mar
I]Da-an-AluKur-ba-[ar- 1 3 iitu] libbi
aluIl.li [.. 4 11] giklumes kaspi
[ . .. (grosse Lücke)... 1 7 mahar I ilu]
I§tar-mitutu- bal-lit mahar IKa-§ü-d[u
18 mahar] INar-gi-i mahar IGab-bu-
ilni mes.

Š) J 81 = Nr. 117 ist die innere Tafel dazu.

Siegel des Kulu'-Igtar, [Sohnes des]
Dan-Kurban, aus der Ortschaft Illi[...].

[11] Sekel Silber [. . . . (grosse Lücke)
. . ].

[Vor] Igtar-mitu-ballit, vor Kagudu,
[vor] Nargi, vor Gabbu-ilani.
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118.
(K 330 - J 621)

7. X. ASur-matu-tukkin.

1 kunuk I Rim-a-na-Enlil 1 2 mar
I Ja-ta-na-e-li 3 igtu alu Bit-lAbi-ila-a-a

4bel ekli tadania-ni
5 bit 2 imeri 30 ka eklu bu-u-ru

6 täh(? na-hal täh (?) I Ki-si r-A§ur ur
7 tah() si-e-ri täh. i 8 ekli §a IIdi-
iluNabu 9 tah(?) ekli §g I Ki-sir-Agur
sur-ma 10 bit 70 ka eklu tah(?) har-
raniII 11 a a-na aluHa-aa-na illak-

u-ni 12 tah(?) ekli aä IGi-ra-a-a 1 13 tah?)

ekli §ä I Kak-kul-la-ni I 14 naphar 3 imer
ekli ina gzS. bar 9 ka 15 [ina] älu
Bit-IAbi-ila-a-a i 16 ü-pi-ma IKak-kul-
la-nu 17 amelrab ki-sir sä mar garri

18 igtu pän IRim-a-na-Enlil 19ina
libbibi 12 Miklumes kaspi 20 a-na ga-
natimes il-ki 1 21 3 mi-ri-se 3 ka-rab-
hi 1 22 naphar 6 ganatimes ekla ikkal

23 kaspu ina eli ge'i tarami i-4ak-kan
24ekil-gui u-ie-ea 25 eklu za-ku-u-te

la gi-ib-ge la nu-sa-hi
26 arahTebetu umu 7 kam lim-me

I A§rurur-matu-tukkin 27 mahar I Ki-
sir-Asursur 28 amelrab ki-(sir)') §a mar
garri 1 29 mahar I IJdi-ilu Nabu anl1 do.

30 mahar Un-zir-hu-A§ursur do.
31 nahar I Zi-zi-i amrl lanii 32 §a räb

ki-(.ir)') muter puti 1 33 mahar IGi-
ra-a-a mahar I Pa-di-i 34 mahar I Ardi-
ilu Nin-lil 35 mahar I ilu Nabu-pir-hi-

liLir a. ba 1 36 ?a-bit dan-ni-te
37 mahar I ilu Nabfi-tari is.

Siegel des Rimana-Enlil, Sohnes des
Jatana-eli, aus der Ortschaft Bit-Abi-
ila, des Eigentümers des Feldes, das (hier)
übergeben wird.

Ein Grundstück von 2 Imer 30 Ka,
Feld (und) Brunnen, angrenzend an den
Bach, angrenzend an Kisir-AMur, an-
grenzend an die Steppe, angrenzend an
das Feld des Igdi-Nabu, angrenzend noch-
mals an das Feld des Kisir-ASur; ein
Grundstück von 70 Ka Feld, angrenzend
an die Strasse, die nach der Ortschaft
Hasana geht, angrenzend an das Feld
des Gira, angrenzend an das Feld des
Kakkullanu, zusammen 3 Imer Feld nach
dem Maße von 9 Ka in Bit-Abi-ila, hat
Kakkullanu, der Hauptmann des Kron-
prinzen, von Rimana-Enlil für 12 Sekel
Silber auf Jahre erworben und genommen.
3 merzsu und 3 karabhu, zusammen
6 Jahre, wird er das Feld niessnutzen.
Wird er Silber zu Lasten des Getreides
.... setzen, so wird er sein Feld hinaus:
führen. Das Feld ist Freigrundstück ohne
Futterrequisition (?) (und) ohne (Getreide)-
Abgabe.

Den 7. Tebet, Eponymat des AMur-
mätu-tukkin.

Vor Kigir-ASur, dem Hauptmann des
Kronprinzen, vor Igdi-Nabu, dem dsgl.,
vor Unzirhu-Agur, dsgl., vor Zizi, dem
Zweiten des Hauptmanns der Trabanten,
vor Girä, vor Padi, vor Ardi-Ninlil, vor
Nabu-pirhi-liir, dem Schreiber, der die
Urkunde hält, vor Nabu-tarie.

Š) Fehlt im Original.
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119.
(K 313 = J 622)

9. VII. Adad-rtmani.

1 kunuk IArdi-ilu Itar mär IArdi- Siegel des Ardi-Ißtar, Sohnes des
AgurSur j 2 igtu libbi lu Ka(?)-at-ka-nu Ardi-Agur, aus der Ortschaft Katkanu (),
bel ekli a-na ganatimes | 3 ta-da-a-ni des Eigentümers des Feldes, das (hier)
bit 1 imeri eklu ina gzs. bar ga 8 ka auf Jahre übergeben wird.
4 ina ma-a.-sar(-u-ti tah(?) ekli §a ISu- Ein Grundstück von 1 Imer, Feld
si-i 5 täa (?) ummi äa aluDu-un-ni nach dem Maße von 8 Ka in .....
täh(?) I A§ursur-kas-su-nu 6 -pi§-ma angrenzend an das Feld des Susi, an~
Gir-tü ina libbi 10 §ikil kaspi 1 7 eklu grenzend an die "Mutter" der Ortschaft

a-na §anatimeS ikkal 3 seme-ri-§e Dunni, angrenzend an A§ur-kassunu,
3 seka-rab-hi | 9 naphar 6 §anatimeS hat Girtu für 10 Sekel Silber erworben,
eklu e-kal 10 se gib-ge-§u i-gab-bu-gu um das Feld auf Jahre zu niessnutzen.
§e'u nu-sa-hi-Lu i-na-su-hu 11 arah 3 mzerzu, 3 karabhu, zusammen 6 Jahre
Ti§ritu imu 9 küm lim-me I Adad-rim-a- wird er das Feld niessnutzen. Futter-
ni 1 12 mahar I Nergal-te-zib-a-ni 1 requisition(?) wird man von ihm ein-
13 mahar I Agursur-kas-su-nu 1 14 mahar treiben, Getreideabgabe wird man von
1 Aa-ka-la-gur-gu 1 15 mahar IAdad-ahu- ihm erheben.
iddinana 1 16 mahar I Mat-ila-a-a Den 9. Tischri, Eponymat des Adad-
17 mahar IPa-gi-i (mahar) ) 1 arru-ik-bi rimani.

18 mahar 1 Su-si-i 19 mahar I Ardi- Vor Nergal-Lezibani, vor Asur-kassu?
ilu Na-na-a 20 mahar Ildi-iluNabu nu, vor Sakalagurlu, vor Adad-ahu-
mahar IA-si-i 21 mahar iluNabu- iddina, vor Matila, vor Pagi, (vor) Sarru-
garru-usur 1 22 mahar I A-da-lal. ikbi, vor Suli, vor Ardi-Nana, vor Igdi-

Nabu, vor Asi, vor Nabu-Sarru-uaur, vor
Adalal.

1) Fehlt im Original.

120.

(K 421 = J 623)1)
3 (?). X. Sin-sarru-usur.

1 kunuk I ilu Samag-bul-lit-an-ni | Siegel des AamaS-bullitanni, Siegel
2kunuk I Ardi-iluItar 3naphar 2 des Ardi-Ißtar, zusammen 2 Söhne des
maremes IAbu-eriba | 4 itu libbi al bu -eru-eriba, aus der Ortschaft Kurubi,
Ku-ur-u-bi I 5 bel ekli bitu ad-ru is Eigentümer von Feld, Haus, adru, Garten,
kirf 1 6 tab-ri-ü biru a-na lanati mes tabrzu (und) Brunnen, die (hier) auf
tadania-ni Jahre übergeben werden.

7 bit 2 imeri eklu gab. dz I Ur-di Ein Grundstück von 2 Imer, Feld,
8 gab. di' ILu-u-balat bit 90 ka eklu neben Urdu, neben Lubalat; ein Grund~

1) Aramäische Beischrift: dnt hkl' „Urkunde über Feld".

o hl e r und Ungn a d, Assyr. Rechteurkunden. 7
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9 gab. dz' IHu-sa-a-a do. I ilu Nabu-balat-
su-ikbi 10 bit 80 () ka ekl[u gab. di
I]Lu-u-balat 11 gab. di . . . . (grosse
Lücke) . . .. ] 12 gab. di I iluNer[gal(?)-
... bit] 1 13 1 imeri 50 ka eklu ga[b. di
I .... ] |1 lgab. di ILu-u-balat. [.

.] 15 § il-ki-'u gab . di INergal-
sumu(')-iddin (? 16 50 ka ekli bit it-
hi-si ina §epaäI tilli { 17 gab.di
ISummama-iluAdad 100(?) ka ina ku-
tal tilli 18 gab. di iluSamas-eriba
3 imeru ka-ba-ku 1 19 naphar 20 imeru
eklu ina gzis. bar §ä 9 ka bitu 20 ad-
ru iskiru tab-ri-u buru ina aluKur-u-bi

21 i-pi-ma IKak-kul-la-nu amelräb ki-
.ir 2 2 ina ku-um 1 mane kaspi a-na
ganatimes ikkal 1 23 3 me-ri-ne 3 ka-
rab-hi 6 §anati meS I 24 eklu ikkal kas-
pu ina eli §e'i tarame i-gak-kan
25 eklu u-§e-sa e~ur-tu ge'u nu-sa-hi |

26rebu-tu ge-ib-§i arahTebetu umu 3(?)
karm 27 lim-mu I ilu Sin-sarru-usur

amla. ba e kalli 28 mahar IBa-la-si-i
amelrab ki-sir mar arri 1 29 mahar
I Aur sur-kil-la-an-ni amAl do. do. 30 ma-
har IZi-zi-i amelganu do. do. 1 31 mas
har I iluSamag-eriba mahar ISumma ma-
Adad 32 mahar I Ur-du mahar ILu-u-
balat 33 mahar INergal-Sumu-iddin
naphar 5() 1 34 mare mes äli-gu

35 mahar I -di-i amAl tamkaru mahar
IHi-ri-ea-a-[a] 36 mahar ISuma-a-a
am8l1a. ba.

121.

(K 1571 -
Datum nicht

1 [ku-um kunukki-Su] gu-pur-gu ig-
kun 1 2 [u-pur 1. . .]-an-na-a 3 [bel
is] kire biti nii mes tadanini

stück von 90 Ka, Feld, neben Husa,
dsgl. Nabu-balätsu-ikbi; ein Grundstück
von 80(?) Ka, Feld [nebenl Lübalat, neben
[. .... (Lücke) .... ], neben Ner[gal(- .. ;
ein Grundstück] von 1 Imer 50 Ka, Feld,
neben [....], neben Lubalat, [ ... ],
das er genommen hatte (), neben Nergal-
gumu-iddin ?); 50 Ka Feld, ... , zu
Füssen des Hügels, neben Aumma-Adad;
10OO ( ) Ka an der Rückseite des Hügels neben
Samas-eriba; 3 Imer .... ; zusammen
20 Imer Feld nach dem Maße von 9 Ka,
Haus, adru, Garten, tabrzu (und) Brunnen
in Kurubi, hat Kakkullanu, der Haupt:
mann, erworben und wird (es) an Stelle
von 1 Mine Silber auf Jahre niessnutzen.
3 merzsu, 3 karabhu, zusammen 6 Jahre,
wird er das Feld niessnutzen. Wird er
Silber zu Lasten des Getreides .... setzen,
so wird er das Feld hinausführen. Ein
Zehntel ist Getreideabgabe, ein Viertel
Futterrequisition (?).

Den 3(?). Tebet, Eponymat des Sin-
garru-u.ur, des Palastschreibers.

Vor Balasi, dem Hauptmann des
Kronprinzen, vor AMur-killanni, dem dsgl.
dsgl., vor Zizi, dem Zweiten dsgl. dsgl.,
vor Samag-eriba, vor Aumma-Adad, vor
Urdu, vor Lubalat, vor Nergal-gumu-iddin,
zusammen 5(? Einwohnern seiner Ort%
schaft, vor Idi, dem Kaufmann, vor
Hirisa, vor Suma, dem Schreiber.

[An Stelle seines Siegels] hat er seinen
Fingernagel gesetzt. [Fingernagel des... ]
anna, [des Eigentümers von] Garten,
Haus (und) Leuten, die (hier) übergeben
werden.
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4[. . . ] IZa-na-a | 5[ ..... ]
?-si-pi-na-te j 6 [ ...... ] sa . .
[. .. . (grosse Lücke) . . . . 7 ge'u nu-sa-

hi-gu] la i-na-as-su-hu ] 8 [e tibnu-gu
la ig-ga-ab-]ba-a 1 9 [....... ]
lu-ku 10 [. .. (Rest zerstört).

[ .. . ... ] Zanä, [. . . .(grosse Lücke)
.... Getreideabgabe] wird man nicht
erheben, [Futter ( ) nicht] requirieren(?)
[. ... (Rest zerstört).

122.
(K 1567 = J 512)
Datum nicht erhalten.

[ .... (Anfang fehlt) ... .] za-ku-u-
tel) 1 2 [.. ] [a IAgsur-ban-ahhemes

3[. . .. . . ] ni-i ? [. . j 4. . . .]
. . . [. . . (Rest zerstört).

l) Darüber freier Raum mit Nagelabdruck.

[.... (Anfang fehlt) .... ] Freigrund-
stück (? [ .... ] des Agur-ban-ahhe [....
(Rest zerstört).

2. Pfandrecht.
a) Pfand mit Opferklausel.

123.
(K 333 = J 59)

27. VI. NabA-ahu-6res (681).

1 kunuk IMil-ki-ja amölbel pahati
2 §a lu Ri-mu-si bel ekletimes bitatimes
3 iskiräti mes nigi mes ta-da-ni

4 IE-hi-ja-a sinnigtu-gu 3 maremeS-
su 2 maratimes-gu 1 5 IPilakka-a sin-
niktu-gu 2 mare me s-u I Tab-ru-hi-ti
sinni§tu-§u 1 6 mar-§u I Nap-te-e sin:
nigtu-§u ummu-4u ahu-§u I Tul-la-a-a-
ka-nun 7 sinni§tu-§u ummu-§u mar-gu
ahu-gu I Ü-ri-ja-a sinni§tu-§u ummu-u |
8 ahu-§u naphar 27 nap§atimes a-di ek1
1etimes-gu-nu a-di bitatimes-gu-nu 9 a-di
iskiratimes-su-nu a-di alpemes-gu-nu a-di
immeremes-gu-nu 10o adi kin-ni-9u-nu
ina älu S-di-sam-al-la 1 11 ina bl pahat

Siegel des Milkija, des Regierungs-
präsidenten von Rimusi, des Eigentümers
der Felder, Häuser, Gärten (und) Leute,
die (hier) übergeben werden.

Ehija, sein Weib, seine 3 Söhne,
seine 2 Töchter, Pilakka, sein Weib,
seine 2 Söhne, Tab-ruhiti, sein Weib,
seinen Sohn, Napte, sein Weib, seine
Mutter, seinen Bruder, Tulla-kanun, sein
Weib, seine Mutter, seinen Sohn, seinen
Bruder, Urija, sein Weib, seine Mutter,
seinen Bruder, zusammen 27 Seelen
nebst ihren Feldern, nebst ihren Häusern,
nebst ihren Gärten, nebst ihren Rindern,
nebst ihren Schafen, nebst ihrem Familien-
(besitz) (?) in der Ortschaft Sadi-samalla

7*
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aluRi-mu-si tu-pi~-ma salSigritu(?) 12 ku-

um 20 mane kaspi ina 1 manee ea
alu Gar-ga-mi§ | 13 a-na §a-par-te aa-kin
man-nu ga ur-kiS u ma-te-ma 14 lu-u
IMil-ki-jä bel pahati lu-u amelganee-gu [
15 lu-u amelrab älänimes-gu lu-u amelha-
za-nu ali-su 1 16 [lu-u] mar-su lu-u
mär mari-gu §a i-za-ku-[pa-an-ni 17..
mane] kaspi ina bu[r-k]i ? [. .. (grosse
Lücke) . .. ] 18 mahar I[ ... .
19 mahar IAm-ra-mu amel subatkasir ga
ekalli 20 mahar INa-bu-ti-i rab ki-sir
ga igpareme' 1 21 mahar liluNabu-rim-
a-ni ampl a.ba sa-bit dan-ni-te | 22 arah
Ululu umu 27 kam lim-mu I iluNabu-ahu-
ereg es 23 amil §a-kin alu Sa-am-al-la.

im Regierungsbezirk von Rimusi, hat
die Sigritu(?) erworben, und an Stelle
von 20 Minen Silber nach der Mine von
Gargamig ist (alles dieses) als Pfand
gesetzt.

Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, - sei es Milkija, der Re-
gierungspräsident, sei es sein Zweiter,
sei es sein Städteinspektor, sei es der
Bürgermeister seiner Stadt, [sei es] ein
Kind von ihm, sei es ein Kindeskind
von ihm, - der sich erhebt, wird [. .
Minen] Silber in den Schoß(?) [des Gottes
.... legen .... (grosse Lücke) .... ].

Vor [....], vor Amramu, dem Walker
des Palastes, vor Nabüti, dem Haupt-
mann der Weber, vor Nabu-rimanni,
dem Schreiber, der die Urkunde hält.

Den 27. Elul, Eponymat des Nabu-
ahu-6reg, des Statthalters von Samalla.

b) Pfand mit Gefahrbestimmung.
124.

(K 414 - J 66)
9(?). V. Idni-ahhe (693).

1 17 mane kaspi ina ma-ni-e §ä §ar-
ri?) 1 2 a sal In-di-bi-i | 3ina pan
I Ar-ba-a-a 4 ina arah Tigritu kaspu
ina kakkadi-gu iddanan |5 gum-ma la
iddinini 6 2 §iklu a-na ma-ni-e ga
arhi-gu') 1 7 is kiru gä isi be-lit () zak-
pu ?? 8 ina r/. se I Bel-ahhemes tah(?)
is kiru 9 IH a-ba-su th () I Si-'-ba-
nik l0taäh(?) i kiru amlrab a.ba \
llIDa-ri-Bel sinnigtu-9u 3 mare mes-gu
1 12 2 märatimes-9u a-di ki-ni-ti-gu [

13 a (? (?) al hi-Au hu-za-bu IHi l-u(di-(?)-
garrfi-su martu-gu 14 a-na §a-par-ti
ga-kfn me-tu hal-ku 15 ina eli beli-

1) Fehlt irabbi.

17 Minen Silber nach der Mine des
Königs(?), gehörig der Indibi, zur Ver-
fügung des Arba. Im Tischri wird er
das Silber nach seiner Kapitalsumme
geben. Wenn er (es) nicht gibt, (wächst
es) um 2 Sekel auf die Mine monatlich
(an). Ein Garten mit Fruchtbäumen (?)

bepflanzt,... in der Farm des Bel-ahhe,
angrenzend an den Garten des Habasu,
angrenzend an Si'-banik (und) angrenzend
an den Garten des Oberschreibers, Däri-
bel, sein Weib, seine 3 Söhne, seine
2 Töchter nebst seinem Besitz) . . .
... . . . ., (ferner) Hudi( )-arrusu
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su-nu ina umeme §a kaspu a-di 16 ru-
bi-e-{u üu-e-rab-a-ni 1 17 i kiru nigi mes
u-§e-sa arahAbu ümu 9 (?)kam 1 18 im-
niu Ildnini-ahhemes (mahar) ) IMan-nu-
ki-i-ilu Adad (?) 19 mahar I ilu Marduk-
samu-ibni mahar IGu(?)-ga-nu j 2 0 ma-
har IIs(?)-ka-me-e amel mar Tüm-me
21 mahar I Rim-a-ni-ili j 22 mahar INa(?)-
din(?)-ahi 23 a Dur-??.

l) Fehlt im Original.

(und) seine Tochter sind als Pfand ge-
setzt. Sterben oder entlaufen sie, (geS
schieht es) zu Lasten ihres Herrn. Sobald
er das Silber nebst seinem Zuwachs
bringt, wird er den Garten (und) die
Leute hinausführen.

Den 9(?).Ab, Eponymat des Idni-ahhe.
(Vor) Mannu-ki-Adad(? ), vor Marduk-

sumu-ibni, vor Guganu (), vor Iskame(?)
aus Tumme, vor Rimani-ili, vor Nadin(?)-
ahi aus Dur-....

125.
(K 976 - J 67)

26. IX(?). Sin-sarru-usur(?).

1 [ .... ] kaspi ina ma-ni-e ? ??
2 [g. sal ]a-ki-in-ti ga kabal ali 3 i[na

el]i(?) mari-u(' | 4 ina pan Ardi-ilu
Igtar 5 IIdi-ahhe mes-su mar-gu
6 ga IArdi-ilu Itar 7 a-na ga-par-ti
ina pan sal a-k[in-t]i(?) j 8 a (?) kabal
ali ? ? ? 9 ina ? ? ? ? miti halka(?)
ana(?) beli(?)-u () 10 ina gatti . .
hal-lak (? ....... l sal a-ki-in-
tii kaspu-ga e-tap-lu (?) [ . . . .(drei
unleserliche Zeilen) ... . ] ) \ 15 mahar
IDan-na-a (?) mahar I Bel-ahhe mes (?)

16 mahar IAhu-a-i (?)2) mahar ITäab-gar-
Igtar 1 17 mahar ITab-bal-a-a l8[mahar]
I Man-nu-ki-älu Ninua 1 19 [mahar I ] Su(?)-
ku(?)-a-a-a 20 arah Kislimu (?)umu 26 km

21lim-mu ISin-garru(?)-utir (?) [...].

1) Was bei Johns gegeben wird, ist fast alles

1 [ku]nuk I Man-nu-ki-sabi
ma]ne kaspi ga I Ahu-duri
pan (?) I[. . .] ? amelsbi1)

[......] Silber nach der Mine ......
[gehörig] der Statthalterin des Zentrums( ')
der Stadt, auf Grund seines Sohnes, zur
Verfügung des Ardi-Igtar. Igdi-ahheu,
der Sohn des Ardi-Igtar, [ist] als Pfand
zur Verfügung der Statthalterin des
Zentrums (? ) der Stadt [gesetzt]. Stirbt
oder entläuft er in ...... , (geschieht es)
zu Lasten seines Herrn. Im Jahre, da<)
er entläuft(?), ....... wird er der Statt,
halterin ihr Silber bezahlen(?). [ ..
(Lücke).. . ].

Vor Danna (?) vor Bel-ahhe(?) vor
Ahu-a-gi(?)2), vor Tab-Sar-Igtar, vor Tab:
bala, [vor] Mannu-ki-Ninua, [vor] Suka(?).

Den 26. Kislev (?) Eponymat des Sin-
garru-u.ur [...].

unsicher. - 2) Oder Ahaa-lämur?

126.
(K 355 - J 63)

5. VI. Nabu(?)-nadin-ahi.

2 [. . . Siegel des Mannu-ki-.äbi.
3 [ina] [. . .] Minen Silber, gehörig dem

Ahu-duri, [zur] Verfügung (?) des Mannu-

1) Etwap: [inac] pdn .1[Man-nu-Jki-aoPI$lsa-bi?
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4 ku-um kaspi I Man-nu-ki-eabi
5 [anal §a-pär-ti ga-kin ina ganatimes
6 [ina] umeme §ä kaspu 1 7 i-da-nu-ni
8 IMan-nu-ki-.abi iü-a 9 mita hal-ka
ina eli beli-gu 10o arahUlulu umu 5 kam

|11 lim-mu I iluNabu(?)-n.ndin-ahi
12 mahar I ulmumu-ahhe mes 13 mar
II§tar-duri 14 mahar IDi(?)-di(?)-i
15 mahar IU?-.gi-ni(?-e [ 16 [mahar
IJ]a(?)-ki ?)-ti-e j 17 [mahar I . . .]
ka-a 1 18 [mahar ILa-t]e-gi-Igtar
19 [mahar I ilu] Nabu ?)-ahu-iddin.

(83-1-18,
5. II.

1 50 mane eremes kak[kadu] ( 1 2 §ä
I Bani-a.hu-u-a 1 3 ina eli I Tab-alu ()-u-a

4 salEtel-aluArba-ilu 1 5 äna §a-par-ti
kam-mu-sa-at 1 6 [gumma ma] mitat
gummama halkat 7 [....] gir tab (
kurummati mes m meme 8 eli beli-ga 1
9 [ina] Umeme §ä eremes 1 10 üi-e-rab-
an-ni I 11 [sinni]gtu u-ge-sa 12 mahar
1 Igtar-gumu-iddin I 13 mahar iluNabü-
gumu-usur 14 mahar I ulmumu-IJtar
15 mahar IRim-uf-Bel 16 mahar lilu
Nabu-etiirir-an-ni i 17 mahar ISa-ak-lu
18 mahar IHa-zi-a-nu | 19 [arahA]jaru
iumu 5 1 20 [lim-mu] IiluNabu-danan.

ki]-.Abi ?. An Stelle des Silbers ist
Mannu-ki-aäbi als Pfand gesetzt. Sobald
er über Jahr und Tag das Silber gibt,
wird Mannu-ki-.äbi hinausgehen. Stirbt
oder entläuft er, (geschieht es) zu Lasten
seines Herrn.

Den 5. Elul, Eponymat des Nabu (?-
nädin-ahi.

Vor Sulmu-ahhe, Sohn des Igtar-
duri, vor Didi (?), vor Ugine (?), [vor]
Jakite(?), [vor .. .]ka, [vor] Lätegi-Igtar,
[vor] Nabu(?-ahu-iddin.

127.
354 = J 61)
Nabft-dan.

50 Minen Bronze, Kapitalsumme(?),
gehörig dem Bani-ahua, zu Lasten des
Tabalua. Die Etel-Arbailu ist als Pfand
gehalten. [Wenn] sie stirbt oder entläuft,
[....].... Kost (und) Wasser, (ge-
schieht es) zu Lasten ihres Herrn. Sobald
er die Bronze bringt, wird er das Weib
hinausführen.

Vor Igtar-~umu-iddin, vor Nabu-Sumu-
uaur, vor Sulmu-Igtar, vor Rimut-Bel, vor
Nabu-etiranni, vor Saklu, vor Hazianu.

Den 5. Ijar, [Eponymat] des Nabu-dan.

c) Pfand mit VerfallklauseL
128.

(K 378 = J 90)
[.]6. [?]. B1-dan (734).

1 Iilu ama- bäni-apli [. .. ] | Samag-bani-apli [....]., Lä-tubäaani-
2 ILa-tü-ba-a--ni-[ . .. ] 1 s IMukin- [ .... .], Mukin-abija, Ahu(-[ ... ], zu-
abi-ja IAhu )-[.. . .] 4 napbar 6 amAl sammen 6 Leute.
abe mes
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5 2 biltu eremes ] 6 3 imer 60 ka
se. pat'?)meS tap-pi?) | 7? arahTi~ritu

iu epugus u 8 ri-pi(?)-tü gab-bu 9 is

guguire 1mes üi-.a-bat l 10 -ri i-si-bi
11 is-pi-i-nu (?) i 12 i§akanan| 13 Müm-

nlu li-bi-ni (() 14 ta-ma-hi l) | 15arki(?)
arahTigriti la-din I 16epugus iu-ga-mur

17 mahar I Abu-ul-idi i 18 mahar

IKur-bu-ili 19 mahar lAdad-ahu-usur
20 mahar I ilu Ninib-belu-usur ?) 2 1 ma;
har II.-.u[r().. . 22 mahar] IIli(?)-ligir (?)

[.. [ 23 mahar I ilu] Adad( ?)-[. I
24arah.. . umu x+]6kam 1 25 lim-mu

I Bel-dan an 26 ina ganee pu-ri-§u.

1) Am Schluss der Zeile fehlt nichts!

2 Talent Bronze, 3 Imer 60 Ka Gerste(?)
....... Tischri fürwahr?) gemacht. Die

ganze .... (und) die Balken wird er
instand halten(?). Den Söller(?) wird er
..... ..... wird er setzen. Wenn er
.......... nach(?) dem Tischri nicht
gibt, .........

Vor Abu-ul-idi, vor Kurbu-ili, vor
Adad-ahu-usur, vor Ninib-belu-usur ?)

vor Isu[r . (., vor] Ili-ligir?), [. ., vor]

Adad (?-[... ].
Den [.]t;. [....], Eponymat des Bel-

dan in seinem zweiten Eponymat(?).

129.
(Bu. 91-5-19, 138 = J 72)

7. XII. Abi-ramu (677).

1 [kunuk ....... -er]e s
2. ...... sa I ilu]Nusku ()-na-

eir 1 3 [ ........ ] Arba-iluki 1 4 [.

. . ... ]-i§ | 5 [salLa-a-ma§]-§i a-na
§ap-ri 1 6 k[am-m]u-sat a-di 10 umeme

7 [kaspu] iddan an ummama la iddanan

8 [sinni§tu] zar-pat na-gi-at i 9 [mahar]
I aluArba-ila-a-a mahar ISa-gi-bi-i

10 [mahar I]Bar-ruk-ku amba.ba
11 [arah] Addaru umu 7 karm lim-mu IAbi-

ra-mu 1 12 sukkallu [rabü] |j (Lücke
von etwa 3 Zeilen) . . . . ] 16 ina pan I[..

..... .] 17 salLa-a-ma§-§i [a-na
§ap-ri] 18 kam-mu-sat a-di 10 ume mes

19 kaspu iddan an §umma ma la iddan an

20 [sinnigtu] zar-pat na-gi-at
21 [mahar älu]Arba-ilaki-a-a mahar

ISa-gi-bi-i | 22 [mahar IBar]-ruk-ku
amnla. ba 1 23 [arahAddaru] umu 7kam

lim-mu IAbi-ra-mu 1 2 4 [sukkal]lu rabuü.

[Siegel des. .. ]-ereg.
[......, gehörig dem Nusku(?)-naäir,

[ ........ ] Arbailu, [zur Verfügung
des .. .. i§. [Die Lamag]§i wird als

Pfand gehalten. Innerhalb von 10 Tagen
wird er [das Silber] geben. Wenn er

es) nicht gibt, ist [das Weib] gekauft,
genommen.

[Vor] Arbaila, vor Sagibi, [vor] Bar-
rukku, dem Schreiber.

Den 7. Adar, Eponymat des Abi-
ramu, des grossen Gesandten.

[......, gehörig dem Nusku-näair,
............ ], zur Verfügung [des
.... iß]. Die Lamaggi wird [als Pfand]
gehalten. Innerhalb von 10 Tagen wird
er das Silber geben. Wenn er (es) nicht
gibt, ist [das Weib] gekauft, genommen.

[Vor] Arbaila, vor Sagibi, [vor] Bar-
rukku, dem Schreiber.

Den 7. [Adar], Eponymat des Abi-
ramu, des grossen Gesandten.
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130.
(80-1-19, 368 - J 79)

Datum nicht erhalten.

1 [.....] ardu §a ITar-hu-?[..
. .2 mare]mes-gu 1 sinnigtu naphar

4 amAlnapga[timev 1 3 ana a-par-ti gaknu]
nu ku-um 6 mane kaspi 1 4 [......]-

tu ina pan INa-hi-ri-i(?) 1 5 [.
ma]ne kaspi ITi-ur-a-me | 6 [....
§atti-gu a-na INa-hi-ri[-i 7. .. u.§m-
ma] kaspu la id-din ITi-[ur-a-me 8u
nigi mes-gu zar-p]u lak-ki-uf ? ? [..]

9 [...... ] I iluNabu-gumu-u.ur

[. . . . (Rest fast völlig zerstört) ... .].

[ ..... ] Sklave des Tarhu- .. [..... ],

seine [2 Söhne], 1 Weib, zusammen
4 Seelen, sind [als Pfand gesetzt], (und
zwar) an Stelle von 6 Minen Silber [...

... ].. zur Verfügung des Nahiri. [....]

Minen Silber wird(?) Tiurame [.....] jähr-
lich (lem Nahiri [ . ..Wenn] er das
Silber nicht gibt, sind Ti[urame und seine
Leute gekauft], genommen . . [..].

[.....] Nabu-§umu-usur [..
(Rest zerstört).

d) Pfandlösung.
131.

(K 1337 = J 62)
Ohne Datum.

1 eklu §& salga-kfn-te j 2 eklu gä
II-ni-bi-Agur ur a-na ga-par-ti 1 3 kulu-
u-ni amelmär gipri gä bit belemes-gu (?)
4 it-ta-lak eklu bit belenmes-u . 5 ur()-
ta-me gi-ib-gu ge'u nu-sa-hi ku(?)-um()
6 kaspi-gu üi-sa-ni-lum eklu bit bele
[mes-u | 7 ........ ] ilu Nabu-sa-
lim(?) | . ...... .- hi-ib()-ta

.[...... .]-ahu-eriba I 10 [......
ge'i nu-sa-hi I 11 Sa [. . .] üi-sa-ni-lum
eklu bit bel [e mes-gu](?) 1 12 man-nu gä
ipariku-u-ni 2 sisemee piüutimes äna
Agur ur (?) 13 iddan an () 1 mane huraei
äna iluNin-lil idda[nan] 1 14 a-di-e ? ?
üi-ba-'a 15 mahar IKi(?)-bit(?)-Igtar

rab bne mes mahar IBar?)-[ . . .]
16 mahar ISa-na-an amelmär gipri gä
räb biti 17 mahar I ilu Nabu-rim-a-ni
a. ba.

1) Des Feldes?

Was das Feld der Statthalterin be,
trifft, das Feld, das Inibi-Agur als Pfand
niessnutzte, so kam ein Bote vom Hause
seiner ?)) Eigentümer; das Feld, das
Grundstück seiner Eigentümer, löste er
(ein) (). Futterrequisition (?) (und) Ge,

treideabgabe (?) an Stelle (?) seines Silbers
... . . e r ; d a s F e l d , d a s G r u n d s t ü c k

[seiner] Eigentümer [ ........ ] Nabu-
salim (?) [ .. . . .. . .] .. . . .[

.. ]-ahu-eriba [ ..... ] Getreide;
abgabe (?), die ( ?) [...] ..... , das Feld,
das Grundstück seiner (?) Eigentümer.
Wer es auch sei, der ungesetzlich
handelt, wird 2 weisse Rosse dem Agur (?)
geben (?). 1 Mine Gold wird er der
Ninlil geben. Den Eidschwur ... wird
er suchen(?).

Vor Kibit(?)-Igtar, dem Baumeister,
vor Bar[. . .](), vor Sanan, dem Boten
des Hausmeisters, vor Nabu-rimani, dem
Schreiber.
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132.
(K 1467 -
Datum nicht

1 [kunuk I Man-nu-]ki-ilu Adad 1 2 [.
. .] amelre§u 1 3 [ ..... ] mar §arri

4 [bel biti ta-da-]a-ni
5 [bitu ip-gu a-di] is guure[mes-gu

6 a-di . .]i[dalätimeg-gu [ .... (Lücke)

... .] 7 za-ku-u [.... (grosse Lücke) ....
8 mahar I .. .]-u isnarkabtu [.....
9 mahar I .... ] mär Lu-ku 10 [mal
har . . .- m]a(?)-nu ienarkabtu I 11 [ma;
har .. ]-na'id (?) amelnaru j 12 [mahar
I . .- a]rru(?)-su j 13 [mahar I ..... ]
mahar IAdad-rim-a-ni [ 14 [mahar I .. ]-
ahhemes j 15 [mahar I ..... ] mar
Si-'-id-ri 16 [mahar 1 ... 1.] ? algu

rakbu 1 17 [mahar I..... am]l ma-
lahu 18 [mahar .... m]u-kil
apatimeS i 19 [mahar I . . . ]-gal(?)- ?
20 [mahar 1 ... .] mahar I Ha-ba-ba1).

1) Oder: na, du, ab.

J 438)
erhalten.

[Siegel des Mannu]-ki-Adad, [.....]
Offiziers [..... ] des Kronprinzen, [des
Eigentümers des Hausgrundstückes, das
(hier) über]geben wird.

[Ein bebautes Hausgrundstück nebst
seinen] Balken [nebst seinen . .] Tü[ren
.... (Lücke) . . . .] sind befreit [..
(grosse Lücke) . . ].

[Vor . . .]§u, dem Wagen(mann) des
[....., vor ..... ], Sohn des Lfku,

[vor . . .]manu(?), dem Wagen(mann),
[vor.. .]-na'id (), dem Musikanten, [vor

.]-garrusu (?), [vor ..... ], vor Adad-
rimani, [vor . ..]-ahhe, [vor ..... ],
Sohn des Si'-idri, [vor . . .] . ., dem
dritten Fahrer, [vor ..... ], dem Schiffer,
[vor ..... ], dem Zügelhalter, [vor

. gal. ., [vor ..... ], vor Hababa(?).

133.
(K 4296 - J 77)
Datum nicht erhalten.

1[ ...... . ]-a(“)-im ()? [[. . . 1 2 .

. . IiluNabu-u-a ip-ta-at-ra 3 [.
70 mane] ere mes a-di baltu-u-ni 4[ .

. ] ma-'a-da ina §er-ti i-li-di 1 5 [ina
ma-te]-e-ma lu-u ahhe meg-u j 6[lu-u
amöel§]a-kin lu-u ni§imes-§u 7 [lu-u
bel] pahä-su lu-u amelgaknu-su 8 [lu-u
ha-za]-nu ali-gu il-la-kan-ni 9 [ .. .]-
gu()-ni 70 mane ereme | 10 [ ...... ]

i-da-an amelu üi-ee-sa
11 [...... ä]tu ga abulli rabiti

12 [ .... (grosse Lücke) .... 13 ] ka zir

ti 1 14 [..... ]-ni mar ILu-gulmeme

| 15 [......] amelu subät käair 1 16 [.
... ] bekl ktatiII mes 17 [ ... ]

amelu ga eli biti l 18[...... ] . a

k.abal äli [. ... (Rest zerstört).

[ ........ .] löste(' ) Nabua ein.

[.. 70 Minen] Bronze. Solange er lebt,
[.... ]. Sollten morgen, übermorgen
(oder) wann es auch sei, entweder seine
Brüder [oder] der Statthalter, oder dessen
Leute [oder] sein Regierungspräsident
oder sein Statthalter [oder] der Birger-
meister seines Ortes kommen, [... ..
die 70 Minen Bronze [ ...... ] geben,
so wird er den Menschen hinausführen.

[......] Pförtner vom grossen Tore
[ .... (grosse Lücke) .... ], Sohn des Lu-
§ulme, [ ...... ] der Walker, [ ...... ],
der Bürge, [ ...... ], der Hausmeister,
...... ], vom Zentrum der Stadt, [ ...

(Rest zerstört).
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e) Nutzpfand.
134.

(80-7-19, 42 = J 69)
[-. -]. zaza (692).

1 [kunuk I... .- ereges 1 2 [... kas
pu 9]ä ITa-riba-Igtar 3 [ina pan I...]-
eree e 4[. . . . eklu] ina aluiu-ra
5[ ........ ] ga äluDan-na-a-ni 6[.
... . eJklu () ga IA-a-me-tu-nu 7 [.

.. ana ga]-par-ti ga-kin 8 [. .....
3 ka]r-ab-hi 3 me-ri-ge 1 9 [.......
e]kli ikkal kaspu 10 [ina] eli ge'i ta-
ra-me-gu j 11 [igakanan] eklu ii-ge-.a

12 [mahar] I Si-ip-ra-a-nu 1 13 [mahar]
I ilu Apil-Addu-ila-a-a j 14 [mahar] IIldi-
ilu Itar 15[mahar] ISin-garru-u.ur
16 [mahar] I ilu Samang--pa-hir 17 [arah

umu . .]kam lim-mu 1 18 [Za]-za-a.

[Siegel des . ..- ereg.
[. . Silber], gehörig dem Tariba-I§tar,

[zur Verfügung des . . ]-ere. [. . . Feld]
in der Ortschaft Sura, [ ......... ] der
Ortschaft Dannani [ ....... neben ( )? dem]
Felde des A-metunu [.. ... ist als] Pfand
gesetzt. [..... 3] karabhz' (und)
3 merrise [ ..... des] Feldes wird er niess>
nutzen. [Wird er] das Silber zu Lasten
des Getreides seines .... [setzen], so
wird er das Feld hinausführen.

[Vor] Sipranu, [vor] Apil-Addu-ila,
[vor] Igdi-Igtar, [vor] Sin-garru-ueur, [vor]
Saman-upahir.

Den [ ..... ], Eponymat des Zazä.

135.
(83-1-18, 342 - J 624)

8. X. Sanherib (687).
lkunuk IMan-nu-][u-§ulme]me I 2ku-

nuk IiluAdad-niairir (?) 3 kunuk ITa-
bu-su 4 bel ekli tadänini

5 bit 3 imeri bu-u-ru dan-nu 1 6 bit
30 ka ina e-nu bir(?)-ti hi-ri-a-te 7 tah(?)
bi-ri-te tab ?) Ahi-eni (?) 8 th(?) ekli
§a I arahTebeta-a-a 9 täh ?) I Ili-ka-bar
täh(?) hi-ri-te io täh ?) ekli ga IAhi-
u-kur I 11 täh ?) ekli §a ISa-a-si-i |
12 ü-pig-ma IRi-ba-te 1 13 ina libbi 25 )
§iklu mes kaspi eklu l4 a-na [ tanati] me
eklu e?)-[kal](?) 15 bur(?)-.... (diese und
die folgende Zeile unleserlich) 17 e-da-nu
ga (?) hi )[ ....... kaspu] 1 18ina
eli ta-ra-m[e i-ga-ka-nu ! 19 eklu] id-e-
u-[u]

Siegel des Mannu-lu-§ulme, Siegel
des Adad-nasir, Siegel des Tabusu, Eigen-
tümer des Feldes, das (hier) übergeben
wird.

Ein Grundstück von 3 Imer, einen
starken Brunnen. ein Grundstück von
30 Ka an der Quelle auf der Graben:
insel, angrenzend an den Graben, an-
grenzend an Ahi-enni(?), angrenzend an
das Feld des Tebeta, angrenzend an Ili-
kabar, angrenzend an den Graben, an-
grenzend an das Feld des Ahu-ukur,
angrenzend an das Feld des Sasi, hat
Ribate für 25?) Sekel Silber erworben,
um das Feld auf Jahre zu niess[nutzen].
[.... (Lücke).... Werden sie das Silber]
zu Lasten .... [setzen], so werden sie
[das Feld] hinausführen.
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20 mahar iSiim-ma-[. .] 21 ma,
har Iilu Gula-§umu-[..] 22 mahar
I ilu Marduk-ibni mahar I Ahu-la-ma[g-gi]

23 mahar IMa-hir-ik-bi 24 mahar
IBab-ila-ki-a-a IAhu-iddin 25 mahar
I arahTebeta-a-a I Idi-ilu I§tar I 26 mahar
IMu-ka-li-i 27 mahar IKan-nun-a-a
II@-pu 28 mahar Iilu Nabu-ga-kin-gul-
mu mu 29mahar IDi-na-nu 3 0 mahar
Iilu Nabui-ban-apli amela. ba 31 arah
Tebetu umu 8kam lim-mu ISin-ahhemes-
eriba 32 ar matÄAg-urki.

Vor Summa-[...], vor Gula-gumn-
[. .], vor Marduk-ibni, vor Ahu-lama§ni,
vor Mahir-ikbi, vor Babila, (vor) Ahu-
iddin, vor Tebeta, (vor) Igdi-Igtar, vor
Mukali, vor Kannuna, (vor) Ipu, vor
Nabu-9akin-gulmu, vor Dinanu, vor
Nabu-ban-apli, dem Schreiber.

Den 8. Tebet, Eponymat des Sanherib,
Königs von Assyrien.

136.

(83-1-18, 398 - J 89)
25. VI. 22. Jahr Sanheribs (684).

1 minil mane kaspi ina §ä arri |
2 ga I ilusamag-da-ru | 3 ina pan IMan-
nu-[. ..... ] 1 4bit [ ........ ]
5 a(?)[ . ...... .]- u(?) la-a-gu [ ....
(Lücke von 2 Zeilen) .... 1 8 [gum]-ma
kaspu [.... 9 ina libbi]bi umeme
§ä kaspu utara ) ? ? ? 1Oiddanan-
u-ni a-na biti-§tn e-ra-ab(? ) ! 11 arah
Ulülu umu 25 kam gattu 22 kam 12 I ilu
Sin-ahhemes-eriba §arru ki.§ati 13 ima-
har I ilu Itar-ta-ri-bi 14 niahar IArdi-
iluItar mahar IIl-lu-u | 15 mahar I Sil-
ilu Bel 7 ) I 16 mabar ISi-lim-Si ma]ar
I Mu-al-lim-ilu Marduk | 17 amel a. ba.

Eine halbe Mine Silber nach der
(Mine) des Königs, gehörig dem Samag-
däru, zur Verfügung des Mannu- [. .].
Ein Grundstück [........;.....

....]. gibt es nicht. [ ... (Lücke)
... ] wenn er das Silber [.....]

Sobald er das Silber zurückgibt ......
wird er in sein Haus eintreten.

Den 25. Elul, 22. Jahr Sanheribs,
Königs der Welt.

Vor I§tar-taribi, vor Ardi-I§tar, vor
Illu, vor Sil-Bel (?) vor Silim-Si, vor
Mugallim-Marduk, dem Schreiber.

137.
(K 3789a - J 73)1)
[16. II. DanAnu (680).]

1 5 imer ekli §ä I E-du-§[al-lim] 1 5 Imer Feld, gehörig dem Edu-
2 ina AluKar-Apil-Addu 1 3 IMu-ge- gallim, in der Ortschaft Kar-Apil-Addu.
zi-bu 11/2 mane ) kaspi 1 4 a-na IE-du- Mugezibu hat 1112 Minen Silber dem
gal-lim i-ti-din | 5/6 man8 §ä ekli Edu-Sallim gegeben. 516 Mine (Ein-

1) J 74 = No. 138 ist die äussere Hülle dazu. - 2) Original na statt ma. na.
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I Mu-e-zib 1 6 i-si-§u e-kal 1 7 ina
umeme sa kaspu iddunu-u-[ni] 8 ekil-
§u u-ge-sa 9 mahar I ilu Nabti-dumki-
ilani me [ 10 mahar IIl-tap-pa 11 ma,
har IAbi-da-a-nu 1 12 mahar IBel-ereges

13 mabar I Lu-u-ba-lat mahar I ? ?-an
14 mahar IEllu-bab-erees ] 15 mahar
IZer-Istar | 16 a arku 17? fmu
6 kIam

künfte) vom Felde wird Musezibu mit
ihm niessnutzen. Sobald er das Silber
gibt, wird er sein Feld hinausführen.

Vor Nabu-dumlki-ilani, vor Iltappa,
vor Abi-danu, vor Bel-ereg, vor Lu-
balat, vor .... an, vor Ellu-bab-ere§,
vor Zer-Istar.

........ . den 6. Tag.')

1) Schwerlich das Datum, zumal sicher 6 (nicht 16) zu lesen ist.

138.
(K 3789 b - J 74)')

16. II. Dananu (680).
1 5 imer ekli ä I E-du-gal-lim

2 [ina al]u Kar-Apil-Addu I u-ge-zib
3 [11/2] mane kaspi a-na I E-du-gal-lim
4 i-ti-din 5/6 mane §ä ekli IMu-ge-zib
5 issi IE-du-§al-lim e-kal 2) 1 6 ina unieme
sa 11/2 mane kaspi j 7 IE-du-gal-lim
a-na IMu-ge-zib 8 iddununu-u-ni ekil-
gu u-§e-ea 9 mahar IIl-tap-pa mahar
I ilu Nabü-dumki-ilani j 10 mahar IA-bi-

da-a-nu mahar IBel-ereres I 11 mahar
I ilu Samag-tak-lak 1 12 mahar I Zer-Itar
mahar IEllu-bäbu-ereges 13 mahar ILu-
u-ba-lat mahar ILa-tu-baia-an-ni-ili
14 arahAjaru umu 16 kam I 15 lim-mu
IDa-na-a-nu j 16 a matMan-su-a-te
17 arku da-ah ?)-ri() l 8 u[d(?)..... ]
19 a[ ..

5 Imer Feld, gehörig dem Edu-gallim
[in] der Ortschaft Kar-Apil-Addu.

Musezib hat [11/2] Minen Silber dem
Eidu-iallim gegeben. 5/6 Mine (Ein,
künfte) vom Felde wird Mugezib mit
Edu-sallim niessnutzen. Sobald Edu-
gallim die 11/2 Minen Silber dem Migezib
gibt, wird er sein Feld hinausführen.

Vor Iltappa, vor Nabu-dumki-ilani,
vor Abi-danu, vor Bel-ere§, vor Samag-
takläk, vor Zer-IKtar, vor Ellu-babu-ereS,
vor Lu-balat, vor Lä-tubaSanni-ili.

Den 16. Ijar, Eponymat des Dananu
von Mansuate.

.......[ ....].[ .... ].

Š) J 73 = Nr. 137 ist die Innentafel dazu. - 2) Verschrieben kal-e.

139.
(K 3496 = J 84)')

[12. III. Itti-Adad]-aninu (679).
1 [1 ma]ne kaspi ina (?) a alu Gar- [1] Mine Silber nach der (Mine) von

ga-mig I 2 [ga ISi-lim-AMursur ina] pan GargamiS, [gehörig dem Silim-Agur, zur]
I Ardi-iluItar [ 3 [ana pu-u-hi] it-ti-i | Verfügung des Ardi-Igtar. [Als Ersatz (?)]

1) Vgl. J 83 = No. 140.
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4 [4 imer pa an zji(?) 2 imer ekil ka-

rab-hi 1 5 [naphar 6 imer] ekli za-
ku-te ina aluHa-ta-a | 6 [ina gis. bar
10] ka eklu bit ISi-lim-A§ursur
7 [inätiII mes i-gak-kan]-u-ni i-na-ag-gi |
8 [a na ganatimeE ikkal] 3 me-ri-§e
[. . . . (grosse Lücke) . . . .] 9 [lim-mu
IItti-Adad]-a-ni-nu mahar IAhu-duri |
10 [mahar ISi-'-nu-ri mahar] iluSin-
ila-a-a 11 [mahar IAhu-ueur mahar
IMan-nu-ki]-äluArba-ilu 1 12 [amAlmar
sipri mahar IKur-di]-i 13 [mahar
IBi-ta-ti-i mahar INergal]-agarid.

hat er es genommen. [4 Imer ..... ],
2 Imer karabii, [zusammen 6 Imer]
Feld, Freigrundstück in Hatä, [nach dem
Maße von 10] Ka, Feld, sind Grundstücke
des Silim-ASur. [Wenn er ..... setzt],
wird er (es) nehmen. [Die Jahre hin,
durch wird er (es) niessnutzen]. 3 merzse
[. ... (grosse Lücke) ... ].

[Eponymat des Itti-Adad]-aninu.
Vor Ahu-duri, [vor Si'-nuri, vor]

Sin-ila, [vor Ahu-u.ur, vor Mannu-ki]-
Arbailu, [dem Boten, vor Kurd]i, [vor
Bitati, vor Nergal-]agarid.

140.

(K 400 = J 83)i)

12. III. Itti-Adad-ninu (679).

1 mane kaspi sa lu Gar-ga-mis
2 a I Si-lim-Aursur ur 3 ina pan 1 Ardi-
ilu Itar 1 4 ku-um ru-bi-e aä kaspi
5 bit 6 imer ekli ina aluHa-ta-a l 6 ina
gzs. bar aä 10 ka bit Si-lim-Agursur
7 inatiII mes i-gak-kan-u-ni i-na-ag-gi
8 a-na sanatimes ikkal 9 4 me-ri-ge
4 kar-ab-hi 10 ikkal ne-ri-üe-üi ü-sal-
lim 11 kakkad kaspi ina eli se'i ta-
ra-me 12 i-gak-kan ekil-su ü-se-.a
4 imer pa () an zi (?) 13 2 imer kar-
ab-hi naphar 6 imer ekli za-ku-te 1
14 mahar I Ahu-duri mahar I Si-'-nu-ri
15 mahar I iluSin2)-ila-a-a mahar lAplu-
usur j 16 mahar IMan-nu-ki-Arba-ilu
amel mar sipri mahar I Kur-di-i 1 17 ma~
bar I Bi-ta-ti-i mahar I Nergal-agarid
18 arahSimanu umu 12 kam lim-mu
I Itti-Adad-ni-nu.

1) Vgl. J 84 = No. 139. - 2) Geschrieben

1 Mine Silber von Gargami§, gehörig
dem Silim-ASur, zur Verfügung des
Ardi- Igtar. An Stelle des Zuwachses
des Silbers ist ein Grundstück von 6
Imer Feld in Hata nach dem Maße von
10 Ka Grundstück des Silim-AMur. Wenn
er ..... setzt, wird er (es) nehmen.
Die Jahre hindurch wird er (es) niess,
nutzen. 4 merise (und) 4 karabz' wird
er niessnutzen. Sind seine merzise ab-
gelaufen, wird er die Kapitalsumme des
Silbers zu Lasten des Getreides ....
setzen (und) sein Feld hinausführen.
4 Imer .... 2 Imer karabhz, zusammen
6 Imer Feld, Freigrundstück.

Vor Ahu-duri, vor Si'-nuri, vor Sin-
ila, vor Aplu-usur, vor Mannu-ki-Arbailu,
dem Boten, vor Kurdi, vor Bitati, vor
Nergal-agarid.

Den 12. Sivan, Eponymat des Itti-
Adad-ninu.

ilt Bu; schwerlich ilu e-ru(m) zu lesen.
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141.
(K 387 - J 65)

20(?). II. Marlarme (668).

1 3 mane kaspi . ... .]') 2 [ina 3 Minen Silber, .. [..., nach der]

1 ma]ne a a lu Gar-ga-mi 1] 3 [ä, Mine von Gargamin, [gehörig dem] Ri-

IRi]m-a-ni-iluAdad amel[. .. 1 4 ina mani-Adad, dem [...8 zur Verfügung

pän I. .]-na'id amelganuu l 5 ina pan des . . . ]-na'id, des Zweiten, (und) zur

ITu-si-i amel [. .1] 6 Di-di-i amelni(?)- Verfügung des Tusf, des [ .. .]. Didi,

[. .] ) 1 7 a-na §a-par-te §aknu[nu] der Oel[kelterer (), und sein Weib ()] sind

8 kaspumes la i-[rab-bi] 9 niumuu a als Pfand gesetzt. Das Silber [wächst]

kaspu [iddanu-u-ni] 10 nigimeS ü-[ge- nicht an. Sobald sie das Silber [geben,

su-u] 11 mabar ISarru-il[a-a-al werden sie] die Leute hinausführen.
12 mabar .. [...] 1 13 mabar IHa- Vor Sarru-ila, vor [.. vor

ba-[a-si-te](?) 14 mabar IAgursur- Haba[site](), vor Agur-etir, vor Samag-

e[tirir] | 15 mabar I iluSama (?-belua-(?) belu-iddin(?), vor Summu-ili.

iddin () j 16 mahar Iuüm-mu-ili amrl Den 20(?). Ijar, Eponymat des Mar-

[ . ] 1 17 arahAjaru ümu 20 () [kaml larme.
118 lim-me I Mar-la-ar-[me].

1) Sicher nicht kakkadu, - 2) Für 2 Namen
u sinni~tu-4u]. - 3) Ergänze wohl „Zügelhalter"

ist nicht Raum; vielleicht stand dort: amlni. [5ur

142.
(K 374a
21. VIII.

1 17 §iklumes kaspi aä ilu Itar §ä
alu Arba-ilu 1 2 §i I ilu Nabu-ikbi ina

pan IMu-takkin-Agursur | 3 ina pan
I A§'uur-re u-i-äi äna pu-u-hi it-ta-eu

4 ana 4 -tfi-§u e-ra-bi 1 5 eklu [ina]
a-ri-§ü-ü-te 6 e-ra-a§ e-si-da la ki-e-pu
7 [la] gaka(n)ka-gu mu-tu-u-tu l 8 i§tu2 )

libbibi ekil [ba-bu]-li-Au 9 ü-sa-at-a-
lam 1 10 arah Ara]samnu umu 21 kam
11 lim-mu ISarru-na'id amelabarakku
12 mabar I Man-nu-ki-ilu I§tar-li' 13 ma"

bar IArdi-iluNa-na-a 1 14 mabar I ilu
Nergal-abu-u.ur 15 mabar I ilu Itar-
mag-lal-la-a-te.

J 87)1)
Aarru-na'id.

17 Sekel Silber der IKtar von Arbailu,
gehörig dem Nabu-ikbi, zur Verfügung
des Mutakkin-Asur (und) zur Verfügung
des ASur-regu-igi. Als Ersatz () haben
sie (es) genommen. Um ein Viertel da,
von wächst es an. Ein Feld in ....
wird er bewirtschaften (und) ernten.
Weder der Vorsteher noch sein Statt,
halter (?) darf ein Stückchen (?) von seinem
Schuldfelde herausverlangen 3).

Den 21. Marcheschwan, Eponymat
des Sarru-na'id, des Siegelbewahrers(?).

Vor Manniu-ki-Igtar-li', vor Ardi-
Nanä, vor Nergal-abu-u.ur, vor IKtar-
maglalläte.

1) J 88 = No. 143 ist die äussere Hülle dazu. - 2) Original Ilib! - 3) - ss'ta'ala(m) ?
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143.
(K 374b

21. VIII.

1 kunuk IMu-takkin-ANur8ur 1 2 ku-
nuk IAMur ur regu-i-i 1 3 mar I Si-lim-
Agur ur 1 4 17 giklumes kaspi a ilu
I§tar §a AluArba-ilu 5 aa I iluNabu-
ik-bi ina pani-su-nu

6 ana pu-u-hi it-ta-u 7 ana 4 -tu-§u
e-rab-bi 8 eklu ina a-ri-su-te 1 9 e-ra-as
e-si-da 1 10 la atiiilkepu la §aka(n)ka-§u
11 mu-tu-u-tu ikkal igtu libbibi ekli
12 ha-bu-li-5u u-sa-at-a-lam 13 arah Arah-
samna umu 21 kain | 14 lim-mu ISarru-
na'id amelabarakku 1 15 mahar IMan-
nu-ki-ilulstar-li' 16 mahar IArdi-
iluNa-na-a 17 mahar I iluNergal-abu-
usur 1 18 mahar Isulmumu-matAÄs-ur
19 mahar INa'id-Ißtar mahar ISarru () 2)-
ikbi 1 20 mahar I iluNabu-sa-kib |
21 mahar IArdi-A§ursur 1 22 malar
IIdi-Allur'ur I 23 mahar IMutakkin-
ASursur I 24 [maar I iluN]abu-aplu-
iddin amel a. ba 25 g/ kar ?) 26 gattu

10 lal 1 (?) 1 27 ü-sal-lim(?) 28 esedu
29 is-i-§u 30 i-ga-kanan.

1) J 87 - No. 142 ist die Innentafel dazu.

=J 88)l)
Sarru-na'id.

Siegel des Mutakkin-A§ur, Siegel des
A§ur-regu-igi, Sohnes des Silim-A§ur.

17 Sekel Silber der I§tar von Ar,
bailu, gehörig dem Nabu-ikbi, zu ihrer
Verfügung. Als Ersatz(?) haben sie (es)
genommen. Um ein Viertel davon wächst
es an. Ein Feld in .... wird er be-

wirtschaften (und) ernten. Weder der
Vorsteher noch sein Statthalter(?) darf
ein Stückchen(?) niessnutzen (oder) von
seinem Schuldfelde herausverlangen.

Den 21. Marcheschwan, Eponymat des
Sarru-na'id, des Siegelbewahrers(?).

Vor Mannu-ki- Itar-li', vor Ardi-
Nana, vor Nergal-abu-u.ur,y vor Sulmu-
Auür, vor Na'id-Igtar, vor Sarru(?)-ikbi,
vor Nabu-sakib, vor Ardi-A§ur, vor Igdi-
Agur, vor Mutakkin-A§ur, [vor] Nabu-
aplu-iddin, dem Schreiber.

Hat er ..... 9 Jahre vollgemacht,
so wird er die Ernte ....... setzen.

- 2) Kaum man-nu.

44.

(K 299 = J 628)
26. I. Upaku-ana-Arbailu.

1 kunuk ilu Sin-ku-sur-a-ni 1 2 kunuk
Sarru-ila-a-a 3 bel ekli tadanini

4 bit 2 imeri 20 ka eklu ina gzis. bar
ga 9 ka j 5 ina aluDajan-iluAdad
6 gab. di ku-da(?)-ri 7 gab.di ? ? ?
8 gab.di ? ? ? ? 9 gab.d'ku-da-ri
10 ü-pig-ma I Mär-garri-bel-abhe me ') I
1i ina libbibi 12 giklu mes kaspi 12 il-ki

Siegel des Sin-kusurani, Siegel des
Sarru-ila, Eigentümer des Feldes, das
(hier) übergeben wird.

Ein Grundstück von 2 Imer 20 Ka,
Feld - n ach dem Maße von 9 Ka in der
Ortschaft Dajan-Adad, neben ......
neben .. , neben ..... und neben

... . . .,h a t M ä r - S a r r i -b e l - a h he ( ? ) f ü r

1) Von dem Namen sind nur noch unsichere Spuren erhalten.
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a-na §anatimes ikkal 13 ina umeme
aä kaspu i-dan-nu-ni 1 14 ekil-su u-se-

.a 15 mahar IIlli-ma-li' 1 6 mahar
IAbdi-i [ 17 mahar liluNabu-_umu-
ig-kun i 18 amel mukil apati nes 1 19 ma
bar I ilu Adad-sumu-u.ur 20 mahar
ITar-te-ba 1 21 mahar ISar-iluIltar
22 mahar IAbu-ul-idi I 23 mahar IIsdi-
ahhe me s-gu | 24 mahar I ilu Nabu-sa-kib

a. ba 25 arahNisannu umu 26 kamn
26 lim-me IU-pa-ka-ana-Arba-ilu.

12 Sekel Silber erworben und genommen.
Auf Jahre wird er (es) niessnutzen. So%
bald er das Silber gibt, wird er sein
Feld hinausführen.

Vor Ilima-li', vor Abdi, vor Nabü-
sumu-igkun, dem Zügelhalter, vor Adad-
sumu-usulr, vor Tarteba, vor Sar-Igtar,
vor Abu-ul-idi, vor Igdi-ahhe'u, vor
Nabu-sakib, dem Schreiber.

Den 26. Nisan, Eponymat des Upaka-
ana-Arbailu.

145.
(K 449 - J 630)

[.]3. .[?] [.]- arru- usur.

[ . . . . . . . . . .
. . . ]

2 be[l....

3 [bi]t 10 imeri bit zi-ib-li täh(?)
4 [. ta]h (?) Iilu Nabu-u-a täh (?) ar-
rani II sa a-na aluIb-li illak-u-ni
5 [tä]h (?) harrani ga a-na aluSu-mur-u-nu
illak-u-ni 1 6 [.. ] garru i-kar-ri-ka bit
8 imeri 7 [. .] bu-ra-a-ni täh (?) na-
hal ] 8 [ta]h(?) um-me oa aluJa-ra-nu
9 [ta]h(?) ekil za-ku-ti Sa ekli 1 10 [äa
i]Zeru-ut-ti-i bit 6 imeri I 11 [. . bu]-
ra-ni th (?) harraniI sa a-na 12[rz. Se
T]e-ma-na-a-a illak-u-ni 13 [. .. .] a
ri. se Te-ma-na-a-a 14 [....] eklu
ga IAk-pa-lu(?) 15 [. ...... ]
rz.Sge ilu Samag illak-u-ni 16[ . . .. ]
äluIb-'a-la i 17 [.... ... ] iskiru
sa gammi arki 18 [. ....... ] ilu
Nabu-u-a 1 19 [. .... a I ilu Nabu-
zeru-ibni 20 [........ Di-lil-
Adad i 21 [. ..... ] taäh (? I ilu
Na-bu-u-a 22 [ ........ a-ba(?)-
ki(?)-a-a 23 [... ..... .] imer
24 [ . . . . . . . . .. . . ru | 25 [24 [...... . .. ru 1 25[ .

... . . u-pig-ma 1 26 [........ .
mane kaspi 1 27 [a-na ganäti]mea ikkal

[..........], Eigentümers [.

Ein Grundstück von 10 Imer, Frohn-
gut(?), angrenzend an [....], angrenzend
an Nabua, angrenzend an die Strasse,
die nach Ibli geht, angrenzend an die
Strasse, die nach Sumurunu geht, [. .]
der König ..... ; ein Grundstück von
8 Imer [ ..]...., angrenzend an den
Bach, angrenzend an die "Mutter" der
Ortschaft Jaranu, angrenzend an das
Freifeld vom Felde des Zeruiti; ein
Grundstück von 6 Imer [..]....,
angrenzend an die Strasse, die nach
[der Farm] Temana geht, [ ..... ] der
Farm Temana, [.....] Feld des Ak-
palu (?) [....... Farm des Gottes
Samag geht, [ ...... ] Ortschaft Ib'ala
[........] Gemüsegarten [.....
... ] Nabua [ ..... .] des Nabu-zeru-
ibni, [........] Dilil-Adad [.
.... ], angrenzend an Nabua [ ..
(Lücke) .... hat N. N. für .. ] Minen
Silber erworben, um es [auf Jahre] zu
niessnutzen. [.. . meru . .] karabbu
1 .......*. wird hinausgehen.
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28 1[. me-ri-e . . ka]r-ab-hi 29 [.
. u] a-.a
30 [ .- a 31 [

. .]-a-a 32 [ ..... ] iluAdad(?)
33 [mahar I. .. ] amelisparu 1 34 [ma-

har I ... . ] amel do. 1 35 [mahar I. .
. .] ?-an 36 [mahar I . . . arel

mukil suapatimes | 37 [ .... . .]e

38 [mahar 1]Zeru-ti-i aml asu 39 [arah

.... mu.] 3 kam lim-me 40 [I..]-

sarru-usur amel räb bi. lub \ 4 1 [maar
]ilu Nabu-sumu-u.ur a[mel a . bfa ...
(Rest zerstört).

[. . . .(Lücke) . . ]- Adad(?), [vor
..... ], dem Weber, [vor ..... ],
dem dsgl., [vor ..... ]...., [vor

..... ], dem Zügelhalter, [........
vor] Zeruti, dem Arzt.

Den [.]3. [.... , Eponymat [des. .]-
sarru-usur, des Oberbierschenken.

[Vor] Nabüu-umu-u.ur, dem Schreiber,
[. ... (Rest zerstört).

146.

(K 438 - J 629)')
12. X. Jahr nicht erhalten.

1 kunuk IHa-na-nu 2 bel ekli ta-
dani ni

3 bit 3 imeri ekil ma-as-ru-te 1
4 ina

gzs. bar sa 10 ka za-ku-te 5 i-na
alu Ha-ta-[a] 6tah(?) ummi sa aluSu-

r[i-.. ] 1 7 th(?) harrani sa aluSu-ri[-
..] 1 tah(?) ekli sa IPu-di-[..

9 aml rab hansa eklu ina mna-[as-ru-te]
o0 la se'i nu-sa-hi u-[pis-ma] I 11Si-

lim-Asursur amalsaknu(?) [. . .] i ina
libbi misil mane 4 siklu[mes kaspi]
13 ilki ki a-na sanati[meS] I 14 ikkal 4 me-
ri-se 4 ka[-rab-hi ikkal] 1 15 me-ri-se-sü

u-sal-[lim] 16kakkad kaspi ina e[li
e tarame] i 17i-sak-kan ekil-[su ü-se-sa]

1 arah l'ebetu umu 12kam lim[-mu
I . . . .. ]

19 maar IAplu-usur [.... ].
2 mahar Iilu[....... ] 2 1 mahar

IiluNab(?)-[. .... . 22 maar ISu-
[....... 1 23 mahar IAdad(?)_

Siegel des Hananu, Eigentümers des
Feldes, das (hier) übergeben wird.

Ein Grundstück von 3 Imer, .....
nach dem Maße von 10 Ka, Freigut in
Hata, angrenzend an die "Mutter" der
Ortschaft Suri[.. .], angrenzend an die
Strasse nach Suri[. .], angrenzend an das
Feld des Pudi[. .], des Anführers von
Fünfzig, Feld in ..... ohne Getreide-
abgabe, hat Silim-A§ur, der Statthalter(?)
[...], für eine halbe Mine 4 Sekel [Silber]
erworben und genommen. Auf Jahre
wird er es niessnutzen. 4 merisu (und)
4 karabhu [wird er niessnutzen]. Sind
seine merzsu abgelaufen, so wird er die
Kapitalsumme des Silbers zu Lasten
[.....] setzen (und) [sein] Feld [hinaus>
führen].

Den 12. Tebet, Eponymat [des ..... ].
Vor Aplu-u.ur, [ ..... ], vor [..

.....], vor Nabu(?)-[' .... ...], vor
Su[ ........ ], vor Adad(?)-[..

Š) Johns, Vol. I, p. 484 und 486!

Kohler und U n gn ad, Assyr. Rechtsurkunden. 8
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...... ] [ 24 mahar IiluNabu(?)-
1. . ... ] I 25maar IBu-lak(?)-[..

. ] ! 26 mabar IHa-me-[. ..... ]
27 arahTebetu umu 12 [km ......
28 amelsukkallu I iluNabUi(?)-bi(?)-[ . .]
29 sum-ma du-ra-ru sa-kin I S[i-lim-

Asur sur] 30 kasap-su i-da-gal.

.. ., vor Nabu(?)-[ ...... ], vor
Bulak(?)1 ...... , vor Hame[ ..... ].

Den 12.Tebet [. ..... ] Gesandten
Nabu(?)-bi(?)[. . .].

Wenn Selbständigkeit gemacht wird,
wird Si[lim-ASur] sein Silber schauen.

147.
(K 1420 = J 71)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) . . . ] 1 e'i (?)

nu(?)-sa-hi istu(?) [. . . 1 2-pis]-ma
1 ilu Marduk-belu-ueur 1 3 [amAl §alsu

r]akbu sa ISa-iluNabu-su-u 1 4 [i§tu
pan] Man-nu-ki-ilu Adad 5 [ku-um]
50 giklumes kaspi 6 [a-na] sa-par-ti

[sa-kin a-na..] §anatime 1 8 [ikkal
........ ] 3 sanatimes 9 .

.... ] ü-sab 1 [ ...... . a]nati-
1u 

11 [... . ka]spu u-ge-rab
12[ ..... ü-e]-a 1 13 [
. ] um(?) . ... (Rest zerstört).

[. . . (Anfang fehlt) ... .] Getreide-
abgabe(?) von(?) [ . hat] Marduk-belu-
usur, [der dritte] Fahrer des Sa-Nabu-
su, [von] Mannu-ki-Adad [erworben, und
an Stelle von] 50 Sekel Silber [ist es
als] Pfand [gesetzt. Auf . .] Jahre wird
er (es) [niessnutzen. ...... ] 3 Jahre
[ ........ ] wird er wohnen(?) . [.

]. . seine(r) Jahre [...... .
Wird er das Silber bringen, so wird er
[......] hinausführen. [ . .. . (Rest
zerstört) . . . .].

148.
(Sm. 1679 - J 633)
Datum nicht erhalten.

f . ... (Anfang fehlt) . . 1 i]mer(?)

[. . 2 . .. .] mar() [ .. .
3. ..... .]-a-a bit [. .. . . 4 .]
siklumes kas[pi 5 a-na ~a]nätimeS ik-
[kal 6 . me-r]i-Ai ikkal 7 [man-

nu s]a i-bal-kat-u-ni 8 [. .] mane

kaspi i-dan 9 [mahar] I ilu Nabu-eriba
1 [mahar]I Ahu-u-a-a-mur 11 [mahar]

ILi-ki-pu 12 [mahar I]Sa-la-ili-ma-
nu 1 13 [mahar IZ]i-ib-bu j 14 [mahar
iA]bu-duri 15 [mabar IKi(?)-mla-ma
|[. - . (Rest zerstört).

[. . .. (Anfang fehlt) ..... ] Imer(?)

[ ......... , Sohn () [......
.] .. Grundstück [ ....... .] Sekel
Silber [auf] Jahre niessnutzen. [. .]
merzSu wird er niessnutzen. [Wer es
auch sei,] der vertragbrüchig wird, wird
[.. ] Minen Silber geben.

[Vor] Nabu-eriba, [vor] Ahua-amur,
[vor] Likipu, [vor] Salä-ili-mannu, [vor
Z]ibbu, [vor] Ahu-duri, [vor Kim]anma(?),
[ .... (Rest zerstört).
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149.

(K 6106 -- J 610)
15. [?]. Jahr nicht erhalten.

[ ... . . . .. . ] 2l bel() ?

3bit 50 ka(?) isgu [.. ] 4 ta (?)
ekli(?) sa I iluAdad(?)- arru(?) usur(?)
th (?) nar Sa-ni(?)-ti(?) 6 ta () ekli (?

sa IRi-[. . .] 7t ab(? do.(:) I? ? ?

8 bit 10 ka ina bi-ri-ti 9 nari ina
libbi(?) ?[...] 1 ltah(?) nar ? ? ? ?

ll t.ah(?) ekli(?> ? ? ? [.... (3 Zeilen
unleserlich) . .. ] 15 u-pis I .... (8 Zeilen

fast völlig unleserlich) ... ] 24 kaspu ina
eli se'i [ta-ra-me] | 25 i-~a-kan eklu-su
u-[se-.a 26 arah . . ] umu 15 [kam

27 lim-m]e I [. . (Lücke) .... ]
28 A§ursur-[. . . a. ba 1 29 mahar
Iilu[. . .]-.al-]im.

[ .......... , des Eigentümers(?)
.I. ...... ].

Ein Grundstück von 50 Ka()
[....], angrenzend an das Feld(?)
des Adad-sarru-usur(?) angrenzend an
den Kanal Saniti(?), angrenzend an das
Feld (?) des Ri[...], angrenzend an dsgl. (?)

des ..... ; ein Grundstück von 10 Ka
auf einer Insel, inmitten.. .... ], an:
grenzend an den Kanal .... , angrenzend
an das Feld?) [ .... (Lücke) .... hat
.... ] erworben [... . (Lücke)....].
Wird er Silber zu Lasten des Getreides
[.... setzen, so wird er sein Feld
[hinausführen].

Den 15. [ .. .], Eponymat des [.
(Lücke) .... ].
Vor A§ur-[. . .], dem Schreiber, vor

[.. .]-gallim.

f) Sonstige Pfandurkunden.

150.
(80-7-19, 48 J- 58)
1. VIII. Ili-ittija (694).

1 2 mane [kaspi] kakkadu [ 2 ina
I ma[ne] § aluGar-ga-mi§ 3 §a sal

[Ad-da]-ti salsa-kfn-te [ 4 ina pan I[...]-
ja aml gani i amel räb alanimes 1 5 ku-um
2 mane kaspi bit 12 imeri I 6 eklu
ina eli seri aluÄA-,ur 1 7 I Kur-di-
iluAdad sinnistu- u 3 märe me - su
8 IKan-dil-a-nu sinnigtu-gu 9 naphar
7 nap§atimes 12 imeru a-na ga-par-ti
10 ina pan salAd-da-ti gak-nu I 11 ina
libbi ufinmees ä kasptt iddanu-u-ni
12 nigimes eklu ü-§e-ga

2 Minen [Silber], Kapitalsumme,
nach der Mine von Gargamin, gehörig
der Addati, der Statthalterin, zur Ver-
fügung des [. . . ]ja, des Zweiten des
Städteinspektors. An Stelle der 2 Minen
sind ein Grundstück von 12 Imer, Feld
in der Steppe der Stadt Asuür, Kurdi-
Adad, sein Weib (und) seine 3 Söhne,
Kandilanu (und) sein Weib, zusammen
7 Seelen und 12 Imer, als Pfand zur
Verfügung der Addati gesetzt. Sobald er
das Silber gibt, wird er die Leute (und)
das Feld hinausführen.

8*
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13 mahar I ilu Nabu-Sumu-liir amela. ba
mar aluNinua | 14 mahar I ilu ü-ri-ha-
ila-a-a 1 15 mahar I iluSama§-ahu-iddin
amel as u 16 mahar IDä-ri-BeI mahar
ITa-bi-i amel aknu i 17 mahar IZa-bi-nu
amel ka-sir mahar I An-da-ra-nu l 18 ma-
har ilu amag-ahu-usur amAlre'u issurati
mes 1 19 mahar I Sa-kib-i amlatuü
20 mahar I iluNabu-gal-lim arahArahsam-n
nu umu 1 kam 21 lim-mu IIli-itti-ja
amel ga-kin alu Di-ma~-ka.

Vor Nabin-umu-li§ir, dem Schreiber,
aus Niniveh, vor Suriha-ila, vor Samag-
ahu-iddin, dem Arzt, vor Dari-Bel, vor
Tabi, dem Statthalter, vor Zabinu, dem
Walker, vor Andaranu, vor Samas-ahu-
usur, dem Geflügelhirten, vor Sakibi,
dem Pförtner, vor Nabu-sallim.

Den 1. Marcheschwan, Eponymat des
Ili-ittija, Statthalters von Damaskus.

151.
(Sm. 240 = J 440.)

23. [?].

1 [kunuk] ILu-ki-ma-ma 2 [kunuk]
I Zeru-liir

3 [bele m] e nii mes tadänu nu 4 [.

. .] ekltime 1 5 [. . .] a ub-la 1 6[.
. . . ] -ni-zu(?) 7 [ .... ... ]
ugare mes 1 8 [ . . . .. ] amelerre-u
9 [ ...... IB]a-hi-a-nu 1 10 [.

....... ] ]§a 11 [. . . . (grosse Lücke)
12] mes | 13[ . ........ .

ni (?) 14 [ ..... ] -e-su-u 15 [arah

... ] umu 23 kam 16 [lim-mu
I Za-z]a-a-a

17 [mahar I. .- ahu'?)-usur amelpir-
hi-nu 18 [mahar IKur-d]i-iluAdad rab
u-rat 19 [mahar I.......]-Bi-i
20 [mahar I ....... ]-liir 21 [mahar
1 iu] Nabu-u-a nappah huraäi | 22 [ma;
har I D]a-ra-ra-a-te 1 23 [mahar lan]gü-
iluIgtar amil a. ba 24 [mahar I] ilu
Nabu-rim-a-ni.

Zaza (692).

[Siegel] des Lukimama, [Siegel] des
Zeru-lisir, der [Eigentümer] der Leute,
die (hier) übergeben werden.

[. ... ] Felder [ .. . (Lücke)... .)
Fluren [. ....... ] Wirtschafter .
...... ] Baiaänu [. .... (grosse Lücke)

.. ] werden hinausführen.
Den 23. [...., Eponymat des Zaz]a.
[Vor . .]-ahu(?)-uuur, dem......

[vor Kurd]i-Adad, dem Oberstallmeister,
[vor .... ]si, [vor ...... ]-ligir,
[vor] Nabüa, dem Goldschmied, [vor]
Dararate, [vor] Sangu-Istar, dem Schreiber,
[vor] Nabfi-rimani.

152.
(K 349 - J 64)

4. XII. Nabü-belu-usur (672).

1 [kunuk I. . .] ?-tb (?) ame §an[ii 1 [Siegel des
2 §]a alu Ra-sa-pa 3 [bel] ni[ i me ekli von Ra.appa,

. . .] -tab(), des Zweiten
[des Eigentümers] der
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ta-da-an 4 [....] 200 ekli 5 [ina
a]lu Ku-ba-a-te | 6 tah(?) aluBe-ra-ha-

ja-te 7 tah( ?) alu Bit-iluRa-man-nu
8 tah (?) alu Bit-amnil -muh-hi-ali 9 tah?
alt Dur-ili Na-na-a 10( I Täb-ri-gi-
ma-tu-iluAdad | 11 sinnistu--u 2 sal
maräti mes-su 12 I ilu Nabu-sär-ilani mes

sinnistu-u 1 13 2 alpi zikari 10 imer
sezerimes a-ar-su i 14 napharu l)(?) ku-

mu 15 mane kaspi 15 ina 1 mane sa
alu Gar-ga-mis L 16 ina pan I ? -an-§u-a (?)

1 17 a-na suk ?)-na(?)-ti 18 gakin ma-
har IIlu-garru-usur 19 ? )[ .. ]

u-se-ra-ba-an(?)-ni | 20 [nigimes e]klu |
21 üu-e-si 22 mahar 1 ilu Nabu-se-zib
23 mahar 1Da-ru-ra-a 3) 24 mnahar IHa-
ra-garri 1 25 mahar I Man-nu-ki-ahhemes

26 mahar IHa-ba-a-si-te j 27 mahar
ISa-ib-da-a-ni 1 28 arahAddarti umu
4 kam 1 29 lim-me I ilu Nabu-belu-usur
30 ki-sir I Asur ur)-ahhemeS-iddina
31 [sa]r matAs-sur.

Leute (und) des Feldes, die (hier) über-
geben werden.

[Ein Grundstück von(?)] 200 (Imer)
Feld in der Ortschaft Kubate, an,
grenzend an die Ortschaft Berahajate,
angrenzend an die Ortschaft Bit-Ra%
mannu, angrenzend an die Ortschaft
Bit-Sa-muhhi-ali, angrenzend an die Ort-
schaft Dur-Nana, Tab-rigimatu-Adad, sein
Weib, seine 2 Töchter, Nabu-sar-ilani,
sein Weib, 2 Bullen, 10 Imer bestelltes(?)
Saatfeld, - alles(?) ist an Stelle von
15 Minen Silber nach der Mine von
Garganiis zur Verfügung des .....
als Pfand gesetzt. Vor Ilu-sarru-usur.
[Sobald er das Silber](?) bringt, wird er
[die Leute (und) dasl Feld hinausführen.

Vor Nabu-sezib, vor Darura, vor
Hara-sarri, vor Mannu-ki-ahhe, vor Haba-
site, vor Saibdani.

Den 4. Adar, Eponymat des Nabu-
belu-usur.

Eigentum (?) Asarhaddons, Königs von
Assyrien.

1) Oder ina? - 2) Das erste Zeichen begann mit drei Wagerechten. Johns Ergänzung
[ina ume ~a kaspu] ist daher unmöglich. - 3) Kein te am Schluss. - 4) Original scheinbar an. sur.

153.

(Bu. 89-4-26, 7 = J 60)
[.14. [?]. Tebeta (671).

1 [kunuk I ilu] Salmu-Sarru-ik-bi amel
[ . . 2 . INa']id(?)-iluNinib arnel

da-gil ) [. . I 3 amelardaämesJ-ni §a
ilu Salmu-.ar[ru_-ik-bi 1 4 ku-um 11/2

man]e kaspi a-na ga-par-[ti ina pan
Rim-a-ni-Adad]

5 amAlmukil saapati dan-nu sakin in
6 man-nu ga 11/2 mane kaspi mes a-na

[Siegel des] Salmu-garru-ikbi, des
[. · · 1.

Na'id(?)-Ninib, der Wärter, [und.
., die Sklaven] des Salmu-sar[ru-ikbi,

sind an Stelle von 11/2 Minen] Silber
als Pfand [zur Verfügung des Rimani-
Adad,] des starken Zügelhalters, gesetzt.
Wer die 11/2 Minen Silber dem Ri-

1) Es folgt ein Zeichen wie a.
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IRim[-a-ni-Adad] | 7 id-dan-u-ni amel
ardanimes-gu u[-ge-.a] 8 mahar I ilu
Sama§-garru-ueur amAl mukil su apati
[mes ...] 9 mahar I Aummama-ilames-ni
amel do. [fdo.] 10 mahar I Bar-ruk-ku
amel do. fdoJ j 11 mahar ISa-ak-kan
amel do. do. 1 12 mahar I ilu Nabu-zeru-
iddin amel do. do. 13 mahar I iluSin-
agarid amel alusu dan-nu na mar garri
[ 14 mahar IAhu-la-ma§-gi amelgal§usu
sa arri 15 mahar I iluNabu-eriba
ameltanüfu §a amelräb i [-rat]

16 mahar I iluNabu-zeru-iddin amel
is narkabti gab . me[s 1 17 ma]har
INa['id]-iluAdad amel do.- 18 [mahar
. . .]-usur(?) amel df[o. 1 19 mahar IBa]-

ni-i ?a-bit e-gfr-[ti] 1 20 [arah... ümu..]
4 kim lim-me I arah Tebeta-a-[a [ 21 .
.. ] mahar I Na-di-nu amAl a. ba sa [...].

m[ani-Adadl gibt, wird seine Sklaven
[hinausführen].

Vor Samag-sarru-usur, dem Zügel:
halter [...], vor Summa-ilani, dem dsgl.
[dsgl.], vor Barrulkku, dem dsgl. [dsgl.],
vor Sakkan, dem dsgl. dsgl., vor Nabu-
zeru-iddin, dem dsgl. dsgl., vor Sin-
agarid, dem starken Dritten des Kron-
prinzen, vor Ahu-lama§si, dem Dritten
des Königs, vor Nabu-eriba, dem Zweiten
des Oberstallmeisters, vor Nabu-zeru-
iddin, dem Wagenmann .... , vor Na'id-
Adad, dem dsgl., [vor ... ]-uFur e), dem
dsgl., [vor Bä]ni, der die Urkunde hält.

Den [.]4. [.....], Eponymat des
Tebeta.

[ . . . .. .]
Schreiber [ .... ].

vor Nadinu, dem

154.

(K 13007 = J 82)
Siehe oben No. 117 a.

155.

(83-1-18, 316 = J 78)
Datum nicht erhalten.

[ . . . . (Anfang zerstört) ... . ]

1 12 () m[ane kaspi kakkadu] 2 §a
Iilu ama§-abu-u-a amel isnarkabti
3 ana pu-u-hi it-ti-gi 1 mane 1 12 iik1
lumes kaspi §a arhi-uü i-rab-bi ! 5 sal
Amat-ilu Aadu-a (?) sinnigtu-gu sal Abi-ra-
hi-i 6 marat-su I Suk-ku-a-a mär-su
7 [ . . . . .]-lu mr-u I Gabbu-ämur (

1 ardu-[gu 1 8 naphar 5 napgätimes ku-]
um kaspi kam-mu-su [.... (Rest zerstört)

....].

[... . (Anfang zerstört) ... .] 12 () Minen
[Silber, Kapitalsumme], gehörig dem
Saman-abua, dem Wagenmanne. Als
Ersatz(?) hat er (es) genommen. (Um)
1 Mine 12 Sekel Silber wächst es monat-
lich an. Amat-kadua(?), sein Weib, Abi-
rahf, seine Tochter, Sukkä, sein Sohn,
[....]lu, sein Sohn, Gabbu-amur (? ), ein
Sklave [von ihm, zusammen 5 Seelen],
werden an Stelle des Silbers (als Pfand)
gehalten. [. . . . (Rest zerstört).
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156.
(Bu. 91-5-9, 57 = J 91) 1)

Datum nicht erhalten.

[. . . (Anfang fehlt) . .. ] 1 I Ahu-
düri ?) [, 2, ] amel napati mes [ar
dani me [ 3, u]s(?)-si-bi-la ma-a a[,

4 ] e zeri 1200 [+ x igu be-lit (?)

5,] ina ka-ni [, | 6, tur-ka-a-ta [,
7,] umu 15 ina muh-hi bi[t(?), 8 ]
nu kaspu ma-a-du-t[u(?, 9, ] me su
kat II-su ina [, 1 10, iskirati mes niki
mes [. .... (Rest zerstört).

1) Nur Zeilenmitten erhalten.

[. . .. (Anfang fehlt) . . .] Ahu-duiri(?)
[ ...... .. Seelen, Sklaven [des.
.. . . . . . liess er bringen, also:
[ .......... Saatfeld, 1200 [+ x Frucht
bäume ......... .] im Bezirk [.

. . . . . . J . . . .. [ . . . . .. . . . am
15. Tage zu Lasten des Grundstückes?)
[..........] Silber, viele [..........
. seine Hand in [ .......... ] die

Gärten, die Leute [.... (Rest zerstört).

IV. Schuldrecht.

1. Bestärkung der Verträge, vollkommene und unvollkommene
Bindung.

a) Lebensopfer und Kindesopfer.

157.

(K 439 = J 474)
Siehe oben No. 96 a.

158.
(K 1492 = J 310)

3. [?]. Samas-käAid-äbi (669).

1 [kun]uk I iluAdad-[ahu-iddin
2 bel] nii mei tadani[ni]

3 I iluNergal-danan nangar () [...]
4 salMar-ti-isal(?)Ma-bi(?) l)-a [ . ]

5 3 ru-u-tu [...] | 6 naphar 3 nap-
gati [mes ardanimes 9]ä [I iluAdad-ahu-
iddin] 1 7 ü-pig-ma [salMan-nu-ki-i-]

iluAl-[la-al | 8sinnigat-su (?) 9a amel rab
rege mes 9 ina libbibi 3(?)') m[an]e

1) Oder dr? - 2
) Oder 2.

Siegel des Adad-[ahu-iddin, des Eigen-
tümers] der Leute, 'die (hier) übergeben
werden.

Nergal-dan, den Zimmermann(?) [ .. ],
die Marti, die Mabia(?) [. .] von 3 Fuss(?)
[.. .], zusammen 3 Seelen, [die Sklaven]
des [Adad-ahu-iddin], hat [Mannu-ki]-Alla,
das Weib() des Generals, für 32) Minen
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kaspi ina ma-ni-e 1 1o a Alu Ga-ar(?)-
gam(?)-?-ti(?)) 11 tal-ki ? ?-ri nijimes
a-si-ki 12 kas-pu [ga-mu]r ta-din
13 ni§imes §u-[a-tu] za-ar-pu lakiu
14tu-a-r[u di]-e-nu dababu 1 15 [la-ag-
§u man-nu] §ä ina ur-ki§ 16 [ina
ma-te-ma] lu-u I iluAdad-ahu-iddin
17 [lu- mrmes u mr e- lu mr] mare mes-su

18 [lut-u ahhemes-su lu-ul mar ahhemes-
su 1 19[ ..... ] pa-nu-' I 20[i-za-
k]u-pa-a-ni iparik-u-ni 21 [itti sal]Man-
nu-ki-ilu Al-la-a-a | 22 [itti] mare mes-gi 2)
ub-ta-u-ni 1 23[. . maane kaspu misüu

1 mane hurau 1 24sag-ru ina bur-ki
ilu I-tar 1 25a-gib aluNinua: igakanan
iskagtu ?[...] 1 26 eremes a-na ilu

Ninib a-gib aluKal-ha 27 ü-e-la lu-u
aplu-{u rab [u] I 2 81u-u märat-su ra-
bi-tu 29 itti 1 (?) iner ri-ki-e tabu mes-

te (?) 30 a-na Bi-la-tu-si-e-ri: i-§[ar-
rap] ) 31 kas-pu a-na 10mes a-na

belemes-gu u-tara 1 32 [ina] di-nu-gu
idabbub-ma la ilakki 33 [..-]e(?)-nu
sip-tu a-na 100 umemeS 34 [sa-]ar-tü
a-na sanatinmes

35 [mahar I ili] Nabu-nadin-ahhe mes

mahar I uulmumu-sarri 36 [mahar
I Man]-nu-ki- lu Ni-nu-a naphar 5 (!) sz
mes 37 [. . .] ?? a()-te 38 [mahar

I.. g]a(?)-a-a mahar IPu-hi-i 39 [ma-

har I.. ]-ru-abu-usur Adad-nasirir I
40 [mahar I. .]-bu mabar ITa-tu[.
41 mahar 1.. ]-ja mahar IRim -(?)-..

42 . ]. .. [.. 1 43 arah..]
umu 3 käm | 44 [lim-mu I]aa-ma_-ka-
gid-a-a[-bi] 1 45 [mahar IAr]ba(?)-ila-a-a
mabar INergal-[. .. 46 mahar I. .]
-nädin-ahi mabar IDa-di-[i. .] 47ma1
bar IIdi-[. .. ].

Silber nach der Mine von Gargami(n
genommen ... "Die Leute habe ich ge-
noummen (?)". Das Silber ist vollständig
gegeben. Die betreffenden Leute sind
gekauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage [gibt es nicht. Wer es auch sei],
der künftighin, [wann es auch sei], - ent:
weder Adad-ahu-iddin [oder seine Kinder
oder] seine Kindeskinder [oder seine
Geschwister oder] seine Geschwister-
kinder [......].... -- sich erhebt, indem
er ungesetzlich handelt (und) [mit] Mannu-
ki-Alla [(oder) mit] ihren Kindern (Prozess
und Klage) sucht, wird [. .] Minen reines
Silber, 1 Mine geläutertes Gold in den
Schoß der Igtar, die in Niniveh wohnt,
legen. Einen Bogen . . [. . .] wird
er dem Ninib, der in Kalhu wohnt,
weihen. Entweder seinen ältesten Erb-
sohn oder seine älteste Tochter wird er
mit 1(?) Imer guten Gewürzen (der Göttin)
Belit-seri verbrennen(?). Das Silber wird
er zehnfach seinen Eigentümern zurück=
geben. Mag er auch [in] seinem Prozess
klagen, so wird er (es doch) nicht be-
kommen. Für .... Ergriffenwerden
(haftet er) 100 Tage, für Reklamation
(alle) Jahre.

[Vor] Nabu-nadin-ahhe, vor Aulmu-
§arri, [vor] Mannu-ki-Ninua, zusammen
5 ) Zeugen, [. .. . ate, [vor ... ]ga(. ,
vor Puhb, [vor..]ru-abu-ugur, (vor) Adad-
näasir, [vor ... ]bu, vor Tatu [.., vor . ..
ja, vor Rim(?)[ . .... .].. .[. .].

Den 3. [ .... , Eponymat des ]Samag-
kaäid-abi.

[Vor] Arbaila(?), vor Nergal-[.. .,vor .. ]-
nädin-ahi, vor Dadi [. .], vor Igdi-[...].

1) Doch wohl irgendwie für GargamiY verschrieben; man könnte auch Ga-r(?)-sa-me-si(-ti
lesen. - 2) Hier fehlt denu dabdbu. - 3) So statt 3!
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159.

(80-7-19, 49 - J 244)
[?]. VIII. Asur-[. . .].

1 [ku-um] kunukki-su su-pur-gu is-
kun 2 [su]-pur I Bab-ila-a-a bel nisi
mes tadani ni

3I Ta-ri-bi-ilu I§tar ahu-gu sinnistu-su
marat-sa naphar 4 na[psatimes] 1 4 amel
ardames-ni sä I Bb-ila-a-a | 5 tu-pig-
ma sal Bar-sip ki-i-ti 6 ig-tu pan I Bab-
ila-a-a ina libbibi 3 mane kaspi 7 ina
1 manee sa amel tamkari ta-al-ki 8kas-
pu ga-mur ta-din nigsimes su-a-tü
9 za-ar-pu la-ki-u tu-a-ru di-e-nu
10 dababu la-a-su man-nu sä ina ur-ki§

11 ina ma-te-ma i-parik-u-ni lu-u I Bab-
ila-a-a 12 lu-u maremeS-su lu-u mar
maremes-§u lu-u ahhemes-gu 13 1u-U
mar ahhemes-gu lu-u amelsaknu-su lu-u
kur-ub-su 1 l4 lu-u manma- nu-su sa
di-ni dababu 1 15itti salBar-sip ki-i-tu ü
arki-su | 16 ub-ta-'-u-ni 1 mane sig.
gr . du ikkal(?) 17 mar') karpat a-ga-
nu gat-ru isatti 1 mane kaspu [miisu]

18 1 mane huraäu sag-ru ina bur-ki
ilu [ . . ] | a-sib älu U-rak-ka isak-
kan [an] 20 kas-pu a-na 10 me-te a-na
beleme[sl -u utaral 1 21 ina di-ni-su
idabbub-ma la [i-lak-ki]

22 ma[bar ........... ] 23 ma-
[har .......... ] 2 4 ma[har .

.......1 25 mahar I[...]-ili amel
[regu] 26 napbar 6 sz'me amlresemes

27 mabar I aluNinua-a-a aml ha-za-nu
28 smahar IArdi-iluSin ardu aä amel

sukkalli 29 mahar IHa-am-bi-i amel
rab nappäh ]uräsi me [ 3 0 mahar I Rim-
a-ni-Adad amelg al-gu 31 mahar Ili-
näsir ardu gä ameltur-ta-nu l 32 mahar

1) Statt am-mar.

[An Stelle] seines Siegels hat er seinen
Fingernagel gesetzt. Fingernagel des
Babila, des Eigentüimers der Leute, die
(hier) übergeben werden.

Taribi-Istar, seinen Bruder, sein Weib
(und) deren Tochter, zusammen 4 Seelen,
die Sklaven des Babila, hat die Barsipitu
von Babila für 3 Minen Silber nach der
Kaufmannsmine erworben und genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Die
betreffenden Leute sind gekauft, ge%
nommen. Rückkehr, Prozess, Klage gibt
es nicht. Wer es auch sei, der künftighin,
wann es auch sei, ungesetzlich handelt,
entweder Babila oder seine Kinder oder
seine Kindeskinder oder seine Geschwister
oder seine Geschwisterkinder oder sein
Statthalter oder ein ihm Nahestehender(?)
oder irgendjemand, der zu ihm gehört, der
Prozess (und) Klage mitBarsipitu oder nach
ihr(em Tode) sucht, wird 1 Mine .....
essen (?) (und) den Inhalt einer beschrie=
benen Schale ?) trinken. 1 Mine [reines]
Silber, 1 Mine geläutertes Gold wird er
in den Schoß des Gottes [. ..... ], der
in Urakka wohnt, legen. Das Silber wird
er zehnfach seinen Eigentümern [zurück-
geben]. Mag er auch in seinem Prozess
klagen, so wird er (es doch) nicht [bez
kommen].

[Vor ..... , dem Offizier, vor.....
dem Offizier, vor ..... , dem Offizier,
vor ..... , dem Offizier, vor ..... , dem
Offizier, vor...]-ili, [dem Offizier], zu-
sammen 6 Zeugen, Offiziere, vor Ninua,
dem Bürgermeister, vor Ardi-Sin, dem
Sklaven des Gesandten, vor Hambi, dem
Obergoldschmied, vor Rimani-Adad, dem
Dritten, vor Ili-naäir, dem Sklaven des
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I Asur sur-ahu-iddin amel sähit samni
33 mahar I Ahu-mukin-amäti (?) ardu ga
1 iluSin-eriba (?) 34 mahar IMukin-ahi
ardu §ä amelabarakku 1 35 mahar IHal-
di-etirir am6ligparu 36mahar I ilu Na
bü-sal-lim amel a. ba 37 mahar I Sa-
gi-bi-i amelatuü §a e[kalli] 1 38 mahar
Illi-ib-ni amela. b[a s]a-bi[t da]n-n[i-te

39 ara]h Arahsamna umu [ . .
40 lim-mu] I Aursur-[ .. . 41 - ]

ina() [. ].

160.

(80-7-19, 135
Datum nicht

[. . . . (Anfang fehlt, dann nur Endzeichen

der Zeilen erhalten) .... , 1] bel(?) , 2]
bu(?)-ni(?) 1 , 3] gattu 1 , 4] ? ? ? mes

u(?)-ur(?)-u-ni | 5, I i]luNabu-ikiga
sa () 1 6 ] amelrab nikasi(?) 7 [..

(Lücke) .. 8 ana] iluAdad isarap
9, idab]ub la ilakki

10, ] amel a. ba 1 1 , Ilim(?) amel
tamkaru 12 ] amelbel isnarkabti 1
13 ] amelbel isnarkabti 14 ,] J alausu

§a a-?mes 15,] galgusu ? meS 1 16 ]
amelalU [u . . . . (Rest zerstört).

Feldmarschalls, vor A§ur-ahu-iddin, dem
Oelkelterer, vor Ahu-mukin-amati(?), dem
Sklaven des Sin-eriba ), vor Mukin-ahi,
dem Sklaven des Siegelbewahrers(?), vor
Haldi-etir, dem Weber, vor Nabu-aallim,
dem Schreiber, vor Sagibi, dem Wächter
des Palastes, vor Ili-ibni, dem Schreiber,
der die Urkunde hält.

Den [..]. Marcheschwan, Eponymat
des Asur-[......

J 632)
erhalten.

Es sind nur einige zusammenhanglose
Wörter zu verstehen: Herr . . . Jahr . . .

Nabu-ikiga .... Rechnungsführer
. wird er dem Adad verbrennen.

[Mag er auch in seinem Prozess] klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.

[Vor . . . . .], dem Schreiber, [vor
..... ], dem Kaufmann, [vor ..... ],

dem Wagenherrn, [vor ..... ], dem

Wagenherrn, [vor.....], dem Dritten
von .... , [vor ..... ], dem Dritten

.. ., [vor . . .. ], dem Dritten, [...
(Rest zerstört).

161.
(K 3610 etc. - J 575. 579. 805)

Datum nicht erhalten.

[ . ..(Anfang fehlt) .... . 1. l]mes [.. [ . (Anfi
2 ....... I] ha-am-ri ilu[. . .] Opferhause(?)
3 k[as-p]u a-na 10 mes ana belemes-gu brennen.l) Da
utara 1 4 [ina d]i-ni-gu idabbub-ma seinen Eigenti
la ilakki er auch [in] s

5 mahar IAb-da-a amrlre§u ga pan wird er (es dc
bit i[li] | 6 mahar IAbu-eriba amelrab Vor Abda,

hauses, vor At
Š) Vgl. AO 2221 = No. 41.

ang fehlt) .... wird er im]
des Gottes [Adad (?) ver~
s Silber] wird er zehnfach
imern zurückgeben. Mag
;einem Prozesse klagen, so
)ch) nicht bekommen.
dem Oberhaupt des Gottes-
hu-eriba, dem Zeremonien-
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ekalli 1 7 mahar I ilt iMarduk-_al-lim-
ahhe mes amel a ba hit ili 8 mahar
I iluNabu-s-e-zib-a-ni amel ga eli en gars
[ri] () | 9 mahar I ilu Nabii-ga-mil amel
resu §a bit ki-[. .] 10 mahar I ulmumu-
sarri amel reu kzmzin 11 mahar ISul-
mumu-§arri amelrab is§ikkatimes i 12 ma5
har I Mu-tak-kil-A§ursur amel zm +-gar

13 mahar IArdi-iluNa-na-a amelsangu Sa
iluSama |1 14 mahar IAaurnur-itti-ja
amelre6u ga [.... . 15 mahar] IKu-
na-a-a amelreg(?) [ . . 16 niahar]
I ilu E-a-garru-ibni am[el .... (Rest zerstört).

meister, vor Marduk-aallim-ahhe, dlem
Schreiber des Gotteshauses, vor Nabu-
sezibani, dem . .. ., vor Nabi-gamil,
dem Oberhaupt des Tempels. [..], vor
Sulmti-arri, dem Oberhaupt dsgl., vor
Sulmu-garri, dem Oberpflockmann, vor
Mutakkil-AMur, dem Konditor, vor Ardi-
Nana, dem Priester des Gottes Samas,
vor AMur-ittija, dem Oberhaupt des
[...., vor] Kuna, dem Oberhaupt('>

.... , vor] Ea-§arru-ibni, dem [....
(Rest zerstört).

162.
(K 1573 = J 481)

10. [?]. Jahr nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) . .] 1 tu-a-r[u

di-e-nu dababu la-su] 2 man-nu sa
ina ur-kis ina ma-te-[ma iparik-u-ni]
3 lu-u I iluSamas-_alik-pani lu-u IIsdi-
[. . .] 1 4 sa itti I iluSamas-zeru-ikisasa
amel[. . . .] 5 maremes-gu mar mare
mes-§u di-e-[nu | 6 da]bäbu ub-ta-'-u-ni
1 man[e su. tab. ba 1 7 ikkal am-]mar
karpata-ga-ni sat-ru [isatti 8 ina
si]hlisar a-di sum(?)-ma[. .. 9. . .]

li8än-gu i-sah-hal [... . . . ..
gS. bar- u ü-mal-lu-u [. . 11 ]
imer mur-ba-kan-ni ina gep II 12 [ilu
Ne]rgal i-rak-kas 1 13 [kas]-pu a-na
10mes-te a-na belemes-gu [utara] ]

14 i-na di-ni-gu idabbub-ma [la ilakki]
15 mahar I Bel-dan an amel a. ba ekalli

16 a bit ridumes-te mahar I[ .... ]
17 amel me.me sa(?) ina pan IAgurSur-

gumu-[. .. .] 18 inahar IBel-nasirir

amel [. . . ] garri i 19 mahar I is Hattu-
su-al-di-i amel alu [.... 20 mahar

[. ... (Anfang fehlt) ... .] Rückkehr,
[Prozess, Klage gibt es nicht]. Wer es
auch sei, der künftighin, wann es auch
sei, [ungesetzlich handelt], entweder
Samas-alik-pani oder IJdi-[. .], der mit
Samag-zeru-ik1ia, dem [....], seinen
Kindern (oder) seinen Kindeskindern
Prozess (und) Klage sucht, wird eine
Mine [.... essen]. Den Inhalt einer
beschriebenen Schale [wird er trinken.
Mit Stachelkraut wird, bis dass(?) [..

.. .], seine Zunge durchbohrt werden.
[......] wird man sein Maß füllen.
[.....] Füllen wird er zu Füssen
Nergal's anbinden. Das Silber wird er
zehnfach seinen Eigentümern [zurück-
geben]. Mag er auch in seinem Prozess
klagen, so [wird er (es doch) nicht be-
kommen].

Vor Bel-dan, dem Palastschreiber
vomr Harem, vor [.....], dem ....
zur Verfügung des A~ur-gumu-[. . .. J,
vor Bel-naäir, dem [ .... ] des Königs,
vor Hat tuu-aldi, aus der Ortschaft [ .. .],
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I Bar-ruk ame l muttaggi§u ä eik[alli

21 mahar Illa]-a-a-sarru-ibnini amel ? ? ?
[. ... (Lücke) ... 22]-ili(?) amelsi-[..
23 arah . . . mu] 10 kam lim-[mu . .

. 24 amelsa]-kin(?) Bit-[. . . ..

vor Barruk, dem Palastinspektor, vor
lla-§arru-ibni, dem .... , [.... (Lücke)
. . . .] -ili(?), dem [... ...

Den 10. [.... , Eponymat [des ..
.... . . . 1 , S t a t t h a l t e r s ( ? ) v o n B i t - [ . . l .

163.
(K 1488 - J 436)

(Datum nicht

[ . -. (Anfang fehlt) .... 1 miJm

na() i-[..... 2 ......- ri
fi-[pig-ma IApla-a-a 3 . . .]-su-nu ina
libbi 2 ma[ne kaspu ilki 4 kas-pu g]a-
mur ta-ad-din eklu [. .. | 5 ...
za-rip lak-ki tu-a-ru 6 [di-e-]nu da-
babu la-a-gau 7 [man-nu sa ina] ma-
te-ma ina arkatkat j 8 [ümemeS e]-la-
an-ni lu-u IiluNabuf-duru-usur 9 lu-u
1Man-nu-ki-i-Asur ur lu-u (I) 1)Li-'-ti-ru-

u 1| I[lu- I.. ]-ru-ku()-[. . .] lu-u
mare mes-u-nu (?) 11 [lu-u mar mare]
mes-§u-nu [lu-u ah-']mie'-u-nu i[u-u 12 [lu-u
mar ahhe] meS-gu-nu [ .. ]-ma (?)

3 am[elbel] il-ki-su-nu sa e-la-an-ni
14 di-e-nu dababu itti IApla-a-a 15 u

mare mes-[u] i-gar-ru-ü-ni 1 16 i-kab-
bu-u-ni ma-a kas-pu la gam-mur 17 la
ta-din eklu bitu is'kiru la a-pil 1s la
za-rip la lak-ki 1 mane su. tab. ba
19 ikkal am-mar karpat a-gan-ni isatti
20aplu-gu a-na ilu Sin isarrap marat-su

21 rabi-te itti paa) nu erini a-na Be-
lit-ilu seri 22 i-gar-rap kaspu uh3 )-hur
a-na [10-a-]ta-a-a 1 23a-na belemes-gu
utarara ina [di-ni-gu] 24 idabbub-ma
la [i-lak-ki]

25 mahar I arahUlula-a-[a . ....
26 mahar ITuI?)-bi-[ ...... 27 .la
har Iilu[ .... ] 28 mahar ..

.] 29 mahar [. . . . (Rest zerstört).

erhalten).

[.. . . (Anfang fehlt) .... hat Apla],
ihr [. . .1, für 2 Minen [Silber erworben
und genommen. Das Silber] ist voll-
ständig gegeben. Das Feld [........ ist
gekauft, genommen. Rückkehr, [Prozess],
Klage gibt es nicht. [Wer es auch sei,
der] irgendeinmal künftighin sich erhebt,
entweder Nabu-duru-usur oder Mannu-
ki-Asur oder Li'tiru [oder . . ].ruku(
[...] oder ihre Kinder [oder] ihre [Kindes:
kinder oder] ihre [Geschwister oder] ihre
[Geschwisterkinder ...... ] ihr Lehnsz
[herr], der sich erhebt, indem er Prozess
(und) Klage mit Apla oder [seinen] Kindern
betreibt (und) also sagt: "Das Geld ist
nicht vollständig gegeben; Feld, Haus
(und) Garten sind nicht bezahlt, nicht
gekauft, nicht genommen," der wird 1 Mine
..... essen, den Inhalt einer Schale wird
er trinken. Seinen Erben wird er dem Sin
verbrennen; seine älteste Tochter wird er
mit 20 Ka(?) Zedern-. . der Belit-seri
verbrennen. Das Silber, das er erhielt(?7,
wird er [zehn]fach seinen Eigentümern
zurückgeben. Mag er auch in [seinem
Prozess] klagen, so wird er (es) doch
nicht [bekommen].

Vor Ulüla, [. . . .. vor Tubi)(?)[...
.... ], vor [ ..... ], vor [ ..... , vor

[. . . . (Rest zerstört)

') Fehlt im Original. - 2)Oder be; pa könnte Zahlzeichen (= 20 ka) sein. - 3)Irrtum für im?
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164.
(80-7-19, 188 - J 498)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .... 1 lu-u

amelemes an]-nu-te lu-u [mareme'-su-nu

2 lu-u mär maremes]-§u-nu lu-u amel[1)
..... 3 lu-u k]ur-ub-su-nu lu-u

[ .... 1 4 u-u] amAlrab ki-sirmes [§a

di-nu dababu] 5 itti salga-kin-tü ub-
ta-'-[u-ni | 6 . . ] mas-su gat-ru
igatti 2 si[se .. . .. J 7 4 imermur-
ba-kan-ni ina §ap[al ilu. . . i-rak-kas]

82 gzmes §a la ki-sir [ . ....
9 bi-lat anaki a-na amelbel [pahat ali-

suiddan an] | 10 bi-lat ukne hi-ib-se() 2)
sa-du[-u(?) ........ 11 .. ] aml

ga-a-ru sinnigti [ ......... . 12.
. . ] ga Ninuaki [.... (grosse Lücke)

. . ] | 13 mahar Iaär-ilanimes-_[.
mahar I . . ] 14 mahar I Ni-ir-gi-i
mahar IItti(?_[ . .] I 15 mahar IMu-

na-bi-ti 8) mahar l[ ... .] 16 mahar
ILi-[ki]-pu [. .... (Rest zerstört).

1) Es folgen Spuren eines Zeichens, das mit
getilgt zu sein. - 3) Oder iluAdad statt ti.

[ .... (Anfang fehlt) .... entweder]

jene [Menschen] oder [ihre Kinder oder]
ihre [Kindeskinder] oder ein [.....oder]
ein ihnen Nahestehender (?) oder [.....oder]
ein Hauptmann, [der Prozess (und) Klage]
mit der Statthalterin sucht, wird einen
beschriebenen [....] ... trinken; 2 Rosse
[ ..... ], 4 Füllen (c) wird er zu Füssen
[. . .. anbinden]. 2 Rohrstiele(?l ohne

Band [ ..... ], ein Talent Blei wird
er dem Regierungspräsidenten [seiner
Stadt geben]. Ein Talent Lapislazuli aus
dem Gebirge(?) [.........] der Wider=
sacher der Frau [ ............ ] von
Niniveh [. .... (grosse Lücke) .... ].

Vor Aar-ilani-[..., vor ..... ], vor

Nirgi, vor Itti(?)-[. . .], vor Munabiti(?),
vor [ .. ], vor Likipu, [.... (Rest zerstört).

Winkelhaken beginnt. - 2) Das Zeichen scheint

b) Pferdeopfer.
165

(83-1-18, 355 -- J 350)
15. VI. Sa-Asur-dubu (707).

1 su-pur [ Igdi-A-la-a-a] 2 bel [kak-
ki-ri bu-si-e tadanini]

3 kak-ki-ri bu[-si-e . . . ]-i 4 is kirü
bit 1 imer 60 kase eklu ina aluBit-Da-
glan](?) 1 täh () iskiru ga I aluArba-

ila-a-a 1 6 täh I Kur-di-Igtar tah (?)

hi-ri-te 7 §& aluA-di-ili tah ( IBel-

tak-lak 8 u-pi -ma I Ga-zi-lu 9 ina
libbibi 80 mane ere me' i-zi-rip i l i-
si-ki kaspu ga-mur ta-din 1 eklu
§i-a-tü za-rip la-ki 12 tu-a-ru di-nu
dabäbu la-ku 1 13 man-nu ga ur-kig

Fingernagel des [I§di-Alal, des Eigen-
tümers [des Grundstückes ...... das
(hier) übergeben wird].

Ein Grundstück ..... , Garten von
1 Imer 60 Ka, Feld in Bit-Dagan(?), an-
grenzend an den Garten des Arbaila, an-
grenzend an Kurdi-Igtar, angrenzend an
den Graben der Ortschaft Adi-ili, an-
grenzend an Bel-takläk, hat Gazilu für
80 Minen Bronze erworben, gekauft und
genommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. Das betreffende Feld ist gekauft,



- 126

ina ma-te-ma i-za-ku-pa-ni 14 lu-u

IIldi-A-la-a-a lu-u mareimes-su 5 lu-u

ahu-gu lu-u manma-nu-su 16itti

IGa-zi-lu u maremeS-gu 17 denu

dabäbu ub-ta-'-ü[(?)-ni] 1 1810 mane

kaspu 5 mane h[urasu] 1 19 a-na ilu

Ninib a-gib aluKal-[hi iddanan] 20 2

sise piüutimes ina epa II ilu [ . ]

21 i-ra-kas 4 imar mur-[ba-kan-ni]

22 ina §epaII ilu Nergal u-ge-[rab 1 biltu]

23 anaki a-na amel ak-nu-[su iddanan]

24 kas-pu a-na 100-[. . a-na beli-§u]

25 -tar ina di-ni-su [idabbub-ma la

ilakki]

26 mahar I Na'id-ilu[... mahar I...]

ma (T) | 27 mahar I Ardi-abtle neS-u

mahar I . . .. ] 28 naphar 4 s'meS
alu [ .. .]-a-a 1 29 mahar iluNergal-

ibni I ilu Adad(?)-gumu(?)-usur () 30 n ma

bar IPu-u-[lu] I ilu Aa-ma§-[. .]-da-a
31 mahar I ilu Bel-Harran-[ ...... ]

32 mahar Ardi ()-ilu Itar aml a. [ba]

33arah Ullul umu 15 kam 34 lim-mu

I a-Agur sur-[du-bu . . . .] 35 4 ane

eremeS e, au-pur-gu i-ti-gi.

(80-7-19,
7. XI. Nabü

1 [ku]nuk I Si-'-za-ba-di 1 2 [bel]

sinnigti tadanini
sal Abi-ha-3 i-li [amtu] I 4 §ä ISi-

'-za-ba-[di] 1 5 -pi~-ma sal La(?)te-'[..]

1 ittu pa-an ISi-'-za-ba-di | 7 ina libbi bi
9 giklumes kaspi il-ki 8 kas-pu gam-

mur ta-ad-din 1 9 sinniStu gu-a-te (?)

zar-pat la(?)-ki-at | 10 tu-a-ru di-e-nu

dababu la-ag-u | 11 man-nu Ma ina

ir-kip u ma-[te]-me i 12 i-za-ku-p[a-a-ni]
13 iparik me-u-[ni] 14 2 mane [bu-

genommen. Rückkehr, Prozess, Klage gibt

es nicht. Wer es auch sei, der künftig-
hin, wann es auch sei, sich erhebt-

entweder Igdi-Ala oder seine Kinder oder

ein Bruder von ihm oder irgend jemand,

der zu ihm gehört, - indem er mit

Gazilu oder seinen Kindern Prozess (und)

Klage sucht, wird lOMinen Silber, 5 Minen

Gold dem Ninib, der in Kalhu wohnt,

[geben]. 2 weisse Rosse wird er zu Füssen

des [....] anbinden. 4 Füllen(?) wird

er zu Füssen des Nergal weihen. [1 Talent]

Blei wird er [seinem] Statthalter [geben].
Das Silber wird er hundert[fach(?) seinem

Eigentümer] zurückgeben. [Mag er auch]

in seinem Prozess [klagen, so wird er

(es doch) nicht bekommen].
Vor Na'id-[. . ., vor . . .] .. , vor

Ardi-ahhesu, [vor ..... ], zusammen

4 Zeugen aus [.....], vor Nergal-ibni,
(vor) Adad-Sumu-usur(?), vor Pf[lu], (vor)
Aamag-[. .]da, vor Be1-Harran-[ .. ], vor

Ardi(?)-Igtar, dem Schreiber.
Den 15. Elul, Eponymat des Aa-ASur-

[dubu.... ].
4 Minen Bronze hat er für seinen

Fingernagel genommen.

166.
353 = J 215)
i-sarru-usur (682).

Siegel des Si'-zabadi, [des Eigene

tümers] des Weibes, das (hier) über,

geben wird.
Die Abi-ha'ili, [die Sklavin] des Si'-

zabadi, hat die Late'[..] von Si'-zabadi

für 9 Sekel Silber erworben und ge-

nommen. Das Silber ist vollständig ge·

geben. Das betreffende Weib ist gekauft,

genommen. Rückkehr, Prozess, Klage
gibt es nicht. Wer es auch sei, der

künftighin, wann es auch sei, sich erhebt,
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rasi] 15 ina bur-ki iluNin-gal igakanan
16 4 sise pisuite me ina §apal 17 ilu

Sin a-gib aluHarran i-rak-kas 18 kas-
pu ana 10me-te ana beli-su utarara
19 ina di-ni-su idabbub-ma la ilakki ki

20O ahar IHa-an-di-i amel ka(?)-si-i
21 mahar ISap-a-nu amelnagiru 22 ma
har I [.. ] - su (?)- si-i mar IZib-di-i
23 [mahar I .... ]-a amelnagiru | 24 [ma-

bar I . .] ha-'(?)-? ? [..] 25arah
Sabatu umu 7kam | 26 lim-mu Iilu
Nabu--arru-usur 27 amelia-kin aluMar-
ka-si.

indem er ungesetzlich handelt, wird
2 Minen Silber (und) 2 Minen [Gold] in
den Schoß der Göttin Ningal legen.
4 weisse Rosse wird er zu Füssen des
Sin, der in Harran wohnt, anbinden.
Das Silber wird er zehnfach seinem
Eigentümer zurückgeben. Mag er auch
in seinem Prozess klagen, so wird er (es
doch) nicht bekommen.

Vor Handi, dem .... , vor Sapanu,
dem Vogt, vor [..]susi(), dem Sohn des
Zibdi, [vor .... Ja, dem Vogt, [vor....]
ha' . .. [I .j.

Den 7. Schebat, Eponymat des Nabu-
sarru-u.ur, Statthalters von Markasi.

167.
(K 446 - J471)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) . . .]

1 aluMu-si-na-a-[a-aä .... ] 2 a-di
ekletinmes-u [....] 1 3 ina gzs. bar
sa 9 ka eremeS za[ ... .] 4 la se'i
nu-sa-hi täh(?) ta-hu()-[me .... ]

5 t h() ta-hu-me sa alu Tab-.si[li . .]
6 täah () äluNi-ri-bi na amel bel pahat A[r-
pad-da] 1 7 1 iskiru ga isi be-lit 1500 is
be-[lit ina libbi] 1 1 is kiru namnmi
arki ISulnumum-Bel amelerresu 1 9 1Ja-
ahhe mes mar-gu su-har-tu sal U-a-ri-[..] ]
10 sinnigtu-su naphar 3 IKa-ma-su amel
erresu IHu-ru-bi-sa[. .] | mär-4u
su-har-tü salLu-bal-ta-at sinnigtu-gu
naphar 3 napUäti mes 12 naphar 6 nap-
9ati mes alu Mu-si-na-a-aä a-na gi-mir-
ti-gu 1 13 ina na-gi-e ga mit Ar-pad-da
ina kaätäa I luNi-ri-bi I 14 amel pahat
matAr-pad-da u-pi§-ma 1 15 IRim-an-ni-
iluAdad amelmu-kil suapatimes da[n-nu]
16 sa I Aur ur-ban-apli ar matÄ§-tur ki
ina libbi 171/2 man[e kaspi] i 17 ina

[. . . . (Anfang fehlt) ... .]

Die Ortschaft Musina[ . . . ] nebst
ihren Feldern [ ..... ] nach dem Maße
von 9 Ka Bronze ...... ] ohne
Getreideabgabe, angrenzend an die
Grenze(?) [....], angrenzend an die
Grenze der Ortschaft Täb- il[li ... ],
angrenzend an die Ortschaft Niribi des
Regierungspräsidenten von A[rpadda],
1 Garten mit Obstbäumen, 1500 Obst-
bäume [darin], 1 Gemüsegarten, Sulmu-
Bel, den Wirtschafter, Ja-abhe, seinen
Sohn, einen Burschen(?) die Uari[. .],
sein Weib, zusammen 3, Kamasu, den
Wirtschafter, Hurubisa[..], seinen Sohn,
einen Burschen(, Lubaltat, sein Weib,
zusammen 3 Seelen, zusammen 6 Seelen,
die Ortschaft Muzinäa ganz und gar
in der Provinz von Arpadda, in den
"Händen" der Ortschaft von Niribi des
Regierungspräsidenten von Arpadda, hat
Rimanni-Adad, der starke Zügelhalter
Asurbanipal's, Königs von Assyrien, für
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1 manee sa aluGar-ga-mig igtu p[ann]
1is I Man -nu - ki -i-alu Ninua igtu pan I ilu
Siltn-umu-[. .] 19 igtu pan II-ka-ri
ilkiki kas-pu gam-mur 20 ta-din alu
eklu is kiru isi be-lit is kirnl [sammi
arki] 1 21 nigimeS su-a-tu za-ar-pu
lak-ki-u tu-a-[ru] 22 di-e-nu dababu
la-as-su man-nu §a ina ur-[kis] | 23 i
ma-te-ma man-nu ga i-zak-kup-a[n-ni] |
24 lu-u IMan-nu-ki-aluNinua lu-u Iilu
Sin-[§umu-. .] 25 lu-u II-ka-ru lu-u
maremes-[§u-nu 1 26 lu-u mar] mareme'-

gu-nu lu-u ahhemes-[su-nu 1 27 lu-u
mar] ahhe mesgsu-nu lu-u amelsaknunu-

[su-nu] 28 [lu-u amel]ha-za-na-su-nu
lu-u amelpahatu-[§u-nu I 29 lu-u] man-
ma-nu-§u-nu kur-biu man-niu a e-la-
a[n-ni] 1 30 ga] itti IRim-an-ni-iluAdad
amelnmukil suapatimes 31 dan-nu sa
I Asur-urban-apli §är imatAn-surki itti

maremes-~u 1 32 mar maremeS-gu di-nu
dababu ub-ta-u-ni i 33 2 sisemes pi-
.utimes ina epaäII Agursur i-rak-kas
34 4 imermur-ba-kan-ni ina SepaII ilu
Nergal u-9e-rab 1 35 2 bilti kaspu mi:
suu 1 bilat hurasu sag-ru 1 36 ina
bur-ki iluIJ-tar [a-ki-bat alu Nnula
i§akanan [ 37 kas-pu a-na 10 mes-[te
a-na belemes-gu uta]rara 1 38 ina di-
ni-gu ida[bbub-ma la i-lak-k]i 1 39 di-
en-gu daja[nu la i-ga-mu-u]

40 mahar I ilu Nergal-garru-usu[r amr1

sal§u rakbu] 41 mahar I U-ar-bi-is
[amel do.] 1 42 mahar I iluSa-mag-Sarru-

u.ur amel [mukil apatimes] ! 43 mahar

IZeru-ut-ti-i aml1[rab ki-sir] 1 44mahar

IAurSur-ila-a-a amelga[lu rakbu sa
mar garri] 45 mahar IBar-ruk amel
[ .... ] J 46 mahar IAhu-la-ma_-[gi
ame1 ... ] 1 47 mahar I iluZa-[mä-mä-

eriba .... ] I 48 mahar IAMursur-

[. · ] 1 49 mahar [. ... (Rest zerstört).

171/2 Minen [Silber] nach der Mine von
Gargami von Manru-ki-Ninua, von

'Sin-sumu-[. .] (und) von Ikaru erworben
und genommen. Das Silber ist voll5
ständig gegeben. Die betreffende Stadt,
Feld, Garten mit Obstbäumen, [Gemüse]-
garten (und) Leute sind gekauft, ge=
nommen. Rückkehr, Prozess, Klage gibt
es nicht. Wer es auch sei, der künftig%
hin, wann es auch sei, - wer es auch
sei, der sich erhebt, entweder Mannu-ki-
Ninua oder Sin-[sumu- . .] oder Ikaru
oder [ihre] Kinder [oder] ihre Kindes~
kinder oder [ihre] Geschwister [oder]
ihre Geschwister[kinder] oder [ihr] Statt-
halter [oder] ihr Bürgermeister oder
[ihr] Regierungspräsident [oder] irgend-
ein Nahestehendert?), der zu ihnen ge=
hört, - wer es auch sei, der sich erhebt,
[der] mit Rimanni-Adad, dem starken
Zügelhalter Asurbanipal's, Königs von
Assyrien, mit seinen Kindern (oder)
seinen Kindeskindern Prozess (und) Klage
sucht, wird 2 weisse Rosse zu Füssen
Agur's anbinden. 4 Füllen (?) wird er
zu Füssen Nergal's weihen. 2 Talent
reines Silber, 1 Talent geläutertes Gold
wird er in den Schoß der Igtar, [die in
Nini]veh wohnt, legen. Das Silber wird
er zehnfach [seinen Eigentümern zurück]-
geben. Mag er auch in seinem Prozess
[klagen, so wird er (es doch) nicht be=
kommen]. Seinen Prozess wird der
Richter [nicht anhören].

Vor Nergal-sarru-usur, [dem dritten
Fahrer], vor Uarbis, [dem dsgl.], vor
Samag-garru-usur, dem [Zügelhalter], vor
Zeruti, dem [Hauptmann], vor Agur-ila,
dem dritten [Fahrer des Kronprinzen],
vor Barruk, dem [....], vor Ahu-lamas4[i,
dem .... ], vor Za[mama-eriba ... ],
vor Agur-[...J, vor [.... (Rest zerstört).
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168.
(K 324 = J 470)
25. IX. Bel-na'idi(?).

1 kunuk IiluNinib-(ila-)a-a amelganuu
sa aluID[a-n]a-a-a-a 2 kunuk IAz-gu(?)-di
amela.ba a Ninua(?) 3 kunuk IHi-ri-
ahhe mes amelmu-kil su apati [mes] 4 ku-
nuk I iluAdad-baläti amelalu rakbu
5 kunuk I iluNabu-rim-a-ni amel rb ki-

ir I 6 kunuk IIbtar-ila-a-a amel do.
7 kunuk IMil-ki-id-ri d[oJ I 8 kunuk
I lMan-nu-ki-lu Arbu-ilu amel i[s narkabti]

9 kunuk IZeru-ukin a[mel d]o. 1 l1ku-
nuk IAdad-belu-ibni amel do. 11 naphar
10 amelemes-e aluDa-na-a-a 12 bel ali
a-na gi-mir-te-.u tadanini

[. ... (grosse Lücke) ..... ....
13 itti I Rim-a-ni- ilu[Adlad üi mare mes-Su

14 mär maremeS-gu di-nu dababu ub-

ta-'-u-ni 1 15 2 bilti kaspu misüu 1 bilti
hurasu sag-ru 16 ina bur-ki iluIl-tar
a-gib aluNinuaki isakkanan 1 17 2 sise
pisutime' ina sepaII ASursur i-rak-kas
18 kas-pu a-na 10 meS a-na belemes-gu
utarara [ 19 ina di-ni-~u idabbub-ma
la i-lak-ki

20 mahar IarahTebeta-a-a atrelsar-
ten-nu 1 21 mahar ISi-lim-A§ursur
amelsukkallu dan-nu 1 22 mahar I ilu

Nergal -arru-usur amel algu rakbu

23 mlahar IU-bar-bi(?)-si(?) amel do.
24 mahar I ilu Sa-mas-§arru-usur amel mu-
kil suapäte nmar arri(?) 1 25 mahar
IiluNabu-fe-zib amei do. 26 mahar

Bar-ruk do. mahar ISa-kan-nu do. .
2 7 mahar I ilu Za-ma-mä-eriba amelgalgusu
mahar IAhu-la-ma~-si do. 28 mahar
I Nergal-§arru-usur do. mahar I Ha-ba-
as-te amelrab atemes 1 29 mahar Iilu

Nabu-eriba amel §antu §a amel rab ü-rat
30 mahar I Ba-ni-i am6l ganüu su amelrab

ase 1 31 mahar 1Zeru-u-te-i amelrab

Kohl er und Ungn ad, Assyr. Rechtsurkunden.

.Siegel des Ninib-ila(?), des Zweiten aus
der Ortschaft Dana, Siegel des Azgudi(?),
des Schreibers von Niniveli(?, Siegel des
Hiri-ahhe, des Zügelhalters, Siegel des
Adad-baläti, des dritten Fahrers, Siegel
des Nabu-rimani, des Hauptmanns, Siegel
des Istar-ila, des dsgl., Siegel des Milki-
idri, dsgl., Siegel des Mannui-ki-Arbailu,
des Wagenmannes, Siegel des Zeru-ukin,
des dsgl., Siegel des Adad-belu-ibni, des
dsgl., zusammen 10 Menschen aus Dana,
Eigentümer der Ortschaft ganz und gar,
die (hier) übergeben wird.

[. .... (grosse Lücke) ... ... mit
Rimani-Adad oder seinen Kindern (und)
seinen Kindeskindern Prozess (und) Klage
sucht, wird 2 Talent reines Silber, 1Talent
geläutertes Gold in den Schoß der Igtar,
die in Niniveh wohnt, legen. 2 weisse
Rosse wird er zu Füssen AÄur's an-
binden. Das Silber wird er zehnfach
seinen Eigentümern zurückgeben. Mag
er auch in seinem Prozess klagen, so
wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Tebeta, dem Gerichtspräsidenten,
vor Silim-Agur, dem starken Gesandten,
vor Nergal-sarru-u.ur, dem dritten Fahrer,
vor Ubarbisi(?), dem dsgl., vor Samag-~arru-
usur, dem Zügelhalter des Kronprinzen(?)
vorNabüu-ezib, dem dsgl.,vor Barruk, dsgl.,
vor Sakannu, dsgl., vor Zamama-eriba, dem
Dritten, vor Ahu-lama§i, dsgl., vor Nergal-
garru-usur, dsgl., vor Habaste, dem Ober-
pförtner, vor Nabti-eriba, dem Zweiten
des Oberstallmeister, vor Bani, dem
Zweiten des Oberarztes, vor Zeruti, dem

9
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ki-sir säi ameinmtir puti S[.t mar sarri]
32 mahar I iltiNabüi-sarru-usur do. siä
sepalI st nmir sarri 33 mahjar I ilu

Sin-asarid amelSalsu rakbu saä mar sarri
3 4 mahar I AiAu-u-a-mur amel is narkabti
gab mahar I Man-nu-ki-Ijarran d[o.j
35 arahTebetu üImu 25 kam lim-me IBel-
na (?) i(?) - di (?) amel tur-ta-nu.

Hauptmann der Trabanten des [Kronz
prinzen], vor Nabi-s-arru-usur, dsgl. der
Leibwächter des Kronprinzen, vor Sin-
asarid, dem dritten Fahrer des Kroin
prinzen, vor Ahui-amur, dem Wagen-
mann .. . ., vor Mannu-ki-Harran, dsgl.

Den 25. Tebet, Eponymat des Bel-
na'idi(?), des Feldmarschalls.

169.
(83-1-18, 688 - J 394))

Datum nicht

r[ .... .(Anfang fehlt) .... tah(?)]
rz. sle sa I mIat Akkada[-a-a ,2 1 tah(?)
[I Za-b]i-ni tah?) I BIe-li[balat , tah ()
[ Kan]-nun-a-a tah ?) I Bel-lü[balat ,

4] tah(?) harrrani(?) sa rz,.se Zi-z[i-i
5] 6mes bit 5 imeri eklu tlah?) 6

IBe-l1uba]lat tah(?) umme sa rz.se [..
7 ] imeri eklu tah1(?) I ti-[.

8 ta]h (? harrani sa alu Käl-ha bit
30 ka [ekli 9 , 9 ] imeri 10 ka eklu
sa ... ,1 1 ina ma-al-gu-te [..

l,1 ] ekln [... I , 12 ] tah (? ekli
[. .. 1 ,1 3 ] umme sa r[.se ...
14 ] t (?) . (grosse Lücke) . .

15 ari u mar [mari 16di-e-nu da:
babu] ub-ta-'-u-ni 17 [.. mane kaspu
misu. . ma]ne hurasu sag-ru 18 [ina
bur-ki ...... ] hi(?) igakanan 2 sise.mei
pifU[times 1 19 ....... ] imer mur-
bak-kan-ni ina sapal ilu [. . 1 20 i-ra-
kas . .] bilat anaki a-na amelbe[l pahat

21 ali-§u iddanan kas-pu ana] 10 mes-te
ana belemes-su utarara 22 [ina di-ni-
su] idabbub-nma la ilakki ki

23[mnahar I... ] amelpir-hi-nu sa
bit kad-nmu-ri 24 [mahar I. .. -id-
din(?) mär IIsdi-iliuNabu i 25 [mahar

1) Die Zeilenanfänge fehlen überall.
Vgl. J 391 = No. 394.

[.... (Anfang fehlt)...., angrenzend
an] die Farm des Akkada [....], an-
grenzend an Zabini, angrenzend an Bel-
lubalat [....] angrenzend an Kannuna,
angrenzend an Bel-lubalat [ .... ], an-
grenzend an die Strasse nach der Farm
des Zizi [. . .] . ; ein Grundstück von
5 Imer, Feld, angrenzend an [ .... Bel-
luba]lat(?), angrenzend an die "Mutter"
der Farm des [........] Imer, Feld,
angrenzend an Ki[ ....... , angren]zend
an die Strasse nach Kalhu; ein Grund-
stück von 30 Ka, [Feld . .. ] Imer 10 Ka,
Feld, von [... . in .... [ ........ ]
Feld, [...], angrenzend an das Feld
[ ........ ] Mutter" der Farm [ ......
...... ], angrenzend an [.... (grosse Lücke)
.... ] Kind oder Kindes[kind Prozess
(und) Klage] sucht, [wird . . Minen reines
Silber, .] Minen geläutertes Gold [in den
Schoß der Gottheit ....... legen. 2 weisse
Rosse [ ........ Füllen?) wird er zu
Füssen [..... anbinden ... ] Talent Blei
wird er dem Regierungspräsidenten [seiner
Stadt geben. Das Silber] wird er zehn:
fach seinen Eigentümern zurückgeben.
Mag er auch [in seinem Prozess] klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.

[Vor .... ], dem .... von Bit-kid-
muri, [vor ... ]-iddin(?), Sohn des Igdi-
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I. . . -ni anmelsangu sia iluNabu sa

aluNin[ua (? 26 nmahar IUlr-du amel rab
se-lap-pa-a-[a 27 mahar I. . .- aplu-
usur mar l Asur ur-rim-an-ni 1 28 [mahar
I. .]-' [. .] amelsaknl (?) a[lu(?) .
(Rest fast völlig zerstört).

Nabi, [vor .... ] ni, dem Priester Nabu's
von Niniveh(?), [vor] Urdu, dem Ober .......
[vor. .]-aplu-usar, Sohn des Asur-rimanni,
[vor ..... ], dem Statthalter von [....
(Rest zerstört).

170.
(81-7-27, 68 - J 389)

Datum zerstört.

[ . .. (Anfang fast völlig zerstört) ··
ina libbi]bi gis. bar sä 10'?)

ka 1 2. . eek]lu a-na sa-pu-s[u
3. t . ah(?) harräni aä ana] rz. se

Bir-[ .... . 4 ....... . l tah ?)
harran II(?) arri aä alu [ .... ] [ 5 u-

[pis-ma I ... .- si istu pan am-lemes-[el
1 6 ü-a-te(?) i[l-k]i [ka]s-pu ga-mur [ta-
dinl 1 7 eklu üsu-a-tü za-rip la-[ki]
8 tu-a-ru di-nu dab[abu la-a-su] 1 9 man-
nu sa ina ur-ki§ ina [ma-te-ma iparik-
u-nil [ 101lu-u amele ms[-e an]-nu-[te

11 lu]-u mare meS-[u-nu lu-]u mar
mare mes-[su-nu I 12 lu]-u ahhemes-su-
nu lu-u manma-[nu-su-nu 13 §ä] di-nu
dababu itti IBel-[. . ] l4 U ngiimeS-
Si ub-ta-u-[ni] 1 15 lmane kaspu misju
1 mane hura[su sag-ru] 1 16 ina bur-ki
iluNin-gal [isakanan] | 17 2 sisemes
pisutimeS in 9ep[aIl iluSin] | 18 a-sib
alu Harran i-[rak-kas 1 19 ka]s-pu a-na [10
mes ana beli-su utara 1 20 in]a di-ni-[gu
idabbub-ma lä ilakki .... (grosse Lücke)

.. ..] 2mahar IDa-di-i [.... mahar
I... amela. ba] 1 22 sa-bit tup-pu
arah[.. umu ... lim-me I.. ] |
23 amelI a-kin alu [. . . .

[. . . . (Anfang fehlt) .... im] Maße von

10(?) [Ka .... ] Feld als Tauschobjekt,

[..... angrenzend an die Strasse, die nach]
der Farm Bir[.... geht, angrenzend an
..... ], angrenzend an die königliche
Strasse der Ortschaft [. . ., hat Bel-...]

von jenen Menschen [erworben und ]ge-
nommen. Das Silber ist vollständig ge-
geben. Das betreffende Feld ist gekauft,
genommen. Rückkehr, Prozess, Klage
[gibt es nicht]. Wer es auch sei, der
künftighin, [wann es auch sei, ungesetz-
lich handelt], entweder jene Menschen
oder [ihre] Kinder oder [ihre] Kindes:
kinder oder ihre Geschwister oder irgend
jemand, [der zu ihnen gehört], der Prozess
(und) Klage mit Bel-[. . .] oder seinen
Leuten sucht, wird eine Mine reines
Silber, 1 Mine [geläutertes] Gold in den
Schoß der Ningal [legen]. 2 weisse Rosse
wird er zu Füssen [Sin's], der in Harran
wohnt, [anbinden]. Das Silber wird er
[zehnfach seinem Eigentümer zurück-
geben. Mag er auch in seinem ]Prozess
[klagen, so wird er (es doch) nicht be-
kommen .... (grosse Lücke) .... ].

Vor Dadi [ . . ., vor ....... , dem

Schreiber], der die Urkunde hält.
Den [ ... , Eponymat des ..... ],

Statthalters von [.....].
9*
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171.
(K 442 = J 386)

Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) .... 1 bit

imeri ek]Ilu ina gis. bar a(?) 10 (?) [ka
1 2 . . . blib]bi(?) inatiIImes na-

di (?) 3 . . . . . . lu Ur-zu-na-pi
4 [tah (?) ek]li s' I Ahu-lim-me 5 [th (?)

ek]li sa ILu-sulmeme 6[. . . .

inatiIIme bu-si-e bit .... 1 7[-

p]is-ma IDajan-Kur-ba-an 8 [ina lib:
bi]bi 30 siklumes sa ana(?) mane miiil
kaspi 9 il-ki kas-pu ga-mur ta-din-ni
10 eklu za-ri-bi la-a-ki ll tu-a-ru di-
e-nu dababu j 12 la-a-~ü man-nu ina
ur-kis ina ma-a-te 1 s3lu-u IA-bi-ti-i
lu-u mare-me-su 1 141u-u ahhemes-su
lu-u [mare mes ahhe] mes-gu 1 15 § di-
e-nu dababu 16 itti I Dajan-Kur-ba-an

17 ub-ta-u-ni ma-a eklu 1 18 sa ad-

ni-na-u [. . . 19 1 man[e kaspu]

1 mane [hurasu 1 20 .] a bi at(?) na

[. .] j 21 2 sise pisutimes ina 9epaäI
Asursur 22 i-ra-ka-sa j 23 kas-pu
a-na 10mes-a-te a-na beli-su [utara] [
24 ina di-ni-s'u i-da-bu(?)-bu la-a ilakkic?

25 mahar IAb-di-sarri (?) aml rab sa-
gul-la-a-te j 26 mahar I iluNabu-garru-
usur amel regu 1 27 mahar Ga-la-gu-su (?)
re'u 1 28 [niahar I ]Hal(?)-la-ba(?)-a-? ...

29 [mahar 1 ilu]Nabu-rim-a-ni do.
3 0 [mahar I Suk]-ku-a-a amelregau 1 31 [ma--
har I iluNab]i'-ki-la-a-ni do. 1 32 [mahar
I.... ]-i [mahar 1...]-a-a [..

(Lücke).... 1 1 33 man-nu Na eli il-ki
[. . .] 1 34 kas-pu a-na lOmes ?

[ . . .. 1.

[. .. . (Anfang fehlt) ... ]

[Ein Grundstück von . . Imer], Feld,
nach dem Maße von 10(?) [Ka ........
zwischen(?) Quellen<?) gelegen, [ ..... ] der
Ortschaft Urzunapi, [angrenzend an das]
Feld des Ahu-limme, [angrenzend an das]
Feld des Liü-ulnle, [ ..... Quellen( ?)....
Grundstück . . . ., [hat] Dajan-Kurban
[für] 30 Sekel, d. i. eine halbe Mine Silber,
erworben und genommen. Das Silber
ist vollständig gegeben. Das Feld ist
gekauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
der künftighin, wann es auch sei, -
entweder Abiti oder seine Kinder oder
seine Geschwister oder [die Kinder] seiner
[Geschwister], - der Prozess (und) Klage
mit Dajan-Kurban sucht, also: "Das Feld,
welches .... .]", wird 1 Mine [Silber],
1 Mine [Gold.. .... [..]. 2 weisse Rosse
wird er zu Füssen Asur's anbinden.
Das Silber wird er zehnfach seinem
Eigentümer [zurückgeben]. Mag er auch
in seinem Prozess klagen, so wird er (es
doch) nicht bekommen(?).

Vor Abdi-Sarri(?), dem Oberherden-
meister, vor Nabu-sarru-usur, dem Offizier,
vor Galagusu(?), dem Hirten, [vor] Hallabä(?)
.... , [vor] Nabu-rimani, dsgl., [vor] Sukkia,
dem Offizier, [vor] Nabu-kilani, dsgl.,
[vor . ... ]i, [vor . . .] , [ ... (Lücke)... .].

Wer es auch sei, der wegen der
Lehnsverpflichtung [....], wird das Silber
zehnfach [. .. .1.

172.
(K 434 - J 336)
Datum nicht erhalten.

[. . . (Anfang fehlt) .... ] 1 naphar [. . . (Anfang fehlt) .... ], zusammen
11 (?) ..... ] | 2 ü-pi-ma I[§arrra-lu- l(?![ .... ) hat [Sarru-ludari] von Zabin[i..]
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da-ri] l 3 istu pan IZa-bi-n[i..]
4 ina libbibi misil nane kaspi 5 bitu
il-ki kas-pu gam-mur ta-din 6 bitu
su-a-tu za-rip lak-ki I 7 tu-a-ru di-e-nu
dabäbu 8 la-as-su man-nu ga ina ur-
kis ina ma-te-ma j 9 lu-u Z a-bi-ni lu-u
mare mes-gu 10 lu-u mar mare mes-Su
sa itti ISarru-la-da-ri ll mari-su mar
mari-su di-e-nu dababu 1 12 ub-ta-'-u-
ni 10 mane kaspu miisuu 13 1 mane
hurasu sag-ru ina bur-ki il Sin 14 a-
sib aluDür-ISarru-kin isakanan 4 imer
mur-bak-kan-ni 15 sapal iluNergal
i-se-rab 1 16 kas-pu a-na 10mes-te a-na
belemes-s1u 17utarara ina di-ni-su
idabbub-ma 18 la i-lak-ki

9 mahar I[.....]? sa ekalli .
(Rest zerstört).

für eine halbe Mine Silber erworben und
das Hausgrundstück genommen. Das
Silber ist vollständig gegeben. Das be;
treffende Hausgrundstück ist gekauft, ge-
nommen. Rückkehr, Prozess, Klage gibt
es nicht. Wer es auch sei, der künftig-
hin, wann es auch sei, - entweder Zabini
oder seine Kinder oder seine Kindes-
kinder, - der mit Sarru-ludari, einem
Kinde von ihm (oder) einem Kindeskinde
von ihm Prozess (und) Klage sucht, wird
10 Minen reines Silber (und) 1 Mine ge,
läutertes Gold in den Schoß des Sin, der
in Dür-Sarrukin wohnt, legen. 4iFüllen(?)
wird er zu Füssen des Nergal weihen.
Das Silber wird er zehnfach seinen
Eigentfimern zurückgeben. Mag er auch
in seinem Prozess klagen; so wird er
(es doch) nicht bekommen.

Vor [........] des Palastes, [.
(Rest zerstört).

173.
(Rm. 156 - J 326)

10. II. Jahr nicht erhalten.

iku-um kunukki-su .u-pur-§u iskun un
2 su-pur IDu-si-i bel biti tadanini

3 bitu ip-su a-di isgtuuremes-§u
4 a-di isdalatemes-§u bit iadtarbasi-su i
5 bit rimki-su bit §anee-su(?) sa biti
dan-ni I 6bitu elu bit a-bu-sa-a-te bit
kati } 7 kimahhut ina libbibi ü-pis-ma

8 ISummama-ilames-ni amelinm-kil su

apatimes 1 9 sa amelSa eli bita-a-ni
10ina libbi 3 mane kaspi ina sa garri
ilkiki 1 11 kas-pu gam-mur ta-ad-din

12 bitu iü-a-til za-rip lak-ki 1 13 tu-
a-ru di-e-nu dababu 14 la-as-su man-

1) D. h. "in dem Grundstück".

An Stelle seines Siegels hat er seinen
Fingernagel gesetzt. Fingernagel des
Dusi, des Eigentümers des Hausgrund-
stückes, das (hier) übergeben wird.

Ein bebautes Hausgrundstück nebst
seinen Balken, nebst seinen Türen, sein
Hofgrundstüick(?), sein Waschhaus, das
Nebengebäude(?) des Hlauptbaues, Ober-
haus, Ställe, Vorratsraum(?), einen freien
Platz darin'), hat Summna-ilani, der Zügel-
halter des Palastinspektors, für 3 Minen
Silber nach der (Mine) des Königs er-
worben und genommen. Das Silber ist
vollständig gegeben. Das betreffende
Hausgrundstück ist gekauft, genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
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nu sa ina ur-kis [ 15 ma-te-ma i-zak-
kup-an-ni | 16 i-parik-u-ni lu-u I Du-
si-i 17 1u-u nl-resmes-su lu-u ahhemes-

su I 18 lu-u manma-nu-gu sä itti ISum-
ma-ilames-ni i 19 maremeS-su di-e-nu

dababu 1 20 ub-[ta-']-u-ni 5 mane kaspu
21 misu[u .. mane hurä]su sag-ru

22 ina bur-[ki ilu ..... ] isakanan
23 2 sisemes pislltimes [ina sapal ilu....i

24 i-rak-kas 4 imAr muir-bak-k[an-ni]
25 ina sepaII iluNergal i-sir-i[ab

26. .] bilat anaki a-na amnlbel pahat
ali-[su] 1 27id-dan kas-pu a-na 10ines-
te 1 28a-na belemes-su utarara 29ina
di-ni-su idabbub-ma la i-lak-ki

o mahar IArda-a-a amelispar birmi
31mahar IIli-bäni ahu-su ~a amelha-

za-an-nu 32 mahar IDu-u-a aluAssuf
ra-a-a 1 33 mahar IBel-ibni ardu sa
amel a eli bita-a-ni | 34 mahar ISim-
ma-ili amAltamkaru 35 mahar IBi-bi-e
amelsulkallu(?) rabu 36 mahar IDam,
ka-amati mes-ilu Istar amAl do. 37 [Lma

har] IKa-lu-un-zu amal do. 38 mahar
I Asursur-se-zib-an-ni am.l mukil su apati
mes 1 39 mahar I iluNabu-bel-sumames-

te amla . ba 1 40 mahar IKit-ti-ilämes-
ni amelsalsusu 1 41 mahar IaluArba-
ila-a-a amAlmulkil suapatimes 1 42 arah
Ajaru ümu 10 kam lim-mu [. . . .]

43 amelga-kin aluÄr-p[ad.da].

es auch sei, sich erhebt, indem er un-
gesetzlich handelt, entweder Dusi oder
seine Kinder oder seine Geschwister oder
irgend jenand, der zu ihm gehört, der
mit Summa-ilani (oder) seinen Kindern
Prozess (und) Klage sucht, wird 5 Minen
reines Silber [und .. Minen] geläutertes
Gold in den Schoß [der Gottheit ..... ]
legen. 2 weisse Rosse wird er [zu Ffssen
des Gottes ..... ] anbinden. 4 Füllen(?)
wird er zu Füssen des Gottes Nergal
weihen. [..] Talent Blei wird er dem
Regierungspräsidenten [seiner] Stadtgeben.
Das Silber wird er zehnfach seinen Eigen-
tümern zurückgeben. Mag er auch in
seinem Prozess klagen, so wird er (es
doch) nicht bekommen.

Vor Arda, dem Buntweber, vor Ili-
bani, dem Bruder des Bürgermeisters,
vor Dua aus der Stadt Assur. vor Bel-
ibni, dem Sklaven des Palastinspektors,
vor Summa-ili, dem Kaufmann, vor Bibe,
dem Grossgesandten(?), vor Damka-amati-
Igtar, dem dsgl., [vor] Kalunzu, dem dsgl.,
vor Agur-sezibanni, dem Zügelhalter, vor
Nabu-bel-gumäte, dem Schreiber, vor
Kitti-ilani, dem Dritten, vor Arbaila, dem
Zügelhalter.

Den 10. Ijar, Eponymat [des.....],
Statthalters von Arpadda.

174.
(83-1-18, 349 = J 275)

Datum nicht erhalten.

[ .... (2 Zeilen unleserlich) ... .]
3 [l.. ]-ma-nu sinni§tu-u I Mu-su(?)-

ka(?)-a-a sinnistu-su 1 4 [. . .]-asarid(?)

2 marati naphar 5(?) napsati 1 5 [I ... ]_'
mar-su(?) IGa-di(?)-ja(?)-a 1 6 [. . . ]
10 napsatimes [.... (grosse Lücke) . . |
.. 7] sisemce pisüti [ina üepaII iluSin

.. .. (Anfang unleserlich) ... ]
[..]manu, sein Weib, Musuka(?), sein

Weib, [...]-aaarid(?), 2 Töchter, zusammen
5(?) Seelen, [. . .]', seinen Sohn(?), Gadija(?),
[ ... .], 10 Seelen [.... (grosse Lücke).... ]
weisse Rosse [wird er zu Füssen Sins,
der in] Harran [wohnt], anbinden. [Das
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8 a-sib] aluHarr'in i-rak-kas [kas-pu
9 a-na] 10-a-te a-na belemes-su utara

10 [ina di-nil-su idabbub-nma la ilakki
11 [mahar I]'I-na-ka-me amelrab be-

lil) sa ameltar-ta-nu 12 [mahar IIDi-
is(?)-ki mar amelbel pahati i 3 sa alu

La-hi-ri | 14 [mahar ] Sa-me mar IKi-
la-ku-u 1 15 [mahar .. ]-la-a-a mahar
I Kd(?)-di-tu-Asursur resü 16 [4mahar

IMan-nuFl-ki-sabi mahar ITa-ba-li').

1) Die Formn des li ganz neubabylonisch (= ;e-

Silber wird er] zehnfach seinen Eigen-
tümern zurückgeben. Mag er auch in
seinem [Prozess] klagen, so wird er (es
doch) nicht bekommen.

[Vor] 'Inakame, deim Waffenmeister
des Feldmarschalls, [vor] Diski, dem
Sohne des Regierungspräsidenten von
Lahiri, [vor] Same, Sohn des Kilaku,
Ivor . . .]la, vor Kudditu(')-Asur, dem
Offizier, [vor Mannu]-ki-sabi, vor Tabali.

175.
(Bu. 89-4-26, 122 = J 263)

Datum nicht erhalten.

[ .... (Anfang fast völlig zerstört) . ... ] 1
8 ina libbi 10 ma[ne kaspi i]l-.ki 9 kas-
pu gam-iuur ta-din nisimcs sü-a-tu
10 za-ar-pu lak-ki-u tu-a-ru di-e-nu
11 dababu la-as-sti man-nu sa ina ur-
kis i 12 ina na-te-e-nma i-zak-ku-pan-ni
13 11i-u ISi-'-gab-ba-ri lu-u maremeS-su-
14 lu-u mar maremes-su lu-u ahhemes-su

lu-u maregmeS ahhemesu-su 1 15 s itti
salsa-kin-tu maremes-su mar mnremes-Su |
16 di-e(?)-nu dababu ub-ta-'-u-ni 17 10
mane kaspu misuu 1 mane hurasu sag-ru

18 ina bur-ki iluIs-tar a-i-bat Ninua
i-sak-kan 19 2 siseme' pisutimes ina
sepan Asursur i-rak-kas 20 4 imer
mur-ba-kan-ni ina sapal iluUru-gal')
ü-se-rab 1 21 kas-pu a-na 10 mes-te
a-na belemeS-su utarara [ 22 ina di-
ni-su idabbub-ma la i-lak-ki 1 23 ma-
har I iluNabu-belu-usur amelhaza-nu
24 mahar I iluNabii-rim-ilanimes 25 ma-
har IAdad-[tak-l]a[k(?) 1 26 ma]har
I iluNab-nmu-[.... 1 27 mahar] ISil(?)-

[ . . . (Rest zerstört).

1. * . (Anfang zerstört) . .. für 10
Minen [Silber erworben nnd] genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Die
betreffenden Leute sind gekauft, ge,
noimmen. Rückkehr, Prozess, Klage gibt
es nicht. Wer es auch sei, der künftig-
hin, wann es auch sei, sich erhebt, ent:
weder Si'-gabbari oder seine Kinder
oder seine Kindeskinder oder seine Ge-
schwister oder die Kinder seiner Ge-
schwister, der mit der Statthalterin, ihren
Kindern (oder) ihren Kindeskindern
Prozess (und) Klage sucht, wird 10 Minen
reines Silber, 1 Mine geläutertes Gold
in den Schoß der Istar, die in Niniveh
wohnt, legen. 2 weisse Rosse wird er
zu Füssen Alurs anbinden. 4 Füllen ?)
wird er zu Füssen des Urugall) weihen.
Das Silber wird er zehnfach seinen
Eigentümern zurückgeben. Mag er auch
in seinem Prozess klagen, so wird er
(es doch) nicht bekommen.

Vor Nabu-belu-usur, dem Bürger-
meister, vor Nabu-rim-ilnii, vor Adad-
taklak(?) vor Nabu-mu[..., vor] Sil (

'
) -

[ . ... (Rest zerstört).1) = Nergal.
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176.
(K 1503 - J 570)
Datum nicht erhalten.

[. .. - (Anfang fehlt; zunächt nur die
Endzeichen mehrerer Zeilen erhalten, nämlich:

1] kn-ni') 1 , 2] kt-li | , 3] lak-ki()

, 4] ni , 5] do. (?) 6] ina sarri
ilki-ma | , 7] luii- maremes , 8] alani
mes-nu , 9]-Uu 1 , o] -gu dajanu,
(dann Lücke von 2 Zeilen) .... li] kas-pu
12 [a-na 10 mes-te a]-na belemeS-su
utarara 13 [.. mane kaspi . .ma]ne
hurai 1 14 [ina bur-ki ilu .... a-bib
. -hal(?)-i-na i-~a-kan i 15 1 .....
ina sepaII] ilu Itar i-ra-(ka) 2)-sa 16 [ .
imer mur-ba]-kan-ni ina epa II 17 [.
...... ....] is-(?)bal(?) 18 [ ......
la ilakki

19 [mahar I ..... ] re § IBel-
lir(?) 20 [. . ] aluSa-su(?)-ka(?)

21 [. .. z]i(?)-za-a- niu [.....
at a ri 1 22. [. ....... ] ali-su [.
(Rest zerstört).

[ .... (Anfang zerstört; dann nur einige

Worte erhalten: „geht" (?), genommen",
„dsgl." (?), nach (der des) Königs hat er
genommen und dann", "oder Kinder",
"sein Städte[inspektor] (?)>, "sein", "seinen
[Prozess wird] der Richter [nicht hören]";
darauf Lücke) ... .] Das Silber wird er
[zehnfach] seinen Eigentümern zurick%
geben. [.. Minen Silber . .], Minen Gold
wird er [in den Schoß der Gottheit . .

., die in . . ] halina ) [wohnt,] legen.
[ ..... wird er zu Füssen] der Igtar
anbinden. [. . Fülllen wird er zu Füssen
[. . . . (Lücke) .. . ], wird er (es doch)
nicht bekommen.

[Vor .... , dem Offizier des Bel-
liGir(?), [..... Ortschaft Sasuka(?)
[. . . . (Rest bis auf "seiner Stadt" unklar.)

') [il-la]-kul-ni "geht"? Dann vielleicht Feldkauf. - 2) Fehlt im Original.

177.
(K 4774 - J 485)
Datum nicht erhalten.

[ . . . (Anfang fehlt) ... . 1] ? mes
2 [.... lu-u bel] il-ki-gu 1 3 [sa di-nu
dabä]bu itti I ilu Bel-duri 1 4 [maremes-gu
mar] maremes-gu ub-ta-'-u-ni | 5 5(
[mane kaspi . .] mane huraäi a-na
6 i[lu Itar a-si-]bat AluArba-ilu i[ddana]n
|..] | 7 sisemes pisutimes ina e[paII

.... i-rak-kas] 8 4sisemes mur-bak-
kan-ni ina epa-I iluNergal 1 9 [i]-4e-rab
kas-pu a-na 10 mes-te j 1 [a-na beli]-gu
utarara ina di-ni-{u 1 11 [idabbub-m]a
la i-lak-ki

[.. . (Anfang fehlt) .... oder] sein
Lehns[herr, der Prozess] (und) Klage mit
Bel-duri, [seinen Kindern] (oder) seinen
Kindes[kindern] sucht, wird 5(?) [Minen
Silber, .. ] Minen Gold der [Igtar, die]
in Arbailu wohnt, geben. [..] weisse
Rosse wird er zu Füssen [..... an,
binden]. 4 Rosse, (und zwar) Füllen(?),
wird er zu Füssen Nergal's weihen. Das
Silber wird er zehnfach seinem [Eigene
tümer] zurückgeben. Mag er auch in
seinem Prozess [klagen], so wird er (es
doch) nicht bekommen.
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12 [mahar I ..... amelräb kal-lap

13 [mahar I ..... amel nagir ekalli
14 [mahar I .... ] mar IGi-mil-]lu
15 [mahar I ...... in(?) amelsangu ganülu

16 [mahar I ..... amelmutir pUti
17 [mahar I ... -a amel[ .
18 mahar ..... amel [ . . . . (Rest
zerstört).

[Vor ..... ], dem Oberpionier, [vor
..... ], dem Palastvogt, [vor ..... 1,
Sohn des Gimillu, [vor. . .]in(?), dem
zweiten Priester, [vor .... .], dem
Trabanten, [vor .... .]a, dem [....,

vor ..... ], dem [. . . . (Rest zerstört).

178.
(K 1603 = J 337)
Datum nicht erhalten.

1 kunuk Iilu Samas-abu-u-a 2 mar
JKa-a-ki sa aluMa-ga-ni-si') 3 bel biti
tatadanini

4 [ . .] bitu ri-pi-te 5 [. . .]
IA-sib-bi-il-kan-na-ki-en-il-te I 6 ...

. ] I Ba-hi-a-nu 7 [ . .. ] IDa-ni-

ja-ti-ili(?) 8s[. ..]si e es ? ? 9 [. .
] äluMa-g[a-ni-si 10 ... .] di

[* . . . (grosse Lücke) . .. ] 11 2 mane
kaspu 1 mane hurasu 12 [ina bur-ki
iluNin]-lil isakanan 13 [. . sise] pisi-
times ina sepäII Agurur 1 14 [.......]-
ka(?) 15 [ina di-ni-su i-da]-bu-bu-ma

16 [la i-lak]-ki
17 [mahar I ..... ] mar sipri sa sin,

nisat biti sa mar sarri 18 [mahar
I ].....]-u-ni(?) 19 [mahar I...
... ]-ma-ri-' [ 20 [mahar ..... ]

mär IAhu-u-a-eriba 21 [....] sa
aluHa-ta-ja-te [. . . . (Rest zerstört).

1) Oder xu?

Siegel des Samas-abua, Sohnes des
Kaki, aus Maganisi, des Eigentümers
des Hausgrundstückes, das (hier) über:
geben wird.

[...] IHausgrundstück rzizie [...]..
Asibbilkannakenilte [... .Bahianu [...
Danijati-ili(?) [. . ..... [in] Maganisi
[. . . . (grosse Lücke)... .] wird 2 Minen
Silber, 1 Mine Gold [in den Schoß der
Göttin Nin]lil legen. [. .] weisse [Rosse]
wird er zu Füssen Agurs [ . . ]..
Mag [er auch in seinem Prozess] klagen,
[so wird er (es doch) nicht] bekommen.

[Vor ... .. , dem Boten der Haus,
frau des Kronprinzen, [vor ....... ]
üni, [vor ..... . mari', [vor .....
Sohn des Ahua-eriba, [......j aus
Hatajate [.... (Rest zerstört).

c) Anrufen der Götter und des Königs.
179.

(P 350)1)
3. I. Sili.

1 kunuk ITi(?)-ma(?)-i 1 2 mar IApil- Siegel des Timai(?), Sohnes des Apil-
Addu-ma-a-di 13 aluKan-nu-'-a-a Addu-mädi, aus der Ortschaft Kannu',
4 bel ardi tadanan Eigentümers des Sklaven, der (hier) über:

geben wird.
1) Peiser, OLZ VIII, Sp. 130 ff., Schiffer, S. IV, 1 f.
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5 lNergal-gab-e ardu-su [ 6 i-pis-
ma I iluNabü-m2u-§e-si |7 I iluNabti-

sal-lim-su-nu 8 do. IHa-an-ni-i ina
libbibi | 9 50 giklumes kaspi i§tu pan

l ITit?)-na(?)-i ilki-u | llkas-p[u ga]m-
-mur ta-din 1 12 ardu §u-a-ti zir-pi
13 lakki tu-a-ru(m) di-ni 14 dababu
la-ags-u 1 15 man-nu sa ina ur-kig
16 ina mat-e-ma 1 17 i-za-ku-pa-ni
18 iparik-u-nu A§ursur u iluAama
19 1u bel di-e-ni-su 20 10 mane kas-
pu misu t 21 1 mane hurasu sag-ru(m)

22 ina bur-ki Asursur isakanan
23 kas-pu ana 10 iIeS 24 a-na belemcs-
sL utarara 25 ina di-ni-su idabbub-
ma la ilakki 26 mahar ITu-bu-su
27 mahar Ku-sa-ja-a | 28 mahar IAsur
sur-mu-gal-lim-napisti j 29 mahar IElliu-
babu-hi-in ?) 30 mahar IApil-Addu-
sa-bi(?)-' 31 mahar I Pa-di(?)-i | 32 mahar
IIli-lip-hur I 3 3 aluKan-nu-'-a-a 1 4 arah
Nisannu umu 3kam 1 S5lim-mu Si-
i-li 1 36amlrab nuhatimmi 1 37mahar
IAbu-ul-idi 38 eib-ti benni ana 100
umeme 1 39 sar(?)-ti ana kalmes sanati-mes.

Den Nergal-gabe, seinen Sklaven, hat
Nabu-miisesi und Nabiu-sallimgunu, dsgl.
Hanni für 50 Sekel Silber von Timai(?)
erworben und haben (ihn) genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Der
betreffende Sklave ist gekauft, genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, sich erhebt, indem er un-
gesetzlich handelt, wird - A§ur und

aama, fürwahr sind seine ,Prozessherren"
- 10 Minen reines Silber, 1 Mine ge-
läutertes Gold in den Schoss Asur's legen.
Das Silber wird er zehnfach seinen Eigen,
tümern zurückgeben. Mag er auch in
seinem Prozess klagen, so wird er (es
doch) nicht bekommen.

Vor Tubusu, vor Kusaja, vor Asur-
mu~allim-napisti, vor Ellu-babu-hin, vor
Apil-Addu-sabi'(?), vor Padi(?), vor Ili-
liphur, aus der Ortschaft Kannu'.

Den 3. Nisan, Eponymat des Sili, des
Oberbäckers.

Vor Abu-ul-idi.
Für Ergriffenwerden von Epilepsie

(haftet er) 100 Tage, für Reklamation
alle Jahre.

180.
(VAT 5389 - VSI 86)

4. I. Sili.

kunuk I iluNabu-ahhemes-eriba
2 mar IApil-Addu-lu-u-(ila) Š)-a-a 1 3 älu

Kan-nu-'-a-a 1 4 bel amti tadänan
5 sal ilu Bani-tu(m)-dan-nat') am)tu-su

|6 i-pis-ma I iluNabüi-mu-e-si | 7 ü
I;luNabiü-al-linmi-u-nu 1 8 u IHa-an-
ni-i I 9 ina libbi bi 1 2 mane 5 gikil
kaspi I 10ina äa aluGar-ga-mig 1 is~tu

Siegel des Nabu-ahhe-eriba, Sohnes
des Apil-Addu-lu-ila(?), aus der Ortschaft
Kannu', Eigentümers der Sklavin, die (hier)
übergeben wird.

Die Banitu-dannat 3), seine Sklavin,
hat Nabu-müiesi und Nabu-aallim§iunu
und Hanni für 1/2 Mine 5 Sekel Silber
nach der von Gargamis von Nabu-ahhe-

1) Dieses Zeichen ist im Original wohl irrtümlich ausgelassen worden. - 2) Oder kal-lat statt
dan-nat? - 3) Oder kallat?
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pan I iluNabiü-ahhemes-eriba 12 ilki-i
kas-pu gam-mur 1 13 ta-din amtul) iu-
a-ti 14 zir-pat lakki-at tu-a-ru(m) |
15 di-e-ni dababi 1 16 la-a-_u man-inu
sa ina ur-ki 17 ina mat-e-na [i-zak-
lk]p-pa-ni j 18 iparik-u-nu ASur sur u

ilu aiuan 19 lu-u bel di-ni-§u 1 20 10
mane kaspu misuu 21 1 mane hurasu
sag-rnm)3 22 ina bur-ki A{ursur iga-
kanan 1 23 kas-pu a-na 10 mc 24 a-na
belemes-su utarara 25 ina di-ni-gu
idabbub-ma la ilakki

26 sibtu benni a-na 100 ümumu
27 sar2 )-ti a-na kalmes sanatimeS

28 mahar IAb-na(?)-nu j 29 mahar
IKu-sa-ja-a 1 3 0 mahar IEllu-babu-hi-ni

31 mahar I Aurur-mu-damn-ik 32 ma-
har ITu-bu-su 33 mahar IKu-sa-ja-a

34 arahNisannu ümu 4 kam 35 lim-

mu ISi-i-li 1 36amelrab nuhatimnii.

eriba erworben und haben (sie) genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Die
betreffende Sklavin 3) ist gekauft, ge5
nommen. Rückkehr, Prozess, Klage gibt
es nicht. Wer es auch sei, der künftig:
hin, wann es auch sei, sich erhebt, indem
er ungesetzlich handelt, wird - Agur
und Samag fürwahr sind seine ,Prozesss
herren" - 10 Minen reines Silber, l Mine
gelautertes Gold in den Schoß Asur's
legen. Das Silber wird er zehnfach seinen
Eigentümern zurückgeben. Mag er auch
in seinem Prozess klagen, so wird er
(es doch) nicht bekommen.

Für Ergriffenwerden von Epilepsie
(haftet er) 100 Tage, für Reklamation
alle Jahre.

Vor Abniinu(?), vor Kusaja, vor Ellu-
babu-hini, vor Asur-mudammik, vor Tu,
busu, vor Kusaja.

Den 4. Nisan, Eponymat des Sili, des
Oberbäckers.

') Oder sinnistu? - ) Zeichen nar! - 3) Oder "Weib"?

181.
(VAT 5388 - VS I 89)

Datum zerstört.

kunuk IAb-na-nu [ 2 mar [I..]-
zi()-la(?)-a-()-a (?) 3 alu Kan-nu-'- a-a
4 bel amti tadänan

5 sal ilu Nin-gal-um-me amtu-§u 1 6 i-
pig-ma I iluNabu-mu-_e-_i 7 I ilu
Nabu-sal-lim-Su-nu s 8 Illa-an-ni-i
9 ina libbibi 1 mane 5 1 ' sikil kaspi

1oigtu pan lAb-na-nu il-ki-u 1 kas-
pu ga-mur ta-din amtu 12 su-a-ti zir-
pat lakki-at 1 3tu-a-ru(m) di-ni dababi
la-as-su 14 man-nu aa ina ur-ki~ ina mat-

Siegel des Abnanu, Sohnes [des .. ]-
zilä(?), aus der Ortschaft Kannu', Eigen-
tümers der Sklavin, die (hier) übergeben
wird.

Die Ningal-umme, seine Sklavin, hat
Nabu-münuesi und Nabu-gallimgunu und
Hanni für 1 Mine 5 1/ Sekel Silber von
Abnanu erworben und haben (sie) geo
nommen. Das Silber ist vollständig ge-
geben. Die betreffende Sklavin ist gekauft,
genommen. Rückkehr, Prozess, Klage
gibt es nicht. Wer es auch sei, der
künftighin, wann es auch sei, sich erhebt,
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e-ma 1 15 i-za-ku-pa-ni iparik-u-nu 1 16 A,
sursur u iluAa-ma§ lu-u be 1 7 di-e-ni-gu
10 mane kaspu mis[üuu 1 8 1 mane
huraäu sag-ru(m) | 19 ina bur-ki AMur
sur isakanan 20kas-pu a-na 10 mes
21 a-na belemes-gu utarara 1 22 ina di-
e-ni-i-süi 23 idabbub-ma la ilakki

24 ibtu benni a-na 100 1 25 fmumu
sa-ar-ti 26 a-na kalmes sanätimeS

27 mahar I Ku-sa-ja-a 1 28 mahar
IEriba-sarrtu 29 mahar I Ellu-babu-hi-

ni 1 30 mahar IApil-Addu-hu-tin 1
31 mahar Iarsurur-mui-dammik 1 32 mai
har ITu-bu-[si] | s3mahar IKu-[... ]

34 mahar I[.....]
35 arah[ . . . (Rest zerstört).

indem er ungesetzlich handelt, wird-
Agur und Aamas fürwahr sind seine
,Prozessherren" -10 Minen reines Silber,
1Mine geläutertes Gold in den Schoß
AMur's legen. Das Silber wird er zehn-
fach seinen Eigentümern zurückgeben.
Mag er auch in seinem Prozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.

Für Ergriffenwerden von Epilepsie
(haftet er) 100 Tage, für Reklamation
alle Jahre.

Vor Kusaja, vor Eriba-sarru, vor Ellu-
b&bu-hini, vor Apil-Addu-hutin, vor Asur-
mudammik, vor Tiubisi, vor Kuf. . .

vor [.....].
Den [. ... (Rest zerstört).

182.
(K 362 - J 163)

-. IV. Asur-gimilli-tirri.

1 di-e-nu sa IA§ursur-sal-lim 1 2 itti
ISal-mu-ahhemes 3 ina eli I ulmumu-
erees' ardi-gu 1 4 a IAsursur-Sal-lim

5 id-bu-bu-u-ni 6 ina pän ISepa H-
sarri amelmuttaggiu'l) 1 7ik-tar-bu 1 1/

nane kaspi | 8 amelmuttaggiGu') e-te-me-
di 9 1 mane kaspi ISal-mu-ahhemes
10 a-na IA~ursur-.al-lim id-din 11 nian-

ma ana manma-gu-nu iparik-u-ni 1 1 A-
gurSur ilu-gu(?) bel di-ni-gu 10 mane
kaspi iddanan 1 13 A§ursur(?) ilu-s (?) bel
di-ni-~u 1 14arahDuzu lim-nu IAgursur-
gimilli-tirri 15 mahar ILi(?)-pu-su
16 mahar I iluNabu-ahu-ueur j 17 nma
har IIsdi-iluNabfu ILa-ki-pu 1 18 nmahar
II-ki-su 19 1 iluNabi-u-a.

1) Statt atneltin war wohl sarttn beabsichtigt.
Irrtum für "Gerichtspräsident". - 4) Man erwartet

Prozess des Asur-gallim mit Salmu-
ahhe wegen seines Sklaven ulmu-ereS,
den') Agur-4allim führte. Vor den In-
spektor 3) Sepa-äarri traten sie. 1'/a Mine
Silber legte der Inspektor3 ) auf. 14) Mine
Silber gab Salmu-ahhe dem ASur-gallim.
Wer gegen den andern ungesetzlich
handelt, wird - sein Gott(?) AAur ist
sein Gerichtsherr - 10 Minen Silber
geben. Sein Gott(?) Aaur(?) ist sein
Gerichtsherr.

Im Tammuz, Eponymat des Auir-
gimilli-tirri.

Vor Lipusu(?), vor Nabu-ahu-u.sur,
vor Igdi-Nabu, (vor) Lakipu, vor Ilkisu,
(vor) Nabüa.

- 2) Auf "Prozess" bezüglich. - 3) Vielleicht
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(K 443
20. [?].

1kunuk INergal-i[bni] [ 2 amel a-
n u a. alu. [... ] 3 bel ameli ta[-
da]-a-[ni]

4 I[3ul]-lut-tu ardu-§u 5 sa INer-
gal-ibni j 6 ü-pis-ma I Ka-bar-ili
7amelmutir pu-u-ti sä pepaI 8 ina
libbibi 1 mane kas[pi ! 9ina 1 ma]nee
sa [. . . . (Lücke) ... ] . 1010 mane
[kaspi . mane huräsi] 11 ina bur-ki
ilu[. ] 1 12 i-~ak-kan [. .. ]
13 a[-d]i- sa sa[rri . . . be]li)-su |
14 [ü-ba]-' arah[.. ümu] 20 kam
15 [lim-mu I.. . ]-nasir amelräb resi

16 [mahar ... ] amelmllltir pu-
u-ti 17 [mahar I ... .]mes amA1 mul-
kil suapatimes I 18 [mahar 1. ... .]-a
amel sa pan di-na-ni 19 [mahar I...]-
a-a amelresu 1 20 mahar Iaa-kil-ja
amel a. ba 21 mahar I iluIstar-nui-ki-
ja 1 22 mahar INergal-§umu_-usur
23 mar I Bel-is-? ? [.. ..... ]
mahar I U-_a-ni-ili 25 [.....] ma-
har IAhu-ereses l 26 [ .. ]-di-ja
isnarkabtu na-käm-ti.

183.

J 177)

[. . .]-nasir.

Siegel des Nergal-ibni, des Zweiten
aus der Ortschaft [..... ], des Eigen-
tümers des Menschen, der (hier) über-
geben wird.

Bullutu, den Sklaven des Nergal-ibni,
hat Kabar-ili, der Leibtrabant, für 1 Mine
Silber [nach der] Mine [. . . . (Lcke)
.... ] wird 10 Minen Silber, [. . Minen
Gold] in den Schoß der Gottheit [..... ]
legen [... . Den Eidschwur des
Kö[nigs ... ], seines Herrn (), [wird er]
suchen.

Den 20. [ .... , Eponyniat des... l
nasir, des Generals.

[Vor ..... ], dem Trabanten, [vor
. .... ], dem Zügelhalter, [vor .... ]a

dem Kanmmerherrn (?, [vor. .. a, dem
Offizier, "vor Sakilja, dem Schreiber, vor
Istar-muüiija, vor Nergal-sumu-usur, Sohn
des Bel-is .... , [vor.....], vor Usani-
ili, [vor .... ., vor Ahu-eres, [vor...]
dija, dem (Führer des) Prunkwagens(?).

184.
(82-3-23, 93 - J 592)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang zerstört) . . .] iparik-
u-ni 1 2 [ . ....... ] mniatA§-§urki
3 [a-di-e (

?
)] garri (?)ina kataII-su ü-ba-'u

4 [mahar I .. 1. . amelbel pahati
5 [mahar I. .... ] amelganuu | 6 [mahar
I.. .]-Adad ?) amel galgu rakbuiu 1 7 [ma-
har I. . .]-tuknu ()-eregeS amel[..
8 mahar . .... ](?) amel[. . . . (Rest zer-
stört.)

1. ... (Anfang fast völlig zerstört) . . . .
ungesetzlich handelt, [........
Assyrien. [Den Eidschwur] des Königs
wird er aus seinen Händen fordern.

[Vor . . . . ], dem Regierungs-
präsidenten, [vor ..... ], dem Zweiten,
[vor . . .- Adad (?), dem dritten Fahrer,
[vor. .]-tuknu(?)-ere§, dem [...., vor

.. ... ], dem [ . . . . (Rest zerstört).
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185.
(K 458 - J 476)')

[?] IX. Jahr

[ . . (Anfang fehlt) . 1 kas]-pu
1 2 [gam-mur ta-din tu-a-ru 3 di-e-nu
dab]abu la-a-gi 1 4 [man-nu sa di-e-nu
dababu ub-ta-ju-ni 1 5 [l-u . .]-mu(?)-
tü lu-u mraremes-ni 6 [lu]-u me-me-
ni-§u 7 [ga itti] IAdad-ga-i 8 [d]i-
ni dababu 9 ub-ta-u-ni j 10 10 mane
kaspi i-dan 1 11 a-di-e äa garri Iu bel
di-ni-§a

12 mahar ISarru-lu-dä-ri 13 mahar
IZab-di-i amelmui-kil apätimes I 14 ma-
har IBir-am-ma-a amAi §alsisi 1 15 mahar
IMan-nu-lu-u-ahu-u-a 1 16 mahar IAdad-
gab-bi-e [ 17 mlahar ISarrui-nri aielrab
alani mes 18 mahar IIli-se . k'. ma [. .]

19 mahar IIli-ma-lak[. .1 20 mahar
ŠNa-suh-[. .1 21 mahar ITab-[.. ]

22arahTebettt [ ........ ]

nicht erhalten.

[..... (Anfang fehlt) .... das] Silber
[ist vollständig gegeben. Rückkehr, Pro,
zess,] Klage gibt es nicht. [Wer es auch
sei, der Prozess (und) Klage] sucht, [ent-
weder. ] mutu(?) oder seine Kinder oder
irgend jemand, der zu ihm gehört, [der
mit] Adad-sai Prozess (und) Klage sucht,
wird 10 Minen Silber geben. Der Eid
beim König ist fürwahr sein ,Prozess-
herr".

Vor Sarru-ludari, vor Zabdi, dem
Zügelhalter, vor Bir-amma, dem Dritten,
vor Mannu-lu-ahua, vor Adad-gabbe, vor
Sarru-nuri, dem Städteinspektor, vor Ili-
... [..], vor Ili-malak[. .], vor Nasuh-

[..], vor Tab[ ... ].
[Den . . Tebet, [Eponymat des .... ].

') Spuiren einer aranmischen Aufschrift sind vorhanden.

d) Unvollkommene Bindung.

186.
(K 346 - J 427)

1. VII. Ili-ittije (694).

1 [ku]-um kunukki-su .u-pur-gu i~S
kunun 2 [su]-pur IIli-a-mar amelräb
kar-ma-ni 1 3a ä luMa-ga-nu-ba 4 bel
iskire ekli niiimes tadanan

5 2 iskiratimes §ä (i.)') be-lit bit 3
imeri eklu 1 6 ina aluU1-hi-ri- 2)ti
7 IKa-ü-su IAgursur-belu-tukkinin
8 amel gakinu r Ahi-me-e amel erreg (?) ekälb
li(?) 1 93 sinnig[ätimes] 1 maru naphar
7 napaätimes [ 10 u-pi§-m[a I§im-ma-

1) Fehlt im Original. - 2) Vor ri steht kein me.

An Stelle seines Siegels hat er seinen
Fingernagel gesetzt: Fingernagel des Ili-
amar, des Ober-.... von Maganuba, des
Eigentümers des Gartens, Feldes (und)
der Leute, die (hier) übergeben werden.

2 Gärten mit Obstbäumen, ein Grund:
stück von 3 Imer, Feld, in der Ortschaft
U§hiriti, Kausu, Agur-belt-tukkin, den
Gärtner, Ahu-me, den Palastwirtschafter (?)

3 Weiber, 1 Kind, zusammen 7 Seelen,
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ilmanes-]ni 1 l1 [ina] libbibi 25 ina[ne
... ] 12 ittu pän IIIi-a-nma[r il-ki

13 kas]-pu gam-mur ta-din iskiratimes'
14 eklin nisimes su-a-te za-rip 15 la-
ki-ü tu-a-ru di-e-nu 16 dababu la-as-
Su man-nu sa ina ur-kis 17 ina ma-
te-e-me i-zak-ku-pa-ni 18 lu-u IIli-a-

mar lu-u ahhemeS-u [ 19 lu-u mär
ahhemes-su lu-u manma-ni-su 20 sa
itti I§i m-ma-ilames-ni 1 21 itti mlare
meS-Su maär maremes-su. 22 di-e-nu

dababu ub-ta-'-u-ni 1 23 [.. mnane kaspu
iddanan iskiratimes eklu 24 [nisi]mes
u-se-is-si

25 [mahar IS]a-ma-' anel mu-r[a-b]a-

nu 1 26 [nahar iBel]-Harran.-Sarru-usur
amelmutir [püti 27 -mahar IBe1-Har-
r]an(?)-ibni amelrab ki-sir 28 sa(?) ?

t (?) kud(?)mes 29 mahar IMu-se-zib-

ili 1 30mahar iluSSarmas-ila-a-a anmlmu-
kil apatimes | 31 rnahar ITu-du-te arel
mar sipri 32 sä IiluNergal-asarid
33 nahar IiluNabu-ahu-iddin amel . ba
34arahTisritu umu 1 karn lim-me IIli-itti-
ja 3 5 amels a-kin alu Dim-mas-ka.

hat [~umma-ilani] für 25 Minen [ ... .
von Ili-amar erworben und [genommen].
Das Silber ist vollständig gegeben. Die
betreffenden Gärten, Feld (und) Leute sind
gekauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
der künftighin, wann es auch sei, sich
erhebt, entweder Ili-amar oder seine Ge;
schwister oder seine Geschwisterkinder
oder irgend jemand, der zu ihm gehört,
der mit Aumma-ilani, mit seinen Kindern
(oder) seinen Kindeskindern Prozess (und)
Klage sucht, wird [. . Minen Silber
geben. Die Gärten, das Feld (und) die
[Leute] wird er hinausführen.

[Vor Sajma', dem Erzieher(?), [vor
Bel]-Harran-sarru-ussr, dem Trabanten,
[vor Bedl-Harran(?)-ibni, dem Hauptmann
der . . ., vor Musezib-ili, vor Sanas-ilä,
dem Zügelhalter, vor Tudute, dem Boten
des Nergal-asarid, vor Nabu-ahu-iddin,
dem Schreiber.

Den 1. Tischri, Eponymat des Ili-ittija,
Statthalters von Danascus.

187.
(81-7-27, 25 - J 453)
15. II. B63-imurani (686).

1 [kunuk ] Ahu-duri 1 2 [bel ekli]
biti nigimes tad-anini

3 [.. imer ek]li bitu ad-ru 1 4 [..

bit si]-ki ina alugi-ba-ni-ba s [.....]

IMil-ki-su?[ .. 1 6 . ........
sinnigtu-|u 7 [..... IBu]l-ta-a-a
s8 [.. ] IDa(?)-ki-[ . 9 . ... ]
lilu Adad-li['() | 1 0 ..... I..]- at)-
l (?)-mur amel[ . . 11 . .......

·.]-ti I. [. ... (Lücke) .... 12 tu-a-ru

di-nu da]babu la-ag-~u 1 13 [man-nu ga

[Siegel des] Ahu-duri, [des Eigen;
tümers des Feldes], Hauses (und) der
Leute, die thier) übergeben werden.

[.. Iner] Feld, Haus, adru, [ .....
bewässert, in der Ortschaft Sibaniba
[ ..... ], Milki-su ?)..., .......... ],
sein Weib, [.....], Bult, [.....],
Daki (? . .. ,.....] Adad-li' (,

[....., . . ]a-lamur (?), den [ ..
(Lücke) .... Rückkehr, Prozess,] Klage
gibt es nicht. [Wer es auch sei, der
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ina ur-kis ina] ma-ti-ma 14 [iparik-
u-ni. . ma]ne kaspi 5 man[e hurasu
15 a-na iluI§tar a-gi-bat a]iuNiaua iddanan
{16 [..... .]-u-ge-sa

17 [mahar . ..... ] amelmu-kil s[u
apati mes 18 mahar I.. .]-nasir (?) amel
a. ba 19 [mahar ..... ] mar IBel-
itti-ja 1 20 [mahar ISulmu nmu]-beli-la-ag-
me amelniihatimmu [. . .] 1 21 [mahar
Iilu] Nabü-rim-a-ni amel nappah hurasi sa
[ . 1 22 mahar I ilu] Nabfi-u-a amelrab

ate l 23 [mahar I] U-si-i amelräb ki-sir
24 [mahar ]ilu Nabiu-eriba aml a. ba \

25 [inahail] IaluArba-ila-a-a amelrab i-

paremes n 26 [mah]ar IiluNabui-mukin-
apli a. ba 1 27 [ar]ah Ajaru umu 15kain
28 [lim-]me IBel-imur-a-ni j 29 [amel]
tur-ta-nu.

künftighin,] wann es auch sei, [ungesetz-
lich handelt, wird . ] Minen Silber, 5
Minen [Gold der Igtar, die in] Niniveh
[wohnt], geben. [......] wird er
hinausführen.

[Vor ..... , demn Zügelhalter, [vor
.. ]-nasir (?), dem Schreiber, [vor ..... ],
Sohn des Bel-ittija, [vor §ulmul-beli-lasme,
dem Bäcker [...], [vor] Nabu-rimani,
dem Goldschmied von [. . ., vor] Nabua,
dem Oberpförtner, [vor] Usi, dem Haupt-
mann, [vor] Nabu-eriba, dem Schreiber,
[vor] Arbaila, dem Oberweber, [vor] Nabu-
mukin-apli, dem Schreiber.

Den 15. Ijar, Eponymat des Bel-
imutrani, des Feldmarschalls.

188.
(K 419 - J 218)

1. IV. Sin-ahhe-eriba (687).

[. ... (Anfang fehlt)....] [ 6 ina libbibi
bi-lat ere[mcs] ] 7 il-ki kas-pu ga-mu[r
ta-din] 8 tu-a-ru dababu la-a-§[u]
9 man-nu aä ina ur-kis lu-u ina ma )-ti (?-

[..] i° i-za-ku-ba-ni 1 llma-a sinnistu
a-pat-tar 1 12 1 mane kaspi iddanan amelu(')
u-ge-sa 13 ina(?)arah Duzu umu 15kain

1 liim-mlu ISin-ahhe mes-eriba 1 15 aär
mätA9.-surki 16 mabar IMan-nu-ki-
Adad rab[...] 17 mahar IRu-ra-di-di |
18 amelreAu gä sal a-kin-te | 9 mahar
IGau-lu at 1 20 mahar IZi-zi-ja do.
21 mahar IMu-ka-lil-mit-tu do. 1 22 [ma-
har] IiluNabu-duru-usur aml ren[u |
23 mahar . .]-?-ki-I§tarl) 24 [mahar
I...]-a()-a [. .... (Rest zerstört).

[. . .. (Anfang fehlt) .... hat .... ]
fiir 1 Talent Bronze genommen. Das
Silber ist vollständig [gegeben]. Rickkehr
(und) Klage gibt es nicht. Wer es auch
sei, der künftighin, wann es auch sei,
sich erhebt, also: „Das Weib löse ich ein",
der wird eine Mine Silber geben; (dann)
wird er den Menschen hinausführen.

Am 15. Tammuz, Eponymat Sanheribs,
Königs von Assyrien.

Vor Mannu-ki-Adad, dem Ober[...],
vor Ruradidi. dem Offizier der Statt-
halterin, vor Calulu, dem Pförtner, vor
Zizija, dsgl., vor Mukallil-mittu, dsgl.,
[vor] Nabu-diiru-uaur, dem Offizier, [vor

. ] ..- Ibtar, [vor .. . ]a, [ ..
(Rest zerstört).

1) Sicher nicht Mil-ki-IStar.
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189.
(Sm. 701 = J 213)

5. II. Jahr nach Nabf-sarru-usur (d. i. 681).
1 kunuk IDä-ri-abu-u-a 2 bel sin-

ni§ti tadanini
3 sal ilu Na-na-iraggisi amtu-gu I 4 a

IDa-ri-abu-u-a ü-pi§-ma 15 ITab-ni-ilu
IBtar ina libbi 11/2 m[ane 6 kaspi . .

.] ilkiki ka[s-pu ' 7 gam]-mur ta-din
sinnistu §u-[a-tu zar-pat 8 la-]ki-at
man-nu g[a ina ur-kis iparik-u-ni 1 9 lu-u
IDa]-ri-abu[-u-a lu-u maremes-gu]
10 lu-u mar maremeas-u lu-u ahteme-

su 1 lu-u mär ahheme-su §a itti
12 ITab-[ni]-ilultar mar[emes-§u mar
maremes-u] 1 13 di-nu ub-ta-u-ni 1 14 2
mane kaspi iddanan [15 sinnigtu ü-§e-
.a 1 16 mahar lBar-[ru]k 17 mahar
IAk-[. . . aar 18. . maar I .
har I[. . .] 20 maar IKi-ma-[ma]
21 mahar IRi-ha-[te] 22 arah Ajaru umu
5 käm lim-[mu ga] 1 23 ar-kat iluNabu-
sarru-usur 24 amAl a-kin Mar-ka-sa.

Siegel des Dari-abua, des Eigentümers
des Weibes, das (hier) übergeben wird.

Die Nana-iragi, die Sklavin des Dari-
abua, hat Tabni-lItar für 11/2 Mine [Sil-
ber .... ] erworben und genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Das
betreffende Weib ist [gekauft], genommen.
Wer es auch sei, der [künftighin un,
gesetzlich handelt, entweder] Dari-abua
[oder seine Kinder] oder seine Kindes-
kinder oder seine Geschwister oder seine
Geschwisterkinder, der mit Tabni-Igtar,
[seinen] Kindern [(oder) seinen Kindes~
kindern] Prozess sucht, wird 2 Minen
Silber geben; (dann) wird-er das Weib
hinausführen.

Vor Barruk, vor Ak[ . . , vor
... . . ] , v o r .. . . ] , v o r K i m a m a ,

vor Rihate.
Den 5. Ijar, Eponymat nach Nabu-

garru-u.ur, dem Statthalter von Markasa.

190.
(83-1-18, 356 = J 184)

10. XII. Marlarim (668).

1kunuk I[. . .]
2 IHu-li-i ardu-§[u ..... ] 3-

pig-ma I iluAdad-[rim-an-niJ 1 4amelmu-
kil sua[patimes ina libbi] 1 5 migil mane
kaspi ina sa [ .... ilki] 1 6 kas-pu
gam-mur ta-a[d-din amelu] i 7 §-a-tt
za-rip la[k-ki] 1 8 tu-a-ru di-e-[nu]
9 dababu la-a-üi | 10 man-nu §a ina
ur-kiK ina ma-te-ma 11 i-zak-kup-an-ni
iparik-u-ni 1 12 [.....] iddan an
amelu ü-§e-a

13 [mabar I ..... ] mukil suapatimes
14 [mahar I . ]-ibni(?) do. 1 15 [ma,

bar I. . . do. 16 [mahar I. ..

Kohler und U n g n ad, Assyr. Rechtsurkunden.

Siegel des [.....].
Huli, den Sklaven [des ... ], hat

Adad-[rimanni], der Zügelhalter, [für] eine
halbe Mine Silber nach der (Mine) [. .. ]
erworben [und genommen]. Das Silber
ist vollständig gegeben. Der betreffende
[Mensch] ist gekauft, genommen. Rück-
kehr, Prozess, Klage gibt es nicht. Wer
es auch sei, der künftighin, wann es auch
sei, sich erhebt, indem er ungesetzlich
handelt, wird [ . ... ] geben. Den
Menschen wird er hinausführen.

[Vor ..... ], dem Zügelhalter, [vor
.. . ]-ibni (), dsgl., [vor ..... ], dsgl.,

10
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ib]ni(?) 1 17 [mahar I ..... mahar ()
I]A-ha-ta-a') 18 [mahar 1i .... ]
amrla. ba 19 arahAdaru umu 10 ka
lim-mu I Mar-Ia-r[im].

[vor .. ..]-ibni (?), [vor . . . .. , vor(')]
Abata?), [vor ..... ], dem Schreiber.

Den 10. Adar, Eponymat des Mar-
larim.

1) Oder: [. . . ]-a-ha-ta-a.

191.
(K 11960 J 289)
Datum nicht erhalten.

[ .... (Anfang fehlt) ... . ]mes [ .
.. 8 kas-pu gam-mur] ta-din 1 9 [nii meS

§u-a-tü za]-ar-pu lak-ki-uü 10 [tu-a-ru
di-e-nu] dababu | 11 [la-ag-gu man-nu
ga ina] ur-ki | 12 [ina ma-te-ma] i-za-
ku-pa-a-ni 1 13 [. mane kaspu] misuü
i-danan 1 14 [nigimes u-ge]-sa sip-tu be-
en-nu 15 [ana 100 umeme' s]a-ar-tü
ana kal umemes

16 [mabar ..... mahar] Iilu Aa
mai-eriba 1 [. .... (Rest zerstört).

[ . .. (Anfang fehlt) .... Das Silber
ist vollständig] gegeben. [Die betreffen:
den Leute] sind gekauft, genommen.
[Rückkehr, Prozess], Klage [gibt es nicht.
Wer es auch sei, der] künftighin, [wann
es auch sei], sich erhebt, wird [.. Minen]
reines [Silber] geben. [Die Leute wird
er] hinausführen. Für Ergriffenwerden
von Epilepsie (haftet er) [100 Tage], für
Reklamation alle Tage.

[Vor ..... , vor] Aama8-eriba [...
(Rest zerstört).

192.
(K 457 = J 254)

Datum nicht E

[ ... (Anfang fehlt) . . . 3 sal
iluNin-lil-ummi amtu-gu 1 4 2 maremes-
§u naphar 3 napgatimes 1 5 ü-pis-ma
1 alu Ninua ki-a-a 6 amAl re- arri ni§i
mes istu pän 7 I Ab-di-i 8 ina
libbibi mi§il mane [kaspi] | 9 ina 1
manee amAlta[mkari](?) I 10il-ki kas-pu
[gam-mur] 1 11 tadinini nikimes §ü-a-
tü I 12zar-pu lälakiu 1 13tu-a-ru di-
nu 1 4dababu la-ag-§u 1 15 man-nu
ga iparik-u-ni 16 [.. ] mane kaspi
iddan an 1 17 [nii mes] ü-]e-sa

1 8 [mahar] I Ab(?)-di-si-bir j 19 mahar
I iluSama§-ki-la-a-ni | 20 mahar I ilu

Nabfi-gal-lim l 21 mahar 1 ?-ur-ka-zi
[. . . . (Rest zerstört).

[. .... (Anfang fehlt) . .. . Ninlil-
ummi, seine Sklavin, (und) ihre 2 Kinder,
zusammen 3 Seelen, hat Ninut, der Offi-
zier des Königs, von Abdi für eine halbe
Mine [Silber] nach der Kaufmannsmine(?)
erworben und die Leute genommen.
Das Silber ist [vollständig] gegeben. Die
betreffenden Leute sind gekauft, ge-
nommen. Rückkehr, Prozess, Klage gibt
es nicht. Wer es auch sei, der ungesetz,
lich handelt, der wird [. .] Mine(n) Silber
geben: [die Leute] wird er hinausführen.

[Vor] Abdi(?)-sihir, vor Samag-kilani,
vor Nabu-gallim, vor . .urkazi [.
(Rest zerstört).
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193.
(81-7-27, 26 = J 463)
7. [?]. Jahr nicht erhalten.

.... (Anfang fehlt) .... 1 is kir]u [. . . (Anfang fehlt) .... ] Obstgarten
be-li-te | 2[...] im[er .. .]ki(? [.... (Lücke [...] Imer[ .... (Lücke)....], angrenzend an
von 2 Zeilen) .... ] 5 t.[( ....... [........], angrenzend an [....... ....

.....] |6 ttäi() [. ]. .... ? hat Giru-[Adad](?), der Berichterstatter des
7 u-pig-ma IGi-ru(?)-[iluAdad (?)] Nergal-zeru-ibni, für ein Talent [.....]

8 amelmu-tir (? t6-me 1 9§ IiluNergal- erworben und [genommen(?)]. 8<?) Imer
zeru-ibni I o[ina li]bbibi bilat [ .... . .... (Lücke) ... wird] den Garten
i11 .... ]8 imer ? [.. 1 12 .... ] hinausführen.
ut(?) iluAdad alu[ ... [ 13 ... ] . .... ] Ortschaft Te[. ... . (Lücke)
mes du[.. 1 14 . .] iskiru 15 [. ... ], der das Talent [. ....... ..
ge-]Qa gibt, [. . Di]lil-Itar.

16 [ ... ] luTe-i_-[... | 17.. Den 7. [....], Eponymat [des ... ]-
. ]ma-i-i | 18 [...... ]-mat-a-a Adad)[ . . . . (Lücke) ....].
19 [.... ]-a-a §ä bilti 1 20 [.... Vor Adad-[. . l.

..... ] i-di-nu-ni | 21 [.. IDi]-lil-
iluINtar 22 [arah. . . . ] mu 7 kam

23 [lim-mu I. . .- ]Adad( | [ .

(Lücke) ... . 1 24 mahar I ilu Ad[ad-...].

194.
(K 426 = J 385)

Datum nicht erhalten.

[ . . . (Anfang fehlt) . . .] nap- .... (Anfang fehlt) .... , zusammen (?)

har() [ ...... ] 2a-na (?) [......] [ .... ] für'?) [ .... ] hat Nabu-
3 id-pig-ma 1 ilu Nabu-sapik-zeri bit apik-zeri das Grundstück von 6 Imer,

6 imeri eklu l 4 ina ma sar-u-te ina Feld in ..... in der Ortschaft Sa-silla,
äluSa-silla-a-a ina gzis. bar 9 ka ere nach dem MaIße von 9 Ka Bronze, von
5 itnu pan l Bel-nz'.gl. lz' ?) amelre (?) Bel-niggalli(?), dem Hauptmann(?) des
mar garri J 6 igtu pan ameleines an- Kronprinzen, (und) von jenen Menschen
nu-ti ina libbi bi 7 36 imer .e .pa/mes für 36 Imer Gerste nach dem Maße von
ina gi:. bar 9 ka ere 1 8 il-ki man-nu 9 Ka Bronze erworben und genommen.
ga iparik-u-nu 1 9 e.pa/mes ina ad-ri Wer es auch sei, der ungesetzlich handelt,
a-na iluNabü 10 id-dan eklu ii-se-.i wird die (?) Gerste auf dem Markte (? dem
tah(?) 11 ek[il] I iluNabu-9apik-zeri Gotte Nabu geben: das Feld wird er
täh 1 ) 12 [ekli a I] ilu Bel-ibni tah (?) ekli hinausführen. Angrenzend an das Feld

.13 [a I. .]-abu-u(?)^-ur(?) 1 l4tah(?) des Nabfu-§apik-zeri, angrenzend an [das
harrani gä iktu älu Kur-b[a-a]n(?) | eld des] Bel-ibni, angrenzend an das

Feld [des . .]-abu-u.ur (), angrenzend an
die Straße, die von Kurban nach(?) Anatu

lO*
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15 itul) aluAna-tu il-lak-[u-ni] 16 nap-

bar 1-en bur.sag.du bitu [eklu(?)]
17 tah(?) ekli §a IiluNabu-[ . ]
1 8 itu pan I Am-me-ni-ili sa igtu pan
Abu-tabu il-ki-u-nu 19 th(?) harran

alu Ana-tu 20 tah (?) adudü th (?) ekli
s' IAbu-tabu

21 mahar I iluNabu-rim-a-ni 22 ma-

har E-te-ri mahar I Sul-ikbi 1 23 ma
har I iluNabu-iddin mahar Am-me-ni-
ili | 24 mahar ISumu-iddin mahar
Ibassi si-ilu 25 naphar 7 i' mes alu
Sa-sil-a-a

26 mahar I Nuri-e-a amela. ba matAr-
ma-a-a sa (?) mar garri | 27 mahar I Aplu-
usur amel ahu-su äa I Bel-[nzg] . gl. h'(?)

28 [mahar I]M[an-n]u-ki-iluNabu do.
29 [mahar I ... . mahar I]Ma[n-n]u-ki-
Aggur [. . . (Rest zerstört).

1) Irrtum für ana.

geht, zusammen 1 ...... , Grundstück,
[Feld(?)]; angrenzend an das Feld des Nabu-
[. . ., das er] von Ammeni-ili (und) von
Abu-tabu genommen hat, angrenzend an
die Strasse nach Anatu, angrenzend an
den Berg, angrenzend an das Feld des
Abu-tabu.

Vor Nabu-rimani, vor Eteri, vor Aul-
ikbi, vor Nabu-iddin, vor Ammeni-ili,
vor Aumu-iddin, vor Ibagi-ilu, zusammen
7 Zeugen aus Sa-silla, vor Nurea, dem
aramäischen Schreiber des Kronprinzen,
vor Aplu-u.ur, dem Bruder des Bel-
niggalli (?), [vor] Mannu-ki-Nabü, dsgl.,
[vor ..... , vor] Mannu-ki-Agfur ....
(Rest zerstört).

e) Vollkommene Bindung.
a) Ausschließung des Anfechtungsprozesses.

195.
(83-1-18, 337 - J 330)

24. I. Banbä (676).

1 kunuk ISe-li-pi | 2 bel biti ta-da-ni
3 bitu ip-[gu a-di is gugure]mes-gu a-di

isdalatimes-gu 1 4 me-il ad[ru .... ]

ugar lu... -tur(?-da | 5kas-pi [.....]
gi-mir-ti-ga 1 6 taäh bit [I. .. ]-ik-bi
7 tah () [bit I ..... ]-mu-e-ri 8 su-[pig-
ma I Man-nu]-ki-alu Arba-ilu 1 9 [igtu pan
S]e-li-pi 10 [ina libbi .. ] kaspi

11 [ina sa .... il]-ki kas-pu 1 12 [gan-
mur ta-dinl bitu za-rip 1 13 [lak-ki tu-
a-ru] di-nu dababu 1 14 [la-ag-§u man-nu

Siegel des Selipu, des Eigentümers
des Hausgrundstückes, das (hier) über-
geben wird. Ein bebautes Hausgrunds
stück [nebst] seinen [Balken], nebst seinen
Türen, eine halbe adru ( [ ..... ] Flur
der Ortschaft .. turda (),- Silber [....]
ganz und gar, - angrenzend an das
Hausgrundstück [des . . .]-ikbi, ans
grenzend [an das Hausgrundstück des
..... ] mueri, hat [Mannu]-ki-Arbailu
[von] Selipu [für . . . . ] Silber [nach
der Mine von . . erworben und] ge-
nommen. Das Silber [ist vollständig ge,
geben]. Das Hausgrundstück ist gekauft,
[genommen. Rückkehr], Prozess, Klage
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ga ina] ur[-ki§ 15 ina ia-]te[-ma [..
. . (Lücke von 1-2 Zeilen) . . 16 itti

I]Man-nu-k[i-äluArba-ilu] 17 ü mare
mes-gu ub-t[a-u-ni] 1 18 5(?) mane kaspu
2 mane [hurasu] 19 äna iluls-tar a-Mi-
bat aluArba-iluki [iddanan] 20 kas-pu
ana 10 meS-te ana belemes-gu ü-[tara]
21 ina di-ni-§u idabbub la i-la-ki 22 di-
e-gu') dajanu la i-4a-mu-u

23 mahar ISepäan-I§tar amdla . ba
24 mahar I ilu Nabu--§umu-iddin amel a . ba

25 mahar I Ki-sir-I§tar amelsalgu rakbu
26 sa amelräb bi. lub 27 mahar IZer-

ilu Itar | 28 mahar IMlia-nu-ki-ahhemeS
amölra-ka-su 1 29 mahar IBel-duri
30 mahar IAÄur sur-garru-u.sur amel a. ba

31 mahar iluMarduk-eriba 32 mahar
ISu-hu-ra-mu-u ameltamkaru sa mar
sarri 1 33 mahar IMan-nu-ki-abi amelra-
ka-su sa amnelräb re§i() 1 34 arah Nisannu
ümu 24 kam j 35 lim-mu IBa-an-ba-a
amelsukkallu ganul 1 36 ina tar-si I Aur
sur-ahu-iddin iar mätAs-sur.

[gibt es nicht. Wer es auch sei, der]
künftig[hin, wann] es [auch sei, sich erhebt
*.... (Lücke) .... (und) mit] Mannu-
[ki-Arbailu] oder seinen Kindern [Prozess
(und) Klage] sucht, wird 5 (?) Minen Silber
(und) 2 Minen [Gold] der I§tar, die in
Arbailu wohnt, [geben]. Das Silber wird
er zehnfach seinen Eigentümern [zurück-
geben]. Mag er auch in seinem Prozess
klagen, so wird er (es doch) nicht be-
kommen. Seinen Prozess wird der Richter
nicht hören.

Vor Sepa-Istar, dem Schreiber, vor
Nabu-sumu-iddin, dem Schreiber, vor
Kieir-Istar, dem dritten Fahrer des Ober-
bierschenken, vor Zer-IStar, vor Mannu-
ki-ahhe, dem Schliesser (, vor Bel-düri,
vor Asur-garru-usur, dem Schreiber, vor
Marduk-eriba, vor Suhuramu, dem Kaufz
mann des Kronprinzen, vor Mannu-ki-abi,
dem Schliesser(?) des Generals.

Den 24. Nisan, Eponymat des Banba,
des zweiten Gesandten, zur Zeit Asar>
haddons, Königs von Assyrien.

1) Vulgär für densu.

196.

(K 451 = J 206)
[?]. [?]. Bl -Harrän-sadf (648(?)).

1 kunuk IiluBelit-ü-.a-la [ 2 bel ameli
tadanni an-ni

3[I.. .-e]reges ardu-uu [ 4 [....]
(?)-ba (?)-la | 5[. . . Ju (-tu | 6[.
.] ? -Aurur sur 7 [ina libbi . .. .] kaspi
8 [il-ki kas-p]u gam-mur I 9 [ta-ad-din

amelu] §i-a-te 10 [za-rip lak-ki] tu-a-ru
11[di-e-nu da]babu la-a§-gu 1 12 [man-

nu ga ina u]r-kig ina ma-te-ma 1 13 [i-za-
ku-pa-]ni i-parik-u-ni 14 [lu-u Iilu B6e
lit-ß]-sa-la lu-u maremes-gu 1 15 [lu-u
mar maremesi-lu] lu-u abhemes-u [ [....

Siegel des Belit-usala, des Eigentümers
des Menschen, der (hier) übergeben wird.

[...]-ereg, seinen Sklaven, [....]

.... [....] ... , hat [... .- A ur [für
... ] Silber [erworben und genommen.
Das Silber ist] vollständig [gegeben. Der]
betreffende [Mensch ist gekauft, ge-
nommen]. Rückkehr, [Prozess,] Klage
gibt es nicht. [Wer es auch sei, der]
künftighin, wann es auch sei, [sich erhebt],
indem er ungesetzlich handelt, [entweder
Belit]-u.ala oder seine Kinder [oder seine
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(Lücke) .... 18 di-e-nu dababu ub-ta-
u-]ni 19 [. . mane kaspi .. ma]ne
hurasi 20 [ina bur-ki ilu. . ] a-i-bi
alu Ä-ur 21 [igakanan kas-p]u a-na
10mes 1 22 [ana belemes-gu utara]ra ina
di-ni-§u 1 23 [idabbub-ma] la ilaki
24 [dajanu di-en-gu] la i-ga-mu 1 25 [arab

.] lim-mu IBel-Harran-gadüu
26 [mahar I .... ] mahar IiluNinib-li'
| 27 [mahar I ... ] mahar IBel-garru-

ueur 1 28 [mahar I..... mahar] IA§ur
sur-ahu-uaur 1 29 [mabar I ..... a mabar
I. .. ]-ilanime 30 [mahar ..... ma-
har I. .]-si-i 31 [mahar I. . ]-nadin-
apli mahar IBel-u (?)-ballit | 32 [mahar
I .... mahar I. . .]-zeru-ibni | 33 [ma-
har I. ... mahar I]arah Tebeta-a-a
34 [mahar . ... mahar I . .]-agarid

35 mahar I[Man-nu-]ki-Ninuaki J 36 mas
har IHa-di ~-' mahar I (?)-[... .]
37 mahar IZa)-[. . . .. 38 mahar

ISil ()-[..] 39 mahar INar-gi-i
40 aml a. ba.

Kindeskinder] oder seine Geschwister,
[.... . (Lücke) .... ] sucht, [wird . . Minen
Silber, . ] Minen Gold [in den Schoß des
Gottes .... ], der in Assur wohnt, [legen.
Das Silber] wird er zehnfacb [seinen
Eigentümern zurückgeben. Mag er auch]
in seinem Prozess [klagen], so wird er
(es doch) nicht bekommen; [der Richter]
wird [seinen Prozess] nicht hören.

[Den ...... ], Eponymat des Bel-
Harran-gadi.

[Vor ..... ], vor Ninib-li', [vor
..... ], vor Bel-garru-usur, [vor ..... ,
vor] Agur-ahu-usur, [vor. ..... vor

.]-iläni, [vor ..... , vor . . ]si,
[vor . . . ]-nadin-apli, vor Bel-uballit),
[vor ... , v . . ]-zeru-ibni, [vor

....., vor] Tebeta, [vor ..... , vor
.. .]-agarid, vor [Mannu]-ki-Ninua, vor

Hadi ' (?), vor U)[. . .], vor Za(?)[.. .],
vor Sil ()[.. .], vor Nargi, dem Schreiber.

197.
(82-5-22, 151 - J 501)

Datum nicht erhalten.

[ . .. . (Anfang fehlt) .... 1 ina lib-
.bi]bi(?) 2(?) man[e kaspi] | 2 i[-z]i-rip
i[s-si-ki kas-pu 3 gam]-mur ta-din
4 [..... za-a]r-pu lak-[ki-u, ..
(grosse Lücke) .... 5 ]-!ulmu-i§kun un itti
[maremeS-§u | 6 ü] mär mareme-s'u
ub-ta-[u-ni 7.. ] mane kaspi 5 mane
hu[raäi] 8 i-na bur-ki iluAdad a-gib
alu[ .... ] | 9 iakanan kas-pu a-na
10 me-te a-n[a beli-gu] 10o utarara ina
di-ni-gu idab[bub-ma 1 [ l]a ilakki di-en-
§u daja[nu la i-ge-me]

12 [maar I..]-bu-u (?) [ ... (Rest
zerstört).

[. .. . (Anfang fehlt) .... für )] 2 ()
Minen [Silber erworben], gekauft und [ge,
nommen. Das Silber ist voll]ständig ge-
geben. [Die ..... sind] gekauft, ge-
nommen. [ ... (grosse Lücke) .... ] -
§ulmu-igkun, mit [seinen Kindern oder]
seinen Kindeskindern sucht, wird [.. .
Minen Silber (und) 5 Minen Gold in den
Schoß Adad's, der in [.... ] wohnt, legen.
Das Silber wird er zehnfach [seinem Eigen,
tümer] zurückgeben. Mag er auch in
seinem Prozess klagen, [so] wird er (es
doch) nicht bekommen. Seinen Prozess
wird der Richter [nicht hören].

[Vor . . ] bü (?), [ . . . . (Rest zerstört).
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198.
(K 9195 =. J 486)
Datum nicht erhalten.

[.... (Anfang fehlt) .... ] 1 lak-ki-u
2 [tu-]a-ru di-nu dababu la-ag-gu |

2 [man-nu] sa ina ur-kis ina ma-te-ma
4 [i-z]a-ku-pa-a-ni lu-u IUremesm-sig')
5 [lu]-u mare mes-su itti IMu-sallim-

IStar i 6 [di-e]-nu dababu ub-ta-u-[ni
7 kas]-pu a-na 10 mes-te a-na [beli-su
8utarar]a a-na di-ni-s[u dajanu ()
9 la] i-§[im-me( ?)]

[. . . . (Rest zerstört).

1) Oder hu?

[. . . (Anfang fehlt) .. . ] sind ge;
nommen. Rückkehr, Prozess, Klage gibt
es nicht. [Wer es auch sei], der künftig-
hin, wann es auch sei, sich erhebt, ent;
weder Ume-. . . oder seine Kinder, (und)
mit Mugallim-IJtar Prozess (und) Klage
sucht, wird das Silber zehnfach seinem
[Eigentümer zurückgeben]. Auf seinen
Prozess wird [der Richter nicht hören(?)
(Rest zerstört).

199.
(83-1-18, 770 - J 460)

Datum nicht erhalten.

[. . .. (Anfang fast völlig zerstört) ....
] täa]h( um-me [. . . .] luKa-an-nu(?)

. . ] 2 tah harrani aä a-na aluNu-
hu(?)-bi illa[ku-u-nil [3 iskiru ina libbibi
[. .]-u-ri | 4 tah(? ) iskire §a [I . .. ]

a-gi-di (? 5 10 (?) ma(?) 40 eklu [. .]

? su-a [. .. . (grosse Lücke) . . .] .
6 10(?) mane kaspi .. [....] 7 na
iluIstar a-§i-bat ) aluNi-nu-a [iddan] j
8 kas-pu ana 10 mes-te ana belemes-gu
u-ta[ra] 9 ina di-ni-ku idabbub-ma
la i-la-ki 1 10 di-e-§u2' dajanu la
i-sa-mu-u

11 [mah]ar

12 [mahar I.

1 13 [mahar I.
Rest zerstört).

Iilu [. . ]-li' (?) rab ki-sir
... ] rab(?) amAlatemes

.... ] räb ki-s[ir ..

[. ... (Anfang fehlt) .... ., 3) an-

grenzend an die ,Mutter" [. .... ] Ort;
schaft Kannu(?) [..], angrenzend an die
Straße, die nach Nuhubi(?) geht; einen
Garten inmitten [..].., angrenzend an
den Garten des [. .. ]..., 10( .. 40
Feld [. .... (grosse Lücke) ... wird]
10(?) Minen Silber .. [....] der Istar,
die in Niniveh wohnt, [geben]. Das Silber
wird er zehnfach seinen Eigentümern
zurückgeben. Mag er auch in seinem
Prozess klagen, so wird er (es doch) nicht
bekommen. Seinen Prozess wird der
Richter nicht hören.

Vor [...]-li', dem Hauptmann, [vor
..... ], dem Oberpförtner (?), [vor ..... ],
dem Hauptmann, [.... (Rest zerstört).

') Zeichen pat. - 2) Vulgär für densu. - a) Es handelt sich zunächst wohl um Felder.

200.
(K 1505 + 7407 = J 322)

Datum nicht erhalten.

1 [.. . . ... .. . 1 2 bel] nisimeS(?) [. . ........ , des Eigentümers]
[ta-da-ni] der Leute, [die hier übergeben werden].
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3 [. .... ]-i(?) ardu-iu 1 4 [.....

tA] ()-tar(?)-a-a sinnigtu-su | 5 [. . .]-
ga-tü marat-su 6 [naphar . napga]times
d-pig-ma 1 7 [IRim-a-ni]-iluAdad amel
mu-kil suapatimes 8 [dan-nu aä IAsur
sur-ban]-apli garri 9 [itu pän I]iluNa=
bu-aplu-iddinana 10 [ina libbi . .]jik.
lumes kaspi 1 l [ilki nigime . .] ? zar-
[pu ... (Lücke) .... 1 22 . .]i-da-
bu-b[u .. .]? j 23 [. . ..da-a-a-ni

l[a i-ge-m]u
24 [mahar ISa-i]-ru amailalGu rakbu

25 [mahar I.. .]-§i-me-ili amel aalsu rakbu

26 [mahar 1. .] ? ? ? anelha-za-nu

27 [mahar] ? ?-§u 28[maarIar IH]u-
ba-ga-a-te amelu ga garri 1 29 [mahar
I Kak-kul-la-a-nu 30 [mahar I. . .]-la-

mur amelrab alame-ni [. . . . (Rest zer-
stört).

[. . .] gi(?), seinen Sklaven, [ ..... ,
A]taraä(?) sein Weib, . . . .]atu, seine
Tochter, [zusammen . .. ] Seelen, hat
[Rimani]-Adad, der [starke] Zügelhalter
des Königs [Asurbani]pal, [von] Nabu-aplu-
iddina [für .. ] Sekel Silber erworben und
[genommen. Die Leute ].. sind ge,
k[auft .... (Lücke) .. .. ] prozessiert,
[....].. .... wird] der Richter nicht
[hören].

[Vor Sai]ru, dem dritten Fahrer, [vor
.... ]-sime-ili, dem dritten Fahrer, [vor
.. ]..., dem Bürgermeister, vor .......
[vor] Hubaäate, dem Manne des Königs,
[vor] Kakkullanu, [vor .. .]-lmur, dem
Städteinspektor, [. . . . (Rest zerstört).

f) Anfechtungsprozess als Unprozess.

201.
(82-3-23, 134 - J 238)')
-. I. Idna-ahhe (693. 688).

1 [ku-um kunukki-§]u .u-pur-gu i§-
kun 1 2 [su-pur IBel-Harran]-itti-ja bel
nigi mes tadanini

3 [. ...- ?]al(>)-la 5 napaätimeg
[. .. .]-mu 6 napgätimeg *[ ... ]

4(?) napgätimes 6 naphar 15 () [nap§ti
mes] ardanimes §ä IBel-H[arrän-itti-j]a
7 u-pi[§-ma] ISum-ma-ila[nimes] 1 8amel
mu-kil apati(?)[mes ina libbi . kaspi]
9 ina mane §ä alu [Gar-ga-mig] 1| l itu
pan IBel-Harran-itti-j[a il-ki] 1 l kas-pu
ga-am-mur ta-[ad-din] 1 12 nii mes za-
ar-pu la-[ki-u] 13 tu-a-ru di-e-nu da-
bäbu [la-as-gu] | 14 man-nu Ma ina ur-
ki§ ina mat-e-ma 1 15 i-za-ku-pa-an-ni

16 lu-u IBel-Harrän-itti-ja lu-u mare

1) Vgl. J 239 = No. 554.

[An Stelle] seines [Siegels] hat er seinen
Fingernagel gesetzt. [Fingernagel des Bel-
Harrän]-ittija, des Eigentümers der Leute,
die (hier) übergeben werden.

[. . .]alla(?), 5 Seelen, [. .. .]mu, 6
Seelen, [....], 4(?) Seelen, zusammen
15 t?) [Seelen], die Sklaven des Bel-Harran-
[ittija], hat Summa-ilani, der Zügelhalter,
[für ..... Silber] nach der Mine von
[Gargamin] von Bel-Harrän-ittija erworben
[und genommen]. Das Silber ist voll,
ständig gegeben. Die Leute sind gekauft,
genommen. Rückkehr, Prozess, Klage
[gibt es nicht]. Wer es auch sei, der
künftighin, wann es auch sei, sich erhebt,
entweder Bel-Harrän-ittija oder seine
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mes-gu 17 lu-u mar maremegs-u lu-u

ahte mes-gu I18 lu-u manma-nu-gi i
19 Ma di-e-nu dabäbu itti I Sum-ma-ilani
me 20 mare mes-gu ü mar märemes-

gu } 21 ub-ta-'-u[-ni | 22 .. ma]ne
kaspi i-dan 1 23 [kas-pu] a-na 10mes
a-na belemes-gu ü-ta-ra 1 24 [ina lla
di-ni-gu idabbub-ma la i-lak-ki

25 mahar ISa-ma-' amelmu-ra-ba-nu
ag mar §arri 1 26 matar I iluNabiu-bu-
sa-an-ni amAlmu-kil apatimes 27 mas
har IHal-u-a amela. ba 1 28 mahar
IAbu-nfiri amela. a b 29 mahar ISu-
.a-a amela. ba 30 mahar IDa-lu-u-a
amelasuf( 1)) 1 31 mahar I A-ti-in-ni amel

a. ba 32 mahar IAb-da-' anml a. ba

1 33 mahar IPa-ka-[ha] aml rab älanimes
34 mahar iBel-näsir[ir] amlmnu-k[il

apa]times 35 rab [ki]sir(?) 36 rna-
har IZa-zi-i [amelmu]-kil apätimes
37 ga aml b[i. lub] \ 38 mahar IBel-li'
amelardu [ ..... ] 39 arah Nisannu
lim-mu IIdna-athe Ine amAl[ga-kin alu
Si-me-ra] | 40 ma4ar I Täb-§gr-ilu Nabu
amela. ba ea-bit [dan-ni-te].

Kinder oder seine Kindeskinder oder seine
Geschwister oder irgend jemand, der zu
ihm gehört, der Prozess (und) Klage mit
Summa-ilani, seinen Kindern oder seinen
Kindeskindern sucht, wird [. .] Minen
Silber geben. [Das Silber] wird er zehn-
fach seinen Eigentümern zurückgeben.
Mag er auch [in] seinem Unprozesse
klagen, so wird er (es doch) nicht be,
kommen.

Vor Sama', dem Erzieher(?) des Kron-
prinzen, vor Nabü-husanni, dem Zügel-
halter, vor Haluia, dem Schreiber, vor
Ahu-nuri, dem Schreiber, vor Suäa, dem
Schreiber, vor Dalua, dem Arzt2), vor
Atinni, dem Schreiber, vor Abda', dem
Schreiber, vor Pakaha, dem Städte-
inspektor, vor Ble-naäir, dem Zügelhalter
des Hauptmanns(?), vor Zazi, dem Zügel;
halter des Bierschenken, vor Bel-li', dem
Sklaven [... ].

Im Nisan, Eponymat des Idna-ah4e,
des [Stadthalters von Simera].

Vor Tab-sar-Nabu, dem Schreiber, der
[die Urkunde] hält.

1) Lies wohl a. ba. - 2) Lies "Schreiber".

202.
(81-2-4, 150 = J 231)

16.(?) XII. Nabi-ahu-eres (681).

1 kunuk 1 Ardi-Itar 2 bel nigimes
ta-da-ni

3 I Ha-am-nu-nu sinnigtu-gu sal umn
mu-§u 4 1Ad-da-a IIli-su-ri ahhemes-

u 1 5 2 ahhatimes-gu naphar 7 nap-
agti mes [ 6 ardäni mes §gä I Ardi-iluIgtar

7 d-pig-ma ISi-'-ma-'-di 8 amelräb
alänimes ga mär garri 9 ina libbi 2
mane kaspi ina ga Gar-ga-min 10 il-ki
kas-pu ga-mur ta-din 1 ~ nigimes uü-a-
tü zir-pu la-ki-u 1 12 tu-a-ru di-nu

Siegel des Ardi-Igtar, des Eigentümers
der Leute, die (hier) übergeben werden.

Hamnunu, sein Weib, seine Mutter,
Addä, Ili-suri, seine Brüder, seine 2
Schwestern, zusammen 7 Seelen, die
Sklaven des Ardi-Igtar, hat Si'-ma'adi,
der Städteinspektor des Kronprinzen, für
2 Minen Silber nach der (Mine) von
Gargarmi erworben und genommen. Das
Silber ist vollständig gegeben. Die be,
treffenden Leute.sind gekauft, genommen.
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dababu 13 la-ag-gu man-nu §A ina
ur-ki§ 1 4 ina ma-te-ma i-za-ku-pa-ni

15 di-nu dababu ub-ta-u-[ni] 1 16 10
mane kaspi 1 mane hurasi 17 ina
bur-ki iluItar a-gi-bat 18 Alu Ninua
igakanan kas-pu a-na 10mes-te 19 a-na
belemes-gu u-ta-ra 1 20 ina la di-ni-gu
idabbub-ma 1 21 la i-la-ki

22 mahar I Adad-ta-ka-a 1 23 mahar
IAul-mmumu-bel amerab alänimes I 24 ma-
har IAdad-sa-na-ni amelgalgsu u 25 ima
har ISi-'-hut-ni amelnangäru f 26 mabar
IiluNabu-na'id 2 7 mahar I1) 28arab
Adaru umumu 16 (?)kam 1 29 lim-mu
I ilu Nabu-ahu-ereg es

1) Vom Schreiber getilgt.

Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, sich erhebt, indem er Prozess
(und) Klage sucht, wird 10 Minen Silber,
1 Mine Gold in den Schoß der Igtar, die
in Niniveh wohnt, legen. Das Silber
wird er zehnfach seinen Eigentümern
zurückgeben. Mag er auch in seinem
Unprozess klagen, so wird er (es doch)
nicht bekommen.

Vor Adad-taka, vor Sulmu-bel, dem
Städteinspektor, vor Adad-sanani, dem
Dritten, vor Si-hutni, dem Zimmermann,
vor Nabu-na'id, vor').

Den 16(?). Adar, Eponymat des Nabu-
ahu-eres.

203.
(83-1-18, 340 - J 175)

17. VIII. Banbä (676).

1 kunuk I Sa-a-ad 2 bel ameli ta-
danan-ni

3 1 La-du-ki-i ardu-§u 4 §g ISa-a-ad

ü-pi§-ma 1 5 i Ahu-mil-ki ina libbi bi
2 mane kaspi 1 6ina 1 manee ga älu
Gar-ga-miS | 7 il-ki kas-pu ga-mur ta-
ad-din 8 amelu iu'ati nie zar-zip-pu (')
la-ki 1 9 tu-a-ri di-e-[nu dabäbu la-ag-
u] 1 10 man-nu §a ina ur-[kig ina

ma-te-ma] i 1 i-za-ka(')-[pa-ni ..
(Lücke) ... ] 12 mar mare mes-[u di-nu
dababu ub-ta-u-ni] 13 20 mane kaspi
[. . mane huräai] 14 ina bur-ki iluIn

tar a-[gi-bat. .. ] 1 15 iakanan kas-

pu a-na 10 mes [ana beli-gu utar]
6 ina la di-ni idabbub la ilakki

17 mahar I Kab(?)-ti-iläni mes i 18 ma

har I a-la-ma-me-e amelha-za-nu 19 ma:
har IMu-du-bi-ra-a-a 1 20 mahar ISa-
du-' (?) mahar I ilu§ama§-e-zib | 21 napS

Siegel des Säd, des Eigentümers des
Menschen, der (hier) übergeben wird.

Laduki, den Sklaven des S&d, hat
Ahu-milki für 2 Minen Silber nach der
Mine von GargamiS erworben und ge-
nommen. Das Silber ist vollständig ge-
geben. Der betreffende Mensch ist gekauft,
genommen. Rückkehr, Prozess, [Klage
gibt es nichtl. Wer es auch sei, der
künftighin, [wann es auch sei,] sich erhebt,

[.... (Lücke) .... seinen] Kindeskindern
[Prozess (und) Klage sucht], wird 20 Minen
Silber, [. Minen Gold] in den Schoß
der I§tar, die in [ . .. ] wohnt, legen.
Das Silber wird er zehnfach [seinem
Eigentümer zurückgeben]. Mag er auch
in einem Unprozess klagen, so wird er
(es doch) nicht bekommen.

Vor Kabti(?)-ilani, vor Salamame, dem
Bürgermeister, vor Mudubirä, vor Sadu' (),
vor Sama.-9ezib, zusammen 4 Zeugen aus
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har 4 z'mes mar ali-§u 22 mahar
I Li-ki-pu | 23 mahar I Bu-bu-u-tü
24 nmahar I Igid-su-nu amelsaknu 1 25 ma-

har I il Nabu-ahhemes-iddin amel aknu
26 mahar I Be-lu-dä-ri I 27 araArah.

samna ümu 17 kam 28 lim-mu IBan-
ba-a 29 amlgukkalli amelAanee(?).

seiner Stadt, vor Likipu, vor Bubutu, vor
IBidsunu, dem Statthalter, vor Nabu-ahhe-
iddin, dem Statthalter, vor Bel-ludäri.

Den 17. Marcheschwan, Eponymatdes
Banba, des Gesandten, des Zweiten (?).

204.
(K 7682 - J 210)
20. V. Sarru-na'id.

1 kunuk IRim-[a-ni-ili 1 2 amel]gangu
ga ilu[ ... 3 bel] sinnigti [tadanini]

4 [sal]ilu Na-na-a-a-da-[. . 5 marat(?)
ISu-ka-a-a [amtu] 6 {a I Rim-a-ni-ili
u-pig-[ma] I 7 IBel(?)ilanimes-si-? ?

mar (?) 8 IBel(?)-kil-la-ni ina libbibi
9 [. .] mane kaspi istu pan IRim-a-ni-ili

1 0 l [il]-ki kas-pu gam-mur ta-din
11 [amt]u za-är-pat lak-ki-[at] 1 12 tu-a-
ru di-nu dababu | 13 la-a§-su man-nu
sa [ina ur-kij] 1 14 ina ma-te-ma [i-za-
ku-pa-ni] 15 i(?)-parik-u-ni lu IRim-
a-ni-[ili] 16 lu maremeis-u lu mär athe
mes[-gu] I 17 ga di-nu dabäbu itti ?'1)
1. .] is8 mare mes-gu ahhemes-gu ub-
la-u-ni 193 mane kaspi 1 mane hu:
rasi | 20ina bur-ki iluBe-la-nu a-sib-bi

21 aluHi-ra-na isakanan kas-pu [ 22 [a-n]a
10mes-te a-na belemes-§u 23 [utara]ra
ina la di-ni-4u idabbub-ma 24 la i-lak-ki
arah Abu 25 umu 20 kam lim-mu I arru-
na'id [....]

26 [mahar] I Sulmumu- arri mnahar
IBe[l-Harran]-ahu-usur 27 mahar Ba-
ni-i mabar IMukin-zeri(? 28 malar
Ia-gi-i do. ITab(?)-? [. .] | 29 mahar
IMan-nu-ki-ilu Ad[ad](?) 30 naphar alu
Hi-ra-lnu] 1 31 mahar IAb-da-[. .

Siegel des Rim[ani-ili], Priesters des
Gottes [ ..... , des Eigentümers] des
Weibes, [das (hier) übergeben wird].

Die Nana-ada [. .], die Tochter ?) des
Suka, die Sklavin des Rimani-ili, hat
Bel?-ilani-. .. , Sohn(?) des Bel(?)-killani,
für [. .] Minen Silber von Rimani-ili er-
worben und genommen. Das Silber ist
vollständig gegeben. Die Sklavin ist ge-
kauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
der [künftighin], wann es auch sei, [sich er-
hebt], indem er ungesetzlich handelt, ent-
weder Rimani-[ili] oder seine Kinder oder
[seine] Geschwisterkinder, der Prozess
(und) Klage mit [Bel(?)-ilani-...], seinen
Kindern (oder) seinen Geschwistern sucht,
wird 3 Minen Silber, 1 Mine Gold in den
Schoß des Gottes Belänu, der in Hiranu
wohnt, legen. Das Silber wird er zehn-
fach seinen Eigentümern [zurückgeben].
Mag er auch in seinem Unprozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.

Den 20. Ab, Eponymat des Sarru-
na'id[. . ...

[Vor] Sulmu-§arri, vor Bel-[Harran]-
ahu-u ur, vor Bäni, vor Mukin-zeri (?), vor

agli, dsgl. Tab-[. . .], vor Mannu-ki-
Adad (?), samtlich aus Hiränu, vor

1) Sieht fast wie summa ma aus; in Z. 7 ist diese Lesung aber unmöglich.
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32 maar IBi-la-[. .. ] 1 33mahar IKi-

[. . .] 34 mahar I Ha-bil-[ ..... . ]-i

1 35 mahar I Ab-di-ilu?-a-u '() [sa-bit da]n-
ni-te 36 naphar alu [Di-]ku-ki-na-a [. .
. . . ahhemes.

1) Sinn unklar.

Abda[...], vor Bila[...], vor Ki[....],
vor Habil[. ... . , vor Abdi- . au (?)

der die Urkunde [hält], sämtlich aus
[Dilkukina[.....] Brüder ).

205.
(VAT 5603 = VS I 98)

24. I. Asur-rimani.

[. . .. (Anfang fehlt) . .. . [. . . . (Anfang fehlt) .... ].
1 sal ilu Na-na-a-d[an-na]t (?)) amtu-su Die Nana-dannat(?)2), seine Sklavin,

2 u-pi§-ma IiluNabu-~al-lim-9u-nu I hat Nabu-gallimgunu von A§ur(?)-Sallim
3 [i]gtu pan Aurursur(?)-§al-lim 4 ina für 32 Sekel Silber erworben und ge,
libbibi 32 gikil [kas]pi 5 il-ki kas-pu nommen. Das Silber ist vollständig ge-
gam-mur ta-din 6 amtu uü-a-ti (?) [zir- geben. Die betreffende Sklavin ist ge-
pa]t-ti j 7la-ki-[at() tu-a-ri] 8 di-e-n[i] kauft, genommen. [Rückkehr], Prozess,

9 dababu la-§[ü] 1o man-nu ga ina Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
ur-kig-[gi] i 11 ina mat-e-me iparik-u-nu der künftighin, wann es auch sei, unge,

12 10 mane kaspu misüiu 13 1 mane setzlich handelt, wird 10 Minen reines
huräsu sag-ru 1 14 a-na AgurSur iddanan Silber, 1 Mine geläutertes Gold dem Agur
kas-pu 15 a-na 10meS-te a-na belem[es- geben. Das Silber wird er zehnfach
s]u 1 16 utrara ina la di-ni-"u 1 17idab, seinen Eigentümern zurückgeben. Mag
bub-ma la ilakki 1 18arahNisannu umu er auch in seinem Unprozess klagen, so
24kam 1 19 lim-mu IAgursur-rim-a-ni | wird er (es doch) nicht bekommen.
20amAlrab re§i ga mar garri 1 21 mahar Den 24. Nisan, Eponymat des Agur-
I Aursur-ri-ih-tu-uur 22 [mahar ITu- rimani, des Generals des Kronprinzen.
bu-u]-su [. . . (Rest zerstört). Vor Agur-ribhtu-uur, [vor Tubu]su

[. . . . (Rest zerstört).
1) Oder k[al-la]t? - 2) Oder kallat(?).

206.
(VAT 5393 - VS I 94)

24. I. Asur-rtmani.

1 [kunuk] IKa-an-ni-i 1 2 [mar] I Ab- [Siegel] des Kanni, [Sohnes] des Abbu-
ba-i' 1 3 [äl]j.Kan-nu-'-a-a | 4 bel 1', aus der Ortschaft Kannu', Eigen-

amti tadänini tümers der Sklavin, die (hier) übergeben
5 salBa-zi-i-tü amtu-gu 6 ü-pig-ma wird.

I iluNabu--al-lim-u-nu n 7 i atu pan Die Bazitu, seine Sklavin, hat Nabu-
IKa-an-ni-i 8 ina libbibi 30 giklumes e allimgunu von Kannt für 30 Sekel Silber
kaspi 1 9 il-ki kas-pu gam-mur 1 erworben und genommen. Das Silber ist
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10ta-din amtu §ü-a-te 11 zir-pat-ti la-
ki-at 12 tu-a-ru 13 di-e-nu 14da,

babu la-a-u 15 man-nu §a ina ur-
ki§-§i | 16 ina mat-e-me j 17 iparik-
ü-nu 18 10 mane kaspu misü 19 1
mane hura.u sag-ru | 20 a-na A§ursur
iddanan kas-pu 21 a-na 10me-te a-na
belemes-gu 22 utarara ina la di-ni-su

23 idabbub-ma la ilakki
24arahNisannu umu 24 kam 25 lin-

mu IA§ursar-rim-a-ni 26 amelrab reAi
ga mar garri 1 27 mahar I A§ursur-ri-ih-
tü-usur [ 28 [mahar I]Tu-bu-su
29 [mahar IEre] es-Aursur 1 30 [mahar
I Ardi]-ilu Ba-ni-tü 1 31 [mahar Apil-
A]ddu-ahut-iddin 1 32 [mahar I. .. ]-ad

33 [mahar] I ilu Sa-mag-ahu-iddin
34 [alu]Kan-nu-'-a-a 1 3 5 [mahar . .. ]-
mitu-uballit a. ba.

20;
(Rm. II. 18

20. [?]. Iddi

1 kunuk I Sulmumu-Bel | 2 be ni§i
mes ta-da-ni

3 I Pap-pu-ü-? [....] | 4 amlred
imer udr[ati mes] | 5 sal Ri-bu-t[ü (?)

.. .] 6 naphar 3 nap§[ätimes ardani
mes] 1 7 gä I ulmu[mu-Bel] I 8 -pi§-
ma I[...]? 1 9 itu pan I ulmumuu-
Bel 1| ina libbibi 3 mane kaspi ina
1 manee ,ä garri 11 il-ki kas-pu ga-
mur 12 ta-din ni§i mes §ü-a-tü 13 zir-

pu lak-ki-ü 14 tu-a-ru di-e-nu dabäbu
15 la-a-u mn-u man-nu ina ur-ki

16 [ina ma-te-ma i-za-.k]u-pa-ni 1 17 [lu-u
I ulmu mu-Bel lu-u mare] mes-u 1 18 [lu-
u mär maremes-gu lu-u manma](?)-ni-su

19 [§ä itti 1 .... mare]mes-Lu'

20 [di-e-nu da]bäbu 1 21 [ub-ta-u-ni

. mane kas]pu misufu 1 22[. mane

vollständig gegeben. Die betreffende
Sklavin ist gekauft, genommen. Rück:
kehr, Prozess, Klage gibt es nicht. Wer
es auch sei, der künftighin, wann es auch
sei, ungesetzlich handelt, wird 10 Minen
reines Silber, 1 Mine geläutertes Gold
dem Agur geben. Das Silber wird er
zehnfach seinen Eigentümern zurück-
geben. Mag er auch in seinem Un,
prozess klagen, so wird er (es doch) nicht
bekommen.

Den 24. Nisan, Eponymat des Agur-
rimani, des Generals des Kronprinzen.

Vor Asur-rihtu-usur, [vor] Tubusu,
[vor Ereg]-Asur, [vor Ardi]-Banitu, [vor
Apil]-Addu-ahu-iddin, [vor ... . ad, [vor]
Sama -ahu-iddin, aus der Ortschaft
Kannu', [vor .. . ] -mitu-uballit, dem
Schreiber.

7.

- J 243)
in- [...].

Siegel des Aulmu-Bel, des Eigenr
tümers der Leute, die (hier) übergeben
werden.

Pappu......], den Dromedarn
treiber, die Ributu(? [.....], zusammen
3 Seelen, [die Sklaven] des Sulmu-[Bel],
hat [. . .].. von Aulmu-Bel für 3 Minen
Silber nach der Mine des Königs erworben
und genommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. Die betreffenden Leute sind
gekauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
der künftighin, [wann es auch sei], sich
erhebt, [entweder Sulmu-Bel oder] seine
[Kinder oder seine Kindeskinder oder
irgend jemand, der] zu ihm gehört, [der
mit ..... (oder)] seinen [Kindern Pro,
zess (und)] Klage [sucht, wird .. Minen]
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hurasu sag-ru ina bur-ki] ilu Nin-lil
23 [igakan an kas-pu] a-na 10 mes 1 24 [ana
beli-gu utara ina l]a di-ni-gu 26 [idab-
bub-ma] la ilakki

26 [mahar Iulmu]mu-garri 1 27[ma-

har I ]Tariba-Igtar amAl nuhatimmu
28 [mahar I]Ardi-ahhemes-Lu I 29 mahar
I Ili-pi-u.ur 30 mahar I Ki-ta-a-a
31 mahar I La-tu-ba-Sa-a-ni-ilu Itar
32 mahar I La-tu-ba-Sa-a-ni-ili 1 33 [ma-
har I..... a. b]a 34 [arah .. ]
umu 20 [kam] 35 lim-mu IId-di[n- . .

reines Silber [(und) . Minen geläutertes
Gold in den Schoß] der Göttin Ninlil
[legen. Das Silber] wird er zehnfach
[seinem Eigentümer zurückgeben. Mag
er auch in] seinem Unprozess [klagen,
so wird er (es doch)] nicht bekommen.

[Vor] Aulmu-garri, [vor] Tariba-Igtar,
dem Bäcker, [vor] Ardi-ahheöu, vor Ili-
pi-usur, vor Kita, vor La-tubäaani-Igtar,
vor La-tubaäani-ili, [vor ..... ], dem
Schreiber.

Den 20. [.... ], Eponymat des
Iddin-[... ..

208.
(K 281
-. II.

1 kunuk I[.....] 2 kunuk INi(?)-
[. . .] 3 mar IHa-zi[-ilu] 4 bel
sinnigati [mes tadäni ni]

5salHa-am-bu-su amtu[-gu-nu] 6 ma-
rat-sa ina eli tu[le](?) | 7 -piA-ma
ILu-k[u] 8 amel rb ki-sir ga mar
§[arr]i 9 ina libbibi 1 mane 8 §ikil
kaspi 10 il-ki kas-pu gam-mur
11 ta-din sinnisatimes 6g-a-tü 12 zir-
patat(?) lak-ki-'a 13 tu-a-ru di-nu da-
babu 14 la-ag-gu man-nu §ä ina ur-
ki§ 15 ina ma-te-ma i-za-k.u-pa-a-ni 1
16iparik-u-ni lu-u amelemes-e 17 an-
nu-te j 18 lu-u mare mes-u-nu lu-u
ahhe mes-u-nu - 9 a itti ILu-ku |
20 u maremes-gu ahhemes-gu 21 di-
nu dababu ub-ta-u-ni 1 22 10 mane
kaspu misuu 23 1 mane huräau sag-
ru 24 ina bur-ki ilu Itar a-gi-bat
25 &luNinuaki igakanan kas-pu 26 a-na
10mes a-na beli-§u utara 27 ina la
di-ni-§u idabbub-ma j 28 la i-lak-ki

- J 233) 1)
Silim-Asur.

Siegel des [.....], Siegel des
Ni(?)[ .... ], der Söhne des Hazi-[ilu],
Eigentümer der Weiber, [die (hier) über-
geben werden].

Hambusu, [ihre] Sklavin, (und) ihre
Tochter an der Brust hat Lüiu, der
Hauptmann des Kronprinzen, für 1 Mine
8 Sekel Silber erworben und genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Die
betreffenden Weiber sind gekauft, geo
nommen. Rückkehr, Prozess, Klage gibt
es nicht. Wer es auch sei, der künftighin,
wann es auch sei, sich erhebt, indem er
ungesetzlich handelt, entweder jene
Menschen, oder ihre Kinder oder ihre
Geschwister, der mit Lüku oder seinen
Kindern oder seinen Geschwistern Prozess
(und) Klage sucht, wird 10 Minen reines
Silber (und) 1 Mine geläutertes Gold in
den Schoß der lgtar, die in Niniveh
wohnt, legen. Das Silber wird er zehn,
fach seinem Eigentümer zurückgeben.

1) Aramäische Beischrift: dnt 'mrt' HbS(?) aj lkh(?) bmnj() 8(?) . . ...



- 159

29 nahar IJa-man-nu-u [ 30 mabar
IA-su-u 1 31 mahar IMa-lik-tu amöltam-
karn 32 mahar IJa-man-nu-u amelrab
hane | 33 mahar 1 Am-mag-ki-ri
34 mahar I Agur sur-§umu-usur amil a. ba
1 35 arahAjaru lim-mu IS[i]-lim-Asurs[ur].

Mag er auch in seinem Unprozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Jamannu, vor Asu, vor Maliktu,
dem Kaufmann, vor Jamannu, dem An,
führer von Fünfzig, vor Amma§kiri, vor
Asur-gumu-usur, dem Schreiber.

Im Ijar, Eponymat des Silim-Asur. 1)

1) Aramäische Beischrift: „Urkunde, betreffend die Hambusu (Habbusu'), die genommen hat(?)
für eine Mine(?) 8 Sekel(?) . .. ".

209.
(VAT 5399 - VS I 88)

24. [?]. Nabü-sarru-usur.

1 [kunuk I. . ]-na(?) 2 [mar I] ? ?

da(?)-ni(?) [.. |3 alu .]-ni-bat(?)BItar (?)

4 [bel almti [t]a-da-nu
[ ... (grosse Lücke) .... 5 laki-

ja-at 6 [tu-a-ru di-ni dababu la-ag-gu
| 7 man-nu ga ina ur-kis j 8 ina mat-e-
ma iparik-u-nu] 1 9 2 (?) mane kaspi
1 mane huräsi I o0ina bur-ki iluApil-

Addu a-gib I lltuKan-nu-' i-sa-k[an]
12 kas-pi a-na 10mes-te 13 a-na

bele mes-[u] 1 14 utarara ina la di-ni-

s[u] 15 idabbub-ma 1l ilakki j 16 ma,
har 1 iluAdad-ta-kal 17 mahar I isSilli-
iluI§tar 18 mairemes I iluNabu-u-a

19 mahar II-bu-te-ilämes-ni 20 mar
I iluApilAddu-e(?)-din.a-ni 21 mahar

Sa-ku(?)-hi mar I Ahhe mes-ligiru 1 22 ma-
har IKab-ri-ili | 23 mär IBi-si-id-ki-i

24 nimaar I ilu Apil-Addu-hu-t[i-in]
25 mar IHa-ma-du-du | 26 [mahar] I ilu

Sam-si-atbhemes(?)-a 1 27 [ardu (?)] a
I iluNabf-mu(?)-. . 28 mahar] Illi-id-
ri 1 29 [mar(?) Illu Arba-ila-a-a 1 30 [ma -

har I. .gli-ja-a-a [mar] I Apla-a(?)
31 [arah. . ] fmu 24 kam 32 [lim-mu

1 ilu]Nabu-garru-uiur 1 33 [a. ba] ekalli

| 34 maIar I ilu Nabü-nadin-abi [ ..... ].

[Siegel des . . .] na(), [Sohnes des
. ]dani(?)[. ., aus der Ortschaft . .]ni-

bat(?)- Itar() [Eigentümers der] Sklavin,
die (hier) übergeben wird.

[ .... (grosse Lücke) .....], genommen.
[Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, ungesetzlich handelt], wird
'2(?) Minen Silber, 1 Mine' Gold in den
Schoß des Apil-Addu, der in Kannu'
wohnt, legen. Das Silber wird er zehn-
fach seinen Eigentümern zurückgeben.
Mag er au&h in seinem Unprozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor kAdad-takal, vor Silli-Istar, den
Söhnen des Nabua, vor Ibute-ilani, Sohn
des Apil-Addu-edinani(?), vor Sakuhi(?),
Sohn des Ahte-ligiru, vor Kabri-ili, Sohn
des Bieidki, vor Apil-Addu-üutin, Sohn
des Hamadudu, [vor] Samsi-ahhea(?),
[Sklaven](?) des Nabu-mu[. ., vor] Ili-
idri, [Sohn des](?) Arbaila, [vor . .gija,
[Sohn des] Apla().

Den 24. [. . ., Eponymat des] Nabu-
aarru-uur, des Palast[schreibers].

Vor Nabu-nadin-ahi [.....].
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210.

(K 420 - J 414)
13. XI. Sin-sarru-usur.

1 kunuk ILu-lab-bir-Sarru- us-su
2 mar 1 ilu Marduk-Sarru-ueur 1 3 bel ekli
adri iskire tadanini

4 bit 10 ka mati a-na 2 imeri eklu
gab. di ekli ga IBel-ibni | 5 gab. di
ekli sa IBul-ta-a-a I 6 bit 1 imeri eklu
gab. di ekli §a I A§ursur-ila-a-a 7 gab.
dz ekli sa IKak-kul-la-nu 8 bit 80 ka
eklu gab. di ummi §ä aluSa-i-ri
9 gab . di ekli §a I Bel-ibni 10 bit 90
ka eklu gab. di na-hal-li 11 gab. d'
abnu zak-pu bit 50 ka eklu 12gab.di
ekli ga IKi-sir-A§ursur I 13gab.di ekli
a I Kak-kul-[la]-nu 14 bit 80 ka eklu

gab. dz ekli §a IKi-.ir-A§ursur-nma
15 gab. di ekli äl IKak-kul-la-nu 1 16 bit
1 [imeri] eklu 1 17 gab. di harrani §a
äluHa-§a-nu j 18 gab. di na-hal-li bit
1 imeri eklu gab. di na-hal-li dan-nu
gab. di ekli aä II§di-iluNabu 19 bit
70 ka eklu gab . di ekli gä IAursur-
matu-tukkinin 20 [ga]b. di ekli §ä
IKak-kul-la-nu bit 30 ka eklu 1
21 [gab] . dz ekli §ä IIldi-ilu Nabu gab. di
na-bal-li iluKu-si 1 22 [bit] 6 kaase ekli
gab . di harräni aa alu Sa-i-ri 1 23 [gab.
d]i ekli Ma IKi-sir-Asursur bit 1 imeri
eklu 1 24 [gab. di] harrani §ä aluSa-i-
ri-ma gab. d IKi-.ir-Asur sur-ma 1 25 [bit
..... e].klu gab. d' harrani gä alu Sa-

Siegel des Lulabbir-§arrussu, Sohnes
des Marduk-garru-usur, des Eigentümers
des Feldes, der adru und des Gartens,
die (hier) übergeben werden.

Ein Grundstück von 10 Ka weniger
als 2 Imer, Feld, neben dem Felde des
Bel-ibni (und) neben dem Felde des
Bulta; ein Grundstück von 1 Imer, Feld,
neben dem Felde des Agur-ila (und) neben
dem Felde des Kakkullanu; ein Grundr
stück von 80 Ka, Feld, neben der „Mutter"
der Ortschaft Sairi (und) neben dem
Felde des Bel-ibni; ein Grundstück von
90 Ka, Feld, neben dem Bache (und)
neben dem aufgestellten Steine(?); ein
Grundstück von 50 Ka, Feld, neben dem
Felde des Kieir-Agur (und) neben dem
Felde des Kakkullanu; ein Grundstück
von 80 Ka, Feld, ebenfalls neben dem
Felde des Kisir-AMur (und) neben dem
Felde des Kakkullanu; ein Grundstück
von 1 [Imer], Feld, neben der Strasse
der Ortschaft Ha§anu (und) neben dem
Bache; ein Grundstück von 1 Imer, Feld,
neben dem starken Bache (und) neben
dem Felde des Igdi-Nabu; ein Grunds
stück von 70 Ka, Feld, neben dem Felde
des Agur-matu-tukkin (und) neben dem
Felde des Kakkullanu; ein Grundstück
von 30 Ka, Feld, neben dem Felde des
Igdi-Nabu (und) neben dem Bache des
Gottes Kusi; [ein Grundstück] von 60 Ka,
Feld, neben der Strasse der Ortschaft
Sairi (und) neben dem Felde des Kisir-
AMur; ein Grundstück von 1 Imer, Feld,
ebenfalls [neben] der Strasse der Ort5
schaft Sairi (und) ebenfalls neben Kiair-
AMur; [ein Grundstück von . . .], Feld,
ebenfalls neben der Strasse der Ortschaft
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i-ri-ma gab. d' bit-ili 1 26 [gab. di] na-
hal-lu gä ina libbi ja-ar-bu it-ta-la(?)1)-
ku-u-ni 27 [gab . di ekli] §ä IKak-kul-
la-nu 28 [bit . . .] eklu gab. di har,
rani & aäluSa-i-ri 29 [. . . . . aluMar-
di-ja-a-ni-e 1 30 [.....] eklu § IArdi-
iluNin-lil | 31 [ ... . alu Mar-di-ja-a-ni-e
[ 32 [ . .. ] ja-ar-hu gab. d IArdi-ilu
Nin-lil 33 [....... ga]b. di ekli
sa I Ki-ir-AAursur [ 34 [gab. dz na-h]al-li
dan-nu bit 30 ka eklu gab. di ummi aä
ri. se Di-ka-ra-te 1 35 [gab. di ekli] gä
IIBdi-iluNabu bit 30 ka eklu gab. di
I Idi-iluNabu-ma 36 [gab. di na]-bal-li
iluKu-si bit 80 ka eklu gab. di IIdi-
ilu Nabuü 37 [gab. di e.k]li s IAursur-
ila-a-a bit 20 ka eklu gab. di IAr-bi-
te-hi 38 [gab. dz' harrani gä aluHa-
Fa-nu bit 1 ineri eklu gab. di harrani
ä alu Ha-ga-ni-ma | 39 [gab. di] ekli §ä

IBel-ibni bit 80 ka ekli gab. di IArdi-
iluNin-lil 40 [gab. di] ekli Aä IAr-bi-
te-hi bit 80 ka eklu gab. di ummi
41 [§ä r](. .e Di-ka-ra-te gab. di Ar-bi-
te-hi j 42 naphar 21(?) imeru eklu ina
äluBit-Abu-ila-a-a 1 43 ü-pig-ma IKak-
kul-la-nu amelrab ki-sir 44 ijtu pan
ILu-lab-bir-garru-us-su 4 45 ina libbi 3
mane kaspu i[l-k]i kas-pu gam-mur ta-
din j 46eklu §d-a-te za-ar-pi lak-ki tu-
a-ru di-e-nu 1 47 dababu la-a§-gu man-nu
ga ina ur-kig ina im-ma-te-ma [ 48 i-za-
ku-pa-an-ni iparik-u-ni lu-u ILu-lab-bir-
garru-us-su 49 lu-u mare mes-'u lu-u
mar maremes-gu itti IKak-kul-la-nu
50 itti maremes-gu itti mär märemes-ug di-

1) Schwerlich ba.

K ohler und U n gn a d, Assyr. Rechtsurkunden.

Sairi, neben dem Gotteshause, [neben]
dem Bache, der inmitten von .... dahin,
geht, (und) [neben dem Felde] des Kak%
kullanu; [ein Grundstück von . .. ], Feld,
neben der Strasse der Ortschaft Sairi
[ ..... Ortschaft Mardijäne, [.....]
Felde des Ardi-Ninlil, [ ..... ] Ortschaft
Mardijane, [...... ..... (und) neben
Ardi-Ninlil; [.......] neben dem
Felde des Ki.ir-Agur (und) [neben] dem
starken Bache; ein Grundstück von 30 Ka,
Feld, neben der ,,Mutter" der Farm
Dikarate (und) [neben dem Felde] des
Isdi-Nabu; ein Grundstück von 30 Ka,
Feld, ebenfalls neben Igdi-Nabu (und)
[neben] dem Bache des Gottes Kusi;
ein Grundstück von 80 Ka, Feld, neben
Igdi-Nabu (und) [neben] dem Felde des
Agur-ilä; ein Grundstück von 20 Ka,
Feld, neben Arbitehi (und) [neben] der
Strasse der Ortschaft Ha§anu; ein Grunds
stück von 1 Imer, Feld, ebenfalls neben
der Strasse der Ortschaft Haganu (und)
[neben] dem Felde des Bel-ibni; ein
Grundstück von 80 Ka, Feld, neben
Ardi-Ninlil (und) [neben] dem Felde des
Arbitehi; ein Grundstück von 80 Ka,
Feld, nebn der "Mutter" der Farm
Dikarate (und) neben Arbitehi, zusammen
21V() Imer, Feld in Bit-Abu-ilä, hat
Kakkullanu, der Hauptmann, von Lülabbir-
sarrussu, für 3 Minen Silber erworben
und genommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. Das betreffende Feld ist ge,
kauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
der künftighin, wann es auch sei, sich
erhebt, indem er ungesetzlich handelt,
entweder Lilabbir-4arrussu oder seine
Kinder oder seine Kindeskinder, (und)
mit Kakkullanu, mit seinen Kindern (oder)
mit seinen Kindeskindern Prozess (und)

11



- 162 -

e-nu dababu ub-ta-u-ni 51 10 mane kas-
pu misuu 1 mane hurä.u sag-ru I 52 ina
bur-ki ilulg-tar a-[gi]-bat äluNinuaki iga-
kanan 53 kas-pu a-na 10 meste a-na
belemes-gu utarara | 54 ina la di-ni-§u
idabbub-ma la i-lak-ki

55 mahar IKi-?ir-Agursur amelrab ki-
sir 56 mahar I ilu Sak ()-kil (?)-arru-usur
amelrab ki-sir | 57 mahar IiluNab imar-
Sarri-usur amelrab ki-sir 1 58 mahar
IMan-nu-ki-abi amelrab ki-sir 1 59 mahar
II§di-iluNabu amelrab ki-sir j 60 mahar
IBa-la-si-i ame1mutir pu-tü I 61 mahar
IAgur sur-kil-la-an-ni amAlmutir pu-tü
62 mabar I ilu Nabu-na'id amel mutir pu-tu

63 mahar ITuknu-ereges mahar IA-di-i
aml tamkaru 1 64 arah Aabatu umu 13 kam

lim-mu I ilu Sin-§arriu-usur aml arkuü

65 mahar I iluNabu-kabtu-ahhe me -su
amla. ba sa-bit tuppi,

Klage sucht, wird 10 Minen reines Silber,
1 Mine geläutertes Gold in den Schoß
der I§tar, die in Niniveh wohnt, legen.
Das Silber wird erzehnfach seinen Eigen,
tümern zurückgeben. Mag er auch in
seinem Unprozess klagen, so wird er (es
doch) nicht bekommen.

Vor Kisir-Atur, dem Hauptmann, vor
Sakkil(?)-garru-ugur, dem Hauptmann, vor
Nabu-mar-garri-ugur, dem Hauptmann,
vor Mannu-ki-abi, dem Hauptmann, vor
I§di-Nabu, dem Hauptmann, vor Balasi,
dem Trabanten, vor Agur-killanni, dem
Trabanten, vor Nabu-na'id, dem Trabanten,
vor Tuknu-ereg, vor Adi, dem Kaufmann.

Den 13. Schebat, Eponymat des Sin-
garru-u.ur, des "Späteren". Vor Nabu-
kabtu-ahhegu, dem Schreiber, der die
Urkunde hält.

211.

(K 1447 = J 418)
Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) .... 1 bit] 2(?)

ime[ri () .. .. ]-a-a 2 ina älu[. ...
.... ] 3täh(?) näarA ?-[ . ... ]-lirir

4 täh () ia-t-tel) a [........ .]-ibni
5bit 10 imeri eklu täa[hi . ...-i]la-a-a
6 ina lu Ka-di-ni-e täh ) ri.Se I Ki-i-ni

1 7täh(?) abulli äa aluKa-di-ni-e täh<?)
harrän §arri 1 8 a aälu Dr-a-du-ku-di§-gi
naphar 50 imeru eklu 1 9 bit §i-ki bitu
ad-ru 2 is kirätimes gammi arkimes ?)

10ina aluBur-ri-im bit(?) äluKa-di-ni-e

[... . (Anfang fehlt) .... Ein Grund-
stück] von 2(?) Imer [......].., in der
Ortschaft [ .......... ], angrenzend
an den Kanal A(?)[..... -liir, angrenzend
an die .... des [........]-ibni;
ein Grundstück von 10 Imer, Feld, an-
grenzend [an . . .]-ila, in der Ortschaft
Kadine, angrenzend an die Farm des
Kini, angrenzend an das Tor von Kadine,
angrenzend an die Königsstrasse der Ort:
schaft Dur-adukudiggi; zusammen 50 Imer,
Feld, bewässertes Grundstück, Haus, adru,
2 Gemüsegärten, in der Ortschaft Burrim
bei(?) Kadine, hat Rimani-Adad, der starke

)! ma-ute verschrieben für ma-al-gu-ute?
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11 d-pig-ma IRim-a-ni-iluAdad amelmu-
kil sua-pa-te 12 dan-nu §ä IAnursur-
ban-apli §ar mätAÄ-gurki 13 inalibbibi
10 mane kaspi ina aä aluGar-ga-mi§
14 i~tu pan IBegl-arru-usur i atu pan Iilu
Nabu-u-a I 15igtu pan IAgursur-lamur(?)
i-il-ki kas-pu 16 ga-mur ta-din-ni eklu
bitu ad-ru is kiru f 17 §u-a-tü za-ar-pu
lak-ki-ü tu-a-ru 1 18 di-e-nu dababu la-
as- u ina ur-kig-~i j 19 ina ma-te-ma
man-nu gä i-za-ku-pa-a-ni f 20 lu-u
amelemes-e an-nu-te marem^i-gu-nu mar
maremes-gue u-nu 21 ahnu mar
ahhemes-gu(-nu) ') amel akinuu-Au-nu
aml ha-za-na-,u-nu 1 22 amAlmu-mu-nu-
gu-nu kur-bu man-nu äa e-la-a-ni 1 23 itti
IRim-a-ni-iluAdad amelmu-kil sua-pa(-
te)')mes dan-nu 24 itti maremes-gu mar
maremes-gu di-e-nu dabäbu 25 ub-ta-
u-ni 1 bilat mane( 1) kaspu misuiu 10
mane hura.u 26 sag-ru ina bur-ki ilu
Is-tar a-4i-bat aluNinuaki 27 i-gak-kan
kas-pu a-na 10 mes-te ana belemes-su
ü-t[a-ra]j 28 ina la di-ni-su idabbub-ma
la i-lak-ki

29 [mahar I .... ] aml sukkallu dan-
nu [ 30 [mahar I. .. ] amalsukkallu
§anüu mahar IU-bar-bi-si galEusu2) dan(?)-
nu 1 31 [mahar Iilu Marduk-gar]ru-usur
mar 1Gab-bi-e 1 32 [mahar I.. ] gal-

lusu2) mahar IA§ursur-mukin-ahi gal
gusu

2) | 33 [mahar I .... Salu]su2 )
mahar IMan-nu-ki-Agursur I 34 [aml mu-
kil suapatimes §]a mar garri 35 [mabar
I . . . ]-te mahar IBar-ruk kimnzn
36 Imahar I..... mahar I] Zeru-ukin
kzizzn 37 [mahar I..... amelrab]
i-ratmes 1 38 [mahar I .........

39 majar I ..... amel narkabti] gabales
[. ... (Rest zerstört).

Zügelhalter Asurbanipal's, Königs von
Assyrien, für 10 Minen Silber nach der
(Mine) von GargamiS von Bel-garru-usur,
von Nabua (und) von Agur-lamur(?) er·
worben und genommen. Das Silber ist
vollständig gegeben. Das betreffende Feld,
Haus, adru (und) Garten sind gekauft,
genommen. Rückkehr, Prozess, Klage
gibt es nicht. Wer es auch sei, der
künftighin, wann es auch sei, sich erhebt,
entweder jene Menschen, ihre Kinder,
ihre Kindeskinder, ihre Geschwister, ihre
Geschwisterkinder, ihr Statthalter, ihr
Bürgermeister (oder) irgend ein Nahe,
stehender (), der zu ihnen gehört, - wer
es auch sei, der sich erhebt (und) mit
Rimani-Adad, dem starken Zügelhalter,
mit seinen Kindern (oder) seinen Kindes:
kindern Prozess (und) Klage sucht, wird
1 Talent reines Silber, 10 Minen ge-
läutertes Gold in den Schoß der IJtar,
die in Niniveh wohnt, legen. Das Silber
wird er zehnfach seinen Eigentümern
[zurückgeben]. Mag er auch in seinem
Unprozess klagen, so wird er (es doch)
nicht bekommen.

[Vor ..... ], dem starken Gesandten,
[vor ..... ], dem zweiten Gesandten,
vor Ubarbisi, dem starken Dritten, [vor
Marduk]-garru-uur, dem Sohne des Gabbe,
[vor ..... ], dem Dritten, vor AMur-
mukin-ahi, dem Dritten, [vor ..... , dem
Drit]ten, vor Mannu-ki-AMur, [dem Zügel%
halter des] Kronprinzen, [vor . . .. ]te,
vor Barruk, dsgl., [vor ..... , vor] Zeru-
ukin, dsgl., [vor....., dem Ober]stallmeister,
[vor .......... , vor .... . dem
Wagenmann] .... .... (Rest zerstört).

l ) Fehlt im Original. - 2) Geschrieben 3-si-su.

11*
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212.
(Bu. 89-4-26, 83 - J 729)

Datum nicht erhalten.

[ ... (Anfang zerstört) ... ] | 1 §ä
äluNin[ua ki i§akan an] 2 kas-pu ana
[10me] 1 3 äna belili-[gu utara] 1 4ina
la di-[ni-gu idabbub-ma] 1 5 la 1) lak(?)-

[ki] 6mahar ISi-[......] 7 mr
I Du-la-[. . . . (Rest zerstört).

[. .... (Anfang zerstört) .... ] von
Niniveh [legen]. Das Silber wird er
[zehnfach seinem] Eigentümer [zurück-
geben. Mag er auch] in seinem Un-
prozess [klagen, so] wird er (es doch)
nicht bekommen.

Vor Si[ ...... ], Sohn des Dula-
[. . . . (Rest zerstört).

1) Hier ist i vom Schreiber wohl versehentlich ausgelassen.

213.
(81-7-27, 42 - J 590)

Datum nicht erhalten.

[. . .. (Anfang fehlt) .... 1 anal
bele meJ-gu ut[arara 2 i-na l]a di-ni-§u
idabb[ub-ma l]a ilak[ki 3 mah]ar IHar-
si-su [. .... 1 4 mah]ar ITa-a-ka-
ga[rri(?) [ .... 1 5 mah]ar IIn-ba-a
d[o. 6 maha]r I Man-nu-ki-Ni-nu-[a
7 maljar 1]Man-nu-ki-Arba-ilu [...
(Rest fast völlig zerstört).

[ ... . (Anfang fehlt) .... ] seinen
Eigentümern zurückgegeben. Mag er
auch [in] seinem Unprozess klagen, so
wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Harsisu [.... ], vor Taka-
garri () [....], vor Inba, dsgl., vor
Mannu-ki-Ninua, [vor] Mannu-ki-Arba-
ilu, [.... (Rest zerstört).

214.
(VAT 5394 - VS I 90)

24. V. Jahr zerstört.

1 kunuk ITa(?)-j[a-uJ 2 äluHarrana-
a-a mar IHu(?)-ea(?)-[bu(?)] 3 bel amti
tatadän an

4 salHa-ni-na-a amtu-gu 5 g ITa(?)-
ja-u 1 6 d-pi I iluNabui-mu-ge-i
7 ina libbi 11/2 mane 8 giklumes kaspi
il?)-ki (?) 8 kas-pu gam-mur ta-din-nu

9 amtu-gu gü-a-te zir-patat 1 loak-

Siegel des Tajau(?) aus der Stadt
Harrän, Sohnes des Huaäbu (), Eigen-
tümers der Sklavin, die (hier) über-
geben wird.

Die Haninä, die Sklavin des Tajau(?),
hat Nabui-müuiei für 1 /2 Mine 8 Sekel
Silber erworben, genommen. Das Silber
ist vollständig gegeben. Die betreffende
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ki-ja-at') 11tu-a-ru di-e-ni 1 12da-
babu la-au j 13 man-nu §a ina ur-kig
ina ma-ti-ma'?) 14 arkuu §a ibbalkat-
u-ni 1 1510 mane kaspi 1 mane
16 iurasi iluSin aluHarrani iddanan 1
17 kas-pu a-na 10 meste 1 18 ana beli-
gu utarar[a] 1 9 ina la di-ni-4u ida[b·
bub-ma] 1 20 a ilakkiki

2 1 mahar I Aururureriba 1 22 mahar
I Abu-la-mur 1 23 mahar IMan-nu-ka-
abi 24 mahar 1 Aursur-mu-dammik
25 mahar I arahUlula-a-a [ 26 mahar
I Sin-in-ka-te-?-? 1 27 mabar IIJdi-iluNa-
bi 28arahAbu umu 24 [kam] 1 29 l[i](?l-
???[ .. ]

30 ibtete be-ni a-na 100 umeme
31sa-ar-tü ana kal ganatimes.

1) Original si.

Sklavin von ihm ist gekauft, genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, - der Spätere, der vertrag-
brüchig wird, wird 10 Minen Silber,
1 Mine Gold dem Sin von Harran geben.
Das Silber wird er zehnfach seinem
Eigentümer zurückgeben. Mag er auch
in seinem Unprozess klagen, so wird er
(es doch) nicht bekommen.

Vor ASur-eriba, vor Abu-lamur, vor
Mannu-ka-abi, vor Agur-mudammik, vor

lula, vor Sin-inkate. ., vor Idi-Nabu.
Den 24. Ab, Ep[onymat des ..... ].
Für Ergriffenwerden von Epilepsie

(haftet er) 100 Tage, für Reklamation
alle Jahre.

215.

(82-3-23, 25 = J 280)
Datum nicht erhalten.

[ . ... (Anfang zerstört) .... ]
4 [. . . .]-zu ()-za[. . . 5 . . .]-

a-sa-g[6i(?) . . 6 [ü-pig-ma] IiluNinib-
ahu-iddin 1 7 [igtu pa-an I]Dan-nu-ill
Nergal 1 8 [ina libbi . . mane] eremes
il-ki 1 9 [kas-pu gam]-mur ta-din-ni
10 [amelu nu-a]-tu- za-rip 1 l1 [laki tu]-
a-ru di-e-nu 12 [dabäbu l]a-a-§i man-
nu §ä ina ur-kig 1 13 [ina ma-te-m]a
i-za-ku-pa-ni [.... (Lücke) .... ] j 14 da-
babu ub-ta-u-ni 15 [. mane kas]pi
mes iddanan 16 [ip-ti be-nu] a-na 100
ueme es 17[sa-ar-tü] ana kal ganätimes

18 [kas-pu ana] 10 mies-te äna beli-§u
19 [utära i]na la di-ni-gu I 20[idabbub-
ma] la i-lak-ki 1 21[ .... . .. ]-su
[ ... (Rest fat völlig zerstört).

[. .. .. (Anfang zerstört) . . .] hat Ni-
nib-ahu-iddina [von] Dannu-Nergal [für
. Minen] Bronze [erworben und] ge-
nommen. [Das Silber] ist vollständig ge-
geben. [Der betreffende Mensch] ist
gekauft, [genommen]. Rückkehr, Prozess,
[Klage] gibt es nicht. Wer es auch sei,
der künftighin, [wann es auch sei,] sich
erhebt, [.... (Lücke) .... Prozess sucht,
wird [.. Minen] Silber geben. [Für Er-
griffenwerden von Epilepsie] (haftet er)
100 Tage, [für Reklamation] alle Jahre.
[Das Silber wird er] zehnfach seinem
Eigentümer [zurückgeben. Mag er auch
in] seinem Unprozess [klagen,] so wird
er (es doch) nicht bekommen. [....
(Rest fast völlig zerstört).
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216.
(Bu. 89-4-26, 157 - J 390)
20(?). XII. Jahr nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) ... ]
1 bit 6 ime[ri eklu] 2 ina gtis. bar

§[ä . . ] 3 th (?) blt) [...L ] 1
4 gab. d[z . . .] 1 5 t. ?) [ ..... ]

6gab.d[z .... ] 1 7-pi [.......
8 ina libbi 2 [mane kaspi il-ki] 1 9 kas-

pu gam-[mur ta-din] 10 eklu §ü-[a-ti
za-rip la-ki] 11 tu-a-ru [di-e-nu dababu]

12 la-a§-§g [man-nu ia ina ur-kii] |
13 lu-u I[. .... lu-u . . .. ] | 14 itti
I[ ......... ] 15 di-e[-nu [dabäbu
ub-ta-u-ni] 16 4 mane [..... ina
bur-ki ilu .. .] 17 a-1i-[. ..... i.a
kanan] 18 kas-pu [a-na 10 mes-te] 1
19 a-na [belemes-au utara] 1 20 ina la
d[i-ni-gu] idabbub-[ma la i-lak-ki]

21 mahar I ilu[. .] 22 mahar Iilu
[.. .. ] 1 23mahar IiluNabu-[. . .] I
24 matar IKan-[. . .J 25 mahar IHa-
[. .] 1 26mabar Ialu[ .... 1 27ma,

bar I ilu Marduk ([. . .] j 28 arab Adaru
umu 2[0 + x lim-mu I... .] 29 mal

bar IAd-[. . .].

[. ... (Anfang fehlt) ... ].
Ein Grundstück von 6 Imer, [Feld,]

im Maße von [.. Ka], angrenzend an das
Grundstück (? ) [..... ], neben [.....],
angrenzend an [ ... ], neben [......],
hat [....] für 2 [Minen Silber] erwor-
ben[ und genommen]. Das Silber ist
voll[ständig gegeben]. Das betreffende
Feld [ist gekauft, genommen]. Rückkehr
[Prozess, Klage] gibt es nicht. [Wer es
auch sei, der künftighin -] sei es [ .
. . oder ..... -] mit [ ....... ]
Prozess[ (und) Klage sucht, wird] 4 Minen
. ..... in den Schoß der Gottheit . .
., die in . . .] wohnt, [legen]. Das

Silber [wird er zehnfach seinen Eigens
tümern zurückgeben. Mag er auch] in
[seinem] Unprozess klagen, [so wird er
(es doch) nicht bekommen].

Vor [ ... ], vor [ ..... ], vor
Nabu-[. . .], vor Kan[. . .], vor Ha[. . .],
vor [ .... ], vor Marduk()-[. . .].

Den 20 (?). Adar, [Eponymat des ..... ].
Vor Ad[. . . ].

217.
(K 424 -- J 211)

26. VII. Jahr nicht erhalten.

1 [kunu]k IA§urrur-imatu-tukkin 1
2 [ku]nuk Gabbu-a-mur | 3 [napbar 2]
amele me-e mar I Bu-da-n[u()]-? 1 4 [be]l
sinnigti tadanini

5 salIgtar-ri-me-ni amtu-?u-nu 1 6 a
amelemes-e an-nu-te 1 7 d-pig-ma IKak-
kul-la-nu j 8 amelrab ki-eir ga mar garri
| 9 ina libbi migil mane kaspi 10 il-ki
kas-pu ga-mur ta-din 11 sinnigtu gü-
a-tü za-ar-pat j 12 la-ki-at tü-a-ru di-
nu 13 dababu la-a§-§tü 14 man-nu

Siegel des ASur-matu-tukkin, Siegel
des Gabbu-amur, [zusammen 2] Leute,
Söhne des Budan[u(?)]. ., Eigentümer
des Weibes, das (hier) übergeben wird.

Die I§tar-rimeni, die Sklavin jener
Leute, hat Kakkullänu, der Hauptmann
des Kronprinzen, für eine halbe Mine
Silber erworben und genommen. Das
Silber ist vollständig gegeben. Das be-
treffende Weib ist gekauft, genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
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sa ina ur-kig ina ma-te-m[a] 1 15 i-za-
kup-an-ni iparik-u-ni 16 lu-u amele
mes-e an-nu-te 1 17 lu-u mare mes-u-nu
lu-u ahhemes-§[u-n]u 18lu manma-
mu-nu-su-n u) 19 §a di-e-nu dababu

20itti I Kak-kul-la-a-ni ] 21 itti mare-
meis-u ub-ta-u-ni 1 22 10 mane kaspi
1 mane huraäi J 23 iddanan kas-pu
äna (10mes-te)g) ana beli-gu ü-taru ru
24 ina la di-ni-9u-nu idabbubu-ma
25 la i-lak-ki-u 26 sip-ti be-ni a-na
100 umememe 27 sa-ar-tu a-na kal
§anäti mes

28 mahar IKi-sir-Agursur amelräb ki-
sir ga mtutir puti I 29 [mahar I ... ]
do. 30 [mahar I ..... ] do. ] 31 [ma
har I ... 32 mahar I]Ili-sallim (?)-

us-nu 1 33 [mahar I]Asur ur-sarru-ueur
do. 34 [mahar IZ]i-zi-i ganüu u
35 [mahar I ilu] Nabu-sarru-usur I 36 [amel
räb] ki-.ir ga sarri 1 37 [mahar I] iluNa-
bu-tarisis amel narkabti sarri 38 [ma;
har I]Aursur-kil-la-an-ni 39 arahTisg
ritu umu 26 lim-mu I[....]
40mahar Ik-bi-[.. .].

1) Schlechte Schreibung für mumunusunu o. ä.

Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, sich erhebt, indem er un-
gesetzlich handelt, entweder jene Leute
oder ihre Kinder oder ihre Geschwister
oder irgend jemand, der zu ihnen ge-
hört, der Prozess (und) Klage mit Kak-
kullanu (oder) mit seinen Kindern sucht,
der wird 10 Minen Silber, 1 Mine Gold
geben. Das Silber werden sie (zehnfach)
seinem Eigentümer zurückgeben. Mögen
sie auch in ihrem Unprozess klagen, so
werden sie (es doch) nicht bekommen.
Für Ergriffenwerden von Epilepsie (haften
sie) 100 Tage, für Reklamation alle Jahre.

Vor Kisir-Agur, dem Hauptmann der
Trabanten, [vor.....], dsgl. [vor

.....], dsgl. [vor ..... ], [vor] Ili-
sallimsunu (?), [vor] Asur-garru-uaur, dsgl.,
[vor] Zizi, dem Zweiten, [vor] Nabu-
sarru-usur, [dem Haupt]mann des Königs,
[vor] Nabu-tari., dem Wagenmann des
Königs, [vor] Asur-killanni.

Den 26. Tischri, Eponymat des [.....],
Vor Ikbi-[. .].

- 2) Fehlt im Original.

2. Lehren des allgemeinen Teiles.
a) Verzugsfolgen.

218.
(K 423 = J 125)

3. XI(?). Sanherib (687).
1 [. .iklu]mes ga mat Gar-ga-mig [. . Sekel] (Silber) von Gargamini, [ge-

2 [§, I. . ] ? -abu-u-a 3 a-na I Bel- hörig dem .]-abua, für Bel-ahhe. Da-
ahhemes ina libbibi j 4 9 imer karani für wird er 9 Imer Wein im Maße von
mes ina (gz)'). bar ga 9 ka 1 5 ina mät 9 Ka in Bit-Zamani geben. Wenn er (ihn)
Bit-Za-ma-a-ni iddanana j 6 [um]-ma nicht gibt, wird er entsprechend dem
la iddini ni a-ki ma-hi-ri 1 7 [ga a]lu Ni Marktpreis [von] Niniveh geben.
nua iddaninit?) 8mahar IRi-ba-a-a j Vor Riba, vor Batiti, dem .... , vor
9 mahar IBa-ti-i-ti 10 amel]e-la-pa-a-a

1) Fehlt im Original.
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mahar I epaIIu-AurSr u 11 mahar
IU-bu-ku 1 12 mabar I Man-nu-ki-alu
Ninua 1 13 mabar IiluNabu-bel-iläni mes

14 arah sabätu (?) umu 3 kam 15 [lim-
me] I ilu Sin-ahbe mes-eriba.

Sepä-AMur, vor Ubuku, vor Mannu-ki-
Ninua, vor Nabu-bel-ilani.

Den 3. Schebat( ?), [Eponymat des]
Sanherib.

219.
(K 361 b - J 123)')

25. X. Mannu-ki-Adad (683).
1 kunuk lut-t[a-a-ma] 1 2 2 imeri

50 ka iskara[nimeu] 1 3 gä IMan-nu-ki-
Ni[nuaki] | 4ina pan IUt-ta-a-ma
5 ina arahAjaru iskaranumes ina Ninuaki
iddanan 1 6 gm-mu la i-di-ni 1 7 ki
ma-hi-ri §ä aluNi-nu-a 1 8 kaspu iddanan
1 9 arahTebetu ümu 25 lim-me Man-nu-
ki-iluAdad o10 mahar ISa-na-a-nu ma-
bar Iilu ama.-näairir 11 mabar Iilu
Nabu-tak-lak mahar iluNabu-n[a-sa-ka]

12 mahar I du-{al-lim mah[ar I]Rim-
u[t-ili] 13 ima[bar IZer-Igtar] mahar

i[lu Sa]mag-[nasir ir].

1) J 122 = No. 220 ist die Innentafel dazu.

Siegel des Uttama.
2 Imer 50 Ka Wein, gehörig dem

Mannu-ki-Ninua, zur Verfügung des Ut,
tama. Im Ijar wird er den Wein in
Niniveh geben. Wenn er (ihn) nicht
gibt, wird er entsprechend dem Markt'
preise von Niniveh Silber geben.

Den 25. Tebet, Eponymat des Mannu-
ki-Adad.

Vor Sananu, vor Samag-naeir, vor
Nabu-takläk, vor Nabu-n[asaka], vor idu-
Aallim, vor Rimuit-[ili], vor [Zer-Igtar],
vor Samag-[näair].

220.
(K 361 a = J122)')

25. [X]. Mannu-kl-Adad (683).
12 imeru 50 ka is karani mes 2 §a

IMan-nu-ki-Ninua ki 3 ina pän I Ut-
ta-a-ma 1 4 [ina] ara Ajaru i karanu mes

5 [ina alu]Ni-nu-a iddanan 1 6 [um-
mu] la i-[d]i-ni 1 7 [ki ma-h]i-ri §A Ni-
nuaki 8 [kaspu] iddanan 1 9[arahTe%
betu umu] 25 kam 10 [lim-me IMan-
n]u-ki-iluAdad i ll[mabar I]Sa-na-a-nu
1 12 mabar I iluSamag-naäirir mabar I ilu
Nabif-na-sa-ka 1 13 mahar I Rim-ut-ili

ar duallim mahar -al-lim mahar IiluSa
maA-tak-lak mahar IZer-Istar 1 15 mahar
1 ilu Nabu-tak-lak.

2 Imer 50 Ka Wein, gehörig dem
Mannu-ki-Ninua, zur Verfügung des Ut-
tama. [Im] Ijar wird er den Wein [in]
Niniveh geben. [Wenn] er (ihn) nicht
gibt, [wird er entsprechend dem] Markt-
preise von Niniveh [Silber] geben.

Den 25. [Tebet, Eponymat des Man-
nu]-ki-Adad.

[Vor] Sananu, vor Samag-nasir, vor
Nabu-nasaka, vor Rimüt-ili, vor idu-
§allim, vor Samag-taklak, vor Zer-Igtar,
vor Nabfi-taklak.

1) J 123 = No. 219 ist die äussere Hülle dazu.
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221.
(Bu. 89-4-26, 32 = J 119)

-. III. Danani (680).
1 72 immere mes s IDa-na-[a] 1

2 u-mah-u-s l?) 3 ina pan IHa-an-da-
sa-ni 4 ina pan I Mar-duk 1 5 [ina
arah]Abu iddununu 1 6 [~um-ma l]a i-
din-nu 7 [a-na m]it-har ina Ninua (?)
P1) 8 [IBe]l-ereg bel kätatimei 1 9 ma=
har I iluNabu-ahheiie-iddin 1 lOmahar
IGabbu-ereAeS e 11 mahar IBi-?-i2)
12 arahSimanu I 13 lim-me IDa-na-ni

14 [mahar I] Aplu-usur3).

72 Schafe, die Dana .... , zur Ver;
fügung des Handasani (und) zur Verfü-
gung des Marduk. [Im] Ab werden sie
(sie) geben. [Wenn] sie (sie) nicht geben,
werden sie dem entsprechend in Niniveh

.... Bel-ereg ist Bürge.
Vor Nabu-ahhel-iddin, vor Gabbu-

ereg, vor Bi . i.
Sivan, Eponymat des Danani.
[Vor] Aplu-ueur.

1) Hier stand wohl nur noch ein Zeichen; sicher nicht kaspu iddunu. - 2) Schwerlich Kas-su-
na'id. - 3 ) Hier scheint nichts zu fehlen.

222.
(Bu. 91-5-9, 10 = J 150)

12. XI. Itti-Adad-antnu (679).
1 [ . ] imer gz'r. nun.na. sig)

2 ga IMan-nu-ki(m)-aluArba-ilu 3 ina
pan is Pilakku(?)-li-pi-nun-a-e 1 4 Ur-
da-a bel katati IImes 5ina arah Ajaru
iddanan 6 [üm-ma (?)] la iddan an
7 [. .] + 20 mane kaspi 8a-na garri
iddanan an 9 arah Sabatu umu 15 kam 1
10 lim-mu IItti-iluAdad-a-ni-nu I 2 ma,
har IAr-zi-zu amlrab kisir 12 mahar
IMa-me-i amldo. I 13 [mahar IH]a-ba-
sa-tü amälrab atemes 14 [mahar I El]
lu(?)-ba-bu-ila-a-a i15 [mahar] I A-bi-
lu-ri-e 16 mahar IAgur sur-ila-a-a.

[. . .] Imer . . . , gehörig dem
Mannu-ki-Arbailu, zur Verfügung des
Pilakku-lipi .... Urda ist Bürge. Im
Ijar wird er geben. [Wenn](?) er nicht
gibt, wird er [x] + 20 Minen Silber dem
Könige geben.

Den 15. Schebat, Eponymat des Itti-
Adad-aninu.

Vor Arzizu, dem Hauptmann, vor
Mame, dem desgl., [vor] Habasatu, dem
Oberpförtner, [vor] Ellu (?)-babu-il, [vor]
Abi-lure, vor Agur-ila.

1) sig = damk.u? - E) Es handelt sich vielleicht nicht um Getreide, sondern um ein eselartiges
Tier (Imer = Esel).

223.
(83-1-18, 366- J 167)

10. XI. Banbä (676).
1 ummama ina kakkad(?) arhi | Wenn im Anfang (? des Monats Bel-

2 Bel-etirir IGab-bu-iluAdad | 3 la-a etir den Gabbu-Adad nicht bringt (und)
na-ea a-na IMan-nu-ki-Arba-ilu 4 la-a dem Mannu-ki-Arbailu nicht gibt, wird
i-din sa-ar-ti 5 i-dan(?)-gu ti-al-lam ()
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6arahSabatu umu 10kam 1 7 lim-mu
I Ban-ba-a 1 8 mahar IiluNabu-etirir-a-
ni 9 mahar IAhu-a-bu | 10 mahar
IA-bu-nu | 11 mahar I Ninua(?) ki-a-a
12 mahar IMu-sa-la-me 13 mahar INa(?)-
mu-u l 14 mahar IKa-bar-ili.

er ihm im vollen Maße(') die Reklamations-
summe geben.

Den 10.Schebat, Eponymat des Banba.
Vor Nabu-etirani, vor Ahu-abu, vor

Abunu, vor Ninua(?), vor Musalame, vor
Namu (), vor Kabar-ili.

224.
(81-2-4, 151 -J 124)

4. XII. Nabf-ahhi-iddin (675).

15 imer karanimes i 2ina 1 ka §a
§arri sä ISi-lim-Arursur j 3ina pan
Iddi-alu Harran L 4 ina umu 1 kam a
arah Nisannu i 5 i-dan ~umma ma la
i-din 1 6karanu mes a-ki ma-hi-ri |

7 , alu Ninua ki iddanan 1 8 mahar
1 iluNusku-ila-a-a 1 9 mahar I Gur-ra-a-a

10 mahar I iluNabu-.arru-usur | l ma,
har Au-dfri 12 maar | -bu-ru(?)-
u-te 13 arahAdaru uimu 5 kam [ 14 im-
mu IiluNabu-ahe mes-iddin.

5 Imer Wein nach dem Ka des Königs,
gehörig dem Silim-AMur, zur Verfügung
des IJdi-Harran. Am 1. Nisan wird er
(ihn) geben. Wenn er (ihn) nicht gibt,
wird er Wein entsprechend dem Markt-
preis vor Niniveh geben.

Vor Nusku-ila, vor Gurra, vor Nabu-
sarru-u.ur, vor Ahu-duri, vor UburiUte(?).

Den 5. Adar, Eponymat des Nabu-
ahhe-iddin.

225.
(K 377 - J 117)l)

14(?). VII. Sarru-nuri (674).

12 udrati 1 2 §a ina-a zak-kar-ru-u-ni

| 3 aä IDan-na-ja 1 ina pan IJa-hu-tu
5 ina pan IIli-mukin-[ahi] 6 ina pän
Adad-aplu-[iddin] | 7 ina umu 1 kam

gä [arahArahsamna] 8 gam-mal id-du-
[nu] | 9 Müm-mu la id-din-nu 6 mane

10 kaspi id-du-nu arahTigritu umu 14(?)
kam i 11 lim-mu ISarru-nu-ri 1 12 ma-
har I Si(?)-ki-iluSama (?) mahar ISulmu-
garri 1 13 mahar IAdad-dan an I 14 [§jim-

2 Dromedare, die man zwei(höckrige)
nennt, gehörig dem Dana, zur Verfügung
des Jahubtu, zur Verfügung des Ili-mukin-
[ahi] (und) zur Verfügung des Adad-
aplu-[iddin]. Am 1. [Marscheschwan]
werden sie die Kamele geben. Wenn
sie (sie) nicht geben, werden sie 6 Minen
Silber geben.

Den 14 ( )>. Tischri, Eponymat des
Sarru-nuri.

Vor Siki(?)-Sama(?), vor Sulmu-§arri,
vor Adad-dan.

1) Die äussere Hülle (K 14313 = J 800) ist fast ganz zerbrochen; man erkennt noch: ] ina
pan Ili-mukZn-ahi mdr [1. . .. .] I 2 ina pdn -Adad-aplu-iddin amelsaluu ra[kbu] 1 3 ina umu
1 kam da arahArahsamna 1 [. .] bu(?) nun(?) a(?) pa id-du-nu [. . .



- 171 -

mu kaspu l1 iddunu 15 5 (?) giklu Wenn sie das Silber nicht geben,
a-na 1 mane 16 i-räb(?)bi. wächst es um 5() Sekel auf die Mine an').

1) Von der äusseren Hülle ist noch erhalten: „zur Verfügung des Ili-mukin-ahi, Sohnes des
[. . .], zur Verfügung des Adad-aplu-iddin, des dritten Fahrers. Am 1. Marscheschwan werden
sie [. ]...... geben".

226.
(K 6107 - J 121)
1 (?. I.

[.]500 §u'emeis 2 6 (?) alpu 50?)
imer[...] ] 3 a(?) IR[im]-a-ni-Adad
4 ina pan IArba-ila-a-a amel sanu u(?)
5 ina pan ? ?-iluNabu[. . ] I 6ina
pan I ilu Adad(?)-ila-a-a 1 7 ina arah Nti
sannu iddunu[nu] | s8um-ma la iddi:
nu[nu 9 ..... ... [
10... a-na] mit-har ? [....]
11 arahNisannu umu 1( ) li(?)-mu( ?)
12 I arah Tebetä-a-a am[l. . . .] 1 13 ma

har ISa-si-[i] 14 mahar (?)-sa (?)-na-
[a-a] 15 maharlB a-la-[. .] 16 ma
har IDi-di-[i].

Tebeta (671).

[.1500 Hammel, 26 (?) Ochsen, 50(?)
[....], gehörig dem Rimani-Adad, zur
Verfügung des Arbaila, des Zweiten(?),
zur Verfügung des ...- Nabu[...] (und)
zur Verfügung des Adad(?)-ila. Im Nisan
werden sie (sie) geben. Wenn sie (sie)
nicht geben, [...... ... [... werden
sie dem entsprechend [........ .

Den 1(?). Nisan, Eponymat des Tebeta,
des [...].

Vor Sasi, vor Isana (),
vor Didi.

vor Bala[..],

227.
(K 319b = J 154)')

26. II. Bel
1 kunuk IEdu-gal-lim 2 [mr I. .]-

aplu-usur 1 Sna ümu 22 kam §ä arah
Ajaru I 4 Iidu-al-lim IiluApil-Addu-
[kil-la-a-ni] | 5 mar IRi(?)-[za(?) i-ba-la]

6 a-n[a] IGab-bu-kataä-ili I 7iddan[an
gumma]ma la na-ea la(?) ) iddinini

[ardu] sä a-ki-i ard-i-4u I 9[iddana]n
arahAjaru umu 26 kam I 10 [lim-m]u
1 Bel-na'id 11 [mahar I Bu]-si-ilanimes
amAlga pani di-[na]-a-ni I 12 mahar
I Ub-ra-ki | 13 m[ahar I]Mu-ni-e-pu-ug-
ili 1 l4 mahar I ??---kar(?)-?-?-? 1 5 ma%
har I ilu Nabu-du[r-b]eli aml[f. .....
16 [mahar] I ilu Nabu-u-a 8).

Siegel des gdu-§allim, [Sohnes des .. ]-
aplu-uaur.

Bis zum 22. Ijar wird ]idu-aallim den
Apil-Addu-[killani], den Sohn des Riza(?),
[bringen]. Dem [Gabbu]-katä-ili wird er
(ihn) geben. [Wenn] er (ihn) nicht bringt
(und) nicht gibt, wird er [einen Sklaven]
entsprechend seinem Sklaven [geben].

Den 26. Ijar, [Eponymat] des Bel-na'id.
[Vor] Busi-ilani, dem Kammerherrn (?)

vor Ubraki, vor Muni-epug-ili, vor.....
vor Nabu-dur-beli, dem [....], vor
Nabua.

1) J 153 = No. 228 ist die Innentafel dazu. - 2) Schwerlich ru. - 8) Letzte Zei!c
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228.
(K 319a - J 153)')

26. II. Bel-na'id.

1 a-na fimu 22 kam 1 2 sa arahAjarut

I idu-sal-lim 3 I Apil-Addu-kil-la-a-ni
mar IRi(?)-za ?) ü-ba-la | 4 a-na I Gab-
bu-kataII-ili | 5iddanan gummama la
na-ea l[a](?)2) iddinini 1 6 ardu a-ki
ard-i-gu iddanan 1 7 arah Ajaru umu
26 kam 1 8 lim-me I Bel-na'id 1 9 mahar

Bu-si-ilani [mes] 10 gä pan di-na-ni

11 mahar 1 -bu-ra-ki 12 mahar I [Mu]-
ni-e-pu-ug-ili 13 mahar I ilu Nabu-dur-
beli 14 mahar I iluNabu-u-a.

Bis zum 22. Ijar wird ]idu-aallim den
Apil - Addu- killäni, Sohn des Riza(?),
bringen. Dem Gabbu-kata-ili wird er
(ihn) geben. Wenn er (ihn) nicht bringt
(und) nicht gibt, wird er einen Sklaven
entsprechend seinem Sklaven geben.

Den 26. Ijar, Eponymat des Bel-na'id.
Vor Busi-ilani, dem Kammerherrn(?),

vor Uburaki, vor Muni-epug-ili, vor Na·
bu-dur-beli, vor Nabua.

1) J 154 - No. 227 ist die äussere Hülle dazu. - 2) Das Zeichen hinter sa ist zerbrochen;
kaum na-sa-rum.

229,
(K 411 = J 98)

23. I. Asur-gärüa-niri.

1[. ....... ] arahbSi nu 1 2[.
...... ] sa IU-ku-bu 3 [......]

IMe-na-ii-me | 4 iü-e-su-u-ni 5 la
U-sa-li(?)) 1 61a i-din 1 7 2 mane
kaspi 8 a-di ru-bi-e-gu I 9U -ku-bu
1 loa-na IMe-na-hi-me i-dan 1 ll [arah]

Nisannu umu 23 kam 12 [lim-mu]
I A ursur-gar-ru-a-ni-ri | 13 [mahar I]Bel-
gär-ahe mes-gu 1 14 [ ... . . ]-at?)-at.

1) Oder hir?

(83-1-18,
Datum fas

[ ... (Anfang fehlt) . . . .

t. ..... . . . .]-u-a 1 2[. .]
gumma(?)ma la-kit-tu la iddinini 3 sin-
nigtu a-di sa-är-ti-ga 1 4iddan an I Ha-
na-na 5 bel kätätillmes ga ameli(?) 1)

6 mahar I Bab-ilaki-a-a amelha-za-nu
7 [mabar I]Gu-gu--[. . ]-a | 8 [mahar]

l) Kaum []arri.

[. . .... ] im Sivan; [........].
Ukubu [........] Menatime heraus,
führte, .... er nicht (und) gab nicht.
2 Minen Silber nebst seinem Zuwachs
wird Ukubu dem Menatime geben.

Den 23. Nisan, [Eponymat des] A§ur-
garua-niri.

[Vor] Bel-Sar-ahehsu, [.......

230.
217 = J 94)

t völlig zerstört.

[ . . . (Anfang fehlt) .... ]

[..... Nab]ia(?) [...]. Wenn er
... . . n i c h t g i b t , w i r d e r d a s W e i b

nebst ihrer Reklamationssumme(?) geben
Hanana ist der Bürge für den Menschen ().

Vor Babila, dem Bürgermeister, [vor]
Gugfua(?), [vor] Abu-[.... vor] Bidi?)-Igtar(?).
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I Abu-[. . . . 1 9 mabar I] Bi(?)-di-I-
[tar ?).. .. . 10 arah . . mu 110 (?) kam
lim-m[u 11 I ........ ] aml[ .... ].

Den 10(?)[ ....], Eponymat [des .... ],
des [ ..... ].

231.
(K 425 - J 235)

Ohne Dal
1 [kunuk I iluNa]bu-iu[mu-liiir

2 bel] nii meS [tadanini]
31Mar-di-i amel akinu 4 sinnigtu-

Au marat-su naphar 3 nap§atimes 1 5 ar-
dame§-ni A, I ilu Nabuü-gumu-liir 6u-

pis-ma IKak-kul-la-nu amAlrab ki-sir
7 ina libbi 1 mane kaspi il-ki 8 kas-
pu gam-mur ta-din nii mes §u-a-te
9 zir-pu laki-u tu-a-ru di-e-nu 1 1 da:
bäbu la-a§-§u man-nu ga ina ur-ki [1

11 ina ma-te-ma i-za-ku-pa-ni i-parik-u-
ni 12 lu-u I ilu Nabu-gumu-li§ir lu-u
märe mes-gu 13 lu-u 'mar mare mes-§u
1 14 [a d]i-e-nu dababu itti IKak-kul-la-
ni 15[märemes m]ar maremes ub-ta-
u-ni 1 16 10 mane kaspi 1 mane hu,
räsi ina bur-ki 1 17iluIttar a-gi-bat
äluNi-na-a iakan an 18 kas-pu ana
10mes ana bele"mes-gu utarara i 19ina
di-ni-gu idabbub-ma la i-lak-ki 20 gum-
ma nii mesu ina man').e la iddinini
21 kaspu ü-rab-ba I ilu Nabu-gumu-lirir
a-na I Kak-kul-la-ni [. .... ]

22 mahar I Ki-eir-A§ur sur amelrab ki-
sir ga mutir puti §ä mar §arri 1 23 mas
har IIMar-du-u amelrab ki-.ir §a gepaIU

24 matar I Li-ki-pu do. do. 1 25 mahar
Ili-na'id do.do. 26 mahar I Mar-arri-

ila-a-a do. do. 1 27 mahar IBa-la-si-i
do. do. 1 28 mahar IHu-ba-1a(?)-a-te
do. do. 29 mabar I i[lu(?)... ]-u.ur
do. do. | 30 [mahar I.....] do. [do.]
1 31 mahar I Ak-ru amelräb ki-.ir äa ge-
paII mahar I Idi-[ . . ].

1) Nicht gad

[Siegel des] Nabu-Aumu-[ligir, des
Eigentümers] der Leute, [die (hier) über-
geben werden].

Mardi, den Gärtner, sein Weib, seine
Tochter, zusammen 3 Seelen, die Sklaven
des Nabu-sumu-ligir, hat Kakkullänu, der
Hauptmann, für 1 Mine Silber erworben
und genommen. Das Silber ist voll-
ständig gegeben. Die betreffenden Leute
sind gekauft, genommen. Rückkehr,
Prozess, Klage gibt es nicht. Wer es
auch sei, der künftighin, wann es auch
sei, siph erhebt, indem er ungesetzlich
handelt, entweder Nabu-§umu-ligir oder
seine Kinder oder seine Kindeskinder,
[der] Prozess (und) Klage mit Kakkul-
lanu, [Kindern] (oder) Kindeskindern
sucht, wird 10 Minen Silber (und) 1 Mine
Gold in den Schoß der Igtar, die in
Niniveh wohnt, legen. Das Silber wird
er zehnfach seinen Eigentümern zurück-
geben. Mag er auch in seinem Prozess
klagen, so wird er (es doch) nicht be-
kommen. Wenn er die Leute in ..
nicht gibt, wird er das Silber anwachsen
lassen. Nabu--umu-lilir [. . .] dem
Kakkullanu [.. . ].

Vor Ki.ir-Agur, dem Hauptmann der
Trabanten des Kronprinzen, vor Mardu,
dem Hauptmann der Leibtruppen, vor
Likipu, dsgl. dsgl., vor Ili-na'id, dsgl.
dsgl., vor Mär-garri-ilä, dsgl. dsgl., vor
Balasi, dsgl. dsgl., vor jubagate, dsgl.
dsgl., [vor ... ], dsgl. [dsgl.], vor Akru,
dem Hauptmann der Leibtruppen, vor
Igdi-[.. 1.
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232.
(VAT 5604 = VS I 101)

Datum

1 ina umu 1 kam §a arah Tiritu
2 IArdi-Na-na-a ina libbi () 3 na-da-
ba-ak-te (t1) )

4 ma-a gummama kas-pi Sa(?) ?-za-?
[. .] 1 5a-na ILu-.a-kin la ??? |
6 la a-din-u-ni gummama [....] 7 za-
ku gumma ma igtu li[bbi . . .] 8i-
ttü(?-ra ina(?) [....] I 9 iddanan
ar[ah.. . umu. ] 10 lim-m[u] I [ilu]

Nabu?)-ahu()-[. . .] 11 mahar I Kur(?)-
di-[..] i 12 mahar I ? ? [..] |
13 miahar I ilu Sa- ma - ndin(?)- [. ]
14 mahar 12)

l) Dahinter scheint kaum etwas zu fehlen.

Am 1. Tischri hat Ardi-Nanä in-
mitten(?) ........ , also: „Fürwahr,
ich werde das Silber für [....] dem
LuSakin [vollständig](?) geben". Wenn [er
gibt(?)], ist er der Verpflichtung ledig.
Wenn er von [seiner Verpflichtung(?)]
sich wendet(?), wird er in [... . geben.

Den [ ...... ], Eponymat des Na-
bu(?)-ahu (?)-[. .].

Vor Kurdi?)-[. .], vor .. [...],
vor SamaS-nadin-[. ., vor3 ).

Man erwartet hier irgend ein Verbum des Sagens.
Wie ist zu lesen? - 2) Unbeschrieben! - 3) Der Name ist nicht ausgefüllt.

233.
(Bu. 91-5-9, 74 = J 107)
10(?). VII. Jahr nicht erhalten.

[. . . (Anfang fehlt) ...] 1 a-na
[.... ... . ] 1 2a-na [ ........

1 3 §um[-ma ...... ]
44 mane kas[pi ...... ] 1 5 a-na

I ilu [ ...... ] 6 arahTiritu uimu
10(?} [ ..... ] 1 7 mahar Iilu[ . . ]

1 8 mahar I ilu [ . .
9 mahar I [. . . . (Rest zerstört).

[ . . (Anfang fehlt) . . .] für [ .
...... (und) für [. ....... ].

Wenn [ ..... ]. 4 Minen Silber [.
.... ] für [NN ...... .

Den 10(?). Tischri, [Eponymat des
. . . . ].

Vor [ .. .. , vor [.
[ . . . (Rest zerstört).

. . ., vor

b) Quittung und Erfillngsvertrag.
234.

(VAT 5403 =VS I 104)')
10. Muhur-ilani(?). NtnuAja (vor 893).

1 ,]za-an-na 2, ] iluTa-me-te In der zerstörten ersten Hälfte erkennt
3 ,] arru(?) 4 ] ? IKi-din-iluIIal-di(?)-a man: Göttin Tagmetu" , „König" (?)
1 5 ] ?-hi 6 Jna an-ni-d 7 ,]-ih- ,Kidin-Haldia(?) " 8) , dieser" , ŠRest(?)
ti') kaspi 8 ,] gä salI-na-iz(?)-zu(?!-te des Silbers" , gehörig der Ina-izzute(?),

l) Nur Zeilenenden sind enthalten. - a) Ergänze [r]-ih-ti? - 8) Personenname.
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9 , ] i-da-an 10 , ] tup-pu-d i
11 ,lip(?)_pi 1)

12 [mahar] IA_-ur-mu-gal-lim
13 [mahar I]Adad-auma- etir 1 14 [ma-
har] ilu Sin-sumu-li-gir 15 [mahar
I. .]-i-be J 16 [mahar I. . ]-ahi-ja
tupgarru.

17 [arah Mu-hur-ilani(?)]mes fmu 10 kam
18 [lim-m]u INi-nu-a-ja.

,) Ergänze [ih-hi-i]p-pi?

"wird er geben" , "seine Urkunde wird
zerbrochen werden (?). Die zweite Hälfte
lautet: [Vor] AMur-mugallim, [vor] Adad-
guma-etir, [vor] Sin-gumu-ligir, [vor ..-
ibe, [vor ..]-ahija, dem Tafelschreiber.

Den 10. [Muhur-ila]ni(?), Eponymat
des Ninuaja.

235.
(82-5-22, 47 - J 112)

30.[?]. Metunu (700).

[..] ? ? ? eli bit(?) 1 2 iüm-
ma-ilanimes: 1) ? ? ? ? 3 13(?) mane
kaspi I Ur-u-su-ili | 4 itu pan amAlnare
mes 'it-ta-sa 5 a-na I Sim-ma-ilani me
it-ti-din 16 i (?) ib (?) mu iddini ni
7 mahar IAb-da-a 8 mahar 1 iluNabu-
ka-fr | 9 amelu Ma eli ki-za-te 1
10 mahar I Arba-ila-a-a kzizn 11 [ma-
bar ISi-' kimzz 1 12 [mahar I ilu] Ninib(?)-
ra'im-napigti 13 [mahar . . . ]-eriba
amelmu-tir t[e-me 14 mahar IA-na]-
Agursur-tak-lak 1 15 [arah. . .] umu
30 kam 16 lim-me Me-tü-[nu].

1) Trennungszeichen.

[. .. ] . ... zu Lasten des Hauses
des Summa-ilni ..... 13(?) Minen
Silber hat Urugu-ili von den Musikanten
bekommen (und) dem Summa-ilani ge-
geben; .... hat er gegeben.

Vor Abda, vor Nabu-käair, dem Ge-
sellenaufseher(?), vor Arbaila, dsgl., vor
Si', dsgl., [vor] Ninib (?)-ra'im- napigti,
[vor... ]-eriba, dem Berichterstatter, [vor
Ana]-Agur-takläk.

Den 30. [....], Eponymat des
Metunu.

236.
(K 406 = J 135)')

-. VI (?). Asur-danninani (685).

1 1 imer ISa-bu-ta-a-nu 2 1 do.
La-tu-ba-.a-a-ni-il[i. .] 1 3 naphar 2 do.
se .pat mes 4 a-na IBa-li-a-ni I 5 i-sa-
li-mu 1 6 iluNabu -nuru-nam mir
7 la üi-gal-lim 1 8arahTi§ritu (?) 9 lim-
mu I Aur sur-dannin in-a-ni.

1) Längliche Tonplombe.

1 Imer Sabutänu, 1 dsgl. La-tuba'ani-
ili, zusammen 2 dsgl. Gerste haben sie
dem Babianu bezahlt Nabü-nuru-nam-
mir hat nicht bezahlt.

Im Tischri(?), Eponymat des Agur-
danninani.



- 176

237.
(Sm. 475 = J 155)

7. III. Mannu-kt-Adad (683).

1 4 mane kaspi ha-bu-li j 2 ga I ilu
8amar-ila-a-a 3 ä ina eli ISa-i-li
4 ISa-i-lu a-na I ilu Samag-ila-a-a 1 5 u-
sa-lim it-ti-din [ 6u-tu-ru itti pan
a-bi-ig 1 7 manma ma itti manma ma
la i-da-bu-bu | 8arahSilmnu umu 7 käm

9 lim-mu IMan-nu-ki-Adad 10 mahar
ISa-e-ru 1 11 mabar ISarru-na'id
12 mahar I Rim-ut-ilu Ba-u.

4 Minen Silber, Zins, gehörig dem
Sama§-ila, zu Lasten des Sailu, hat Saä
ilu dem Samag-ila erstattet (und) ge-
geben. Betreffs gegenseitiger Bezahlung(?)
wird keiner mit dem anderen klagen.

Den 7. Sivan, Eponymat des Mannu-
ki-Adad.

Vor Saeru, vor Sarru-na'id, vor Ri-
mut-Bau.

238.
(K 14288 - J 792)
Datum nicht erhalten.

1 7(?) §ikil kaspi Ba-hi-a-[nu] 2 a-
na IHa-li-e-si(?)[. .]) 1 3 [i]t-tfi-d]in
I Itti-ilu Adad-ahu-[u-ti ... (grosse Lücke)
4 amel a[. ba].

') Fehlt vielleicht nichts.

7 (?) Sekel Silber hat Bahia[nu] dem
Halesi (?) [. . ] gegeben. Itti-Adad-aü[utu
.... (grosse Lücke) . . ] dem Schreiber.

239.
(K 1432 - J 92)
Datum nicht erhalten.

1 ina umu 1 kam ga arah[. . . .]
2 ISarru-lu-da-ri [...] | 3 salSualmu -
i-tu a-di [...] | 410 giklumes kaspi
[....] | 5 ina libbibi alu Kal(?)[) . . . .
(grössere Lücke) . . . .] | 6 mah[ar I.....]

7 mahar I Ab-[. . . .] 8 mabar IGab-
bu-ilä mes n[i . . . .] 9 mahar I alu
Arba-ila-a-a amel[ . . .] 1 lo mabar
IKur-di-iluAdad amel[... ] I 11 ma,
bar IKu-lu-ka-?[ .... 1 12 mabar
I Nabu() zer-kitti-ligir 13 [ ....
ba-za-nu.

a) Oder Kak-[zi], jedoch sehr unsicher.

Am 1. Tage des Monats [... wird()]
Sarru-ludari [....] die Sulmuitu nebst
[. .. .] 10 Sekel Silber [....] in der
Stadt Kal[hu?) .... (grössere Lücke) .... ].

Vor [.....], vor Ab[...], vor
Gabbu-ilani [....], vor Arbaila, dem
[. . .], vor Kurdi-Adad, dem [...], vor
Kuluka[. .. , vor Nabu (1)]-zer-kitti-ligir,
[vor ..... J, dem Bürgermeister.
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c) Schuldübernahme.

240.
(83-1-18, 373 = J 99)

10. II. Sulmu-beli-lasme (670).

1 kun[uk I]Mi-i-nu-a[h-ti]-ana-ili
210 sikil(?) [....] a [....]

3 ina pani-gu sum-mu IPu-du-pi-a-ti
4 IMi-i-nu-ah-ti-a-na-ili kaspu 1 5 a-na

I Si-lim-ilu A§ur iddan an 6 §umma na
IPu-du-pi-ja-ti 7 kaspu la-a i-da-na
9u(?)-[ma iddan] (?) 8 arahAjaru umu
10 kam lim-mu Sulmumu-beli-la-as-me

9 mahar IMan-nu-ki-i-sabe mes
10 mahar IRiba-iluAdad mahar Iulmu
mu-ahhe mes 11 mahar I A-i-su-u-ri
12 a-na umu 20kam kaspu iddanan.

Siegel des Minu-ahti-ana-ili.
10 Sekel(?) [ ....... ] zu seiner

Verfügung. Wenn Pudupiati dem Minu-
ahti-ana-ili das Silber für Silim-A§ur
gibt, (so ist es gut); wenn Pudupiati das
Silber nicht gibt, wird er selbst(?) [es
geben] (?).

Den 10. Ijar, Eponymat des Sulmu-
beli-lasme.

Vor Mannu-ki-sabe, vor Riba-Adad,
vor Sulmu-aheb, vor Ai-suri.

(Bis) zum 20. Tage wird er das Silber
geben.

241.
(K 363 = J 103. 104)1)

23. VII. Samai-käsid-ajabi (669).

110 gikil kaspi kakkadu 1 2 §a Edu-
sal-lim 3ina pan IRiba-iluAdad 1
4 äa äluSu-pu-ri-e-di-te 1 [sa] ? -tu(?)-
[. .]-nu salmarat(?)-su 6 ina arahSli
manu kaspu i-dan j 7 [§um]-mu [sal

marat (?)-]su 8 la i-di-na 9 kaspu
a-na migil §ikli-§u 10 lu-ra-ba i-danan

11 [§]m-mu i-ti-din 12[...] ? bu
ma ? ? 13 [arahTigritu umu] 23käam

14 [lim-m]e I ilu Aamag-kagid--a-abi |

15 mahar IMan-nu-ki-Auür () 16 [.
..s]u(?)-nu.

10 Sekel Silber, Kapitalsumme, get
hörig dem Edu-sallim, zur Verfügung
des Riba-Adad von Supuri-edite. Die
[. . ]tu[.. ]nu, seine Tochter(?), wird im
Sivan das Silber geben. Wenn seine
[Tochter(?)] (es) nicht gibt, wird er das
Silber um einen halben Sekel davon
anwachsen lassen (und) geben. Wenn
er (es) gibt, [...].....

Den 23. [Tischri, Eponymat] des Sa-
ma§-kaäid-ajabi.

VorMannu-ki-A§Auir,ihrem[Bürgen](?)').

1) J 104 ist die äussere Hülle. Diese ist fast völlig zerstört; man erkennt mehrmaliges mahar
und alsdann: [ara]kTiZsrtu ~mu 23 1 [li]m-mu 1 ilu Samas-kasid-a-a-bi | mahar ilt Marduk-abu-usur.
- ) Die äussere Hülle bietet nach mehrmaligem "vor" noch: "Den 23. Tischri, Eponymat des

Samas-käaid-ajabi. Vor Marduk-abu-usur".

Kohler und Ungnad, Assyr. Reehtsurkunden. 12
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3. Abstrakte Vertrige.

a) Keine oder unsichere Zinspflicht.

242.
(K 395 = J 36)

[.]8. [?]. Asur-danninani (685).

1 [kunuk ID]a(?)-ja-a-di-ili 4 mane [Siegel des D]ajadi(?)-ili.
2[kaspu kakka]du sä I Mu-sal-lim-ili 4 Minen [Silber], Kapitalsumme, g(

[ . . . (grosse Lücke) . . . ] 3 [arah .. hörig dem Musallim-ili, [. ... . (grosf
ümu .]8kam lim-mu IAsursur-dannin-a-ni. Lücke) ... ].

Den [.]8. [. . .], Eponymat des Aui
danninani.

243.
(K 356 - J 37)
1. VII. Banba (676).

1 5(?) mane 6 giklu mati §a Gar(?)-
ga(?)-mig (?) 1 2 §a ISe(?-pit-IBtar | 3ina

pan I SepäII-Asurur 4 arahTibritu fmu
1 kam 5 lim-mu I Ba-au-ba-a ] 6 mahar
INergal-abu-usur 7 mahar I iluMar-
duk-ik-bi 1 8 mahar IKi-bit-Agurs ur
9 mahar IDu-gul-Igtar() 10 mahar
IKi-bit-Ninib ) 11 mahar INergal(?)-
na'id.

l) Oder -ili?

5 (?) Minen weniger 6 Sekel, von Gai
gamin, gehörig dem ~epit(?)-Igtar, zu
Verfügung des Sepa-Agur.

Den 1. Tischri, Eponymat des Banbi
Vor Nergal-abu-usur, vor Marduk

ikbi, vor Kibit-Agur, vor Dugul-Igtar(?
vor Kibit-Ninib(?), vor Nergal(?)-na'ic

244.
(83-1-18, 315 = J 54)

Datum zerstört.

[. . . . (Anfang fehlt) . . .. ] 1 ina
pan IDur-ka (?)-[li.. ] ) 2 ina arah

Tebetu iddan an 3 mabar I Tu-ri-ba-al-
tt 4 mahar IHa-na-ni re'u | 5mar

har IJa-'a-ta-a-nu | 6 mabar IIli-id-ri
a.ba 7 [mahar 1. .]-na'id .a-bit
da[n-ni-te | 8 arah. . . . umu .. ] + 2 käm

[. ... (Rest zerstört).

[. . .. (Anfang fehlt) .. .] zur Ver
fügung des Dur-ka[li .. ]) . Im Tebe

wird er (es) geben.
Vor Turi-baltu, vor Hlanani, den

Hirten, vor Ja'atanu, vor Ili-idri, den
Schreiber, [vor . . .]-na'id, der die Ur

kunde hält.
Den [x +] 2. [.... (Rest zerstört).

1) Oder: Dür-ae, m[,s...].- 2) Oder: Dur-ahh[. .. ].
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b) Zinspflicht.
a) Silber.

245.
(79-7-8, 287 - J 32)

12. [?]. Idna-ahhA (688. 693).

1 2 mane kaspi kakkadu 1 2 s
ISin-sarru_-uur amAlgaknunu 1 3 ina
pan I Ahu-u-eriba 1 44 siklu mes kaspi
a-na 1 mane | 5 sä arhi-gu irabbibi

6 [ ... ] 1 mane sa-ni-u la irabbibi
7 arah[ . . mu] 12 kam | 8 lim-[me

I ]Idna-ahhe mes 9 mahar I [ . ] - me (?
a-ni 10 mahar II[gdi(?)-]lu Harran
11 mahar IBel(?)-[nadin(?)-ah]he(?)mes
12 mahar I ilu Asursur-[u-sa]b (?)-i ami
saknu nu(?) 13 mahar IZerut-u-tü Ima-
har I ilu Nabu-ahu-iddin.

2 Minen Silber, Kapitalsumme, geo
hörig dem Sin-§arru-usur, dem Statthalter,
zur Verfügung des Ahu-eriba. Um 4 Sekel
Silber wächst es auf eine Mine monat,
lich an, [....] die andere Mine wächst
nicht an.

Den 12. [. . .], Eponymat des Idna-
ahhe.

Vor [...]meani?), vorIgdi(?)-Harran, vor
Bel (?)-nadin (?)]-ahhe(?), vor Agur-u§ab~i(?),
dem Statthalter(?), vor Zerutu, vor Nabu-
ahu-iddin.

246.
(Bu. 91-5-9, 4 - J 17)

25. XII. Idna-ahhB (688. 693).

1 5 mane misil mane kaspi sa IDu-
mu-ka-a 2 ina pan IBa-la-su am1lki-
e-pi 1 3 ina pan ISi-la-a ina pan IMak
lik-ili 4 ina pan I iluNabu-Se-zib ina
pan I Ud-di-ili 5ina pan I Ja-a-ki-e
ina arahA[jaru(?) i]d-du-nu 1 6sum-ma
la id-din-nu-ni 1 mane 51) siklumes
7 s arhi-uü i-ra-ab-bi

8 mahar IBar-ruk-ku 9 mahar IAhu-
liir 10 mahar ISulmlmu- arri
11 mahar I Ad-di-id-ri 1 12 mahar IMan-
nu-ki-i-Arba-ilu ki 13 arahAddaru umu
25 km lim-mu IIdnana-ahhemes.

1) Weniger wahrscheinlich 6.

5 /2 Minen Silber, gehörig dem Du-
muka, zur Verfügung des Vorstehers
Balasu, zur Verfügung des Sila, zur Ver-
fügung des Malik-ili, zur Verfügung des
Nabu-§ezib, zur Verfügung des Uddi-ili
(und) zur Verfügung des Jake. Im Ijar
werden sie (es) geben. Wenn sie (es)
nicht geben, wächst es um 1 Mine 5(?)
Sekel pro Monat an.

Vor Barrukku, vor Ahu-li§ir, vor
Sulmu-sarri, vor Addi-idri, vor Mannu-
ki-Arbailu.

Den 25. Adar, Eponymat des Idna-
ahhe.

247.
(K 911 = J 55)

[?]. VII. Nabu-mukin-ahi (690).

1 [... ... 1 2 ina 1 manee]
§äa lu Gar-ga-mig 1 3 [a] I Apla-ja(?) ina

[ ........ ] nach der Mine von
Gargamig, gehörig dem Apla, zur Vers

12*
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pan 4IBel(?)-aplu .... . 5 ina pan
I.....] 6 2 siklumes a(?) arhi-
Su | 7 i-r[a-a]b(?)-bi | 8 arahTisritu
[ümu . .] km | 9 lim-[mu] I ilu Nabi-
mukin-ahi (?) 10 mahar I Mas(?)-ha-ba-
ni ll mahar IAhu-eresesi 1 2 mahar
I Eres e - Istar (?) 13 mahar I ilu Na=
buü()-sa-gab (?) 1).

fügung des Bel()-aplu-. . . . (und) zur
Verfügung des [... .]. Um 2 Sekel
wächst es monatlich an.

Den [..] Tischri, Eponymat des Nabu-
mukin-ahi (?)

Vor Magha(?)-bani, vor Ahu-ereS, vor
]Eres-ltar(?), vor Nabu(?)-sagab(?). 2 )

1) Fraglich, ob dieses die letzte Zeile war. - 2) Vielleicht fehlt noch etwas.

248.
(K 343 = J 28)

2. V. Bel-emurani (686).

13 mane kaspi ina sa äluGar-gar()-
mis 1 2 a IApla-ja 1 3ina pan ISu-
ka-a-a 1 4 6 ikllumes sa arhi-uu .
5irabbibi arahAbu umu 2 kam 1 6 lim-
mu IBel-emur-a-ni 7 amel tur-tan
8 mahar I ilu Nabu-ie-zib [ 9 mahar I Ab-
da-da(?) | 10 mahar I ilu I§tar-duri
11 mahar IApil-Addu-hu-ut-ni 12 ma,
har IArdi-ilu INtar.

3 Minen Silber nach der (Mine) von
Gargamig, gehörig dem Apla, zur Ver;
fügung des Sukä. Um 6 Sekel wächst
es monatlich an.

Den 02. Ab, Eponymat des Be1-emu,
ranni, des Feldmarschalls.

Vor Nabu-9ezib, vor Abdada(n), vor
Igtar-duri, vor Apil-Addti-hutni, vor
Ardi-I§tar.

249.
(79-7-8, 189 - J 9)

20. VIII. Bel-emurani (686).

11i// mane kaspi ina 1 manee ~a
§arri 1 2 §ä IBe1-la-mur 1 3 ina pa-an
ISuk-ku-a-a 1 4 ina arahTebetu kaspu
i-dan 1 5 um-ma la i-din a-na 4-tü-su

6 kaspu i-rab-bi 1 7 mahar IA-zi-i
8 mahar I Bel-Harran-duri j 9 mahar
IiluNergal-ibni 1 lomahar ISulmumu-
beli-la-as-me ' 11 mahar IiluNusku-
ila-a-a 1 12 mahar I ilu Nabu - eriba |
13 mahar I ilu Nabu-bel-gumatimes amAl
atu | 14ina arah Arahsamnu Uimu 20 kim
1 15 lim-mu IBel-emur-a-ni.

11/2 Mine Silber nach der Mine des
Königs, gehörig dem Be1-lamur, zur Ver,
fügung des Sukka. Im Monat Tebet wird
er das Silber geben. Wenn er (es) nicht
gibt, wächst das Silber um ein Viertel
davon an.

Vor Azi, vor Bel-Harran-duri, vor
Nergal-ibni, vor Sulmu-beli-lagme, vor
Nusku-ilä, vor Nabu-eriba, vor Nabu-
bel-numati, dem Pförtner.

Am 20. Marcheschwan, Eponymat des
Bel-emurani.
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250.
(K 337 -- J 19))

10. I. Manzarne (684).

13(?) mane 10 sikil kaspi | 2Sa

I um-mu-ila mes-ni 3 ina pan IBel-
asarid | 4 a-na 4-tü-su i-rab-bi 5 maf
har I ilu Sin-zeru-ibni galiusu 6 6mahar
I ilu Nabu-ahu-usur am lmutir pu-ti
7 mahar IMe-i-su anel a. ba 8 mahar
I Mil-ka-a-a 9 mahar I iluNabu-li'a-a-
ni galgusu 10 arah Nisannu ümu 10 kam

lllim-me IMan-za-ar-ni-e.

1) Duplikat zu J 20 = No. 282.

3(?) Minen 10 Sekel Silber, gehörig
dem Summu-ilani, zur Verfügung des
Bel-asarid. Um ein Viertel davon wächst
es an.

Vor Sin-zeru-ibni, dem Dritten, vor
Nabu-ahu-usur, dem Trabanten, vor Mesu,
dem Schreiber, vor Milka, vor Nabu-
li'ani, dem Dritten.

Den 10. Nisan, Eponymat des Manzarne.

251.
(K 394 -- J 47)

[?]. [?]. [ Mannu-ki-Adad (683).

12 mane kaspi 1 2ina 1 mane sa 2 Minen Silber nach der Mine von

Gar-ga-mi 3 aä I iluSin-rima-ni | Gargamig, gehörig dem Sin-rimani, zur

4 ina pan IMan-nu-ki-ili-rabi 1 5 anüul) Verfügung des Mannu-ki-ili-rabi, des

sa sukkalleme 1 6 [.] mane i(?)-rab(?)- Zweiten(?) der Gesandten. 1. .. .] Mine

bi() [ .... (Lücke von etwa 4 Zeilen) . .· wächst es an(?) [ .... (Lücke) ... ].

.. . ] 7 lim-mu IMan-nu-ki-Adad [Den ... .], Eponymat des Mannu-

8 mahar Iarru2) amelnaru. ki-Adad.
Vor Sarru(?)3), dem Musikanten.

1) Ganz unsicher. - ') Geschrieben MAN; wahrscheinlich hat der Schreiber etwas ausgelassen
(etwa Sarru-usur o. ä. zu lesen).- 3) Kaum richtig, vgl. Anm. 2.

252.
(83-1-18, 370 = J 51)

25. I. Mannu-ki-Adad (683).

i kunuk I ilu Belti-eres es ki-si[r-ti] |

2 migil(?) mane kaspi kakkadu ina 1 manee
a a[....]

3 ä IApla-a-a ina pan liluBelti-
ereg es 4 4 s ikil kaspi ga arhi-§u i-rab-
bi 1 5 mahar iluNinib-rim-a-ni Ima,
bar ilu Nabu-ugabii 6 mahar I Kan-
da-la-ni 7 mahar ISa-me-e' mahar
I ilu Nabu- ahu - uur (?) 8 arah Nisannu

umu 25 kam lim-mu I Man-nu-ki-iluAdad

I 9gä aluSu-pi-te nmahar ILi'u(?)-ut-i( ?).

Siegel des Belti-ere§.
Eine Summe(?) von einer halben Mine

Silber, Kapitalsumme, nach der Mine [..

. .], gehörig dem Apla, zur Verfügung
des Belti-ereg. Um vier Sekel Silber
wächst es monatlich an.

Vor Ninib-rimani, vor Nabu-usab§i, vor
Kandalanu,vorSame', vorNabu-ahu-uur(?).

Den 25. Nisan, Eponymat des Mannu-
ki-Adad von Supite.

Vor Lri'üti().
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253.
(K 339 - J 21)

5. VII. NabA-sarru-usur (682).

i5 sikil kaspi 2 a I ilu Nabu-rim-
a-ni () | ina pan INa-di-ni (?) ana
4-ut-ti-su irabbi I 5. ...... 1) iddanan

6 arahTi ritu uümu 5 17 lim-mu I ilu

Nabu-garru-uiur j 8 mahar I iu Nabu-
tukkin-a-ni 9 mahar IKi-ti-Enlil
10 mahar IarahTebeta-a-a | 1 mahar
IHar-ma-ki.

l) Unleserlich.

5 Sekel Silber, gehörig dem Nabu-
rimani(?), zur Verfügung des Nadinu(?).
Um ein Viertel davon wächst es an ...
.... wird er (es) geben.

Den 5. Tischri, Eponymat des Nabu-
sarru-usur.

Vor Nabu-tukkinani, vor Kiti-Enlil,
vor Tebeta, vor Harmaki.

254.
(83-1-18, 365 - J 30)

4. VII. Nabb-ahu-eres (681).

[ ....... ] 1 2 §a Il[m-m]a(?)-
ila mes-ni 3 ina pan I älu Ninua-a-[a]

4 2 sikil kaspi ga arhi ru-bi-e 5 arah
TiSritu umu 4 kfim 1 6 lim-mu I ilu Nabu-
ahu-ere es 1 7 mahar IHa-ni(?)-na-ja
8 mahar IIl-la-uk-nu [ 9 mahar IHu-?-
na-iü 1 10 mahar IMah-si-ja-a-u | 11 ma,
har IAm (?)-ma-a.

[........], gehörig dem Summa(?)-
ilani, zur Verfügung des Ninua. 2 Sekel
Silber monatlich Zuwachs.

Den 4. Tischri, Eponymat des Nabu-
ahu-eres.

Vor Haninaja(?), vor Illuknu, vor
Hu . . na§u, vor Mahsijau, vor Amma(?).

255.
(83-1-18, 371 = J 26)1

21. VII. Dananu (680).

kunuk IA-du-na-i-zi 2 1 mane
kaspi ina ga aluGar-ga-min | 3 aä I§an-
gu-ilu I§tar 4 ina pan A-du-na-iz amel
ga mut-ki-ti-iu | 5a-na 4-ut-ti-9u i-rab-
bi bi 6 arahTigritu umu 21 kam
7 lim-me IDa-na-nu 1 8 mahar I aluArba-
ila-a-a | 9 mabar IiluNabu-bani-ahhe
mes 1 10 mahar Su-ra-ra-te 11 ma-
har I Au-a-bi 12mahar ISa-gab
13 mahar IIgdi-iluNabu.

1) J 3 = No. 283 ist die innere Tafel dazu.

Siegel des Aduna-izi.
1 Mine Silber nach der (Mine) von

Gargami§, gehörig dem Sangu-Igtar, zur
Verfügung des Aduna-iz, seines .....
Um ein Viertel davon wächst es an.

Den 21.Tischri, Eponymat des Dananu.
Vor Arbaila, vor Nabu-bani-ahhe, vor

Surarate, vor Ahu-abi, vor Sagab, vor
Igdi-Nabu.
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256.
(K 1397 = J 11)
4. III. Banbä (676).

1 [x+] 28 kikil kaspi 2 2[S] IDan-
na-a-a 3 ina pan lLa-ki-pi 4 ina
ümu 20kam a§ arah Duzu () 5 iddanan
sum-ma 1 la-din a-na 4-tu-s'u
7 irabbi bi 8 mahar (?) I(?) ilu SamaS-Sal(?)-

lam(?)l) 9 mahar IMan-nu-ik-bi
lOmahar IMi-i-su i mahar IMar-
duk 12 [mahar I]iluNabu-nat-kil amel
mutir pu(-ti)2) | 13 [mahar I ilu ] Ner

gal?)-etirir | 4 [arah im]anu ümu 4kam
15 [lim-mu I]Ban-ba-a.

[x +] 28 Sekel Silber, [gehörig] dem
Dannä, zur Verfügung des Lakipu. Am
20. Tammuz(?) wird er (es) geben. Wenn
er (es) nicht gibt, wächst es um ein
Viertel davon an.

Vor(?) gamas-§allam(?), vor Mannu-
ikbi, vor Misu, vor Marduk, [vor] Nabu-
natkil, dem Trabanten, [vor] Nergal(?)-etir.

Den 4. Sivan, [Eponymat des] Banba.

1) Diese Lesung Johns' ist höchst zweifelhaft. - 2) ti fehlt im Original.

257.
(83-1-18, 333 - J 8)

1. II. Atar-ili (673).

1 kunuk IA-hu-ni | 2 §a aluKar-
iluNin-lil 20 giklu mes kaspi 3 a
IMan-nu-ki-i-aluArba-ilu 1 4 ina pan
IA-hu-ni i sina arah Ajaru ina libbibi
arahAjaru kaspu ina kakkadi-su 6 id-
dan an gumma ma (la) ) iddinini äna 4-tu-
su irabbi bi 7 ina arah Ajaru umu 1 kam
lim-mu IA-tar-ili 8 amelbel pahati
matLa-hi-ra 9 mahar 1 Me-li-za-za
10 mahar 1 ilu Nabü-eti[r ir-a]n-[ni ..
(Rest zerstört).

1) Fehlt im Original! - 2) Dem Sinn gemäss z

Siegel des Ahuni aus der Ortschaft
Kar-Ninlil.

20 Sekel Silber, gehörig dem Mannu-
ki-Arbailu, zur Verfügung des Ahuni.
Im Ijar, (und zwar) mitten im Ijar, wird
er das Silber in seiner Kapitalsumme
geben. Wenn er (es) nicht2 ) gibt, wächst
es um ein Viertel davon an.

Am 1. Ijar, Eponymat des Atar-ili,
des Regierungspräsidenten von der Land-
schaft Lahira.

Vor Melizaza, vor Nabu-etiranni, [.
(Rest zerstört).

258.
(Bu. 9L-5-9, 27 = J 53)

21. XIIb. Atri-ili (673).

. (Anfang fehlt) ... .] 1 u du-

.] | 2 ina pan IDi-di-i [. . .]
kakkadi muilali(?) ~a [.. ].

[. ... (Anfang fehlt) .... .] und . . .

[. . .] zur Verfügung des Didi [. . .];
genau am Neulichtstage des [Monats ..

[·

du-[ .
3 ina
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14 sum-ma la id-din e-si-ib 5 arah
Addaru arku umu 21kam lim-mu IAt-

ri-ili 1 6 mahar I Ahu-duri mahar I ilu
Nabu-§arru-usur 1 7 mahar ISummama-
ilu Adad mahar I Ahu-mukin-amati.

. wird er (es) geben]. Wenn er (es)
nicht gibt, wird es mehr.

Den 21. Veadar, Eponymat des Atri-ili.
Vor Ahu-duri, vor Nabu-sarru-usur,

vor Summa-Adad, vor Ahu-mukin-amati.

259.
(K 13015 = J 14)

26. 1. NabA-bllu-usur (672).

[. . . . (Anfang fehlt) .... 1 gum-ma]
la() i(?)-din 2 a-na 4-tü-su irabbibi
3arahNisannu ümu 26 kam 4 lim-mu
I ilu Nabu-belu-usur j5 amelsa-kin Dur-
Sarru-kin 6mahar ITa-ki t amel Sz +

gar | 7 [mah]ar IiluSamaS- ila - a - a

amel a. ba.

[. . . . (Anfang fehlt) ..... Wenn]

er (es) nicht gibt, wächst es um ein
Viertel davon an.

Den 26. Nisan, Eponymat des Nabu-
belu-uaur, Statthalters von Dür-Aarrukin.

Vor Takig, dem Konditor (?) vor

Samag-ilä, dem Schreiber(?).

260.
(K 284 = J 15)

29. III. Naba-belu-usur (672).

1 3 mane 30 siklumes kaspi 1 2 ina
1 mane ga aluGar-ga-mig [ 3 §ä ISi-lim-
Agur sur 4 pa-an I ilu Marduk-eriba
5 arah Abu umu 1 kam kaspu i-dan

6 güm-ma la id-din 1 7 a-na miAil ikli-
§u irabbibi j 8 mahar IKa-da-mu 1

9 mahar INabu-zeru-ibni I 10 mahar
IBel-iddin t 11 mahar IAplu-u.ur 1
12 mahar ITab-ala-a-a 13 ina arah Si
manu umu 29 kam i 14 lim-me I ilu
Nabu-belu-usur.

3 Minen 30 Sekel Silber nach der
Mine von Gargamig, gehörig dem Silim-
AMur, zur Verfügung des Marduk-eriba.
Am 1. Ab wird er das Silber geben.
Wenn er (es) nicht gibt, wächst es um
1/2 Sekel davon') an.

Vor Kadamu, vor Nabu-zeru-ibni, vor
Aplu-u.ur, vor Tabala.

Am 29. Sivan, Eponymat des Nabi-
belu-usur.

1) D. i. pro Sekel (?).

261.
(K 309b J 27)

26. II. Gabbaru (667).

1 5 mane kaspi ina ga Gar-ga-mig 1 5 Minen Silber nach der (Mine) von
2 gi INergal-§arru-usur 3 ina pan 1 ilu Gargamig, gehörig dem Nergal-Sarru-u.ur,
Nabu-Sumu-iddin mär iluNabu-ra'im- zur Verfügung des Nabu-§umu-iddin,
napigti 4 amel a. ba § bel pahäti äa Sohnes des Nabüi-ra'im-napigti, des
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aluDur-Sarru-kin | 5 5 giklume kaspi

aä arhi irabbi bi 6 arah Ajaru umu
26 kan 7 lim-mu I Gab-ba-ru 8 ma,
har I ilu Nabu-aplu-iddin 9 mahar Iilu
Nabu-se-zib mu-kil a-pamei(') 10 mahar
IA-hi-ra-mu do. 11 mahar lAgursur-
mudannin in ) do. 12 mahar IDi-si-i
a.ba 1 3mahar IiluSamas-na'id mutir
puti 1 14 mahar ISin-garru-ibni amel

nuhatimmu i 15 mahar I ilu Marduk-
zeru-ibni a. ba.

1) in doppelt!

Schreibers des Regierungspräsidenten von
Dür-Sarrukin. Um 5 Sekel Silber wächst
es monatlich an.

Den 26. Ijar, Eponymat des Gabbaru.
Vor Nabu-aplu-iddin, vor Nabfi-§ezib,

dem Zügelhalter, vor Ahi-ramu, dsgl.,
vor Asur-mudannin, dsgl., vor Disi, dem
Schreiber, vor Samas-na'id, dem Traban:
ten, vor Sin-garru-ibni, dem Bäcker, vor
Marduk-zeru-ibni, dem Schreiber.

262.
(K 365 -=J 35)

22. X. Mannu-ki-sarri.

1kunuk I Man-nu-ki-i-ahi amel §aniu

Ninua<) 1 2 kunuk I iluNabu-asarid 10
mane kaspi [ 3 kakkadu ina 1 manee
sa alu Gar-ga-mis | 4 sa IRim-an-ni-
iluAdad amel mukil suapati me' dan-nu

5 ina pani-9u-nu ina arahNisannu
kakkad kaspi iddununu 6 [ummama
la iddinu] nu kaspu a-na 4-ti-§u i-rab-bi

7 [mahar I Bar-ruk]-ku aml mukil su
apatimeS | 8 [mahar ISa-ka]n ameldo.

9 [niahar .... ]-na(?) amel do. 10 [ma-

har I. .. ] amAlre§u 11 mahar Iilu

Nabu-kata II-sa-bat amelregu 12 mahar
II9di-Anur sur amelrak-su 3 arah Te:
betu umu 22 km lim-mu IMan-nu-ki-

darri.

1) Nämlich des Asurbanipal, wie aus andern

Siegel des Mannu-ki-ahi, des Zweiten
von Niniveh(?), Siegel des Nabu-agarid.

10 Minen Silber, Kapitalsumme, nach
der Mine von Gargamis, gehörig dem
Rimanni-Adad, dem starken Zügelhalterl),
zu ihrer Verfügung. Im Nisan werden
sie die Kapitalsumme des Silbers geben.
[Wenn sie (es) nicht geben], wächst das
Silber um ein Viertel davon an.

[Vor Barruk]ku, dem Zügelhalter, [vor
Saka]n, dsgl., [vor .... ]na,(?) dsgl., [vor
..... ], dem Offizier, vor Nabu-käat-
sabat, dem Offizier, vor I§di-Asur, dem

Den 22. Tebet, Eponymat des Mannu-
ki-narri.

Urkunden hervorgeht.

263.
(K 1379 = J 57)

1. I. Samas-danninani.

1[. ... ] ? ? kaspi 1 2[.. ] ib .... ] . . . Silber . ...]....
kur(?) ud(?) ? ? ? 1 3 [a] IGa(?)-lul I [gehörig dem] Galul(?), [zur Verfügung
4 [ina pan I ] ? ?-IBItar ameimalahu | des] . . .-Itar, des Schiffers. Genau am
5 [ina ka]kkad muslali(?) | 6 [a] arahTis' Neulichtstage [des] Tischri wird er (es)
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ritu i-dan 1 7 [gum]-ma la i-din [
8 [a-na] 3-si-gu irabbibi | 9 [arah] Nisan-
nu umu I kam 10 lim-mu IiluSama§-
da-in-a-ni | 11 [mahar I]IBdi(?)')-Igtar

12 [mahar I il]uNabu -tukkin-a-ni 1
13 [mahar I ilu]Nabu-gumu-iddin [ 14 [ma%
har I]iluSamas--rim-a-ni ! 15 [mahar
I. .]-nu-ni-ja.

1) Augenscheinlich ur.

geben. Wenn er (es) nicht gibt, wächst
es [um] ein Drittel davon an.

Den 1. Nisan, Eponymat des Sama§-
danninani.

[Vor] Igdi (?)-Itar, [vor] Nabu-tukki-
nani, [vor] NabUü-Sumu-iddin, [vor] Samag-
rimani, [vor . .]nunija.

264.
(81-2-4, 156 - J 34)

12. I. Asur-belu-usur.

i 30 siklumeg kaspi kakkadu 2 a
ISum-ma-ilames-ni 3 ina pan IAnur
sur-itti-ja 1 4 kaspumes a-na misil gikli-
§u i-rab-bi | 5 mahar IZa-ru-ti-i
6 amelmu-kil apatimes sa amelräb reöi(?)

7 mahar I aluArba-ila-a-a amelgalsusu )
8 mahar I Ha-ga-na j 9 amelmu-tir te-

me 10 s amelsakni 1 11 mahar Pi-
sa-ar-mu | 12 amelmu-sar-kis 1 13 ma-
har I Ili-ka-tar aml mutir pu[-ti] 14 arah
Nisannu umu 12kam 15 lim-mu IAsur
sur-belu-usur.

1) Das Original scheint eher 2-su zu haben,

30 Sekel Silber, Kapitalsumme, ge-
hörig dem Summa-ilani, zur Verfügung
des Agur-ittija. Das Silber wächst um
einen halben Sekel davon an.

Vor Zarüti, dem Zügelhalter des Ge,
nerals(?), vor Arbaila, dem Dritten, vor
HaSana, dem Berichterstatter des Statt-
halters, vor Pigarmu, dem Notar(?), vor
Ili-katar, dem Trabanten.

Den 12. Nisan, Eponymat des AMur-
belu-usur.

doch muss das ein Irrtum sein.

265.
(K 344 J 22)

-. III. Barku(?)-rimanni.

115 giklumes kaspi [ 2 ga I arahUlfu
la-a-a | 3a I iluApil-Addu-na(?)-'a-di
4ina pan ISa-an-su-ru 1 5 mar IiluSin-
na'id 6 ana 4-tü-§u irabbibi 1 7arah
Simanu lim-u [8 ilu]Bar-ku )-rim-
an-ni 9 amelga-kin äluKak-zi | 10 mahar
IKab-ti-ilanimes 1 Il mahar ISa-ka-a-an
l 12 mahar IBa-ni-i | 13 mahar 1Enlil-
ila-a-a.

15 Sekel Silber, gehörig dem Ulüul
(und) gehörig dem Apil-Addu-na'adi (),
zur Verfügung des San.uru, Sohnes des
Sin-na'id. Um ein Viertel davon wächst
es an.

Sivan, Eponymat des Barku)-rimanni,
Statthalters von Kakzi.

Vor Kabti-iläni, vor Sakän, vor Bani,
vor Enlil-ila.

1) Ist dies für Nusku verschrieben? - a) Lies Nusku?



- 187

266.
(K 368 - J 23)

21. VII. Asur-matu-tukkin.

1 8 gikil kaspi | 2 a IKi-sir-Aiursur
3 ina pan INar-gi-i | 4mar Iilu ania~-

na'id 1 5 itu libbi äluAna-tü 6 6 äna
4-tü-gu irabbibi 17 arahTigritu uimu 21

8 lim-mu I Asur ur-matu-tukkin 9 ma,
har IBel-ilanimes-garru-usur I 10 mahar
ITab-gär-Arba-ili | 1 1 mahar IMu-ki-nu-
Agursur 1 12 mahar I Mi-nu-ah-ti-ana-ili.

8 Sekel Silber, gehörig dem Ki.ir-
Asur, zur Verfügung des Nargi, Sohnes
des gamag-na'id, aus der Stadt Anatu.
Um ein Viertel davon wächst es an.

Den 21. Tischri, Eponymat des AMur-
matu-tukkin.

Vor Bel-ilani-garru-usur, vor Tab-§är-
Arbailu, vor Mukinu-A§ur, vor Minu-
ahti-ana-ili.

267.
(82-5-22, 176a = J 24)')

9. IV. Nabi-sar-ahhesu.

1 mane kaspi 2 ina sa aluGar2 )-
ga-mig | 3 ,ä IAdad-a-i 1 4 ina pan IZa-
bi-nu 1 5 amel isnarkabti amelräb mu-gi

16 kaspu a-na 4-tu-su 1 7 irabbibi 1 8arah
Duzu umu 9kam 9 lim-mu IiluNabü-
aär-ahhemes-gu 10 mahar IIstar-duri
1 mahar I In-du-u 12 mahar iluNus-

ku-ila-a-a amelregu 13 mahar I Na-as-
hu-a-a-li i 14 mahar I Ahu-li-i 15 amel
sukkalle mes.

1 Mine Silber nach der (Mine) von
Gargamig, gehörig dem Adad-nai, zurVers
fügung des Zabinu, des Wagenmannes
des Obersten. Das Silber wächst um
ein Viertel davon an.

Den 9. Tammuz, Eponymat des Nabu-
sar-ahhesu.

Vor Istar-duri, vor Indu, vor Nusku-
ila, dem Offizier, vor Nashu-ali, vor
Ahu-li, den Gesandten.

1) J 25 = 268 ist die äussere Hülle dazu. - 2) Zeichen gam.

268.
(82-5-22, 176b = J 25)1 )

9. IV. Nabü-sar-ahhesu.

1 kunuk IZa-bi-nu 1 2 amel isnar- Siegel des Zabinu, des Wagenmannes
kabti räb mu-gi J 3 1 mane kaspi des Obersten.
4 [in]a §a älu Gär-ga-mi 5 ä I Adad-ga-i 1 Mine Silber nach der (Mine) von

6 ina pan 1 Za-bi-nu 1 7 [kaspu a-na Gargami§, gehörig dem Adad-gai, zur Ver-
4-tu-gu irabbi]bi 1 8 [arahDizu umu 9 fügung des Zabinu. [Das Silber wächst
kam lim-mu I ilu Nabu-gar-ahhemes-§u [ um ein Viertel davon] an.

[Den 9. Tammuz, Eponymat des Nabu-

ar-ahhe§u.]

n) J 24 = No. 267 ist die innere Tafel dazu.
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9 mabar 1 ilu Nusku-ila-a-a amel]re§u 1

10 [mahar II9tar-diri mahar I In-du-u] [
ll itu aluKu-mub | 12 [mahar IA]hu-li-i
1 13 [mahar I]iluNa-a,-hu-a-a-li i 14[amel
suk]kallemes ga ni-ri-bi 1 15 [ma]har
IHarrana-a-a I 16 mahar 1 ilu Nabf-ri-
ih-tü-usur a. ba.1)

[Vor Nusku-ila, dem] Offizier, [vor
Ibtar-duri, vor Indu] aus Kummuh, [vor]
Ahu-li, [vor] Na~hu-ali, den Gesandten
von Niribi, vor Uarrana, vor Nabu-ribtu-
usur, dem Schreiber 2).

1) Aram. Beischrift: 'grt ksp' xj 'l Zbn. - 2) Aram. Beischrift: „Urkunde über Silber zu
Lasten des Zabinu".

269.
(Rm. 173 - J 18)

3. VI. Nergal(?)-[. . .].

1 121/ mane 5 sikil kas[pi ....
2 ga IMan-nu-ki-i-[. . .] 3 ina pan ISil-
Bel[. . .]

4 arahTigritu kaspu iddana[n 1 5 um]-
ma la i-[din] 1 6 kaspu i-ra-[bi] 1 7 arah
Ululu umu 3kam lim-mu INer[gal(?)-...]

8 mahar 1iluBel-[. . .] 19 mahar Man-
nu-ki-i-[. .] 1 10 mahar IMan-nu-ki-i-
[. .] 11 mahar I ilu Nabu-ahhemes-[...]

12 mahar ilu Nabu-etir-napSatimes
13 ame] a . ba.

12,/2 Minen 5 Sekel Silber [....],
gehörig dem Mannu-ki-[. . .], zur Ver,
fügung des Sil-Bel[.. .]. Im Tischri wird
er das Silber geben. Wenn er (es) nicht
gibt, wächst das Silber an.

Den 3. Elul, Eponymat des Nergal(?)-

[. .. ].
Vor Bel-[. . .], vor Mannu-ki-[. .. ],

vor Mannu-ki-[...], vor Nabu-ahhe-[...],
vor Nabu-etir-napgati, dem Schreiber.

270.
(K 364 - J 16)

11. II. Asur-gimilli-tirri.

1 8 gikil kaspi 2 ga IKi-it-ri-i
3 ina pan I arru-na'id 4 mar IiluNer-

gal-näsirir 1 5umu lkaäm ga arahSimanu
16 kaspu iddanan 17 ummama la iddib
fnin 1 8 a-na mi§il gikli-gu irabbi 1
9 arahAjaru u lmu 1kam 10 lim-mu
IA§nirur-gimilli-tirri I l mahar IRim-
ut-ilanimes 1 12 mabar ITebaa--a 13 ma-
har IAgursur- arru-usur 1 14 mahar
I Hu-ba-ga-a-te.

1) D. i. pro SekelO.

8 Sekel Silber, gehörig dem Kitri,
zur Verfügung des Sarru-na'id, Sohnes
des Nergal-naäir. Am 1. Sivan wird er
das Silber geben. Wenn er (es) nicht
gibt, wächst es um 1/2 Sekel davon') an.

Den 11. Ijar, Eponymat des Agur-
gimilli-tirri.

Vor Rimut-ilani, vor Teha, vor AMur-
garru-usur, vor Hubagäte.
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271.
(VAT 5395 - VS I 99)

14. V. Ikbi-el.

1 17 gikil kaspi sa INa-na(?)-gi()
2 ina pai I iluNabu-tar-ti-ba-usur mar
I Nadin-isu kigari (?)

4 umu 5 §a arah Tiritu iddanan
5 §ummama l1 iddinini 1 6 2 §iklu ga
arhi-gu irabbibi 1 7arahAbu umu 14kam

8 lim-mu IIkbi-elmes 9 mahar IManl
zaza ()-a-a I 10 mahar IA§ursur-ge-zib-
a-ni 11 mahar IDu-u-a | 12 mahar
I ilu Nab I-ahu-uLsr a. ba.

17 Sekel Silber, gehörig dem Nana-
gi(?), zur Verfügung des Nabu-tartiba-
usur, Sohnes des Nadin-§igari(?).

Am 5. Tischri wird er (es) geben.
Wenn er (es) nicht gibt, wächst es mo-
natlich um 2 Sekel an.

Den 14. Ab, Eponymat des Ikbi-el.
Vor Manzaz(?), vor AMur-§ezibani, vor

Dua, vor Nabu-ahu-usur, dem Schreiber.

272.
(K 4692 - J 45)1)

20. IV. Adad-nadin-ahi.

1 1 mane kaspi ? ? ? 2 ga(?) IRim(n)-
ut-ilames-ni ina pan I[ .... ] 1 3ina
pan ISu-lu-ma-a-a ina pan I[ .. .]
4 ina pan IiluSin-sar-ahh mes-iu(?) 5 ina
pan IAarru-emur-a-ni [....] 1 6 ina
arahSimänu a-na kakkadi ?)-gu 7 iddu-
nunu gum(?)-ma(?) la iddinunu 1 8kaspu
a-na 4-ut-ti-§u 1 9??2) arahDuzu umu
20kam 1 10 lim-mu IiluAdad-nadin-abi
i 11 mahar IBel-_arru-ibni mahar iArdi-

Na-na-[a] 1 12 mahar I Marduk(?)-ibni(?)
mahar IarahTebe[ta(?)-a-a] 13 mahar
1 ?? ? 14 mahar liluAdad-aplu-iddi5
nnii(?) 15 mahar I iluAdad(?)-sime(?)-ni().

1) Sehr verwischte Schrift. - 2) Nicht zu
e.rab gelesen werden.

1 Mine Silber, . . ., .gehörig dem
Rimniut(?)-ilani, zur Verfügung des [.... .],
zur Verfügung des Suluma, zur Verfüi
gung des [.... , zur Verfügung des Sin-
gar-ahhesu(), zur Verfügung des Sarru-
emurani [....]. Im Sivan werden sie
(es) in seiner Kapitalsumme(?) geben.
Wenn (Š) sie (es) nicht geben, wächst das
Silber um ein Viertel davon an(?).

Den 20. Tammuz, Eponymat des Adad-
nadin-ahi.

Vor Bel-garru-ibni, vor Ardi-Nana,
vor Marduk(?)-ibni(? vor Tebeta, vor

.. , vor Adad-aplu-iddini(?), vor Adad(?)-
§imeni (?)

lesen; man erwartet irabbi; die Spuren könnten

273.
(83-1-18, 368 - J 13)

Datum zerstört.

1 10(?) sikil kaspi 1 2 äa IEllu-babu-
eriba() 1 3 ina pän II§tar-ta-ri-ba [
4 ina pan ISim-mu-ili 1 5 ina pän IRim-
ana-Igtar amel(?)[. . . 1 6 ina umu 1 kam

10 (?) Sekel Silber, gehörig dem Ellu-
babu-eriba (?), zur Verfügung des I§tar-
tariba, zur Verfügung des Summu-ili
(und) zur Verfügung des Rimana-l1tar,
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§& arahTi§ritu 1 7 kaspu ina kakkadi-ku
i-du-[nu] 1 8 güm-nu la id-di-nu |
9 kaspu ana 4-ut-ti-su ir[abbi ... . (Der
Rest, Datum und Zeugennamen enthaltend, ist
fast völlig unleserlich.)

des(?) [....]. Am 1. Tischri werden sie
das Silber in seiner Kapitalsumme geben.
Wenn sie (es) nicht geben, wächst das
Silber um ein Viertel davon an. [ ....
(Rest fast völlig unleserlich.)

274.
(83-1-18, 828 - J 12)

Datum nicht erhalten.

1 [.. .] kaspu ina 1 mane [....

(Lücke von etwa 2 Zeilen) . ... ] 2 amel
bei pahati 3 [......] ? IIli-sab-ri

4 [...]-¥ka() | 5 a älu? [. ... ].
6 Bi-da-da ganii 7 iluNabu-u-se-zib

tup§arri 8ina arahTigritu i-dan Sum-
ma la i-din | 9 a-na 4-ti-§u i-rab-bi
o mahar I iluNabu-li'a-an-ni 1 11 [mahlar

IBel-li' IMan-nu-ki-Ni[nua 12 mahar]
IiluNabui-dur-beli-a 13 [. .] IHa-te-?

[. . .. (Rest zerstört).

[....] Silber nach der Mine [ ...
(Lücke) .... ] Regierungspräsident [....]

.Ili-.abri [....]ka aus der Ortschaft
. .[...], (des) Bidada, des Zweiten, (des)
Nabu-u§ezib, des Tafelschreibers. Im
Tischri wird er (es) geben. Wenn er (es)
nicht gibt, wächst es um ein Viertel daw
von an.

Vor NabU-li'anni, vor Bel-li', (vor)
Mannu-ki-Ninua, [vor] Nabu-dur-belia,
[vor] () Hate ..... (Rest zerstört).

275.
(83-1-18, 404 - J 109) l)

Datum nicht erhalten.

]kaspul[ ,j, 2 ]iluMarduk-nasir I[ ,1, [ .. .] Silber [ ....... ] Marduk-
3] umu 15kam sa arahNi[sannu (?) ,I, 4 a nasir [....]. Am 15. Nisan (?) [wird
ma-nli-e 1 iikil kaspi[ ,l, ]kin-nu (?)) er (es) geben(?). Auf die Mine kommt]
ISil-la-a[-a ,I, 6]bi apil-4u ga[ ,I, 7]a 1 Sekel Silber [Zuwachs(?)].

apil-gu aI[ ,8, S]ut(?) apil-gu Na [. . . . Zeugen(?): Silla, [ .. .]bi, Sohn des

(grosse Lücke) . . . .] 9 mtElamtu [.. [....., .. ]a, Sohn des [.

.(Rest zerstört). .. . lut(?), Sohn des [. . . . (grosse Lücke)

-.. _____.__ . ... ] Elam [. ... (Rest zerstört).

1) Nur Stücke aus der Mitte der Zeilen erhalten. - 2) Sollte hier [mu]-kin-nu "Zeugen"
gestanden haben, was sonst nur in babylonischen Urkunden begegnet? Der Tenor der Urkunde
mutet auch sonst ganz babylonisch an; vgl. apilsu da. Die Schrift ist jedoch assyrisch.

1 ki-.[ir-t]e 10 mane kaspi kakkadu

1 2 [ina 1 manee ]ga aluGar-ga-mig |

276.
8 = J 52)
Jahr zerstört.

Eine Summe(?) von 10 Minen Silber,
Kapitalsumme, [nach der Mine] von Gare
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3 [...... .]-ni [. . . . (Lücke von etwa

4 Zeilen) .. ..1 | 1 4 um-ma ina arah
T[ebetu kaspu la iddini] 5 kaspu a-na
4-tüu-u [irabbibi] 6 arahTebetu umu
0kaäm lim-ni[u I....] 7 mahar IA-

hi-ba-as-tu amel[. . .] s mahar ilu

Sama-.iddin(?) 9 mahar IKan-nun-a-a
10 mahar 1 ilu Nabu-sumu-iddin amela. ba.

Nur die Zeilenenden erhalten: 1] . . .
2 ]-a-a 1 3]di-u 1 4]u ma-ja-di(?)
5 ]La-te-gi-ana-Igtar 6 man]e kaspi
7]? ki 8 I]Dan(?)-ni-i 9 ] si-gal
10] mu 4[. .] 1 lbel [. . .

gamig [.... (Lücke) ... ] . Wenn er im
Tebet(?) [das Silber nicht gibt, wächst]
das Silber um ein Viertel davon [an].

Den 10. Tebet, Eponymat des [....].
Vor Ahi-bastu, dem [. ... ], vor Sac

mag-iddin(?), vor Kannuna, vor Nabu-
sumu-iddin, dem Schreiber.

277.
(K 1444 - J 111)
Datum nicht erhalten.

Mit Sicherheit nur zu erkennen: "und
Zins" (?), Lategi-ana-Istar" ,Mine Silber",
"Danni(?)", „den 4. Tag", "Eigentümer".

278.
(K 1434 = J 110)
Datum nicht erhalten.

1 [ku]nuk ISulmumu-matAs-gur
2 [...] ? erregul) sa IKi-_ir-AsurSurr

3 [. . . .] . . sa ISi-nik-Igtar 4 [ . ...
? tu(?)-ra 10 gikil kaspi 5 5 [....] e-sip
iddanan I [ .... (grosse Lücke) .. . .
6 hi(?)-bi-[ .. 7. .... ] ga(? ISi-nik-

Istar 1 8[. ... ] ?-lu(?)-u-ni e-sip 9 [.
.] ISi-nik-Igtar iddanan 10 [... I]

Ki-.ir-A§ur sur | 1 [.... I]Kak-kul-la-
nu I 12 [....] I ilu Marduk-garru-usur.

1) Vielleicht [. .]is nartabu.

Siegel des Sulmu-Auir, [. . .] Wirt,
schafter(?) des Kisir-AMur, [...], gehörig
dem Sinik-Istar, [ . . . . . 10 Sekel
Silber [ .. .] wird er hinzufügen (und)
geben. [ .... (grosse Lücke) .. .. ] des
Sinik-Igtar [....]... wird er hinzufügen
[.... dem] Sinik-IBtar wird er geben.

[....] Kisir-Agur.
[Vor(?)] Kakkullanu, [vor(?)] Marduk-

garru-usur.

f) Bronze.

279.
(K 3501 = J 29)

- . Idna-ahhe (?) (688. 693).
1 7 (?) mane eremes 1 2 §& IBa-hi-a- 7(?) Minen Bronze, gehörig dem Bahi-

nu 1 3 ina pan IKab-ti-ilames-ni 4 a-na änu, zur Verfügung des Kabti-ilani. Um
migil mane-gu-nu irabbunu 5 mahar eine halbe Mine davon wachsen sie an.
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IA-a-ni-'i-ri 1 6 mahar iluNabu-zeru- Vor A-ni'iri, vor Nabu-zerua (?)
u(?)-a(?)L) 7 lim-me IIdna-ahhemes(?) Eponymat des Idna-ahhe. Schreiber:
8 a. ba iluMarduk (?)2)-arru-usur. Marduk (?)3)-garru-usur.

1) Oder war Nabü-xer-ikasa beabsichtigt? - 2> Oder Ninib? Jedenfalls fehlt das Personen=
determinativ. - 3) Oder Ninib?

280.
(K 290 - J 31)

3. IX. Asur-belu-usur.

1 kunuk I Bel-l1iir 2 10 mane ere
kakkadu 3 aä IBa-hi-a-nu ina pani-§u

4 ina arahKislimu(?) umu 21kam id%
danan | 5 sum-ma la i-dan 6 a-na
mit-har irabbibi-u 1 7arahKislimu umu
3kam 8 lim-mu IAsursur-belu-uur
9 mabar I ilu Nabu-ahu-usur i 10 mahar
IMan-nu-ki-ilu NabU 11 mahar INergal-
ibnini a.ba 1 12 mahar ITab-Bel sa
eli biti.

Siegel des Bel-l1iir.
10 Minen Bronze, Kapitalsumme, ge-

hörig dem Bahianu, zu seiner Verfügung.
Am 21. Kislev(?) wird er (sie) geben.
Wenn er (sie) nicht gibt, wachsen sie
um ein Gleiches(?) an.

Den 3. Kislev, Eponymat des Asur-
belu-u.ur.

Vor Nabu-atu-usur, vor Mannu-ki-
Nabu, vor Nergal-ibni, dem Schreiber,
vor Tab-Be1, dem Hausmeister.

c) Valutaklausel.
281.

(K 413 -- J 43)
20. VII. Sin-ahh6-eriba (687).

1 [x--] 11 mane eremes kakkadu1 )
2 §a iluItar sa aluArba-ilu 3 ISepalI-

iluAdad { 4igtu pan IMan-nu-ki-älu[...]
5 ana pu-u-hi i-ti-[gi] 1 6 ina umu 1 kam

sa arah[. . .] 7 i-da-[an] | 8 §üm-mu
la [iddininij 1 9 a-na 3-[si-gu] 10 i-rab-
bi 1 11 mahar ITab-9ar-[. . .] 12 mahar
IAbu-la-rim i 13 mahar IJa-da(?)-du [..]

14 mahar liluBul-ta-a-a | 5 mahar

IKu-u-ja mabar I[. ... ] 1 6 mahar

1 ilu Nabu-ahhe rmeseriba 1 7 [ara]h Ti§
ritu umu 20 kam 1 islir-me ISin-ahhe
mes[-eriba].

[x -- ] 11 Minen Bronze, Kapital:
summe 2) der Igtar von Arbailu, hat Sepa-
Adad von Mannu-ki-[. . .] als Ersatz(?)
genommen. Am 1. [...] wird er (es)
geben. Wenn er (es) nicht [gibt], wächst
es um ein Drittel [davon] an.

Vor Tab-~ar-[. . .], vor Abu-larim,
vor Jadadu (?[.. ], vor Bulta, vor Küja,
vor [. . .], vor Nabu-ahhe-eriba.

Den 20. Tischri, Eponymat des Sin-
ahbe-[eriba].

1) Man erwartet suknati(?)m, ! - 2) Wohl Irrtum für "Schatz(?)".
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282.
(K 1429 . J 20)')

[10. I.] Manzarne (684).

1 [ku]nuk IBel-a§arid 3 mane 10 §iklu
mes kaspi kakkadu 2 [g]a ISum-mu-
ilames-ni

3 ina pan IBel-agarid a-na pu-u-hi
it-ti-gi a-na 4-tu'-su i 4 i-rab-bi mahar
I ilu Sin-zeru-ibni amel al§u rakbu | 5 ma-
har IiluNabu-ahu-usur amelmutir puti
mahar IMe-i-su amela. ba 6 mahar
I Mil-ka-a-a mahar I ilu Nabu-li'a-a-ni
7 mahar 1 Ja-'a-la-a 8 [arahNisannu
ümu 10]kam lim-me 1 9 [IMan-za-ar]-ni-e.

Siegel des Bel-aSarid.
3 Minen 10 Sekel Silber, Kapital

summe, gehörig dem Summu-ilani, zur
Verfügung des Bel-agarid. Als Ersatz(?)
hat er (es) genommen. Um ein Viertel
davon wächst es an.

Vor Sin-zeru-ibni, dem dritten Fahrer,
vor Nabu-ahu-usur, dem Trabanten, vor
Mesu, dem Schreiber, vor Milka, vor
Nabu-li'ani, vor Ja'ala.

Den [10. Nisan], Eponymat des Mani
zarne.

1) Duplikat zu J 19 - No. 250.

283.
(82, 5-22, 41 = J 3)')

21. VII. Danänu (680).

11 mane kaspi ina aä Gar-ga-[mi~] I
2 s ISangu -Itar | 3 ina pan IA-du-
na-iz 1 4 ana pu-u-hi i-ti-gi 5 a-na
4-ut-ti-§u irabbi 6 arah Tisritu ümu
21 | 7 lim-me IDa-na-nu 1 8nmahar
I luArba-ila-a-a 9 mahar IiluNabu-
bani-ahhe mes 10 mahar I A-a-ahhe mes

] 11 mahar IIdi-ilu Nabu.

1 Mine Silber nach der (Mine) von
Gargamig, gehörig dem Sangu-Istar, zur
Verfügung des Aduna-iz. Als Ersatz(?)
hat er (es) genommen. Um ein Viertel
davon wächst es an.

Den 21. Tischri, Eponymat des Dananu.
Vor Arbaila, vor Nabu-bäni-ahhe,

vor A-ahhe, vor Igdi-Nabu.

Š) J 26 = No. 255 ist die äussere Hülle dazu.

284.
(K 402 = J 7)

25(?). VI(?). Bel-sadüa.

1 miiil mane kaspi 2 §a IArdi(?)- 1/2 Sekel Silber, gehörig dem Ardi(?)-
iluMarduk(?) 3 ina pan I? ? ? ?) Marduk(?) zur Verfügung des ...
4 ana pu-u-hi i-ti-§i 5 [a-n]a [4-t]ü-gu Als Ersatz(?) hat er (es) genommen. Um
irabbibi 16 mahar INergal(?)-ibni 7 ma, ein Viertel davon wächst es an.

1) Schwerlich IAr-di-star, wie Johns liest.
13Kohler und Ungnad, Assyr. Rec~htaurkunden.
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har IMan-nu-k[i]-Asursur | 8 mahar
IMil(?)-ki(?)-ASur ur(?)l) 1 9 mahar IBa(?)-

ga(?)-du (?)2) 10 mahar I? ? ? 11 arah

Ulflu(?) ufmu 25(?)kam 12 lim-mu
IBe[l]-aadu-u-a.

Vor Nergal-ibni, vor Mannu-ki-AMur,
vor Milki-Agur (?), vor Bagadu (?), vor .....

Den 25(?). Elul(?), Eponymat des Bel-
Sadua.

1) Jetzt ganz unleserlich. - 2) Diese Lesung ist auf dem Original nicht zu erkennen und da;

her ganz unsicher.

285.
(K 381 = J 4)

5. VI. Samas-danninani.

1 10 siklume kaspi 2 sa Lu-u-ku

3 ina pan ITehä-a-a 1 4 ina pan IRim-

ut-ilames-ni 1 5 äna pu-u-hi it-ta-su
6 kaspu a-na 4-ut-ti-§u irabbi bi 1 7 arah
Ulülu uimu 5kam 8 lim-mu IiluSa-
ma§-dannin in-a-ni 9 mahar IMan-nu-

ki-Asursur sa epaII I 10 mahar IKur-
di-garri amel aknu(?) 1i 1mahar IMat-

ila-a-a tamkaru 1 12 [mahar] ITa-ki-la-
a-ti 1 13 mahar Uk-kur-ahhemes 14 ma-

har INir-gi-i 1 15 mahar IMu-gallim-
Adad a. ba.

10 Sekel Silber, gehörig dem Lüku,
zur Verfügung des Teha (und) zur Ver;
fügung des Rimut-ilani. Als Ersatz (?)

haben sie (es) genommen. Das Silber
wächst um ein Viertel davon an.

Den 5. Elul, Eponymat des Samas-
danninani.

Vor Mannu-ki-Asur, dem Leibwächter,
vor Kurdi-sarri, dem Statthalter(?), vor
Matila, dem Kaufmann, [vor] Takilati,
vor Ukkur-ahhe, vor Nirgi, vor Mugallim-
Adad, dem Schreiber.

286.
(K 179 -- J 2)

2(?). II. Sin-sarru-usur.

1 10 giklumes kaspi 2 a I Ar-
da-a-a | 3 ina pan IKi-ti-Enlil
4 äna pu-u-hi i-ti-§i 1 5 ana 4-ut-ti-§u
irabbibi j 6 arahAjaru umu 2 (?)kam
7 lim-mu ISin-Sarru-u-zu-ur(?) 8 mahar
IA§ursuar-abu-uaur 9 mahar II§tar-
nadin-apli | 10 mahar IKan-nun-a-a
11 mabar INur-ilu Aa-ma~ 1 12 mahar
I Ku (?)-sa-a-a.

10 Sekel Silber, gehörig dem Arda,
zur Verfügung des Kitti-Enlil. Als Er-
satz(?) hat er (es) genommen. Um ein
Viertel davon wächst es an.

Den 2(?). Ijar, Eponymat des Sin-
garru-usur.

Vor AMur-ahu-usur, vor Igtar-nadin-
apli, vor Kannuna, vor Nur-Samag, vor
Kus (?).
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287.
(K 384 - J 1)

11(). I. Bel-lddäri (schwerlich = 730, sondern nach 647).
1 16 giklumes kas[pi] 2 sa IKi-sir-

Aguuur 1 3 ina pan lAb-di-ilugam-si
4 ana pu-u-hi it-ti-si 5 ina imi 1kam
a' arahlDuzu 6 kaspa iddanan sum-ma

la iddini[ni] 1 7 §um-ma la iddinini1)
a-na 4-ut-ti-[~u] 8irabbi bi arahNisannu
ümu 11 () [kam] | 9 lim-me I Bel-lu-da-
ri 10 mahar IGi-rit-t | 11 mahar
INar-gi-i 1 12 mahar IArdi-iluBa-ni-[tl].

1) Dittographie.

16 Sekel Silber, gehörig dem Kisir-
Agur, zur Verfügung des Abdi-Aamsi.
Als Ersatz(?) hat er (es) genommen. Am
1. Tammuz wird 'er das Silber geben.
Wenn er (es) nicht gibt, wächst es um
ein Viertel davon an.

Den 11. Nisan, Eponymat des Bel-
lüdäri.

Vor Girittu, vor Nargi, vor Ardi-Banitu.

288.
(K 1482 = J 10)

[(?)]. XI. Jahr zerstört.

115 ma[ne ... .] 2 ina 1 mane
[ ... ] 3 ] I[ .. ] 1 4 ina pan
II[m(? ... ] | 5 ina pan IKi[-....] |
6 ana pu-u-hi [it-ta-su] 7 a-na 4-[tuü-u
irabbibi] j 8 arahAabatu [umui . . .
91im-mu I?[. .. .] lo1 mahar IiluSa-
mas-mu(?)-[. .. ] 1l mahar IA-la-[..
. .] 12 mahar IA-dan(?)-[. . . ] 13 ma;
har Iilu[. . .. ] 14 mahar I[.. . ].

15 Minen [....] nach der Mine
[ .... ], gehörig dem [.....], zur
Verfügung des Im[. ..]?) (und) zur Ver-
fügung des Ki[ ..... Als Ersatz(1)
[haben sie (es) genommen]. Uni ein
Viertel [davon wächst es an].

Den [. . ] Schebat, Eponymat des

[ . . . .].
Vor Sama§-mu?)[ ... .], vor Ala[. ... ],

vor Adan[.. .] (?), vor [......], vor [.....].

289.
(K 1378 - J 6)

18. III. Nähere Angabe fehlt.

l[ku]nuk mSi(?)-i'-ki[t-ri](?) 2 ku,
nuk INa-1uh-käataI-a[bat](?) 1 33 mane
kaspu misü ] 4 sä IMu-da ()-bir-a-a
5 ina pani-9u-nu a-na pu-u-hi 6 it-ta-su

7 kaspu a-na 8)-su-u 1 8 i-ra-bi
9 arahSimanu umu 18kam 10o mahar
IZu-bi-si-id-ki 11 mahar IBalati-ja
12 mahar ISa-ra-an 1 13 mahar Iilu
Sur ()-da (?)-bi-a (> 14 mahar IAl-Na ()-
guh (*)-mil-ki.

Siegel des Si'-kitri (), Siegel des Na-
guh-kata-sabat (?).

3 Minen reines Silber, gehörig dem
Mudabira, zu ihrer Verfügung. Als Er-
satz ?) haben sie (es) genommen. Das
Silber wächst um ein Achtela) davon an.

Den 18. Sivan.
Vor Zubi-?idki, vor Balatija, vor Saran,

vor Sur-dabia (?), vor Al-Nauuh(?)-milki.

1) Könnte allenfalls eine schlechte 6 sein. - 2) Weniger wahrscheinlich: ein Sechstel.

13*
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290.

(K 3492 - J 146) l)

22(?). I. Jahr nicht erhalten.

[ .... (Anfang zerstört) . .. ] 1 ina [ ... (Anfang zerstört) ... ] zur

pan 1[ .. .1 2 ina pan 1ilu .... ] Verfügung des [ ... .], zur Verfügung

3ina pan IKi-lam-i 4 a alu[ .. .]-' des [. ] (und) zur Verfügung des

5 ana pu-u-hi it-ta-su 1 6arah Nisannu Kilamgi aus der Ortschaft [....]'. Als

umu 22(?) [. . . (Rest zerstört'. Ersatz(?) haben sie (es) bekommen.

Den 22(?). Nisan, [Eponymat des .....

1) Die Form der Tafel (dreieckige Tonplombe) spricht für Getreidedarlehn.

d) Zedierte Forderungen.

291.

(K 80-7-19, 47 - J 33)
28. VI.

1 mane kaspi ina aä sarri 1 2 i-

kar §a sal ummi sarri 1 3 s I ilu Nabu-
tak-lak 4 ina pan I ilu Nergal-ila-a-a
5 ina arahTigritu ina kakkadi-su 1 6 id

danan §ummama la i-din 1 7 kaspu ina

migil mane(?) |8 irabbibi 9 arahUlülu
umu 28kam i 10 lim-me IZa-za-a-a
11 mahar IIla-a-a')-lisir i 12 mahar IArr
ba-ilu ?)-belu ?)-iddin 1 13 mahar ISi-i-ri

14 mahar IiluNabu-etirir i 15amela. ba
16mahar ISa-la-me-? 17 [maha]r

IKa-pa-ru ().

t) Wohl kaum il-A.-a.

Zazä (692).

1 Mine Silber nach der (Mine) des
Königs, Gabe(?) derKöniginmutter, gehörig
dem Nabu-taklak, zur Verfügung des
Nergal-ila. Im Tischri wird er (es) in
seiner Kapitalsumme geben. Wenn er
(es) nicht gibt, wächst es um eine halbe
Mine an.

Den 28. Elul,- Eponymat des Zaza.
Vor Ila-li§ir, vor Arbailu(?)-belu(?)-

iddin, vor Siri, vor Nabu-etir, dem
Schreiber, vor Aalame. ., vor Kaparu(?).

292.
(K 379 - J 679)

8 (?). V. Nabü-sarru (?)-[usur (?)] (682).

1 ur')-su-tu ta 4 [.. ] I 2 4 subat .... von 4 [...]; 4 .. .- Kleider

nik-si - ? [...] 3 ka-at-nu §ä ilu[..] ... ] der kleine der Gottheit [...] zur

4 ina pa-an IUr(')-da-[. . .] 5 amel rb Verfügung des Urda(?) [...], des Ober-

igpar[emes] 6 125 mane erem[e. . .] webers. 125 Minen Bronze [...]...

7amalut ip pa pa [. . .] 1 8 mahar Iilu ..... [ .].

l) tas (?).
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Nabu-u-a amel[. . .] 1 9 mahar IAn-
di-a-a 10 mahar liluAgursur-gumu-
usur 11 mahar IBa-hi-a-[nu] l 12ma-
har IiluNabu-nasir [....] i 13 mahar
I-li-[. . ] i 14 arah Abu umu 8(?) [kam]

15 ]i-mu ilu Nabuü-garru(?) -usur](?)
amel sa-kin alu Mar-ka-[si].

Vor Nabua, dem [. .. ], vor Andia,
vor Agur-§umu-usur, vor Bahianu, vor
Nabu-nasir [ .... ], vor Ili-[. .. .].

Den 8(?). Ab, Eponymat des Nabu-
sarru (?)-[usur] (?), Statthalters von Markasi.

293.
(K 350 = J 40)

11. III.
12 bilat eremeS suknati(?)mes 2 sa

iluIstar 'a aluArba-ilu 3 sa IMan-nu-
ki-Arba-ilu | 4ina pan IiluSamas-ahhe
mes-e-sallim') 5 ina arahAbu id-danan

6 0um-ma la-a id-di-ni 7 a-na 3-su-
su-nu 8 i-rab-bi-u | 9 arah Siman
uimu 11kam 1 10 lim-mu IBan-ba-a
11 mahar IEllu-babu-ere~es j 12 mahar
IKu-u-a ISarru-ik-bi 1 13 mabar IDa-
mik-amatimeS-sarru2) | 14 mahar Iilu

Banba (676).

2 Talent Bronze, Schatz(?) der Igtar
von Arbailu, gehörig dem Mannu-ki-Ar;
bailu, zur Verfügung des Aamag-ahhe-
sallim. Im Ab wird er (sie) geben.
Wenn er (sie) nicht gibt, wachsen sie
um ein Drittel davon an.

Den 11. Sivan, Eponymat des Banba.
Vor Ellu-bäbu-ere§, vor Kfia, (vor)

Sarru-ikbi, vor Damnik-amati-§arru, vor
Nabua.

Nabf-u-a.

1) Oder soll man zilu 2amas-ahhems-e-di lesen? Doch was bedeutet dieser Name? - a) Ori.
ginal wohl in.

294.
(Rm. 175 - J 41)

29. VIII. Tebeta (671).
1 kunuk IZa-bi-na-a j 2 1 mane kaspi

ina 1 mane ga mat Gar-ga-mi | 3 uuk-
nati(?)mes §a iluItar ~a aluArba-ilu
4 ga ISi-lim-Agursur ina panimes-gu

5 ina arah Addaru 1 1/ mane kaspi
i-dan 6 gummama la idinini 2 §iklumes

7 a-na 1 mane sa arhi-gu i-rab-bi
8 arahArahsamnu ümu 29k m lim-mu
IarahTebeta-a-a 1 9 mahar I ilu Sin-garru-
usur amelmukil suapatime 10 mahar
IAb-du-nu amel isnarkabti sarri I 11 ma-
har IAhu-eriba amel do. 1 12 mahar
IAgursur-na'id 13 mahar 1 ilu Itar-g§u
mu-iddin amela.ba.

Siegel des Zabinä.
1 Mine Silber nach der Mine von

Gargamis, Schatz(?) der Igtar von Arba-
ilu, gehörig dem Silim-AMur, zu seiner
Verfügung. Im Adar wird er 1 '/2 Mine
Silber geben. Wenn er (es) nicht gibt,
wächst es um 2 Sekel auf die Mine
monatlich an.

Den 29. Marcheschwan, Eponymat des
Tebeta.

Vor Sin-garru-u.ur, dem Zügelhalter,
vor Abdunu, dem Wagenmann des Königs,
vor Ahu-eriba, dem dsgl., vor Agur-na'id,
vor Itar-gumu-iddin, dem Schreiber.
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295.
(83-1-18, 374 = J 44)

[(?)]. VII(?). Sulmu-b.li-[lasme (?)] (670).

1 12 mane kaspi 2 §uknati(?)mesv ga
Ibtar aä Arba-ilu 3 aä saknuti(?)mes'
bit ili j 4 ga ISi-lim-Agiurur 5 ina
pan Za-ru-ti-i 16 mär IGu-gi-i 7 a-na
4-ut-ti-su irabbibi 8 mahar ISi-l[im-
i]li | 9 maarI ... 0 mahar
I[ .....] 11 mahar IU-te(?)-ku(?)
12 mahar lIA-hu-nu | 13 mahar lHa-nu-
nu 14 am[la . b]a 15 arahTisritu(?)
u[mu . .] 16 lim-mu Iulmumu-beli-??.

12 Minen Silber, Schatz(?) der Igtar
von Arbailu, von den Statthaltern(?) des
Gotteshauses, gehörig dem Silim-Asur,
zur Verfügung des Zaruti, Sohnes des
Gugi. Um ein Viertel davon wächst es an.

Vor Silim-ili, vor [.....], vor [.
.], vor Uteku (?), vor Ahunu, vor Ha'

nünu, dem Schreiber.
Den [. .]. Tischri, Eponymat des

Sulmu-beli-. ...

296.
(K 977 J 42)

[(?)] [(?)]. bulmu-beli-lasme (670).
migil(?) mane kaspi kakkadu') I 2 a Eine halbe(?) Mine Silber, Kapital;

iluItar §ä aluArba-ilu | 3 ga IRiba-ilu summe3 ) der Igtar von Arbailu, gehörig
Adad | 4 ina pa[n IMan-nu]-ki-iluNi2 dem Riba-Adad, zur Verfügung des
nib(?) 1 5 a-na 4[-ut-ti-su i-ra]b-bi [Mannu]-ki-Ninib(?). Um ein Viertel
6 aral[. . . mu . .]kam | 7 lim-[mu davon wächst es an.

I ulmumu]-beli-la-a8-me 1 8 mahar ITe- Den [....], Eponymat des [Sulmu]-
ha-a-a i 9mahar IArdi-iluIgtar 10 mal beli-lagme.
har ITa-ki-su 1 11 mahar IA-ka-ku-a2) Vor Teha, vor Ardi-Igtar, vor Takisu,
12 mahar INergal-ibni 13 mahar IAsur vor Akakua(?), vor Nergal-ibni, vor Asur-
sur-gulmu-a-mur j 14mahar I ilu Nabu- - ulmu-amur, vor Nabu-kibsi.
kib-si.

1) Lies wohl sukndti(?)m^,s Das Original bietet deutlich sag-du. - 2) a wie Zahlzeiten 2 ge.
schrieben; oder lies lu statt ku-a? - ) Wohl Irrtum für ,Schatz(?)".

297.
(K 342b- J 49)')

16. III. a-NabA-si (656?).
1 9 mane 15 gikil kaspi 1 2 gi-nu-u

ga Agursur j 3 g , IAgursur-reu-i 1|
4 ina pan IZeru-u-ti rab karani 1 5 ina
pan IarahUlüla-a-a amelganuu 1 6 arah

9 Minen 15 Sekel Silber, Opfergabe
des Gottes Agur, gehörig dem A§ur-regu-
iS, zur Verfügung des Zerüti, des Ober:
weinmeisters, (und) zur Verfügung des
Ullfa, des Zweiten.

t) J 48 = No. 298 ist die änssere Hülle dazu.
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Simanu umu 16kam 1 7 lim-mu Iaa-
iluNabuü-i -u | 8 kaspu a-na 4-tu-gu
irabbi bi 1 9 mahar 1 iluNabüu-e-zib-a-ni

10 amelresu ga eli bit §arranimes
11 mahar IIli-mu-ki-in 12 amAlmar sipri
sa amelbel pahati 1 13 mahar IKi-sir-
AMursur 14 mahar IiluMarduk-ibni
15 mahar I ilu Nabfl-di-ni-a-mur | 16 ma-

har IMu-tak-kil-Asursur sim + gar.

Den 16. Sivan, Eponymat des Sa-
Nabü-iu.

Das Silber wächst um ein Viertel
davon an.

Vor Nabu-sezibani, dem Offizier, der
über die Königshäuser (gesetzt ist), vor
Ili-mukin, dem Boten des Regierungs-
präsidenten, vor Kieir-Agur, vor Marduk-
ibni, vor Nabu-dini-amur, vor Mutakkil-
AAur, dem Konditor (?).

298.
(K 342 a - J 48)')

16. III. Sa-Nabf-süf (656?).

1 kunuk IZeru-u-ti räb karani 1 2 kut
nuk IarahUlüla-a-a amelsanuu 3 9
mane 15 sikil kaspu

4 ina 1 mane s alu Gar-ga-mis 5 gi-
nu-u sa ASursur 1 6 s IA ursur-resu-

i-si 7 ina pan IZeru-ti räb karani biti
egi 8 ina pan I arahulila-a-a amelsal
nuu 1 9arahSimänu umu 16kani 10 lim-

mu I a-iluNabüi-g-u amelreu(?) 11 kas-

pu a-na 4-tu-su irabbibi 12 mahar
IiluNabu-se-zib-a-ni amelresu 13 amAl
reSu 2 ) sa eli bit sarrameS-ni 14 nmahar
IIli-mu-ki-in amel mar gipri 1 15sa amgl
bel pahati mahar IKi-sir-ASursur 16 ma·
har IiluMarduk-ibni amelbz'. lu 1 17 ma&
har IMu-tak-kil-A§ursur sim +- gar
18 mahar IZeri-i 19 amela ba.

Š) J 49 = No. 297 ist die innere Tafel dazu.

Siegel des Zeruti, des Oberweinmeisters,
Siegel des Ulüla, des Zweiten.

9 Minen 15 Sekel Silber nach der
Mine von Gargamig, Opfergabe des Gottes
Asur, gehörig dem Asur-reSu-igi, zur
Verfügung des Zeruti, des Oberweins
meisters vom Neuen Hause, (und) zur
Verfügung des Ulula, des Zweiten.

Den 16. Sivan, Eponymat des Sa-
Nabiü-uü, des Offiziers(?).

Das Silber wächst um ein Viertel
davon an.

Vor Nabu-sezibani, dem Offizier, der
über die Königshäuser (gesetzt ist), vor
Ili-mukin, dem Boten des Regierungs-
präsidenten, vor Kisir-Asur, vor Marduk-
ibni, dem Bierschenken, vor Mutakkil-
Agur, dem Konditor(?), vor Zeri, dem
Schreiber.

- 2) Dittographie.

299.
(K 318b = J 39)')
3. VI. Adad-rtmani.

1 10 ikilumes ka[spi ka]kkadu 1 2 Luk-
nati(?)mes ga ilu Itar §[a Ni]nua[ki]
3 a I Bel-lu-ba-[lat] 1 4 ina pan I Man-

1) J 38 = No. 300 ist die innere Tafel dazu.

10 Sekel Silber, Kapitalsumme, Schatz(?)
der IKtar von Niniveh, gehörig dem Bel-
lubalat, zur Verfügung des Mannu-ki-
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nu-ki-i-Arba-[ilu] 5 a-na pu-u-hi it-ti-
i 1 6 kaspu a-na 4-ti-§u irabbibi j 7ina

umu 3kam §ä arahSabatu kaspu iddanan
8 arahSabatu umu 3kam lim-mu I

9 IAdad-rim-a-ni 10 mahar IHa-at-pi-
mu-nu 1 1 mahar IRa-'u-uü 12 ma-
bar I Zeru-ukin in 1 13 mahar INergal-
aarru-ueur 14 mahar IArdi-iluNabu

amelge-lap-pa-a-a j 15 mahar I Mu-ke-zib-
Agursur do. 16mahar IiluNabu-sallim-
§u-nu do. 17 mahar IHa-an-ni-i
18 maar I Adi-mati-ili.1)

1) Aram. Beischrift: IMng'rbl zj kdm(?) bjt
Arbailu, der vor(?) dem Palast(?) (ist)".

Arbailu. Als Ersatz(?) hat er es ge:
nommen. Das Silber wächst um ein
Viertel davon an. Am 3. Schebat wird
er das Silber geben.

Den 3. Schebat, Eponymat des Adad-
rimani.

Vor Hatpimunu, vor Ra'u, vor Zeru-
ukin, vor Nergal-sarru-usur, vor Ardi-
Nabu, dem . .. ., vor Mu§ezib-Agur,
dsgl., vor Nabu-gallimSunu, dsgl., vor
Hanni, vor Adi-mati-ili.2)

hjkl'(?). - 2) Aram. Beischrift: „Für Mannu-gi-

300.
(K 318 a - J38)1)

3. XI. Adad-rimani.

10 giklumes kaspi 1 2 kakkadu guk-
nati(?)mes 3§ iluI§tar sa Ninuaki |
4 aä IBel-lu-ba-lat 5 ina pan I Man-nu-
ki-i-Arba-ilu i 6 ana pu-u-bi it-ti-§i
7 kaspu a-na 4-ti-§u [ 8i-rab-bi 9 ina
umu 3käm na arahSabatu [ lOiddanan
arah Sabatu umu 3 kam 11 lim-mu IAdad-
rim-a-ni 1 12mahar IHa-at-pi-mu-nu
13 mahar IRa-'u-u | 14 mahar IArdi-
iluNabu se-lap-pa-a-a 1 15 mahar IMu-
§e-zib-Agursur do. j 16 mahar Iilu Nabu-
gallim-9u-nu 1 17 IZeru-ukin 1i INer-
gal-arru-usur [ 19 IHa-an-ni-i.

1) J 39 = No. 299 ist die äussere Hülle dazu.

10 Sekel Silber, Kapitalsumme, Schatz(?)
der Igtar von Niniveh, gehörig dem Bel-
lfnbalat, zur Verfügung des Mannu-ki-
Arbailu. Als Ersatz(?) hat er (es) ge-
nommen. Das Silber wächst um ein
Viertel davon an. Am 3. Schebat wird
er (es) geben.

Den 3. Schebat, Eponymat des Adad-
rimani.

Vor Hatpimufnu, vor Ra'u, vor Ardi-
Nabu, dem ... ., vor Mugezib-Agur,
dsgl., vor Nabfi-gallimgunu, (vor) Zeru-
ukin, (vor) Nergal-Sarru-u.ur, (vor) Hanni.

301.
(K 336 = J 50)

20. II. Mannu-ki-abhe.
1 ki-;ir-ti 8 mane 3-su kaspi §uknäg Eine Summe(?) von 81/s Minen Silber,

ti(?)mes 1 2 aä ilu Itar §ä äluArba-ilu Schatz(?) der I§tar von Arbailu, gehörig
ga ITuknu-ereAes amAlnappahi 1 3 ina dem Tuknu-ereg, dem Schmiede, zur
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pan IGfr-te amAlnangar ismu-gfr-ri
4 ana pu-ü-hi it-ti-gi ina arah Arahsamnu
id-dan 15 5um-ma ina arah Arahsamnu
la id-din kaspu a-na misil gikli-8u i-rab-bi

6 mahar ILa-te-ga-ana-iluIstar amel

§alu rakbu äluABuüra-a-a 7 mahar
IDa-du-su') ameltamkaru aluKak-zi-a-a
8 mahar IiluNabfi-itti-ja amelatü §a ekalli
egi 9 mahar IAhu-la-rim amelatu sa
bit iluNinib o10 mahar IiluNabü-ku-
durru-usur amelatu sa ameltur-ta-nu |

11 mahar I iluNabu-kätaII-sabat amelmu
tir puti ?-ne(?)-a | 12 mahar IBel-Har-
ran-itti-ja amelmar sipri Sa belit biti I
13 mahar I Kan-nun-a-a amel rak-su da-la-
a-ni | 14 mahar IMu-ka-lil-miti amelnaru
As-gur-a-a 15 mahar IBe-a-§u amelse-
lap-pa-a-a 1 6 mahar IAbu-ul-idi amel

gaknu alu Kak-zi-a-a 1 17 mahar INergal-
näairir amelsaknu sarri(?) aluKur-ba-an-
a-a 1 18 mahar I Bl-kima-uimi(?) amelmu-
tir temi ga mar arri I 19 mahar IAbu-
ana-ekalli-lil-bur amela. ba 1 20 mahar
IBel-la-mur amela. ba sa-bit dan-ni-te
21 arahAjaru nmu 20karm lim-me IMan-
nu-ki-ahheme 22 amel1a-kin aluSi-mir.

1) Kaum eriba.

Verfügung des Girte, des Radmachers ( ).

Als Ersatz () hat er (es) genommen.
Im Marcheschwan wird er (es) geben.
Wenn er (es) im Marcheschwan nicht
gibt, so wächst das Silber um einen
halben Sekel davon an.

Vor Latega-ana-Igtar, dem dritten
Fahrer aus Agur, vor Dadusu, dem
Kaufmann, aus Kakzi, vor Nabu-ittija,
dem Pförtner des neuen Palastes, vor
Ahu-larim, dem Pförtner des Ninib-Tem-
pels, vor Nabu-kudurri-ueur, dem Pförtner
des Feldmarschalls, vor Nabu-kata--sabat,
dem Trabanten .... , vor Bel-Harran-
ittija, dem Boten der Herrin des Hauses,
vor Kannuna, dem Türschliesser?), vor
Mutkallil-miti, dem Musikanten, aus Asur,
vor Beasu, dem .... , vor Abu-ul-idi,
dem Statthalter, aus Kakzi, vor Nergal-
nasir, dem Statthalter des Königs(), aus
Kurban, vor Bel-kima-umi (?), dem Bericht:
erstatter des Kronprinzen, vor Abu-ana-
ekalli-lilbur, dem Schreiber, vor Bel-lamur,
dem Schreiber, der die Urkunde hält.

Den 20. Ijar, Eponymat des Mannu-
ki-ahhe, des Statthalters von Simir.

302.
(K 3503 - J 46)

16. [ ? ]. [Ellu]-babu-Ares.

[. .. . ka]spi §uknati(?) mes 2 [sa
ilulj]tar §a Arba-ilu 1 3 [§a IKi]-sir-
Agursur | 4 [ina pan I]alu Hu-ba-ba-a-a

5 [a-na . ..- u irabbi]bi 6 [arah. . .

umu] 16 (?)kam 1 7 [lim-mu IEllu(?)]-babu-
eriba 8 [mahar IKi-]sir-A Sursur
9 [mahar IA§ur]Sur-mätu-tukkin | 10 [ma-
har IEl]lu-babu-eriba 1 11 [mahar IK]u-
u-a 12 [mahar Iilu]Nabu-ahhe mei-gul-
lim 1 13 [mahar IAdad(?)]-ra-pa-a.

[. ... ] Silber, Schatz (?) [der] Igtar
von Arbailu, [gehörig dem] Ki.ir-AMur,
[zur Verfügung des] Hubabä. [Um ein
. . . davon wächst es] an.

Den 16(?). [. . ., Eponymat des Ellu]-
babu-ere§.

[Vor] Kisir-AMur, [vor] Asur-matu-
tukkin, [vor] Ellu-babu-eriba, [vor] .uaa,
[vor] Nabü-ahhe-uullim, [vor Adad(?)]-rapa.
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303.
(80-7-19, 314 = J 108)

Datum nicht erhalten.

1 bi-lat 3 mane [.....] 2 uknati(?)
mes §a il[u .. ] ] 3 sa IiluSin-[...]

4 ina pan IGab-[. . .] 5mahar IBel-
Harran-[. .. ] 6 mahar IBa(?)-ni- .. ]

7mahar ilu Sama ()-[. .] 8 mahar
IBi-mar-[. .. 9 mahar ISepaI-[. . ]
1 l0arah[. . ]) J 11 mahar IIli-

rim2)-[. .].

Ein Talent 3 Minen ..... ], Schatz(?)
[der Ißtar?)], gehörig dem Sin-[. . . , zur
Verfügung des Gab[. . . ..

Vor Bel-Harran-[. . ], vor Bani(?)-[.
. .], vor Aamas(?)-[...], vor Bimar[...],
vor epa--[. ].

Den [........].

Vor Ili-rim3)-[. . .].

l ) Diese Zeile scheint jedoch vom Schreiber wieder getilgt zu sein! - 2) Oder: ZiluNer[gal-...].
8) Oder: Nergal.

e) Getreide, Oel, Heu, Vieh und gemischte Schuld.

304.
(K 325 - J 141)1)

1(?). I, NabA-denu-ipus (704).
1 3 imer se.fatmeis kakkadu j 2Iilu 3 Imer Gerste, Kapitalsumme, hat

Sanma-ahu-usur 1 3 istu pan IBa-hi-a-ni Samas-ahu-u.ur von Bahianu als Ersatz(?)
4 ana pu-u-hi it-ti-si 5 arahNisannu genommen.

imu 1 (?)km 6 lim-me IiluNabü-di- Den 1(?). Nisan, Eponymat des Nabu-
e-nu-ipu§us. denu-ipug.

1) Dreieckige Tonplombe.

1 [. .] imer .se. at mes 2 [.

da-pi-i 1 [.... (Lücke) ....
mu I]Mi-tu-nu.

305.
(K 12976 - J 144)')

[?]. [?]. Mitunu (700).
.]2) IHu- [. .] Irer Gerste hat Hudapi[ ..

3 lim- (Lücke). . . .].
[ ... , Eponymat des] Mitunu.

) Fragment einer dreieckigen(?) Tonplombe. - 2) Fehlt wohl nichts.

306.
(83-1-18, 330 - J 120)

10. XII. Ilu-ittea (694).
1 11 (?)) lulahratimes 2 a-di gu'e 2) 11(?) Mutterschafe nebst ihren Schafs

mes-Li-na 3 äa salga-ki-in-tüi 4 ina böcken, gehörig der Statthalterin, zur
pan IiluNabu-nadin-ahi | 5 ma4ar Iilu Verfügung des Nabüi-nadin-ahi.

1) Sehr unsicher; möglicher Weise 12 oder 60 + 11 (oder 12). - 2) LU. ARAD bietet das Original.
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Marduk(?)-dannin-an-ni 16 mahar ilu
Nabu(?)-ahu-usur 1 7 mahar IMan-nu-
ki-I§tar | 8 mahar ILa-tubäaa-ni-ili amel
a. ba(?) 1 9 arah Adaru umu 10kam 10 lim-
me IIlu-itti-e-a.

VorMarduk (?)-danninanni, vorNabu(?)-
aha-usur, vor Mannu-ki-IJtar, vor La-
tubaäani-ili, dem Schreiber(?).

Den 10. Adar, Eponymat des Ilu-ittea.

307.
(83-1-18, 407 = J 133) 1)

23(?). IV. Idna-ahhe (693).

1 23 imeru se. at ame 1 2 a IBa-hi- 23 Imer Gerste, gehörig dem Bahi-

a-ni 1 3 ina pan I iluNabu-u-u-a 4 ina anu, zur Verfügung des Nabua. Auf
ad 2)-ri a-na kakkadi-§a 1 5 §um-ma la dem Markte(?) (wird er es) nach seiner

iddini ni 6 a-na imri 50 ka-§a 1 7 arah Kapitalsumme (geben). Wenn er (es) nicht

Duzu 23 a) 8 lim-me IIdnana-ahhemes gibt, (wächst) es pro Imer um je 50 Ka (an).

9amel a-kin aluSi-me-ra. Den 23(?). Tammuz, Eponymat des

Idna-ahhe, Statthalters von Simera.
1) Dreieckige Tonplombe. - 2) Kaum si. - 8) 23 (ohne umu) scheint mir besser als umu 2;

dann wäre der Text wohl Duplikat zu J 145 = No. 331.

308.
(83-1-18, 406 = J 134)')

29. VI. Bel-imurani (686).

12 imer se .pmes 2 iluNabu-nuru- 2 Imer Gerste Nabu-nuru-nammir,
nam-mir 3 1 do. ILa-tubaga-a-ni-ili 1 dsgl. La-tubaäani-ili, 1 dsgl. Sabtanu,
4 1 do. ISab-ta-a-nu 5 aä IBa-hi-a-ni gehörig dem Bahianu, zu ihrer Verfügung.

| 6ina pa-ni-au-nu 7 ana pu-u-hi it- Als Ersatz(?) haben sie (es) genommen.
ta-?u 1 arah Ullu umu 29kam 9 lim- Den 29. Elul, Eponymat des Bel-

mu IBel-lmur-a-ni | 10 ameltur-tan-nu. imuranni, des Feldmarschalls.

1) Dreieckige Tonplombe.

309.
(Rm. 176 J 149) 1 )

[?]. IX. Manzane (684).

1 4 imer sekipatimes 1 2 ga IBa-hi-
a-ni 3 ina pan I La-a-man-gi-Bel1 4 äna
pu-u-hi it-ti-gi | 5 a-na 1 do. 50 ka-
a-a 1 6 i-rab-bi 1 7 arahKislimu ümu
[. . .] 81im-mu IMa-an-za-ni-e.

1) Dreieckige Tonplombe.

4 Imer Weizen, gehörig dem Babiänu,
zur Verfügung des LämagSi-Bel. Als
Ersatz(?) hat er (es) genommen. Auf 1
(Imer) wächst es um je 50 Ka an.

Den [..] Kislev, Eponymat des Manzane.
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310.
(83-1-18, 405 - J 142)')

21. III. Mazarne (684).

1 10 imer se.patmeS 2 sa IBa-hi- 10 Imer Gerste, gehörig dem Bahi-

a-ni [. .. (Lücke) ... .] 3 arahSi anu, [ ... (Lücke) ... .].

manu umu 21kam 4 lim-mu IMa-za- Den 21. Sivan, Eponymat des Mazarne.
ar-ni-e 5 mahar I ilu Sin-ahu-iddin Vor Sin-ahu-usur, vor Nana.
6 mahar INa-na-a-a.

1) Bruchstück einer dreieckigen Tonplombe.

311.
(K 373 - J 132)')

21. I. Nabu-sarru-(usur) (682).

14 imer se. patmes 2 sa IBa-hi- 4 Imer Gerste, gehörig dem Bahianu,
a-ni 3 ina pan Ga-bi-i 1 4 äna pu- zur Verfügung des Gabi. Als Ersatz(?)
u-hi it-ti-si 5 a-na 1 do. 50 ka-a-a hat er (es) genommen. Pro Imer wächst
6 ta-rab-bi 7 4 amele-si-di 8 arah es um je 50 Ka an. 4 Erntearbeiter.
Nisannu umu 21 kam 9 lim-mu Iilu Den 21. Nisan, Eponymat des Nabu-
Nabu-garru-(usur)2). garru-(usur). 2)

1) Dreieckige Tonplombe. - 2) Fehlt im Original.

312.
(K 338 = J 136)')

25. 11. Nabi-sarru-usur (682).

11 imer 20 ka se .patmes 2 ISin- 1 Imer 20 Ka Gerste Sin-sarru-usur,
garru-usur 1 3 70 ka INergal-agarid 70 Ka Nergal-agarid, 70 Ka Rimutti-ili,
4 70 ka IRi-mut-ti-ili | 5 70 ka IDajan- 70 Ka Dajan-Kurban, gehörig dem Bahi,
Kur-ba-an 1 6 IBa-hi-a-ni | 7 ina anu, zu ihrer Verfügung. Als Ersatz(?)
pa-ni-§u-nu 8 äna pu-u-hi it-ta-su haben sie (es) genommen.
9 arahAjaru umu 25 i 10 lim-mu ilu Den 25. Ijar, Eponymat des Nabü-
Nabu-Sarru-u[.ur]. §arru-usur.

1) Dreieckige Tonplombe.

313.
(81-2-4, 147 - J 129)1)

-. VII. NabA-sarru-usur (682).

15 imer see.patme 1 2 a mar garri 5 Imer Gerste, gehörig dem Kron-
kataII 1 3ITa-ku-u-ni amelganuu 4 ina prinzen, zu Händen des Takuni, des

1) Dreieckige Tonplombe. Die Rückseite trägt folgende aramäische Aufschrift: Z'rn ... xj br
mlk' 'l Hmtt mn gdwh 5 b 7 hsdn 5 I'm rbsrs Nbsrsr.
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pan IHa-ma-tu-tu 5 sa alu Ha-an-du-a-te
s6 .. patmes a-na 1 imieri 50 ka-sa

7 tartarabbibi arahTirritu 8 lim-mu
IiluNabu-sarru-usur [9 5 amelessedeme'.

Zweiten, zur Verfügung des Hamatutu
von Handuate. Die Gerste wächst ,pro
Imer um 50 Ka an.

Im Tischri, Eponymat des Nabu-garru-
usur.

5 Erntearbeiter.')
1) Aramäische Beischrift: "Gerste..., gehörig dem Kronprinzen, zu Lasten des Hamatutu aus

Hadduah, 5 (Imer) in 7 (Monaten), 5 Erntearbeiter. Eponymat des Obereunuchen Nabü-sarru-usur".

314.
(K 288 = J 127)

21. V. Nabü-ahhA-eres (681).

1 kunuk IAttrsur-belu-usur amel räb
biti 1 2 §a aluGar-ga-mis 6 imer gam-
nimes hal-su 3 ina gis . bar aa 10 ka
1 ka eremeS ga 4 ISum-ma-ilames-ni
ina pani-su I 5 ina arahSabatu saninu
mes iddanan sum-ma la idinini 6a-na
mnit-har i-rab-bi 7 arah Abu ümu 21 kam
lim-me IiluNabu-ahheimes-ereses 1 8S
alu Sa-ma-al-la

9 mahar Iilu Bel-sarru-ibni amel saliu su
ekalli 1 10 mahar I ilu Bel-ahu-usur amel
räb ki-sir 11 mahar IAhu-nuri amel
do. 12 mahar IZer-napisti-ligir 13 ma-
har I ilu Ellu-babu-sa-pi.

Siegel des Agur-belu-ueur, des Haus-
meisters von Gargamis.

6 iner reines Oel nach dem Maße
von 10 Ka 1 Ka Bronze, gehörig dem
Summa-ilani, zu seiner Verfügung. Im
Schebat wird er das Oel geben. Wenn
er (es) nicht gibt, wächst es um das
Gleiche an.

Den 21. Ab, Eponymat des Nabu-
ahhe-erey von Samalla.

Vor Bel-Barru-ibni, dem Dritten des
Palastes, vor Bel-ahu-u.ur, dem Haupt-
mann, vor Ahu-nuri, dem desgl., vor
Zer-napisti-lisir, vor Ellu-babu-sapi.

315.
(K 376 - J 118)
7. II. Atar-ili (673).

1 kunuk IJa-hu-ti aml sanu u mat

Ra-sap-[pa] 2 200 lulahratimes 150
luenzemes i 3 230 mar satti naphar
550(') immere[mes] 1 4 §a IDan-na-a-a
amel[. .. ] 1 5 ina pan iJa-hu-ti [.

... ] 6 ina pan Illi-mukin-ahi(?
7 ina pan I[. ... ] 1 8 ina arah[. .

iddunu gum-ma] 1 9 la [iddinu ......

1 oma3ar [.. .. ] I llmahar IiBa-

Siegel des Jahuti, des Zweiten von
Ra.appa. 200 Mutterschafe, 150 Ziegen,
230 einjährige Tiere, zusammen 550(!)
(Stück) Kleinvieh, gehörig dem Dannä,
dem [....], zur Verfügung des Jahuiti
[.....], zur Verfügung des Ili-mukin-
ahi () (und) zur Verfügung des [.....].
Im Monat [.... werden sie (sie) geben.
Wenn sie sie] nicht [geben, ...... ]



- 206

tu-da-nu(?) amel(?)[. .]a[. .] 1 12 mahar
IAdad-naäir aml[. . .] 13 mahar
IAhu-nuri mahar IApla-[a]-a 1 14 amAe

a.ba 15 arahAjaru umu 7kam 1 161im-
mu IA-tar-ilime 17 mahar IiluSin-
nadinana-ahhemes 1 18mahar IAsursur-
ila-a-a.

Vor [ ... ], vor Batudanu(?), dem
... , vor Adad-näsir, dem [.... ], vor

Ahu-nuri, vor Apla, dem Schreiber.
Den 7. Ijar, Eponymat des Atar-ili.
Vor Sin-nadina-ahhe, vor A~ur-ila.

316.
(K 13146 - J 139)')

5. II?). Gabbar(?) (667).

1 [. imer] se.patmes 2 [a I]Ba- [. . Imer] Gerste, [gehörig dem] Ba-
hi-a-ni 1 3 [ina pan I.]?-nin-iluAdad2) bianu, [zur Verfügung des [..].nin-Adad.
14 [arah Ajar]u (?) umu 5 käm 5 [lim-m]u Den 5. Ijar(?), Eponymat des Gabbar(^).
I Ga-ab (?)-bar (?). 3)

1) Nicht dreieckigI - 2) Keinesfalls Ra-man. - 8) Sehr zweifelhaft.

317.
(K 1867 J 140)')

[?]. [?]. Ili-ittija (614).

1 1 imer se. patmes ka[kkadu §a]
2 IASuurr-ib-ni [ . . .(Lücke) . . . .
3 lim-mu IIli-itti-j[a].

1) Fragment einer dreieckigen Tornplombe.

1 Imer Gerste, Ka[pitalsumme, gehörig
dem] Agur-ibni [. . . . (Lücke) . . . ].

[Den ...... ], Eponymat des Ili-ittija.

318.
(80-7-19, 149 - J 137)')

[?J. IV(?). Jahr zerstört.

1 200 se .patmes kak[kadu] 1 2 §a
sala-kin-tu §ä [.... ] [ 3 ina pan
IIli-a-mar amelra[b kar-ma-ni] 4 ina
libbibi arahAbu [.....] | 5 ina alu
Duir-Sarru-kin [.... 6 gum-ma] la id:
danan [. .... (grössere Lücke) ... .] |
7 mahar [......] 8 mahar ITe-bi-
iS-[. .] 1 9 mahar ISarru-ik (,-[bi] 1
10 mahar IMil(?)[-ki (? .... ] 11 arah
D[zu (?) umu . .]kam [ ..... ] 12 ma%

bar I ilu Nabfi-ga-?[. .].

Jedenfalls nicht vor Sargon.

200 (Imer) Gerste, Kapitalsumme,
gehörig der Statthalterin von [. .. .],
zur Verfügung des Ili-amar, des Ober-

. Im Ab wird er (sie) in Dur-Sar-
rukin ) [geben. Wenn] er (sie) nicht
gibt, [. . .. (Lücke) ... .].

Vor [......], vor TebiS[. .], vor
Sarru-ikbi (?), vor Mil[ki(?)-.. .].

Den [. ]. Tammuz (?) [ .. ...

Vor Nabu-ga. .[. .].

1) Nur Zeilenanfänge. - 2) Die nach Urkunde 10 von Sargon gegründete Stadt.
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319.
(K 367 -- J 151)
15(?). I.

1 kunuk IRa-pa-a mar IAb-di-li-me
2amelnaru istu alu Sid-di-a-si-ka 3 10
sikil kaspi aä IKi-sir-ASursur amelrab
ki-sir 1 4 ina pani-§u ina ad-ri setibni
mes 1 5 60 ma-ka-ru-tu ina pan IRa-
pa-a 6 20 do. ina pan IKur-u-bi
7 20 do. ina pan ISa-a§-ma-a-a ] 8 nap5
har 100 ma-kar-ratmes §a setibnimes
9 a 10 Mikil kaspi ina AluSi-di-a-si-ka
io iddununu §ummama la idinunu ana
mit-har irabbi 11 IRa-pa-a bel katati
IImes ga e tibni mes 12 arahNisannu

umu 15(?) lim-mu IiluNabu-sa-kib
13 mahar ISarru-sumu-ukin amrlmukil
apatimeS sa mar sarril) 14 mahar ISar%
ru-imur-a-ni do. mahar IA§ursur-napi§tu-
iram amelräb ki-sir | 15 mahar IKur-
di-Adad räb ii-ra-te 16 mahar ISi-lim-
Agursur amel isnarkabti 1 17 mahar I
Gir-tu 18 mahar IMät-ila-a-a 1 9 ma-
har I ilu Samag-sumu-usur a. ba.

Nabi-sakib.

Siegel des Rapa, Sohnes des Abdi-
lime, des Musikanten aus Siddi-asika.

10 Sekel Silber, gehörig dem Haupt-
mann Ki.ir-AMur, zu seiner Verfügung.
Auf dem Heumarkt(?) sind 60 Bund(?)
(Heu) zur Verfügung des Rapa, 20 desgl.
zur Verfügung des Kurubi, 20 desgl. zur
Verfügung des SaSma; zusammen 100
Bund(?) Heu für 10 Seckel Silber werden
sie in Sidi-asika geben. Wenn sie (es)
nicht geben, wächst es um ein gleiches
an. Rapa ist der Bürge für das Heu.

Den 15 (?). Nisan, Eponymat des Nabu-
sakib.

Vor Sarru-gumu-ukin, dem Zügel-
halter des Kronprinzen, vor Sarru-imu-
ranni, dsgl., vor Asur-napi~tu-iram, dem
Hauptmann, vor Kurdi-Adad, dem Ober-
stallmeister, vor Silim-Agur, dem Wagen%
mann, vor Girtu, vor Mätila, vor Sama§-
gumu-usur, dem Schreiber.

1) Johns hat hier noch die Zeile mahar Ki-s:ir-Asurur amnil rb ki-sir, die ich auf dem Ori-
ginal jedoch nirgends entdecken kann.

320.
(83-1-18, 382 - J 116)')

[25. X. Sarru-lddäri].

1 [kunuk I äln Arba-ila-a-a aml ganu u]
alu Bar-hal-za 1 2 [kunuk I iluNabu-ra'ib-
ahhe me] amela. ba 1 3 [kunuk Ma§-
ka-ru] amelgalgu rakbu 1 4 [kunuk IIli-
nadin-apli] aml do. 5 [10 mane kaspi]
ina 1 manee 6 [§a alu Gar-ga]-mi§
7 [75 immeremes 1] littu . . . damik-tü

s8 [ IRim-a-ni-ilu Adad] mukil suapati
mes I 9 [g§ IAuursur-ban-apli garri] mät

Äg-gurki | 0 [ina pan IaluArba-ila-a-a

[Siegel des Arbaila, des Zweiten] von
Barhalza, [Siegel des Nabu-ra'ib-ahhe],
des Schreibers, [Siegel des Ma.karu], des
dritten Fahrers, [Siegel des Ili-nadin-apli],
des desgl.

[10 Minen Silber] nach der Mine [von
Garga]mig, [75 Schafe, 1] schöne Kuh...,
[gehörig dem Rimani-Adad], dem Zügel-
halter [Asurbanipals, Königs] von Assy:
rien, [zur Verfiügung des Arbaila, des

1) J 115 = No. 321 ist wohl die innere Tafel dazu.
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amelganuu] alu Bar-hal-za 11 [ina pan
I ilu Nabu - ra'ib - ahhe mes] amel a . ba
12 [ina pan IMa~-ka-ru] amelaalugusu
13 [ina pan IIli-nadin-apli] amel do.
14 [ana pu-u-hi it-ta-.]u a-na 3-si-su |
15 [i-ra-bi immeremes lit]tu . . . 16 [ina
arahAdaru iddanan num]-ma la id-din
17 [ü-lu-du mahar I ilu] Nergal-Sarru-usur
amelsalgusu 1 18 [mahar iluSa-mag-gar;
ru-usur aml]nmukil su apätimes 1 19 [ma-
har I .... ma]har IiluNabüu-e-zib amAl
do. 20 [mahar I ..... mahar] ISak-
kan aml do. I 21 [mahar IA§ursur-ila-a-a
amelräb] kisir amelmutir puti 1 22 [ma-
jar IZeru-u-ti-i amelrab] kisir sa mär
arri 1 23 [mahar IAhu-ba-a~-te amelr]ab

ate j 24 [ma4ar I ..... mahar] Iilu
Marduk-~arru-usur mar IGab-e.

(K 404
25. X.

1 10 mane kaspi ina §ä aluGar-ga-
mis 2 75 immeremes 1 gudlittu ? ?

3 ä, IRim-a-ni-iluAdad amelmukill)
a(?)-pa-te 1 4 ina pan IaluArba-ila-a-a
amelganüu mätBar-hal-zi i 5 ina pan
I ilu Nabu-rä'ib-ahhe mes aml a. ba 1 6 ina
pan IMa§-ka-ru amel3-si-9ua 7 ina pan
Ili-nadin-apli amAldo. [ 8 äna pu-u-hi
i-ta-su 9a-na 3-si-gu i-ra-bi 10 imr
meremes gudlittu ? ? ina arabAdaru id,
dan an 11 um-ma la iddinini immere
mes ü-lu-du 1 12arahTebetu ümu 25 kim
lim-mu ISarru-lu-da-ri 1 13 mahar I ilu
Nergal-sarru-usur aml 3-si-gu 1 14 mahar
IU-a-är-me-ri ameldo. I 15 mabar lilu
Sa-mag-garru-u[sur(?) am]l mukil a-pa-te

Zweiten] von Barhalza, [zur Verfügung
des Nabu-ra'ib-ahhe], des Schreibers, [zur
Verfügung des Ma.karu], des Dritten,
(und) [zur Verfügung des Ili-nadin-apli],
des desgl. [Als Ersatz(?) haben sie (es)]
genommen. Um ein Drittel davon [wächst
es an. Die Schafe (und) die] Kuh .
[wird er(') im Adar geben. Wenn] er 0 )
(sie) nicht gibt, [werden sie werfen].

[Vor] Nergal-sarru-usur, dem Dritten,
[vor Samag-Sarru-usur, dem] Zügelhalter,
[vor ..... ], vor Nabü-sezib, dem desgl.,
[vor ..... 1, vor Sakkan, dem desgl., vor
[A ur-ila, dem] Hauptmann der Trabanten,
[vor Zeruti, dem] Hauptmann des Kron~
prinzen, [vor Ahu-bakte dem Ober]pförtner,
[vor ..... , vor] Marduk-sarru-uaur,
dem Sohne des Gabbe.

321.
J 115)1 )

8arru-lidari.

10 Minen Silber nach der (Mine) von
Gargami§, 75 Schafe (und) 1 Kuh ...
gehörig dem Rimanni-Adad, dem Zügel-
halter, zur Verfügung des Arbaila, des
Zweiten von Barhalzi, zur Verfügung des
Nabu-ra'ib-ahhe, des Schreibers, zur Ver-
fügung des Ma§karu, des Dritten, (und)
zur Verfügung des Ili-nadin-apli, dsgl.
Als Ersatz(?) haben sie (es) genommen.
Um ein Drittel davon wächst es an. Die
Schafe (und) die Kuh. . . wird er(') im
Adar geben. Wenn er(') (sie) nicht gibt,
werden die Schafe werfen.

Den 25. Tebet, Eponymat des Sarru-
ludari.

Vor Nergal-garru-u.ur, dem Dritten,
vor Uarmeri, dem dsgl., vor Samag -arru-

1) J 116 = No. 320 ist wohl die äussere Hülle dazu. - 2) Lies LU, Original wohl kil (ohne
mu davor).
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16 mahar 1 ilu Nabuü-e-zib [am]el do. ma>
bar Bar-ruk 17 mahar ISum-ma-ilani
mes amel do. ma}ar ISa-kan-nu do.

18 mahar IAstur ur-ila-a-a amelrab ki-sir
mutir puti 19 majar IZer-u-ti-i amel
mukil a-pa-te mar garri 1 20 mahar
IZer-u-ti-i amelrab ki-sir mär aarri
21 mahar lAhu-ba-as-te amelrab ate
22 ma[har] INergal-§arru-usur 3')-si-§u

23 [mahar iluMarduk]- arru -usur
24 mar IGab-bi-i.

usur(?) dem Zügelhalter, vor Nabü-sezib,
dem dsgl., vor Barruk, vor Summa-ilani,
dem dsgl., vor Sakannu, dsgl., vor Agur-
ilä, dem Hauptmann der Trabanten, vor
Zeruti, dem Zügelhalter des Kronprinzen,
vor Zeruti, dem Hauptmann des Kron-
prinzen, vor Ahu-bagte, dem Oberpförtner,
vor Nergal-garru-usur, dem Dritten, [vor
Marduk]-garru-usur, dem Sohne desGabbi.

Š) Im Original wohl 2 statt 3.

322.
(Sm. 957 J 128) 1)

17. VIII. Mannu-ki-sarri

1 30 imer se.patme [ 2 ina gis.bar 30 Im
§a 10 ka 1 3 §a I iluNabu-duri | 4 ina 10 Ka, g(
pan I arah Tebeta-a-a 5 ämel isnarkabti fügung d
mar Abu-ul-idi 6 igtu alu Ma-ga-ni-si Sohnes d

7 äa kataII IUn-za-ar-hi-Igtar | 8 amel zu Hände

räb ki-sir 9 ina arah Arahsamna se.bar manns. ]
10 ina aluMa-ga-ni-_i 11 iddanan Getreide

Summa ma la iddinini 12 se. bar ina (es) nicht
mit-har ina Ni-nu-u j 13 iddanan arah chender T
Arahsamnu Uinu 17kam 14 lim-mu Den
IMan-nu-ki-sarri re§ §arri 1 15 mahar des Manr
IBa-la-si räb biti 16 mahar IArdi-ilu Königs.
Nin-lil galusu u 17 mahar IiluNabu- Vor 1
nadin-ahe mes | 18 mahar ISa-iluNabu- Ardi-Ninl
u-u [ 19 mahar I iluNabU-ahu-iddin ahhei, vor'

20mahar-IAhu-duri 21 mahar IAk-bar. vor Abu-

1) Aramäische Beischrift: ksrn 'rj' xj'l Nbdrj.- 2) Arar
über Gerste zu Lasten des Nabf-dAri".

323.
(K 340 = J 131)')

27. I. Asur-mudannin-sarri.

1 2 imer e.s anmes 1 2 sa IBa-hi- 2 Ime
a-ni j 3 ina pän IAs-ta-ku-um-me zur Verfi

1) Dreieckige Tonplombe.

K ohler und U n gn a d, Assyr. Rechtsurkunden.

ier Gerste nach dem Maße von
ehörig dem Nabu-duri, zur Ver-
es Tebeta, des Wagenmannes,
[es Abu-ul-idi, aus Maganisi,
n des UnzarBi-Igtar, des Haupts
Im Marcheschwan wird er das
in Maganisi geben. Wenn er
gibt, wird er (es) in entspre-

Veise in Niniveh geben.
17. Marcheschwan, Eponymat
nu-ki-garri, des Offiziers des

3alasi, dem Hausmeister, vor
il, dem Dritten, vor Nabu-nadin-
Sa-Nabu-§i, vor Nabu-ahu-iddin,
duri, vor Akbar.2 )

läische Beischrift: "Verpflichtung (?)

r Gerste, gehörig dem Bahiänu,
ügung des Astakumme. Als

14
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4 äna pu-u-hi it-ti-si 1 5 a-na 1 do. 30
ka-a-a 6 ta-rab-bi 1 7 arahNisannu
umu 27 käm 8 lim-me IMAursur-mu>
dannin in-sarri.

Ersatz () hat er (es) genommen. Pro
Imer wächst es um je 30 Ka an.

Den 27. Nisan, Eponymat des AMur-
mudannin-sarri.

324.

(K 291 - J 147)
22. II. Bl1-sadfa.

1 2 imer 50 ka kur-su-' 1 2 aM IRim-
a-ni-ili | 3 ina pan IEn-ku-ul) 4 ina
ad-ri aluAr-ga-zu 1 5 iddanan gum-ma
la i-din I 6 a-na 1 imeri 50 ka-gu-nu

7 i-rab-bi 1 8 arahAjaru üimu 22kam
9 lim-me IBel-gadu-u-a 1 II-ri-su-

ilanimes i 1 ISulmumu-ahhemes bel
kätatilII 1 2 mahar ISar-Aururur
13 mahar IRi-mu-u-a 1 14 mahar ISepaII-
sarri 15 mahar IArdi-IB-tar 16 mahar
I A-si (?)-ja ).

2 Imer 50 Ka . . .. ), gehörig dem
Rimani-ili, zur Verfügung des Enku.
Auf dem Markt(?) von Argazu wird er
(es) geben. Wenn er (es) nicht gibt,
wächst es pro Imer um 50 Ka an.

Den 22. Ijar, Eponymat des Bel-gadua.
Irisu- ilani (und) Sulmu- ahhe sind

Bürgen.
Vor Sär-A~ur, vor Rimua, vor Sepa-

garri, vor Ardi-Istar, vor Asija(?).

1) Kaum rIBel-sü-. - 2) Sicher nicht ŠApla-a-ja. - 3) Irgend eine Art Getreide oder Gemüse.

325.

(Bu. 89-4-26 = J 148)
-. II. Girzabuni.

1 3 imer e kipatimes 2 ina gz. bar
ga mätJa-ü-di 1 3 i lA-du-ni-ih-a(?)
4 ina pan IA-tar-su-ri 1 s5e. bar ga
IPa-di-i j 6ina arahUlülu a-na kakka.
di-sa 1 7 ina äluNi-nu-a iddanan 1 8 fm-
mu la idinini 9 a-na 1 imeri 50 ka
irabbi-a | 10 arahAjaru IGi-ri-za-bu-ni

11 mahar IA-bi-um-me I 12 mahar
I Itar-ta-a-zi 13 mahar IBir-iluSa-mag

14 2 amele8e.de.

3 Imer Weizen nach dem Maße des
Landes Jaudi'), gehörig dem Aduniha(),-
zur Verfügung des Atarsuri. Getreide
des Padi. Im Elul wird er (es) in seiner
Kapitalsumme in Niniveh geben. Wenn
er (es) nicht gibt, wächst es auf 1 Imer
um 50 Ka an.

Im Ijar des Girzabuni.
Vor Abi-umme, vor Igtar-tazi, vor

Bir-Samag.
2 Erntearbeiter.

1) In Nordwest-Syrien, nicht Judal
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326.
(K 1421 - J 114)

Datum

1 30 §iklumes kaspi [. .. . 2 10

imer se .patme' i[na gzi. bar] 3 §ä

91/2 ka [ere] 4 § IBel-iki[aa(?). .J
5ina pan Iddu-usur [. .] 1 6 a-na pu-
u-[hi it-ti-gi .... (grosse Lücke) . . .]
7 lim-mu I? [....] 8mahar iluMar:
duk-? [...] 1 9 mahar iluUras-? [.. ]

10 mahar IIltar-? [. . .] 11 maar
IMan-inu )-. .. ] | 12 mahar IAhu-eriba
maiar [I .... ] 1 13 mahar ISarru-
imura-[a-ni 1 14 ..... I]iluNabu--adu-
u-ni [.....] 1 15 a. ba.

zerstört.

30 Sekel Silber [....] 10 Imer
Gerste nach [dem Maße] von 91/2 Ka
[Bronze], gehörig dem Bel-ikiSa (?) [..],
zur Verfügung des Edu-usur [...]. Als
Ersatz(?) [hat er (es) bekommen ..
(grosse Lücke) . . .].

[Den ..... ], Eponymat des [....].
Vor Marduk-[. . .], vor Uras-[. . .],

vor IBtar-[. . .], vor Mannu(?)-[. . .], vor
Ahu-eriba, vor [ .... ], vor Sarru-nmu5
rani, [.....] Nabu-aduni, [.....]
Schreiber.

327.
(K 3784 - J 130) 1)
Datum nicht erhalten.

1 3 imeru ina pan I[Ja-a-i-si . .] 1
2 2 irmeru 80 ka ina pan [IGab-bu-ilani
mes] 1 3 naphar 5 imeru 80 ka se.[pat
mes] | 4 §a mar garri ä' [kata II] 51

Ta-ku-u-ni am[elsanu] 6ina pan IJa/-
a-i-s[i. .] 7 ina pan IGab-bu-ilänimes[. .]

8 luHa-an-du-a-t[a . .] 1 9 Se .patme
a-na 1 imeri [. .. l1.. a]mel e.sede

3 Imer zur Verfügung des [Jaisi . ],
2 Imer 80 Ka zur Verfügung des [Gabbu-
ilani], zusammen 5 Imer 80 Ka Gerste,
gehörig dem Kronprinzen, zu Händen des
Takuüni, des [Zweiten], zur Verfügung des
Jaisi [. .] (und) zur Verfügung des Gabbu-
ilani (aus) Handuata. Die Gerste [wird]
pro Imer [um . . . anwachsen. . .] Ernte-

mes [. . . . (Rest zerstört). arbeiter.a)

1) Fragment einer dreieckigen Tonplombe. Aramäische Beischrift: 1 s'rn [ixjJ 2br [mlk' 'l
.... .] s w'l [..... 1 4h[ .... ]. - 2) Aramäische Beischrift: „Gerste, [gehörig dem] Kron-
prinzen, [zu Lasten des Jäisi ..] und zu Lasten des [Gabbu-iläni] aus H[adduah]".

328.
(83-1-18, 323 - J 138)')

10(). I(?). Jahr zerstört.

[ . . .(Anfang zerstört) . . . ] 11 [. . . . (Anfang zerstört) .. ] [nier
[imer........] 21 do. [I ..... ] ...... , dsgl. [.....], 1 dsgl.

31 do. IBu()-['. . 1 do. IBa- Bu(t)[...j, 1 dsgl. Ba[.. ., 1 dsgl. Galul,
[. . .] | 51 do. IGa-lu[l] l6 50ka 50 Ka Igdi-abhe[. .], 50 Ka Samag-näair,
IIsdi-ahhem[e..] | 7 50 ka I iluSamas-

1) Dreieckige Tonplombe.
14*
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naeirir 81 do. ITarib(?)-ilames-ni
9 1 do. IAhu-u-ni-i o 0 50 ka IKur-di-
Igtar ll 50 ka IEllu-bäbu-ahu-iddin

121 do. IEllu-babu-ila-a-aa 13 ä Ba-
hi-a-n[i ina pani-9u-nu] 1 14 ana pu-u-hi
it-[ta-su 1 15 arah Nisa]nnu(?) umu 10
[+ -- xäm [.... (Lücke). . .] 16 na-as-
ha-at.

1 dsgl. Tarib (?-ilani, 1 dsgl. Ahuni, 50
Ka Kurdi-Ißtar, 50 Ka Ellu-babu-ahu-
iddin, 1 dsgl. Ellu-babu-ila, gehörig dem
Bahianu, [zu ihrer Verfügung]. Als Er-
satz(?) haben sie [es genommen]. Den 10

[+-x]. Nisan (), [.... (Lücke) ... ] [.
. .] ist herausgezogen. 1)

V) Vielleicht "abgehoben" (von der Naturaliensteuer ausgesagt).

329.
(K 9591 - J 720).')
Datum nicht erhalten.

1[2 () im]er s[e.pa]t m[es . .] [2(?)] Imer Gerste [.....], 2(?)
2 2()do. IA-a-[. . .] 32(?)do. ISulmu dsgl. A-[. . .], 2() dsgl. Sulmu-lamur(?),
mu-l[a-mur] (?) 4 2 (?) do. IMar-bi-'i-di 2 (?) dsgl. Mar-bi'idi, 2 (‹) dsgl. Nadin-apli-
1 5 2 (?) do. I Nädin-apli-ili? 6 ( ?) d. 6ii(2 (?) ) dsgl. Adad-belu-usur, zusammen
Adad-belu-usur 1 7 naphar 12 do. se.pat 2 d dsgl. Gerste, gehörig dem Bahianu,

mes 8 §Sa IBa-hi-a-ni | 9 [ina p]a-ni- zu ihrer Verfügung .[.... (Rest fehlt).
§u-nu [.. . . Rest fehlt).

1) Johns, III S. 248. Wohl Fragment einer dreieckigen Tonplombe. Die Zahlen am Anfang
der Zeilen 2-6 sind bis auf den letzten Einer zerstört.

330. q
(K 14292 - J 7i4)')

Datum nicht erhalten.

1 3 imer [ .... ] 2 §ä I [.....] 3 Imer [ .... ], gehörig dem [.....],

3 ina pan I[.....] 4 amelhi-[....] zur Verfügung des [ .. .], des. [..].
| 5 äna pu-u-hi it-[ti-gi] 1 6 a-na 1 do. Als Ersatz(?) hat er (es) [genommen]. Pro
50 ka [... (Rest bis auf wenige Spuren 1 dsgl.2 ) [wächst es um je] 50 Ka [an.
zerstört). .... (Rest zerstört).

1) Bruchstück einer dreieckigen Tonplombe. - 2) D. i. Pro 1 Imer.

f) Unsicheres.

331.
(83-1-18, 408 - J 145)')

23. IV. Idna-ahhe (693).

[. . . . (Anfang zerstört) .. .] 1 arah [. . .. (Anfang zerstört) . . Den
Duzu umu 23 1 2 lim-le Idnana-ahhe 23. Tammuz, Eponymat des Idna-ahhe,
mes amAlga-kin 3 luSi-me-ir. Statthalters von Simer.

') Die Form der Tafel (dreieckige Tonplombe) spricht für Getreidedarlehen; vgl. auch J 133
= No. 307.
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332.
(K 1858 -- J 143)')

20. II. Nabü-sarru-usur (t82).

[ .... (Anfang zerstört) . ... ] 1 Apil-

Addu-id[din(?). . .] I 2 a Ba-hi-a-[ni]
3 ina pani-9u-nu 4 äna pu-u-hi it-ta-

esu 5arahAjaru ümu 20 kam 6 [lim-]
mu I ilu Nabu-fai ru-usur.

[. ... (Anfang zerstört) ... ] Apil-

Addu-id[din(?). .. .], gehörig dem Bahi
anu, zu ihrer Verfügung. Als Ersatz(?)
haben sie (es) genommen.

Den 20. Ijar, Eponymat des Nabu-
§arru-usur.

1) Dreieckige Tonplombe.

333.
(K 8529 - J 156)')

Datum nicht erhalten.

Nur Zeilenanfänge sind erhalten: 1 ina [,

2 ar[ah, 3 mahar[, 1 4 mahar[,
5mah[ar, | 6 nahar[, 7 mahar [. ... ].

Nur Zeilenanfänge sind erhalten: zur [Verz

fügung des . . .]. Im Monat [. . .wird
er geben]. Vor [. ... ., vor [. ... .],

vor [ ... ], vor [ ... ], vor [.

1) Aramäische Aufschrift: '(?)gr'. - 2) Aramäische Aufschrift: ,. [....] Lohn(?)".

4. Kauf.

a) Grundstücke.

a) Spezieller Hauskauf.

334.
(K 326 = J 412)

4. II. Sin-allimani (747 ()).

1 eu-pur ISa-bu-damik | 2 su-pur
I Ab-zi-i 1 3 su-pur IRiba-A§ursur [ 4u-

pur IiluSamag-§al-lim 1 5 su-pur ISama§-
alik-pani(?) 6naphar 5 ameleömes bel
ad-ri.

7bit 9 ka ad-ru iua AluDu2--u-a

ta(?) Iilu Adad-rim-a-ni | 9 t a(?) amel
sä eli biti 1| lo-piS-ma IAMur-aal-lim-
ahbeimes 11 ad-ru §ä isk[ire ... .]
12 uü)-nu-ti ina lib[bi . mane kaspi] |
13 ina 1 mane §ä älu [Gar-ga-mi] 1 14 il-ki
kas-pu g[am-mur] 1 15 ta-din ad-ru uü-a-

Siegel des Sabu-damik, Siegel des
Abzi, Siegel des Riba-ASur, Siegel des
Sama§-§allim, Siegel des Sama-aälik-päni(?',
zusammen 5 Menschen, Eigentümer der
adru.

Ein Grundstück von 9 Ka, adru, in
der Ortschaft Du'fa, angrenzend an Adad-
rimani, angrenzend an den Hausmeister,
hat A§ur-gallim-ahie erworben und die
adru des Gar[tens(?)] jener [Menschen(?)]
für [. . Minen Silber] nach der Mine von

[Gargamin] erworben und genommen. Das
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[tu] 1 l 6 za-ar-pat la-ki-[atl] 17tu-
a-ru dababu [la-as-gu] 18 man-nu §a
ur-ki§ [ ..... ] 19 a itti IA§ursur-
.al-li[m-ahheme] I 20 di-nu dababu ub-
t[a-u-ni] l 211 mane kaspu iddanan
22 mahar I A§ursur(?)-al -lim-ahhemes
23 gaäluDu-'-[-a] | 24 mnaharISa-an-[..]-

ni 1 25 mahar ITak-lak-a-na-beli-ja
26 amel§a eli biti §a ISum-ma-ila-a-a
27 mahar ISu-hi-ru 1 28 mahar IArba-ila-
a-a 1 29 mahar IMu-sal-lim-iluNinib
30 mahar I Sä--la-nu 1 31amel a. ba ea-
bit tup-pi 32arah Ajaru Lfmu 4 kam

33 lin-mu IiluSin-gal-(lim-) 1) a-ni amelia-

kin matRa-?a-pi.

Silber ist vollständig gegeben. Die be-
treffende adru ist gekauft, genommen.
Rückkehr (und) Klage [gibt es nicht].
Wer es auch sei, der künftighin [..... ,
der mit Agur-gallim-[ahte] Prozess (und)
Klage sucht, wird 1 Mine Silber geben.

Vor A§ur(?)-gallim-ahhe aus der Ort,
schaft Du'ua, vor San[. .]ni, vor Taklak-
ana-belija, dem Hausmeister des Summa-
ila, vor Suhiru, vor Arbailä, vor Musallim-
Ninib, vor Saulanu, dem Schreiber, der
die Urkunde hält.

Den 4. Ijar, Eponymat des Sin-aalh
limani?, Statthalters von Rasapi.

1) Fehlt auf dem Original.

335.
(Rm. 185 = J 353)

[(?)]. [(?)]. Ili-ittea(?) (694).

1 ku-um kunukki-,u su-p[ur-gu ig-kun] Anstelle seines Siegels [hat er seinen]
2 su-pur I ilu Nabu-ge-zib-a-ni 3 kak- Fingernagel [gesetzt]. Fingernagel des

ki-ri bu-si-e 4ina ku-tal-li ä aäluAr- Nabüu-ezibani.
ba-[ilu] 5 täh ) ekli §& ITu-ki-[. . Ein Grundstück ..... an der hinteren
6 tah(?) ekli] §ä Iilu [. . . (grosse Lücke) Seite von Arbailu, angrenzend an das

.... ] 1 7 mahar 1iluSin-abu-u.ur amel Feld des Tuki[ .. , angrenzend an das
a. [ba] 8 sa-bit dannite arah[ ...... ] . Feld] des [. .... (grosse Lücke) . . ].

9 lim-mu IIli-it[te-a] (?). Vor Sin-abu-u.ur, dem Schreiber, der
die Urkunde hält.

Den [ ..... .], Eponymat des Ili-
ittea ().

336.
(K 427 - J 351)

15. [(?)]. Sanherib (?) (687).

1 unuk I SA-ilu Marduk-za-kup 1 2 mar
IiluNabu-nadin-ahhemes 3 bel kak-kir
bu-ei-e 1 4 tadanni an-ni

5 kak-kir 5 ina 1 ammati giddu 1 6 4 (?)
ina 1 ammati rupgu 1 7 gab. di bit

Siegel des Sa-Marduk-zakup, Sohnes
des Nabü-nadin-ahhe, des Eigentümers
des Grundstücks ..... , das hier über-
geben wird.

Ein Grundstück ..... , 5 Ellen Länge
4 () Ellen Breite, neben dem Hausgrund-
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I Mu-se-zib- ilu Nabu 8 gab. 'd bit lilu

Nabi-mar-garri-usur 9 gab. d di dri
gab. di I 1 bit IDa-di-i i l ü-pis-rma
IMu-se-zib-iluNabü i 12 ina libbibi [.

.......] 13 il-ki [kas-pu gam-mur

14 t]a-din 1..... 15 arah ... ] imu

15 16 lim-me ISi[n(?)-ahhemes(?)]-eriba(?)
17 [maharl] Salmu-ahhemeS 18 [ma-

har I]Bel-abu-u-a i 19 mahar I...]-ru (?)
20[mahar I. .. ]-ki ?-ri (?) amelgaknu(?)

21 [mahar 1]Agursur-ibni(?) amelsaknu(?)

22 mahar I ? ? ba 23 mahar IAhu-

lamur 1 2 4 mahar IiluNabu-balatu-ikbi
mahar Illi(?)-se(?)-zib.

stück des Mugezib-Nabu, neben dem
Hausgrundstück des Nabu-mar-garri-ugur,
neben der Mauer, neben dem Hausgrund-
stück des Dadi, hat Mugezib-Nabu für
[..........] erworben und genommen.
[Das Silber ist vollständig] gegeben. [Das
Hausgrundstück ..... ist gekauft, ge-
nommen].

Den 15. [... .], Eponymat des San,
herib (?).

[Vor] Salmu-ahhe, [vor] Be1-abüa, [vor
. ] ru(?), [vor . . .kiri(?), dem Statt,

halter(?), [vor] Asur-ibni(?), dem Statt-
halter (?), vor . . . . ., vor Ahu-lamur,
vor Nabu-balatu-ikbi, vor Ili-gezib(?)

337.
(K 405 - J 335)

22. V(?). Sanherib (687).

1[ ....... 2 bel biti tadanini

33 bit katati I mes) tarbasu[. .. ]
4 1 isdaltu ina libbibi 5 ina aluNinuaki

6 gab. di INa-ha-ra-ü 7 gab. d I ilu

Nabu-u-a 1 8 gab. d' IKu-ma-a-a | 9u-
pis-ma IDi-ra()-[. .. ] j 10 itu pan IDa5
jan-Kur-ba-an 11 ina libbi 30 giklu
mei kaspi 12 il-ki kaspu gam-mur
13 tatadinini bitu sü-a-te 1 14za-ar-pi
la-ki 15 tü-a-ru di[-e-nu] 1 16 dabäbu
la-a§-[u] 1 17 man-nu sa i-parik-u-ni
18 10 mane kaspu i-dan

19 mahar IArdi-[. .. . ]-ti(?)-ni 20
mahar Tab-§[är- .... (Lücke) .... .]

21 mahar ILu--a-kin mahar I ilu Sama§-

[ · .] I 22 mahar IiluNabu-aju-iddin

mahar I [Sum]mama-ilanimes arahAbu(?)
23 ümu 22 lim-mu IiluSin-ahhemes-

eriba ga[r mat Ag_-ur].2)

1) Das Original hat wohl s II(?) me". - 2)
Beischrift: "Dajän-Kurban".

[Siegel (?) des Dajan-Kurban], des Eigen-
tümers des Hausgrundstückes, das (hier)
übergeben wird.

3 Vorratshäuser mit Hof [. . .]
1 Tür darin, in Niniveh, neben Naharau,
neben Nabia, neben Kuma, hat Dira(?)-
[. . .] von Dajan-Kurban für 30 Sekel
Silber erworben und genommen. Das
Silber ist vollständig gegeben. Das be-
treffende Hausgrundstück ist gekauft, ge:
nommen. Rückkehr, Prozess, Klage gibt
es nicht. Wer es auch sei, der unge:
setzlich handelt, wird 10 Minen Silber
geben.

Vor Ardi-[ ... ]tini ), vor Tab-
aär-[. . . .(Lücke) . . .], vor Luiakin,

vor Samag-[. . .], vor Nabu-ahu-iddin,
vor Summa-ilani.

Den 22. Ab(?), Eponymat Sanheribs,
Königs [von Assyrien]. 8)

Aramäische Beischrift: Djnkrb(n). - 8) Aramäische
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338.
(81-7-27, 28 = J 421)

Siehe oben No. 100a.

339.
(Rm 182 = J 333)
12. XII. Sagab (649(?)).

lkunuk IBel-düri amelbel [pahati]
2 bel biti ta-da-an-[ni]

3 [bit ri-p]i-tu a-na gi-mir-tuü ..
4 . . .] § I ilu Nabü-§umu-[. . . (grosse
Lücke) ... . .. .. . . 5 mahar
IMan-nu]-ki-ahhe nme mahar [.....
6 mahar Iilu]Adad(?)-gal-lim niabar Iilu
[ .... 7 mahar 1 arah] Tebeta-a-a mahar
I?[ . . . 8 mahar ISä(?)-]kil.ja a al
MaS-~i-[. .] J 9 mahar I Ba-sa-su mahar
I[ ... .] | 10arahAdaru unmu 12 kam
[lim-mu] 11 ISa-gab amelaa-[kin .. .. ]

12 §sulmumu ina bir-t[i . .. 1. 3 ma-
har INergal-rim-a-[ni ..... 14ma
bar] IUr-du [ .... . 15 . ] dan-
ni-t[um ?)] 16 mahar ITar-[ti-ba-IBtar (?)]

l 7 mabar IBel-[. ] 18a[.....]
19mahar I[. .. ].

Siegel des Bel-düri, des Regierungs-
präsidenten, des Eigentümers des Haus-
grundstückes, das hier übergeben wird.

[Ein Hausgrundstück] rzizitu, ganz und
gar, [.....] des Nabü-sumu-[.
(grosse Lücke) . . . .].

[Vor Mannu]-ki-ahhe, vor [.....
vor] Adad ()-§allim, vor [ ..... vor]
Tebeta, vor [....., vor Sa]kilja ?) aus
MaS§i[. .], vor Basasu, vor [... ].

Den 12. Adar, [Eponymat] des Sagab,
Statthalters [von ...... . Friede ist
zwischen [ihnen].

Vor Nergal-rimani[. .... , vor] Urdu,
[dem Schreiber, der die] Urkunde [hält] (?),
vor Tar[tiba-I§tar](?), vor Bel-[. . ] aus
[ . .. ], vor [ .... ].

340.
(K 282 - J 349)

22. V. Salmu-sarru-ikbi.
1 kunuk I ilu[. . .. ] 2 mr IAdad(?)-

[. . .] 3 do. IA-di-i mar I[....] |
4 do. iluNabu-ga-lit mar I[.....] 5be
biti aä a-kul-li [ta-da-nil

6 bitu §a isua-kul-li ina Ninuaki 1
7 buru ina libbi 43 ina 1 ammati giddu

8 25 ina 1 ammati rupguiu gab. dzi
9 bit IKul-ku-la-nu rab ki-sir 10 gab.
di bit IIli-ma-ba(?)-ni amel narkabti 1
11 gab. di suki gab. dz suki-ma I 12 u-
pi8-ma IKu-ku-la-nu I 13 ina libbibi 3
mane 30 gikil kaspi 1 14 ilki kas-pu

Siegel des [.... ], Sohnes des Adad(?)-
[...], dsgl. Adi, Sohnes des [.....],
dsgl. Nabu-galit, Sohnes des [.....], der
Eigentümer des akulli-Hausgrundstückes,
[das (hier) übergeben wird].

Ein akullz-Hausgrundstück in Nini-
veh, mit Brunnen darin, 43 Ellen Länge,
25 Ellen Breite, neben dem Hausgrund-
stück des Kulkulanu, des Hauptmanns,
neben dem Hausgrundstück des Ilima-
bani(?), des Wagenmannes, neben der
Straße (einerseits und) neben der Straße
andrerseits, hat Kukulänu für 3 Minen
30 Sekel Silber erworben und genommen.
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ga-mur ta-din 15 bitu Aa isua-kul-li
§ü-[a-tYi] 16 zir-rip lak-ki tu-a-ru |

17 di-e-nu dababu la-[ag-gu] 18 man-
nu ga ina ur-kig ina mat-e-[ma] 19 e-
za-ku-pa-ni e-parik[-u-ni] 20 lu-u aine
le mes an-nu-[te] 21 lu-u mare mes-u-
nu mar mare[mes-gu-nul 22 gä di-e-nu
daba[bu] 23 itti IKu-ku-la-nu 24 itti
mare mes-gu ub-ta-[u-ni] 25 10 mane
kaspi 1 mane huraäsu 26 ina bur-ki
ilu I-tar a-gi-[bat] 27 Ninuaki igakanan
kas-pu ana 10 me-[te] 28 a-na beli-gu
utara ina di-e-ni-[§u] 29 idabbub-ma
la ilakki

30 mahar ISulmumu-ahe meS mutir
püti ] 31 mahar IiluNabü-Sarru-ueur
rab ki-sir 32 mahar IiluNabu-balat-
su-ik-bi do. 33 maiar 1 A§ursur-ki-la-
a-ni do. 1 34 mahar INergal-aAarid do.

35 mahar liluSa-ma--rim-a-ni mutir
puti | 36 mahar ISarru-lu-da-ri do.
37 mahar IiluNabu-ri-ih-ti_-usur do.

38 matar IArdi-iluNab asu 1 39 mahar
IHi-ri-ea-a-a 40 mahar I Ardi-ilu Nabu

mahar IBel-na'id I 41 arahAbu umu
22[kam] 42 lim-mu I Salmu-garru-i[kbi]
1 43 mahar IBel-abhemes amel [..
44 mahar] IId-di-i a[maltaml~aru(?)]

45 mahar ISin-atu-iddin a. ba.

Das Silber ist vollständig gegeben. Das
betreffende akuli-Hausgrundstück ist ge,
kauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
der künftighin, wann es auch sei, sich
erhebt, indem er ungesetzlich handelt,
entweder jene Menschen oder ihre Kinder
(oder) [ihre] Kindeskinder, der Prozess (und)
Klage mit Kukulanu (oder) mit seinen
Kindern sucht, wird 10 Minen Silber,
1 Mine Gold in den Schoß der Istar,
die in Niniveh wohnt, legen. Das Silber
wird er zehnfach seinem Eigentümer
zurückgeben. Mag er auch in [seinem]
Prozess klagen, so wird er (es doch) nicht
bekommen.

Vor Sulmu-abhe, dem Trabanten, vor
Nabu--arru-usur, dem Hauptmann, vor
Nabu-balatsu-ikbi, dsgl., vor A§ur-kilani,
dsgl., vor Nergal-agarid, dsgl., vor SamaS-
rimani, dem Trabanten, vor Sarru-ludari,
dsgl., vor Nabu-rihtu-usur, dsgl., vor Ardi-
Nabu, dem Arzt, vor Hiriaa, vor Ardi-
Nabu, vor Bel-na'id.

Den 22. Ab, Eponymat des Salmu-
garru-ikbi.

Vor Bel-ahte, dem [....., vor Iddi,
dem [Kaufmann(?)], vor Sin-ahu-iddin,
dem Schreiber..

341.

(K 311 - J 325)
17. III. Sin-sarru-usur.

1 kunuk ISarru-lu-da-ri mar IAhu-u-
a-eriba 2 amel narkabti §ä amlräab
re§i §a mär garri 1 3 bel biti tadänini

4 bitu [ip]-gu a-du isguguremes-lu |

5 6 idalatimes buru ina libbibi 6 nap-
har biti ri-pi-tü a-na gi-mir-te-a 1 7 ina
aluNinuaki ta] (?) IiluSin-Sarru-usur
8 tah(>) IKak-kul-la-ni 1 9 taä(?) 1 arab

Siegel des Sarru-ludari, Sohnes des
Ahüa-eriba, des Wagenmannes des Ge=
nerals des Kronprinzen, des Eigentümers
des Hausgrundstückes, das (hier) über-
geben wird.

Ein bebautes Hausgrundstück nebst
seinen Balken, 6 Türen, ein Brunnen
darin, zusammen 1 Hausgrundstück rzipiu
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Tebeta-a-a täh(?) ITu-si-i ]| l'o-pin-ma
IKak-kul-la-ni 11 ina libbi 2 mane
kaspi 1 12 il-ki kas-pu gam-mur ta-din

13 bitu §fi-a-tti za-rip la-ki 14 tu-a-
ru di-e-nu dababu 15 la-ag-gu man-nu
ga ina ur-ki§ 1 16 ina ma-te-ma i-za-
kup-an-ni ! 17 iparik-u-ni lu-u ISarru-
lu-da-ri 18 lu-u maremei-gu lu-u ahhe
mes-gu 19 lu-u amelgaknunu-si I 20 lu
manmumu-§u aä di-e-nu 21 dababu
itti I Kak-kul-la-ni 22 maremes-gu ub-
ta-u-ni 23 [.. bi]lat kaspi 10 mane
huraäu 24 ina bur-ki I§-tar a-gi-bat
Ninua 1 25i-sak-kan kas-pu a-na 10 mes
1 26 a-na beli-§u ü-tära ina la di-ni-au
27 idabbub-ma la i-lak-ki

28 mahar I Aur sur-bul-lit amel räb ki-
sir 1 29 mahar IKi-sir-A§ursur amel do.

30 mahar I arah Tebeta-a-a am1l do.
31 mahar I AMur Sur-kil-la-an-ni am1l mutir
püti 1 32 mahar ilu Nabu-na'id ameI do.

33 mahar I Aur ur-mugallim-ahhe mes
mahar I Aur ur-bul-lit ahu-u 1 34 mahar
I iluMarduk- arru- usur amelg algu su ka-
si ?-. .- ni<() 35 mahar I Ba-la-si-i amel
mutir puti 36 mahar I La-bi-ga-a-a
37 mahar 1I-di-i mahar IiluNabu-aplu-
iddin 1 38 mahar IHi-ri-sa-a-a | 39 ma-
har IMan-nu-ki-ili mahar I Hu-sutra-a-a

40 mahar 1 Ur-du amelrab ki-sir 1 41 ma-
har I Idi-ilu Nabü amel rab ki-.ir 42 ma-
har IMu-se-zib-ASur ur amel do. J 43 ma-
bar I ilu Nabu-mugallim-ahhe mes amel do.

44 mabar ilu Marduk-etirir amel do.
45 mahar I Adad-ra-pa-' mar IiluNabu-
etirir 1 46 mahar ISum-ma-ili amel§a
§epaII 47 mahar INergal-garru-u.ur
salgusu 48 arahSimänu umu 17 lim-
mu I ilu Sin-Sarru-usur | 49 mahar I Ik-
bi-Bel amela . a. .

ganz und gar, in Niniveh, angrenzend
an Sin-sarru-usur, angrenzend an Kak-
kullani, angrenzend an Tebetä, angrenzend
an Tusi, hat Kakkullani für 2 Minen Silber
erworben und genommen. Das Silber
ist vollständig gegeben. Das betreffende
Hausgrundstück ist gekauft, genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, sich erhebt, indem er unge-
setzlich handelt, entweder Sarru-lüdaäri
oder seine Kinder oder seine Geschwister
oder sein Statthalter oder irgend jemand,
der zu ihm gehört, der Prozess (und)
Klage mit Kakktllani (und) seinen
Kindern sucht, wird [. .] Talent Silber,
10 Minen Gold in den Schoß der Istar,
die in Niniveh wohnt, legen. Das Silber
wird er zehnfach seinem Eigentümer zu-
rückgeben. Mag er auch in seinem Un-
prozess klagen, so wird er (es doch) nicht
bekommen.

Vor Agur-bullit, dem Hauptmann, vor
Kisir-Agur, dem dsgl., vor Tebeta, dem
dsgl., vor Agur-killanni, dem Trabanten,
vor Nabu-na'id, dem dsgl., vor AMur-
musallim-ahhe, vor A§ur-bullit, seinem
Bruder, vor Marduk-garru-usur, dem
Dritten der Walker(?)'), vor Balasi, dem
Trabanten, vor Labiga, vor Idi, vor Nabu-
aplu-iddin, vor Hiri.a, vor Mannu-ki-ili,
vor Husura, vor Urdu, dem Hauptmann,
vor Igdi-Nabu, dem Hauptmann, vor
Mu§ezib-A§ur, dem dsgl., vor Nabu-mu-
§allim-ahte, dem dsgl., vor Marduk-etir,
dem dsgl., vor Adad-rapa', Sohn des Nabü-
etir, vor Summa-ili, dem Leibwächter,
vor Nergal-§arrl-usur, dem Dritten.

Den 17. Sivan, Eponymat des Sin-
§arru-u.ur.

Vor Ikbi-Bel, dem Schreiber.

1) Wenn man ka-si-[raj-ni lesen darf l
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342.
(K 1859 - J 413)
Datum nicht

[ . .. (Anfang fehlt) .. .] 1 bit
1 imeri [ ...... ] 2 illak-u-ni

naphar [. ........ ] 1 3 ina libbibi
40 mane ere 1..... ] 4 ina mu-
li-e bit [......] 1 5 naphar bit 7

imer ek[li ...... ] 1 6ina libbibi 72

mane eremes naphar-ma [. . 1 7 eklu

ina ma-sa-ru-te ina gzs. bar aä 9 /2 ka
ere[meS] 8 ad-ru bitu i-si-nis ina al
errege mes 9 [ü-pi]§-ma I ilu Nergal-ahu-
usur igtu pan IBdi-sarru | oina 200
eremes il-ki kas-pu ga-mur | 11 ta-din
eklu bitu ad-ru §ü-a-tu 12 za-ar-pu
lak-ki-ü tu-a-ru di-nu 13 dababu la-
ag-su man-nu sa ina ur-ki§ 1 4 ina
ma-ti-ma i-za-ku-pa-ni lu-u IISdi-§arru
15 lu-u mare mes-su lu-u ahhemes-su itti
I ilu Nergal-ahu-usur 16 ahheb nes-gu

di-nu dababu ub-ta-'-u-ni 17 5 mane
kaspu misüu [.......] 1 18ina bur-
ki ilu[ ..... ... |I 19 kas-pu a-na
10[mei-te ana beli-gu utara . . . . (Rest
zerstört).

[. · ·. (Anfang fehlt)
.... za-rip] 1 2 lak-ki

3 dababu la-ag-[gu] I
ur-kig ina ma-te-e-ma
4 mane huräau sag-ru |
misü u 7 ina bur-ki

[. . . (Anfang fehlt) . . . .] Grund-
stück von 1 Imer, [angrenzend an die
Straße, die nach .... ] geht, zusammen
[ ....... ] für 40 Minen Bronze [.
..... ] auf der Höhe; ein Grundstück
[ ... ], zusammen ein Grundstück von
7 Imer, Fe[ld ...... ] für 72 Minen
Bronze, insgesamt [ .. .] Feld in .
. nach dem Maße von 91/2 Ka Bronze,
adru (und) Grundstück gleichermaßen in
der Ortschaft der Landarbeiter, hat Ner-
gal-ahu-u.ur von I§di-Sarru für 200
(Minen) Bronze erworben und genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Das
betreffende Feld, Hausgrundstück (und)
adru sind gekauft, genommen. Rückkehr,
Prozess, Klage gibt es nicht. Wer es
auch sei, der künftighin, wann es auch
sei, sich erhebt, entweder Idi-garru oder
seine Kinder oder seine Geschwister,
(und) mit Nergal-ahu-usur oder seinen
Geschwistern Prozess (und) Klage sucht,
wird 5 Minen reines Silber [und . .
Minen geläutertes Gold] in den Schoß
der Gottheit [ ..... legen]. Das Silber
wird er zehn[fach seinem Eigentümer
zurückgeben .... (Rest zerstört).

343.
(82-3-23, 129 - J 706)

Datum nicht erhalten.

.. 1] ad-ru () [ . . . (Anfang fehlt) .... ] adru?)

tu-[a-ru di-e-nu] [. . . . gekauft], genommen. Rückkehr,

4 man-nu ga ina [Prozess], Klage gibt es nicht. Wer es
5 iparik-u-ni auch sei, der künftighin, wann es auch

6 20 mane kaspu sei, ungesetzlich handelt, wird 4 Minen
ilu I-tar a-gi-bat geläutertes Gold, 20 Minen reines Silber

in den Schoß der Itar, die in Niniveh
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8 Ninuaki igakanan 1 9 kas-pu a-na 10
mes-te ana belemes-§u I 10utarara [
11 mabar I ilu Samag(?)-na'id amelrab ki-sir

12 mahar IArba-ilaki-a-a 1 13 mahar
I[. . .]-a-a-te 14[ . ... ]-na-a

[. .. . (Rest fast völlig zerstört).

wohnt, legen. Das Silber wird er zehn.
fach seinen Eigentümern zurückgeben.

Vor Samag(D-na'id, dem Hauptmann,
vor Arbaila, vor [. . .]ate, [vor(?) . .. ,
na, [. .... (Rest zerstört).

344.
(K 1514 - J 358)
Datum nicht erhalten.

1 [ku]nuk IBel-gimilli-tirri ga [.

2 kunuk] Ahu-la-mur I 3 [amlm]u-kil
alpemes ga ekalli 1 4 [be-ll ka]k-kir bu-si
tadanini

[. . . . (grosse Lücke) . . .. 5 ina] di-

ni-§u 1 6 [idabbub-ma] la ilakki
7 [mahar ...... . arri 8 [mahar

. .]-gi-ru rab ki-sir 1 9 [mahar I. .]

garru-usur räb kiair 10 [mahar IHa]-
ba-as-te | 11 [mahar I.. .]-ru amelmutir
puti j 12 [mahar I. . .]-pa-ti-e I 13 [mahar

I... .. mahar I]Bul-ta-a 14 [mahar
I .. ] räb hannäa 15 [maiar I..

.. maar I]Ardi-Na-na-a 16 [mahar
I . .] a. ba.

Siegel des B3el-gimilli-tirri von [. .. ,
Siegel] des Ahu-lainur, des Ochsenhalters
des Palastes, [der Eigentümer] des Grund-
stückes ...... , das (hier) übergeben
wird.

[. . . . (grosse Lücke) . Mag er

auch in] seinem Prozess [klagen, so] wird
er (es doch) nicht bekommen.

[Vor ..... , dem . . .] des Königs,
[vor . .]giru, dem Hauptmann, [vor..]-
garru-usur, dem Hauptmann, [vor Halbaste,
[vor . . .]ru, dem Trabanten, [vor ... ]
pate, [vor .... , vor] Bultä, [vor ..... .,
dem Anführer von Fünfzig, [vor ......
vor] Ardi-Nana, [vor ..... ], dem
Schreiber.

345.
(K 429 = J 357)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .... 1 i-pig-]ma

IBar(?)-di-i 1 2 [igtu] pan I B[el-gar]ru-

usur i[na lib]bibi 351/2 mane kaspi

ina manee äa garri 4 il-ki kas-pu gam-

mur ta-din 1 5 bit kak-ki-ri bu-ei-e üu-'
a-ti 6 zar-pu la-ki-u tu-a-ru 7 di-

e-nu dababu la-a§-u j 8 man-nu aä

na ur-kii ina ma-te-ma 9 lu IBel-

[ . . . (Anfang fehlt) . ... ] hat Bardi
[von] Bel-arru-usur für 5 1/ Minen Silber
nach der Mine des Königs erworben und
genommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. Das betreffende Grundstück

...... ist gekauft, genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
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garru-u.ur lu maremes-su 10 lu mar
maremes-gu lu abhh mc-§u i 11 lu ama.r
abhemes-u §äa di-nu 12 dababu itti
IBar-di-i 13maremes-gu u mar mare
Ines-gn 14 ub-ta-'-u-ni 15 1 mane

kaspu misüu 1 mane 1 16hrasu sag-
ru ina bur-ki iluIs-tar 17 aluNinua
i§akanan 18 kas-pu a-na 10 mes

19 a-na belemes-§u ü-ta-ra ina di-ni-
uii idabbub-ma j 20la i-lak-ki

21 mahar ISulmumu -ahhelmes amAl
sim+-gar 1 22 mahar IUr-du amelig-
paru i 23 mahar IiluSamag-rim-a-ni do.

24 [mahar IR]a (?)l)-ma-nu-u uamltamkaru
alu Ki§(?)-ka(?)-a-a 25 [mahar I. .]-
a-a do. do. a 26 [mahar I. . .]u(?)-zeru
do. mahar I[. ...... ] sinnigat ekalli
[ . . . (Rest zerstört).

1) Nicht Im. -

es auch sei, - entweder Bel-garru-usur
oder seine Kinder oder seine Kindeskinder
oder seine Geschwister oder seine Ge-
schwisterkinder, - der Prozess (und)
Klage mit Bardi, seinen Kindern oder
seinen Kindeskindern sucht, wird 1 Mine
reines Silber, 1 Mine geläutertes Gold
in den Schoß der IBtar von Niniveh
legen. Das Silber wird er zehnfach
seinen Eigentümern zurückgeben. Mag
er auch in seinem Prozess klagen, so
wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Sulmu-ahhe, dem Konditor(?), vor
Urdu, dem Weber, vor Samag-rimani,
dsgl., [vor R]amanu (?), dem Kaufmann aus
Ki.ku(?), [vor . . ]a, dsgl. dsgl., [vor .
.]u (-zeru, dsgl., vor [ ....... ] der
Palastfrau [. . . . (Rest zerstört).

346.

(80-7-19, 93 - J 356)
Datum nicht erhalten.

1 [kunuk IRi-mut-ti-ili] i 2 nar IHa-

ri-S[arru(?) bel kak-kir] 3 bu-si-e tas
dani[ ni].

4 [kak]-ki-ri bu-si-e ina alu Na-.ib-b[i-
na] 1 5 u-pig-ma IRim (?)-ut(?)-ilu Nergal

6 amAlregu sa salga-kin-te 1 7 [ina]

libbi 8 mane ere mes [ igtu pan IRi-
mut-ti-ili il-ki 1 9 kas-pu ga-mur ta-din

10 kak-kir bu-.i-e §ü-a-tun 11 za-
ar-pu la-ki-u I 12 tu-a-ru di-e-nu da-
babu la-ag-gu 13 ina ur-kig ina im-
ma-te-ma j 14 lu-u IRimu-ti-ili lu-u
mare mes-gu 15 [lu-]u ahhemes-gu lu-u
maremes ahbemes-[ui .... (Rest zerstört).

[Siegel des Rimuti-ili], Sohnes des
Hari-§[arru (?, des Eigentümers des Grund-
sticks] ..... , das (hier) übergeben
wird.

Ein Grundstück...... in Nasibbina
hat Rimut(?)-Nergal, der Offizier der
Statthalterin, für 8 Minen Bronze von
Rimiuti-ili erworben und genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Das
betreffende Grundstück ..... ist ge-
kauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. (Wenn) künftighin,
wann es auch sei, entweder Rimuti-ili
oder seine Kinder oder seine Geschwister
oder seine Geschwisterkinder [.... (Ret
zerstört).
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347.
(Rm. 170 - J 355)
Datum nicht erhalten.

1 kunuk IZi-ba )-a-a 1 2 kunuk IBel-
ahu-iddin [ 3 kunuk I Bel-eree es 4nap-
har 3 amelemes-e bel kak-ki-ri 5 bu-
si-e tatadanini

6 [. . kak-k]i-ri bu-.i-e 1 7 [. . ina]
1 ammati §iddu 8 [. ina 1 ammati]
rup§u gab.d[i(?) .. 9 . ... .] se
[. . . . (grosse Lücke).... | 10 mah]ar

IBa-[. .. ] I 11 mahar Iilu[. .. .] |
12 mahar ITa-[. .. ] 13 mahar IAhhe
mes[.. .] ' 14 mahar I Ur-du [....]

15 mahar INi-ik-ila mes-n[i] 16 mahar
I Bel-li' 17 rahar IBi-la-a-a I 18ma·

har ITak-lak-ana-ili 1 19 mahar ITak-
lak-ana-Asur sur.

Siegel des Ziba(?), Siegel des Bel-ahu-
iddin, Siegel des Be1-ereg, zusammen 3
Menschen, Eigentümer des Grundstückes
. .... , das (hier) übergeben wird.

[. . Grund]stück ..... , .. ] Ellen
Länge, [. . Ellen] Breite, neben [..

(grosse Lücke) .. . ].
Vor Ba[. . .], vor [... .], vor

Ta[. . .], vor Ahhe-[ .., vor Urdu,
[...., vor Nik-ilani, vor Bel-li', vor
Bil&, vor Taklak-ana-ili, vor Taklak-ana-
Agur.

348.
(K 1486 - J 354)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt).. ..] 1 nu)

sa a ?[.. 1 2 . ina] 1 ammati giddu
[. ina 1 ammati rupgu 3th(?)] I(?)
Ki-li-i täh(?) [. . . | 4 tah() I]iluIgtar-
nadinana-athemes mi-§il iskire 1 5 [§am]-
mi arki(?) täh (?) I J-kur-iluAdad 1 6[..]
ma-hi-te-e naphar-ma 1 7 eklu kak-ki-
ri bu-.i-e 1 8 mi-gil iskire ina Alu Me-
ra ()-[. .] 9 aä I Aur sur-belu-dan an
10 mar IiluNabü-sal-li amel isnarkabti
gab.mes I 11 u-pii Irm E§ra kam-a-a
narkabtu gepaII | 12 [ina libbi]bi 32
kiklu mes kaspi 1 13 [iAtu pan] IA§ursur-
belu-danan 1 14 [il-ki kas]-pu ga-mur
ta-din-ni 1 15 [eklu] kak-ki-ri bu-si-e
mi-gil is kire 16 [§u-]a-te za-ar-pu la-
ki-u 1 7 [tu]-a-ru di-nu da[bäbu la-§u

18 man-nu] aä ina ur-kig [ina ma-te-
ma 19 iparik]-u-ni lu-u I[Asursur-belu-
danan 1 20 lu-]u mAremes-u [.. .

(grosse Lücke) . . .] 21 1 ikil
22 kaspi 1 23 a kunukki-[uu].

[. . . . (Anfang fehlt) . . . .] Ellen

Länge, [. . Ellen Breite, angrenzend an]
Kili, angrenzend an [....., angrenzend
an(?)] I§tar-nadina-ahhe, einen halben
Gemüsegarten(?), angrenzend an Ukur-
Adad [...] .... , alles zusammen Feld,

Grundstück ...... , (und) einen halben
Garten, in der Ortschaft Mera(?)[. .. ],
gehörig dem Asur-belu-dan, Sohn des
Nabu-salli, dem Wagenmanne ......
hat Egra, der Leibwagen(mann), [für]
32 Sekel Silber [von] Agur-belu-dan er-
worben, [genommen]. Das Silber ist
vollständig gegeben. Das betreffende
[Feld], Grundstück ..... (und) halber
Garten, sind gekauft, genommen. Rück-
kehr, Prozess, Klage [gibt es nicht. Wer
es auch sei,] der künftighin, [wann es
auch sei, ungesetzlich] handelt, entweder
[Aur-belu-dan, oder] seine Kinder [.

(Lücke) . . . J.
1 Sekel Silber für [sein] Siegel.
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349.
(K 436 = J 352)

Datum nicht erhalten.

1 kunuk IAhu-[. ] 2 mär I Hur- Sieg
ru-s[u] 1 3 itu libbi lu [ .... ] 1 4bel Hurrusi
kak-ki-ri bu-s[i-]e I 5 ta-da-a-ni Eigentü

6 kak-kir-ri bu-si-e ina a[lu.... das (hie
7 .... ] iddu 26 ina [1 ammati rupSu Ein

. (grosse Lücke) .. .] 8 kas-pu . . .
a-na 10 me-t[e ana beli-su] 9 utarara (grosse L
ina la di-ni-suü 10 idabbub-ma la er zehn
i-lak-ki geben.

11 mahar IRa-hi-mu-Sarri amelmu-kil klagen,
su apati me[s . . .]e[. .] 12 mahar ISar kommer

[ru-i]mur-a-ni amel alsisi do. do. 1 13 ma Vor
har [I.. .]-igdi(?>-ma amelrab ki-sir | [. ]
14 [mahar I.....] amel' alsisi do. Dritten
15 [mahar I. .]-di-nu mahar ISarru-id- dem H
din äa epaII mar [garri 16 mahar Dritten

I. . ]-lu-ilulstar mahar(?) I[ ..... iddin, d
17 mahar ... kull ?)-la-ni [. 18 .. .] [vor . .

. [ ... i 19 ..... ]? ga-a naphar . .] ku
älu Di-ku-ki 20 [ ... . IiluMarduk- ......

sarru-usur 21 [. . . ] Sulmu-ahhe Dikuki,
mes a. ba. [.· · ·

,el des Ahu-[. . .], Sohnes des
u, aus der Ortschaft [....], des
imers des Grundstückes .......
Jr) übergeben wird.
Grundstück ..... in [.....,
Länge, 26 [Ellen Breite ..
jücke) .... ]. Das Silber wird
fach [seinem Eigentümer] zurückI
Mag er auch in seinem Unprozess
so wird er (es doch) nicht be-

1.

Rahimu-Sarri, dem Zügelhalter
[..], vor Sarru-imurani, dem

dsgl. dsgl., vor [. . .]-iSdima ?),
tauptmann, vor [. .... ], dem
dsgl., [vor . . .]dinu, vor Sarru-

lem Leibwächter des Kronprinzen,
.]lu-I§tar, vor [....., vor

l1ani(?), [. ... , vor . .] . . [.
]§ä, sämtlich (aus der) Ortschaft

[.....] Marduk-sarru-usur,
.] Sulmu-ahhe, Schreiber.

350.
(Rm. II 493 - J 496)

Datum nicht
[. . . (Anfang fehlt) .. 1 -pig-ma

IA ur sur-düru-usur 2 i§t]u pän IRima-
ni-ili [ina libbi 3.... il-k]i kas-pu

ga-[mur | 4 ta-din]-ni kak-ka-[ru bu-
si-e?) j 5 §ü-a-tu za-rip] lak-ki [tu-a-ru

6 di-e-nu] dababu l[a-ag-§u 7 man-
nu ga ina] ur-kig i[na ma-te-ma I 8 i-za-
ku]-pa-ni lu-u [IRima-ni-ili 9 lu-u
mare]mes-lu (?) mar(?) mare[mes-gu o10 ]a

itti I ASur sur-duru-usur |11 ü mnar mes-

gu u [mär märe mes-u] 12 [d]i-nu dabaä
bu u[b-ta-u-ni 1 13 kas-pu a-n]a 10mes-
te [. . ... (Rest zerstört).

erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .... hat Agur-
duru-u.ur] von Rimani-ili [für .... er:
worben und] genommen. Das Silber ist
voll[ständig gegeben. Das betreffende]
Grundstück.. . [... ist gekauft,]
genommen. [Rückkehr, Prozess,] Klage
[gibt es] nicht. [Wer es auch sei, der]
künftighin, [wann es auch sei, sich] erhebt,
entweder [Rimani-ili oder] seine [Kinder
(oder) seine] Kindeskinder, der mit AAur-
düru-uaur oder seinen Kindern und [sei-
nen Kindeskindern] Prozess (und) Klage
[sucht, wird das Silber] zehnfach [. ..
(Rest zerstört).
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351.
(K 3493 -
Datum nicht E

1 kunuk IAb-[. .. ] 2kunuk salA-

[. .. 1 - 3 bel bit katati II[mes ta-da-ni

.... (grosse Lücke) .... 4 mahar 1
. .]-la(?'-a[. . .] , 5 majar IBel-na-tan

amel[ ... ] 6 mahar I arah JUlüla-a-a
mrel[. . . .J |7 mahar IKu-ti-i amel[. .

. .] | 8 mabar IAdad-sa-i amel [....]
9 mahar ISu-si-i 10 mahar I ilu Nabü-
garru-u.ur 11 mahar IiluNabu-eriba

12 mahar IA-kul-la-nu amel[. . . .
13 mahar I Sangu-Igtar 1 14 mahar I(leer)

15 [. . ..... ..]-u-a.

Š) Nicht ausgefüllt.

J 342)
erhalten.

Siegel des Ab[. . .], Siegel der A[.
.., Eigentümer des Vorratsraumes [der

(hier) übergeben wird .... (grosse Lücke)
* .. . .].

[Vor . . .]l ( [. .. ], vor Bel-natan, dem
[ . . .], vor Ululä, dem [ . . .], vor
Kuti, dem [....], vor Adad-sai, dem [..
. .], vor Susi, vor Nabu-garru-uiur, vor
Nabu-eriba, vor Akullanu, dem [ . .. ,
vor Sangu--Itar, vor 1).

[. . . . . . . . . . . .]ua.

352.
(83-1-18, 862 - J 458)

Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) .... .] 1 alu |
2 [.... ...... ] lu 3 [......
.... .] naphar 4 1 4 [ ...... ]
IMan-nu-la-beli 1 5 [...........]
naphar 5 napMatimes j 6 [.......
bi]t ri-pi-tü 1 7 [...... .. IAgursur-

gumu-iddin mar-su 1 [ ........ ]
aluArba-ilu [ .... (Rest fast völlig zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) .... ] Ortschaft,
[..........] Ortschaft, [ . ..
.. ], zusammen 4 [........] Mannu-
la-beli [ . .. . . ., zusammen 5
Seelen, [....... ein Grundst]ück
ribitu, [........] Agur-gumu-iddin,
seinen Sohn, 1. .... ..] Arbailu [.
. . (Rest zerstört)

353.
(Sm. 1654 = J 341)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .... ].
1 [bitu ip-gu a-di] is4guuremes-gU

2 [a-di isdalatimes-g]u bitu dan-nu 1 3 [.
. ] bit rimki ina libbibi [ [ ...... ]

bit katatiII mes 5 [ ...... ] ina
libbibi 6 [ . ..... ] bitu §i-a-[tü
7. . . . . . ]ä 1[. . . . (Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) ... ].
[Ein bebautes Hausgrundstück nebst]

seinen Balken [nebst seinen Türen],
Hauptgebäude (?) [.....] Waschhaus
darin, [......] Vorratsraum(?) [......]
darin, [......1 betreffendes Hausgrund:
stück [......], gehörig dem [. . .
(Rest zerstört).
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354.
(K 4506 -
Datum nicht

[ .... (Anfang fehlt) ] 11 bit ri-pi-tü
ina [.... .2... ek]lu ina alu[..

3. ... ek]lu ina aluSa-bar-me[.. .
4...] ina aluAna-te IHar-ma-ki[.....

5IIb (?]-.ni-jarru a-di [nii meS-su I 6 I

..- gal )-hi a-di [ni§ime-u...
(Rest zerstört).

[. ... (Anfang fehlt) .... ] 1 Grund-
stück rzijzu in [....,...] Feld in
der Ortschaft [ ........ ] Feld in der
Ortschaft Sabarme[ ... ,...] in der
Ortschaft Anatu, Harmaki, [....., Ib]ni (?)-
sarru nebst [seinen Leuten, . . .lalhi(?)
nebst [seinen Leuten .... (Rest zerstört).

3) Allgemeiner Hauskauf.

355.
(Rm. 53 - J 338)

16(?).. II.Tebeta(?) (671).

[. . . . (Anfang fehlt) ...... ] 1 bit ()
ta(?)-i ? [ ..... ] 2 bit ub-sa')-a-ti nap-
har [. . .J 3 a-di ga-mir-t[i . .. .]
4 täah(?) iluNergal-ahu-[. .] | 5 taäh?)
su-ki [. . . ] 6 gab. di iskiru [..

..] 7 ii-pig-ma . .... .] ga
? [.... (grosse Lücke) .. .. 9 lu [..
.... . 1 lo0itu p[a-an] ... ... .]

11 ub-[ta]-u-ni 10 [. .... 12 ina
bur-ki] ilu Adad a-sib alu [.... igakan an

13 ka]s-pu a-na 10 me-te a-[na bele mes-
gu utara 14 ina di-ni-su] idabbub-[ma
la ilakki .... (grosse Lücke) .... 1 15arah
Aj]aru umu 16 (?) kam [lim-mu I arah Te5
beta-a-a (?) 16 be]l pahati sa biti [egi(?)].

1) Original: ni.

[. ... (Anfang fehlt) ..... .] Haus%
grundstück (?). [ . . . .. , Stallungen'?),
zusammen [. . .] nebst der Gesamtheit

.|.....], angrenzend an Nergal-ahu-[.
.1, angrenzend an die Straße [....],

neben dem Garten [.....], hat [NN.,
der. .] des [ .... ], erworben und
[. . . (grosse Lücke) .... ] oder [....

.] mit [.....] sucht, [wird] 10
[... . in den Schoß] Adads, der [in ..

.. wohnt, [legen. Das] Silber wird
er zehnfach [seinen Eigentümern zurück-
geben. Mag er auch in seinem Prozess]
klagen, [so wird er (es doch) nicht be-
kommen .... (grosse Lücke) .... ].

Den 16(?). Ijar, [Eponymat des Te-
beta(?)], des Regierungspräsidenten vom
[Neuen (?)] Hause.

356.
(83-1-18, 461b - J 331)

1. XI. Tebeta (671).

1 kunuk I ilu Itar-duri kunuk ILu-
ga-kin 1 2 mar IAb() -i-e-_u aml Mu-
eur-a-a 1 3 bel biti tadänini

K o h 1 e r und U n gn a d, Assyr. Rechtsurkunden.

Siegel des Igtar-duri, Siegel des Luü
~akin, Sohnes des Abeu (?), des Aegyp,
ters, Eigentümer des Hausgrundstückes,
das (hier) übergeben wird.

15
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4bitu ip-§ii a-di isgu§uremeS-gu a-di
5isdalatimes-§u ina äluBit-IRiba-ili

6 ka-an-ni ga älu Sabe mes-ilu Adad 7 u-
pig-ma I Rim-an-ni-ilu Adad amAlmukilsu
apäti me 8 dan-nu äa I Aur ur-ban-
apli aär matAÄg-ur ki 1 9 itu pa-an
I iluIgtar-düri igtu pan ILu-Sa-kin |
1oina libbi 4 mane kaspi ina 1 manee
sa aluGar-ga-mig 11 ilkiki kas-pu gam-
mur ta-ad-din 1 12 bitu za-rip lak-ki
tu-a-ru di-e-nu 13 dababu la-a§-äu
man-nu ga ina ur-kis 14 [ina ma-te]-
e-ma i-zak-kup-an-ni | 15 [lu-a amele]
mes-e an-nu-te lu-u malremes-gu-nu ....
(grosse Lücke) . . .] 16 amel ....
17 mahar I. . . . . amel do. 18 [mahar
I. . . . .] amel do. 19 [mahar I.. ]-

aplu-iddin (?) ameldo. 20 mahar I ilu
Marduk(?)-rim-a-ni ameldo. 21 naphar

6 szme alu Bit-IRiba-ila-a-a i 22 mahar
I iluItar-nadin-apli amela. ba sa-bit dan-
ni-te 23arahgabatu üi u lkam lim-
mu I arahTebeta-a-a 24 amalpahat
biti eggi.

Ein bebautes Hausgrundstück nebst
seinen Balken nebst seinen Türen in
Bit-Rtba-ili, Bezirk der Stadt Säbe-
Adad, hat Rimanni-Adad, der starke
Zügelhalter Asurbanibals, Königs von
Assyrien, von Igtar-düri (und) von Luf
gakin für 4 Minen Silber nach der Mine
von GargamiS erworben und genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Das
Hausgrundstück ist gekauft, genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, sich erhebt, - [entweder]
jene [Menschen] oder [ihre] Kinder [.

(grosse Lücke) . *.. ].
[Vor ..... ,] dem [...., vor

... ], dem dsgl., [vor .... 1., dem dsgl.,
[vor . .]-aplu-iddin (?) dem dsgl., vor
Marduk (?-rimani, dem dsgl., zusammen
6 Zeugen aus Bit-Riba-ila, vor Itar-nadin-
apli, dem Schreiber, der die Urkunde hält.

Den 1. Schebat, Eponymat des Tebeta,
des Regierungspräsidenten vom Neuen
Hause.

357.
(K 316 = J 328)

21. XII. Bel-sarrani (699).

1 .u-pur IMan-nu-ki-ahbe mues su-pur
Iltti-iluAdad (?)-? 2 be-ll biti tadanini

mu-su-d a-di tarbasi
3bitu ip-gu a-di isguguremes-gu 2

is dalati mes · 4 ina libbibi tah(?) bit
IiluNabu-duru-usu-r 5 täh(?) bit lilu
Sama§-gumu-usur tah(?) bit IarahUlula-
a-a 1 6täh(?) bit IiluNabu-näairir ta (?)
bit IiluSaman-rim-an-ni(?) [ 7 ü-pi§-ma
IRiba-il mes-ni ameltamkaru 1 8 itu
pa-an IMan-nu-ki-abhe mes 1 9 ina libbi
32/3 mane kaspi il-[ki] 10 kas-pu gam-

1) Wohl später zugefügt.

Fingernagel des Mannu-ki-ahbe, Fin-
gernagel des Itti-Adad . . ., der Eigene
tümer des Hausgrundstückes, das (hier)
übergeben wird. Ausgang nebst Hof').

Ein bebautes Hausgrundstück nebst
seinen Balken, 2 Türen darin, angrenzend
an das Hausgrundstück des Nabü-dru-
usur, angrenzend an das Hausgrundstück
des Samag-äumu-u.ur, angrenzend an das
Hausgrundstück des Ulula, angrenzend
an das Hausgrundstück des Nabu-naäir,
angrenzend an das Hausgrundstück des
Saman-rimanni(?), hat Riba-ilanimes, der
Kaufmann, von Mannu-ki-ahhe für 32/s
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mur ta-din [bitu gu-a-tu] 1 11 za-rip
la-ki tu-a-[ru di-e-nu] 12 dababu la-
ag-[u nman-nu ga ina ur-ki~] 13 ina
ma-te-rna lu-[u amelemes-e an-nu-tel
14 u-u mäarme-S[-s-nu lu-u.....]
15 sä itti IRi[ba-il mes-ni .... (Lücke)

... ] 16 kas-pu [a-na 10mes a-na
bele mes-gu utara] 17 ina di-ni-su
idab[bub-ma la ilakki]

18 mahar IDu-gul-paini-ilu[. . .
19 mahar I iluNabu-nasir s§a) gi-ni-su

?[. .] 20 mahar I Ardi-ilulstar mär
salHi(?). . .. 21 mahar 1 iluNergal-

ahu-usur(?) amlräb hansa sä(?) [. .
22 mahar IZa-ha-tu(?)-tu arnelka-sir

23 mahar ITariba-iluIstar amelka-sir
24 mahar I Ba-ba-a-nu am1l nangar is ma-
garri 25 mahar I iluNabu-ahu-usur
amel rab kal-li-e 26 mahar 1Za-ru-ti-i
amela. ba ! 27 mahar I arahUlüla-a-a

28 mahar IBa-ni-i amela.ba sa-bit dan-
ni-ti j 29 arahAdaru ümu 21 käm li-mu
I ilu Bel-garra-a-ni J 30 amel ga-kin älu

Kur-ba-an 31 4 mane ereme' sa su-
pur-su.

Minen Silber erworben und genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. [Das
betreffende Haus] ist gekauft, genommen.
Rückkehr, [Prozess], Klage gibt es nicht.
[Wer es auch sei, der künftighin], wann
es auch sei, - entweder [jene Menschen]
oder ihre Kinder [oder ..... ], - der
mit Riba-ilani [ ... (Lücke) .... ], wird
das Silber [zehnfach seinen Eigentümern
zurückgeben. Mag er auch] in seinem
Prozess klagen, [so wird er (es doch)
nicht bekommen].

Vor Dugul-pani-[. . .], vor Nabu-na-
sir, dem Abgabenerheber(?) .[. . .], vor
Ardi-IStar, dem Sohne der Hi(?)[. .],

vor Nergal-ahu-usur(? ), dem Anführer der
Fünfzig des (?) [. .], vor Zahatutu (?)
dem Walker, vor Tariba-IStar, dem Walker,
vor Babanu, dem Radmacher, vor Nabu-
ahu-usur, dem Ober .... , vor Zarüti,
dem Schreiber, vor Ulüla, vor Bäni, dem
Schreiber, der die Urkunde hält.

Den 21. Adar, Eponymat des Bel-
sarrani, Statthalters von Kurban.

4 Minen Bronze für seinen Fingernagel.

358.
(K 305 - J 327) 1)

10. II. Asur-rimani.

. . . (Anfang fehlt) . . . .] 1 bit is
gar.zi(?) .a [ . .] 2 1-it isdaltu ina

libbibi [. . .J 3 täh(?) bit ISil-iluNabu
4 tah (?) bit ITab-sar-ilu Itar 5 tah (?)

bit 1 ili amas-li' 1 6 tah(?) su-ka-ki
7 bitu ina res aluNinuaki J 8 ü-pis-ma
IKu-kul-a-a 1) 1 9 istu pan IPa-ka-a-na-
Arba-ili istu pan Iar-IBtar 10 ina lib-
bibi mi sil mane kaspi il-ki 11 bkas-pu

1) Aramäische Beischrift: Pkn'rb'l Sr's.

[. . . . (Anfang fehlt) .... ] j Grund-
stück .... .[. .], 1 Tür darin [...],
angrenzend an das Hausgrundstück des
Sil-Nabu, angrenzend an das Hausgrund,
stück des Täb-sgr-Istar, angrenzend an das
Hausgrundstück des Samas-li', angren~
zend an die Gasse, ein Hausgrundstück
am Anfang von Niniveh, hat Kukulla
von Paka-ana-Arbailu (und) von Sär-Igtar
für eine halbe Mine Silber erworben und
genommen. Das Silber ist vollständig

16*
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gam-mur ta-din bitu 1 12 gu-a-te za-rip
lak-ki 13 tu-a-ru di-e-nu 1 14 dababu
la-a9-9u 15 man-nu ga ina ur-kig ina
ma-te-ma 1 6 i-za-kup-pan-a-ni iparik-
u-ni 17 lu-u IPa-ka-a-na-Arba-ilu
18 lu-u maremes-gu mar maremes-gu
19 sa itti iKu-kul-la-a-a 1 20 maremes-
§u mar mare mes-gu 21di-e-nu dababu
ub-ta-u-ni 1 22 5 mane kaspu iddanan

23 mahar IIdi-iluNabu rab ki-sir
24 mahar IUn-zir-hi-Agursur do. do.
25 mahar IZer-IJtar do. do. 1 26 mahar
IHi-ri-sa-a-a 27 mahar ISu-nu-[ ....
(Lücke) ... . | 28 arahAjaru ümu 10
kam lim-me IAsurnu-rim-a-n[i ... ].
29 mahar IiluNabu-nadin-ahi amela. ba

[ . . äi.

1) Aramäische Beischrift: ,,Päka-ana-Arbailu,

gegeben. Das betreffende Hausgrundstück
ist gekauft, genommen. Rückkehr, Pro-
zess, Klage gibt es nicht. Wer es auch
sei, der künftighin, wann es auch sei,
sich erhebt, indem er ungesetzlich han-
delt, entweder Paka-ana-Arbailu oder
seine Kinder (oder) seine Kindeskinder,
der mit Kukulla, seinen Kindern (oder)
Kindeskindern Prozess (und) Klage sucht,
wird 5 Minen Silber geben.

Vor I§di-Nabu, dem Hauptmann, vor
Unzirhi-AMur, dsgl. dsgl., vor Zer-IBtar,
dsgl. dsgl., vor Hiriäa, vor Sunu[..
(Lücke) .. ].

Den 10. Ijar, Eponymat des ASur-
rimani [ .. ..].

Vor Nabu-nadin-ahi, dem Schreiber
[. .. .].')

Sar-Is(tarj".

359.
(K 314 - J 329)

1. III. Nabu-danninanni.

1 kunuk IBi-sa-a-tar I 2 bel biti
tadan an

3 bitu ip-gu a-di is gugureme-u 1 4 1
isdaltume-§u bitu elu 1 5 mu-su-u is-
sa-hi(?)-si 6 tah(?) bit IPap-pu-üi
7 th() bit ISu-na-a-a I 8tah(?) bit IHa-
ba-hu-ru | 9 [ü]-pig-ma IHa-la-uü-ri
10 [ina libbibi] 20(?) gikil kaspi il-ki |
11 [kas-pu gam-]mur ta-ad-din 1 12 [bitu
gi-a-tü] za-rip lak-ki i 13 [tu-a-ru] de-
nu 14 [dababu la]-a-Su [ 15 [ina ur-
kig man]-nu i-za-ku-[pa-ni 16 iparik-
u-ni .... .] iddanan i 17[kas-pu ana
10mes ana beli]-gu ü-tära 18 [ina di-
ni-§u idabbub-ma la] i-lak-ki

Siegel des Bisa-atar, des Eigentümers
des Hausgrundstücks, das (hier) über-
geben wird.

Ein bebautes Hausgrundstück nebst
seinen Balken, 1 Tür darin, Oberhaus,
Ausgang . . angrenzend an das
Hausgrundstück des Pappu, angrenzend
an das Hausgrundstück des Suna, an;
grenzend an das Hausgrundstück des
Habahuru, hat Halaguri [für] 20(?) Sekel
Silber erworben und genommen. [Das
Silber ist] vollständig gegeben. [Das be.
treffende Hausgrundstück] ist gekauft, ge-
nommen. [Rückkehr],' Prozess, [Klage],
gibt es nicht. Wer es auch sei, der
[künftighin] sich erhebt, [indem er un-
gesetzlich handelt, wird ..... ] geben.
[Das Silber wird er zehnfach] seinem
[Eigentümer] zurückgeben. [Mag er auch
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19 [mahar I. ..... .]-si 20 mahar
.... ]-Adad(?) 1 21 mahar ISin-

na'id(?) 22 mahar IZa-ni(?)-nu 1 23 ma.
har IIstar-duri 24 mahar IKur (?)-ma-
nu(?) 1 25 mahar IA-gu-i ()-si 26 mahar
I ilu Nabu- ahu- uur a. ba 27 arah Si

manu umu 1 lim-mu 1 28 IiluNabu-
dannin-ni-an-ni 1 29amel a-kin aluKu-'

30 1 imer se. patmes a kunukki-§u.

in seinem Prozesse klagen, so wird er
(es doch) nicht] bekommen.

[Vor ...... ]si, vor [..... ]-
Adad(?), vor Sin-na'id (), vor Zaninu(?),
vor Istar-duri, vor Kurmanu (?), vor AMu-
isi (?), vor Nabu-ahu-usur, dem Schreiber.

Den 1. Sivan, Eponymat des Nabu-
danninanni, Statthalters von Kue.

1 Imer Gerste für sein Siegel.

360.

(82-5-22, 33 - J 332)
[?]. [?]. Sulmu(?)-[. . .].

1 [ku-u]m kunukki-gu [su-pur-§u is-
kun]

2 su-pur IepaII-iluIstar(?) [bel biti
ta-da-ni 1 3 bitu] ip-4u a-di isgu[sure
mes-gu 4 a-di] is dalati mes-Su mag-k[i(?)

. . . 5. .. ] ku-tal-li [. . . 6.
bi]t majalti [ ..... 7 ... . ]
Iilu[ .. 1 8 . ] I[ . . .
9 . .]imer [.....] 10 .. .
? [ ..... istu pan] IepaII-[ilu
Igtar(?) .... (grosse Lücke) .... 12ma:
ne kas]pi a-na bur-[ki ..... isakkan

13 kas-pu] a-na 10mes-[te ana beli-ui
utara 14 ina] di-ni-gu idab[bub-ma la
ilakki]

15 [maha]r I ilu Nabu-zeru-[. . 16 ma-
ha]r IMan-nu-ki-i-[. . 17 maha]r IAgur
sur-abu-u.ur [ .... 18 mahar] I ilu
Salmu-§arru-ik-[bi | 19 mahar] Ilgdi-ilu
[. . I 20 mahar] ISa-ka-'(?) 21 [ma,
har] II9di-ilu [. . 1 22. .]i) luNinua[ki]

23 mahar ITab-ni-ilu [. 24 a.ba
?]a-bit tup-pi I 25 [arah .... mu ..
kam] 1 26 lim-mu ISulmnu()-[ . .]
27 ambl a-kinalu [..... .

1) Kein Raum für [maharI].

[Anstelle] seines Siegels [hat er seinen
Fingernagel gesetzt]. Fingernagel des
Sepa-Istar(?), [des Eigentümers des Haus-
grundstückes, das (hier) übergeben wird.]

Ein bebautes [Hausgrundstück] nebst
[seinen Balken, nebst] seinen Türen . .

.. L.,..] Seite [.....] Schlafkam
mer [ .... (Lücke) .... von] Sepa-I-
tar ?) [ . . . (grosse Lücke) ....
Mine] Silber in den Schoß [der Gottheit
..... legen. Das Silber] wird er zehn-
fach [seinem Eigentümer zurückgeben.
Mag er auch in] seinem Prozess klagen,
[so wird er (es doch) nicht bekommen].

[Vor] Nabu-zeru-[.., vor] Mannu-ki-
[. ., vor] Asur-abu-usur [...., vor]
Salmu-sarru-ikbi, [vor] I§di-[. . ., vor]
Saka'(?), [vor] IJdi-[...,..] Niniveh,
vor Tabni-[. . ., dem Schreiber, der] die
Urkunde hält.

[Den ...... ], Eponymat des Sulb
mu(?)-[. . .], Statthalters von -. .. .. 1.



- 230 -

361.
(Bu. 91-5-9, 55 - J 340)

13. V. Asur-gärüa-niri.

l[kun]uk [I. .- . . 1 2kunuk Iilu
[. . .] 3 mar l iluMarduk-balätu [. .

4 kunuk IAursur-garru-usur amel[.

.] 1 5 naphar 3 amelenies-e bel biti
tadani[ni]

6 bitu ip-su a-di isguiuremes-g§u

7 a-di is daläti mes-§u ina älu Ninua | 8 bit
a-kul-li bit majali I 9 bit rimki(') bit
kur-uü bit ub-sa-a-te i 12 bitu elu 4
isdalatimes ina libbibi I 11 täta?) bit
IApli-i täh(?) IHu-sur-a-a I 2 th (?) bit
IMar-duk tah ?) i ilu Marduk-balatu
13 [ . . .] aä la il-ki 14[.... r]a( 7)-
si d-pi§-ma | 15 [r ... ina libbi 2
mane 30 §ikil kaspi 16 [il]-ki kas-pu
gam-mur ta-din 17 [bi]tu sü-a-tu za-
rip la-ki 18 [tu]-a-ru di-e-nu dababu
19 la-ag-gu man-nu Aa ina ur-ki 1| 22 [ina]
ma-te-ma i-za-kup-an-ni 1 21 [ipar]ik-u-
[ni lu-u amele n]eS-e [.... (grosse Lücke)')
... I | 2 2 mahar I .. . a.ba ma.
bar IRim-ut-ili mahar Ii[lu . . 23 nma
har I. . .]-eres e a. ba arahAbu umu 13
lim-me 1 24 IAsursur-ga-ru-u-a-n[i -ri].

Siegel [des ..... ], Siegel des [.
.. ], Sohnes des Marduk-balatu [. . .,

Siegel des AMur-sarru-usur, des [....],
zusammen 3 Leute, Eigentümer des Haus,
grundstücks, das (hier) übergeben wird.

Ein bebautes Hausgrundstück nebst
seinen Balken nebst seinen Türen in
Niniveh, Haus von ... ., Schlafkammer
Waschhaus, . . . raum, Ställe, Oberhaus,
4 Türen darin, angrenzend an das Haus-
grundstück des Apli, angrenzend an Hu-
sara, angrenzend an Marduk, angrenzend
an Marduk-balatu, [....] ohne Lehns,
verpflichtung [...... hat [NN.] für
2 Minen 30 Sekel Silber erworben und
genommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. Das betreffende Hausgrundstück
ist gekauft, genommen. Rückkehr, Pro-
zess, Klage gibt es nicht. Wer es auch
sei, der künftighin, wann es auch sei,
sich erhebt, indem er ungesetzlich han-
delt, [entweder jene] Menschen [ ..
(grosse Lücke) .. .]2).

[Vor ..... ], dem Schreiber, vor,
Rimüt-ili, vor [....., vor ... ]-ereg,
dem Schreiber.

Den 13. Ab, Eponymat des AMur-gaä
rua-niri.

l ) Man erkennt noch [manma]-nu-su-nu und später [mdre^m]e-u. - 2) Man erkennt in der
Lücke noch die Worte „[irgend jemand], der zu ihnen gehört" und später "seinen [Kindern]".

362.
(DT 308 - J 339)

1. II. Jahr nicht erhalten.

. (Anfang fehlt) .. .... ] 1 su-

.* 2 * .] 20 ka iskiri [. .
3 i-pig-ma sal[. . . .] | 4 aml

a ä[lu ... .] 5i §tu pan
. .] | 6 ina libbi 4 mane

. .... (Anfang fehlt) .... neben] der
Gasse [. . . ., nebst()] 20 Ka Garten
[.... ] hat die [.....], die Statthalterin
von [. .. .], von Lute[...l für 4 Minen
10 Sekel [Silber] erworben und genomi

k[a-ki . .
* l
ga-kin-te
ILu-te-[.
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10 gik[lu mes kaspi] 7 il-ki kas-pu
gam-mu[r ta-din] 8 bitu sü-a-tü za-
r[i(?)-ip lak-ki 9 tu]-a-ru di-nu da[baä
bu la-su I 10 man-nu] §a iparik-u-ni
lu-u IL[u-te-... ] i 11 lu-u nmärmes-
su lu-u [mar maremes-uu] i 12 lu ahhe
mes-gu lu [mär ahhenes-gu] i 13 §a itti
sal[. . . . di-e-nu] 14 daba[bu ub-ta-u-
ni] 15 10 mane [.........]
16 ina bu[r-ki . . . . (grosse Lücke) . . *

17 arah Ajaru ümu 1 kam lim-m[u I.

* .] 18 mahar t1 luArba-ila-a-a .

. ] j 19 mahar I iluSam[a (?)-.... ].

men. Das Silber ist vollständig [gegeben].
Das betreffende Hausgrundstück ist ge-
kauft, [genommen]. Rückkehr, Prozess,
Klage [gibt es nicht. Wer es auch sei],
der ungesetzlich handelt, entweder Lu-
[te. .. ] oder seine Kinder oder [seine
Kindeskinder] oder seine Geschwister
oder [seine Geschwisterkinder], der mit
der [..... Prozess] (und) Klage [sucht],
wird 10 Minen [ ......... ] in den
Scho [. . . . (grosse Lücke) .... ].

Den 1. Ijar, Eponymat [des ..... ].
Vor Arbaila [ .. .], vor kSama (?)-

1 . . J..

363.
(Sm. 1047 - J 343)
Datum nicht erhalten.

lkunuk INür-iluSa-mas 2 bel biti
tadani ni

3 bitu ip-gu a-di isgugure mes[-gu]
4 a-di isdalatimes-su aluNin[ua] 5 tah(?)
bit IAhu-gallim da[jani(?)] tah(?) bit

IHa-zu-gu[.. .]) 7 tah bit IMu-se-
zib-ilu [ . . .) 8 t (?) bit Ildi-ilu
Nabu täah(?) e-nu biti ga bu[. . .

i 10it-ta-sa me-ti-m[e .... (Rest fast
völlig zerstört).

Siegel des Nur-Samas, des Eigen-
tümers des Hausgrundstückes, das (hier)
übergeben wird.

Ein bebautes Hausgrundstück nebst
[seinen] Balken nebst seinen Türen, (in)
Niniveh, angrenzend an das Hausgrund,
stück des Richters (?) Ahu-allim, angren-
zend an das Hausgrundstück des Hazu,
gu[. .]), angrenzend an das Hausgrund,
stück des Mugezib-[ . .] 3., angrenzend
an das Hausgrundstück des Isdi-Nabi,
angrenzend an die Quelle des Hausgrund,
stückes, das . . [...] hinausgeht,. . .
[. . . . (Rest zerstört).

1) Fehlt vielleicht nichts. - 2) Vielleicht nichts zu ergänzen. - 3) Oder Musezib-ili?

364.
(K 1443 - J 344)
Datum nicht erhalten.

1 kunuk IU-nu-ti-la(?) 2 amelresu

bel biti tadanini
Siegel des Umutila(?), des Offiziers,

des Eigentümers des Hausgrundstückes,
das (hier) übergeben wird. [ ... . (grosse
Lücke) ... ].
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[. .... (grosse Lücke' .... 3 mahar
I.... .] amelatu 4 [mahar I]I-di-i
tamkaru 5 mahar Iilu Nusku (?) - bai
latu-usur 1 6 mr I Aur sur-napigtu-iram

7 nmahar I ilu Marduk-ahi(?)-ibni räb ki-
sir 8 msahar ISalmu-sarru-ikbi do.
9 mahar I ilu Nabu-garru-u.ur amelre§u
10 mahar I(leer).

1) Eher iiuPa-sal. - 2) Nicht ausgefüllt.

[Vor ..... ], dem Pförtner, [vor] Idi,
dem Kaufmann, vor Nusku(?)-balätu-usur,
Sohn des Agur-napittu-iram, vor Marduk-
ahu(?)-ibni, dem Hauptmann, vor Salmu-
§arru-ikbi, dsgl., vor Nabui- arru-uisur,
dem Offizier, vor2).

365.
(K 435 - J 345)

28. IX. Jahr nicht erhalten.
1 kunuk IINdi-i

3 bel biti ta-da-ni

! 2 mar IHa-la-id-di Sieg(
des Eig4

[ .... (grosse Lücke) . .. .] 4 ma, das (hiei
har IHi-ri-sa-a[-a] amel[attü 5 mahar Lücke) ·
Li-te-ili ameld[a-a-a-l]i (?) 6 mahar Vor
IAk-da-ag-ili amlszm +gar 1 7 mahar ili, den
IAbu-ul-idi do. do. 8 mahar INur-ilu Kondito]
Sama§ amelnappah hurasi 1 9 mahar Nur-San
I Aur'ur-rim-a-ni amel algu su §antu umar rimanni,
§arri 10 mahar Illi-ja-di-nu rab ki-sir Kronprii
do. 11 mahar I iluNabu-kugur-a-ni mann d
amelmukil su(apati)l)mes do. 12 22 Zügelhal
Aiddu 19 rupgu 13 arahKislimu umu 22 (
28 [kam lim-mu I ..... . Den

1) Fehlt im Original.

366.
(K 12963 - J 347)
Datum nicht erhalten.

1 [ ... (Anfang fehlt) .. . ]ki [. . [.
2 .. . ku]-tal biti a I Ili-näair hinteren

3 [...... ku]-tal biti sa I Ahu-nu-ri Ili-nasir
1 4 [....... ]bi(?) iskiru 1 [ des Hau

.....] IA-di-i I 6[ ..... ] .. .
alu Ma-ga-ni-.i [.... (Rest fast völlig zerstört). [.....

(Rest fast

el des Igdi, Sohnes des Halaiddi,
entümers des Hausgrundstückes,
r) übergeben wird. [ ... (grosse
. . ·]o

liriga, dem [Pförtner], vor Lite-
i Boten(?), vor Akdag-ili, dem
r(?), vor Abu-ul-idi, dsgl. dsgl., vor
na§, dem Goldschmied, vor Asur-
,dem Dritten des Zweiten des

nzen, vor Ili-jadinu, dem Haupt-
Isgl., vor Nabu- kusurani, dem
Iter dsgl.
Ellen) Länge, 18 Breite.
28. Kislev, [Eponymat des.....].

. (Anfang fehlt) .. . . ] an der
Seite des Hausgrundstückes des
[ ..... ] an der hinteren Seite

sgrundstückes des Ahu-nuri [..
.] . Garten [........ Adi

.1 Ortschaft Maganisi [....
völlig zerstört).
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367.
(K 12952 = J 348)
Datum nicht erhalten.

. . . . (Anfang fehlt) .... 1] ka(?)-an-
ni(?) [, 2] 1ilu Marduk-belu-usur amel[,
3] sa-hi-i§ e-ru[, 4 gab .] di bit ILu-ku[,
5 gab .] dz bit I ilu Marduk- belu- [u.ur,
6 gab.] d' bit I ilu Za-ma-[ma-, 7 gab . dz]
bit IBel-Sarru-[ueur, 8 u-pis-ma IK]a(?)-
ku-la-[nu(?) ... (Rest zerstört).

I * ... (Anfang fehlt) . . . .] Bezirk(?)
. .......... ] Marduk - belu - usur,

der [. . . . . . . . . ) . . . ... . .

ne]ben dem Hausgrundstück des Luku
[ ........ ] neben dem Hausgrund-
stück des Marduk-belu-[usur ......
ne]ben dem Hausgrundstück des Zama:
[ma-. , ne]ben dem Hausgrund-
stück des Bel-sarru-usur [.......],
hat Kakulanu (?) [ .. (Rest zerstört).

368.
(K 1440 - J 454)

[?]. IV. Jahr nicht erhalten.

kunuk ISulmumu-ahhemes 2 bel
biti nigimes tadanini

3 [bit]u ip-[§u .... (grosse Lücke)
. . 4 mahar IA]b(?)-bi(?)-[. . . .
5 mahar I ilu Nabu-zeru(?)-[ ..... ] | 6arah
Duzu ümu [....] J 7 lim-mu Iilu(?)

[. . .] 8s ar matÄ[s§-urki].

Siegel des Sulmu-ahhe, des Eigen-
tümers des Hausgrundstücks (und) der
Leute, die (hier) übergeben werden.

Ein bebautes [Hausgrundstück ....
(grosse Lücke) . . 1.

[Vor] Abbi?)[.....], vor Nabü-
zeru ()[ ..... .

[Den .. ] Tammuz, Eponymat des
[...... ., Königs. von Assyrien.

369.
(Sm. 1677 - J 519)
Datum nicht erhalten.

[. * * . (Anfang fehlt) . . ] 1 ga isi
? ? 2[ ........ ILib-lut
3[ ........]-a-a | 4[ .. .... di
tah () tü-ka-ki [ 5 [........ t]u-
pi§-ma 1 6 . ...... e]kalli äa garri

7 [istu pan I iluNab]u(?)-gal-lim ina
libbi bi 8 [. man]e aä aluGar-ga-

[.... (Anfang fehlt) .... ] Liblut [. ..
.... ]a [........J, angrenzend an

die Gasse [........] hat (die) [.
. . ., die Palastfrau](?) des Königs, [von]
Nabu-(?)-gallim für [. .] Minen von
Gargami§ erworben und [genommen.
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mis 9 [il-ki kas]-pu gam-mur ta-din
10 [. . . u-a]-te za-rip la-ki 11 [tu-

a-ru] di-e-nu dabäbu la-ag-gu I 12 [man-
nu :§ ina ur-kil§ u(?) ina ma-te-ma |
13 [i-za-ku-pa]-an-ni lu-u | 14 [IiluNa,
bUf(?)-al-lim lu-u] maremeS-gu mar mare
mes-[gu 15 ga di-e]-nu dababu
16 [itti sal ... ub-ta-]'-u-ni 10 mane
[kaspi 1 7.. mane hura]äi ina bur-ki
ilu Is-tar | 18 [a-si-bat alu] Ni-na-a i-gak-
[kan 19 kas-pu a-na 10mes]-te a-na
bele mes-su l 20 [utarara ina] di-ni-su

21 [idabbub]-ma la i-la-ki
22 [ ..... .]-bar-tu 23 [mahar

I. .. . . .. .jereses 1 24 [mahar . .
..... .-- tü I 25 [mahar I........-

kan') 1 26 [mahar ...... .]-a-a 1
27 [. . . . .] e(?) gur [.

(Rest zerstört).

1) ISak]-kan (?).

Das] Silber ist vollständig gegeben.
Das(?) betreffende [....] ist gekauft,
genommen. [Rückkehr,] Prozess, Klage
gibt es nicht. [Wer es auch sei, der
künftighin], wann es auch sei, sich
erhebt, entweder [Nabu (?)- allim oder]
seine Kinder (oder) [seine] Kindeskinder,
[der Pro]zess (und) Klage [mit der.

... ] sucht, wird 10 Minen [Silber,.
Minen Gold] in den Schoß der Istar,
[die in] Niniveh [wohnt], legen. [Das
Silber wird er zehnfach] seinen Eigen-
tümern [zurückgeben. Mag er auch in]
seinem Prozess [klagen], so wird er (es
doch) nicht bekommen.

[.........., [vor . ....... ]-
eres, [vor ........ ]tu, [vor ...
... Sak]kan(?), [vor ..... .], I .. .
(Rest zerstört).

y) Gartenkauf.

370.
(Rm. 174 - J 365)
25. V. Nabü-li' (702).

1 ku-um kunukki-gu su-pur-gu is-kun

2 u-pur I Ba-tu-'-a 3 bel is kire
tadanini

4is kiru §ä sammi arki alu Kal-gu-bi-
si(?) 5 [a] IBa-tu-'-a ü-pig-ma
6 [I . . ]-lim ina libbi bi 5 giklu me kaspi

7 [ilkiki kas-pu gam-]mur 1 8 [ta-din
. (grosse Lücke) . . . . 9 kas-pu ana]

10mes-t[e ana beli-gu utara 10 ina
di-ni]-gu idabbub-ma la ilakki

11 mahar I Sü-ma-a-a | 12 mahar
I La-ni-ih-ma-a | 13 mahar I Ha-ti-a-nu
1 4 ina arah Abi umu 25 kam | 15 lim
mu I ilu Nabu-li'.

An Stelle seines Siegels hat er seinen
Fingernagel gesetzt. Fingernagel des
Batu'a, des Eigentümers des Gartens,
der (hier) übergeben wird.

Einen Gemüsegarten in Kalgubisi(?),
[gehörig] dem Batu'a, hat [. . . ]lim für
5 Sekel Silber erworben und [genommen.
Das Silber ist voll]ständig [gegeben ....
(grosse Lücke) .... Das Silber wird er]

zehnfach [seinem Eigentümer zurück,
geben. Mag er auch in] seinem [Prozess]
klagen, so wird er (es doch) nicht be-
kommen.

Vor Suma, vor Lanihma, vor Hatianu.
Am 25. Ab, Eponymat des Nabu-li'.
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371.

(Rm. 180 - J 363)
25. II. Nabü-sarru-usur (682).

1 kunuk IKu-u-a-a mar [I .. ..
2 aluTar-ka-na-a-a bel isk[ire ta-da-ni]

3 iskiru sa be-lit-te(?) [ina l'ibbi
4 alu Tu-ur-sa[-na 5 tah(?)] iskiru sa
I L[..... 1| 6tä ah(?) iskir] fi a I[.
(grosse Lücke) ... ] | 7 mah[ar I.....
mahar] IKud-di-tu-Aur sur(?) ( 8 mahar
I[ .... ] mu-kil apatinme mahar IASur
sur-garru-u[sur] ( 9 mahar 1 ilu[. .
eriba mahar IUl-lu amelatiu 10 nahar
IKi-bit-ASur ur mahar IIli-mu-takkin
11 arahAjaru Umu 25 kam lim-mu I ilu
Nabu-Sarru-ulsur sa aluMar-ka-si 12 is
kiru Ma gi-ni-e sa Asursur iluNin-lil
13 üu-u mahar IRiba-ahhe mes amelki-pu
aluKar-ilu gamas I 14 mahar IApla-a-a
mar I Mu-gallim-Asurur do. 1 5 mahar
IMan -nu-ka-ahher ne aml ha-za- nu
16 a aluTu-ur-san-a I 17 memen ka-s[a

1a

Siegel des Küa, Sohnes des [.....],
aus Tarkana, des Eigentümers des Gartens,
[der (hier) übergeben wird].

Einen Garten mit Fruchtbäumen [in
der Ortschaft Tursana, [angrenzend] an
den Garten des [....., angrenzend]
an den Garten des [ .... (grosse Lücke)

Vor [......, vor Kudditu-Asur(?),
vor 1.....], dem Zügelhalter, vor
Asur-sarru-u[sur], vor [. . . ]-eriba, vor
Ullu, dem Pförtner, vor Kibit-AMur, vor
Ili-mutakkin.

Den 25. Ijar, Eponymat des Nabu-
sarru-usur von Markasi.

Ein Opfergarten(?) Asur's (und) der
Ninlil ist es.

Vor Rlba-ahhe, dem Vorsteher von
Kar-Samag, vor Apla, Sohn des Musallim-
Asur, dsgl., vor Mannu-ka-ahhe, dem
Bürgermeister von Tursana.

Wasser . .. [. .... ].

372.

(K 332 - J 359)
18. IV. Danänu (680).

kunuk IBul-ta-a-a j 2 am easu bel
is kire 3 gä isi be-lit tadanini

4 i.kirU §ä isi be-lit-ti i 5 ina alu
Kip-gü-na 6 täh(?) iskiruü ä IAhu-
mukin-amati i 7 tah(?) nar do. aä lUr-
ba-a-a 8 tah(?) ? IPr-iluAdad 9 u-
pi- ma IMan-nu-ki-Arba-ilu I 10igtu
pan IBul-ta-a-a 11 ina libbi 4 mane

Siegel des Bulta, des Arztes, Eigen,
tümers des Gartens mit Fruchtbäunien,
der (hier) übergeben wird.

Einen Garten mit Fruchtbäumen in
der Ortschaft Kip§una, angrenzend an den
Garten des Ahu-mukin-amati, angrenzend
an den Kanal dsgl. 1) des Urba, angren,
zend an .... des Pür-Adad, hat Mannu-
ki-Arbailu von Bulta für 4 Minen Silber

l ) Wohl Versehen.
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kaspi 12 sa lu Gar-ga-mi | 13 [i]l-

ki kas-pu gam-mur 14 [tadini]ni iski;
r-a -ä-a-tü I 15 [za-r]ip lak-ki tu-a-ru ]
16 [di-e-nu] dababu la-ag-~u 17 [man-
nu sa ina ur]-kig 1 18 [ina ma-t]e-ma
i-za-ku-pa-ni 1 19 [ipari]k-u-ni 121) mane
kaspu 1 20 [ .] mane hurasu a-na ilu
Igtar 21 [a-§i-bat] aluNi-nu-a iddanan

22 k[as-p]u a-na 10mes a-na belemes-
su utara 23 ina di-ni-su idabbub-ma
la ilakki

24 arahDzu umu 18 kam 1 25 lim-
me IDa-na-nu 26 sä alu Man-su-a-te
27 mahar I ilu AMur sur-ilaa-a-a 28 mahar
I iluNabu-etirir-an-ni | 29 mahar ISa-
me-' 30 mahar IU-su-na-a 1 31 ma-
har ILa-ap-sa-ri-e I 32 mahar IDa-ja(?)-a

33 mahar A-si-nu-u 1 34 [ina tar-si
IAsursur-a]hu-iddina gar matÄ.§-ur iski-
ru lak-ki.

Š) Oder 11l/ ?

von Gargamis erworben und genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Der
betreffende Garten ist gekauft, genommen.
Rückkehr, [Prozess], Klage gibt es nicht.
[Wer es auch sei, der] künftighin, [wann
es] auch sei, sich erhebt, [indem er un-
gesetzlich] handelt, wird 121) Minen Silber
[. .] Minen Gold der Igtar, die in Niniveh
[wohnt], geben. Das Silber wird er zehn-
fach seinen Eigentümern zurückgeben.
Mag er auch in seinem Prozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.

Den 18. Tammuz, Eponymat des Daw
nanu von Man.uate.

Vor Agur-ila, vor Nabu-etiranni, vor
Same', vor Usuna, vor Lapsare, vor Da,
ja(?, vor Asinu.

[Zur Zeit Asar]haddons, Königs von
Assyrien, wurde der Garten genommen.

373.
(83-1-18, 460 =J 360)

28. II. Dangnu (680).

1 [kunuk I]Id-ri-ja bel iskire tadani ni
2 iskiru zak-pu ga isi be-lit 3 ina

alu r-ul-li t (?) ad-ri 4 t.h(?) kab-li
täh(?) harräni ga ana Alu Kip-gü-u-ni 1
5 illak-u-ni täh(?) §a a-na mu-ge-bi-rit(?)
illaku-ni 1 t6äh(?) iskire ~a IiluAdad-
ibni ni 7 4-pig-ma IMan-nu-ki-i-alu Arba-
ilu 8 amelrab ki-eir igtu pan 1 9 lAd-
ra-ja ina libbi 31 giklumea kaspi 1 l1il-
ki ki kas-pu ga-mur ta-ad-din j l is kiru
gu-a-tü za-rip lak-ki 1 12 tü-a-ru di-e-
nu dababu 1 13 la-ag-gu man-nu §a ina
ur-kig a-na ma-te-ma 14 i-zak-kup-an-
ni lu-u IAd-ri-j 1 15 lu-u märemes-ug

[Siegel des] Idrija (?), des Eigentümers
des Gartens, der (hier) übergeben wird.

Einen mit Fruchtbäumen bepflanzten
Garten in der Ortschaft Urulli, angrenzend
an den Markt(?), angrenzend an ..... , angren-
zend an die Straße, die nach Kipguni geht,
angrenzend an die, die nach derFähre?) geht,
angrenzend an den Garten des Adad-ibni,
hat Mannu-ki-Arbailu, der Hauptmann,
von Adraja für 31 Sekel Silber erworben
und genommen. Das Silber ist vollstän-
dig gegeben. Der betreffende Garten ist
gekauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
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lu-u mar maremes-Au 1 16 lu-u ahheme'-
Su lu-u mar ahhemes-§u 1 17 a di-e-nu
dababu 1 18 itti IMan-nu-ki-i-äluArba-ilu

19 maremes- u u mar mare'meS-u
20 ub-ta-'-u-ni 10 mane kaspu misuu
21 [. .] mane hurasu sag-ru j 22 ina

bur-ki iluIl-tar a-gi-bat 1 23 äluNinua
isakanan kas-pu a-na 10mes-te 1 24 a-na
belemeS-gu utarara ina di-ni-au [ 25 idab-
bub-ma la ilakkiki

26 mahar I ilu Nabu- ahu- iddin aml6

sangu [ 27 mahar IApli-i mahar IDu-
sa-a 1 28 mahar liluSin-?-a-ri amelrab
se-lap-ni(?)1) 29 mahar I Imu-sibu-ila-

a-a ardu sa mär ~arri 30 mahar IHal-
di-ila-a-a amls'akinu I31 mnahar IAgur
sur-unmu-li§ir 32 mahar IJa-da-nu
33 mahar I ilu Nabu- tukkinin - a- ni amöl

a. ba 34 arahAjaru umu 28kam lim-
mu IDa-na-nu | 3 ina tar-si IAMursur-
ahu-iddina sar matA_-surki | 362 umu
mu . mes 2 mnusatimes 1 37 miemeS tam(?)-

ru-te igatti.

der künftighin, wann es auch sei, sich
erhebt, entweder Adrija oder seine Kin-
der oder seine Kindeskinder oder seine
Geschwister oder seine Geschwisterkinder,
der Prozess (und) Klage mit Mannu-ki-
Arbailu, seinen Kindern oder seinen Kins
deskindern sucht, wird 10 Minen reines
Silber, [. .] Minen geläutertes Gold in den
Schoß der Igtar, die in Niniveh wohnt,
legen. Das Silber wird er zehnfach
seinen Eigentümern zurückgeben. Mag
er auch in seinem Prozesse klagen, so
wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Nabu-ahu-iddin, dem Priester,
vor Apli, vor Dusa, vor Sin-..ari, dem
Ober.... , vor Umu-sibu-ila, dem Skla:
ven des Kronprinzen, vor Haldi-ila, dem
Järtner, vor Asur-gumu-ligir, vor Jadanu,
vor Nabu-tukkinani, dem Schreiber.

Den 28. ljar, Eponymat des Dananu,
zur Zeit Asarhaddons, Königs von Assyrien.

2 Tage und 2 Nächte wird(?) er ver;
decktes(?) Wasser trinken.

1) Man erwartet a-a für ni; doch scheint letzteres sicher zu sein.

374.
(K 341 - J 364)

13. VII. Itti-Adad-aninu (679).

1 kunuk IBi-bi-i bel is narkabti
2 be iskire tadanini

3 is kiru äa gammi arki ina aluNi-nu-a
4ina pan ti-tu-ri labiri 5 tah(?) is

kiru sä I iluNabu-kinu-du-gul amelmar
gipri 6 tah(?) iskiri §ä iluNergal
7 täh?) harrän garri tah(?' näri 8s
pig-ma IMan-nu-ki-Arba-[ilu] 1 9 [ina
libbi .. man]e ka[spi il-ki .... (grosse

Siegel des Bibi, des ,Wagenherrn",
des Eigentümers des Gartens, der (hier)
übergeben wird.

Einen Gemüsegarten in Niniveh, vor
der alten Brücke, angrenzend an den
Garten des Nabu-kenu-dugul, des Boten,
angrenzend an den Garten des Gottes
Nergal, angrenzend an die Königsstraße,
angrenzend an den Kanal, hat Mannu-
ki-Arbailu [für .. ] Minen Silber erworben
und [genommen .... (grosse Lücke).
... Mag er auch] in [seinem] Prozess
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Lücke) . . ] 10 ina di-[ni-8u idabbub-
ma la ilakki]

l1 mahar Iilu Nabu- [ ..... -
12 mahar I Asur ur-gimu-uk[in ( . . . .

13 mahar IKur-di-iluAd[ad(? .... J
14 mahar IGi-ni-ja amel[. . . 15 ma.

har IDa-ni-i amel[ . . ] 16 mahar
iluAdad-nadin (?)-umi amelräb ki-sir

17 mahar IIsdi-Harran aml do. Gi-mir-a-a
18 mahar IAhu-ila-a-a §a sepa II

19 mahar I ulmu mi-beli-la-as-me amelnu-
hatimmu 20 mahar IRimn-a-ni-Enlil
amel mugakilu () 21 mahar I Isdi-ilu
Sibibi ameltamkaru 22 arahTiritu ümu
13 kam lim-mu I Itti- ill Adad-a-ni-nu (?)

[klagen, so wird er (es doch) nicht be-
kommen].

Vor Nab-[ .... ], vor Agur-gumu-
ukin(?) [.. ., vor Kurdi-Adad(?) [....],
vor Ginija, dem [. .. .], vor Dani, dem

[ . . .], vor Adad-nadin(?)-Sumi, dem
Hauptmann, vor IBdi-Harran, dem gimir-
räischen dsgl., vor Ahu-ila, dem Leib-
wächter, vor uulmu-beli-lagme, dem
Bäcker, vor Rimani-Enlil, dem Proviant-
meister, vor Igdi-Sibi, dem Kaufmann.

Den 13. Tischri, Eponymat des Itti-
Adad-aninu.

375.
(Bu. 91-5-9, 173 - J 462)

17. [?]. Itti-Adad-aninu (679).

.... (Anfang fehlt) . .. ] | 1 I[
........ 1 1 24 salmarati[me...

.. ] 3 1 ilu gama&-itti-j[a .. . .
42 salmaratimes [.....] | 53 iski-

rati[me ..... ] 6 ti-din-t(?) [.

... . . J 7a-na IHu-(?-[ .. .... ..

| 8u-pi§-[ma ........ ] I 9IHal-di-
. .. ... .] !10 ina libbibi 10(?)

..... (grosse Lücke) . ... 11 utärar[a
... .... ] 1 12 , iskira[times(?) .

. ] I 13 ]a i-[lak-ki]
14 mahar IiluNabü-[. . .] I 15 ma

har IBel-ku-[.. ] 16 mahar IHa-ba-

[. . .] I 17mahar IE-ni-[. . .]
18 mahar IRim-ut-[. . . ] 19 mahar
I iluNabU-[. .. ] 1 20 mahar I ilu Nabu-

[. . .] 21ma1.ar I[. . .1 22 ma

har . . 1. 23 mahar I[.
(Lücke) . .. 24 a. ba mahar IKil-lam-
§i mahar I ilu ama§-nair ir I 25 [arah

.... ] umu 17 kam lim-mu-IItti-Adad-
a-ni-nu 26[ .. . .] maüar IHal-
mu-su am [.. ].

[... (Anfang fehlt) . . .] 4 Töchter

[.. .... . ., Samag-ittija[ . ... ]
2 Töchter [....., 3 Gärten [.....

..... 1 ... .. l für Hut(?)[
. .. at [ ..... ... ] Haldi-[ . . . .

.. für 10(?) [....... .] erworben
und [genommen ..... (grosse Lücke).

. .] zurückgeben. ........ ] der
Gärten(?) [ .... ] wird er (es) nicht
[bekommen].

Vor Nab-[. . .], vor Bel-ku[. . .,
vor Haba[. . . ], vor Sni-[. . .], vor Rit
mut-[. . .], vor Nabu-[. . l, vor Nabu-
... , vor [.. .. ], vor . .... ], vor

[. . . . (Lücke) . .. . Schreiber, vor
Killam§i, vor Samag-naäir.

Den 17. [....], Eponymat des Itti-
Adad-aninu.

[ .. .. ], vor Halmusu, dem [...].
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376.
(K 298 = J 446)

17. XI. Salmu-sarru-ikbi.
1 kunuk IZeru-ukin mar IBel-duri

2 sa aluIr-bu-u-a-a 3 bel iskire nisi
mes tadinini

4 iskiru Mal-mu gä isi be-lit aluIr-bu-
u-a-a 5 tah(?) iskire äa IUl-ka-a
6 tah(?) iskire sa IBani-ahhemes | 7 tah(?)
is kire sä Igummama-ilames-ni 8 tah(?)
iskire aä IKini-i mar IiluNabuü-duru-
usur I 9ISi-na-in-ni IEllu-babu-ila-a-a

10 naphar 2 napsatimes ardanimes-gu
11 fü-pii-ma IKul-ku-la-a-nu amelräb

ki-sir 1 12 istu pan IZeru-ukin mar
I Bel-duri 13ina libbibi 3 mane kas=
pi il-ki 14 kas-pu gam-mur ta-din-ni

15 iskiru nigimes uü-a-te za-ar-pat la-
kiat 16 tu-a-ru di-e-nu dababu 17 la-
as-gu man-nu ga ina ur-kig 1 18 ina
ma-te-ma i-za-ku-pa-a-ni 19 iparik-u-
ni lu-u IZeru-ukin 20 lu-u niaremes-
su do. mar maremes-gu 21 lu-u ahhe
mes-gu do. mär ahhemes-su [ 22 lu-u
saknunu-su do. [ra]b ki-sir-gu 1 23 lu-u
kur-bu-su do. ha-za-nu äli-gu 24 lu-u
manmeme-nu-su do.(!) di-e-nu dababu
25 itti IKul-ku-la-a-nu maremes-gu
26 mar mare mes-su manme me-mu-u (!)
ub-ta-u-ni 1 27 1 bilat kaspi 5 mane
huraai 28 ina bur-ki ilu I-tar a-gi-bat
aluArba-ilu igakanan 1 29 kas-pu a-na
10mes ana bellemes-gu utarara 30 ina
di-e-ni-gu idabbub-ma la ill)-ki

Siegel des Zeru-ukin, Sohnes des Bel-
duri, aus der Ortschaft Irbua, des Eigen-
tümers des Gartens (und) der Leute, die
(hier) übergeben werden.

Einen in gutem Zustande befindlichen
Garten mit Obstbäumen in Irbua, an-
grenzend an den Garten des Ulka, an-
grenzend an den Garten des Bani-ahhe,
angrenzend an den Garten des Summa-
ilani, angrenzend an den Garten des
Kini, Sohnes des Nabu-duru-usur, Sina-
inni, Ellu-babu-ila, zusammen 2 Seelen,
seine Sklaven, hat Kulkulanu, der Haupts
mann, von Zeru-ukin, Sohn des Bel-duri,
für 3 Minen Silber erworben und ge-
nommen. Das Silber ist vollständig ge-
geben. Der betreffende Garten (und) die
Leute sind gekauft, genommen. Rück-
kehr, Prozess, Klage gibt es nicht. Wer
es auch sei, der künftighin, wann es
auch sei, sich erhebt, indem er ungesetz-
lich handelt, entweder Zeru-ukin oder
seine Kinder dsgl. seine Kindeskinder
oder seine Geschwister dsgl. seine Ge;
schwisterkinder oder sein Statthalter,
dsgl. sein Hauptmann oder ein ihm
Nahestehender(?) dsgl. der Bürgermeister
seiner Stadt oder irgend jemand, der zu
ihm gehört, der (!) Prozess (und) Klage
mit Kulkulanu, seinen Kindern, seinen
Kindeskindern (oder) irgend jemandem,
der zu ihm gehört, sucht, wird 1 Talent
Silber, 5 Minen Gold in den Schoß der
I§tar, die in Arbailu wohnt, legen. Das
Silber wird er zehnfach seinen Eigent
tümern zurückgeben. Mag er auch in
seinem Prozess klagen, so wird er (es
doch) nicht bekommen.

F) Für i-lak verschrieben.
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31 mahar I Mupahhir-ili mar IZi-zi-i
32 mahar INi-i-iilanimes mar INergal-ila-

a-a 1 33 mahar IAdad-bul-lit amAlnagiru
mar IGu-gi-i J 34 mahar IA-si-ri-e do.
mar IAhu-u-a 35 mahar I Bni-ahhe mes

mar I arahTebeta-a-a 1 36naphar 5 s'mes
aluIr-bu-u-a-a | 37 mahar IHal-di-da-ja-a
amlg§a §epäII j 38 mahar I ilu Nabu-naä
sir mar INa'id-Istar ardu §a mar garri
39 mahar iluNabu-rim-a-ni ahu-gu do.
do. 40 mahar IAdad-abu-usur mar

IDuri-Adad j 41 mahar ISadu-nadin-abi
amelnagiru mar IKi-ma-ma 42 mahar
IAdad-ere es mar IAdad-ittija l 43 ma~
har IHa-an-da-pi-i do. mar IHu-un-zu-
di-i 44 mahar IiluSin-§arru-usur mar
I iluNabu-nasir l 45 mahar IArdi-IJtar
mär IKut-nu do. 46 mahar IItar-na-
din-ahhemes §a epä paII 47 naphar 10
.z'mes äluHu- bb-a-a 48 mahar Iilu

Nabu-eriba amelmutir pu-t { 49 arah
Sabatu umu 17kam lim-mu ISalmu-§ar2
ru-ikbi ameltur-ta-a-nu äluKu-mu-hi
50 mahar IiluNabu-na'id amAl a. ba ma

har IAhu-eriba (?)) mar IHarrana-a-a do.

I ilu Nusku-ahu-iddin.

1) Oder /'? - ) Oder Ahu-l'.

Vor Mupahhir-ili, Sohn des Zizi, vor
Nik-ilani, Sohn des Nergal-ila, vor Adad-
bullit, dem Vogt, Sohn des Gugt, vor
Agire, dsgl., Sohn des Ahua, vor Bäni-
ahhe, Sohn des Tebeta, zusammen 5 Zeugen
aus Irbua, vor Haldi-daja, dem Leib=
wächter, vor Nabu-naäir, Sohn des Na'id-
Istar, dem Sklaven des Kronprinzen, vor
Nabu-rimanni, seinem Bruder, dsgl. dsgl.,
vor Adad-abu-usur, Sohn des Duri-Adad,
vor Sadu-nädin-ahi, dem Vogt, Sohn des
Kimama, vor Adad-eres, Sohn des Adad-
ittija, vor Handapi, dsgl., Sohn des Hun-
zudi, vor Sin-sarru-usur, Sohn des Nabu-
nasir, vor Ardi-Istar, Sohn des Kutnu,
dsgl., vor Igtar-nadin-ahhe, dem Leib-
wächter, zusammen 10 Zeugen aus der
Ortschaft Hubäbu, vor NabU-eriba, dem
Trabanten.

Den 17. Schebat, Eponymat des Salmu-
sarru-ikbi, Feldmarschalls von Kummuh.

Vor Nabu-na'id, dem Schreiber, vor
Ahu- eriba2 ), Sohn des Harranä, dsgl.
Nusku-ahu-iddin.

377.
(K 302 = J 361)

6. XI. Asur-matu-tukkin.

[. ... (Anfang fehlt) . . . .]
1 iskiru zak-pu §ä iei be-lit 1 2 [ina]

ri. se gab-si alu Ap-pu-ü-ni 1 3 täh(?)
nari täba?) iskiru §a iKal-da-a-a | 4 th(?
iskiru ga IKu-kul-la-ni | taä(?) su-
ka-ki ü-pi§-ma 1 6 IKu-ku-la-nu rab
ki-sir mar §arri | 7 itu pän I Da-da-a
1 8 igtu pan IRi-ba-a-te maär I a-lim-
kinu (?) 9 ina libbi 1 /2 mane 5 giklu
mes kaspi ilki 10 kas-pu ga-mur ta-

[. . . . (Anfang fehlt) . . . ].

Einen mit Fruchtbäumen bepflanzten
Garten in der .... Farm der Ortschaft
Appuni, angrenzend an den Kanal, an.
grenzend an den Garten des Kaldä, an2
grenzend an den Garten des Kukullani,
angrenzend an die Gasse, hat Kukulanu,
der Hauptmann des Kronprinzen, von
Dada (und) von Ribate, dem Sohne des
Aalim-kinu (?), für 1 / Mine 5 Sekel Silber
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din 11 iskiru su-a-te za-rip lak-ki erworben und genommen. Das Silber
12 tu-a-ru di-e-nu dababu la-aS-bu ist vollständig gegeben. Der betreffende
13 man-nu ga ina ur-kig ina ma-te-ma Garten ist gekauft, genommen. Rück-
14 i-za-kku-pa-an-ni i-parik-u-ni 1 15 lu-u kehr, Prozess, Klage gibt es nicht. Wer
IDa-da-a lu-u IRiba-a-te 1 161u-u mare es auch sei, der künftighin, wann es
mes-gu-nu lu-u mar maremes-gu-nu auch sei, sich erhebt, indem er ungesetz:
17 lu-u ahhemes-gu-nu lu-u mar ahhe lich handelt, entweder Dada oder Ribäte
meS-§u-nu 1| 8 s itti IKu-kul-la-nu oder ihre Kinder oder ihre Kindeskinder
itti mare mes-u | 19 di-e-nu dababu oder ihre Geschwister oder ihre Ge,
ub-ta-u-ni 20 10 mane kaspu misuU schwisterkinder, der mit Kukullanu (oder)
2 mane hurasu 21 ina bur-ki iluI§tar mit seinen Kindern Prozess (und) Klage
a-4i-bat aluNinuaki igakanan 22 kas- sucht, wird 10 Minen reines Silber, 2
pu a-na 10 mes ana beli-su u-ta-ra Minen Gold in den Schoß der Igtar, die
23 ina di-ni-gu idabbub-ma la ilakki in Niniveh wohnt, legen. Das Silber

24 mahar IKi-sir-AYur sur amelräb ki- wird er zehnfach seinem Eigentümer
sir 25 mahar IUn-zir-hu-A§ruru rab zurückgeben. Mag er auch in seinem
ki-sir 26 mahar IIdi-iluNabu ameldo. Prozess klagen, so wird er (es doch) nicht

27 mahar I Ili-ja-di-nu amAl do. 1 28 ma bekommen.

har IBa-la-si-i do. 29 mahar I Man- Vor Kisir-A§ur, dem Hauptmann, vor
nu-ki-iluNabu do. 30 mahar IiluNinib- Unzirhu-A§ur, dem Hauptmann, vor I--
balatii(?)1) do. 31 mahar IAsur ur-kil- di-Nabu, dem dsgl., vor Ili-jadinu, dem
la-a-ni mutir püti ; 32[mahar IZi]-zi-i dsgl., vor Balasi, dsgl., vor Mannu-ki-
anAlganee §a ra[b k]i-sir [. . . . (Lücke) Nabu, dsgl., vor Ninib-balati(?), dsgl., vor

.. .] 33arahSabatu umu 6 lim-me Asur-killani, dem Trabanten, [vor] Zizi,
IAgursur-matu-tukkin amelpahati alu [. dem Zweiten des Hauptmanns [..

....]. (Lücke) .. . ].
Den 6. Schebat, Eponymat des Asur-

matu-tukkin, des Regierungspräsidenten
von [. .].

) Ili-mas-ti-i, lli-bar-ti-i?

378.
(Rm. 183 = J 362)

3. V. Girzabunu.

1 kunuk IAdad-nasir ir amel a. [ba(?)] Siegel des Adad-naäir, des Schreibers(?),
2 mär 1iluNabu -näairir amela.ba äa Sohnes des Nabu-näair, des Hofschreibers,

ek[alli] 3 bel iskire ta-da-a-ni des Eigentümers des Gartens, der (hier)
4 is [kirü] ina mt Si-in-ga-ra .. [...] übergeben wird.

5 2400 isi be-lit [ina libbi] 6 bitu Einen Garten im Lande Singara . .
a-na gi-mir-ti-[su] 7 ta(?) iskiratimes [. . .] mit 2400 Fruchtbäumen [darin],

aä I[ . 1 8 täh)] is kir §ä I [. das Grundstück ganz und ganz, angren-

K o h l e r und U n g n a d, Assyr. Rechtsurkunden. 16
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. (grosse Lücke) ... .1 9 mahar [I.

. .] 1 10 mahar [ . .]-iusur(?) [. ]
i 11 mahar I[..]-ri-§arru [amel. ... ]

12 mahar I lu anima§-al-lim amel[ . . ]
i 13 mahar IIli-niu-ge-zib amüll . ..
14 mahar 1 ilu Marduk-zezru-ibni amelI [a. ba

15 arahAbu umu 3 kam 16 lim-mu

I Gir-za-b[u-nu].

zend an die Gärten des [....., an%
grenzend] an den Garten des [....
(grosse Lücke) ... ;].

Voror [. ... v .]-usur() [..
.], vor [ .]ri-4arru, [dem ..... ], vor
Samas-gallim, dem [....], vor Ili-mu;

9ezib, dem [.....], vor Marduk-zeru-
ibni, [dem Schreiber].

Den 3. Ab, Eponymat des Girzabunu.

379.
(K 3497 -- J 527)
Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) .. .]
1 IBel-ligir( [ ........ ] 2 Ild

........ ] 335 is . (grosse
Liicke) ... ] 4 mahar [ .... ]
5 mahar IiluNabu-[. . .] 6 mahar
IMan-nu-ki-[..] 1 7 mahar IAarsurur
kas-su[-un , . . .] 1 8 a mar garri ma%
har I ilu Nabu-[. .] 9 nmahar I[....
(Lücke) .... | 1 mahar I. .]-nadin-ahi
mahar tIItar-[. . 1 11 .. .] kunukki-
gu i 12 [mahar IiluNabu]-ri-ih-tü-u.ur
amel [a. ba].

I . . (Anfang fehlt) .... ].
Be1l-l ir(?) [ ........ ], Id[ . . .

. . ] 35 [Obst]bäume(?) [.... (grosse
Lücke) .. .. ].

Vor [.....], vor Nabu-[ . .], vor
Mannu-ki-[. . ], vor Agur-kassun, [dem..
..] des Kronprinzen, vor Nabu-[...],

vor [. . ... (Lücke) .. .. , vor . .]-nadin-
ahi, vor Igtar-[. . .]

[. . . für] sein Siegel.
[Vor Nabu]-rihtu-usur, dem [Schreiber].

380.
(83-1-18, 385 = J 522)')

Datum nicht

[.... (Anfang fehlt) .... 1 1 6000
? [.....] ina äluHa-pf[r(?). . . .]
2 t (?) IiluSin-[ .. . 3 tah(?) sal

Bi-s[i(?)-....] . | 4 tah(?) gadui la[... .]
5 ü-pig-ma IZe[r(?).. .. ] . 6 ina

libbibi 2 mane [. . . . (grosse Lücke)
. .] 7 ? re-i 2 imer se.pat §a [...... ].

[. . .. (Anfang fehlt) ... .] 6000
[ . ..] in der Ortschaft Hapir[(?)
.. ], angrenzend an Sin-[. .... ], an-

grenzend an (Frau) Bis[i(?) .... .], an
grenzend an den Berg .. [....], hat
Zer(?)-[ . . .. für 2 Minen [ .
(grosse Lücke) .... .

2 Imer Gerste für [..... ].)

1) Aramäische Beischrift: [...]krm Sn'mt'?k[... . - 2) Aramäische Beischrift: ,[. . .] Wein-
garten(?) des 5 . ....... ]".
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381.
(Bu. 89-4-26, 128 - J 455)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) ... .] zusam-
men 6 Seelen, [.... .. ... [ ....
..... ], 2600 ?) Obstbäume [.....],
ein(?) Brunnen darin, [ ...... ] hat [..
... ], der Städteinspektor, [.....] er,
worben und [genommen .. (grosse
Lücke) ..... Mag er auch in] seinem
Prozess klagen, [so wird er (es doch)
nicht bekommen].

[Vor] Munase(?, [....., vor] Sani(),
dem Ober[.. .] aus der Ortschaft Zi[.

.], vor Si-epir(?), [ .. . ], vor Bel-
[...], dem Leibwagen[mann](?), [vor
...... ., vor . .]ri[. .]-mätu(?)-tukkin,
[vor . .]ri .. , [vor . . ]la aus der Ort-
schaft Akul [. .... (Rest zerstört.)

[.... . (Anfang fast völlig zerstört) .... .]

1 napbar 6 nap§atimes [ . . 2 .]
bi id[. ..... ] 3 [2]600 1) isi [be-lit
.... .] j 4 brum(?) ina libbibi-gd [.

. . .] | 5 ü-pin-ma I[. .] amlrab
alanimes [. .... (grosse Lücke) .. ..

6 ina di]-ni-gu idab[bub-ma la i-lak-ki]
7 [mahar I]Mu-na-si-e(? [.....

8mabar I]Sa ()-ni-i amelrab [...] 9 alu

Zi-[. .. 10 mahar I]Si-e-pir(?) [..

. .] 1 1 mahar IBl-[. .. amel(?)] is nar-

kabti gä 9[epaII() | 12 mahar I. ...

.... 13 mahar I .]-ri [. . .-m]atu ()-
tukkin 1 l 4 [mahar I. .]ri-i-? 1 15 [ma-
har I. .. ]-la(?) lu A-kul-[. . . . (Rest fast
völlig zerstört).

1) Oder eine höhere Anzahl von Tausenden.

382.
(K 13072 - J 489)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) . . . ]-u (?)
2 [........] kaspi il-[ki 1 3 kas-pu
g]a-mur ta-din 1 4 [iskir]u §-a-te za-
ar-pi la-ki 1 5tu-a-ru di-ni dabäbu la-
ag-§u | 6 [man]-nu gä ina ur-kig ina
ma-te-e-ma 1 7 [e-l]a-an-ni lu-u I Ki-sir-
ILtar 8 [lu-u m]ar-gu lu-u man')-mu-
nu-u 9[ ...... ]-ni 1[ .....
... .] aluArba-ilu [.. ... (Rest zerstört).

s) Zeichen sal.

[. . . . (Anfang fehlt) ... .] Silber
[erworben und] genom[men. Das Silber]
ist vollständig gegeben. Der betreffende
Garten ist gekauft, genommen. Rückkehr,
Prozess, Klage gibt es nicht. Wer es
auch sei, der künftighin, wann es auch
sei, sich erhebt, entweder Kiiir-I§tar
[oder] ein Kind von ihm oder irgend
jemand, der zu ihm gehört [.... (Lücke)
.. . ] Arbailu [. . . . (Rest zerstört).

383.
(K 9740 - J 467)
Datum nicht erhalten.

[.... (Anfang fast völlig zerstört) .. .. ]
l e ina mät amel? [. . .] 2 ta(?) [is
ki]re iä IPar-gi-[du] 1 3 tab(?) [i.k]ire

[.. .

Lande . .
Garten des

(Anfang fehlt) .... ] .. im
[. . .], angrenzend an den

Parmidu, angrenzend an den
16*
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sA IKan-nun-a[-a] 4 tah(?) [isk]ire gä
Iilu am[a§-. .] I 5 tah(?) [isk]ire aä
IDa-[. . |6 u]-pi-mna IBel-duri amel
räb bi[ti(?) 7 ina libbi. . bil]at sipar-
rime 8. . . .. .]mes i-zi-rip i-si-ki
9 [kas-pu gam-mur] ta-din iskiru Mu-a-
turnm 10 [za-rip laki tuj-a-ru dababu
la-[a§-au 11 man-nu sa ina ur-kis ina]
ma-te-[ma . . . . (grosse Lücke) .. ]
12 mahar I[. ... ] | 13 mahar IMu-
takkin- AMurs[ur ..... ] . 14 mahar
ISe-lu(?)-bu [..... ] 15 mahar I[Sa]-
A§ursur-[du]-bu [... . 16 mahar Ilu]-
rabiu-umu-iddinana | 17 [mahar IBa]-
ba-a-nu amöl? [ .... (Rest zerstört).

Garten des Kannuna, angrenzend an den
Garten des Aamag-[. . .], angrenzend an
den Garten des Da[. . .], hat Bel-duri,
der Hausvorsteher(?), [für . . Taente
Kupfer [. . .] erworben, [......] hat
er gekauft, genommen. [Das Silber ist
vollständig] gegeben. Der betreffende
Garten [ist gekauft, genommen]. Rück,
kehr (und) Prozess gibt es nicht. [Wer
es auch sei, der künftighin], wann es
auch sei [ ... (grosse Lücke) .... ]

Vor [.....], vor Mutakkin-ASur
[..... ], vor Aelubu(?)[ ... ], vor
1Sa]-,Aur-dubu [....., vor Ilu]-rabu-

unmu-iddina, [vor Ba]bänu, dem .....
[. . . . (Rest zerstört).

384.
(K 5746 - J 466)
Datum nicht erhalten.

[... . .(Anfang fehlt) .... 1 ina] libbi
11/2 mane [kaspi 2 i]tu pa-an amele
mes-e an-nu-[te il-ki 1 3 kas-pu gam-
mur] ta-din iskiru[ gu-a-td 4 za-rip
laki tu-a-ru] di-e-nu da[babu 5 la-as-
§u man-nu ga ina ur-kig] ina ma-te-e-ma
[iparik-u-ni 1 6 kas-pu a-na l0mes-te
a-na] belemes[-gu utara .... (Rest zer:
stört).

[. . . . (Anfang fehlt) ... . ] für 1 /2

Mine [Silber] von jenen Leuten [erworben
und genommen. Das Silber ist vollstän-
dig] gegeben. [Der betreffende] Garten
[ist gekauft, genommen. Rückkehr,] Pro~
zess, Klage [gibt es nicht. Wer es auch
sei, der künftighin], wann es auch sei,
[ungesetzlich handelt, wird das Silber
zehnfach seinen] Eigentümern [zurücki
geben .... (Rest zerstört).

385.
(81-2-4, 159 = J 521)

Datum nicht erhalten.

[. . .. (Anfang fehlt) ... 1] ? ka-
ba-a-te 1 2[ ...... .]-an-ni 3 [.

... . . .] ba(?) 4 [. .. . .. ] ä Si-
lim ()-te 5[. . . ]-imur-a-ni : 6 [ina
libbi.. mane kasp]i ina 1 mane §ä sar=
ri 1 7 [iatu pan I. . .- am(?)-ra(?) il-ki

8 [kas-pu ga-mur ta]-din-ni . . . .]
i kirati me [ ..... .... .]es-u . .

[. . . . (Anfang fast völlig zerstört) .... ]
Ortschaft Silimte(?) [hat ... ]-imurani
[für . . Minen Silber] nach der Mine
des Königs [von . . .]amra(?) [erworben
und] genommen. [Das Silber ist voll,
ständig] gegeben. [...... ] Gärten
[.... (Lücke) .... ], wann es auch sei,
[ . . . . .] oder seine Kinder [oder seine
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·. (Lücke von 2 Zeilen) . . . 12 ina]
ma-te-ma 1 13[.. . . .]lu maremes-su

14 [lu mar mare meS-u] lu ahhemes-su
[. ... (Rest fast völlig zerstört).

386.
(K 4805 - J 514)
Datum nicht erhalten.

[ . . . (Anfang fehlt) .. .. 1 s, Iilu [.

[. .1.] 2 taä(?) iskire a I[. . ], ang
3 täh() iskire äa I[ ..... 4u]-pig-ma . ...
IiluSin-aplu(?)-iddin(?) . . 1 5 [igtul des [....

pan IKi-sir(?)-Igtar(?) na(?) ? ? 6[. . . Kisir-Ists
... ]?? il-ki ?? [. . 7 ........ ] worben
[. . . . (grosse Lücke) . . . 8 ? ? ilu(?) Lücke) .

Sin 1 9[ ...... ] ub-ta-u-ni 6 [ . . . wird 6
10. . . . ka]s-pu a-na 10[mes .... wird er

(Rest fast völlig zerstört).

387.
(K 450 - J 371)

1. VII. Jahr unleserlich.

1 .u-pur IAhu-ila(?)-a (?)-a (?) amel [. . ] Fing(
2 bel. iskire [ta-da-a]-ni des Eige

3 [ . . .]te (?) lani (?me ameltur-tan übergebe

[ 4 [ .. . .] IPi-ka-ki 5 [.......

te-e 6 [.... ]. ... . marschal

(grosse Lücke) .... . 8 a(?) aluNi-hu(?) (grosse Li
9 [mahar] ISak-ka[n]-nu(?) amelregut [Vor

10 mahar lKur-di-Adad alu? ? ? -a-a Sakkann
11 [mahar] IAna (?-gimilli () [.. I 12 ar]ah Adad au
TiMritu umu 1 ....... . 13 amel Den

sa-kin aluKur-ba-an. halters v

Kindeskinder] oder seine Geschwister
[ . .. (Rest zerstört).

. (Anfang fehlt) ... .] des [.
,renzend an den Garten des [.
], angrenzend an den Garten
.], hat Sin-aplu (?)-iddin (?)... von
ar ... [ . ... .. ] ere
und genommen. [ .... (grosse

.. ] .. . Sin [. ..... ] sucht,
[..... geben ?)]. Das Silber
zehnfach [. . . Rest zerstört).

ernagel des Ahu-ila(?), des
intümers des Gartens, der

en wird.

[. . .]
(hier)

.. .].. Ortschaft(?) des Felds
Is, [ ...... ] Pikaki [.
icke) . . ].

....] der Stadt Nihu (), [vor]
u(?), dem Offizier, vor Kurdi-
s .... , [vor- Ana-giinilli(?) [. ..

1. Tischri .......... , Statt-
ton Kurban.

388.
(K 1490 - J 369)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) . . . .]
1 [.... . a aluPa-da-ni[. .. .1) I 2 .

. .]?-a-ni amelerregu sinni§tu[-u 1 3. .
is kirü] ga is be-lit [.. . . (Rest zerstört).

1) Hier fehlt vielleicht nichts am Ende der Zei

[. .... (Anfang fehlt) ... .] der Ort,
schaft Padani [....,...]ani, den Wirt:
schafter, [sein] Weib, [. . . Garten] mit

Fruchtbäumen [ .... (Rest zerstört).
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389.

(82-5-22, 139- J 372)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .... 1]mes za-
ar-p[u laki-u | 2 tu-a-ru di-]i (?-nu da:
bbab la-a§-§u 1 3 [man-nu ga ina ur-
kiW] ina ma-te-ma 1 4 [lu-u I.....
lu-]u maremes-gu 5 [lu-u mar mare
mes-gu] lu-u ahhe mes-gu 6 [.... [a

e]-la-an-ni 7 [itti I. . .]-Adad(?) mare
mes-gu | [u mr rmaremes-gu di]-nu da-
babu I 8 [ub-ta-u-ni ma-a] kas-pu la
gam-mur 9 [........] iskir [...

10 . .. ]-a [ . . .(grosse Lücke).
.]-da(?) [. .... 11.... ina] la di-

ni-[gu 12 idabbub-ma la] ilakkiki
13 [mahar I .... ] amebl pahati

aluDufr-I arru-kin 1 14 [mahar. . . . .
amel do. §a AluA-me-di 15 [mahar J .

... ] ameldo. ga äluTu-us-hi 16 [ma-
bar I.....] amAl alu su dan-nu 17 [ma:
har ..... amel] mukil suapati mes
18 [mahar I..... amAl] räb ki-sir | 19 [ma-

har I ... ] amelgalgusu 20 [mabar
I . ] amelrab atemes I 21 [mabar
I . ....... ] §arri [. .... (Rest fast
völlig zerstört).

[. . . . (Anfang zerstört) . . . .] sind
gekauft, [genommen. Rückkehr,] Prozess,
Klage gibt es nicht. [Wer es auch sei,
der künftighin], wann es auch sei, [-
entweder ..... ] oder seine Kinder
[oder seine Kindeskinder] oder seine Ge-
schwister, [ .... -, der] sich erhebt
[(und) mit. . .]-Adad(?), seinen Kindern
[oder seinen Kindeskindern] Prozess (und)
Klage [sucht, also]: „Das Silber ist nicht
vollständig [......] Garten [ ..
(grosse Lücke) ..... Mag er auch in
seinem] Unprozess [klagen, so] wird er
(es doch) [nicht] bekommen.

[Vor ..... ], dem Regierungspräsi~
denten von Dur-Sarrukin, [vor ..... ],
dem dsgl. von Amedi, [vor ..... ], dem
dsgl. von Tughi, [vor ..... ], dem star-
ken Dritten, [vor ..... ,] dem Zügel-
halter, [vor .... , dem] Hauptmann,
[vor ..... ], dem Dritten, [vor .

.], dem Oberpförtner, [vor ..... , dem
..... des] Königs, [. ... . (Rest zerstört).

390.
(83-1-18, 768 - J 367)

Datum nicht erhalten.

1 kunuk I iluNergal- -bal-lit-su
2 kunuk I ilu Nergal-ar-[n]i ()ja 3 [nap,
bar 2] amelemes-e [mär . . .]mes-§u
4 [amAl]atu a [....] ? 5 [bel] iskire
ga [.... (grosse Lücke) .... | 6 mabar

i]lu NabUü-e-zib am [. . . .].

Siegel des Nergal-uballitsu, Siegel
des Nergal-arnija(?), [zusammen 2] Men-
schen, [Söhne des .... ]su, des Pfört,
ners von [. . . .], [Eigentümer] des
Gartens [. . . (grosse Lücke) .... ].

[Vor] Nabuü-ezib, dem [....].
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d) Brunnenkauf.

391.
(K 8854 = J 517)
Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) .... ] 1 a-di

2[ ....... ra]b rei | 3 [ina libbi
. ma]ne kaspi ina 1 manee aä §arri

4 [ilki k]as-pu gam-mur ta-din 1 5[...]

buru zar-pu lak-ki-u 6 [tu-a-ru] di-nu
dababu la-') ! 7 [as-Su man-nu §ä] ina
ur-ki§ ina ma-te-me 8 [i-za-kup]-an-
ni iparik-u-ni | 9 [lu-u ame]lemes-e an-
nu-[te | 1o [lu-u marenies]-u-nu lu-u

[. ... (Rest zerstört).

l) Letztes Zeichen der Zeile!

[ ... (Anfang fehlt) . . . .] bis [.

. ..... ] General, [für . ] M inen nach
der Mine des Königs [erworben und ge-
nommen]. Das Silber ist vollständig
gegeben. [... (und)] Brunnen sind ge-
kauft, genommen. [Rückkehr], Prozess,
Klage [gibt es] nicht. [Wer es auch sei,
der] künftighin, wann es auch sei, sich
erhebt, indem er ungesetzlich handelt,
[entweder] jene Menschen [oder] ihre
[Kinder] oder [ .... (Rest zerstört).

392.
(K 1618 = J 513)
Datum nicht

1 [kunuk I ilu]Nabu-ahu-eriba aml ba-

re | 2 [. . .- i büri tadänia-ni

[. . . . (grosse Lücke) . . . . 3 ]-tu alu

[ ..... 1 4. . .] alu[. .. ] . 5 m ar
ILi-[. ..] | 6 mahar IAhu-ku-mu [..

7 malhar IA-du-nu-matu-? amel

[....] | snaphar 5 igtu () alu Ar-gu(?)-

?-nu 9 1 .... . m]t Du-u-a
10 [ .... sa]-bit tup-pi | 1 [....
Si-du-nu-a-a 1 12 [....] naphar 3

igtu(?)') aä ina eli na-hal 13 [mahar

I.. ]-garru-usur amelsa-si-nu 14[is]tu
alu Mal(?)-tunm.

erhalten.

[Siegel des] Nabu-ahu-eriba, des
Wahrsagepriesters, [...].. des Brunnens,
der (hier) übergeben wird. .... (grosse
Lücke) .... ].

[Vor . . .tu aus ..... , vor . . .'
aus [. . .], Sohn des Li[...], vor Ahu-
kumu [.....], vor Adfinu-matu- .. ,
dem [....], zusammen 5 aus Argu .

nu, [......] Landschaft D)ua [. .... ,
der die Urkunde hält, [.... . Sidonier

[.. .. ] zusammen 3 vom Ufer des

Baches(?), [vor . .]-sarru-usur, dem Ju-
welier aus Maltum(?).

1) Oder lies 3-ta sd ina eli na-hal?

E) Feldkauf.

393.
(K 407 = J 395)

22. [?j. Salmanassar (723).
1ku-um kunukki-[gu-nu su-pur-gu-nu An Stelle [ihres] Siegels [haben sie

i§-ku-nu] j 2 su-pur Ad-[. . . 1 ihren Fingernagel gesetzt]. Fingernagel
3 eu-pur lAd-? [. . .] des Ad[...], Fingernagel des Ad..[...].
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4 bit] 3 imeri eklu ina alu[ . . [
5 taä]h () um-me aä aluTu-[. 6 t.a]b(?)
ekli sa IArdi-ilu[. . . 1 7 täah(?) ekli
sa IRim-a-[ni-. . 8... .] ameltur[-

tan (?) ... (grosse Lücke) . . . . 9 mahar
I.. ]-u mahar(?) [I. | 10 mahar
I.. .]-_umu(?)-usur [. . 1 i arah .]

umu 22 kam lim-m[u 12 I]ulma ma-
nu-a-garid sar [matÄA-§urki].

[Ein Grundstück von] 3 Imer, Feld
in der Ortschaft [.... , angrenzend an
die "Mutter" der Ortschaft Ta[. . .], an,
grenzend an das Feld des Rimani-[. ..

. . ] Feldmarschall(?) [. . . . (grosse
Lücke) . ... ].

[Vor .. .]u, vor(?) [....., vor .. ]-
gumu (?)-u.ur.

Den 22. [....], Eponymat Salma:
nassars, Königs 1[von Assyrien].

394.
(K 352 = J 391)1)

16. XI. Taäb-r-Asur (717).

1 ku-um [kunukki-§u s]u-pur-§u i§-
kuin 2 su-pur IAe-ir-ri()-id-ri bel ekli
tadanini

3 bit 3 imeri eklu ka-ni ma-ga-ki-te
4 tah (?) harrani [sa a]iuKal-ha täah)

IZa-bi-ni 5 täh(?) ummu aa [...]
Ar-ma-a-a - 6bit 70 ka eklu tah(?)
I mt Akkada-a-a 1 7 th (?) harrani sa
alu Käl-ha täh(?) IZa-bi-ni | 8 täah(
IBel-lubalat bit 3 imeri ekltu 9tah(,
Kan-nun-a-a täah?) IZa-bi-ni i ltäah?
Bel-lubalat t ab(?) ummu ga rs.Se Il...

l1 ... e]li amelpaharemes bit 4 inie[ri
eklu] 12 täh? IZa-bi-ni tah(?) IBel-

lubalat i l3[tab(?) um]mu §a rz'.se
I Zi-z[i-i] () | 14 [ .... ] bit 1 inieri

ek[lu . .. .] s th (?) IKi-?--?- [.
..] 1 16bit 40 ka iskusse ina(?) [.
. 7bit . .] 1 imeri 10 ka eklu

ina al aml[. ... | 18 .... ] sa

biti u-pi§-ma [t ilu Ninib-ila-a-a 19 istu]
pan ISe-ir-id-ri ina [libbi . . . . 20...]

il-ki kas-pu gam-[mur ta-din 1 21 eklu

1) Vgl. J 394 = No. 169.

Anstelle [seines Siegels] hat er seinen
Fingernagel gesetzt. Fingernagel des
Serri(?)-idri, des Eigentümers des Feldes,
das (hier) übergeben wird.

Ein Grundstück von 3 Imer, Feld im
Bezirk ..... , angrenzend an die Strasse
nach Kalhu, angrenzend an Zabinu, an-
grenzend an die "Mutter" des aramaäi
schen [...]; ein Grundstück von 70
Ka, Feld, angrenzend an Akkada, an:
grenzend an die Strasse nach Kalhu,
angrenzend an Zabinu, angrenzend an
Bel-lubalat; ein Grundstück von 3 Imer,
Feld, angrenzend an Kannuna, angren-
an Zabinu, angrenzend an Bel-lubalat,
angrenzend an die "Mutter" der Farm
des [.....] auf(?) den Töpfern; ein
Grundstück von 4 Imer, [Feld], angren-
zend an Zabinu, angrenzend an Bel-luü
balat, [angrenzend an die] "Mutter" der
Farm des Zizi(?); [.....] ein Grundstück von
1 Imer, Feld [....], angrenzend an
Ki . . . .... ]; ein Grundstück von
40 Ka, Stuhl(?) in [ .. .; ein Grund&
stück von .]1 Imer 10 Ka, Feld in der
Ortschaft ........ ] des Grundstückes,
hat [Ninib-ilä] von Ser-idri für [ . . .]
erworben und genommen. Das Silber
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gu-a-tu za-rip lak]-ki tu-[a-ru di-e-nu
22 daba]bu la-[as-gu .... (Lücke). . ]
23 lu-u ahhe mes-§u lu-u mar ahhemes
[su sa 1 24 itti I ilu Ninib-ila-a-a di-e-nu

1 25 dababu ub-ta-'-u-ni 1 26 kas-pu
a-na 10meS-te a-na beli-[su utara] [
27 ina di-ni-gu idabbub-ma la i-la[k-ki]

28 mahar I[ ..... ] aml[ ... |

29 mahar 1.. ]-bel(?-[ . . . . 30 mahar
I]iluAdad[. . . 31 mahar I] iluNergal-
ib[ni .... 1 32mahar] IAada-a-a amel
[. ... 1 33 mahar] IAsur ur-nat-kil
am e l [. . .] 34 mahar IMu-ni-pi§-ili

amelha-z[a-nu] 35 mahar IAkkada-a-a
36 mahar IKi-bit-ni-e 1 37 mahar

IAhu-tabtu mahar ITeha-a-a 38 mahar
IZa-bi-ni naphar 5 mar ali-u [ 9 arah
Sabatu umu 16 kam lim-mu ITab-sar-
A~ursur 40 amelabarakku rabüu ma
har I ilu Nabu-u-a amel a. ba 41 sa-bit

dan-ni-te mahar I Täbi-i 42 mahar
IA-a-ni-e mahar IMan-nu-ki-i-sabi.

ist voll[ständig gegeben. Das betreffende
Feld ist gekauft,] genommen. Rück-
[kehr, Prozess, Klage gibt es] nicht.
[. . . .(Lücke) . . . . oder seine Ge-
schwister oder [seine] Geschwisterkinder,
[der] mit Ninib-ila Prozess (und) Klage
sucht, wird das Silber zehnfach [seinem]
Eigentümer [zurückgeben]. Mag er auch
in seinem Prozess klagen, so wird er
(es doch) nicht bekommen.

Vor [...], dem [...., vor .-
be (?)-[ ... , vor] Adad-[. . ., vor] Ner-
gal-ibni [ ... , vor] Sada, dem [. .. ,
vor] Asur-natkil, dem [ .... ], vor Mu-
nipi§-ili, dem Bürgermeister, vor Akkada,
vor Kibitne, vor Ahu-tabu, vor Teha,
vor Zabinu, zusammen 5 Einwohnern
seiner Ortschaft.

Den 16. Schebat, Eponymat des Tab-
aär-Autr, des Großsiegelverwahrers (?).

Vor Nabua, dem Schreiber, der die
Urkunde hält, vor Tabi, vor Ane, vor
Mannu-ki-sabi.

395.
(K 335 - J 382)

-.-. Taklak-ana-BAl (715).

1 [ku-u]m kunukki-su su-pur-9u is-
k[un [ 2 u-p]ur I ilu ,ama~-tab-ni-usur
mar amel? 13 [bel] ekli tadanini

4 bit 1 imeri eklu i-na ma-al-gu-te
5 täht) ekli ga amelsukkalli täh(?) ekli ga
IApli-i J 6 bit 80 ka eklu i-na harrani
ka-at-ni 1 7 tiah(? ekli sa 1 Ahu-tabu
tah(?) ekli sa IArdi-ili-rabi | 8 bit 1 imeri
eklu ina eli ummi sa amelKal-da-a

Anstelle seines Siegels hat er seinen
Fingernagel gesetzt. Fingernagel des
Samas-tabni-usur, Sohnes des...., [des
Eigentümers] des Feldes, das (hier) über-
geben wird.

Ein Grundstück von 1 Imer, Feld
in ..... , angrenzend an das Feld des
Gesandten, angrenzend an das Feld des
Apli, ein Grundstück von 80 Ka, Feld
an der kleinen Strasse, angrenzend an
das Feld des Ahu-tabu, angrenzend an
das Feld des Ardi-ili-rabi, ein Grundstück
von 1 Imer, Feld auf der "Mutter" der
Kaldäer, angrenzend an das Feld des
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9 tä (?) ekli §a I ilu Nabu-ahheme- eriba
täh(?) ekli 1| lsa IiluMarduk-belu-usur
bit 80 ka eklu tah(?) ekli 1 1i a Iilu
Nabu-ahhemes-eriba tah(?) ekli ga I Abu-
tabu 12[..... bi]-ra-a-ti 13[.

. . . bit] 3(?) imeri 50 ka eklu 14[.
. ..... ]-a-a [ ... (grosse Lücke). .. ]

5 mahar ISuk-ka-a-a mahar(? I[. .

.] I16 mahar ISepaII-iluIltar mahar
IAhu-u-a-a l 17 mahar IIgdi-Igtar amel
bi. lub §a amelsukkalli 18 mahar Iilu

Marduk-iddin amela. ba 1 19 sa-bit dan-
ni-te 1 201im-mu ITak-lak-a-na-ilu) Bel

21 amel a-kin lu Na-si-b[i-n]a 22 3
mane ereme' §a sa-p[ur-§u].

1) Fehlt vielleicht auf dem Original.

Nabu-ahhe-eriba, angrenzend an das Feld
des Marduk-belu-ueur, ein Grundstück
von 80 Ka, Feld, angrenzend an das
Feld des Nabu-ahbe-criba, angrenzend
an das Feld des Abu-täbu, [.......

... . . . . G r u n d s t ü c k ] v o n 3 ( ?) I m e r

50 Ka, Feld [. . . . (grosse Lücke) .... ].
Vor Sukka, vor(?)[ ..... ], vor Sepa-

I§tar, vor Ahui, vor Igdi-I§tar, dem Biers
schenken des Gesandten, vor Marduk-
iddin, dem Schreiber, der die Urkunde
hält.

Eponymat des Taklak-ana-Bel, Statt-
halters von Nasibina.

3 Minen Bronze für seinen Finger-
nagel.

396.
(K 441 - J 400)

15(?). II. Idlna-ahhe(?) (693. 688).

1 kunuk Iilu Marduk-rim-a-ni 1 2 ku-
nuk IHi-da-ta-ni 1 3 [be]l ekli tadanini

[. . .. (4 Zeilen zerstört) . ... i 8 bit

[ ........ ] 9 [a .........
10gab. d[i rlz. se ITb[i . .] 11 -

[p]ig-ma IKu (?-ku(?)-la-nu 12 ina libi
bibi mi§il mane kaspi 13 il-ki kas-pu
gam-mur 14 ta-ad-din eklu §i-a-tü
15 za-rip Ilalki tu-a-ru 16 di-e-nu da,
bäbu 1 17la-a§-,u man-nu 18 §ä ina
ur-kiJ 19 ina ma-te-ma i-za-ku-pa-ni 1
20 i-parik-u-ni lu amelemes-e 21 an-
nu-te lu-u maremes-9u-nu 22 lu-u mar
mare mes -u-nu §ä di-e-nu 23itti I Ku-
ku-la-ni märemes-Lu j 24 mr maremes-
su ub-ta-'-u-ni j 25kas-pu ana 10mesl
te a-na beli-su 26 ü-tara ina di-ni-§u
idabb[ub-ma] l 27 la i-la[k-ki]

28 arahAjaru umu 15(?) lim-me lIdna
na(?)-[ahheme8] (?) j 29 § alu Dl r-ISar[ru-

Siegel des Marduk-rimani, Siegel des
IHidatani, Eigentümer des Feldes, das
(hier) übergeben wird.

[. . . . (Lücke) . . . .] Grundstück

. ....... ] des [..........] neben
der Farm des Tab[i . .], [hat] Kukulanu
für eine halbe Mine Silber erworben und
genommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. Das betreffende Feld ist ge;
kauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
der künftighin, wann es auch sei, sich
erhebt, indem er ungesetzlich handelt,
entweder jene Menschen oder ihre Kinder
oder ihre Kindeskinder, der Prozess mit
Kukulänu, seinen Kindern (oder) seinen
Kindeskindern sucht, wird das Silber
zehnfach seinem Eigentümer zurückgeben.
Mag er auch in seinem Prozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.
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kin] 30 mahar IiluNabii-tarieis amelga

ep[a II ] 31 mahar IA§ur sur-kil-]a-ni
amelmutir [puti] | 32 mahar IBa-la-si-i
amne do. 1 33 mahar IMan-nu-ki-iluNabu
amelg a epaiII 1 34 mahar IiluNinib-na'id
ameldo. 35 mahar IaluArba-ila-a-a
amel do. 36 mahar Ardi-apli ameldo.

37 mahar IKar-ha-a-a ameldo.

Den 15 (?. Ijar, Eponymat des Idna-
[ahhe (?) von Dur-Sar[rukin].

Vor Nabü-tari, dem Leibwächter, vor
AMur-killani, dem Trabanten, vor Balasi,
dem dsgl., vor Mannu-ki-Nabu, dem Leib-
wächter, vor Ninib-na'id, dem dsgl., vor
Arbaila, dem dsgl., vor Ardi-apli, dem
dsgl., vor Karha, dem dsgl.

397.
(Bu. 91-5-9, 209 - J 374)

7. X. Bel-imurani (686).

1 kunuk IMan-nu-li-[im-me] | 2 ku
nuk IiluAdad-nasirir l 3 kunuk ITa-
bu-su 1 4 kunuk IiluAdad-ik-bi bel ekli
ta[dani ni]

5 bit 1 imeri 30 ka ekli bir-ti hi-ri-
a-te I 6 tah(?) ekli sa I arahTebeta-a-a

7tah(? ekli äa IMu-ka-li-i(?) 8 tah<?)
ekli ga IKan-nun-a-[a] 1 9 täh() ekli As
IMu-se-zib-ilu[. ] | 10 u-pig-ma IRi-
ba-a-[te] 11 ina libbibi 4 giklumes
kaspi 12 itu pan amnelemes an-nu-
[te] I 13 eklu i-zi-rip i-s[i-ki] 14 kas-
pu ga-mur ta[-din] 1 15 ekli su-a-tü
za-rip l[a-ki] 16 t-a-ru di-e-nu da-
b[abu] 1 7 la-a-§u 18 man-nu na ur-
kig ina- ma-a-te-m[a] 19 §a i-za-kup-
an-ni lu-u ame[lemes an-nu-te] 20 lu
mare meS-§u-nu lu ahhe mes-u -nu
21 lu-u manma-nu-§u-nu itti IRibämes-te

22 ' maremes-su mar märemes-§u

23 di-e-nu dababu ub-ta-'-u-ni 1 24 kas-
pu a-na 10-a-te a-na bele-mes-gu
25 u-tärara ina di-ni-gu idabbubub
261ä ilakki

27 mahar liluMarduk-ibni IAhu-id-

din l 28 mahar Idnm-ma-ili amel§angu
29 mabar IAhu-la-mag-Si INergal-auarid

30 mahar IMa-hir-ik-bi ! 31 mahar

Siegel des Mannu-li[mme], Siegel des
Adad-nasir, Siegel des Täabisu, Siegel des
Adad-ikbi, Eigentümer des Feldes, das
(hier) übergeben wird.

Ein Grundstück von 1 Imer 30 Ka
Feld, zwischen Gräben, angrenzend an
das Feld des Tebeta, angrenzend an das
Feld des Mukali, angrenzend an das Feld
des Kannuna, angrenzend an das Feld
des MuSezib-[. . .], hat Ribäte für 4 Sekel
Silber von jenen Menschen erworben und
so das Feld gekauft (und) genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Das
betreffende Feld ist gekauft, [genommen].
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, sich erhebt, entweder [jene]
Menschen oder ihre Kinder oder ihre
Geschwister oder irgend jemand, der zu
ihnen gehört, (und) mit Ribate oder sei:
nen Kindern (und) Kindeskindern Pro-
zess (und) Klage sucht, wird das Silber
zehnfach (seinen) Eigentümern zurück-
geben. Mag er auch in seinem Prozess
klagen, so wird er (es doch) nicht be:
kommen.

Vor Marduk-ibni, (vor) Ahu-iddin,
vor Summa-ili, dem Priester, vor Ahu-
lamagSi, (vor) Nergal-agarid, vor Mabir-
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I arah Tebeta-a-a I Ili-ka-bar | 32 mahar
Iilumamag-rim-a-ni II§di-Istar | 33 mat
har I Mu-ka-li-i I Kan-nun-a-a 34 ma-
har I iluNabu - ban - apli amül a. ba
35 arahTebetu ümu 7 kam lim - mu

36 IBel-imur- a-ni amAltur-t[a-ni].

ikbi, vor Tebetä, (vor) Ili-kabar, vor Sa-
ma§-rimani, (vor) Isdi-Istar, vor Mukali,
(vor) Kannuna, vor Nabu-ban-apli, dem
Schreiber.

Den 7. Tebet, Eponymat des Bel-imu-
rani, des Feldmarschalls.

398.
(K 412 - J 526)
25. XII. Bel-ikisanni.

1 su-pur IKu(?) na(?) - si-i 1 2 mar
IHar-ma-ki amelred ansu . arad

3bit 1 i[meri .... .] lu(? )-li j [....

(grosse Licke) ... ] 4 mahar IAsur ur-
§al-l[im-§]u() -n[u] (?) mar IBir-ta-a-a
5 mahar IMär-Igtar amelrak-su 6arah
Adaru umu 25 karm 7 lim-mu IBel-

iki.a-an-ni.

Fingernagel des Kunasi(?), Sohnes des
Harmaki, des Eseltreibers.

Ein Grundstück von 1 Imer [ ...
(grosse Lücke) . ... ].

Vor Asur- allimsunu(?), Sohn des
Birta, vor Mär-Itar, dem Schliesser(?)

Den 25. Adar, Eponymat des Bel-
ikisanni.

399.
(80-7-19, 83 - J 377)

17. X. Sarru-lAdari.

1 [........ bel ekli ta]dänini
2 bit 15 imeri eklu t h(?) harrani sa

ri. se I[ ... . 3 a-na riz. se IIl-di-Mi
illak-ü-[ni 4.. . di ?)mes tah(?) ekli

sa IKu(?)-[. . 5 .. IDan-na-a
bit 4 imeri [.... 6 .... r]z'. se
IDan-na-a a-na [... 1 7...]ni naphar(?)
5(?) täh () IHal-a-[. . . . (grosse Lücke)

8 mahar] ISin-agarid amel aalgu su
[ .. .] j 1 9 maiar IZer-ut-ti-i amel räb
ki-sir [....] 1 10 maiar IiluNabu-
eriba amelganuu §a amelräb [u-rat] i
11 mahar I iluNergal-garru-usur amel[aätu]

12 mahar IBani-i amel§anu §a amelrab

[ase] 1 13 maIar IiluZa-ma-ma-eriba
amel§alI[usu .... ] 1 14 mahar IAMur

[........, des Eigentümers des
Feldes, das (hier)] übergeben wird.

Ein Grundstück von 15 Imer, Feld,
angrenzend an die Strasse der Farm [.

., die] nach der Farm des Ildisi geht,
[. .].., angrenzend an das Feld des
Ku(?)[..., .... Dannä, Grundstück
von 4 Imer [........ ] Farm des
Danna nach [ ...... geht(?), zusammen
5( ?), angrenzend an Hala[. . . . (grosse
Lücke) ... .].

[Vor] Sin-agarid, dem Dritten [ .... ,
vor Zerüti, dem Hauptmann 1....], vor
Nabu-eriba, dem Zweiten des Ober[stall-
meisters], vor Nergal-Sarru-u ur, dem
[Pförtner], vor Bani, dem Zweiten des
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sur-eribal) amel alu [su .. .] 1 5 ma-
har IMan-nu-ki-sabemes ahu-su sa IKin-
a-n[i. .] 16 arahTebetu umu 17 kam

lim-mu I Sarru-lu-da-[ri | 17 §]a-kin
alu Dur-I arru-kin. 2)

Ober[arztes], vor Zamama-eriba, dem
Dritten [ .... ], vor Asur-eriba3 ), dem
Dritten [. . . .], vor Mannu-ki-sabe, dem
Bruder des Kinani-[. . .].

Den 17. Tebet, Eponymat des Sarru-
ludari, des Statthalters von Dur-Sarrukin4 ).

1) Eher l'. - 2) Vielleicht fehlt noch eine Zeile. - 3) Oder eher li'. - 4) Die von Sargon
gegründete Stadt, oben No.10.

400.
(K 293 = J 373)

4. II. Bul

1 kunuk IPa-si-i [ 2 mar II-ba-as-
gi-ilames-ni 3 istu libbi aluDa-a-a-
nu-ilu Adad 4 bel ekli ta-da-a-ni

5 bitu 1 imeri 20 ka ekli tah (?) um-
mu sa ku-da-ri 6 täh (?) ISar-iluIVtar

7 tah(?) I Idi-ahhe mesu tah(?) na-
ah-li | 9 u-pi§-ma I ili Salmu-ahhe mes

10 amelga SepaII 11 ina libbibi 10
§iklumes kaspi 12 lakl)-ki kas-pu gam-
mur | 13 ta-ti(')-din eklu su-a-te
14 za-rip lak-ki tu-a-ru 15 di-e-nu da-
babu la-a-9u 1 16 nan-nu §a ina ur-
kis u ma-ti-ma 1 17 i-zak-ku-pa-an-ni
i-parik-u-ni 18lu-u IPa-§i-i lu-u mare
mes-~u 19 lu-u niar mre mes-gu itti I ilu
Salmu-ahhe mes 1 20 mare meS-gu mar
märe mes-gu di-e-nu 21 dababu ub-ta-
u-ni 22 10 mane kaspu 1 mane hurasu

23 ina bur-ki iluIg-tar a-§i-bat
24 Ninuaki i-§ak-k[an] 25 kaspu a-na
10-a-te [a-na beli]-au 26 ü-ta-ra
2 7 i-na di-ni-su idabbub-ma | 28 1a
ilakki ki

29 mahar Ili-ma-li-' j 30 mahar

IA-§i-ru mahar IBejl-ge-zib-a-ni mahar
IAb-di-i 1 31 mahar I iluMarduk-naäirir
arah Ajaru umu 4 kam lim-me IBul-lu-tu.

1) Irrtum für il.

Siegel des Pa§i, Sohnes des Ibag§i-
ilani, aus der Ortschaft Danu-Adad,
Eigentümers das Feldes, das (hier) über:
geben wird.

Ein Grundstück von 1 Imer 20 Ka,
Feld, angrenzend an die „Mutter" der
Feldmark(?), angrenzend an Sar-IJtar, an-
grenzend an Igdi-ahhesu, angrenzend an
den Bach, hat Salmu-ahhe, der Leib-
wächter, für 10 Sekel Silber erworben
und genommen. Das Silber ist voll-
ständig gegeben. Das betreffende Feld
ist gekauft, genommen. Rückkehr, Pro-
zess, Klage gibt es nicht. Wer es auch
sei, der künftighin, wann es auch sei,
sich erhebt, indem er ungesetzlich hani
delt, entweder Pagi oder seine Kinder
oder seine Kindeskinder (und) mit Sal-
mu-ahhe, seinen Kindern (oder) Kindes-
kindern Prozess (und) Klage sucht, wird
10 Minen Silber, 1 Mine Gold in den
Schoß der IJtar, die in Niniveh wohnt,
legen. Das Silber wird er zehnfach sei-
nem [Eigentümer] zurückgeben. Mag er
auch in seinem Prozess klagen, so wird
er (es doch) nicht bekommen.

Vor Ilima-li', vor Agiru, vor Bel-
gezibanni, vor Abdi, vor Marduk-naoir.

Den 4. Ijar, Eponymat des Bullutu.
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401.
(K 10032 = J 721)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang zerstört) . . ] 1 20 [. . . · (Anfang zerstört) . .. ] 20 Ka
ka(?) ekli [, 1 2 a]-di ni~[imes , 1 3 ] Feld [......] nebst Leuten [......]
a-na gi-mir-[ti-su , | 4] ak-r[i(?) .... ganz und gar [. ... (Rest fast völlig zer-
(Rest zerstört). stört).

402.
(Bu. 89-4-26, 59 - J 615)

Datum nicht erhalten.

[ . . . (Anfang fehlt) . . . .] 1 ni()-i [ ... . (Anfang fehlt) .... Feld in]
2[ ........ .]-a 3. . . . eklu ... .. .. (grosse Lücke) . . . .] zul

ina ma-sa-]ru-te | [ . . (grosse Lücke) rückgeben. [Mag er auch in seinem
... 4 -ta-ra 5 [ina di-ni-§u idab- Prozess klagen, so wird er (es doch)

bub-ma la i-lak]-ki nicht] bekommen.
6 [mahar I. ... ] mär ali-su-nu [Vor ..... ], einem Einwohner ihrer

[. .. . (Rest zerstört). Ortschaft, [ .... (Rest zerstört).

403.
(K 8528 - J 613) l )

Datum nicht erhalten.

[. . .. (Anfang fehlt) .... ] 1 üi-[pi~-
ma lA]dad-na'id am[el . . . .] 2 ina
libbi mi§il mane 4 giklumes kaspi il[ki]

3 kas-pu ga-mur ta-din 4 ekleti
9u-a-tü zir-pu 5 lak-ki-u tu-a-ru di-
e-nu 6 dabäbu ]a-ag-§u 1 7 man-nu
ga ina ur-kig i 8 ina ma-te-ma i-za-ku-
pa-ni 9 i-parik-u-ni lu-u 10 ITi-ti-i
lu-u mäar-nu 1 lu-u mär märi-au ga
di-e-nu 1 l2 dabäbu itti lAdad-na'id
mari-gu 1 13 mär mari-§u ub-ta-u-ni
145 mane kaspu misuüü 151 mane

huraäu sag-ru 16 ina burki iluNinib(?)
[..... 1 17 i-]gak-kan kas-[pu .
(Rest zerstört).

1) Aramäische Beischrift: dnt hkl[. j . . .
treffend Feld[er] des ....

[. . . . (Anfang fehlt) ... .] hat Adad-
na'id, der [. .. .], für eine halbe Mine
4 Sekel Silber [erworben und genommen].
Das Silber ist vollständig gegeben. Die
betreffenden Felder sind gekauft, ge,
nommen. Rückkehr, Prozess, Klage gibt
es nicht. Wer es auch sei, der künftig-
hin, wann es auch sei, sich erhebt, indem
er ungesetzlich handelt, entweder Titi
oder ein Kind von ihm oder ein Kindes,
kind von ihm, der Prozess (und) Klage
mit Adad-na'id, einem Kinde von ihm
(oder) einem Kindeskinde von ihm sucht,
wird 5 Minen reines Silber, 1 Mine ge-
läutertes Gold in den Schoß Ninib's
[ ..... ] legen. Das Silber [ ... (Rest
zerstört). )

- 2) Aramäische Beischrift: "Urkunde be.
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404.
(Sm. 867 = J 531)
Datum nicht erhalten.

1 [kunukl ..... ] aml (?) [..

2 mar I . . . .. ] bei ek[li (?) ... 3 ta=

daä]lini [. ... (Rest zerstört).

[Siegel des ..... ], des (?) [. ... ,

Sohnes des .. . .. ], des Eigentümers
des Fel[des ) ...... ], das (hier) über-
geben wird .[ .... (Rest zerstört).

405.
(83-1-18, 757 - J 524)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) . .. 1] gu (?) ana

[, 1 2,] ta(?) bi(?) ? a-na [, | 3,i]mer

ekli ina li'b(?. gab tah(?) [, I 4 , §] ana
alu Auür [, 5, ek]lu tah(?) harran alu

[, 6 ekl[u täah? um-[me, 7, e]klu
t[ah(? .... (Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) . . ..] Imer Feld

in . . . ., angrenzend an [ ...... ], die

nach der Stadt Afuür [geht ...... ]

Feld, angrenzend an die Strasse der Ort-

schaft [......] Feld, angrenzend an

die „Mutter" [......] Feld, angrenzend

[an .... (Rest zerstört).

406.
(83-1-18, 737 - J 523)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) . . . .] 1 a

ekli(?) [. .. ] 2 täh(?) na-hal [.....
3 bit 1 imeri ek[lu .... ] 1 th

bit(?) . .. [... ] 5 ü-p[is-Mr]a I[.

.. ] ! 6ina libbibi 100(?) [ .... ilki]

7 kas-pu ga-[mur ta-din ..... ] 8

a-tu [. . . . (grosse Lücke) . . .] 9 bilat

anaki a-n[a .... iddanan] 10 kas-pu
a-na 10 mes[ana beli-§u utara] |11 a-na

di-ni-gu [idabbub-ma la ilakki]
12 mahar I A.urSur-tursa-a-ni [.....]

i13mabar IE-zi-[pa-ta] 14 mahar Iilu

[. .. ] 15 mahar I[. . . (Rest

zerstört) . . . .].

[.... (Anfang fehlt) .. .. ] des Feldes(?)
[.....], angrenzend an den Bach [.

... ], ein Grundstück von 1 Imer, Feld

[.....], angrenzend an das Grundstück(?)
... [.....], hat [.....] für 100[.

.. erworben] und [genommen]. Das Silber

ist vollständig [gegeben]. Das betreffende

[. . . . (grosse Lücke) . . . .] wird ein Ta-

lent Blei dem [. ... geben]. Das Silber

wird er zehnfach [seinem Eigentümer

zurückgeben. Mag er auch] in seinem

Prozess [klagen, so wird er (es doch)

nicht bekommen].
Vor Agur-turani, [....], vor Ezi[pata],

vor [. .. .], vor [ . .. (Rest zerstört).
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407.
(K 8398 = J 469)')
Datum nicht erhalten.

1 [............] Ur-bu-ru [ ............ ] Urburu [.
2[ ....... amAl]galgusu ua aluKar- . . . .] Dritte von Kar-Nergal, [.

iluNergal 3
[..... .] mat(?) . . .] Land Gasupi.

Ga-su-pi [Ein Feld in der](?) Niederung(?) von
4[ . . .] u-gal-li /a ka(?~ [., .... ..... ] ......]....., an

ni(?) 5 [ ..... ] a(?)-ki-su täh(?) grenzend an Habil-[ .... (Lücke)2) .... ],

IHa-bi[l- .. .ru(?) 6 [... ] mes-Ii; worin Gerste nicht hervor(?) [...], Grund-
segir mu-[ .... (Lücke von 2(?) Zeilen) - stück (?) [ ...] in der Steppe ..... , ein

.... .] 9bitu(?) [...... . - Grundstück [...].., ein Grundstück

ba(?) taih IMa(?)-[ . . . 11 . .]-ra- ... [.], Feld .. mit Futter(?)
a-te ina bi[t(?)..... 12 .] kur(?)- in der Landschaft(?) Ubbulu nicht

ri-? [......] 13 a se.bar ina [.. .], angrenzend an den Ulaja-Fluss vom

libbibi(?) la -se (?)-[. . .] bit(?) [...] Irkalla-Tore, insgesamt ein Grundstück ()

14 ina .er na-an-ni(?)-te(?) bit [. . . .[. .], Feld ohne .... in der Ortschaft

kigati(?) bit ta-ba(?)-[. . 15 eklu e(?)- Zakute vom Irkalla-Tore, hat Harhanda,
ru-su an ()-ni ina se-ib-§e ina mät(?) der Wagenmann(?) des Palastes, von Ur;
Ub-bu-lu la i-[. .] . 16 tah() naärU buru, Sohn des Libugu, für .... in
la-ja ga bab Ir-kal-li naphar bi[t(?) ... ] 5 Minen .... der Arba§i[ . .], der

17 eklu la ki-e-te ina alu Za-ku-u-te Sa Mutter ..... , erworben und genommen.
bab Ir-[kal-li] 18 u-pis-ma IHar-ha- Das Silbe .. [ ...... ] nicht ..... ,
an-da-a amel(?) isnarkabti(?) §a e[kalli] I das Feld hat er genommen [.....].
19 itu pan IUr-bu-ru mar ILi-bu-u-gu Wer es auch sei, der künftighin, wann
ina lib[bibi] I 20ku-pa-a-te ina 5 mane es auch sei, [.....], entweder Urburu
ud. da salAr-ba-§i[...] L 21 salummi oder seine Kinder [.....], der mit

an?mes il-ki kas-pu i(?)[ ..... ] Harhanda oder seinen Kindern [Prozess]
22 la ni mu lum eklu i-si-ki [.....] (und) Klage sucht, wird 10 Talent [.
23 man-nu ~a ina ur-kig ina ma-te-ma i- ..... des Monats Ab (und) Elul in ..
[....] 24 1u-u IUr-bu-ru lu-u maremeS- [.... . [...] geben. 5 Minen . .
ku [ .... ] 25 a itti I Har-ha-an-da-a ü .. 7 Minen [....] wird er geben. Mag
maremei-gu [di-e-nu] 26 dababu ub- er auch in seinem Prozess klagen, so
ta-'-u-ni 10 bilti [. .... ] 27 ga ? ........
arahAbu arahUlülu ina i-ga-[.. .] Vor Sa[ ... ]idki, dem .... aus(?)

28sa b-[. . . ] iddanan 5 mane ud.da [....], vor Sas[a() .. .... . [....]

7 man[e . . . .] 2 iddanan ina di-

ni-su idabbub-ma zi-ki[. ... ]
30 mahar ISa-[. . .]-id-i an ? a

igtu () [....] 3lmahar ISa-s[a(?)

1) Lesung vielfach unsicher. - 2) Man erkennt darin noch den Rest eines Namens „[. . ]-
lisesir", ferner "angrenzend an Ma(?)[. . .]".
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... ] ? äa ? ? [....] 32 mahar

ITab-sa(?)-1a(?)-me amel? ? §a e[kalli]
3 3 mahar IU-a-u-a ? ? ? ?[.. ·
34 mahar IKu-a-k.u-a ? ka-ri-bu ? ti
[. . ] | 35 mahar IHal-li-ar-ra-ka-a-?

? gi(?)-hu ga ? [. . .] 36 mahar IMuru-

har-da-a-tu (?) I Dam(?)-mu-mu-al-[. . . ]
37 a dam-za ina eli ki(?)-ha-ta(?) ? ? ?
bi ja [ . .] I 38 mahar IDi-ib-ba-a
aml (?)? ? ga ? [.... (der Rest ist fast

völlig unleserlich; man erkennt noch IKa-li-

[... ], . .. .-ih-si-ilu Itar, seru, ilani mes,

mätHal-sa-a).

vor Tab-salame(?), dem Palast .... , vor
Uaua ..... [...], vor Kuakua [ ..
(Rest fast völlig unsicher; man erkennt noch

"vor Halliarraka . .", ‹vor .. hardatu(?'",

‹vor Dibba", "Kali[...]', .,.. ihsi-IJtar",
„Feld", "Götter", "Land Hal1a").

408.
(K 6275 = J 515)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .. . 1 1 imeri

eklu 2 [. . .] rz'.se IAn-da-ra-ni

3 [. ] mes biti a-na aluDa-ri-Bel
4 [. . . r]i(?) bit 3 imeri bit si-[ki . . |
5 ü-pig-ma] I Rnm-an-ni-[. ....... ] mes

[. ... (Rest zerstört).

[. . .. (Anfang fehlt) ... . .] Imer Feld

[. . .] Farm des Andarani [...] Grund-

stück(es)(?) nach der Ortschaft Dari-Bel,
[.. .] Grundstück von 3 Imer, bewässer-

tes Grundstück .. , hat] Rimanni-[ ....
(Rest zerstört).

409.
(K 13185 - J 518)')

Datum nicht erhalten.

[. . ..(Anfang fehlt) . . . ] 1 eklu Aa
][ . . . . . 2 . . .. .]? eli [. .
3 .. ... ] tah:?) ekli [ .. (grosse

Lücke) .... | 4 a-§]ib alu[ . . iga-

kanan kas-pu ana lomes 5 a-]na
belemes-[§u utara ina di-ni-§u] | 6idab-
bub-ma [la ilakki]

7 [mahar I]Mu-ni-pi-[iS-ili 8 nmahar
I]Akkada-a-a [.. (Rest zerstört).

1) Vgl. No. 394.

[. . . . (Anfang fehlt) . . ..], Feld des
[ .......... ] auf ......... .],
angrenzend an das Feld [ .... (grosse
Lücke) .... ], der in [.... wohnt, legen.
Das Silber wird er zehnfach seinen]
Eigentümern [zurückgeben. Mag er auch
in seinem Prozess] klagen, so [wird er
(es doch) nicht bekommen].

[Vor] Munipi[ - ili, vor] Akkada,

[. . . . (Rest zerstört).

Kohler und Ungnad, Assyr. Rechtaurkunden. 17
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410.
(K 7401 - J 516)
Datum nicht erhalten.

[ .... (Anfang fehlt) . . . . 1me eklu
2 [. . .. .]?-e(?-te | 3 [ ..... IA§ur

sur]-ga-ru-u-a-ni-ri 4 [. . .] sä bel
pahat aluBir(?)-ta-a-a 5 [.. alu S]i-me-
ir-ra 6 [.....]. ti-'-ti 7 .
ek]lu sä IAiurur-rg[a-ru-a-ni-ri 8 . .
. . . ek]lu gä IiluAdad-[. . 9 .
. . . ] IGi[. . . (Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) ... .] .. Feld

[......].... [.. A§ur]-garua-niri,
* ... ] des Statthalters von Birta(? [...]

Simerra [....].. [.. Feld
des Agur-ga[rua-niri ..... ] Feld des
Adad-[ . . . . ] Gi[...
(Rest zerstört).

411.
(Rm. 62 - J 520)
Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) .... 1] ka(?) ?

ere(?)[mes] 1 2[ ... .- j]a-u-tu 1 3[..

ek.li Aa IA§ursur-zeru-ibni 1 4 . ..
9]ä IAhu-la-mag-§i amel isnarkabti 1 5 [..

.in]a libbibi 11/2 mane 2 gikil kaspi
6 [ilki kas-pu gam]-mur ta-din-ni

7 [ .... ] la-ki-u 8 [tu-a-ru di-]e-nu
dababu 9 [la-ag-gu] man-nu §ä iparik-
u-ni 10 [lu-u I. .]?-ahhe mes lu-u ma-
remes-Nu I 11 [....... ]mes-su |
12 [.. ..... ]me märe mes-gu I13 [di-

e-nu dabä]bu ub-ta-')-u-n[i 14

mane kaspi . ] mane hurasi a-na Agur
sur [i-da]n | 15 [kas-pu a-na 10]mes-te

a-na belemes-gu 1 16 [utara ina] di-ni-
gu idabbub-ma 1 17 [la i-la]-ki

18 mahar [I ...... ] IATursur-zeru-
ibni | 19 mahar 1[ ..... Ii]luMarduk-
gima-a-ni 1 20 [mahar ........- ]
na (?)-a-a 21 [ma4ar I1 . ..... ]-a-a
[. . .. (Rest zerstört).

[... (Anfang fehlt) .....] Ka() Bronze(?)
... .. ]jalitu [... .] Feld des Agur-

zeru-ibni [....] des Ahu-lamagi, des
Wagenmannes, [ . .] füir 11/2 Minen
2 Sekel Silber [erworben und genommen.
Das Silber ist voll]ständig gegeben. [..

.. ] sind genommen. [Rückkehr,] Pro:
zess, Klage [gibt es nicht]. Wer es auch
sei, der ungesetzlich handelt, [entweder

]-ahhe oder seine Kinder [oder seine
Geschwister oder] seine [Geschwister-
kinder, der mit .... oder] seinen
Kindern [Prozess (und)] Klage sucht, wird
[. . Minen Silber, . .] Minen Gold dem
A§ur geben. [Das Silber wird er zehn]-
fa.ch seinen Eigentümern [zurückgeben].
Mag er auch [in] seinem Prozess klagen,
so [wird er (es doch) nicht] bekommen.

Vor [ ..... ] A§ur-zeru-ibni, vor
[.....] Marduk-gimani, [vor ....
.... ]na(?), [vor....... . ]a, [. ...
(Rest zerstört).

1) Original fälschlich an.
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412.
(K 1607 -
Datum nicht

. . . . (Anfang fehlt) . .] 1 ekletimes

ga [. 2 .... ] tah(?> di')-a-tü [.
·| 3 .. ... ]-a-ni u-pi Iilu[. .]

4 ina libbibi migil mane kaspu [il-ki]

5 kas-pu gammurmur ekl[etimes ... ]

6 ? beli-u (?) la-ki t[u-a-ru 7 di-nu
da]babumei la[-a§-gu 1 8man-nu ga ina]
ur-kti [.... (Rest zerstört).

t) Oder ka-pa statt di?

[. . . . (Anfang fehlt) . . . .] Felder
von [........], angrenzend an die

Türme(? [ ......... ].., hat [.
. . . ] für eine halbe Mine Silber erwor-
ben [(und) genommen]. Das Silber ist
vollständig. Die Felder [...] seines
Eigentümers (?) genommen. [Rückkehr,
Prozess,] Klage g[ibt es nicht. Wer es
auch sei, der] künftighin [ .... (Rest
zerstört).

413.
(K 1601 = J 425)

1. II. Jahr nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) . . . .]

1 bit 2 imeri [eklu tah(?)] IMan-nu-
ki-i-Arba-iluki 2 amel isnarkabti [.

. .ta ?)] nari 1 imeru 40 ka 3tah ?)
IAhu-[. . . bit] 80 ?) ka tah(?) IMan-nu-
ki-ahhe mes | 4 täah () I [. . .] ki (?)-ti-te (?)

bit 20 ka 1 5 ta[h .... n]a-hal bit
30 ka täah(?) 6[. . ........

7 bit .. imeri eklu [........
8 bit] 1 imeri 50 ka do. IAuu-ka-bi(?)
[. ... ] | 9 bit 1 imeri 50 ka eklu
§a salSa-[. . .] 10 bit 2 imeri ina ka,

bal ali taäh? IHa-an-[. .]-ti 11 bit 7
imeri ekil al IiluSin-etirir 1 12 bit 2
imeri ekill) na-hal dan-nu IAhu-ka-bi |
13ibit 5 imeri eklu ga IA-ba-ili u IA-gi-
nu 14 bit 30 ka tah(?) ILu-ba-ag-a-

1) Fehlt tdh(?)?

[. . . . (Anfang fehlt) .... ].

Ein Grundstück von 2 Imer, [Feld,
angrenzend anl Mannu-ki-Arbailu, den
Wagenmann, [...., angrenzend an]
den Kanal; 1 Imer 40 Ka, angrenzend
an Ahu-[. . .; ein Grundstück von]
80 (?) Ka, angrenzend an Mannu-ki-ahhe,
angrenzend an [...] .... ; ein Grund,
stück von 20 Ka, angrenzend an [....
Bach; ein Grundstück von 30 Ka, an:
grenzend an [..........; ein Grund,
stück von . .] Imer, Feld, [ ....... ;
ein Grundstück] von 1 Imer 50 Ka dsgl.
Ahu-kabi(?) [.....]; ein Grundstück
von 1 Imer 50 Ka, Feld, gehörig der
Sa[. . .; ein Grundstück von 2 Imer
im Zentrum der Stadt, angrenzend an
Han[.. jti; ein Grundstück von 7 Imer,
Feld der Ortschaft des Sin-et.ir; ein
Grundstück von 2 Imer, Feld des starken
Baches: Ahu-kabi; ein Grundstück von
5 Imer, Feld, gehörig dem Aba-ili und
Aginu; ein Grundstück von 30 Ka, an-
grenzend an Lubaä-ana-ili; ein Grund-

17*
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na-ili 15 bit 80 ka täh(?) IAb-di-hi-
mu-nu u IAhu-ka-mu | 16 IMan-ni-i
bit 3 imeri 50 ka do. IKa-ki (?)-i | 17 amel
nappäh hurasi bit 3 imeri 50 ka eklui
18 IAhu-ka-mu IMa-ad-ki-ri bit 5 imeri

[ .. ] 1 19 eklu IAhu-ka-mu IA-du-ru
bit [. .] 1 20 ekil un-zir-hi INa-ni-i
aml[. ... bit . .1 21 ekil un-zir-hi
ri.se Kal-du[. . .] 22 naphar bit 34
imeri eklu mu-[. .. .1 23 napbar bit
40 ekl4u in[a al 1]iluSi[n-etirir] 24 a-di
nisi(?)mes [ .. ]-nu ina(?) [..... 25 ina

älu[ . .. .] ü-pig-[ma] 1 26 IAursur-
[kil]-an-ni amelre(?) garri ina libbi[bil
27 10 mane kaspi ilki ki kas-pu gam-mur
ta-[din] 1 28 eklu bitu si-a-tu lakiki
tu-a-ru j 29 di-e-nu dababu (la-a§-9u)')
man-nu ga ina ur-kis | 30 ina nia-te-ma
iparik-ü-ni 1 bilat kaspi 31 10 mane
huräsu a-na Asursur a-sib f- är-ra
32 id[dan] an kaspu a-na 10 me-te a-na
33 [beli-§]u utärara ina di-ni-su idabbub-
ma 34 la ilakkiki

35 mahar ISummama-ili(?) 2) amlräb ki-
.i[r . . .] 36 mahar IHa-ba-ag-ti amMl
rab äte[mes] 1 37 mahar IMan-nu-ka-da
amAlgalgusu ga m[ar garri] 1 38 mahar
IZeru-ut-i amelmukil suapatimes [ .]
39 mahar INi-ih-ra-mu amela[tu) . . .]
40 mahar ITab-ala-a-a am61 do. mahar [ .
.. .] 41 mahar IiluNabu-ikisasa amel
e ()-[. .] 42 mahar IMan-nu-ki-i-abi

amelha-za-[nu . . .] 43 mahar ILu-ba-

ag-a-na-ili mahar IKa-[. . .1 44 mahar
iLa-ki-pu mahar ISangu--l[tar] 1 4 5amel
a. ba arahAjaru umu lkaürm lim-m[u I .

] | 46 aml§ga-kin äluiDur-ISarru -
uk-lki-in] (?).

stück von 80 Ka, angrenzend an Abdi-
Himunu und Ahu-kamu: Manni; ein
Grundstück von 3 Imer 50 Ka dsgl.
Kaki, der Goldschmied; ein Grundstück
von 3 Imer 50 Ka, Feld: Ahu-kamu,
Madkiri; ein Grundstück von 5 Imer

[... , Feld: Ahu-kamu, Aduru; ein
Grundstück [von . . . ], Feld ..... :
Nani, der [...; ein Grundstück von

.], Feld .... in der Farm Kaldu-
[ ... ], zusammen ein Grundstück von
34 Imer, Feld .. [ ... ], zusammen
ein Grundstück von 40 (Imer) Feld in
[der Ortschaft des] Sin-[etir], nebst Leuten
[...] . . in(?) [..... ] in der Ort:
schaft ..... ], hat Asur-kilanni, der
Offizier (?) des Königs, für 10 Minen Silber
erworben [und] genommen. Das Silber
ist vollständig gegeben. Das betreffende
Feld (und) Grundstück ist genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage (gibt es nicht).
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, ungesetzlich handelt, wird
1 Talent Silber (und) 10 Minen Gold dem
A§ur, der in ]farra wohnt, geben. Das
Silber wird er zehnfach seinem [Eigen-
tümer] zurückgeben. Mag er auch in
seinem Prozess klagen, so wird er (es
doch) nicht bekommen.

Vor Summa-ili(?), dem Hauptmann
[. . .], vor Haba§ti, dem Oberpförtner,
vor Mannu-kada, dem Dritten des Kron%
prinzen, vor Zeruti, dem Zigelhalter
[. . .], vor Nihramu, dem Pförtner(?)
[...], vor Tabbala, dem dsgl., vor [.
. . .], vor Nabu-ikiga, dem . . [. .. ,

vor Mannu-ki-abi, dem Bürgermeister
[. . .], vor Luba--ana-ili, vor Ka[. . .],
vor Laakipu, vor Sanggu-Itar, dem Schreiber.

Den 1. Ijar, Eponymat [des ..... ],
Statthalters von Dfir-Sarrukin?).

Š) Fehlt im Original. - 2) Hinter an könnte noch etwas gestanden haben.
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414.
(79-7-8, 275 = J 411)

Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) . .. ] tah(?
[ . . . . . .. .] . 2 ta (?) [ . . . . . . . .]

3 naphar 6 (?) imeru 30 ka ek[let]imes
[...] 1 4 i-pis-ma I ilu Nabüu-e-zib
5 istu pan ilu Nabu -sär-ahhe mes -su
6ina libbi 30?) siklumes kaspi ilkiki

7 bit 2 imeri eklu ina älE-ru-d[i?
.. ] 8 tah(?) IiluAdad-abu-uaur tah('?
? [... .] | 9 tah(?) IAbu-ul-idi .

. . (Rest zerstört).

[. . .. (Anfang fehlt) ..], angren-

zend an [....... ], angrenzend an

[........], zusammen 6(?) Imer 30 Ka
Felder [. .. .], hat Nabu-gezib von Na-
bu-sar-ahheu für 30(?) Sekel Silber er-
worben und genommen. Ein Grundstück
von 2 Imer, Feld in der Ortschaft Erud[i(?)

.], angrenzend an Adad-abu-usur,
angrenzend an [.....], angrenzend
an Abu-ul-idi [. . . . (Rest zerstört).

415.
(Bu. 91-5-9, 41 - J 408)

Datum nicht erhalten.

[. . .. (Anfang zerstört) ... .] 1 nap-
har(?) 2[. . ...... ] arru(( ) 3 [.

... .]mes gak-nu 4 [. . .] amel(?)

C[ . . ]ki | 5 ina libbibi migil mane
[kaspi i]l-ki [ 6 kas-pu ga-mu[r ta-a]d-
din 7 eklu za-ar-pi [lak-ki man-ni s]a
ina ur-kis 1 8ina ma-te-ma i-parik-u[-ni
lu-u amele]mes an-nu-[ti] 9 lu-u mare
mes-su-nu itti [I .. .] [ lmaremes-

su mär maremes-gu d[i-e-nu dababu]
1 1 ub-ta-'-u-ni [.......... 12 ina

di-ni-gu idabJbub-ma la i-lak-ki
13 [mahar I iluNergal-sarru]-usur amel

Sal1usu dan-nu 1 14 [mahar 1 U-ar-]bi-is
amelgalau rakbu 1 15 [mahar iluSa-mas-
garru]-u.ur amel mukil apati mes 1 iß [nma
har iluNabu-_e]-zib aml do. 17 [ma:
har I . ] do. mahar IBar-ruk do.
18 [mahar I . ..j-arru-usur amelrab bare

19 [mahar I. . .. . amelsanDiu ainelrab

ase 1 20 [mahar . ... .- a amelmukil

apatimes r a bit §arrati(?) 1) 1 21 [mahar

[ . . . (Anfang fast völlig zerstört) . .. ]
für eine halbe Mine [Silber erworben
und] genommen. Das Silber ist voll,
ständig gegeben. Das Feld ist gekauft,
[genommen. Wer es auch sei], der künf-
tighin, wann es auch sei, ungesetzlich
handelt, [entweder] jene [Menschen] oder
ihre Kinder, indem er mit [.....],
seinen Kindern (oder) seinen Kindes-
kindern [Prozess (und) Klage] sucht,
[.......... Mag er auch in seinem
Prozess] klagen, so wird er (es doch) nicht
bekommen.

[Vor Nergal--arru]-usur, dem starken
Dritten, [vor Uar]bis, dem dritten Fahrer,
[vor Samas-garru]-usiir, dem Zügelhalter,
[vor Nabu-se]zib, dem dsgl. [vor.

. ], dsgl., vor Barruk, dsgl., [vor . .]-
sarru-usur, dem Oberseher, [vor . .]
dem Zweiten des Oberarztes, [vor .... ]a,
dem Zügelhalter vomn Haus der Königin(?),

1) Wohl eher e .gaan als e. sar.
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iluNabu-eriba] amelnanfiu amelräb u-rat
a(?) .... 22 mahar I .... ] mahar

IBu-ki-nu(?)-ba(?)-al 23 [mahar I. .

e(?)-di naphar 3 si'meS [..... 1 24. .

. . (Rest zerstört).

[vor Nabu-eriba], dem Zweiten des Ober~
stallmeisters des (?) [ .... , vor ..... ],
vor Bukinubal(?), [vor .. . .]-edi(?), zuZ
sammen 3 Zeugen [. . . . (Rest zerstört).

416.
(K 10745 = J 407)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) . . .] 1 kas-pu
ga-mur t[a-din 2 ek]lu gu-a-tu za-rip
la[k-ki] 3 di-e-nu dababu la-as-u
4 [man-n]u aä ina ur-kis ina ma-ti
5 [lu-uJ amele meS-e an-nu-ti 1 6 [lu]-u
mare mes-su-(nu)l) lu-u mär mare mei-u-
[nu [ 7 ga di]-e-nu dababu 1 8 [itti
IBe]l-imur-a-ni 9 [ii mare]mes-Su
lo ub-ta-'-u-ni | 11 [. maine [kaspi . .
ma]ne huräsi [.... (Rest zerstört).

1) Fehlt im Original.

[. . .. (Anfang fehlt) . . . .] Das Silber
ist vollständig gegeben. Das betreffende
Feld ist gekauft, genommen. Prozess
(und) Klage gibt es nicht. [Wer es] auch
sei, der künftighin, wann es auch sei, -
[entweder] jene Menschen oder ihre Kin-
der oder ihre Kindeskinder, - [der]
Prozess (und) Klage [mit] Bel-imurani
[oder] seinen [Kindern] sucht, [wird . .
Minen [Silber, .. ] Minen Gold [..
(Rest zerstört).

417.
(82-5-22, 110 -- J 406)

Datum nicht erhalten.

[. . .. (Anfang fehlt) ... .] 1 iitu [. . . (Anfang fehlt) . . .] von Sil-
pan ISil-Au[rsur-al-la-a]k(?) 2 ilkiki A§ur-[alla]k [erworben und] genommen.
kas-pu gam-mur ta-din 1 3 eklu su-a-tU Das Silber ist vollständig gegeben. Das
za-rip la-ki 4 tu-a-ru di-nu dababu betreffende Feld ist gekauft, genommen.
5 la-as-gu man-nu ga ina ur-kig 1 6 i-na Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
ma-te-ma i-zak-kup-an-ni 1 7 u-u ISil- Wer es auch sei, der künftighin, wann
Agursur-allak 8 lu-u mareme-1 gu lu-u es auch sei, sich erhebt, entweder Sil-
mär märemes-1u [ 9 §a itti iluNabu- AMur-allak oder seine Kinder oder seine
u-a u maremes-0u 10 di-nu dababu Kindeskinder, der mit Nabua oder seinen
ub-ta-u-ni i 11 kas-pu a-na 10mes-te Kindern Prozess (und) Klage sucht, wird
a-na belemes-gu 12utarara ina di-ni- das Silber zehnfach seinen Eigentümern
Au idabbub-ma la ilakki zurückgeben. Mag er auch in seinem

13 mabar IDu-gül-pani-ili j 14 [maß Prozess klagen, so wird er (es doch) nicht
bar IMan-nu-k]i-aluArba-ilu [. . .. bekommen.
(Rest zerstört). Vor Dugul-pani-ili, [vor Mannu]-ki-

Arbailu, [. . . * (Rest zerstört).
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418.
(80-7-19, 138 - J 405)

Datum nicht erhalten.

[. .... (Anfang fehlt) .... 1 ina libbi

.man]e eremes ilkiki [kas-pu 2 gam-
mur] ta-din eklu üi-a-tu 3 [za-rip]
lak-ki tu-a-ru di-e-nu 1 4 [dab]abu la-
a§-gu man-nu Ma ina ur-kis 1 5 [ina m]a-
te-ma i-zak-kup-an-ni lu-u 6 [I]U-ku-
u-a lu-u IAhu-u-a-eriba j 7 lu-u mare
mes-§u-nu lu-u mär maremes-~u-nu
8 lu-u ahhemens-u-nu lu-u mar ahhbmes-

§u-nu 9 lu-u manma-nu-su-nu lu-u
amelsaknunu-§u-nu J 10 sa itti IiluNij

nib-ila-a-a ahhemes-[su 11 mar] ahhe
mes-§u di-e-nu dab[abu 122 ub-t]a-'-u-ni
kas-pu a-n[a 10omes 13 a-na] belemes-

su utarara ina d[i-ni-su 14 idabbu]b-
ma la i-lak-[ki]

15[mahar IMu-ni]-pis-ili amel [ha-za-nu
16 mahar I ....- a amall. ... 17 ma-

har 1. .. -]a(?) ameil[ ... (Rest zerstört).

[. ... (Anfang fehlt) .... für .. J

Minen Bronze [erworben und] genommen.
[Das Silber ist vollständig] gegeben. Das
betreffende Feld [ist gekauft], genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, sich erhebt, entweder Ukua
oder Ahua-eriba oder ihre Kinder oder
ihre Kindeskinder oder ihre Geschwister
oder ihre Geschwisterkinder oder irgend
jemand, der zu ihnen gehört, oder ihr
Statthalter, der mit Ninib-ila, [seinen]
Geschwistern (oder) seinen Geschwisteri
[kindern] Prozess (und) Klage sucht, wird
das Silber [zehnfach] seinen Eigen:
tümern zurückgeben. Mag er auch in
[seinem] Prozess klagen, so wird er (es
doch) nicht bekommen.

[Vor Muni]pig-ili, dem [Bürgermeister,
vor . . .la, dem [....., vor . . .]a(

dem [ . . (Rest zerstört).

419.
(79-7-8, 212 - 403)

10. VIII. Jahr nicht erhalten.

1 kunuk I[. .... bel ekli tadänini]
2 20 imer ek[li . . . . (grosse Lücke)
.] 3 m ar [. mahar....] mahar

Ilulmu-sarri [.....] 5mahar IHa-
§a-nu [ .... ] 6 mahar lBa-ri-[...

1.] | 7 mahar INadin-ahi . ... .]
8 arahArahsamna fmu 10kam 9 ina')

tar-.i Iilu[ . . . ] | l1 amel a-kin älu

[. ... ] I li[m-m]u 11 .... .]
12 [mahar I. . .]-bul-lit amel ab. ba.

Siegel des [....., des Eigentümers
des Feldes, das (hier) übergeben wird].

20 Imer Feld [.... (grosse Lücke)
.... .

Vor [.....], vor Sulmu-garri [.
... ], vor Ha~anu [ ..... ], vor Bari,
[.....], vor Nadin-ahi [ . . .].

Den 10. Marcheschwan, zur Zeit [.
... ], Statthalters von [.....], Epony-
mat des [. . . ].

[Vor . . ]-bullit, dem Schreiber.

Š) Ueber si geschrieben!
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420.
(Rm. 527 - J 402)
Datum nicht erhalten.

[. . . (Anfang zerstört) ... ] 1 mare
mesgu [mar maremes-gu] 1 2 di-e-nu
daba[bu ub-ta-u-ni] 1 3 kas-pu a-na 10
mes-t[e ana beli-su utara] 4 ina la di-
ni-su idabbu[b-ma la ilakki]

5 mahar IRi-ha-nu . . . 6 mahar
IIlu-rabu-miu-al-li[m] 1 7 mahar Iilu

Nabu-bell. . .] 8 mahar IBa-[. . .
9 mahar I[.... (Lücke) .... ] 10 Mä ekli

gu-a-tü [.. . . (Rest unleserlich).

[ .... (Anfang zerstört) . ... ] seinen

Kindern [(oder) seinen Kindeskindern]
Prozess (und) Klage [sucht], wird das
Silber zehnfach [seinem Eigentümer zu-
rückgeben]. Mag er auch in seinem Un-
prozess klagen, [so wird er (es doch)
nicht bekommen.

Vor Rihanu[. . . , vor Ilu-rabi-mu
salliin, vor Nabu-bel[. . .], vor Ba[...],
vor [. . . . (Lücke) . . . .] jenes Feldes
[ . .. (Rest unleserlich).

421.
(Rm. 172 = J 398)

Datum fast völlig zerstört. 1)

1 [kunuk I ..... ] bel ekli tadanan
2 [.. .] ? ? ba(?)-al ina äluSi(?)-[..

| 3. . .]-usur(?) tah(?) aluLa-hi- 2)..

4. ..... ] t a() ha-li-di (?) 5[.
..] IiluAsur ur-belu-tukkin 1 6[....]

IDi-d[i(?) .... (grosse Lücke) .... 7 ma-
har I]Si-si-i I 8 [mahar I] ?-na'id(?)
9 [mahar I . .]-nar(?)-tfi mar IHa-ri[.

lo mahar I] a-la-la ameisal. gan ...

11 mahar I iluNab]u--al-lim aml sal.gdn
ma[r(?)-_u 12 mahar I. .]-di-i 13 [ma,
har I Ba]-ni-i 14 [mahar I .]-su-gü
15 [mahar I. .-]la(?)-mas-su i 16 [mahar
. . .]-eriba amela. b[a 17 arah ..

umu . .]kam lim-m[u [ 1 . . .]-ri aml
ga-kin älu Dur-[ .... ].

[Siegel des ..... ], des Eigentümers
des Feldes, das (hier) übergeben wird.

[...] .... in der Ortschaft Si(?)[.
.. .. u. ] -u s u r (? ) , a n g r e n z e n d a n d i e O r t -

schaft Lahi[ ........ ], angrenzend
an . . [.....] AMur-belu-tukkin
[ . . .] Didi(?) .... (grosse Lücke) ....

vor] Sisi, [vor . . .]-naid(?), [vor . . .]
nartu(?), Sohn des Hari[. ., vor] Salala,
dem .... [..., vor] Nabu-Mallim, dem
... , [seinem] Sohne(?), [vor .. ]di,
[vor Ba]ni, [vor .. ]gu§u, [vor.. ]-lamassu(?),
[vor . .]-eriba, dem Schreiber.

[Den ....... ], Eponymat [des
.]ri 3), Statthalters von Dur-[ . . .. ].4)

1) Vielleicht [Sarru-liüdjri (Statthalter von Dur-Sarrukin). - 2) Es folgt sicher nicht ra auf
hi, sondern ü, kal o. ä. - 3) Vielleicht ,[Sarru-luda]ri". - 4) Wohl Dfr-Sarrukin.

422.
(K 452 = J 397)

Datum nicht erhalten.

1 [ku-um kunukki-9u-nu su-pur-§]u-
nu [igkununu n 2 su]-pur IMa-[. ... .

[An Stelle ihres Siegels haben sie]
ihren [Fingernagel gesetzt. Finger]nagel
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3 u]-pur IA§ursur-ahu-[. . 4 su]-pur
IHa-a-[. .. 5 naphar] 3 amelemes-e
bel [ekli tadanini]

6 bit 9 imeri 20 ka eklu tab-ru(?)
ad (?)- ru] 7 tah(?) ekli sa I iluNabu-

dfiru(?)-usur(?) 8 tah(7) ekli aJ INa-ga-
[. .] | 9 tah(:) ekli Ma I?-la-[. . .
0 täah?) ekli sa IKieri-j[a . .] I lltah(?

ekli sä IArdi-ili[. .] ] 12 i-pig-ma IU?)-
ki 4~)._ .. .] | 13 mar (?) IJa-ki-r[i(?) |

14 istu] pan IMa-.[. . . 15 igtu panl
iAsursur-ahu-[... . 16. . .] IGi-me(?)-?

[. - (Lücke von etwa 4 Zeilen) ....
17] -za() amel[. ... 1 18 tuaru di]-en-

nu da[babu la-a§-gu 1 19 man-nu ga ina
ur]-ki§ ina mat-[e-ma 1 20i-za-kup-an-
ni ipa]rik-u-[ni 21.. mane ka]spu
1 mane [hurasu 1 22 ina bur-ki] iluAdad

a-gib lu[... . . igakan 1 23 kas]-pu a-
na 1 ) a-na belemes uta[ra]

24 mahar IIli-im-me I 25 mahar IKa-

ku(?)-b[a (?).. ] 26 alu sa Bir-ta-[ . .
27 .. ] IKi-s[i(?) .... (Lücke) . . .

28]-ku(?)_um(?) amAl(?)[ ... j 29.

. ]-ta(?)-a amel [ . . ].

des Ma[ . . ., Finger]nagel des Agur-
ahu-[. .. , Finger]nagel des Ha[....
zusammen] 3 Menschen, Eigentümer [des
Feldes, das (hier) übergeben wird.]

Ein Grundstück von 9 Imer 20 Ka,
Feld, ...... , angrenzend an das Feld
des Nabu-duru(?)-usur(?), angrenzend an
das Feld des Naga[..], angrenzend an
das Feld des . .la[.. .. ], angrenzend an
das Feld des Kisrij[a..], angrenzend an
das Feld des Ardi-ili[. .], hat Uki(?)..

.], der Sohn(?) des Jakiri (), von Ma-
[...., vonJ AMur-ahu-[ ..... ] Gime. .
[ ... (Lücke) .... Rückkehr], Prozess,
Klage [gibt es nicht. Wer es auch sei,
der] künftighin, wann es [auch sei, sich
erhebt, indem er] ungesetzlich handelt,
[wird . Minen] Silber, 1 Mine [Gold
in den Schoß] Adad's, der in [.....]
wohnt, [legen. Das] Silber wird er (zehn,
fach) den Eigentümern zurückgeben.

Vor Ili-imme, vor Kakuba[ (?) .],
(aus der) Ortschaft des Birta[ .....
Kisi . ... (Lcke) ... ]kum, dem [.
....... ]ta , dem [....].

1) Hier fehlt 10mes im Original.

423.
(K 3495 - J 396)

i. V (?). Jahr nicht erhalten.

1 kunuk IiluSalmu-sarru-ik-bi am[el

..... .] l2 alu amel is narkabta mes-a-a
bel ek[li . . ] 3 tadania-[ni]

[. . . (grosse Lücke) .... 4 ]-garru(?)
[. . . 1 5 mahar] IGab-r[i ..... ]
6 mahar IAgursur-? [. .] 1 7 ga aluA-
di-an(?) [. . .1 8 an-nu-ti amelemes

ali(?) SZ'mes [. . . 9 mnahar I ilu Nabü-
mugetikti-ik [. . .] 10 mahar Iis.zag.
sal-ra.as [. .] 1 1 mahar IAk-ru

Siegel des Salmu-garru-ikbi, des [..
] aus der Stadt der Wagenmänner,

des Eigentümers des Feldes [. . .], das
(hier) übergeben wird.

[. . . . (grosse Lücke) . . .. ]-garru )-

. . . . vor(?)] Gabri[. ..... ], vor Agur-
[. ..] aus der Ortschaft Adian[. . .],
alles dieses Leute aus der Stadt, Zeugen
[...], vor Nabu-mugtik [. .. ], vor
..... . .], vor Akru, dem dritten
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amelialnu rak[bu] 1 12 mahar INergal-
garru-u.ur [. .. . 13 arah Ullu (?) umu
l kam lim[-mu (?) .] 14 alu
A-mat-.arri(?)- dur?)-[. .. 1 15 mahar
I .... amela. ba ea-bit d]an-ni-te.

424.
(83-1-18, 379 - J 393)

Datum nicht erhalten.

[ .. . (Anfang fehlt) . .. ] 1 th() .
iBe1-? [ ....... ] 1 2 täah?) IApli-i zend an I
bit [........]. 1 3 tah(?) IZa-bi-ni ein Grund
täh(? [. ... ] 1 4 ku-tal tilli naphar grenzend 9
11 imeru [eklu .... 1 5 . ] imeri an der hin
80 ka eklu [.... ] tah(?) ekli sa men 11 In
IApli-i [ .... ] |7 tah?) ekli aä IAhu- Feld [.

im-[me .... (grosse Lücke) .... ] | 8 ina des Apli [
libbibi 2 ma[ne kaspi ..... ] 19 il-ki des Ahu-i:
[kas-pu gam-mur ta-din eklu] | 10 u-a- für 2 Min<
tu za-a[r-pi la-ki tu-a-ru di-nu] 1 1 da- genommen
babu la-a,-g§u m[an-nu ga ina ur-kis gegeben].
iparik-u-ni] 12 lu-u IRim-a-ni-ili l[u-u kauft, [gei
.... ] 1 13 lu-u manma-nu-gu itti Klage gibt
[I ... .] 14 di-e-nu dababu [ub-ta- der künfti
u-ni] 15 1 mane kaspu [.....] entweder ]
16 a-na [.... (grosse Lücke) .... 17]-su irgend jem

kaspu §ä su-pur-§u. er mit [.

1) Davor wohl Rest einer Bruchzahl.

Fahrer, vor Nergal-garru-usur [ .... ].
Den 1. Elul(?), Eponymat [des ....

. . ] Ortschaft Amat-garri-dr (?)-[. . ..
[Vor ..... , dem Schreiber, der]

die Urkunde [hält].

(Anfang fehlt) .. . .], angrene
el-[. . .], angrenzend an Apli,

Istück [von ....... ], an-
an Zabinu, angrenzend an [.....],
iteren Seite des Hügels, zusam,
ner [Feld ...... 1 Imer 80 Ka,
.], angrenzend an das Feld

.... ], angrenzend an das Feld

imme [.... .(grosse Lücke) .... ]

en [Silber .... erworben und]
i. [Das Silber ist vollständig
Das betreffende [Feld] ist ge-

nommen. Rückkehr, Prozess],
; es nicht. [Wer es auch sei,
ghin ungesetzlich handelt,] -
Rimani-ili oder [ ...... ] oder
iand, der zu ihm gehört, indem

. . ] Prozess (und) Klage
ird 1 Mine Silber [.....]
. (grosse Lücke) ... ].
) Silber fir seinen Fingernagel.

[sucht], wi
für [. ..

[.... ]1

425.
(K 456 - J 388)

Datum nicht erhalten.

1 kunuk INa-pi-i(?) 1 2 do. IIltar-
na'id kunuk I Hu(?)-[. .. ] 3 do. ISil(?)-

e-da-la 1 4 do. INr-ila-a-a 1 5 do.
INabü-i§kun (?) naphar 6 amelemes 1 6 bel
ekli ta-da-ni

7 [bit] 10 imeri ekli ina gaz. bar äa
ka 9 8[. .]-ki-i .t (?) bu-ru (?) dan(?)-

Siegel des Napi(?), dsgl. Igtar-na'id,
Siegel des Hu(?)[. . .], dsgl. Sil-edala(?),
dsgl. Nur-ila, dsgl. Nabuf-igkun(?), zusam-
men 6 Menschen, Eigentümer des Feldes,
das (hier) übergeben wird.

[Ein Grundstück] von 10 Imer, Feld,
nach dem Maße von 9 Ka [ . .] .. ,
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nu l 9 [tah(?)] harran äa älu[ . . .
(grosse Lücke) .... 10 ma]har I ilu [.

] llmahar IiluNabu-ahu-id[din]
12 mahar IMan-nu-ki-Aursur | 13 ma-
har I iluMarduk-bani- ati 1 14 mahar
INergal-ibni | 15 mahar INergal-ü-bal-
lit 1 16 mahar II-gi-i 17 mahar ILi'-
ili i 18 maar INa-bi-si-ik(?)-ki.

angrenzend an die grosse Zisterne(?), [an
grenzend an] die Strasse von der Ort-
schaft [ ... .(grosse Lücke) ... ].

Vor [ .... ], vor Nabu-a1u-iddin,
vor Mannu-ki-Agur, vor Marduk-bani-
ahi, vor Nergal-ibni, vor Nergal-uballit,
vor Igi, vor Li'-ili, vor Nabisikki(?).

426
(Rm. II 20 = J 375)

[?]. II. Jahr nicht erhalten.

1 ku-um kunukki-gu [su-pur-gu i§-
kunun] 2 su-pur Illa-sa-b[u ... ]
3 bel ekli [tadanini]

4 bit 20(?) imeri eklu ina aluNi(?)-

[. . .] 5 tah(?) ekli sa I[.....
6 ta() ekli ga Il. .. 7 'i-pig-ma

IMan-nu-ki-[. .. ] 8 itu pan IHa-sa-
b[u . .. ] 9 il-ki kas-pu ga[m-mur ta-

din 10 eklu sü-a-tu] llza-rip la-ki
tu-a-r[u di-e-nu dabäbu la-as-su 12 man-
nu sA ina u]r-kig [ina ma-te-ma 13 i-za-
ku-pa-ni] lu-u [.... (grosse Lücke) ... .]

14 mahar I[ ..... ] 15 mahar IA-b[u( ?)

.. .] 16 mahar IHa-[. . .] 7 ma-
har IBa-[... ] 18 mahar INir-ilu [.. .]

19 mahar I ilu Nabu-etiir r . . .] 20 arah
Aja[ru umu . . .] lim-mu [I .. .

21 amel sa-[kin .. .].

An Stelle seines Siegels [hat er seinen
Fingernagel gesetzt]. Fingernagel des
Hasabu[. . .], des Eigentümers des Fel5
des, [das (hier) übergeben wird].

Ein Grundstück von 20(?) Imer, Feld
in Ni(?)[. . .], angrenzend an das Feld
des [.....], angrenzend an das Feld
des [.....], hat Mannu-ki-[. .. ] von
Hasabu[. . .] erworben und genommen.
Das Silber ist voll[ständig gegeben. Das
betreffende Feld] ist gekauft, genommen.
Rückkehr, [Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der] künftighin, [wann
es auch sei, sich erhebt], entweder [Ha-
sabu .... (grosse Lücke) . . .]

Vor [ .... ], vor Abu(?)[. . ], vor
Ha[. . .], vor ur-[. . .],
vor Nabu-etir [. . .].

[Den . .] Ijar, Eponymat des [..
.], Statt[halters von ..... ].

427.
(K 4674 = J 381)
Datum nicht erhalten.

kunuk INa-[...] 2 kunuk IKi- Siegel des Na[. . .], Siegel des Kis
. . ] 3 bel ekli ta-[da-ni .. . . .], Eigentümer des Feldes, das (hier)

4 bit() 10(?) eklu ina alul[. . . übergeben wird.
5[ . . .- a-a-ni 6[ .... .- ?-ra- Ein Grundstück von 10 ( (Imer), Feld

an-ki ()-ra [. . . 7 . ]be-el (-? in der Ortschaft [ . . (Lücke) .. .]
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[. . 1 8 ü-pi]g-ma I Ki(?)-ma-al(?)-[..
9 amel äs]u aä1) Asursur-abu-iddinana
lo [ina libbi] migil mane kaspi il-[ki
11 kas-pu ga-m]ur ta-di-ni j 12 [ . .]
eklu gu-a-ti [. . .. (Lücke) .. 13 di-
e-nu] dabäbu [la-ag-su man-nu 1 14 Na
iparik-u]-ni 2 ma[ne(?)2 ) kaspu 1 15ina
bur-ki] iluNi[n-lil(?) igakan 1 16kas-pu
ana 10mes a]-na beli-uü u-[ta-ra 1 17ina
di]-ni idabbub u[b 1a ilakki .... (7 Zeilen
Zeugennamen unleserlich) .... 25I il Nabu-
dür[ ..... ].

hat Kimal(?)[..], der Arzt Asarhaddons,
[für] eine halbe Mine Silber erworben
und genommen. [Das Silber ist] voll-
ständig gegeben. Das betreffende [...]
Feld [.... (Lücke) .... Prozess,] Klage
[gibt es nicht. Wer es auch sei, der
ungesetzlich] handelt, wird 2 Minen(?)
[Silber in den Schoß] der Ninlil(?) [legen.
Das Silber wird er zehnfach] seinem
Eigentümer [zurückgeben. Mag er auch
im] Prozess klagen, [so wird er (es doch)
nicht bekommen].

[.... (7 Zeugennamen unleserlich) ....
vor] Nabu-dfr[ .. . .].

1) Ohne Personendeterminativ. - 2) Original eher 2 is[. . .] statt 2 ma [. na].

428.
(K 1525 = J 380)
Datum nicht erhalten.

1 [. . . . .. ] eu-pur [. ....
2 . elek]li') tadanini

3 [bi]t 1 imeri 50(?) ka eklu') ina
[.. . | 4.. ] alu i(?-si-hu(?) 5 tah(?)
eklil) ? ? du ? 1 6 th(?)' ) harrani ? ?
? 1 7 i-la-kuu-uni 8 bitu 30 ka
eklu ) tah (?) [ .... ] 9 täh(?) ekli')
[ .... ] 1 lotaäh(?) k [.....
ll ]-pig-ma I[.. 12 igtu] pan
1 Mu-allim(?)-[. . ... (Rest zerstört).

[ . . . .. .. ] , F i n g e r n a g e l d e s [ . .
. ....... . des Feldes, das (hier) über-
geben wird.

Ein Grundstück von 1 Imer 50(?) Ka,
Feld in [.....] der Ortschaft Kisihu(?),
angrenzend an das Feld ..... , an-
grenzend an die Strasse, die nach . . .

.geht; ein Grundstück von 30 Ka,
Feld, angrenzend an [....], angrenzend
an das Feld [.....], angrenzend dsgl.
L[ . . . .], hat [NN . . . . .] von Mu
sallim-[...] erworben und [ ... . (Rest
zerstört).

1) Hier stets sa . ga geschrieben, was wohl ein Irrtum für a. . ga ist. - a) Es folgt eine Rasur.

429.
(Sm 921 = J 378)1)

[?]. XII. Jahr nicht erhalten.
1 ku-um [kunukki-gu su-pur-§u i,-kun] Anstelle [seines Siegels hat er seinen
2 su-pur IIli-[ma-la-ku] 3 bel ekli Fingernagel gesetzt]. Fingernagel des Ili-

A) Aramäische Beischrift: dnt 'lmlk [malaku], des Eigentümers des Feldes,
xj 'rk Bn'. [das (hier) übergeben wird].
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[tadänini] 4bit 30 imeri ekli [ . .]
5 gä memeS bit 2 im[eri . . ] 6 a
gama§§ammi : ina . . ] 7 i-na ra-sü-

[...] 1 8sina aluHa-me-[. . .] . 9tah(?)
nari tah(?) [. .... ] | Otah?) sa-ha-ru
[. .. ] | 11 u-pi§-ma IMan-nu-k[i- . .]

|12 itu pan IIli-ma-la-[ku] | 13 ina
libbibi 11 giklumes kaspi [ilki] 14 kas-
pu ga-mur ta-[din] 15 eklu [§u-a-te
.... (Lücke) .... 16 lu-u [.....

lu-u kur-u[b-gu ... ] i 17 lu-u [....]

I18 a di-n[u dabäbt] 1 l9itti IMan-[nu-

ki- . . .] J 20u mä[remies-:u ub-ta-u-ni]
215 mane ka[spu misiu] ] 221 mane

hura[.u sag-ru] 23 ina bur-ki ilu[....
isakanan] j 24ina di-ni-gu [idabbub-ma]
la i-[lak-ki]

2 5 mahar IA-[. . .] 2 6 mahar IMan-
[nu(?)... 1 2 7 mahar I?-[...] 1 28mahar

IMan-[. .. ] 1 29 mahar Š[.... .]
3 0 mahar I[ ..... ] 31 mahar [ I .

. 32 arahAddaru [ ....... ].

Ein Grundstück von 30 Imer, [.. .]
von Wasser, Grundstück von 2 Imer
[ .... ] mit Sesamn in [...] in...[...]
in der Ortschaft Hame ?), angrenzend an
den Kanal, angrenzend an [....], an-
grenzend an den Zaun(?) [. .], hat Man-
nu-ki-[. . .] von Ili-mala[ku für 11 Sekel
Silber erworben und [genommen]. Das
Silber ist vollständig gegeben. [Das be,
treffende] Feld [.... (Lücke)....], oder
[.....], oder ein [ihm] Nahestehender?),
oder [.....], der Prozess (und) [Klage]
mit Man[nu-ki-...] oder [seinen] Kindern
[sucht], wird 5 Minen [reines] Silber, 1
Mine [geläutertes] Gold in den Schoß
[der Gottheit ..... legen. Mag er auch]
in seinem Prozess [klagen], so wird er
[(es doch) nicht bekommen].

Vor A[. . . .], vor Man[nu()-. .. ],
vor .. . ..], vor Man[...], vor [ ... ,
vor , vor [ .. ].

[Den .. ] Addar, [Eponymat des . .

. . .].)

1) Aramäische Beischrift: "Urkunde des Ili-malaku über Land in Hame' (?)".

430.
(82-5-22, 31 - J 376)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) . . .]
bit 5 imeri eklu [..... | täh(?)

ha-[.. .] t.h() [....] | 3tah(9) na-
bal-li [.....] 4 ta (?) harrani äa a-
na alu[ .... ] I 5illak-u-ni [. .] nu(?)
? ? hi(?)me ? eklu bitu 6 tah(?) bit IA-
[. .]-?-a 7 t.ah'?) bit I Ki(-di(?)-ni s an-
nu-u-te tah (?) me? ru (?)- ( 9 ü-pi§-
ma I Mu-gal-lim-ili | 10 [ina libbi]bi 30
mane eremes 11 [ina] manee äa gadee')

1) Fehlt ilki. Oder ist gad ekalli?
Was ist dann e?

[. . . . (Anfang fehlt) ... .].
Ein Grundstück von 5 Imer, Feld

[in . ... ], angrenzend an . . [. . .], an;
grenzend an [.....], angrenzend an
den Bach [.....], angrenzend an die
Strasse, die nach [.....] geht, [. .]..

... . . . .F e l d ( u n d ) G r u n d s t ü c k , a n ,
grenzend an das Grundstück des A[. .-

. , angrenzend an das Grundstück des
Kidini(?), diese angrenzend an......
hat Mugallim-ili [für] 30 Minen Bronze
nach der Mine des Gebirges(?) erworben
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12 kas-pu ga-mur ta-din 13 bitu eklu
gu-a-te za-rip(?) [ 14 la-ki man-nu gä
ur-kis i 15 ina ma-a-te-ma i-bal-kat-u-ni

16 u-u I Za-ba-a-a-u lu-u maremes- u
17 1 mane kaspu 2 mane(?) hurasu

18 ina bu-ur-ki [ilulI-t]ar (?) a-{i-bat | 19 alu
Arba-ilLki i-§[ak-kan] 1 20 kas-pu ana
10 mes-te } 21 äna belemes-§u [utara]
ina di-ni-.u 1 22 i-da-bu-[bu l]a i-lak-ki ?)
[. . . (grosse Lücke) . ...] 1 23 10-te
nu-sa-üi [ ........ ].

und (genommen). Das Silber ist voll:
ständig gegeben. Das betreffende Feld-
grundstück ist gekauft, genommen. Wer
es auch sei, der künftighin, wann es
auch sei, vertragbrüchig wird, entweder
Zabau oder seine Kinder, wird 1 Mine
Silber, 2 Minen(?) Gold in den Schoß
der I§tar (), die in Arbailu wohnt, legen.
Das Silber wird er zehnfach seinen Eigen-
tümern [zurückgeben]. Mag er auch in
seinem Prozess klagen, so wird er (es
doch) nicht bekommen. [....(grosse Lücke)
. . . . .

Zehnt an Abgabe und [..........].

431.
(Rm. II. 282 - J 410)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang zerstört) .... ] | 1 bit
60(?) imeri [.. ] 1 2 re aliKi-[..

3 igtu pa-an IRim-[.. ..] 4 Rim-
ut-ili i5tu [....] 5 ina libbibi 3 ma[ne

6th(?) harrani ga a-na [.... ]
7 th(?) ta-hu-me [. .... ] Stah(?)
harrani ga a-na [.....]

9 kas-pu gamur ta-[din .... ] I iza-
rip lak-ki t[u-a-ru .... (grosse Lücke,
in der nur einige Zeichen [ma, /a, ki(?)-
su] erhalten sind) . . .. 11 mahar I Ub-
ru-ti ameia. ba [. .. ] I 12 mabar ISal-
gi-ja amal a . ... ] 13 mahar IBel-
imur-a-ni [....].

[ . . . (Anfang zerstört) .... ]; ein
Grundstück von 60 (?) Imer [....] An
fang der Ortschaft Ki[ . . .], von seiten
des Rim[....], hat Rimut-ili von [....]
für 3 Minen [. . .J.

Angrenzend an die Strasse, die nach
[.....], angrenzend an die Grenze
[ .... ], angrenzend an die Strasse, die
nach [.... ].

Das Silber ist vollständig gegeben.
[...] ist gekauft, genommen. Rückkehr
[. . . . (grosse Lücke) ... ].

Vor Ubruti, dem Schreiber [....],
vor Salgija, dem Schreiber [....], vor
Bel-imurani [....].

432.
(Sm. 1035 - J 492)
Datum nicht erhalten.

[ . ... (Anfang fehlt) .... 1] amelispu(?)
§ä aluArba-i[lu 1 2 ü-pi]§-ma I Mu-gal-
lim- iluItar amAl[räb älänimei 1 3 ina

[. . .. (Anfang fehlt) . . . ], .... von
Arbailu, hat Mugallim-Igtar, der [Städte-
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libbi] 80(?) mane eremes 2 imer se.pat
mes a-ki pa(?) ? [. . I 4iz-z]i-rip i-si-ki
kas-pu ga-mur ta-di-ni 5 [ ... ]fi-
a-tu za-rip la-a-ki a-pil za-a-ku 6 [tu-
a-r]u denu dabäbu la-a-§u 1 7 [man-nu
aä i-n]a ur-kig a-na umeme a-.a-ti 1)

8 [lu . .]-ba-nu lu mare mes-su 1 9 [lu
ahhe] mes-gu lu bel il-ki-su ! 1o[§a
di-nu] dababu itti IMu-gal-lim-ilulstar
11 [ub-ta]-u-ni 5 mane kaspu 1 mane
huräsu 12[a-na iluItar] sa Arba-ilu
iddanan 1 13 [kas-pu a]-na 10 mes-te a-na
bele mes-gu utarar 14 [ina] deni-gu
idabbub la-a i-la-ki [. . . . (Rest fast völ-
lig zerstört).

1) Wohl Irrtum für sa-a-ti.

inspektor, für] 80(?) Minen Bronze (und) 2
Imer Gerste .... erworben, gekauft (und)
genommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. Der(!) betreffende [....] ist
gekauft, genommen. Er hat bezahlt (und)
ist seiner Schuld ledig. [Rück]kehr, Pro-
zess, Klage gibt es nicht. [Wer es auch
sei], der künftighin in späterer Zeit --
[entweder . . .]banu oder seine Kinder
[oder] seine [Geschwister] oder sein Lehns-
herr -, [der Prozess] (und) Klage mit
Muaallim-Igtar sucht, wird 5 Minen Silber,
1 Mine Gold [der Igtar] von Arbailu
geben. [Das Silber] wird er zehnfach
seinen Eigentümern zurückgeben. Mag
er auch in 'seinem Prozess klagen, so
wird er (es doch) nicht bekommen. [....
(Rest zerstört).

433.
(83-1-18, 376 - J 409)

Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang zerstört) . . . .1] nu [.
2 t.ah(?) ekl]i() I Si-[lim-Is]tar? [.

.. 3 . .. ]. 1 mu-su-u 1) 1 4 gab.]di

is kire ä IAhu-tab-i 5. . ... ]-te sa

iluItar aä aluArba-ilu 6[. . . bit ?-

gu-da 7 [. . .] ad-ri ekln | 8[...]-u

ina rz. se IMa-si-ili | 9 [ü-pii-ma] IRim-
ut-iluAdad 10 [ina libbi . . ma]ne

kaspi mes i 11 [.. ]-te(?)-e il-ki 12 [kas-

pu gam]-mur tadinini 1 13 [. .. .] bitu

ad-ru 1 14[ .... ] tak-kan-nu 3) 1 15[za-

rip la]-ki tü-a-ru 1 16 [di-nu dababu la-
gu] man-nu aä ina ur-kig j 17 [ina ma-
te-ma i-z]ak-ku-pa-ni [. . . (grosse Lücke)

. . 18 ka]spu §ä kunukki-gu5 ).

[. . ... (Anfang zerstört) . . . ., an¢

grenzend an das] Feld (?) des Silim-IBtar (?)
[...... ] 1 Ausgang ), neben dem
Garten des Ahu-tab§i [ ... ].. der IJtar
von Arbailu, [. . .] Grundstück .....
[...]....., Feld [. .. ]. . in der

Farm des Masi-ili, hat Rimut-Adad [für
.. ] Minen Silber [....] ... [erworben

und] genommen. [Das Silber ist] voll=
ständig gegeben. [ .. .] Grundstück,

.... [ .. .] .... [ist gekauft], ge-
nommen. Rückkehr, [Prozess, Klage gibt
es nicht]. Wer es auch sei, der künftig=
hin, [wann es auch sei], sich erhebt, [..

(grosse Lücke) ... ].
[. ... ] Silber für sein Siegel.

1) Oder [Ldh(?) ekl]i lMu-su-u ? - 2) Dahinter Rasur! - 3) Ist nachträglich unmittelbar hinter
Z. 10 eingetragen. - 4) Oder: „[angrenzend an das] Feld(?) des Musü"?
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434.
(83-1-18, 888 = J 597)

Datum nicht

[. . . (Anfang fehlt) ... I Z]i-zi-i

*[.... 1 2 .. Ilan--nu-ki-[.. .
(im folgenden noch zu erkennen: 3] sa(?)mes[,
4] eklu [, 5] imeru [, 6] aä [, 7] na-hal I,
dann grosse Lücke) . .. .] 8 mah[ar I...

...... . . 1 9mahar I[ . ....... ]

lOmahar IMu-[ . ..... ] l1 mahar
IDuri-[ .. . . .. ] 12 mahar IE-n[u(?:-

.... ] 1 13 mahar INa-ni-[ ...
14 mah]ar 1 ilu Ninib-[ .... (Rest zerstört).

435.
(Sm 270 =
Datum nicht

[ ... (Anfang fehlt) .... ] ki [....]
2 ina libbibi 9 mane eremeS i 3u-pig-

ma a-na I Kak-[.. .] 1 4 i (?)-ti-din kas-pu
g[a-mur] 5 ta-din eklu za-rip { 6 lak-ki
tu-a-ru da[babu] 7 la-a-agu

[. . . . (Rest bis auf dreimaliges mahar I
zerstört).

erhalten.

[ .... (Am Anfang nur einige Worte zu

erkennen: Zizi [, ] Mannu-ki-[, ] Feld [, ]
Imner [, ] der [, ] Bach [, dann grosse

Lücke) .... ].

Vor [ ...... .], vor[..... .]
vor Mu[........], vor Duri-[. .

.... , vor Enu(?)[ ..... ], vor Nani[..

.... ], vor Ninib-[. . . . (Rest zerstört).

J401)
erhalten.

[. . .. (Anfang fehlt) .... ] hat er
für 9 Minen Bronze erworben und dem
Kak[. . .] gegeben. Das Silber ist voll-
ständig gegeben. Das Feld ist gekauft,
genommen. Rückkehr (und) Klage gibt
es nicht. [. . . (Rest bis auf dreimaliges
"vor" zerstört).

436.
(K 459 = J 384)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) . .. .] 1 ilu
Adad-ibni [ ..... ]

2 bit 15 imeri sezeru [... .] 3 ina

ma-sa-ru-te bu-u(?)-r[u .... ] 1 4 §
I ilu Adad-ibni mar I Zab(?)-di(?)-i(?) 5 -
pi 1') ina libbibi 40 man[e kaspi] 6 a-na
IiluSin-aplu-iddinana amel[. . .. ] 7 i-zi-
rip it-ti-d[in] 8 kas-pu ga-mur tadini[ ni]

9 eklu za-rip la-a-ki 10 a-pil za-a-ku

[. . . . (Anfang fehlt) . .. ] Adad-
ibni [. .. .].

Ein Grundstück von 15 Imer, Ge-
treidefeld [ ... .] in ..... , ein Brun%
nen(?) [ist darin](?), gehörig dem Adad-
ibni, Sohn des Zabdi (?, hat er ) für
40 Minen [Silber] dem Sin-aplu-iddina,
dem [.. .. ., erworben, gekauft und ge-
geben. Das Silber ist vollständig gegeben.
Das Feld ist gekauft, genommen. Er hat
bezahlt (und) ist (seiner Schuld) ledig.

1) Hier scheint der Name des Käufers vergessen zu sein. - ) Der Name fehlt im Original.
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tu-a-ru 11 da-ba-a-bu la-a-uü j 12 ina
ur-kis ina libbi bi mar[. . .] 1 13Iil
Adad-ibni lu-u [ ... ].. ] 14 1u-u
ahhemes-[gu] 15 lu-u märeme [....1

16? me [i]l(?) [. . . 17 sal di-nu da-
ba-a-bu itti I ilu Sin-aplu-iddinana ii [nmare
mes-gu] | 18 ub-ta-'--[ni] 19 1 mane
hurasu sag-ru a-na [iluIstar] 20 be-lat
aluArba-ilu i-da-an 21 kas-pu a-na 10
mes-te a-na beli-[su] [ 22 i-ta-a-ra ina
di-ni-[~u] 1 23 i-da-bu-ub la-a i-la-[lki]

24 mahar Ba-na-ni 2 5 mahar IAhu-
ila-a-a | 26 mahar I En. ki. u.(?)-ila-a-[a]

27 mahar I iluAdad-sumu-iskun[un] (?)
28 mahar I Ub-ru-ilu ? [.... (Rest zerstört).

Rückkehr (und) Klage gibt es nicht. Wer
künftighin unter den Kindern (?) [des
Zabdi] (), Adad-ibni oder [seine Kinder] (?)

oder [seine] Geschwister oder die Kinder
[seiner Geschwister .. . .] . . . [. . .,
der] Prozess (und) Klage mit Sin-aplu-
iddina oder [seinen Kindern] sucht,
wird 1 Mine geläutertes Gold der [I§tar],
der Herrin von Arbailu, geben. Das Silber
wird er zelinfach [seinem] Eigentümer
zurückgeben. Mag er auch in [seinem]
Prozess klagen, so wird er (es doch) nicht
bekommen.

Vor Banani, vor Ahu-ila, vor...-ili,
vor Adad- umu-iSkun(?), vor Ubru-..
[. .. . (Rest zerstört).

.) Mehrheit von Grundstücken.

437.
(Rni II 19 J 415)

26. IX. BAl-dan (744).

1 ku-um kunukkatimes-su-nu su-pur-
gu-nu ig-kun-nu

2 su-pur I ilu Nabu-asarid .u-pur I Mu-
gallim-Agursur 1 3 su-pur IAsursur-matu-
tukkinin u-purI ilu Nabu-na'id 4 naphar
4 nmr I matI-tu--a-a bel eklime 1 5 bit
14 imeri eklu ina ma-as-sa-ru-ti 1 6 [bit]u
ad-ru iskiru ina libbi al nappah hurasi

7 [u-p]i§-ma I umu-ligir amelmu-.ar-ki-
su 8 [ina libbi .. ma]ne eremes istu

pan amelemes-[e an-nu-ti 1 9 bel ek]limes
il-ki kas-pu gam-mur 10 [ta-din eklu
i] -a-tu za-rip la-a-[ki I 1 tu-a-ru di-nu]

dababu la-ag-[§u 1 12 man-nu §ä ina ur-
ki§] ina ma-ti-[ma 13 lu-u amelemes-e
an-nu-lti lu mare[mei-gu-nu . .. (grosse
Lücke) . . .14] amel [ .. . 1 15 mahar

. .]--a mar Ia-an-[ .. .. 1 6 mahar

K o hl e r und U n g n a d, Assyr. Rechtsurkunden.

An Stelle ihrer Siegel haben sie ihren
Fingernagel gesetzt. Fingernagel des
NabU-agarid, Fingernagel des Mugallim-
Asur, Fingernagel des Asur-äatu-tukkin,
Fingernagel des Nabi-na'id, zusammen
4 Söhne des Itu'a, der Feldeigentümer.

Ein Grundstück von 14 Imer, Feld
in ..... , Haus, adru (und) Garten in
der Goldschmiedestadt, hat Sumu-li§ir,
der Notar(?), [für . . Minen Bronze von
[jenen] Menschen, den Feld[eigentümern],
erworben und genommen. Das Silber
ist vollständig [gegeben. Das] betreffende
[Feld] ist gekauft, genommen. [Rückkehr,
Prozess,] Klage gibt es nicht. [Wer es
auch sei, der künftighin], wann es auch
sei, [- entweder jene Menschen] oder
[ihre] Kinder [. .... (grosse Lücke) .... ].

[Vor ..... ], dem [....., vor
.. .]a, Sohn des San[. .. , vor . ..]a,

18
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I.. .]J-a mär IBel-li[' (?) 17 nmahar I.
.]-i mnr IHa-nu-bu 1 18 [niahar] I Gi-
ja-a miar IBel-li['(?) 19 maha]r 1iluNi.
nib- . . . mar I Bäb-ila-a-[a] 1 20 mahar
ISu-si-ja [&l] nappäh huräsi sa bit amel
[sukkal]li 1 21 mahar Ili-ma-li' [mar]
I Su-si-ja kimin 22mahar IRiba-ahhemes
äl nappat hurasimes 23 mahar I Ur-du
mahar ILa-tu-ba-Sa-ni-ili | 24 ameli§paru
ga bit amelsukkalli 1 25 arahKislimu
umu 26kam lim-mu IBel-danan 1 26amAl
ga-kin aluKal-hi ina ganee pu-ri-gu
27 mahar IIdi-iluNabuf sa-bit dan-ni-ti.

Sohn des Bel-li' (?), [vor . . .]i, Sohn des
Hanubu, [vor] Gija, Sohn des Bel-li'(?),
[vor] Ninib-. ., Sohn des Babila, vor
Susija aus der Goldschmiede[stadt], vom
Hause des Gesandten, vor Ilima-li', [Sohn]
des Susija, dsgl., vor Riba-ahhe aus der
Goldschmiedestadt, vor Urdu, vor La-
tubaäani-ili, dem Weber vom Hause des
Gesandten.

Den 26. Kislev, Eponymat des Bel-
dan, Statthalters von Kalbu, in seiner
zweiten Eponymatstätigkeit.

Vor Igdi-Nabu, der die Urkunde hält.

438.
(K 358 - J 416)

15. XII. Samas-bAlu-usur (710).

1 k[u-u]m kunukki-§u eu-pur-gu i~-
kun 1 2 .u-pur IPar-_i-di 1 3 bel') ekli
tadani ni

4 bit 4 imeri eklu ina ma-.a-ru-ti
5 bitu do. ad-ru me-gil iskiri 1 6 ina
rzf. se ILa-ki-pu 1 7 täh(?) harran gä
ri. se rabuti mes [ .... (grosse Lücke) .. . ]

8 mahar I iluNergal-§arru-u[sur am]Al
re§u ga mar [garri] | 9 mahar IHal-di-
usur mahar IHal-di-ibni(?) 10 mahar
IKi-e-a-a mabar IRim-üt-ili 1 mahar
IJa-da-an amelI-ti-'-a-a 12 naphar 6
.t'mes a ri. .e I La-ki-pi | 13 mahar
lItti-iluAdad-ahu-u-tu ardu §/ amel uk,
kalli 1 14 mahar IarahUlula-a-a ardu
§ä amelräb bi'. lub 15 naphar 2 S'mes

aä ri..e Da-na(?)-ja 1 16 mabar IGir-
sa-' mahar IBel-tak-lak i 17 mahar 1 e,
paILAdad naphar 3 do. AluSal-u-tü-a-a

8 mahar I ilu Nabü-ahhemes-aallim .a-
bit tup-pi [ 19 arah Adaru umu 15kam

20 [lim]-me I ilu Aama-belu-usur.

1) Original fälschlich bit.

An Stelle seines Siegels hat er seinen
Fingernagel gesetzt. Fingernagel des
Pargidu, des Eigentümers des Feldes,
das (hier) übergeben wird.

Ein Grundstück von 4 Imer, Feld
in ..... , Grundstück, dsgl. adru
(und) halber Garten in der Farm des
Lakipu, angrenzend an die Strasse der
Farm "der Grossen" [.... (grosse Lücke)
·... .].

Vor Nergal-garru-uaur, dem Offizier
des Kronprinzen, vor Haldi-usur, vor
Haldi-ibni(?), vor Kea, vor Rimut-ili, vor
Jadan, dem Ituäer, zusammen 6 Zeugen
aus der Farm des Lakipu, vor Itti-Adad-
ahutu, dem Sklaven des Gesandten, vor
Ulüla, dem Sklaven des Oberbierschenken,
zusammen 2 Zeugen aus der Farm Dana=
ja(?), vor Girsa', vor Bel-takläk, vor
Sepa-Adad, zusammen 3 dsgl. aus der
Ortschaft Salhutu, vor Nabu-abhe-sallim,
der die Urkunde hält.

Den 15. Adar, Eponymat des Samag-
belu-ueur.
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439.
(K 1604 - J 468) 1)

15. IX. Sulmu-sarri (698).

1 kunuk IAhu-ja-kar amelnanuf §aä()
lu[. . ]

2 . .] 10(?) imeri(?) ? ? 1 iskiru ?
? ? 1 3 [....].. naphar 3 iskirati
me [ 4 [. ... ] ?-ru(?) akinu | 5[..

. ] ü-pi -ma IAhi-ja-ba(?)-ba 6 [ina
libbi 1100(?) ere me ? ? a-na () gä (?) az(?)
? ali(?) 7 [. . .] hu(?'-ub-tu sa amel

regi (? ina eli j 8iselippi illak-u-ni ina
eli amel1anuü iddinini 9kas-pu gam-
mur ta-din iskiratimes 10 e-nu äa ne
mes bitu amelgakinu | 11 za-ar-pu la-
ki-ü tu-a-ru i 12 [di-]e-nu dababubu
la-ag-§u 1 13 [man-nu] §a ina arkat
umtmu i-za-ku-[pa-ni] [ 14 lu-u IAhi-
ja-ba(?)-ba2) do. maremes-[gu [ 15 lu-u
mar mruremes-gu] lu-u [ahhemes-gu
16 ga] itti IAhi-ja-ba-ba itti märemeS-gu

17 mar maremeS- u di-nu dababu
18 ub-ta-'-u-ni 1 mane kaspi iddanan
19 [kas-pu a-na 10omes a-na belemes-gu
utira 3)

20 [mahar I.. ]-a-a aml mu (?)-[.

21 mahar I. . .- ku?) mar I[ ..... 1
22 mahar I. .. .. mahar I iluAdad-nia
din(?)-ahi(?) 23 [mahar I. . .]-ereges
mahar IiluAdad-[. . . 24 maar . .]

? ? 1 25 [mabar I] ? ? ? ? 2 6 [mas
har I..] ? ? ? amela. [ba] §A aluArba-ha

27 [mahar . .]? ? ? ? 28ina arah
Kislimi uimu 15karm 1 29lim-mu () IXulS

mu mu-garri 1 0amelga-kin(?) ? ? ?

Siegel des Ahu-jakar, des Zweiten
von der Ortschaft [....].

[...] 10(?) Imer ) .... 1 Garten
. . . . [. .... ].. , zu sam m en 3 G ärten,
[... .]... GGärtner, [. . . ], hat Ahi-
jababae) [für 1]00(?) (Minen) Bronze er:
worben.......... ... ] .... des Offiziers (?)

auf dem Schiffe geht, gab er zu Lasten
des Zweiten. Das Silber ist vollständig
gegeben. Die Gärten, Quelle, Haus,
Gärtner sind gekauft, genommen. Rück,
kehr, Prozess, Klage gibt es nicht. [Wer
es auch sei], der in künftiger Zeit sich
erhebt, entweder Ahi-jababa(?)i), dsgl.
[seine] Kinder [oder seine Kindeskinder]
oder [seine Geschwister, der] mit Ahi-
jababa, mit seinen Kindern (oder) seinen
Kindeskindern Prozess (und) Klage sucht,
wird 1 Mine Silber geben. [Das Silber
wird er zehnfach] seinen Eigentümern
zurückgeben.

[or . .. ]a, dem .. [..., vor .. ku,
Sohn des [....., vor ..... ], vor
Adad-nadin(?)-ahi (), [vor. . .]-eres, vor
Adad-[..., vor .. ]..., [vor] ..

.., [vor .. ]..., dem Schreiber
aus Arbaha, [vor .. ] ...

Am 15. Kislev, Eponymat des Sulmu-
garri, Statthalters (?) .....

1) Vielfach kaum leserlich. - 2) So hat das Original augenscheinlich; man erwartet /Ahu-ja-
kar. - 8) Nur einzelne Spuren erhalten! - 4) Man erwartet natürlich Ahu-jakar.

18*
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440.
(81-2-4, 162 - J 437)

24. II. Nabü-sarru-usur (682).

1 [ku]nuk IHa-a-bi | 2 [bel bi]ti ekli
iski[re 3 . .] äa nammi arki [ta-
da-ni]

-4 [bitu ip]-gu a-di [is gusuremeS-s . .
* . (grosse Lücke) .... 5 mahar 1 .. ]-
la(?) mahar I[ . .. 6 mahar 1. .-
a-a mahar IE(?)-[ ... 7 mahar 1.
. . mahar IPar-?-a[. 8 mahar 1.

. ]-ibni (?) mahar I. .. ]-a (?)-di [.
9 arah]Ajaru ümnu 24[kam 10 lim-

m]u I ilu Nabu-sarru-u[sur].

Siegel des Habi, [des Eigentümers]
des Hauses, Feldes, Gartens [. . .] mit
Gemüse, [die (hier) übergeben werden].

Ein beb[autes Hausgrundstück] nebst
[seinen Balken .... (grosse Lücke) .....

[Vor .... ]la(?), vor [....., vor
. ], vor E(?)[ ... , vor ..... ],

vor Par. .a[. ., vor .... .- ibni, vor

[ . . . ]adi (?)[. ].
Den 24. Ijar, Eponymat des Nabu-

garru-usur.

441.
(K 322 - J 631)
28. I. Dannanu (680).

kunuk I ilu Sin-sar-ilani mes bel ekli
2 iskire ta-da-ni

3 bit [ekli iski]re(? a-[. .. . (grosse
Lücke)... ] 4 mahar I iluNabu-tak-lak [...]
| 5 mahar i ?-aplu-iddin amelma-hi-u
6 mahar I ulmi mu-ahhe mes do. \ 7 ma,
har I ilu Nergal-garru-usur mar IDajan-
Adad 8 mahar I lu Kal-ha-a-a amelmu-
kil suapatimes | 9 arahNisannu umu
28karn 1 llim-mu IDan-na-nu I ll1
AluMar-ka-sa 12 sezeru ar')-9i is-
si()-[. ].-

Siegel des Sin-gar-iläni, des Eigen,
tümers von Feld (und) Garten, die hier
übergeben werden.

Ein Grundstück [von Feld (und)]
Garten(?) [ .... (grosse Lücke) .... ].

Vor Nabu-taklak [...], vor ..- aplu-
iddin, dem .... , vor Sulmu-ahhe, dsgl.,
vor Nergal-Sarru-usur, Sohn des Dajan-
Adad, vor Kalha, dem Zügelhalter.

Den 28. Nisan, Eponymat des Dan-
nanu von Markasa.

Das urbare(?) Saatfeld . . [. ].

1) ar ist kaum in u me-ri aufzulösen.

442.
(83-1-18, 360 - J 404)
-. VII. Sarru-nuri (674).

1 kunuk 1 iluNabfiu-ia | 2§ aluBad- Siegel des Nabufa aus der Ortschaft
ba-u-a[r] 1 3 bel biti ekli ad-ru tab-ri-[u] Badhauar, des Eigentümers des Haus:

4 büru ina tar-ba-su tadanini grundstückes, Feldes, der adru, des ta,
brzu und Brunnens auf dem Gehöfte,
die (hier) übergeben werden.
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[ .] imer ?) ekli täa(?) elkli(?) . .
. (grosse Lücke) ... . 6 mahar IBel-

Harran-[. .... ] 7 mahar IKur-di-i
mahar IJa-[ . .] 8 mrahar INa-hi-ri-i
do. IDan-[. . .] 9 mahar IPa (?)-ta-a
do. ILu-[. . 10 mahar IKi-a-a do.
IAbi-ja-k[ar(?)] 11 mahar ISap-a-nu
do. IDa-na-ja do. ISal(?)-[.. . ] 12 ma
har I Ilu-rabui-belu-usur do. IilluNabu-
nasirir 1 13 mahar IJa-di-'u naphar 2
sa alu I ?-ti (?)-nu mes 14 mahar INap,
harar-ili do. IHi-ri-nu(?)-u j 15 naphar
2 Ma älu IISa-a-si 1 16 arahTigritu lirn-
mu 1 17 IAarru-nuri ga-kin Bar-hal-za

18 ge'u nu-sa-[hi ..........
19ina alu Bad-ha-ü-ar [.. .... ])'

[. . Imer Feld, angrenzend an das
Feld [.... (grosse Lücke) ... ].

Vor Bel-Harran-[ .... ], vor Kurdi,
vor Ja[.. .], vor Nahiri, dsg]. Dan[...],
vor Patä(?), dsgl. Lu[. . . vor Keä, dsgl.
Abi-jakar(?), vor Sapanu, dsgl. Dana,
dsgl. Sal(?)[. . .], vor Ilu-rabu-belu-ueur,
dsgl. Nabu-naäir, vor Jadi'u, zusammen
2 aus der Ortschaft . .. tinu(?, vor Nap-
har-ili, dsgl. Hirinuü(), zusammen 2 aus
der Ortschaft Saäi.

Im Tisclri, Eponymat des Sarru-nuri,
Statthalters von Barhalza.

Getreideabgabe [ .......... 1 in
der Ortschaft Badhauar [. .. .. '

1) Hier stand vielleicht nichts mehr.

443.
(K 1499 - J 448)

10. XI. Jahr nicht erhalten.

1kunuk IBa-ri-ki amelrab(?) [ ....
2 kunuk IA-ba-il do.(?) 1 3 bel nijimeS

is kirati mes bitati mes [tadani ni]
4 1 iskiru 1000 be-lit(?) [....]

5 tah ?) iskire §a I[ ... .. sanu
is ir [.... (kleine Lücke) .... 7] ikirü
[ga] IGiC.'-. .. I . 8..] ? il( ri-r[a(^

9. .. l märat() maratl)-su I[....]
10 naphar 7 napgatimes 2 bitatimei 2

iskira[times sa] 11 isi be-]itmes §a aban
i-ga-[ru(?) . . .] 12 zeru i- a-li [a]
IBa-ri-k[i ..... 13 ina äluIs-pal-
lu-g[i ( . .. .] | 14 ü-pi~-ma IRim-an-
ni-ilu A [dad aml miukil su apati mes]
15 dan-nu sa 1A§ur ur-ban-apli Mar mät
ÄA§-ur[ki] | 16 istu pan IBa-ri-ki igtu
[pan IA-ba-il] ilkiki 1 17 kas-pu gam-
mur t[a-din niimes iskiratilme] 1 18 bi-

l ) Wohl Dittographie.

Siegel des Bariki, des Ober(?)-[....],
Siegel des Aba-il, dsgl.(?), Eigentümer
der Leute, Gärten (und) Häuser, die (hier)
übergeben werden.

1 Garten mit 1000 Obstbaiiumen(?)
1. .. ], angrenzend an den Galten des

L [.. ], einen zweiten Garten [ ....
(Lücke)... .] Garten des Gil. .... (Lücke)

.. ] seine Tochter, [.....] zusam-
men 7 Seelen, 2 Häuser (und) 2 Gärten
mit Obstbäumen, mit Steinmauer(?) [...]
... .., gehörig dem Bariki [(und) ge,
hörig dem Aba-il], in der Ortschaft Is-
pallugi(?)[ .... ], hat Rimanni-Adad,
der starke [Zügelhalter] Asurbanipals,
Königs von Assyrien, von Bariki (und)
von [Aba-il] erworben und genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Die
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tatimes aban i-ga-r[u(?) i -a-t] | 19 lak-
ki- u t - a-ru di-[nu dababu la- u] |
20 man-nu ~a ina ur-kig ina ma-[te-ma
i-za-ku-pa-ni] 21 lu-u IBa-ri-ki lu-u
I[A-ba-il] 22 lu-u maremes-gu-nu [lu-u
mär maremels-u-nu] 23 l-u ahhemes-
gu-nu lu-u ma[r ahhe mes-nu-nu] 1 24 lu-u
amelbel [il-ki )-Su-nu] | 25 ll-u man-
ma-nu-ua-nu §[a(ä) itti IRim-an-ni-ilu
Adad] 1 26 mare mes-u mar maremes-ug
d[i-nu dabäbu] 1 27 ub-ta-u-ni 1 bilat
kas[pi .. mane hurasu] 28 sag-ru ina
bur-ki ilu I-[tar a-gi-bat] 29 aluNinua
igakanan kas-pu a-na 10[mes a-na bele
mes-gu utära] 30 ina di-ni-Su idabbub-
ma [la ilakki]

31 mahar Igum-ma-iluAgursur am61
bel pahat(?) [. .. ] 32 mahar Iilu
Nergal-garru-usur amel§algu u 1 33 mahar
ISa-si-i amnlha-za-nu alu[....] 34 ma,
har I ilu Itar-numu-ereg es amelräb [a. ba(?)

35 mahar I] iluAdad-gumu-u.ur amAlrab
[. . . 1 3 6 mahar I. .. ]-a-a mar I
[ ..... 1 37 mahar I iluMarduk-§]äkin-
gami amlr[räb marmagi 38 mahar I. .
........ ] 1 39 mahar I ilua-ma[-
garru-ueur amelmukil apati mes] 1 40mae
har iluNabu-§e-zib am1a[ .... ] 41 ma%
har IiluNabu-eriba amAl[§anuüu ga räb
u-rat] 1 42 mahar IIEtar-umnu-iddin amel

[. .. .] 43 matar IAhu-la-mur mahar
1[. .... ] [ 44 mahar IA-ka-ba mahar
I B[at'-. . .] 1 45 malar IBar-zi-ku-tü
I e()-[ .... ] 46 mtahar lAhu-duri
naphar 7 z'nmes[. ... .] 47 mahar Iilu
Igtar-nadin-apli amel [a. bal 1 48 arah Sa-
batu umu lOkäm lim-mu [r . .I
49 mahar I. ..- A]dad(?) amea[ (?) . .
50 malar 1 ilu Nabü-r]i-ih-td-ueur 1 51 ma,
har IA§ursur-itti-j& mahar l[. ... .]
52 amelgal§usu mabar I Ahu-[ . anel

a. bal Ar-ma-a-a.

[betreffenden Leute, Gärten,] Häuser (und)
Steinmauer(?) sind genommen. Rückkehr,
Prozess, [Klage gibt es nicht]. Wer es
auch sei, der künftighin, wann es [auch
sei, sich erhebt], entweder Bariki oder
[Aba-il] oder ihre Kinder [oder ihre
Kindeskinder] oder ihre Geschwister
oder [ihre Geschwisterkinder] oder [ihr
[Lehns]herr(?) oder irgend jemand, der
zu ihnen gehört, der(?) [mit Rimanni-
Adad], seinen Kindern (oder) seinen Kin·
deskindern [Prozess (und) Klage] sucht,
wird 1 Talent Silber, [.. Minen] geläu-
tertes [Gold] in den Schoß der Igtar, die
in Niniveh [wohnt], legen. Das Silber
wird er zehnfach [seinen Eigentümern
zurückgeben]. Mag er auch in seinem
Prozess klagen, so [wird er (es doch)
nicht bekommen.]

Vor Summa-AMur, dem Regierungs-
präsidenten [von . . . .], vor Nergal-
garru-u.ur, dem Dritten, vor Säsi, dem
Bürgermeister von [ .. .], vor Igtar-
gumu-ere§, dem Ober[schreiber(?), vor]
Adad-Sumu-usur, dem Ober[...., vor

.]a, Sohn des [...., vor Marduk]-
gakin-§umi, dem [Obersühnpriester, vor
.......... ], vor Sama--[garru-usur,
dem Zügelhalter], vor Nabu-gezib, dem
[.....], vor Nabü-eriba, dem [Zweiten
des Oberstallmeisters,] vor Igtar-gumu-
iddin, dem [. . . .], vor Ahu-lamur, vor
[ . . .], vor Akaba, vor B[a() . . .],
vor Barzikutu, vor Se[. . .], vor Ahu-
duri, zusammen 7 Zeugen [. . .], vor
IJtar-nadin-apli, [dem Schreiber].

Den 10. Schebat, Eponymat [des .... ].
[Vor . ..]-Adad (?), dem [. ... , vor

Nabu-]rihtu-usur, vor AMur-ittija, vor
..... ], dem Dritten, vor Ahu-[. ..
dem] aramäischen [Schreiber].
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444.
(K 9747 -
Datum nicht

[. . . (Anfang fehlt) .. .. ] 1 0
imer ekli 1 i kiru s~a[mmi arki ( 2.

.. alu(?)ge-ma-a-a [.......
| 3 .. ] zu(?)-ta-bi[ ..... ] bit ri-
pi-tüd 4 [ .. ] ina alu(?)iluSamag-ri-

ka naphar-ma 580 imer ekleti me u is kis
ratimeS 5 [. . ] 6 iskiratirmes ji(?)-ki
me me ina na-gi-i matArba-ha 6 a(?)
I ilu Marduk - eriba s a(?) Riba- ahhe mes
äa IKini-i ina alu ilugama§-r[i-ka 1 7 u-

pi~-ma IRim-a-n]i-iluAdad amelmu-kil su
apati[mes dan-nu] 1 8 ga(? IA[ursu]r-
bän-[ap]li aär matAg-gurki ina 1[ibbi . .
...... . ... .] e-gir-rames-te istu

...... lo.. IRim]-a-ni-iluAdad
aml[. ... ... ] 11il-ki kas-pu ga-
mur ta-din-ni ekletimes bitä[times ..... ]

12 ad(?)-rimes närinati Il mes gu-a-tu za-
ar-pa ak-[ki-a] 1 13 tu-a-ru di-e-nu da-
babu la-ag-su ina ur-ki§-si [ ..... ]
1411-u IiluMarduk-eriba lu-u IRiba-ahhe
mes lu-u I Kni-i maremes [.....]
15 lu-u maremes-gu-nu lu-u mar marrees-

su-nu lu-u ahhemes-gu-nu mär ahhemes-
§u-[nu] 16 lu-u amelgaknunu-su-nu lu-u
manma-su-nu kur-bu äa e-la-a-ni 17 [itti
IRi]m-a-ni-iluAdad maremes-gu ü mar
maremcs-gu di-e-nu 18 [dababu ub-ta-
u-ni i]-gar-ru-u-ni ma-a kas-pu la ga-
mur 19 [ ........ .] memes ad-

rimes 1 20 [ . . . . . . . . . . . . . . .]

b]iltu kaspu misiu [. ... (Rest zerstört).

[ .... (Anfang fehlt) . . . . 10 Imer

Feld, 1 Gemüsegarten [......] Ortschaft
Sema, [.... (Lücke) .... ], ein Hausgrund,
stück rziizu [.. .] in der Ortschaft Samas-
rika, zusammen 580 Imer Felder und GärO
ten [.. .] 6 Gärten mit Bewässerung(?)
im Bezirk von Arbaha, gehörig dem Mar:
duk-eriba, gehörig dem Riba-ahhe, ge-
hörig dem Kini, in Samag-ri[ka], [hat
Rimani]-Adad, [der starke] Zügelhalter
Asurbanipal's, Königs von Assyrien, für

[ ........ ...... von [ ...... ]-
hat Rimani-Adad, der [starke Zügelhalter]
erworben und genommen. Das Silber
ist vollständig gegeben. Die betreffenden
Felder, Häuser, [.....], adrzi, Quellen sind
gekauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. Künftighin [ . .
. .], sei es Marduk-eriba oder Riba-ahhe
oder Kini, die Söhne [.....], oder
ihre Kinder oder ihre Kindeskinder oder
ihre Geschwister (oder) ihre Geschwister,
kinder oder ihr Statthalter oder irgend ein
Nahestehender(?), der zu ihnen gehört,
der sich erhebt (und) [mit] Rimani-Adad,
seinen Kindern oder seinen Kindeskin,
dern Prozess [(und) Klage sucht], indem
er also streitet: „Das Silber ist nicht
vollständig gegeben [...........]
Wasser, adru [...............]
Talent reines Silber [. .. .(Rest zerstört).

445.
(K 317 - J 444)1)

26. IV. Girzabunu.

kunuk IiluAdad-näsirir

1) J 445 = No. 446 ist ein Duplikat hierzu.

Siegel des Adad-naäir, des Schreibers
vom Hause des Agur-li', des Eigentümers
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2 amCl a. ba §a bit I iluAgur-li' 3 bel
iskire ameli ta-da-a-ni is4kiru 4 ina
matSi-in-ga-ra ina bit ilu Itar | 1000
is be-lit ina libbibi bit 2 inieri |6 eklu
kab-lu na isal-la-an bit 1 7 6 imeri eklu
ii-gal-lu bit sezerimes ] 8 bitu ina lib-
bibi iskiru ja-ar-hu 9 tah(?) iskire sa
amelsukkalli tah(?) iskire 10 O a lilu
Bel-mu-sal-lim tah(?) iskire | l1 a IAp:
la-a-a tah(?) iskire sa IAh.i-e'reses
12ILt-su(?)-mu amelgakinu ü-pi§-ma
13 IRim-an-ni-iluAdad amelmukil [apati
mes dan-nu] 1 14 ina libbi 4 mane kas,
pu ina 1 [manee] 1 15 a al Gar-ga-mig
il-[ki kas-pu gam-m]ur 1 16 ta-ad-din
iskiru kab-lu gu-a-tu zar-pu i 17 lak-
ki-u tu-a-ru di-e-nu | 18 dababu la-as-
su man-nu §a ina ur-kig ina [ma-te-rra]

19 i-zak-kup-an-ni iparik-u-ni lu-[u]
20 I ilu Adad-naäir ir lu-u mare mes-gu [Iu-
u] 1 21 mar maremes-u§a itti IRi[m-an-ni-
iluAdad] 1 22 mare mes-gi mar malremei-

gu di-e-nu] 1 23 dababu ub-t[a-'-u-ni .
mane] 1 24 kaspu misiu 1 [mane hu-
rasu sag-ru] 25 ina bur-ki iluls-t[ar
a-§i-bat .... ] 26 isakanan kas-pu
a-n[a 10mes-te a-na] 27 belemes-gu
utarara ina d[i-ni-§u idabbub-ma] 1 28la
i-[lak-ki]

29 mahar ISi-lim-A§ursur aml [suk-
kallu dan-nu] 3 0 mahar IAarru-ila-a-a
amel[ ab ki-s]ir 1 31 ~a amelmutir püti

32 mahar I ilu l§tar-umu-ere es amelräb
a.b a 1 33 mahar IiluMarduk-aäkin-gumi
am lräb ina§magi 34 mahar IiluMarn

duk-~arru-uautr amnlImukil suapätimes
35 Aä sinnisat ekalli } 36 mahar IMan-

nu-ki-i-Asursur amAl do. §a mar §arri
37 mahar IKud-di-tü-Asursur amelg algusu

des Gartens (und) des Mcnschen, die
(hier) übergeben werden.

Einen Garten in der Landschaft Sin-
gara im Grundstück der Göttin Istar,
1000 Obstbäume darin, ein Grundstück
von 2 Imer, Feld, Mittelstück (?) mit
Terebinthen(?), ein Grundstück von 6 Imer,
Feld in der Niederung(?), Kornfeld, ein
Haus darin, einen Garten ..... , an%
grenzend an den Garten des Gesandten,
angrenzend an den Garten des Bel-mu%
sallim, angrenzend an den Garten des
Apla, angrenzend an den Garten des
Ahu-eres, Lusumu (?), den Gärtner, hat
Rimanni-Adad, der [starke Zügeljhalter,
für 4 Minen Silber nach [der Minel von
Gargamis erworben und genommen. [Das
Silber ist voll]ständig gegeben. Der be-
treffende Garten (und) das Mittelstück(?)
sind gekauft, genommen. Rückkehr,
Prozess, Klage gibt es nicht. Wer es
auch sei, der künftighin, [wann es auch
sei], sich erhebt, indem er ungesetzlich
handelt, entweder Adad-naäir oder seine
Kinder [oderi] seine Kindeskinder, der
mit Rim[anni-Adad , seinen Kindern (oder)
[seinen] Kindeskindern [Prozess] (und)
Klage sucht, [wird.. Minen] reines Silber,
1 [Mine geläutertes Gold] in den Schoß
der IKtar, [die in ..... wohnt,] legen.
Das Silber wird er [zehnfach] seinen
Eigentümern zurückgeben. Mag er auch
in [seinem Prozess klagen], so wird er
(es doch) nicht [bekommen].

Vor Silim- A§ur, [dem starken Ge-
sandten], vor Sarru-ilä, dem [Haupt,
mann (?)] der Trabanten, vor Igtar-guinu-
ere§, dem Oberschreiber, vor Marduk-
gakin-§umi, dem Obersühnpriester, vor
Marduk-garru-usur, dem Zügelhalter der
Palastfrau, vor Mannu-ki-Agur, dem dsgl.
des Kronprinzen, vor Kudditu-AMur, dem
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sa mar garri 38 mahar IiluNabtu-ze
ru-iddin amelmukil suapatime 1 39 ma,
har IZeru-ukin aml mukil suapatimes
40 mahar IiluNabu-eiiba amelganuu §a
am1lrab u-rat 41 mahar IiluMarduk-
zeru-ibni amela. ba 42 arahDUzu umu
26 kam lim-mu IGir-za-bu-nu.

Dritten des Kronprinzen, vor Nabu-zeeru-
iddin, dem Zügelhalter, vor Zeru-ukin,
dem Zügelhalter, vor Nabu-eriba, dem
Zweiten des Oberstallmeisters, vor Mar:
duk-zeru-ibni, dem Schreiber.

Den 26. Tammuz, Eponymat des Gir:
zabunu.

446.
(Bu. 91-5-9, 162 = T 445)')

26. IV.

1 ku[nuk I iluAdad-nasirir 2 amAl

a.ba] aä [bit ilu Agur-i' | 3 bel isk]ire
ameli [ta-da-ni 1 4 iskiru ina] matSi-i[n-
ga-ra ina bit iluIstar 5 1000] is be-lit
[ina libbi bi 6 bit] 2 imeri eklu[ kab-
lu ~a isal-la-an 7 bit] 6(?) imeri eklu
ü- [gal-lu 1 8 bit sezerimes] b][tu ina
libbibi ... (grosse Lücke) .... ] 9 kas-
pu a-[na 10mes-te a-na belemes-gu utäa
rara] i 1o ina di-ni-gu i[dabbub-ma la
i-lak-ki]

1 mahar ISi-lim - Asur[sur amel suk5
kallu dan-nu] 1 12 mahar Iarru-ila-a[-a
amelrab ki-sir ga mutir puti] 1 13 ma-
har tIstar-Sumu-ereses [amelräb a.ba]
14 mahar I ilu Marduk -akin - u[mi amel
rab magmaäi] J 15 mahar IiluMarduk-
sarru-uisur [amelmukil apati mes a sinni-
gat ekalli] 16s mahar IMan-nu-ki-Agur
sur am[el do. sa mar garri] 17 mahar
I Kud-di-it-Asur ur am[eAlal§uuu u a mar
sarri] 1 18 mahar IiluNabu-zeru-iddin
a[melmukil apatimeS] 1 19 mahar IZeru-
ukin [amelmukil apatimes] | 20 mahar
I iluNabu-eriba lamAelanuu §a räb u-rat]

21 mahar IiluMarduk-zeru-ibni [amel
a. ba] 2 2 arahDUzU umu 26kam [lim-
mu IGir-za-bu-nu].

Girzabunu.

Siegel [des Adad-nasir, des Schreibers]
vom [Hause des Agur-li', des Eigen-
tümers des] Gartens (und) des Menschen,
[die (hier) übergeben werden].

[Einen Garten] in der Landschaft
Sin[gara im Grundstück der Göttin Igtar,
1000] Obstbäume [darin, ein Grundstück]
von 2 Imer, Feld, [Mittelstück(?), mit
Terebinthen (?), ein Grundstück] von 6(?)
Imer, Feld in der Niederung, [Kornfeld],
ein Haus [darin .... (grosse Lücke) .
. .]. Das Silber wird er [zehnfach seinen
Eigentümern zurückgeben. Mag er auch)
in seinem Prozess [klagen, so wird er
(es doch) nicht bekommen.]

Vor Silim-AMur, [dem starken Ge-
sandten], vorSarru-ila, [dem Hauptmann(?)
der Trabanten], vor IEtar-§umu-eres, [dem
Oberschreiber], vor Marduk-äakin-§umi,
[dem Obersühnpriester], vor Marduk-
garru-usur, [dem Zügelhalter der Palast:
frau], vor Mannu-ki-Agur, dem [dsgl. des
Kronprinzen], vor Kuddit-Agur, [dem
Dritten des Kronprinzen], vor Nabu-zeru-
iddin, [dem Zügelhalter], vor Zeru-ukin,
[dem Zügelhalter], vor Nabil-eriba, [dem
Zweiten des Oberstallmeisters], vor Mar-
duk-zeru-ibni, [dem Schreiber].

Den 26. Tammuz, [Eponymat des
Girzabunu].

Š) J 444 - No. 445 ist eine Duplikat hierzu.
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447.
(81-2-4, 161

[?]. [?]. S
[. .... (Anfang fehlt) ... . | ta-

däni[ni]
2bit 40 imeri [. ..... 3IBe

.e-[ . . . . . . . | 4 do. [. . . . . . . ..e- ] 1 4do. [ .......
. .] 5do. harranII . ......... ]

6 do. j;(?)-[. .......... ] 7 a
ri.se ...... ] 8 bit 10 imeri
[ .. 1 1 9 gab. di ummi [. . .

..... 10do. bu-ru [ .. . .. . . .]
11 do. ISa-al-[ ........ ] 12 do.

ŠAdad-pa-da-a [........] 13 nap.
har 40 imeru eklu 2 [..... 14 l-en
iskirui [....... ] i 15 IRa-tu-lu

[. ..... 1 16salBi-ta-a sinnigtu-gu
..... ] 117 salJa-ki-ra-a [ ......
18 i-pi~-ma I[ ..... 19 amelräb

[ . ....... ] 1 20 igtu I? . .. ina
libbi . . . . ilki] 1 21 kas-pu gam-mu[r

ta-din] 22 ekletimes bitatimes nig[imeS]

23 gu-a-tü zar-pu la-[ki-u tu-a-ru]
24 di-nu dababu la-[ag-gu man-nu ga ina
ur-kis] | 25 ina mat-e-ma lu-u [I..

.] I 26 u(?) mr[l(?) mes-tu ... (grosse

Lücke) .... 27a]rri mahar IarahTebe-

ta-a-a mahar IZer-§angü-su 1 28 [mahar
I . . . ] mahar IL.a-ki-si amel isnar-
kabti nakandi(?) Alu e-ka(?)-tt 1 29 [arah

.... umu . lim-]mu ISa-i-lu amel räb
nuhatimm i.

- J 435)

[. . ... (Anfang fehlt) . . . .] die (hier)
übergeben werden.

Ein Grundstück von 40 Imer [..
..... ], Bel-e[ . ...... ], dsgl. [.
........ ], dsgl. Strasse [. ......
. .], dsgl. .. [ .......... ] der

Farm [........; ein Grundstück von
10 Imer [..... .. ] neben „der
Mutter" [ ........ ], dsgl. Brunnen
[ ........ ], dsgl. Sal[. ....... ],
dsgl. Adad-pada [........], zusam-
men 40 Imer, Feld, 2 [......], 1 Garten
[.... .. ], Ratulu [.. ...... ] ,
Bita, sein Weib, [. ..... ] (die) Jakira
[ .... .], hat [ ... .], der Ober[.
..... ], on .. [... für .... ] er

worben und [genommen]. Das Silber
ist vollständig [gegeben]. Die betreffen-
den Felder, Grundstücke (und) Leute sind
gekauft, genommen. [Rückkehr], Prozess,
Klage gibt es nicht. [Wer es auch sei,
der künftighin], wann es auch sei, -
entweder [...] oder [seine] Kinder(?)
[ . . . (grosse Lücke) ... .]

[. .. . des Königs, vor Tebeta, vor
Zer-gangusu, [vor ..... ], vor Laki;
si, dem Führer des Prunkwagens(?) aus
Sekatu (?)

[Den ...... , Epony]mat des Sailu,
des Oberbäckers.

448.
(Bu. 91-5-9, 197 = J 643)

Datum nicht erhalten.

[. . .. (Anfang fehlt) . . .. ]
l[.. . . . . . .. b . | tä )1 [·· . ... ..· · b]ar(?)-ri[.. . 2 tah(?)

harrani ga] a-na aluBa-na-[ ..... .
3. . . ] ina libbibi ali il-l[a-ku-ni (?)

[. .. (Anfang fehlt) .... , angrenzend
an die Strasse, die] nach der Ortschaft
Bana[........] inmitten der Ortschaft
ge[ht(?) ... ] Farm des Huni[ ... .
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4 .. ] ri.se §ä IHu-ni-[... 5...]-
su(?)-' §ä I ilu A dad - nasir[ ir 6 th (?)

IN]ergal-ahu-usur tah(?) I ilu Sin-eres s
7. . . .]mes tah (?) [. . .]-hu[ .· 8.

. . .] ~ä IAhu-la-[mag]-gi 1. 1 9.

. .]-arri(?)-ja-a [. .. amel[. I o.10. .
ma(?)-ri-me(?) bit 30 ka [.... 11.
. ] tah(?) harran garri täh?) [.
12 naphar] 20 1) ekli 3 bitatimes 3 a[d-ri
mes] 1 13 ga amelemes-e an-[nu-ti]
14 ü-pig-ma salA-hi-tar 2)-li Bal gakin-te ga
kab[al ali] i 15 a äluNi-n[u-a] 16 ina
ba-la-ti sa garri ina libbibi 6 mane kasS
pi i[l-ki] 17 kas-pu ga-mur ta-din ek1
letimes bitatimes ad-rimes [ 18 is kirii
buru tab-ri-'u gü-a-tü za-rip-pu la-ki-'u

119 tu-a-ru di-e-nu dababu la-a-s'u
20 man-nu aä ina ur-kis-si ina ma-te-ma
lu-u amelemes an-nu-te 211u-u mare
mes-u-nu lu-u mar mnareg[mes-u-nu ga
d]i-[e-nu] dababu 1 22 itti salgakin-te
ub-ta-['-u-ni j 23 kas-p]u a-na 10mes
a-n[a bele mes-gu utara .... (Rest zerstört).

. des Adad--naeir, [angrenzend an] Ners
gal- ahu- usur, angrenzend an Sin-ere§
. . .. ] . ., angrenzend an [...]

[. . .] des Ahu-lamasi [....... ]
garrija(?) [ .... (Lücke) ....] ; ein Grund-

stück von 30 Ka [.........], an-
grenzend an die Königsstrasse, angrenzend
an [. . .. , zusammen] 20(?) (Imer) Feld,
3 Häuser, 3 adru, gehörig jenen Leuten,
hat Ahi-tarli), die Statthalterin vom
Zentrum von Niniveh, bei Lebzeiten(?)
des Königs für 6 Minen Silber erworben
und genommen. Das Silber ist voll-
ständig gegeben. Die betreffenden Felder,
Häuser, adru, Garten, Brunnen (und)
tabri'u sind gekauft, genommen. Rück-
kehr, Prozess, Klage gibt es nicht. Wer
es auch sei, der künftighin, wann es
auch sei, - entweder jene Leute oder
ihre Kinder oder [ihre] Kindeskinder,-
[der Prozess] (und) Klage mit der Statti
halterin sucht, wird das [Silber] zehnfach
[seinen Eigentümern zurückgeben .....
(Rest zerstört).

') Oder ein höherer Zehner. - 2) Man erwartet tal. - 3) Man erwartet Ahi-talli.

449.
(81-2-4, 155 - J 417)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt)..... 1t]a-ad-
din 2 eklu bitu ad-ru iskiru nigimes
gu-a-[ti] 1 3 lak-ki-u tu-a-ru di-e-nu
4 dababu la-a§-gu man-nu ga ina ur-kig

5 ina ma-te-e-ma lu-u I Aursur-zeru-
ibni J 6 lu-u maremerS-u lu-u mar märe
mes-gu | 7 lu-u ahhemes-gu itti I iluNa-
bu-zeru-ibni 8 u märe mes-gu di-e-nu
dababu 9 ub-ta-'-u-ni | 10 5 mane
kaspu misiu 2 niane buräsu | 11 sag-
ru a-na iluNinib iddanan I 12 1 bilat

[. . . . (Anfang fehlt) . . . .] gegeben.
Betreffendes Feld, Grundstück, adru,
Garten (und) Leute sind genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, - entweder Agur-zeru-ibni
oder seine Kinder oder seine Kindes-
kinder oder seine Geschwister- mit
Nabu - zeru - ibni oder seinen Kindern
Prozess (und) Klage sucht, wird 5 Minen
reines Silber (und) 2 Minen geläutertes
Gold dem Gotte Ninib geben. 1 Talent
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anaku a-na amelpahat ali-§u iddanan
13 kas-pu a-na 10mes-te a-na bele mes-gu
utarara 1 1 4 ina di-ni-gu idabbub-ma la
i-lak-ki

15 mahar IBu-la-lu aml asuü 16 [ma-
har I . .] ? ? amel a.ba 17 [mahar
1. ... amel] tamkaru [.... (Rest zerstört).

Blei wird er dem Regierungspräsidenten
seiner Stadt geben. Das Silber wird er
zehnfach seinen Eigentümern zurick,
geben. Mag er auch in seinem Prozess
klagen, so wird er (es doch) nicht be-
kommen.

Vor Bulälu, dem Arzt, [vor . ..].,
dem Schreiber, [vor ..... , dem Kauf-
mann, [. . .. (Rest zerstört).

1i) Grundstücke unbestimmter Art.

450.
(K 4288 - J 484)

1 (?). X. Mutakkil-[Asur] (?) (706).

. ... (Anfang fehlt) .... ] 1 1 gab. d[i
........ 1 2IAdad-belu-tukkin(?)
amel[ . . .] 3 igtu pan ITa-ab(?)
[ ...... ] 4 kas-pi gam-mur t[a-din

..... ] j za-rip lak-ki [tu-a-ru]
6 di-e-ni [dababu la-a-9u 1 7 man-nu]
§ä [. . . . (grosse Lücke) . . ..] | 8 mahar

.. ....... ] 1 9 mahar I[ ...
.. ] lOnaphar [...... ..] llma1

har l..... .. ] 1 12 mahar Il..
..... 1 13 naphar 3 ard[animes.

.. .J 14 mahar Iilu[. .. . .j
15 arahTebetu ümu 1 (?)[kam 16 iin-mu

IM]u-ta[k-kil-A§ur ur ... . ].

[ .· (Anfang fehlt) . . . . ] neben
[...... hat] Adad-belu-tukkin(?), der
L . ...... ] von Tab(?)[ . ......
Das Silber ist vollständig gegeben. [.....
ist gekauft, genommen. [Rückkehr,] Pro:
zess, [Klage gibt es nicht. Wer es auch
sei], der [ .... (grosse Lücke) .... ]

Vor [........], vor[.........,
zusammen [ . .... , vor . ......
vor [. ... ], zusammen 3 Sklaven
[.. .J, vor ....... .].

Den 1(?). Tebet, [Eponymat] des
Mutakkil-[Agur(?) ....... ].

451.
(82-5-22, 32 = J 456)

14(?). VII. Jahr nicht erhalten.

[. . . (Anfang fehlt) .. . ] 1 11

..... . .. ] J 2 i[llak(?)-u-ni ....
'....] 3i tu[ .......
4bit [. .. .... . ] .. .. ) ? ? .

... ... * | 6I ( lu[. .......1
7 IiluBa-u-[. . ...... ] 8 3(?)

[. . .. (Anfang fehlt) . . 1 geht(?),

[. ...... .. von [ . . ...... ,
ein Grundstück [. .. ... .. , an-
grenzend an .. ...[ ..... .., an-
grenzend an die Ortschaft [........],
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märätimes [ . ...... 1 9 U-pi§-[ma

I. .. ] J lOina libbi 100 [....

11 is[tu pa]n I[ ... (grosse Lücke) .

. ] 12 mahar [I .... ] 13 mahar
lM ar-[.. .] 14 nahar IRim-an-ni-[. .. ]

15 mahar IIt-ta-[. . ] 16 mahar
IGi. a [. .1 1 17 mahar I§di-ilu [. .]

18 mahar Ilgdi-iluNabu amel[. . .
19 arahTigritu umu 14 (?)km [lim-mu I .

*. 120 ar mat[A§-Äurki].

Bau-1 ........ 1, 3(?) Töchter [. ....... ],
hat ... . für 100 [ ...... ] von
[ ..... ] erworben und [genommen
..... (grosse Lücke) ... ].

Vor [.....], vor Mar[ ..], vor
Rimanni [. . . 1, vor Ittal.. ], vor
. . . 1, vor ldi-[. .], vor ldi-Nabu,

dem [Schreiber(?)].
Den 14(?). Tischri, [Eponymat des

. . . ], Königs von [Assyrienl.

452.
(K 1515 = J 511)
Datum nicht erhalten.

1 ku-um kunukki-4u .u-[pur-su is-
kun] 2 su-pur IAb-di(?)-Sarri bel [.

.1 3 tatadani[ni]
4 bit [ . ... (grosse Lücke) .. .. ] 5 ma-

har It .. .. ] 1 6 mnahar I[ . ...
7naphar 2 s.mes a<(?) [..... ] | 8 ma.
har iluNabfi-sal-lim 1 . ..(Lücke)
·. . 9 . .] ikil kaspi sa' [su-pur-Sut].

An Stelle seines Siegels [hat er seinen
Fingernagel gesetzt]. Fingernagel des
Abdi(?)-garri, des Eigentümers [....],
das(?) (hier) übergeben wird.

Ein Grundstück [....(grosse Lücke) .....
Vor [ .... ], vor [....., zu-

sammen 2 Zeugen von L.....], vor
Nabu-sallim [ . ..(Lücke, .... ].

[.. . Sekel Silber für [seinen Finger-
nagell.

453.
(Rm. 186 - J 525)
Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) . . .] 1 ina ali
[ ... (3 Zeilen fast völlig zerstört) . .. 1
5a-na äluNi(?)-[. .- a(?)-ki 1 6illak-u-ni

7 th(?) rab . . . (grosse Lücke) . . .

8]-ni 1 9 2 mane [kaspi] iddanan
10 mabar IBalatu-ereg 11 amel ku-lu-u
1 12 maiar IIBtar-nadin-ahhemes amAlbel

isnarkabti 13 mahar I ilu Aamag-kenu-
bul-lit 14 mahar IArdi-Igtar mar IEfu-
eree es 15 mahar IMar-iluIgtar I 16 ma-
har IKu-ri-i [ mahar IKi-ki-z[u(?) ....
(Rest zerstört).

[ . . . (Anfang fehlt) .... ] in der
Ortschaft [ .... (Lücke) .... ] nach der

Ortschaft Ni(?)[ . .]ai geht, angrenzend
an den Ober[.... (grosse Lücke) .... ],

wird 2 Minen [Silber] geben.
Vor Balatu-ereS, dem . . . ., vor

Igtar-nadin-ahhe, dem Wagenherrn, vor
Saman-kenu-bullit, vor Ardi-Igtar, Sohn
des Egu-ereg, vor Mar-Igtar, vor Kuri,
vor Kikizu(?) [ ... (Rest zerstört).
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454.
(K 12231 = J 724)
Datum nicht erhalten.

[. .. (Anfang zerstört) .... ] 1 a-na
Ninua(?)[, 1 2] täh (?) arran aluAz-[, 1
3 ina] libbi 9 mane eremes[, 1 4 igtu
p]an IBani-ahe me s[, j 5]-ma [ ....
(Rest zerstört).

[ . .. (Anfang zerstört) . . . ] nach
Niniveh [geht ...... , angrenzend an
die Straße der Ortschaft Az[........]
für 9 Minen Bronze [ ........ ] von
Bani-ahhe [. . . . (Rest zerstört).

b) Sklavenkauf.

a) Haftung.

455.
(Rm. 189 = J 24-8)

3. III. Aur-bani(?) (713).

[. . . . (Anfang fehlt) . . . .]
3 I ilu a-mas-im-me sinnimtu-gu mär-

Au 4 44 maratimes-gu naphar 7 napäati
mes 5 amelardanimes§a IGab-ri 6 i-
pi§-ma IMu-gal-lim iluI§tar | 7 ina libbi
180 mane eremes 1 8 iNtu pan IGab-ri

9 il-k[i k]as-pu ga-mur J 10 ta-din
n[igime]s uü-a-tu | 11 za-ar-pu l[ak-k]i-u
12 tu-a-ru di-e-[nu] 1 13 da-ba-bu la-

ag-§[u] 14 man-nu Ma ina ur-kig |

15 ina ma-ti-ma iparik-u-ni 1 16 10 mane
kaspu a-na iluNinib 1 17 a-gib aluKal-
hi iddanan 1 18 1 bilat anaku a-na amel
bel pa[bat a]li-iu i 19 iddanan kas-pu
a-na 10[mes-te] 20 a-na beli-gu ü-t[a-
ra] 1 21 ina di-ni-§[u idabbub-ma la
ilakki sip-tü] 1 22 be-en-nu a-na 100
umeme 23 sa-ar-tu a-na kal gana(?)l )

mes-te

24 mahar IIs-pu-liiir amelnaä patri [
25 mahar Illi-ma-rim-? amelnag patri

1) Original ut für mu.

[An Stelle seines Siegels hat er seinen
Fingernagel gesetzt. Fingernagel des
Gabri, des Eigentümers der Leute, die
hier übergeben werden].

Samag-imme, sein Weib, seinen Sohn,
seine 4 Töchter, zusammen 7 Seelen, die
Sklaven des Gabri, hat Mugallim-Igtar
für 180 Minen Bronze von Gabri er,
worben und genommen. Das Silber ist
vollständig gegeben. Die betreffenden
Leute sind gekauft, genommen. Rückkehr,
Prozess, Klage gibt es nicht. Wer es
auch sei, der künftighin, wann es auch
sei, ungesetzlich handelt, wird 10 Minen
Silber dem Ninib, derin Kalhu wohnt, geben.
1 Talent Blei wird er dem Regierungs-
präsidenten seiner Stadt geben. Das Silber
wird er zehnfach seinem Eigentümer
zurückgeben. [Mag er auch] in seinem
Prozess klagen, [so wird er (es doch)
nicht bekommen. Für Ergriffenwerden]
von Epilepsie (haftet er) 100 Tage, für
Reklamation alle Jahre (?).

Vor Ispu-ligir, dem Dolchträger, vor
Ilima-rim. ., dem Dolchträger, vor Sagil-
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26 mahar ISa-gi-il-bi-'-di | 27 amelardu
§^ amelsukkalli | 28 mahar IASururur-
nadin-apli ? ? 1 29 mahar ISi-lim-ilu
Adad amelatu(?) 30 amelardu sä amel
bel pahati sa [aluKa]l-hi | 31 ...... ]-
ma-gu [ .... (Lücke) .... .] 32 arah

Simanu umu 3karm lim-mlu I Aursur-b[a-
ni](?) 1 33 amelia-kin aluKal-[hi] 34 4
mane eremes §a 9u-pur-[ua].

bi'di, dem Sklaven des Gesandten, vor
Asur-nadin-apli..., vor Silim-Adad, dem
Pförtner, dem Sklaven des Regierungs,
präsidenten von Kalhu, [.... (Lücke) ... ].

Den 3. Sivan, Eponymat des Agur-
b[ani](?), des Statthalters von Kalhu.

4 Minen Bronze für [seinen] Fingerz
nagel.

456.
(K 389 - J 281)

15. V. Ili-ittea (694).

[. . . . (Anfang zerstört) . . .. 1 22 ina

di-ni-gu idabbl]b-ma [ 23 l[a ilakki sip-
t]i be-en-nu 1 24 a-na 100 umemeS sa-
ar-ti 1 25a-na kal') umemes

26 mahar Ab-da-' amelkut(?)-[. . .
27 mahar IAhu-a-bu-u 1 28 mahar IPa-
ü-lu amela§kapu 1 29 mahar IHa-da-sa-a
ameltamkaru 30 mahar IBir-ilu-Sa(-
mag)') ameltamkaru 31 mahar IiluNi,
nib-ila-a-a 1 32 mahar IiluINtar-duri
33 mahar I iluNabu-muaallimim amela. ba

34 arahAbu imu 15käm 1 35 lim-me

lIli-itte-ja 36 amelga-kin aluDi-mag-ka.

t) Fehlt im Original.

[ .... (Anfang zerstört) .... Mag er
auch in seinem Prozessl klagen, so wird
er (es doch) nicht [bekommen. Für Er;
griffenwerden] von Epilepsie (haftet er)
100 Tage, für Reklamation alle Tage.

Vor Abda', dem [.... ], vor Ahu-
abü, vor Pulu, dem Schuster, vor Hadasa,
dem Kaufmann, vor Bir-Sa(ma§), dem
Kaufmann, vor Ninib-ila, vor Istar-duri,
vor Nabu-mu§allim, dem Schreiber.

Den 15. Ab, Eponymat des Ili-ittea,
des Statthalters von Damaskus.

457.
(K 437 - J 242)
9. X. Zzi(?) (692).

1 [kunuk] I[ ..... ] 2 kunuk IKi-
rim-zu 1 3bel nigimes tadänini(?)

4 liluNabu-na'id salAk-ba-ra-a a
5naphar 2 napUatimes ardämes-ni 6s a
amele mes-e an-nu-u-te 7 d-pi§-ma sal
gakin-tuü a kabal äli 1 8 ina libbi 1
ma(ne) kaspi ina 1 ma(ne)e §a sarri 1 9 i§t
tu pan amelemes-e an-nu-ti 1| lil-ki
kas-pu gam-mur ta-ad-din 1 11nigimee

[Siegel] des [ ..... ], Siegel des Ki-
rimzu, Eigentümer der Leute, die (hier)
übergeben werden.

Den Nabu-na'id (und) die Akbara,
zusammen 2 Seelen, die Sklaven jener
Leute, hat die Statthalterin vom Zentrum
der Stadt für 1 Mine Silber nach der
Mine des Königs von jenen Leuten er-
worben und genommen. Das Silber ist
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su-a-tu za-ar-pu 1 12 la-ki-u tu-a-ru
13 di-e-nu dababu la-a~-gu 1 14 [man]-
nu §a ina ur-ki§ ina ma-te-ma i 15 [i-za-
ku-pa-ni] .. mane kaspu 1 16 [misiu
. mane] huraäu sag-ru [ 17 ina bur-ki

iluI§tar sa aluNinua igakanan f 18 kas-
pu [a-na] i0meS-te a-na beli-§u 1 19 uta^
rara ina di-ni-gu idabbub-ma 20 la
i-lak-ki sip-ti be-en i 21 a-na 100 uine
me sa-ar-tu 22a-na kal Umemes

23 mahar IE-ni-ili ardu ga mar ~arri
24 mahar ISa-ilu IJtar-du-bu 25 ma-

har IAhu-na-ad-bi 1 26 mahar IiluSa
mag-iddinana 1 27 mahar IiluNabu-(?)
aarid 1 28 arah Tebetu ümu 9 kam
29 lim-mu IZa-[zi--i.

vollständig gegeben. Die betreffenden
Leute sind gekauft, genommen. Rück;
kehr, Prozess, Klage gibt es nicht. Wer
es auch sei, der künftighin, wann es auch
sei, [sich erhebt], wird .. Minen [reines]
Silber, [. . Minen] geläutertes Gold in den
Schoß der IStar von Niniveh legen. Das
Silber wird er zehnfach seinem Eigen-

tümer zurückgeben. Mag er auch in
seinem Prozess klagen, so wird er (es
doch) nicht bekommen. Für Ergriffens
werden von Epilepsie (haften sie) 100
Tage, für Reklamation alle Tage.

Vor Ini-ili, dem Sklaven des Kron-
prinzen, vor Sa-Igtar-dubu, vor Ahu-nad-
bi, vor Saras-iddina, vor Nabü(?)-agarid.

Den 9. Tebet, Eponymat des Zazi(?).

458.
(81-2-1, 149 - J 232).
18. XII. BAl-imurani (686).

1kunuk ISarra-a-ni I 2bel nii mes
tadanan

3 IAdad-§a-i ardu [ .... ] IaSr-AMur
sur 1 4 sal ili Ur-kit-ila-a-a [ ... ] 1
5bit naphar 3 napgatimes e(?)-lI. . ·
6 tu-pig-ma salAhu-ta-li 7 salga-kin-ti
äa älukabal ali 8 ina libbibi 4 mane

kaspi ta-al-ki 9 kas-pu ga-mur ta-din
1 Onii mes ~u-a-te za-ar-pu 11 la-ki-u

tu-a-ru 1 12 di-ni dababu ]a-gu i 13 man-
nu ~a itti salGa-kin-ti 1 14 di-ni dababu
ub-ta-'-u-ni 1 15 15 mane kaspi iddanan

16sip-ti l) a-na 100 umumu sa-ar-ti
17 a-na kal üme mes

18 mahar IAhu-kinu amelmutir pfti
19 mahar INa-bu-u-a do. 20 mahar

ISarru-itti-ja do. 1 21 mahar ISa-ma-'
amAla. ba 22 mahar ISarru-re'ui-u-a
amel mutr puti 1 23 mahar lEllu-babu-

1) Folgt nicht bennu!

Siegel des Sarrani, des Eigentümers
der Leute, die (hier) übergeben werden.

Adad-sa'i(?), den Sklaven . ... .,
Sar-AMur, Urkit-ila [ .. ], eine Haus-
gemeinschaft(?) von zusammen 3 Seelen

. ... ], hat Ahu-tali, die Statthalterin
vom Zentrum der Stadt, für 4 Minen
Silber erworben und genommen. Das
Silber ist vollständig gegeben. Die be-
treffenden Leute sind gekauft, genom-
men. Rückkehr, Prozess, Klage gibt es
nicht. Wer es auch sei, der mit der
Statthalterin Prozess (und) Klage sucht,
wird 15 Minen Silber geben. Für Er-
griffenwerden (haftet er) 100 Tage, füir
Reklamation alle Tage.

Vor Ahu-kinu, dem Trabanten, vor
Nabua, dsgl., vor Sarru-ittija, dsgl., vor
Sama', dem Schreiber, vor Sarru-re'ua,
dem Trabanten, vor Ellu-babu-ereg, dem
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eriba amelatu 1 24 mahar I ilu Ninib-kib-
si-ueur do. 1 25 mahar IE-zi-pa-ta |
26 mahar IIki§a-a | 27 arah Adaru fmu
18 kalm 28 lim-mIu IBel-imur-a-ni amel
tur-tan.

Pförtner, vor Ninib-kibsi-ugur, dsgl., vor
Ezipata, vor Iklaä.

Den 18. Adar, Eponymat des Bel-
imurani, des Feldmarschalls.

459.
(Sm. 1678 = J 212)1)

Zeit Sanherib's.

1 [kunuk] I iluNabu-zeru-[iddin 2 bel
sinni]§ti ta-da-[ni]

3 sal amee-ta-[ba]-ni amtu-[§u] 1 4a
1 iluNabu-zeru-iddin 1 5ü -pi§-m[a IAum-
m]a-ilanime[s 6 ina libbi ........

7 il]-ki [kas-pu gam-mur ta-din] 1.8 sin-
nigtu t-i-a-te za-a[r-pat] 91ak-ki2 ) tu-
a-ru di-[e-nu] 10 dababu la-ag-[§u |

11 ma]n-nu gä ina ur-k[i 1 2 ina] ma-
te-ma i-za-ku-pa-a-[ni 1 13 d]i-e-nu da-
babu 1 14itti I dm-ma-ilanimes j 15 [itt]i
maremes-gu itti mar mar[emes-gu § 16 itti
ahhemes-gu itti mar ah[heme'- u 1 17 §
d]i-e-nu dababu 1 18 [ub]-ta-'u-ni
19 [kas]-pu ana 10mes äna belemes-gu
2 0 -tara ina di-e-ni-gu 1 2 1idabbub-ma
la3) lak-ki 22 [.ib]-tü be-en-[nu ana]
100 ume[me 1 23 s]a-ar-tü [a-na] kal
ume me

24 [mahar I ]Za-ma-mä-a[hu-ua]ur
25 [mahar I. ....... ] 1 26 mahar
I[ . . 1 .amell. . .] 1 27 mahar IHa-
ni-na-a-a') 28 mahar IDa-ga-na-mil-ki

29 [ma4ar IMan]-nu-ki-eäbe'mes

30 [mahar I. . ]-na-ili amel muttaggiu

31 [ma4ar I. .]?-se-a-? | 32 [mahar I. ..]
se(?? [. ... | 33. .... (Lücke) ..

34] 24 6)(?) [.. I]ilu Sin-ah[hemes-ertba

35 6ar mat]l Äg-urk[i].

1) Duplikat von J 226 = No. 501. - 2) Fehlt
Zeile, von der ich jedoch nichts entdecken kann. -
Monatsdatum oder Regierungsjahr.

Kohler und Ungnad, Assyr. Rechtsurkunden.

[Siegel] des Nabu - zeru - [iddin, des
Eigentümers] des Weibes, das (hier) über-
geben wird.

Same-tabani, die Sklavin des Nabu-
zeru-iddin, hat Summa-ilani [für .....
Silber] erworben und genommen. [Das
Silber ist vollständig gegeben.] Das be-
treffende Weib ist gekauft, genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, sich erhebt, indem er Prozess
(und) Klage mit Summa-ilani, mit seinen
Kindern, mit [seinen] Kindeskindern, mit
seinen Geschwistern, mit [seinen Ge-
schwister]kindern - [wer] Prozess (und)
Klage sucht, wird das Silber zehnfach
seinen Eigentümern zurückgeben. Mag
er auch in seinem Prozess klagen, so
wird er (es doch) nicht bekommen. Für
Ergriffenwerden von Epilepsie (haftet er)
100 Tage, für Reklamation alle Jahre.

[Vor] Zamama-ahu-ueur, [vor .....
. .], vor [ .... ], dem [. .. .], vor

Hanina, vor Dagana-milki, [vor Man]n u-ki-
.äbe, [vor . . .]na-ili, dem Inspektor,
[vor . .] . .ea. (?), [vor .. .]e(?) [.
(Lücke) . . . .]

[....] 24. 6) [.. .] Sanheribs, [Königs]
von Assyrien.

at. - 8) Fehlt i. - 4) Johns gibt noch eine
- 5) Oder 25(?). - 6) Oder 25. Fraglich, ob

19
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460.
(83-1-18, 560 - J 181)1)

[.]3(?). [?]. Sulmu-beli-lasme (670).

1 [ku-um kunukki]-§u su-pär-pu ig-kun
2 [u-par] IÄAur ur- nasirir bel ameli

3 Ahu-li-'-ti : ardu-su 4 ü-pig I ilu
Samag-abu-usur 5 i§tu pan IAgursur-
nasirir 6 ina libbibi 50 mane ereme

7 i-si-ki kas-pu gam-(mur)') ta-din-ni
8 amelu üu-a-tü za-rip la-ki | 9 tu'aru
di-nu dababu la-gu [ 10 man-nu ga ina
ur-kig ina ma-te-ma li lu IA§ursur-
nasirir lu märe me-u 1 12 lu ahh me-§u
lu amblbel pahät-su 13 man-nu [s]a
di-nu dababu 14 [ittu libbi Iilu],a-
mag-abu-usur 1 15 [mari-;u mar mari-
gu] u-ub-t[a-']u-ni 1 16 [. mane kas-
p]i 1 mane hura.i 1 17 [ina bur-ki] ilu
Adad bel äliKak-zi igakanau 18 [kas-
pu ana l0mea-tel ana beli-ku u-tara
19 [ina di-ni-gu ida]bbub la ilakkiki
20 [. ..... ] aluUd-ni 1 21[...... ]

iddanan 1 22 [. . . . ib-tü] be-nu
23 [a-na 100 umeme sa-ar-tü ana] kal
umeme 1 2 4 [mahar I . .. .] gangu ga
iluNergal 1 25 [mahar 1 . . .]-a-a rab

hanäa j 26 [mahar ... .] ardu ga
ISulmama(?)-nu-[. . 27 mahar I .. .]

ni ? ? 28 [mahar . . . .]-a rab ki-

ir(?) 1 29 [arah. . . .mu .]3(?)kam 1

30 lim-mu I Sulmumu-b[eli-laa-a-me] am1e
ga-kin luD[i-e-r]i | 31mahar ITäb-§ar-
iluNabfu amela. ba 1 32 [.. man]e ere
ga eu-pur-9u.

[An Stelle] seines [Siegels] hat er
seinen Fingernagel gesetzt. [Fingernagel]
des Agur-näair, des Eigentümers des
Menschen.

Ahu-li'ti, seinen Sklaven, hat gamag-
abu-usur von A§ur-na.ir für 50 Minen
Bronze erworben (und) genommen. Das
Silber ist vollständig gegeben. Der be,
treffende Mensch ist gekauft, genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, - entweder A§ur-naäir
oder seine Kinder oder seine Geschwister
oder sein Regierungspräsident, - wer
es auch sei, der Prozess (und) Klage
[mit] Aama§-abu-usur, [einem Kinde (oder)
Kindeskinde von ihm], sucht, wird [..
Minen Silber], 1 Mine Gold [in den Schoß]
Adad's, des Herrn von Kakzi, legen.
[Das Silber wird er zehnfach] seinem
Eigentümer zurückgeben. Mag er auch
[in seinem Prozess] klagen, so wird er
(es doch) nicht bekommen. [......]
der Ortschaft Udni [......] wird er
geben . [.... Für Ergriffenwerden] von
Epilepsie [(haftet er) 100 Tage, für Re-
klamation] alle Tage.

[Vor ..... ], Priester des Nergal,
[vor . .. ja, Anführer von Fünfzig, [vor
. . . .. ] , d e m S k l a v e n d e s S u l m a n u ( ? ) -

[ vor .. . .., vor ....i . , [vor ]a
dem Hauptmann.

Den [.]3(?). [.....], Eponymat des
Aulmu-beli-la4me, Statthalters von Deri.

Vor Tab-äar-Nabu, dem Schreiber.
[..] Minen Bronze für seinen Finger,

nagel.

1) Duplikat von J 199 = No. 478. - Š) Fehlt im Original.
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461.
(K 327 - J 172)

20. VI. Sulmu-beli-lasme (670).

1 kunuk Mu-ge-zib-Mar-duk 2 amel
gaknunu ga sisemes §a biti 3 egi bel
ameli tadänini

4 IAhu-gi-na ameligpar(?) subatu ?ip-rat
5 ardu-§u §/ä IMu-§e-zib-Mar-duk | 6 -

pig-ma IRim-an-ni-i-luAdad 7 amelmu-
kil suapätimes §a garri i§tu pan 8I Mu-
Se-zib-Mar-duk ina libbi 11/2 mane
9 ina äa garri il-ki kas-pu gam-mur
10 ta-ad-din amlelu u-a-tu za-rip 1 la-
ki [tu-a-ru] di-e-nu dababu 12 la-ag-
§u [man-nu §ä ina u]r-ki (?) 13 i-zak-
kup-[an-ni iparik-u-ni] 1 14 lu-u IMu-
se-zib-Mar-duk [lu-u märemes-gu] i 15 l-
u ahhemes-gu lu-u mar a[hhe mes- u]
16 ga di-e-nu dabä[bu itti] 17 IRim-
an-ni-iluAdad ma[re mes-u] i 18 mar
märemes-gu ub-t[a-u-ni] 19 5 mane
kaspi misu [. . mane] 1 20 huraäu sag-
[ru ina bur-ki ilu..] 21 a-_ib lu? [...
igakkan] 22 ina di-ni-gu [idabbub-ma
la ilakki] 23 kas-pu a-na 10[mes a-na
beli-u] | 24 utaär r sib-t[ü be-en-nu a-
na 100 umeme sa-ar-tü a-nal 1 26 kal
ume[me]

26 mabar I iluSin-rim-[an-ni] | 27 ma-
har IiluZa-mä-niä-[. .] 28 mabar
IiluAdad-[. . .] 29 mahar IiluNabu-
eriba amelganuiu J 30 mahar IAhu-u-a-
eriba 1 31 mabar IiluAdad-käs-sun 1
32 mar II,-man-ni-iluAdad 1 33 mahar
ISum-ma-ta-ie-zib amelardu 1 34 § ilu
Itar 1 35 mahar I iluNabü-nädin-abhe
mes amela. ba 36 mär I ilu Nabu-gal-
lim-§ü-nu aluHi-gi-iluEnlil 1 37 arah
Ululu umu 20kam lim-me IAulmumu-
beli-lagme 38 8aml§a-kin De)riki.

Siegel des Mugezib-Marduk, des Statt:
halters der Rosse des Neuen Hauses, des
Eigentümers des Menschen, der (hier)
übergeben wird.

Ahugina, einen Weber von . . .-
Kleidern, den Sklaven des Musezib-Mar;
duk, hat Rimanni-Adad, der Zügelhalter
des Königs, von Musezib-Marduk für
1 /2 Minen Silber nach der (Mine) des
Königs erworben und genommen. Das
Silber ist vollständig gegeben. Der be;
treffende Mensch ist gekauft, genommen.
[Rückkehr,] Prozess, Klage gibt es nicht.
[Wer es auch sei, der] künftighin (?) sich
erhebt, [indem er ungesetzlich handelt],
entweder Mugezib-Marduk [oder seine
Kinder] oder seine Geschwister oder
[seine Geschwister]kinder, der Prozess
(und) Klage [mit] Rimanni-Adad, [seinen]
Kindern oder seinen Kindeskindern sucht,
wird 5 Minen reines Silber [(und).. Minen]
geläutertes Gold [in den Schoß der Gotts
heit . . .], die da wohnt in der Stadt
[. ... , legen]. Mag er auch in seinem
Prozess [klagen, so wird er (es doch)
nicht bekommen]. Das Silber wird er zehn-
fach [seinem Eigentümer] zurückgeben.

Für Ergriffen werden [von Epil epsie (haf;
tet er) 100 Tage, für Reklamation] alle Tage.

Vor Sin-rimanni, vor Zamama-[...],
vor Adad-[. . .], vor Nabu-eriba, dem
Zweiten, vor Ahua-eriba, vor Adad-kassun,
dem Sohne des I§manni-Adad, vor Sum-
ma-ta§ezib, dem Sklaven der Igtar, vor
Nabu-nädin-abte, dem Schreiber, Sohn
des Nabu-gallim§unu, aus Higi-Enlil.

Den 20. Elul, Eponymat des Sulmu-
beli-lagme, des Statthalters von Deri.

19*



- 292

462.
(83-1-18, 358 -- J 284)

26. X. Marlarim (668).

[.... (Anfang fehlt) ... 31. . . . ]
sal Su-da-la-a1) ummu-§u naphar 2 nap-
§ati 1 4 [ardani mes] ga IArdi-iluIgtar amel
sa eli bita-a-ni 1 5 [ü-pig-ma I] ulma
ma-nu-im-me ina libbi 1 (?)/2 mane kas-

pi | 6 [ina mane]e §a garri ilkiki kas-
pu gam-mur 1 7 [ta-a]d-din amelnigimes
§lt-a-tü | 8 [za-a]r-pu lak-ki-u tu-a-ru
9 [di]-e-nu dababu la-ag-g | 10 [eib-t]a
be-nu ana 100 umemes sa-ar-tu | 11 [äna]
kal anatimeS man-nu ga ina ur-ki
12 [ina ma-te-]ma i-zak-kup-an-ni iparik-
u-ni 1 13 [itti] I aulmmama-nu-im-me lu-u
mare mee-u i 14 [lu-u mar] märemes-gu
lu-u ahh mes-[u .... (grosse Lücke)

. .] I 21 [I. .]-gal-lim amelrab kisir('?
a ül-[. . 22 mahar IDa]n-na-a-a amel

mu-kil suapatimes ] 23 [mahar I.. ..
ili amelnalausu u 24 [mahar I. . .]-ila-a-a
amAlrab ki-sir j 25 [mahar ITa-]ri-ba-
iluItar amlrab ate 1 26 [mahar I. . .-
pa (?)-mat amAlrab za-am-ma-ri-? 1 27 [mar
bar iluNa]bu-balät-su-ikbi amelia hu-si-
ni-gu | 28 mahar I iluamag-ila-a-a amAl

9a bit ganee 29 mahar IHa-ba-as-tu
amelrab ate 30 mahar IBel-duri ma,
bar I iluSama_-erees j 31 mahar ITa-
ga-li-i mahar IiluNabu-kusur-an-ni
32 arabTebetu umu 26 kAm lim) IMar-
la-rim.

1) Bis auf da ganz unsicher. - 2) So.

[ .... (Anfang fehlt) .... NN.] (und)
die Sudal (?), seine Mutter, zusammen
2 Seelen, [die Sklaven] des Ardi-Igtar,
des Palastinspektors, hat Sulmänu-imme
für 1 (?) 1/ Minen Silber [nach der Mine]
des Königs [erworben und] genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Die
betreffenden Leute sind gekauft, genom-
men. Rückkehr, Prozess, Klage gibt es
nicht. Für Ergriffenwerden von Epilep:
sie (haftet er) 100 Tage, für Reklamation
alle Jahre. Wer es auch sei, der künftig-
hin, [wann es auch] sei, sich erhebt, in~
dem er ungesetzlich handelt [(und) mit]
Sulmänu-imme oder seinen Kindern [oder]
seinen Kindeskindern oder [seinen] QGe
schwistern [. . . . (grosse Lücke) ... .].

[Vor . .]-sallim, dem Hauptmann . .
[..., vor] Dannä, dem Zügelhalter, [vor
... ]-ili, dem Dritten, [vor...]-ila, dem
Hauptmann, [vor Ta]riba-Igtar, dem Ober-
pförtner, [vor . . .]pamat(?), dem Ober-
musikanten, [vor] Nabu-balatsu-ikbi, dem

.... , vor Samag-ila vom Hause des
Zweiten, vor Habastu, dem Oberpförtner,
vor Bel-duri, vor Samag-ereg, vor Tagali,
vor Nabu-kueuranni.

Den 26.Tebet, Eponymat desMarlarim.

463.
(VAT 5387 = VS I 91)

17. II. Nabü-rimanni.

1 kunuk IA-tar-pi 1 2 mär IApil- Siegel des Atarpi, Sohnes des Apil-
Addu-Se-zib-bi 1 3 luKan-nu-a-a | 4bel Addu-gezibbi, aus der Ortschaft Kannu',
amti ta tadani a-ni Eigentimers der Sklavin, die (hier) über:

geben wird.



- 293 -

5 sal Ka-bi-li-' amtu-gu 1 6 u-pig-ma
1 ilu Nabu-allim-gu-nu j 7 ina libbibi
11/2 man[e] kaspi 8 il-ki kas-pu gam-
mur 1 9 ta-din amtu su-a-te 1lo za(?)l)-
pat lälakkiat man-nu [§a] ina ur-ki
11 ina ma-te-ma i-za-ku-pa-a-ni 12 ipa>
rik-u-ni lu-u IA-tar-pi 13 lu-u inre
mes-gu sa itti 1 4 iluNabu-gallim-.u-
nu maremeigu ] 1 di-e-nu dabäbu i 16 ub-
ta-u-ni 10 mane kaspi 17 iddan an sib-bat
benni ana 100 umeme 1 18 sa-ar-tü ana
kal ummees 19 arah Ajaru umu 17 kam
1 20 lim-me I iluNabu-rim-a-ni am1lräb
re§i 1 21 mahar IPa-di-i 22 mahar
IHa-ni-i 23 mahar I Agur sur-nadin-ahi

24 mahar [IT]u-bu-u-su 25 mahar
I Bel-ili-ik (?)-bi-u-ni 26 mahar IIli-me-i

27 mahar IA§ur ur-ri-(ih)2 )-tü-ueur
28 mahar IBa-ri-ku(?) I 29 mahar IUkin-
in 3)-ni.

1) Für xa-ar verschrieben? - 2) Fehlt im

Die Kabili', seine Sklavin, hat Nabu-
gallimrunu für 1 1/2 Mine Silber erworben
und genommen. Das Silber ist vollstän%
dig gegeben. Die betreffende Sklavin
ist gekauft, genommen. Wer es auch
sei, [der] künftighin, wann es auch sei,
sich erhebt, indem er ungesetzlich han-
delt, sei es Atarpi, seien es seine Kinder,
der mit Nabu- §allimgunu (oder) seinen
Kindern Prozess (und) Klage sucht, wird
10 Minen Silber geben.

Für Ergriffenwerden von Epilepsie
(haftet er) 100 Tage, für Reklamation
alle Tage.

Den 17. Ijar, Eponymat des Nabu-
rimanni, des Generals.

Vor Padi, vor Hani, vor Asur-nadin-
ahi, vor Tubusu, vor Bel-ili-ikbiuni(?),
vor Ili-me, vor A§ur-rihtu-usur, vor Ba-
riku (), vor Ukininni (?)

Original. - 3) Original wohl lugal statt in.

464.
(K 296 = J 642)

17(?). IV. Zamama-eriba.

1 kunuk INa'id-ilu Itar | 2 kunuk
IA§ur ur-mät-ka-danninin | 3 maremes
I ilu l§tar- §umu- iddina na amAl igparu sa
sinni~at ekalli 1 4 bel ameli ta-da-a-ni

5 ISum-ma-iluNabu ameligpar bir-me
ardu-gu-nu j 6 -pig-ma II-din-a-a amel
aangu §a ilu Ninib 7 a-na iluNinib a-

gib AluKal-hi 8 ina libbi ll/2 mane
kaspi igtu pan INa'id-ltar 1 9 itu pan
I A§ur Sur-mät-ka-danniin in 10 iz-zi-rip
is-si-ki[-ki] i 11 tu'ärara di-e-nu dabäbu
la[-ag-§u] 1 12 man-nu §ä ina ur-kig
u ma-t[i-ma] I 13 i-zak-ku-pa-an-ni [ipa-
rik-u-ni | 141]u-u amelemes-e [an-nu-te

Siegel des Na'id-Istar, Siegel des
Asur-mätka-dannin, der Söhne des Igtar-
gumu-iddina, des Webers der Palastfrau,
Eigentümer des Menschen, der (hier)
übergeben wird.

Summa-Nabu, den Buntweber, ihren
Sklaven, hat Idinja, der Priester des Ni:
nib, für Ninib, der in Kalhu wohnt, für
1 1/2 Mine Silber von Na'id-Igtar (und)
von ALur-matka-dannin erworben, ge-
kauft und genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
der künftighin, wann es auch sei, sich
erhebt, [indem er ungesetzlich handelt],
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.... (Lücke) ... .] 15 ge (-mu-la(?)[...
16 . . .]?-li-m le') ... 1 17 ..... ]

10 mane k[aspu misfiu 18 .] mane
biuraäu sag-ru ina bur-ki 19 ilu Nin-ib
a-gib äluKäal-i iaakanan 20kas-pu a-
na 10-a-te a-na belemes-§u utarara
21 ina di-ni-gu idabbub-ma la i-lak-ki
22 aib-ti be-en-ni a-na 100 uümeme sa-
ar-tu 23 a-na kal ganatemes

24 mahiar IiluNabu-§umu-usur amel
gangu ga iluNabu I 25 mahar IAsursur-
garru-usur amelmu-kil suapäti ga amelrab
re-i 26 mabar ISil-Bel-dal-li amelga eli
biti | 27 mahar IArdi-Itar amelgangu
§ä bit kid-m[u-r]i 28 mahar ISa-lim-
kinu aml a.ba 1 29 maüar IRim-a-ni-
Adad<() do. aä amelräb ekalli 30 ma%

har IDa ()-ni (?)-ni IPu-u-li 1 31 mahar
Ildi-iluNabü amelrab ekalli 1 32 mahar
iDu-du-u amölpir-hi-nu §ä ilu[. ... ]
33 mahar Na-ni-[i] ameldo. aä ilu[Nabu]

34 mahar iluNabü-ahbemes-eriba do.
I ilu Adad-na (?)[-. .] 35 arah Duzu umu
17 (?) käm lim-mu I ilu Za-mä-ma-er[iba]

36 mahar IRi-ba-a-te mahar IIli-~i (?)-i-i
mabar ITu-r[i( . . .].

entweder [jene] Leute [... . (Lücke).... ]
wird 10 Minen [reines Silber, . .] Minen
geläutertes Gold in den Schoß Ninib's,
der in Kalhu wohnt, legen. Das Silber
wird er zehnfach seinen Eigentümern
zurückgeben. Mag er auch in seinem
Prozess klagen, so wird er (es doch)
nicht bekommen. Für Ergriffenwerden
von Epilepsie (haften sie) 100 Tage, für
Reklamation alle Jahre.

Vor Nabu--umu-u.ur, dem Priester
des Nabu, vor AMur- arru- uur, dem
Zügelhalter des Generals, vor Sil-bel-
dalli, dem Hausmeister, vor Ardi-Igtar,
dem Priester von Bit-Kidmuri, vor Salim-
kinu, dem Schreiber, vor Rimani-Adad(?),
dsgl. des Zeremonienmeisters, vor DaniL
ni(?), (vor) Pulu, vor Igdi-Nabu, dem Zere~
monienmeister, vor Dudu, dem ...
des Gottes [. . . .], vor Nani, dem dsgl.
des [Nabu], vor Nabu-abhe-eriba, dsgl.
Adad-na (?) .. ].

Den 17 (?). Tammuz, Eponymat des
Zamama-eriba.

Vor Ribäte, vor Ili-igi^(?), vor Tu-
r[i(?) . . .].

465.
(K 1140 = J 187)
Datum nicht erhalten.

[. .. (Anfang fehlt) .... 1 ü-pi§-ma
IRim-a-]ni-iluAdad | [amelmukil] su
apatimes dan-nu ina libbi 1 3[..] mane
kaspi ina §a 1) alu Gar-ga-mig 1 4i-zi-rip
i-si-ki kas-pu gam-mur 1 5 ta-ad-din
ardu §u-a-tü za-rip 6 lak-ki tü-a-ru
di-e-nu dababu 1 7 Ja-ag-§u man-nu ga

[. . . .. (Anfang fehlt) .... hat Ri-
mani]-Adad, der starke Zügel[halter] für
[..] Minen Silber nach der (Mine von)
Gargamig erworben, gekauft und genom-
men. Das Silber ist vollständig gegeben.
Der betreffende Sklave ist gekauft,
genommen. Rückkehr, Prozess, Klage
gibt es nicht. Wer es auch sei, der

1) Im Original sind alu und ga vertauscht.
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ina ur-ki§ ina ma-te-ma 8 lu-u IMu-
kin-iluAgurIur 9 lu-u maremes-gu lu-u
ahb mes-gu | 10 itti I Rim-a-ni iluAdad

| itti mare mes-u di-e-nu dababu
12 ub-ta-'-u-ni 13 [. . .. iddan] ina

di-ni-gu i 14[idabbub-ma la] ilakkiki
15 [eib-tu be-en-nu a-na] 100 umeme
16 [sa-ar-tu ana k]al ümemes

17 [mahar I... am]elal§uu u
18 [mahar I....]-si ameldo. 19 [ma-
har I. . . amel mukil] suapatimes
20 [mahar I ... .] do. [. . ..(Rest zerstört).

künftighin, wann es auch sei, - ent-
weder Mukin-Agsur oder seine Kinder
oder seine Geschwister- mit Rimani-
Adad (oder) mit seinen Kindern Prozess
(und) Klage sucht, [wird ..... geben.
Mag] er auch in seinem Prozesse [klagen,
so wird er (es doch) nicht] bekommen.
[Für Ergriffenwerden von Epilesie (haftet
er)] 100 Tage, [für Reklamation] alle Tage.

[Vor ..... ], dem Dritten, [vor ... ]si,
dem dsgl., [vor ..... ], dem Zügel-
[halter, vor ..... ], dsgl., [ .. (Rest
zerstört).

466.
(Bu. 91-5-9, 166 = J 183)

Datum nicht erhalten.

[ . . . (Anfang fehlt) .... ] 3 Iilu

Nabu-belu-u.ur am[Alardu-§u] 4

IMu-kin-[Agursur] I 5 ü-pig-ma IRim-
a-ni-[Adad] 6 6amrelmu-kil apatimes dan-
nu ina [libbi] 7 1 mane kaspi ina alu
Gar-g[a-mig] I 8i-zi-rip i-si-ki kas-[pu]

9 gam-mur ta-din ardu {u-a-te [za-rip]
10 lak-ki tu-a-ru di-nu dababu ll la-

a§-su man-nu ga ina ur-kig 12 ina
ma-te-ma lu-u I Mu-kin-Agursur 13 lu-u
märeme-g§u lu a]3emes-mu 1 14 itti IRim-
a-ni-Adad 15 1(?) maremes(-gu)l) di-
nu dababu 16 ub-ta-u-ni 10 mane
kaspi 17iddanan ina di-ni-gu idabu[b-
na] 1 18 la ilaki sip-tt be-nu ana [100
ume me] 19 sa-ar-tü ana kal [umeme]

20 mahar I[ .... (Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) ... ].
Nabu-belu-usur, [den Sklaven] des

Mukin - [A§ur], hat Rimani- Adad, der
starke Zügelhalter, fir 1 Mine Silber,
nach (der Mine von) Gargamis erworben,
gekauft und genommen. Das Silber ist
vollständig gegeben. Der betreffende
Sklave ist [gekauft], genommen. Rück-
kehr, Prozess, Klage gibt es nicht. Wer
es auch sei, der künftighin, wann es
auch sei, - entweder Mukin-Agur oder
seine Kinder oder seine Geschwister,-
mit Rimani-Adad oder (seinen) Kindern
Prozess (und) Klage sucht, wird 10 Minen
Silber geben. [Mag er auch] in seinem
Prozess klagen, so wird er (es doch) nicht
bekommen. Für Ergriffenwerden von
Epilepsie (haftet er) [100 Tage], für Re,
klamation alle [Tage].

Vor [ .... (Rest zerstört).

1) Fehlt im Original.
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467.
(K 428 =

Datum nicht

[. . .. (Anfang fehlt) .... ] 3 be
sinnigti [ta-da-nli

4 salUmmi-i-' amtu-u I 5 3 ru-tu
la-an-§a 6 u-pi§-ma IA-kul-la-nu rab
ki-.ir ga mar §arri 1 7 i§tu paän IIli-ja-
a-u [ 8 ina libbi mi§il mane 4 gikil
kaspi 9 il-ki kas-pu gam-mur ta-din

10 [man-nu] ga iparik-u-ni 11 [lu-u
IIli-ja-]a-u [ .... (Lücke) ... ] 14 d[i-

n]u dabäbu u[b-t]a-[u-ni] 155 mane
kaspi iddanan 1 16 kas-pu a-na 10mes
ana beli-§u utärraa 17 7ib-tü be-en-nu
a-na 100 umemes 1 18 sa-ar-tu ana kal
§anäti mes

19 ma]jar ISarru-imur-a-ni amelgal{u
su 20mahar IUn-za-hu-A§ur8ur rab ki-
eir ga mär garri 1 21 mahar IMan-nu-
ki-iluNabu räb do. do. 1 22 mahar II-
di-iluNabu isnarkabtu ga mär §arri
23 mabar I ilu Nabü-tari is aml do. do.

24 mahar 1 lu Arba-ila-a-a aa Aepa 1I do.
25 mahar IArdi-iluBelit | 26 amelga

epläII §a ... .) 27 mahar IA-di-i
ameltamkaru 28 matar IHal-li-[.. .
tamkaru 29 mabar IB[a .... (Rest
zerstört).

[.... (Anfang fehlt) .... ], des Eigen%
tümers des Weibes, das (hier) [übergeben
wird].

Ummi', seine Sklavin, 3 Fuß(?) an
Gestalt, hat Akullänu, der Hauptmann
des Kronprinzen, von Ilijau für eine halbe
Mine 4 Sekel Silber erworben und ge-
nommen. Das Silber ist vollständig ge.
geben. [Wer es auch sei], der ungesetz-
lich handelt, [entweder Ilij]au [....
(Lücke) ... .] Prozess (und) Klage sucht,
wird 5 Minen Silber geben. Das Silber
wird er zehnfach seinem Eigentümer
zurückgeben. Für Ergriffenwerden von
Epilepsie (haftet er) 100 Tage, für Re-
klamation alle Jahre.

Vor Sarru-imurani, dem Dritten, vor
Unza(r)bu- Aur, dem Hauptmann des
Kronprinzen, vor Mannu-ki-Nabu, dsgl.
dsgl., vor I§di-Nabu, dem Wagen(mann)
des Kronprinzen, vor Nabu-taris, dem
dsgl. dsgl., vor Arbailä, dem Leibwächter
dsgl., vor Ardi-Belit, dem Leibwächter
des Königs(?) 2), vor Adi, dem Kaufmann,
vor Halli[. .], dem Kaufmann, vor B[a:
.... (Rest zerstört).

1) Kaum mdr sarri. - 2) Kaum "Kronprinzen".

468.
(K 1502 = J 776)
Datum nicht erhalten.

l ... (Anfang fehlt) .... a]- na
10me[s-te | 2 a-na] beli- iü [utära
3 ina] di-ni-gu [idabbub-ma la ilakki 1
4 eib-]ti be-ni a-n[a 100 5 ime me]
sa-ar-ti [a-na kal ganätimes]

6 [mahar I. .]-ri-[... 1 7 mahar .. ]

ku-[.. (Rest zerstört).

[. ... (Anfang fehlt) ... .] zehnfach
seinem Eigentümer [zurückgeben. Mag
er auch in] seinem Prozess [klagen, so
wird er (es doch) nicht bekommen. Für]
Ergriffenwerden von Epilepsie (haftet er)
[100 Tage], für Reklamation [alle Jahre].

[Vor . .]ri[. ., vor . . ]ku[ ...
(Rest zerstört).
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469.
(K 7490 - J 323)
Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang bis auf wenige Spuren

zerstört) .... tu-a-ru j 2 di-e-nu da]j

babu la-a§-[§u man-nu §ä ina ur-kig 1
3 ina ma]-te-ma i-[za-ku-pa-ni iparik-u-ni

4.. ma]ne kaspi iddanan [ ...

. 5 ib-tu] be-en-nu [ana 100 umeme
6 sa-]ar-ti än[a kal ganatimes]
7 mahar IBel-duri amel[. .. .] 8 ma.

har() I? [ ....... ] 9 mabar I[.

...... ] | 10 mahar Iilu[ . ..
i 1 mahar] IA-[. ..... ] 12 mahar

IHal(?)-[ .... (Rest zerstört).

[. ... (Anfang.fast völlig zerstört) ....

Rückkehr, Prozess], Klage gibt es nicht.
[Wer es auch sei, der künftighin, wann es]
auch sei, sich [erhebt, indem er ungesetz-
lich handelt, wird..] Minen Silber geben.
[........ Für Ergriffenwerden] von Epi,
lepsie [(haftet er) 100 Tage, für] Rekla,
mation [alle Jahre].

Vor Bel-duri, dem [....], vor?)

. . . . . . . . . .], vor I . . . . . . . ],
vor [... ..... , vor] A[. ....... ],
vor Hal(?). ... (Rest zerstört).

470.
(K 7512 = J 290)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) ... . eib-tu] |
2 1be-en-nu [ana 100 ümeme] 22 sa-
ar-tü [a-na kal umemes] 23ina di-ni-
gu idabbub-[ma la ilakki]

24 mahar Iilu Adad-na'id [....]

25 marhar IAhi-ra-m[u . .. .] 26 maw

har ISi-i-[li . . .] 27 mahar ISa-na-
[..... ] 2 8 mahar IRa-'-[ü. . .. ]
29 ma]ar ILu-gulme[me. .. .] 30 ma~

bar IZa-ki-r[u .... 1 3. ... .]mes

[. . . . (Rest zerstört).

[. ... (Anfang fehlt) .... Für Er~
griffenwerden] von Epilepsie (haftet er)
[100 Tage], für Reklamation [alle Tage].
Mag er auch in seinem Prozess klagen,
[so wird er (es doch) nicht bekommen].

Vor Adad-na'id [ .... ], vor Ahi-
ramu[. .. .], vor Si[li. . . .j, vor Sana:
[ ... ], vor Ra'[u. .. .. , vor Lu-uulk

me[ .... ], vor Zaki[ru .... (Rest zerstört).

j) Kauf von Männern.

471.
(Bu 91-5-9, 121 - J 191)

18. VII. Sulmu-sarri (698).

1 su-pur IA§ursur-na'id mär IMar-da-

[..]1 2 bel ameli tadanini [. ... (grosse
Lücke) . . . .] 3 malahemes 1 4 [mabar

Fingernagel des Agur-na'id, Sohnes
des Marda[. .], des Eigentümers des
Menschen, der (hier) übergeben wird.
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lRa(?)-]hi-me-ili aa alu Ha-at-pi-[. . 1
5 mabar I iluNa]bu-_umu-ligir amel a. ba

6 arahbTi§ritu unu 18 karm 7 lim-me
ISulmu mu-garri.

[.... (grosse Licke) .... ] der Schiffer,
[vor Ra]hime (? ili aus Hatpi[. ., vor]
Nabu-§umu-ligir, dem Schreiber.

Den 18. Tischri, Eponymat des Aulmu-
garri.

472.
(82-5-22, 36 - J 198)
30. XII. Sulmu-sarri (698).

1 kunuk IA-si-i 1 2 bel ameli tadani ni
3 IA-tar-ha-mu ardu-§u 1 4 ga IA-

si-i 1 5 ü-pig-ma ITar-hu-un-da-pi-i (?)
6 ina libbi 32 Aikil kaspi il-ki 7kas-
pu gam-mur ta-ad-din 8 amelu gu-a-
tü za-rip lak-ki | 9 tu-a-ru di-e-nu 1
10 dabäbu la-ag-gu 1 11 man-nu ga ina
ur-ki 1 12 ina ma-te-e-ma iparik-u-ni

13 [lu-]u IA-si-i 14 [lu-u mare] mes-
§u lu[-u 15 mar] mareme-§[u ....
(Lücke) .... 1 16 ina b]ur-ki [ ...

.] I 17 Ninuaki igakan[an] 1 8 kas-
pu a-na [10mes] j 19 a-na bele mes-gu
utarara

20 maüar IA-[. .]-'(?)-u 21 mahar
I [ . .. .] 1 22 mahar INa(?)-zi-[. . .

23 mahar INu-nu-a [. .] 24 mahar
INa-ni-i ?) 25 mahar I iluNabu-§umu-
ukin (?) amel a. ba 26 arahAdaru uimu
30kam 1 27 lim-me iSulmumu-garri.

Siegel des Asi, des Eigentümers des
Menschen, der (hier) übergeben wird.

Atar-hamu, den Sklaven des Asi, hat
Tarhundapi () für 32 Sekel Silber ers
worben und genommen. Das Silber ist
vollständig gegeben. Der betreffende
Mensch ist gekauft, genommen. Rück-
kehr, Prozess, Klage gibt es nicht. Wer
es auch sei, der künftighin, wann es
auch sei, ungesetzlich handelt, entweder
Asi [oder] seine [Kinder] oder seine Kin~
des[kinder .... (Lücke) ....] in den
Schoß [der Gottheit . . ., die da wohnt
in] Niniveh, legen. Das Silber wird er
[zehnfach] seinen Eigentümern zurückl
geben.

Vor A[. . .]u, vor [ .... ], vor Na-
zi( ?)[. . .], vor Nunua[. .], vor Nani(?),
vor Nabu-sumu-ukin(?), dem Schreiber.

Den 30. Adar, Eponymat des Sulmu-
garri.

473.
(K 300 = J 179)

7. X. Nabt-duru-usur (697).

1 ku-um kunukki-gu su-pur-[gu] 1
2 ig-kun : tu-pur 1 3 IHa-ak-ku-bu bel
ameli tadän an

4 1 ilu Samag - erba amel ardu- §u §ä
I la-ak-ku-bu 1 65 -pig-ma A-tu-e-bu 1
6 amel galu rakbu i§tu pan Ila-ak-ku-bu

An Stelle seines Siegel hat er [seinen]
Fingernagel gesetzt: Fingernagel des
Hakkubu, des Eigentümers des Menschen,
der (hier) übergeben wird.

Samag-eriba, den Sklaven des Hake
kubu, hat Atuehu, der dritte Fahrer, von



1 7ina libbi 30 gikil kaspimes il-ki
kas-pu ga-mur ta-ad-din | 9 amelu §ü-

a-ti za-rip lak-ki 1 10 [tu-a]-ru(?) di(?)-ni
da-ba-bu 11 [la-aa-_ u man-]nu ga ina
ur-ki§i 12 [i-za-ku-pa-ni iparik-ii-]ni
[ .. .. (Lücke)........] 13 tamkaru

14 ma3ar IA-ba(?)-gu-u amela. ba
5 ekalli amöl Ar-ma-a-a 1 16 mabar IAb-

du-(?)-iluA-gu-u-ni 17amel algu rakbu
§anii 1 18 lim-mu I ilu Nabu-duru-usur

19 arahTebetu ümu 7kam 1 20 amal

a. ba IBel-iddin 21 1 mane eremes §a
su-pur-gu 22 majar IAt-ta-'-ni?).
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Hakkubu für 30 Sekel Silber erworben
und genommen. Das Silber ist voll-
ständig gegeben. Der betreffende Mensch
ist gekauft, genommen. [Rückkehr], Pro:
zess, Klage [gibt es nicht]. Wer es auch
sei, der künftighin [sich erhebt, indem
er ungesetzlich] handelt [.... (Lücke) .... ].

[Vor ..... ], dem Kaufmann, vor
Abagu(?), dem aramäischen Palastschrei-
ber, vor Abdu (?)Aguni, dem dritten
Fahrer des Zweiten.

Eponymat des Nabu-duru-u.ur, den
7. Tebet.

Schreiber: Bel-iddin.
1 Mine Bronze für seinen Fingernagel.
Vor Atta'ni.

474.
(Sm. 917 = J 189)

4. IX. Zäzä (692).

[. . . . (Anfang fast völlig zerstört) .... |
1 gikil kaspi 2 [. ....... ] ?-ti [.
| 3 . .] kas-pu gam-mur 4 [ta-

ad-din] amelu §ü-a-tu I 6 [za-rip lak]-
ki tu-a-ru l 6 [di-e-nu] dababu la-ag-[gu

7 man-nu §a] iparik-u-ni 8 [. . ma-
ne ka]spi 10 [mane huraei .... (grosse

Lücke) . .. .. 1 9 mahar I]ilu IBt[ar (?). .]

.. 0 [arah Kislimu ümu 4 kam 11 lim-
me IZa-za-ja.

[. . . . (Anfang zerstört) ... .] Sekel
Silber [............]. DasSilber
ist vollständig [gegeben]. Der betreffende
Mensch [ist gekauft], genommen. Rück-
kehr, [Prozess], Klage gibt es nicht.
[Wer es auch sei, der] ungesetzlich handelt,
[wird .. Minen] Silber, 10 [Minen Gold
.... (grosse Lücke) . . . ].

[Vor] Igtar (?-[...].
Den 4. Kislev, Eponymat des Zaza.

475.
(83-1-18, 328 = J 194)

1. X. Abi-rami (677).

1 kunuk ISi-e-sa-ka-a 2 amglrab Siegel des Sesakä, des Hausvorstehers,
biti bel ameli tadannaa(?) des Eigentümers des Menschen, der (hier)

3 [I. . ]-ri-i : ardu-§u 4 l [§ ISi-e- übergeben wird.
sa-]ka-a amelrab biti 1 5 [ü-pig-ma I]UÜ)- [Den . .. ]ri, den Sklaven [des Sesa]ka,
a-ri [ . . . (grosse Lücke) .... ] des Hausvorstehers, hat Uari (?) [

____~_______ ~(grosse Lücke) . . ].

1) Es sieht aber so aus, als ob ein längerer Name vorliegt, der mit u-a-ri schliesst.
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6 mahar ISin-au (?)-ueur< ) 1 7 ma,

bar ISin-gumu-iddinana I 8 mahar ISi-
e-Slim-ki 9 mahar ISal-sa-li amrea.ba

10 arahTebetu umu lkam 11 lim-

mu IAbi-ra-mi.

Vor Sin-ahu(?)-usur(?), vor Sin-Sumu-
iddina, vor SeSumki, vor Salsali, dem
Schreiber.

Den 1. Tebet, Eponymat des Abi-rami.

476.
(Bu. 91-5-9, 94 = J 186)

1. XII. Nabt-ahh-iddin (675).

1 kunuk IIli-ereges bel 2 mari ta-
da-a-ni

3 I A-a-tu-ri ardu-gü § ä 4 IIli-ereges
u-pii-ma 5 ISi-lim-Aiursur ina libbi
30 giklumes 16 kaspi ilkiki kas-pu gam-
mur | 7 ta-ad-din maru §i-a-tu za-rip
8 laki ki tü-a-ru di-e-nu | 9 dababu la-
ag-§u man-nu ga ina ur-[kig | 10 ina]
ma[-te-ma .... (grosse Lücke) . .]
11 mabar IA[b(?) .. .] ! 12 mahar IRi;
ba-ilu[Adad] 113 mahar IAb-di-i 1 14ma-

har IA-lab-ha-iluSama(?) 15 mahar
lAdad-na-gi 1 16 maiar I Na-tü-nu
17 mabar IRa-hi-me-i i 18 mahar Iilu
I.tar-na'id 19 mahar I ilu Marduk-Su-
mu-usur amala. ba \ 20arahAdaru fmu
lkam lim-mu 1 IiluNabüu-ahhelme-
iddin aml abarakku 22 rabu u.

Siegel des Ili-ereg, des Eigentümers
des Kindes, das (hier) übergeben wird.

A-turi, den Sklaven des Ili-ereg, hat
Silim-ASur für 30 Sekel Silber erworben
und genommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. Das betreffende Kind ist geS
kauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
der kiinftighin, wann es auch sei, [....
(grosse Lücke) ... .].

Vor Ab(?) [. .] vor Riba-[Adad], vor
Abdi, vor AlabBa-Samag(?), vor Adad-nagi,
vor Natunu, vor Rahime, vor Igtar-na'id,
vor Marduk-gumu-u.ur, dem Schreiber.

Den 1. Adar, Eponymat des Nabu-
ahte-iddin, des Großsiegelbewahrers(?).

477.
(83-1-18, 341 - J 202)

28. I. Sulmu-bli-lasme (670).
1 kunuk ISa-'(?).-ü-ti 1 2 kunuk I ilu

Bel-Sarru-ueur 1 3 kunuk IAk-bu-ru |
4 [amel]emes bel ameli tadanini

5 [I .. ... amelred] gammale mea ar-
du-§u-nu | 6 [... .] up-pi§-ma [.

. (grosse Lücke) . . . 7 lä] i-la[k-ki]
8 [mabar I ilu Za - ma- ma - eriba amlI

[galsusu rakbu | 9mabar I ilu Na]bu-§e-
zib amel [do. 1 10 mahar IMan-nu]-ki-
Aiur ur amel[do. 1 11 maiar IMan-nuj-

Siegel des Sa'uti(?~, Siegel des Bel-
garru-unur, Siegel des Akburu, der Eigens
tümer des Menschen, der (hier) über-
geben wird.

[Den ..... l den Kameltreiber,
ihren Sklaven, hat erworben [ .... (grosse
Lücke) . . . .] wird [er (es doch) nicht]
bekommen.

[Vor] Zamama-eriba, dem [dritten
Fahrer, vor Nabu]-§ezib, dem [dsgl., vor
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ki-arri am1 e[do. j 12 mabar ID]an-na-
a-a amel[. . . 13 mahar 1 ilu]Nabu-
zeru-iddin amel[do. 14 mahar] IiluNa=
bu-garru-usur amel[do.] 15 arahNisan-
nu umu 28kam I 1 6 1im-mu ISulmumu-
beli-la-ag-me.

Mannu]-ki-AMur, dem [dsgl., vor Mannu]-
ki-garri, dem [dsgl., vor] Danna, dem
[. . ., vor] Nabu-zeru-iddin, dem [dsgl.,
vor] Nabu-§arru-usur, dem [dsgl.].

Den 28. Nisan, Eponymat des Sulmu-
beli- lagme.

478.')
(83-1-18, 357 - J 199)

[. 3(?). -. Sulmu-beli-lasme (670)].
1 ku-um kunukki -u su-pur- u i§,

kun[un]
2 su-pur I Aur ur-näsirir bel ameli

IAhu-li-'-ti 3 ardu-§u u-pi§-ma lilu
Samag-abu-usur J 4 i atu pan IAgursur-
nasirir ina libbi 50 mane j 5 eremes
is-si-ki kas-pu gam-mur j 6 ta-ad-din
amelu §ü-a-tü za-rip lakkiki [ 7 tu'aru
di-e-nu dababu la-a-au | 8 [man-nu ga
ina u]r-kig ina ma-te-ma 1 9 [lu-u IAtur
sur-nDir]i r lu-u märemnes-gu 10 [lu-u
ahbemes-gu lu-u] amAlpahat-su [ 11 [ga
di-e-nu dababu itti I]iluSamag-abu-usur
12 [mär-su mar mari-gu ub-ta]-u-ni [.

. (grosse Lücke) .... 13]-nammirir(?)[.
. . 1 4. . mane ga su-pur[-gu].

l) Duplikat von J 181 = No 460.

An Stelle seines Siegels hat er seinen
Fingernagel gesetzt. Fingernagel des
Agur-näair, des Eigentümers des Menschen.

Ahu-li'ti, seinen Sklaven, hat Saman-
abu-usur von Agur-nasir für 50 Minen
Bronze erworben und genommen. Das
Silber ist vollständig gegeben. Der be-
treffende Mensch ist gekauft, genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
[Wer es auch sei, der] künftighin, wann
es auch sei, - [entweder A~ur-näair]
oder seine Kinder [oder seine Geschwister
oder] sein Regierungspräsident, - [der
Prozess (und) Klage mit] Samag-abu-u.ur,
[einem Kinde (oder) Kindeskinde von ihm],
sucht, [. .... (grosse Lücke) .... ].

[Vor . . . -nammir(?).
[.. ] Minen für seinen Fingernagel.

479.
(83-1-18, 352 = J 188)

21. [?]. Samas-käaid-Abi (669).
1 [kunu]k IMu-ki-nu-Atrsurur 2 [ . ] Siegel des Mukinu-Agur, des Dritten(?)

u (?) amAl . . ga pan (?)1) ekalli 3 [bel] des Oberzeremonienmeisters (), [des Eigen,
ameli tadänini tümers] des Menschen, der (hier) über-

4 [. . .]-Itar ?) ardu-gu [. . . (grosse geben wird.
Lücke) .... 1 5 mabar I..... ] pa [Den . . ]-Igtar, den Sklaven des
[.. j 6 mahar I .. .. ] ?-pa-? 17 arah [. . . . (grosse Lcke) .... ].

) Kaum tiunniat. [Vor . ., . vor . ..... ]') Kaum ,mia,,t.
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..... . umu] 21kam 1 8 [lim-mu I ilu
Sama§]-käaid-a-a-bi 9 [.... ] u(?) da
ba 1 10 [mahar I]Nadin-ahbemes amel
a. ba.

Den 21. [....., Eponymat des Samaj-
kägid-abi, [....].....

[Vor] Nädin-ahhe, dem Schreiber.

480.
(Rm. 158 = J 190)
22. I. Marlarim (668).

1 kunuk INi-ik-iläm[e-ni] 2 bel
ameli ta[dni ni]

3 [IL]u-§a-kin ardiu-u 1 4 [ga IJNi-

ik-ila mes-ni j 5 [tu-pi]§-ma sal sa-kin(?)-
te(?) | 6 [ä ka]bal aluNinuaki | 7 [ina

libbi . . manJe kaspi ina 1 mane 1 8 [a
..... t]al-ki kas-[pu .... (grosse Lücke)

... ahar .9 mahar I ... ilu
1[ .. . lO mahar ..... ] mabarIilu
Nabf-[. . . I 11 mahar . . . . mahar
lAbu-duri amAl[. . .. 12 mahar I. .]
a-la-a [. . | 13 mahar . . ..]-i mahar
I Man - nu- ki-luAr[ba-ilu () 14 mahar
I .]-dur-beli-ja 15 [mahar I. . .]-{arz
ru(?)-usur?) mahar IRa-me-t[i-i(?)] 16 ma-
har I ilu Nabu-nammirir amel a. ba 17 arah
Nisannu ufmu 22kam 1 islim-me I Mar-
la-rim amel[ . . . ].

Siegel des Nik-ilani, des Eigentümers
des Menschen, der (hier) übergeben wird.

Den Luiakin, den Sklaven des Nik-
ilani, hat die Statthalterin von Zentral-
Niniveh [für .. ] Minen Silber nach der
Mine [......] erworben und genommen.
Das Silber .... (grosse Lücke) . . . .]

[Vor ..... ], vor [....., vor
. ... , vor Nabu-[...], [vor ... ],

vor Abu-duri, dem [...., vor .. ]ala[..,
vor . . .], vor Mannu-ki-ArbaIlu(?),
[vor . ]-dur-belija, [vor .. .]-arru(?)-usur(?),
vor amneti(?), vor Nabü-nammir, dem
Schreiber.

Den 22. Nisan, Eponymat des Mar%
larim, des [. ... ] vom Lande [....].

481.
(K 1474 - J 204)

-. XI. Marlarim (668).

1 kunuk ISa-si-i i 2 bel ameli ta-
däni ni

3 ISa-su-u amelardu-gu [ 4 1ilu Nabu-
u-a(?) [. . . m]an()-za-z[u(?) . . (grosse
Lücke) . ... .] 5 mahar IMan-nu-ki-
Arba-[ilu] amdlNa päni ?[. .] 6 mahar
IisSilli-garri(?)1) amelrab nikasi 1 7 ma
har I -au-iddin mar -au-iddin r I Suk-ku-
a-a 9 mahar arahTebeta-a-a l ,0arah
Sabatu lim-mu IMar-la-rim | 11 mabar
I Sarru-lu-da-ri.

Siegel des Sasu, des Eigentümers des
Menschen, der (hier) übergeben wird.

Sasu hat seinen Sklaven Naba (?)

[. .. ]... [. . . (grosse Lücke) .... ].
Vor Mannu-ki-Arbailu, dem Kammer-

herrn (?), vor Silli-§arri(?), dem Rechnungs-
führer, vor Bel-ahu-iddin, vor Sukkä,
vor Tebeta.

Im Schebat, Eponymat des Marlarim.
Vor Sarru-lüdäri.

Š) So wohl besser als Sin.
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482.
(Bu. 91-5-9, 179 - J 200)

[?]. I. Gabbaru (667).

l kunuk IiluSamai-[abu-u-a] I 2 be
ameli [ta-da-ni]

IAhu-la-mur amelregu 1 4amAlar-
du-nu äa Iilu Samai-abu-u-a 1 5 u-pig-
ma 1Rim-a-na-iluAdad | 6 amel mu-kil
suapatimes dan-nu 1 7 äa I A rur sur-ban-
apli Mar mätÄA-gur 8 [ina libbi .. ma]-

ne kaspi il-ki | 9 [kas-pu gam-mur t]a-
din ame[lu §]d-a-tü | 10 [za-rip laki
tu-a]-ru [ ... (grosse Lücke) .. . 11 a
ilu]I- tar | 12 [a-§i-bat aluNin]ua(?)ki
igakan an 1 13 kas-pu ana 10 me a-na
belmes-su utara 14 ina di-ni-gu idab,
bub la ilaki

15 mahar IZer-u-ti-i amülmukil apäti
mes ga mar §arri I 16 mahar liluSa-

mag-gal-lim amel[. .] ga ekalli 1 17 ma
har Iilu[.. . .] amelasu 18 mahar
ISil(?)-la(?)-a-a amAltamkaru 19 mahar
IiluNabu-eriba amel anuu §a rab u-rat
mes j 20 mahar IAhu-u-a-mur amel is
narkabti 21 mahar IU-9a-ni-ili amel
is narkabti - 22 mahar I ilu Nabu-gumu-

iddin amel isnarkabti 23 mabar ISal-
mu-garru-ik-b[i ... .] 24 mahar IJa-
da(?)....] 25 arahNisannu umu [...]

26 lim-mu IGab-ba-ru 1 27 [mahar
I ilu] Gu-la-zeru-eree es amel a. ba.

Siegel des Samag-[abua], des Eigen-
tümers des Menschen, [der (hier) über-
geben wird].

Ahu-lamur, den Vorarbeiter(?), den
Sklaven des Samas-abua, hat Rimana-Adad,
der starke Zügelhalter Asurbanipals, des
Königs von Assyrien, [für . .] Minen
Silber erworben und genommen. [Das
Silber ist vollständig] gegeben. Der be-
treffende Mensch [ist gekauft, genommen].
Rückkehr [... . (Lücke) .... in den
Schoß der] IBtar, die in Niniveh (?) [wohnt],
legen. Das Silber wird er zehnfach seinen
Eigentümern zurückgeben. Mag er auch
in seinem Prozess klagen, so wird er (es
doch) nicht bekommen.

Vor Zeruti, dem Zügelhalter des Kron:
prinzen, vor Samas-gallim, dem [. . .]
des Palastes, vor [.....], dem Arzt,
vor Silla(?), dem Kaufmann, vor Nabu-
eriba, dem Zweiten des Oberstallmeisters,
vor Ahu-amur, dem Wagenmann, vor
Usani-ili, dem Wagenmann, vor Nabu-
gumu-iddin, dem Wagenmann, vor Salmu-
garru-ikbi, [....], vor Jada(?)[. .. ].

[Den .. ]Nisan, Eponymat des Gabbaru.
[Vor] Gula-zeru-erer, dem Schreiber.

483.
(K 372 - J 185)

16. XII. Gabbaru (667).

1 kunuk iluSamag-ila-a-a [amelu] 1
2 a alu Dur-Sarru-kin bel ameli [tadänini]

[. . .. (grosse Lücke) . ... ] 3 kas-pu
ana 10mes-te ana beli-iu [ 4 [utära]ra

6 [ma1ar I] 0-a-ar-bi-is amel§al§usu(?)
rakbu I 6 mahar IiluSamarS-SaTu-ugur

Siegel des Samas-ilä [aus] Dur-Sarru-
kin, des Eigentümers des Menschen, [der
(hier) übergeben wird].

[. . . . (grosse Lücke) ... .]. Das
Silber wird er zehnfach seinem Eigen:
tümer [zurück]geben.
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amel mu-kil apäti me 7 mahar ISa-kan
aml mu-kil apatimes 1 8 mahar IiluNa,
bu--e-zib amel do. 9 mahar I i[lu Nab]u-
eriba amAlIanüu ga amll rab ü-rat
10 maüar IMan-nu-ki-aluHarran amel is
narkabti gab 1 11 mahar IiluNabu (?)-
mu-ge-zib amel do. 12 mahar IDa(?)-
ri-sarru amel do. \ 13 mahar IAbu-ül-
idi am1la. b[a] ] 14 .a-bit dan-nat Sü-
a-[te] 15 mabar IIgtar-duri amAl a. b[a]

16 mahar ISa-i-ru amel[§alu] rakbusu')
17 mahar ISi-'-da-la-a amAlreg(?) sika%

ri (?)mes 18 arahAdaru umu 16kim
19 lim-mu IGab-ba-ru 1 20 mahar ilu
Nabu-aplu-iddin a. ba ga sinnisat ekalli.

[Vor] Uarbis, dem dritten Fahrer, vor
Samas-garru-usur, dem Zügelhalter, vor
Sakan, dem Zügelhalter, vor Nabuü-ezib.
dem dsgl., vor Nabu-eriba, dem Zweiten
des Oberstallmeisters, vor Mannu-ki-
Harran, dem Wagenmann ..... , vor
Nab(ü)-mugezib, dem dsgl., vor Däri-garru,
dem dsgl., vor Abu-ul-idi, dem Schreiber,
der diese Urkunde hält, vor I§tar-duri,
dem Schreiber, vor Sairu, dem [dritten]
Fahrer, vor Si'-dala, dem Branntwein-
meister.

Den 16. Adar, Eponymat des Gabbaru.
Vor Nabu-aplu-iddin, dem Schreiber

der Palastfrau.

1) Unsicher; es ist, wie es scheint, aml 3 hu. si-u geschrieben.

484.
(K 1485 = J 203)
Datum nicht erhalten.

[ . . . (Anfang fehlt) .... 1 5 am]l
mu-kil suapati mes da[n-nu 6 §äJ IA§ur
sur-ban-apli garru matA§-s[urki] 1 7 ina
libbibi 1 mane kaspi ina 1 ma[ne §a]
8 alu Gar-ga-mig il-ki 1 9 kas-pu gam-
mur ta-ad-din 1o amelu u-a-tu za-rip
lak-ki | Š tu-a-ru di-e-nu dababu |
12 la-aSg-u man-nu ga ina ur-kig ina ma-
te-ma 13 i-za-ku-pa-an-ni 1 14 lu-u
I ilu Nabu-näsir lu-u märe mes-gu ( 15 lu-u
mär märe mes-gu ga di-e-nu I 16 dabaä
bu itti I Rim-a-ni-iluAdad 1 17 mre mes-
§u mar märemes-gu ub-ta-u-ni 1 18 10
nlane kaspi 1 mane hurasi 1 19 ina
bur- ki ilu Istar §a Ninua igakan an
20 ka[s-p]u a-na 10 mes-te [a-n]a bele mes-
9u | 21 [utar ina di-ni-gu idabbub-ma
la i-lak]-ki (? [. . . (Rest zerstört).

[ .... (Anfang fehlt) .... hat Rimani-
Adad], der starke Zügelhalter Asurbanib
pals, Königs von Assyrien, für 1 Mine
Silber nach der Mine [von] Gargamig
[erworben und] genommen. Das Silber
ist vollständig gegeben. Der betreffende
Mensch ist gekauft, genommen. Rück,
kehr, Prozess, Klage gibt es nicht. Wer
es auch sei, der künftighin, wann es auch
sei, sich erhebt, entweder Nabi-naäir
oder seine Kinder oder seine Kindeskinder,
der Prozess (und) Klage mit Rimani-
Adad, seinen Kindern (oder) seinenKindes,
kindern sucht, wird 10 Minen Silber,
1 Mine Gold in den Schoß der IJtar von
Niniveh legen. Das Silber wird er zehn,
fach seinen Eigentümern [zurückgeben.
Mag er auch in seinem Prozesse klagen,
so wird er (es doch) nicht bekom]men.
[. . .. (Rest zerstört).



- 305

485.
(Rm. 187 J 195)

3(?). III. Lipbur-ili.
1 au-pur ISin-na'id bel ameli
2 I Au-u-kur (?) amIl ardu-gu 1 3 ü-pig-

ma IMu-gallim-Adad(?) [.... (grosse Lücke)
.... ] 4 mahar I iluNabu-[. .. ] [ 5 arah
Simanu umu 3(?)[kam] 1 6 lim-me ILip-
bur-ili 1 7amPl§a-kin mätKfr-ru-ri.

Fingernagel des Sin-na'id, des Eigen-
tümers des Menschen.

Ahu-ukur 7), seinen Sklaven, hat MuS
gallim-Adad (?) erworben [. . . . (grosse
Lücke) ... .].

Vor Nabu-[. . .].
Den 3(?). Sivan, Eponymat des Lipbur-

ili, Statthalters von Kirruri.

486.
(K 334 = J 178)

5. VI. Nabi-belu-iddin.
1 kunuk IHa-ta-a-a | 2 bel ameli ta-

dani a-ni
3 Lu-ahhemes ardu-u j 4 ü-pis-ma

(I)') Dan-na-a-a 1 5 igtu pan IHa-ta-a-a
6 ina libbi 20 §ikil kaspi il-ki 1 7 kas-

pu ga-mur ta-din 8 amelu Mu-a-te za-
rip lak-ki [ 9 tu-a-ru di-e-nu dababu
la-ag-gu 1 10 man-nu gä i-parik-u-ni
11 [. . ma]ne ka[spi misuu . . mane hu-
ra]si [. . . . (Lücke) .. .]

12 mahar I ilu a-ma - ila (?)-a(?)-a (?)
[aml. . .] 13 mahar IHi-ma-ri-i do. 1
14 mahar IZa-ab-da-a amelmu-kil apati
meI 1 15 mahar IHa-ra-garri do. 1 16 ma-
har IMan-nu_-ahe mes 17 amel§ä hu-
ta-ri 1 18 mahar I Ardi-iluNinib nangaru

19 arahUlulu ümu 5 kam 1 20 lim-me
iluNabu-belu-iddin j 21 mahar IArdi-

iluNinib amela. ba.

1) Fehlt auf dem Original.

Siegel des Hata, des Eigentümers des
Menschen, der (hier) übergeben wird.

Lu-ahhe, seinen Sklaven, hat Danna
von Hata für 20 Sekel Silber erworben
und genommen. Das Silber ist voll-
ständig gegeben. Der. betreffende Mensch
ist gekauft, genommen. Rückkehr, Pro:
zess, Klage gibt es nicht. Wer es auch
sei, der ungesetzlich handelt, wird . .
Minen [reines] Silber, [. . Minen] Gold
[. ... (grosse Lücke) ... ].

Vor SamaS-ila(?), [dem .... ] vor
Himari, dsgl., vor Zabdä, dem Zügel-
halter, vor Iara-garri, dsgl., vor Mannu-
ahhe, dem Stabträger, vor Ardi-Ninib,
dem Zimmermann.

Den 5. Elul, Eponymat des Nabu-
belu-iddin.

Vor Ardi-Ninib, dem Schreiber.

487.
(K 353 - J 173)

22. XI. Musallim-Asur.
1 kunuk IKi-bit-iluI§tar | 2 kunuk

ILa-tü-gi-iluNa-na-a-a 1 3 kunuk IMan-
Kohler und Ungnad, Assyr. Rechteurkunden.

Siegel des Kibit-JItar, Siegel des LAf
tugi-Nanä, Siegel des Mannu-ki-Adad,

20
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nu-ki-iluAdad 1 4 naphar 3 amelemes
bel ameli tadanini

5 IHa-bil-kinu ardu-gu-nu 1 6 -pig-
ma IRi-ba-a-te 7 iatu pan amelemes
an-nu-te 1 8 ina libbi 2 mane 10(?) iikk
lumes kaspi 1 9 i-zi-rip i-si-ki 10 kas-
pu ga-mur ta-din 11 amelu ag-a-tü
za-rip lak-ki 12 tu-a-ru di-nu dababu
la-.u 1 13 man-nu ga ina ur-kig im-te-ma

14 i-za-ku-pa-ni i-parik-u-ni 15lu-u
amelemes an-nu-[te] lu-u maremeL-§u-nu
1 6 [lu]-u mar marem es-9u-nu [lu-u] ahhe
mes-gu-nu I 17 [ga itti] IRi-ba-a-te [..
. (Lücke). .... ] 18 ina bur-ki ilu..

*... . isakkan] i 19kas-pu a-na [10mes-
te a-na beli-gu utar] 1 20 ina la di-ni-
gu idab[bub-ma la ilakki]

21 mahar I ilu [a-m]a- ila[-a-a]
22 mahar ITu-[r]i-i 1 23 mahar lAdad-
ahu-iddin [..]? li-[. .. ] 24 mahar
l ilu Nabu-na'id 25 mahar iluNabu-
agarid 1 26 mahar IAdad (?-belu(?)-lig[ir(?)]

27 mahar I iluAdad-asarid () [amell a. ba
28 arah gabatu umu 22kam | 29 lim-

mu IMu-§al-lim-A [ur ur] 30 amelga-
kin äluA-li-[h]i 1 31 7 gikil kaspi Aa
kunukki-au-nu.

zusammen 3 Leute, Eigentümer des Men-
schen, der (hier) übergeben wird.

Habil-kinu, ihren Sklaven, hat Ribate
von jenen Leuten für 2 Minen 10(?) Sekel
Silber erworben, gekauft (und) genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Der
betreffende Mensch ist gekauft, genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, sich erhebt, indem er un-
gesetzlich handelt, entweder jene Leute
oder ihre Kinder oder ihre Kindeskinder
[oder] ihre Geschwister, [der Prozess (und)
Klage mit] Ribate [. . . . (Lücke) .. .]

in den Schoß der Gottheit [. . . legen].
Das Silber wird er [zehnfach seinem
Eigentümer zurückgeben]. Mag er auch
in seinem Unprozess klagen, [so wird er
(es doch) nicht bekommen].

Vor Samas-ila, vor Turi, vor Adad-
ahu-iddin, [..] .. [..], vor Nabü-na'id,
vor Nabu-agarid, vor Adad(?)-belu(?)-lir(?),
vor Adad-agarid (), dem Schreiber.

Den 22. Schebat, Eponymat des Mu-
gallim-Agur, Statthalters von Alihi.

7 Sekel Silber für ihr Siegel.

488.
(Rm. II. 22 - J 197)

22. X. BAlsunu.

I [ku]nuk Adad-ra-pa(?)-a ameltami
kari 1 2 be ameli gi-me ta-da-ni

3IKa-ma-ba-ni ardu-gu amelTab-la-a-a

1 4 ü-pig-ma IGir-ha-a rab hanä 1 5 ina
libbi 1 mane 7 giklumes kaspi 1 6 [il-
k]i kas-pu ga-mur ta-din 7 [amelu üu-
a- tü za-rip] laki ki [.... (grosse Lücke)
* * . o]

Siegel des Adad-rapa (?), des Kauf:
manns, des Eigentümers des gekauften
Menschen, der (hier) übergeben wird.

Kamabani, seinen Sklaven aus Tabal,
hat Girbä, der Anführer von Fünfzig,
für 1 Mine 7 Sekel Silber erworben und
genommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. [Der betreffende Mensch ist
gekauft,] genommen. [.... (grosse Lücke)

.* *. ].
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8 mahar IHa-ba-ni IA-ba-a-ili(?)
9 maljar IPi-si-ni-Si rab hanna j 10 ma-
har IRim-a-ni-ili aml tamkaru | ll arah
Tebetu ümu 22kam 12 lim-mu IBel-
§u-nu.

Vor Habani, (vor) Aba-ili(?), vor Pisi-
ni§i, dem Anführer von Fünfzig, vor
Rimani-ili, dem Kaufmann.

Den 22. Tebet, Eponymat des Belgunu.

489.
(K 7520 = J 205)

Datum nicht erhalten.

1 [kunuk l ..... ] amelgangu Agur [Siegel des ..... ], Priesters des
sur 2 [bel ameli ta]dania-ni Agur, [des Eigentümers des Menschen],

3 [I. . .] Adad(?) ardu-gu [.... (Rest der (hier) übergeben wird.
zerstört). [Den . . .- Adad(?), seinen Sklaven,

[. ... (Rest zerstört).

490.
(83-2-4, 158 - J 251)

Datum nicht erhalten.

[ . .. (Anfang fehlt) .. .]
3 IAk-ba-ru-§u(?) [....] 4 IMan-

nu-ki-i-ahhemes [....] | 5 a iluNabu-

ahu-[iddin] 1 6 u-pig-ma IDan-na-[a]
7 ina libbi migil mane kaspi [il-ki]
8 kas-pu gam-mur ta-din [. .. su-a-tu]

9 za-rip lak-ki tü-a-ru di-[e-nu] 1 10 da-
babu la-a-§lu man-nu §a ina ur-ki§
1 1 ina ma-te-ma i-zak-kup-an-ni 1 12 lu-u
liluNabu-ahu-iddin lu-u märemeS-gu
13 lu-u m[ar maremes-su it]ti IDan-na-a

14 u mä[remeS-§u di-e-nu] dababu
15 [ub-ta--u]-ni 16 [kas-pu a-na lOmes-
te a-na] belemes--gu 1 7 [utara ina di-
ni-§u idabbub-ma la i-lak-k]i [.... (grosse

Lücke) ... ] 18 mahar I[. .]-i-ka-[. ..

ameltam]karu(?) 19 ki-.ir garri 20ma-
1ar IAhu-ja-kar am[el. . . ] 2l ma

har IBänä-ja [. .. ] 1 22 mabar Iilu

[ .... a.] ba [ .... (Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) .. . ].
Akbaruu'(?) [.. des] Mannu-ki-ahhe,

[....] des Nabu-ahu-[iddin], hat Danna
für eine halbe Mine Silber erworben und
[genommen]. Das Silber ist vollständig
gegeben. [Der betreffende . . .] ist ge,
kauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
der künftighin, wann es auch sei, sich
erhebt, entweder Nabu-ahu-iddin oder
seine Kinder oder [seine Kindeskinder,
indem er mit] Danna oder [seinen] Kin-
dern [Prozess] (und) Klage sucht, [wird
das Silber zehnfach] seinen Eigentümern
[zurückgeben. Mag er auch in seinem
Prozess klagen, so wird er (es doch) nicht
bekom]men. [. . . . (grosse Lücke) ... ].

Vor [. .]ika[. . ., dem Kaufmann
der königlichen Schar, vor A]u-jakar,
dem [. . . .], vor Ban [ . . .], vor
[ ..... , dem] Schreiber [. . ... (Rest
zerstört).

o20
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491.
(K 1865 - J 483)
Datum nicht erhalten.

[.... (Anfang fehlt) .... 1 I]a-ki- (?)
[.... 1 2 . ] ta-din amel[ ..
3 .. za]-rip la-ki [tu-a-ru 4 di]-e-
nu da[babu la-gu 5 man-nu] ga ina
ur-kig [ina ma-te-ma] 6 i-za-ku-pa-[an-
ni] 1 7 i-parik-u-ni [lu-u] 8 1 iluMar;

duk-§arru-uaur lu-u [maremes-§u lu-u] 1

9 mär maremes-gu l[u-u .. .. ] 1| oa

di-e-nu [dababu] 1 11 it[ti] IBa[r-r]uk(?)
[. . . . (Rest zerstört).

[. . . (Anfang fehlt) .... sind(?)] ge-
nommen [.......] gegeben. Der(?)
Mensch [ ...... . ist ge]kauft, ge-
nommen. [Rückkehr,] Prozess, Klage
[gibt es nicht. Wer es auch sei,] der
künftighin, [wann es auch sei], sich er,
hebt, indem er ungesetzlich handelt, [ent,
weder] Marduk-§arru-usur oder [seine
Kinder oder] seine Kindeskinder oder
[.....], der Prozess [(und) Klage] mit
Barruk(?) [sucht .... (Rest zerstört).

492.
(83-1-18, 169 - J 319)

Datum nicht erhalten.

[. .. . (Anfang fehlt) .... 4 ar]du-

gu-nu 1 5[ ........ ]-ilu-gu 6 [d-
pig-ma] ISum-ma-ilames-ni 7 [ina lib-
bibi] 50 mane eremes 1 8 [igtu] pan

amelemes-e an-nu-te [ 9 il-ki kas-pu
gam-mur l 10 ta-din maru fü-u-a-te
11 za-rip la-ki tu-u-a-ru | 12 di-nu da-
babu la-ag-gu 13 man-nu ga ina ur-

kig [ina] ma-te-ma 14 i-za-kup-an-ni
lu-u 15amnelemes-e an-nu-te 16 lu-u

mare[mes-u-nu ma]r(?) maremes-u-nu
17 gä(?) di-e'?)-nu dababu 1 is it[ti ISum-
m]a-ilämes-ni 1 19 [märemes-gu mar]
märe 1me1 -u 20 [ub-ta-'u-n]i 2 mane
kaspi () | 21 [anailu.... a-gib ... .] ki

[. . . . (grosse Lücke) . . .. ] 22 mahar
IZer-[. ..... ] 1 23 ma ar I [ ..... .].

[.... (Anfang fehlt) .... ], den Skla-
ven [des .... und des . .]-ilugu, hat
Summa-iläni [für] 50 Minen Bronze von
jenen Menschen[erworben und]genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Der
betreffende Knabe ist gekauft, genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, sich erhebt, entweder jene
Menschen oder [ihre] Kinder (und) ihre
Kindeskinder, der Prozess (und) Klage mit
[Summa]-ilani, [seinen Kindern (oder)]
seinen Kindes[kindern sucht], wird 2
Minen Silber(?) [der Gottheit .... , die
in .... wohnt .... (grosse Lücke) .... ].

Vor Zer-[. .... ., vor [ .... .].

493.
(K 1569 - J 313)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) ... .]
5 IBa-bi-[ ..... ] | 64 ru-ü-[tu i-

pig-ma] 1 7 IMär-garri-ila[-a-a .. .]

[. . . (Anfang fehlt) .... ].
Babi[. .... ], 4 Fuß(?)[, hat] Mar-

garri-ila[, der . . .] des(?) [ .. . . .
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8 § IIs (?)[-. ..... ] | 9 ina libbi bi 1
mane [kaspi] 10 iktu pan amelemes[-e
an-nu-ti ilki] ll kas-pu gam-mur [ta-
din] | 12 amelu uü-a-tu [za-rip laki]
13 tu-a-rl di-[e-nu dababu la-gu] 1 14 rnan-
nu [§ä .... (Licke) . .. ] 15 lu-[u amele
mese an-nu-ti] l 161u-u [ ........ ]

17 s itti [I ..... ] 1 8maäremes-[§u
mar maremes-Au] i 19 itti ahhe[mes-su

.....] 2010(?) mane [...... id,
dan an]

21 mahar [ ..... 22mahar] I[.
. (Rest zerstört).

für 1 Mine [Silber] von [jenen] Leuten [er-
worben und genommen]. Das Silber ist
vollständig [gegeben]. Der betreffende
Mensch [ist gekauft, genommen]. Rück-
kehr, [Prozess, Klage gibt es nicht]. Wer
es auch sei, [der .... (Lücke) . . .],
entweder [jene Leute] oder [........],
der mit [....., seinen] Kindern, [seinen
Kindeskindern], mit [seinen] Geschwistern
[.....], wird 10(?) Minen [..... geben].

Vor [ .. .. vor .. . (Rest zerstört).

494.
(80-7-19, 150 = J 196)

Datum nicht erhalten.
[. . . (Anfang zerstört) .. .. ]
1 iluIgtar-ta-riba amelred imeri [. .. ]

2 ardu ga I Bel-ibni §ä I Ki-[. . .] 1 3 -
pig-ma Iuum-ma-ilanimes ina [libbi] 1
411/2 mane kaspi ina äa garri 1 5 itu
pän IiluBel-ibni igtu pan I[Ki-. . .]
6 il-ki kas-pu gam-mur ta-[din] 1 7 amelu

uü-a-tu za-rip lak-k[i tu-a-ru] | 8 di-e-
nu dababu la-ag-[~u] [ 9 man-nu sa ina
ur-ki§ ina ma-te-e-[ma] 10 lu-u ilu
Bel-ibni lu-[u IKi-. . .] 11 lu-u ahBe
mes-su-nu lu-[u . . . . (Lücke) . . .]

12ma[har . . . .] 1 13mahar IUJ-[..
. ] 1 14 ä amel[. . .. ] 15 mahar

IZer-kit-ti-ligir [....] 1 16 mabar IKan-
nun-a-a amel[. . . . (est bis auf wenige
Spuren zerstört).

[. . . . (Anfang zerstört) .... ].
Istar-tariba, den Eseltreiber [...1,

den Sklaven des Bel-ibni (und den) des
Ki[...], hat Summa-ilani für 11/2 Minen
Silber nach der (Mine) des Königs von
Bel-ibni (und) von [Ki...] erworben und
genommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. Der betreffende Mensch ist ge-
kauft, genommen. [Rückkehr,] Prozess,
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
der künftighin, wann es auch sei, - ent,
weder Bel-ibni oder [Ki.. .] oder ihre
Geschwister oder [.... (Lücke) .... ].

Vor [.....], vor U[...., dem ... ]
des [.... ], vor Zer-kitti-ligir, [dem .... ],
vor Kannunä, dem [.... (Rest fast völlig
zerstört).

495.
(Sm 199 = J 180)
Datum nicht erhalten.

1 [ku-u]m kun[ukki-g]u u-par(?)-gu
iskun un

An Stelle seines Siegels hat er seinen
Fingernagel gesetzt. Fingernagel des Ba-
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2 eu-pur IBalatu-ere es bel ameli
3 IAk-bar amAlardu-4u 1 4 d-pi§-ma IMu-
gallim-Igtar rab [. . .] | 5 a rab reig
igtu pan IBalätu-[ere§] | 6ina libbi 100
mane eremeS il-ki 1 7 kas-pu ga-mur
ta-din amelu su-a-tü 1 8 za-rip lak-ki
tu-a-ru di-nu 9 dababu la-ag-gu man-
nu ga ina ur-ki | loina ma-te-ma i-za-
kti-pa-a-ni 11 lu-u IBalattu-erees
12 lu-u märemes-gu lu-u mar märe mes-su

13 itti IMu-gallim-IJtar di-nu dababu
14 ub-ta-ü-ni 1 15 10 mane kaspi 1 mane
hura.i 16ina bur-ki iluI§-tar a-si-bat
1 17 luArba-iluki i-sa-k[an 18 kas-pu]
a-na [lOmes-te i 19 a-n]a bel[emes-§u
utarara] 1 20ina di-ni-gu idabbu[b-ma]

21 la i-k-[i]
22 mahar I ilu Nergal-mu(?)-e (?)[-zib(?)]

1 23 maar IKas-pi-[. . 1 24 ma]har Iilu
Sama§-ah[u(?) .... (Rest bis auf mehr:
maliges "mahar" am Zeilenanfang zerstört).

lätu-ereL, des Eigentümers des Menschen.
Akbar, seinen Sklaven, hat Mugallim-

Igtar, der Ober[...] des Generals, von
Balätu-ereg für 100 Minen Bronze erwor,
ben und genommen. Das Silber ist voll:
ständig gegeben. Der betreffende Mensch
ist gekauft, genommen. Rückkehr, Pro,
zess, Klage gibt es nicht. Wer es auch
sei, der künftighin, wann es auch sei,
sich erhebt, entweder Balatu-ereS oder
seine Kinder oder seine Kindeskinder,
(und) mit Musallim-Igtar Prozess (und)
Klage sucht, wird 10 Minen Silber, 1 Mine
Gold in den Schoß der I§tar, die in Ar-
bailu wohnt, legen. [Das Silber] wird
er [zehnfach seinen] Eigentümern [zurück,
geben. Mag er auch] in seinem Prozess
klagen, so wird er (es doch) nicht be:
kommen.

Vor Nergal-mugezib(?), vor Kaspi-[...],
vor Samag-ahu(?)-[.... (Rest bis auf mehr%
maliges "vor" zerstört).

496.

(K 1518 = J 182)

Datum nicht erhalten.

1 kunuk IIs-bu-tu mar IMu-sa-la-mu
2 amelgakinu ga ekalli bel ameli ta-da-ni

3 [I]iluSamag-ila-a-a amelu §imu ar:
du-§u 14 aä IIs-bu-tu amelagkinu ga
ekalli | 5 ü-pin-ma INinuaki-a-a amelreg
garri 1 6 [ina libbi] 1(?) mane kaspi ina
äa aluGar-ga-mi§ | 7 [il-]ki kas-pu gam-

mur ta-din 1 8 [amelu] §g-a-tü za-rip
lak-ki tu-a-ru 9 [di-]e-nu dabäbu la-
a§-§u [ .... (Rest zerstört).

Siegel des Isbutu, Sohnes des Musa:
lamu, des Palastgärtners, des Eigentümers
des Menschen, der (hier) übergeben wird.

Den Sama§-ilä, einen gekauften Men:
schen, den Sklaven des Isbutu, des Palast:
gärtners, hat NinuA, der Offizier des
Königs, [für] 1 (?) Mine Silber nach der
(Mine) von Gargamig erworben und ge:
nommen. Das Silber ist vollständig ge:
geben. Der betreffende [Mensch] ist ge-
kauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. [.... (Rest zerstört).
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497.
(81-4-153 - J 174)
Datum nicht

1 [ku]nuk I iluMarduk- arru- uiur
2 kunuk ISarru-lu-da-ri | 3 bel ameli
ta-da-ni

4 [I]iluNabu-ja-a-li ardu-su-n[u] | 5 a
I ilu Marduk-garru-usur ga(?) ISarru-[lu-
da-ri] 6 i-pis-ma IRim-a-ni-ilu[Adad]

7 amel mu-kil su apati mes 8 ina libbi bi

1 mane kaspi I 9 [ina] 1 mane sa alu
Gar-g[a-mi l i]l-ki kas-pu ga-mur
11[ta-din amelu Sü]-a-te za-rip [laki
12 tu-a-]ru di-e-[nu 13 da]babu la-a§-

[gu | 14 man]-nu sä ina ur-kis u(?) ina
m[a-te-ma] 1 15 i-za-ku-pa-a-ni 1 16 man-
nu iparik-u-ni j 17 5() mane kaspi id%
dan an

18 [mahar] ilu Sa - mag - arru- usur
[amelm]u-ki[l apatimes 1 19 a] mar [garri

20 mahar I] ill Nabu-_e-zib ameI [do.
21 mahar] Ium-ma-[ilame-nii ameldo.
22 maharl ISa- [a]k (?)- kan- nu [.

23 mahar] IBar-ruk-ku 24 [ma;

har] Iilu[Nabu-eriba] amlg§anfiü[..
25 mahar] I[.....] amel is[narkabti
26 mahar I .... ]-Harran amne i.snarkabti
[. . . . (Rest zerstört).

erhalten.

Siegel des Marduk-garru-usur, Siegel
des Sarru-ludari, Eigentümer des Men-
schen, der (hier) übergeben wird.

Nabu-ali, den Sklaven des Marduk-
sarru-usur (und) des Sarru-[ludari], hat
Rimanni-[Adad], der Zügelhalter, für 1
Mine Silber [nach] der Mine von Garga-
mig erworben und genommen. Das Silber
ist vollständig [gegeben. Der betreffende
Mensch] ist gekauft, [genommen]. Rück-
kehr, Prozess, Klage gibt es nicht. Wer
es auch sei, der künftighin, [wann es]
auch sei, sich erhebt, wer es auch sei,
der ungesetzlich handelt, wird 5(?) Minen
Silber geben.

[Vor] Sama§-garru-u.ur, dem [Zügel]-
halter [des] Kronprinzen, [vor] Nabu-Sezib,
dem [dsgl., vor] Summa-[ilani, dem dsgl.,
vor] Sakkannu, [. . ., vor] Barrukku, [vor
Nabu-eriba], dem Zweiten [...., vor
..... ], dem Wagenmann, [vor . . .]-
Harran, dem Wagenmann [. . . . (Rest
zerstört).

y) Kauf von Weibern.

498.
(K 369 - J 295)

15.I. Bl-lafidri (730(?)).

[. . . (Anfang fehlt) .... .
3 salLa-ha-[. . . .] 1 4 § Iim-[.

.] 1 5 u-pi-ma I[. . . .] 6 ina
libbibi 4(?) [ ..... ] 1 7 il-ki [ ....

. . ] 1 8 man-nu a i[na ur-ki. ....
9 i-za-ku[-pa-ni] 10 iparik[-u-ni]

11 mane [. . . iddan]

12 mahar IBe-la-[nu() . . .] 13 ma-

har I U-el-h[i(?) .. .] | 4 ma#ar I Kur-

[.... (Anfang fehlt) .... ]. Die Laha-
[.....] des Im[ .... ] hat [NN.] für 4(7)
[.....] erworben und genommen. [...
..... ] Wer es auch sei, der [künftig-
hin ... .] sich erhebt, indem er unge,
setzlich handelt, wird 1 Mine [... geben].

Vor Belä[nu(?) .... ], vor Uelh[i(?)...],
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[. .. ] 1 15 mahar IPa-i(?)[-. . .1 16 mat
har I. [ .. .] | 17 arahNisannu umu
15 1 1 lim-mu IBel-lu-da-ri.

vor Kur[. . .], vor Pai[(?). . .], vor [... ].
Den 15. Nisan, Eponymat des Bel-

lfidäri.

499.
(Rm. 161 - J 225)

[?J. III. Sanherib(?) (687).

1 kunuk I ilu[....] | 2 bel sinnigti
[ta-da-ni]

[. . . . (grosse Lücke) . ... ] 3 1 mane
[kaspi.. mane huräai] 1 4ina burur-ki
ilu[. .. ] 1 5 i-gak-kan kas-pu a-na [10
mes-te] 6 äna bele mes-gu (?) üi-tarar[a]

7 ina di-ni-gu i-dabbub la [ilakki]
8 mahar IDu-du-u-a ameimar gipri {

9 §a amAl bel pahati äa äluKa[l -ha]
10 mahar I Ardi-ilu Igtar mahar I Ka-bab-

[. .] 1l mahar IMu-ku-ru mahar INat
'id(?)- . . .] 12 arahSimanu uimu [...]

13 lim-mu il[uSin -ahe me -eriba](?)
14 gar mat[A§-§urki 1 15 maha.r] Iilu
Nabu-gumu-iddin amel a. ba.

Siegel des [.....], des Eigentümers
des Weibes, [das (hier) übergeben wird].

[ . . .(grosse Lücke) .. .. ] wird 1 Mine
[Silber, .. Mine Gold] in den Schoß der
Gottheit [....] legen. Das Silber wird
er [zehnfach] seinen Eigentümern zurück%
geben. Mag er auch in seinem Prozess
klagen, so wird er (es doch) nicht [bet
kommen].

Vor Dudua, dem Boten des RegieW
rungspräsidenten von Kalbu, vor Ardi-
Igtar, vor Kabab (?)[..], vor Mukuru, vor
Na'id(?)-[...].

Den [..] Sivan, Eponymat [Sanherib's](?),
Königs von [Assyrien].

[Vor] Nabu-u.mu-iddin, dem Schreiber.

500.
(83-1-18, 344 = J 222)

25. X(?). Nabi-s'arru-usur (682).

1 [kun]uk IBe[l-ibni] 2 bel sinnigti
tadäni[ni] 3 sal -ku-bu-tä amtu-gu
4 a IBel-ibni t-pig-ma 5 Sum-ma-
ilames-ni | 6 ina libbi 1 mane kaspi
§ä Gar-ga-mig 1 7il-ki kas-pu gam-mur

8[ta-din sinni]gtu §t-a-t[e za-ar-pat . .
.(grosse Lücke) . . .] | 20 mabar IH[a(?)

.] 1 21 mahar ITak-ku-[. .] 22 ma:
bar IiluNabfi-kuur-an-ni I 23 mabar
I ilu Nabu -duru( ?) -uur 24 amrla. ba
arabTebetu(?) umu 25 25 lim-mu Iilu
Nabu-garru-uQur 26 a-kin AluMar-ha-si.

Siegel des Bel-[ibni], des Eigentümers
des Weibes, das (hier) übergeben wird.
Die Ukubutu, die Sklavin des Bel-ibni,
hat Summa-ilani für 1 Mine Silber von
Gargamig erworben und genommen. Das
Silber ist vollständig [gegeben]. Das be-
treffende Weib [ist gekauft .... (grosse
Lücke) ... .].

Vor Ha (?)[....], vor Takku[..], vor
Nabu-kueuranni, vor Nabu-duru ?)-uuur,
dem Schreiber.

Den 25. Tebet (?), Eponymat des Nabiu-
garru-uQur, Statthalters von Marhasi.
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501.
(Bu. 91-5-9, 40 = J 226) 1)

Zeit Sanherib's.

[. ... (Anfang fehlt) . . .]
3 sal am e-ta-b[a-ni amtu-uu] | 4 a

I iluNabu-zeru-iddin ü-[pi.-ma] | ISüm-
ma-ilanimes ina libbi [. . . .] 6 kaspi
ilkiki [kas-pu gam-mur] 7 ta-din sin-
nigtu gu-a-t[e za-ar-pat] 8 la-ki-at tu-
[a-ru di-e-nu] 9 dababu la[-ag-gu man-
nu ga I10 ina ]ur-ki [. . . . (Rest zerstört).

[ .... (Anfang fehlt) .... ].

Same-tabani, [die Sklavin] des Nabu-
zeru-iddin, hat Aumma-ilani für [.... ]
Silber erworben und genommen. [Das
Silber ist vollständig] gegeben. Das be-
treffende Weib [ist gekauft], genommen.
Rückkehr, [Prozess], Klage [gibt es]
nicht. [Wer es auch sei, der] künftig-
hin [ .... (Rest zerstört).

1) Duplikat von J 212 = No. 459.

502.
(83-1-18, 363 - J 315)

2. XI. Gabbaru (667).

[. . .. (Anfang fehlt) ... . .]

3 sal iluNabu-ra-mat amtu-§u-nu
4 3 ru-tu tu-pig-ma j 5 sal iluUr-kit-
tagme'a-a-ni i-na libbi 6 9 gik1lumes
igtu pän amelemes an-nu-te 7 tal-ki
kas-pu gam-mur ta-din 1 salmärtu §d-
a-tt zar-pat la-ki-at | 9 tü-a-ru di-e-nu
dababu I 10 la-ag-gu man-nu §a i-na
u[r-kig I 11 i-n]a ma-te-ma ipa[rik-u-ni

... . (grosse Lücke) . . . ] j 12 mahar

I[. ... .. ] I1 13mat3ar I[....

..] 14 mahar 1[. . . ] am[l. . . .]
15 majar I ilu Ninib-tak-lak amel ätü

16 mabar I iluNabf-u-a amela.ba 1 17 arah

Sabatu umu 2 kam 18 lim-mu IGab-
ba-ru 19 akin Alu Dur-I ilu Sin-a[bhe
mel-er]iba.

[.... (Anfang fehlt) .... ].

Nabu-ramat, ihre Sklavin, 3 Fuß(?,
hat Urkit-tagme'äni für 9 Sekel von jenen
Leuten erworben und genommen. Das
Silber ist vollständig gegeben. Das be-
treffende Mädchen ist gekauft, genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftigbin, wann
es auch sei, ungesetzlich handelt [....
(grosse Lücke) .... ].

Vor [........], vor [ ........ ,
vor [.....], dem [... ], vor Ninib-takläk,
dem Pförtner, vor Nabua, dem Schreiber.

Den 2. Schebat, Eponymat des Gab,
baru, Statthalters von Dur-Sin-abbe-eriba.

503.
(82-5-22, 1011 = J 221)

Datum nicht erhalten.

l.... (Anfang fehlt) · . .] 1 3 sal ()-

|.... ]-u | 4 mär ? [. . . .]me ]1
5 d-pig-ma ID[a-d]a-a-a 1 6 ina libbibi

[ . .. (Anfang fehlt) .... ].

Die U[... .. , seine [Sklavin], ein Mäd%
chent) [... .], hat Dädä für [..] Minen
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[. . mane ka]spi 7 il-ki kas-pu g[a]-
nmur 8 ta-din ? ? [Au-]a-te 9za-är-
pu la[k]-? ? ? i 10 [tu-a-ru] di-e-nu da,
babu [la-ag-su 1 1 man-nu a ina ur]-
kig ipar[ik-u-ni | 2 kas-pu ana 10mes-
te] a-na belemes-[§u utara]

.... (es folgen vier fast völlig unlesern
liehe Zeilen mit Zeugennamen, sodann eine
grössere Lücke) . .. | 13 [mahar I . . .]
me mabar ISa')-la-a-a I[ ...... . 14ma

har] ISarru-na'id amelabarakku mabar
I[. . . . .].

Silber erworben und genommen. Das
Silber ist vollständig gegeben. Die be,
treffende .... ist gekauft, genommen.
[Rückkehr], Prozess, Klage [gibt es nicht.
Wer es auch sei, der] künftighin unge-
setzlich [handelt, wird das Silber zehn-
fach seinen] Eigentümern [zurückgeben.
.... (Lücke) .... ].

[Vor .... me, vor Sala2), (vor) [...
.., vor] Sarru-na'id, dem Siegelbewahrer(?),
vor [......

l) Oder Sa? - ') Oder Sald.

504.
(VAT 5400 - VS I 84)

1. I(?). Eponymat nach dem des Nabü-sarru-ueur.

1 kunuk IJa(?)-sa-am | 2 mar lilu
Nabu-u-a 3 aluKan-nu-[']-a-a 4 bel
sinni§ti t[a-da-ni]

5 salNa(?)-na(?)-a-[. . . amtu-gu] 1 6 u-

pig-ma [I .... 7 ina lib]bibi 6(?)
§iklu[mes kaspi 1 8 igtu] pan IJa(?)-s[a-
a]m I 9 [il]-ki ka[s]-pi [gam-mu]r
10 [ta]-din sinni[gtu] 9§-a-ti ! 11 [zir-
pa]t la-ki-[at 12 t]u-a-ri di-ni 1 13 da5
bäbi la-a§-gu 14 man-nu ga ina ur-kig

15 ina mat-e-ma i-parik-u-nu 1i 10
mane kaspi 1 mane buräai 1 17 ina
bur-ki AMuriur igakanan 18 lkas-pi a-
na l0mes-te 1 19 a-na belemes-§u utaä
ra[ra] 1 2 0 ina di-ni-~u idabbub-ma ][a
ilakki]

21 mahar IAhu-la-mur mahar IApil-
Addu-ahu-[iddin] 1 22 mahar IDur-ma-
ki-Istar 23 mahar IKu-sa-sa-a 1 24ma,
har IAgur sur-ri-ih-te-uaur 1 25 mabar
1 Tu-bu-u-si 26 mabar 1Ardi-ilu Bni-tu

27 mahar IiluNabu-ahu-iddin 28[arah

Nisa]nnu (?) umu 1 kam lim-mu ga arki
29 [I iluNabu-]garru-uur a.ba ekälli.

Siegel des Jasam (?), Sohnes des Nabua,
aus der Ortschaft Kannu', Eigentümers
des Weibes, das (hier) übergeben wird.

Die Nana(?)-[...., seine Sklavin,] hat
[ ... ] für 6(?) Sekel [Silber] von Jasam (?)
erworben und genommen. Das Silber ist
vollständig gegeben. Das betreffende
Weib ist gekauft, genommen. Rückkehr,
Prozess, Klage gibt es nicht. Wer es
auch sei, der künftighin, wann es auch
sei, ungesetzlich handelt, wird 10 Minen
Silber, 1 Mine Gold in den Schoß Agur's
legen. Das Silber wird er zehnfach seinen
Eigentümern zurückgeben. Mag er auch
in seinem Prozess klagen, so wird er (es
doch) nicht [bekommen].

Vor Ahu-lamur, vor Apil-Addu-ahu-
[iddin], vor Dür-maki-Igtar, vor Kusasa,
vor Agur-rihte-usur, vor Tubusi, vor Ar-
di-Banitu, vor Nabu-abu-iddin.

Den 1. Nisan (?), Eponymat nach dem,
des [Nab u]-arru-u.ur, des Palastschreibers.
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505.
(VAT 5390 -- VS 85)

-. I. Eponymat nach dem des NabA-sarru-usur.

1 kunuk [IJa-adl)] | 2 mar [I. ... ]
3 aluKan-[nu-']-a-a 4 bel sinnieti

[ta]-da-ni
5salNa(?)-da(?)-' amtu-su j 6 ü-pis-ma

I iluNabu-sal-lim-_u-nu 1 7 ina libbibi
32 giklumes kaspi 1 8 itu pan IJa-ad1)
il-ki 19 kas-pi ga-mur 10ta-din sin:
nistu uü-a-te | 11 zir-pi-at lak-ki-?
12 tu-a-ri di-ni 13 dababi la-ag-§u
14 man-nu §a ina ur-ki§ 1 15 ina mat-
e-ma i-parik-u-ni 16 10 mane kaspi
1 mane buräsi 17 ina bur-ki Asursur
igakanan I 18 kas-pi a-na 10 me-te
19 a-na belemes-gu utarara 20 ina di-
ni-§u idabbub-ma la ilakki

2 1 mahar IAhu-la-mur 1 22 mahar I Ku-
sa-sa-' 23 mahar IIlli-Se-zib mahar IA~
pil-Addu-ahu-iddin j 24malar IEreses-
A§ursur mabar ITu-bu-u-si 25 mahar
I Aur sur-ri-ih-te-ueur 26 mahar IAr-
di-iluBa-ni-tü j 27 mahar iluNabu-ahu-
iddin j 28arahNisannu lim-mu sa arki
I ilu Nabüu-garru-uur 1 29 amel a. ba ekälli.

1) Oder abu statt ad? - 2) Oder Ja-abu?

Siegel [des Jad2)], Sohnes [des ..... ],
aus der Ortschaft Kannu', Eigentümers
des Weibes, das (hier) übergeben wird.

Die Nada'(?), seine Sklavin, hat Nabu-
gallimsunu für 32 Sekel Silber von Jad2)
erworben und genommen. Das Silber
ist vollständig gegeben. Das betreffende
Weib ist gekauft, genommen. Rückkehr,
Prozess, Klage gibt es nicht. Wer es
auch sei, der künftighin, wann es auch
sei, ungesetzlich handelt, wird 10 Minen
Silber, 1 Mine Gold in den Schoß Agur's
legen. Das Silber wird er zehnfach
seinen Eigentümern zurückgeben. Mag
er auch in seinem Prozess klagen, so
wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Ahu-lamur, vor Kusasa', vor Ili-
gezib, vor Apil-Addu-ahu-iddin, vor Ereg-
Asur, vor Tubusi, vor Agur-rihte-u.ur,
vor Ardi- Banitu, vor Nabu-ahu-iddin.

Nisan, Eponymat nach dem des Nabu-
garru-u.ur, des Palastschreibers.

506.
(VAT 5384 - VS I 87)

17. V. Nabf-tappüt-alik.

1 kunuk IiluSulmanu-§umu-iddin
2 mar IAdad-Se-zib-a-ni 1 3 kunuk INur-
Igtar 1 4 mar salNa-an-ni-a 5 kunuk
IMa-ti-'-ili 1 6 mär IMan-nu-ki-ili | 7 bel
amti tadanini

8 sal iluBelti-ma-ja-li amtu-gu-nu
9 ü-pin-ma IiluNaba-mu-ii-_e-i 10 u
I Na-na-a-ti') 11 ina libbibi 2 mane

Siegel des Sulnianu-gumu-iddin, Soh5
nes des Adad-gezibani, Siegel des Nur-
Igtar, Sohnes der Nannia, Siegel des
Mati'-ili, Sohnes des Mannu-ki-ili, Eigens
tümer der Sklavin, die (hier) übergeben
wird.

Die Belti-majali, ihre Sklavin, hat
Nabu-mu.esi und Nanati2), für 2 Minen

1) Oder uballit statt ti? - 2) Oder Nanä-uballit?
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kaspi ilki-u 12 kas-pi gam-mur ta-din
13 amtu gu-a-te zir-pat lakki-at I 14 [t]u-

a-ru di-ni dababi la-§u 1 15 [man-nu
§]a ina ur-kig ina ma-te-me 1 16 [i-za-
k]u-pa-a-ni 1 17 iparik-u-ni 1 1810
mane kaspi j 191 mane hurasi I 20 ina
bur-ki AMursur igakanan 21kas-pi ana
10mes ana belemes-gu 22 u-ta-ra
23ina di-ni-gu idabbub-ma la ilakki

24 matar IKad-ja-a 1 26 mahar IItti-
Adad-ahu me-ii-t 1 26 mahar IBal-ti-i

27 mabar INa-ni-i 28 mahar lAMur
sur-nadin-ahi 1 29 mahar IA§ur sur-mu-
dammik 1 30 mahar IAgur ur-ri-ib-te-
ueur 1 31 mahbar I iuItar-sumu-ereg es
a. ba 32 arah Abu umu 17 kam 1 33 lim-
mu I ilu Nabu-tap-put-alik | a4 amelrab
re|i 35 mahar IEllu-bäbu-hi-ni.

Silber erworben und haben (sie) genomi
men. Das Silber ist vollständig gegeben.
Die betreffende Sklavin ist gekauft, ge,
nommen. Rückkehr, Prozess, Klage gibt
es nicht. [Wer es auch sei], der künftig-
hin, wann es auch sei, sich erhebt, in:
dem er ungesetzlich handelt, wird 10
Minen Silber, 1 Mine Gold in den Schoß
Agur's legen. Das Silber wird er zehn-
fach seinen Eigentümern zurückgeben.
Mag er auch in seinem Prozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Kadja, vor Itti-Adad-ahutu, vor
Balti, vor Nani, vor ASur-nadin-ahi, vor
ASur-mudammik, vor AMur- rihte-usur,
vor I§tar-gumu-ereg, dem Schreiber.

Den 17. Tebet, Eponymat des Nabü-
tapput-alik, des Generals.

Vor Ellu-bäbu-]ini.

507.
(VAT 5392 - VS I 92)

[?]. IV. Asur-rimanni.

1 kunuk -Ma-zuL(?)-ra-ni [ 2 mär
IZab(?)-di-i 3 äluKan-nu-'-a-a 4 bel
amti ta tadanni an-n[i]

5 sal Man-nu-ki-umme amtu-u I 6 ü-
pig-ma IiluNabü-gallim-_u-nu I 7 ina
libbibi 34 §ikil kaspi s8 itu pän IMa-

zu(?)-ra-nu | 9 ilki kas-pi gam-mur ta-
din I l amtu fi-a-tü zir-pat | 1 laka
kiatl) tu-a-ri I 12 di-ni dababi la-ag-§u

13 man-nu ia ina ur-kig ina mat-e-
[m]e(?) ] 14i-za-ku-pa-nu iparik-u-nu I
15 10 mane kaspi 1 mane huräai 1 16 ina
bur-ki A§ursur iakan an 1 17 kas-pi ana
10mes-te 1 18 a-na beli-gu utärara [

19ina di-ni-§u idabbub-ma lä ilakki

1) Das folgende man unklar.

Siegel des Mazuranu(?), Sohnes des
Zabdi (?), aus der Ortschaft Kannu', Eigen,
tümers der Sklavin, die (hier) übergeben
wird.

Die Mannu-ki-umme, seine Sklavin,
hat Nabu-gallimgunu für 34 Sekel Silber
von Mazuranu(?) erworben und genom-
men. Das Silber ist vollständig gegeben.
Die betreffende Sklavin ist gekauft, ge-
nommen. Rückkehr, Prozess, Klage gibt
es nicht. Wer es auch sei, der künftig,
hin, wann es auch sei, sich erhebt,
indem er ungesetzlich handelt, wird 10
Minen Silber, 1 Mine Gold in den Schoß
AMur's legen. Das Silber wird er zehn%
fach seinem Eigentümer zurückgeben.
Mag er auch in seinem Prozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.
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20 mahar IAsursur - nadin ) - ahi
21 malar ITu-bu-su 1 22 mahar iluSa-
mag-a[bu-iddin] 23 mahar IUkin-[in-
ni] 24 mahar IEllu-babu-hi-[ni] | 25 mat
har IApil-Addu-ahu-[iddin] 26 arahDuf
zu [umu .. kam lim-mu] 1 27 IAgursu[r]-
rim-an-[ni] 28 amelrab re§i ga mar
§a[rri] | 29 mahar IA§ur ur-mu-dammik

30 sib-ti benni a-na 100 umumu
31sa-ar-te a-na kMl §anatimes.

1) Lies wohl ds statt bab.

Vor AMur-nädin-abi, vor Tubusu, vor
Sama- ahu-[iddin], vor Ukin[inni], vor
Ellu-bäbu-hini, vor Apil-Addu-abu-[iddin].

Den [. .] Tammuz, [Eponymat] des
AMur-rimanni, des Generals des Kron-
prinzen.

Vor Agur-mudammik.
Für Ergiffenwerden von Epilepsie (haf-

tet er) 100 Tage, für Reklamation alle Jahre.

508.
(VAT 5391 - VS I 93)

15. VI. Nabf-tapput-alik.
1 kunuk ISa-ü-li 1 2 mar IiluApil-

Addu-sa-lim 1 3 aluKan-nu-'-a-a 1 4 b1e
amti ta-da-ni

5 sal[. . .]-i amtu-§u 1 6 [u]-pi-ma
I i[luNab]u-mu-.e-e-si 7 ü I .. . ]-i

8 ina libbibi [ .... k]aspi 1 9 itu
pan I[Sa-u-l]i (?) 10 il-ki-ü [kas-pu ga-
mur] 11 ta-din amtu [9u-a-]te [ 12 zir-
pi-a[t la-ki-at(?) 1 3t]u-a-ri di-[e-n]u
14 dabäbu la-a-gu 1 15 man-nu na ina
ur-ki I 16 ina mat-e-ma i-parik-u-ni
17 10 mane kaspi 1 mane huräai 18 ina
bur-ki Agur ur igakan an kas-[pu] 19 ana
10 me - te ana bele me - u utara [ra]

20ina di-ni-4u idabbub-ma la ilakki
21 .ib-tü a-na 100 ümumu 1 22 sa-ar-

te ana kal uime mes 23 mahar IA-ra-di
| 24 mahar ISu-ha-a-a mahar [I. .]-gur-
pi(?)-i 1 25 mahar IKad-ja-a mabar IApil-
Addu-iddinana 1 26 mahar IEllu-babu-
hi-in-ni 1 27 mahar IApil-Addu-ahu-
iddin 1 28 mahar I Su-ra-a-nu 29 ma-

har I ilu Nabu-ahul-iddin 1 30 arah Ulflu
umu 15 kam 1 31 lim-mu I ilu Nabu-tap-
pu-ut-alik 1 32 amelrab regi.

Siegel des Sauli, Sohnes. des Apil-
Addu-salim, aus der Ortschaft Kannu',
Eigentümers der Sklavin, die (hier) über-
geben wird.

Die [ .... ]i, seine Sklavin, hat Nabu-
muüesi und [.... .]i für [....] Silber
von [Sauli] erworben und haben (sie) ge,
nommen. [Das Silber ist vollständig]
gegeben. Das betreffende Weib ist ge-
kauft, [genommen]. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
der künftighin, wann es auch sei, unge-
setzlich handelt, wird 10 Minen Silber,
1 Mine Gold in den Schoß Agur's legen.
Das Silber wird er zehnfach seinen Eigen,
tümern zurückgeben. Mag er auch in
seinem Prozess klagen, so wird er (es
doch) nicht bekommen.

Eür Ergriffenwerden (haftet er) 100
Tage, für Reklamation alle Tage.

Vor Aradi, vor Suhä, vor [..]gurpi?),
vor Kadjä, vor Apil-Addu-iddina, vor
Ellu-babu-hinni, vor Apil-Addu-a!u-id-
din, vor Suranu, vor Nabu-ahu-iddin.

Den 15. Elul, Eponymat des Nabu-
tapput-alik, des Generals.
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509.
(K 309 a = J 207)')

3. XI. Sin-sarru-usur.

I kunuk IBel-ahhemes-gi 2 mnir
1 iluSanma-abu-u-a amel narkabti §epaä

3 bel sinnigti tadanini
4 sal Arba-ilu-gär-rat amtu-gu 5 §

IBel-ahhe mes-gu up-pi§-ma 6 IKi-sir-
Agursur amsirab ki-sir mutir puti | 7 §
mar garri ina libbibi li/2 mane kaspi |
8 ittu pan IBel-ahheines-.u il-ki 9 9sin:
ni§tu uü-a-ti up-pu-gat 10 zar-pat lak-
ki-at kas-pu I 1 gam-mur ta-a-din tu-
a-ru 1 12 dababu la-a§-§u 1 13 ina ma-
te-me la-u IBel-abhehmes-su 14 lu-u
märe mes-u lu-u mär mare mes-§u | 15 §&
di-e-nu da-ba-bu 1 16 itti IKi-sir-Agur
sur 1 17 märemeSi-u ub-ta-u-ni 18 kas-
pu ana 10mes-te a-na beli-gu 1 19 u-tar
ina di-ni-gu idabbub-ma 1 2o1a i-lak-ki

21 mahar 1 A-ta-su-ri a. ba 1 22 mahar
iluSamas-reu'-u-a saknunu I 23mahar

ISuk-a-a gaknunu i 24mahar IAm-ma-
a-a a.ba Ar-ma-a 1 25 mahar IiluNa-
bu - aplu - iddin a. ba sinnigat ekalli
26mahar I Kur-di-iluAdad amel narkabti

2 7 mahar ISulmumu-ahi do. 1 28maj
bar ISalmu-ahhemes do. 1 29 mahar
IKu-sa-a-a do. 3 0 mahar IBel-garru-
usur do. 31 mahar IA§ursur-gumu-ukin
do. 1 32 mahar ITsdi-f-kur-ri do. 1 33 ma-
bar ISumu-ukin amel narkabti MepaIr
34 mahar IBel-H arran- arru-usur do.
35 mahar I Arba-ila-a-a do. I 36 mahar
IHa-am-ba-ku do. 1 37 mahar IMan-nu-
ki-Arba-ilu do. J 38arah Sabatu ümu 3
kam 1 39 lim-mu ISin-~arru-u.ur | 40pa-
hat Hi-in-dan I 41 mahar IKi-gir-ilu
Nabü a. ba.

Siegel des Bel-ahheu, Sohnes des
Samag-abua, des Leibwagenmannes, des
Eigentümers des Weibes, das (hier) über-
geben wird.

Die Arbailu -arrat, die Sklavin des
Bel-ahhe.u, hat Kisir-Agur, der Haupt-
mann der Trabanten des Kronprinzen,
für 11/% Mine Silber von Bel-abhegu er;
worben und genommen. Das betreffende
Weib ist erworben, gekauft, genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Rück;
kehr, Klage gibt es nicht. Sei es (später:
hin), wann es auch sei, Bel-ahhe'u oder
seine Kinder oder seine Kindeskinder,
der Prozess (und) Klage mit Kisir-ASur
(oder) seinen Kindern sucht, wird das
Silber zehnfach seinem Eigentümer zu-
rückgeben. Mag er auch in seinem Prozess
klagen, so wird er (es doch) nicht be-
kommen.

Vor Ata-stiri, dem Schreiber, vor
Samag-re'ua, dem Statthalter, vor Suka,
dem Statthalter, vor Amma, dem aramä-
ischen Schreiber, vor Nabu-aplu-iddin,
dem Schreiber der Palastfrau, vor Kurdi-
Adad, dem Wagenmann, vor Sulmu-ahi,
dsgl., vor Salmu-abbe, dsgl., vor Kusa,
dsgl., vor Bel-garru-usur, dsgl., vor Agur-
§umu-ukin, dsgl., vor Igdi-fikurri, dsgl.,
vor Sumu-ukin, dem Leibwagenmann,
vor Bel- Harran - garru - usur, dsgl., vor
Arbaila, dsgl., vor Hambaku, dsgl., vor
Mannu-ki-Arbailu, dsgl.

Den 3. Schebat, Eponymat des Sin-
garru - uur, des Regierungspräsidenten
von Hindan.

Vor Ki.ir-Nabu, dem Schreiber.2)

1) Aramäische Beischrift: dnt rblsr. - 2) Aramäische Beischrift: "Urkunde betreffend Arbailu-
(~arrat)".
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510.
(K 408 = J 214)

14. II. Upaka-ana-Arbailu.

[. ... (Anfang zerstört) .. .]

1 . . ]-ma(?)-li amtu-gu 1 2 [ü-pig]-
ma INinuaki-a-a 1 3 [amel]reS §arri ina
libbibi 34 Miklumes 1 4 [ka]spi istu pan
IJa-a-ma-ni il-ki 5 kas-pu ga-mur ta-
din sinnittu i ü-a-tü 6 za-rip la-ki tu-
a-ru di-e-nu l 7 dababu') la-a-'u |
8 man-nu ga ina ur-kis ina ma-te-ma
9 i-za-ku-(pa-)2 )ni i-parik-u-ni 10 o [lu-l
IJa]-a-ma-ni lu maremes-gu I l[lu

ahbbmes-~u s& d]i-e-nu dababu [ .

(Lücke) .. .] 12ina bur-ki Asursur(?)3 )

[i-ga-kan] 13 kas-pu a-na 10mes-te a-
na beli-gu 14 utarara a-na di-ni-su |
1 5 idabbub-ma la i-lak-ki 1 16 arahAjaru
fimu 14ktn | 17 [lim-m]u IU-pa-ka-a-
na-Arba-ilu

18 [mahar I. . .- Si-ibni amelrab biti
19 [mahar I]iluNabu-na'id amelmu-kil

suapatimes 1 20 [mahar I.. .]-lik-sur
amel galguu su 21 [mahar .]-na-nu amel

mu-kil apati(?))meS j 22 [mahar I. .. ]
id-ri 23 [mahar I. .. ilu] Adad 5) tami

karu [. ... (Rest zerstört).

[ .... (Anfang zerstört) .... .

[Die .. .]mali ( ), seine Sklavin, hat
Ninua, der Offizier des Königs, für 34
Sekel Silber von Jamani [erworben] und
genommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. Das betreffende Weib ist ge-
kauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
der künftighin, wann es auch sei, sich
erhebt, indem er ungesetzlich handelt,
[entweder] Jamani oder seine Kinder
[oder seine Geschwister, der] Prozess (und)
Klage [... .(Lücke)....] in den Schoß
Agur's () [legen]. Das Silber wird er
zehnfach seinem Eigentümer zurückgeben.
Mag er auch in seinem Prozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.

Den 14. Ijar, Eponymat des Upaka-
ana-Arbailu.

[Vor . . . ]gi-ibni, dem Hausmeister,
[vor] Nabu-na'id, dem Zügelhalter, [vor
. .]-lik.ur, dem Dritten, [vor. . .]nanu,
dem Zügelhalter(?), [vor . . .]-idri, [vor

. ]-Adad, dem Kaufmann, [. . . . (Rest
zerstört.)

1) Dreifaches KA. - 2) Fehlt im Original. - 8) Original as-bur statt aS-sur, was übrigens

auch blosse Dittographie (ina bur-[kij) sein kann. - 4) So wohl zu lesen; Original du oder ab statt
su. pa. - 5) Der Strich hinter im gehört wohl zum Zeichen im hinzu.

511.
(K 14294 = J 796)
Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) .. .]

sal Ra-[ ....... ] I 2 § ID[u(?)-

....... ] 1 3 i-pig-m[a . .. ] 1

4 ina libbibi 50(?) [ ..... ilki] 1 5 kas-

pu ga-[mur ta-din] 1 6 amtu §f-a-[te

.... (grosse Lücke) . . . ]

[. . .. (Anfang fehlt) . ... ]. Die

Ra[. . ., die Sklavin] des D[u().....],
hat [.....] für 50() [... .. ] erworben
und [genommen]. Das Silber ist voll-
[ständig gegeben]. Die betreffende Sklavin
[. ... (grosse Lücke) ... ].
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7 mahar IiluNabuf-[ .. ] | 8 ma>
barlIBdi-[ ... ] 1 9mahar I[....
(Lücke) ... . 10] ja-a aä a-na IAd[ad(?)
. . . . . . .*]

Vor Nabu-[ ..... ], vor Ißdi-[ ..
.], vor [ .... (Lücke) .... ].., der()

dem Adad(?)-[ ........ ].

512.
(K 3498 - J 193)
Datum nicht erhalten.

1 [kunuk] I Bel-Harran-duri amelmu~
kil(?) apatimes 1 2 [kunuk] IAhu-li-i
mari-§u 3 [bel sa]lmarti tadania-ni

4 [. .]-arru(?)-u-ti ? [ .... (grosse

Lücke) .... 1 5 mabar I. ... amel
rab [. . .] mär §arri(?) 6 [mahar I]A-

ta-id-ri amelmutir puti 1 7 [mahar I]Man-
nu-ki-Harran amel narkabti 1 8 [mabar
I]Ibna-a-a amela.ba 1 9 [mahar] Iilu
Igtar-näair (?)-duri (?) 10 [mahar I Si-'-

ka-tar | 1 [mahar I. .. ]-ahhemes-iddina
1 12 [mahar ISa(?)]-i-lu amela. ba Ar-ma-
a-a 1 13[mahar Iilu]Adad-gumu-uur 1
14 [amel]a. ba 1 15[mahar Iilu Na]bu-sa-

kib | 16 [amel] räb alänimes.

[Siegel] des Bel- Harran- duri, des
Zügelhalters, [Siegel] des Ahu-li, seines
Sohnes, [Eigentümer des] Mädchens, das
(hier) übergeben wird.

[Die . . ]-arruti (?) [ .... (grosse Lücke)

[Vor ..... , dem Hauptmann(?) des
Kronprinzen, [vor] Ata-idri, dem Tra-
banten, [vor] Mannu-ki-Harrän, dem
Wagenmann, [vor] Ibnä, dem Schreiber,
[vor] Igtar-naäir(?)-duri(?), [vor] Si'-katar,
[vor . . ]-ahhe-iddina, [vor Sa]ilu (?), dem
aramäischen Schreiber, [vor] Adad-gumu-
uaur, dem Schreiber, [vor] Nabu-sakib,
dem Städteinspektor.

513.
(K 14285 - J 791)
Datum nicht erhalten.

[. .. (Anfang fehlt) .... ] j 1 .u-pur
[. . . . . . . ] I 2 a ki()-[ . . . . . . . .]

3 sal E-hi-e(?) [ . ..... ] 4 ü-pig-
ma [........ 6 ina li]bbibi 4(?)
[. . .. (Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) . . . .], Finger,
nagel [........]. [ ........ ]

Die Ehe(?)[ ....... hat NN.] für
4) [ ...... ] erworben und [genommen.
... . (B(Rest zerstört).

514.
(Bu. 89-4-26, 22 = J 227)

Datum nicht erhalten.

1 [kunu]k IiluNabu-duru-ku-.ur
2 [ambl]re§u bel sinnigti tadanini

Siegel des Nabu-duru-kueur, des Offiv
ziers, des Eigentümers des Weibes, das
(hier) übergeben wird.
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3 sal ilu Nin-lil-duru-usri amtu f 4 §a
Iilu Nabu-duru-ku-sur u-pig-ma 5 ISi-
lim-Asur ur igtu pan I iluNabu-düru-ku-
sur 6ina libbibi migil(?) mane kaspi
il-ki 7 kas-pu gam-mur ta-din sinf
niktu s§-a-tü 1 8 zar-pat la-ki-at tu-a-ru I
9 denu(?) dababu la-a-su i 10° man-nu

[al ina u]r-kis ina ma-te-ma l 11 [iparik-
u-ni lu-u] I ilu Nabu-dfiru-ku-sur 1 2 [lu-u

maremes.-u lu-u ahh]e ()meS-'u | 13 [a
di-e-nu dababu ub-ta]-u-n[i .... (Rest
zerstört).

Die Ninlil-düiru-usri, die Sklavin des
Nabüi-duru-k.usur, hat Silim-Agur von
Nabu-diru-ku.sur für eine halbe(?) Mine
Silber erworben und genommen. Das
Silber ist vollständig gegeben. Das be-
treffende Weib ist gekauft, genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, [ungesetzlich handelt, -
entweder] Nabu-duru-kusur [oder seine
Kinder oder] seine Geschwister(?),
[der Prozess (und) Klage su]cht, [ ..
(Rest zerstört).

515.
(Rim. II. 165 - J 223)

Datum nicht erhalten.

[ .... (Anfang fehlt) .... ] | 6 ina
[libbi ..... ta-al-ki] 1 7 kas-pu [gam-
mur ta-din] 1 8 sinnistu isu-a-tui zar-p[at
la-ki-at] | 9 tu-a-ru di-e-nu dababu [la-
an-gu man-nu sa] 1o ina ur-kig ina
im-ma-te-m[a. .. ] 11 lu-u IAbi-sa-

lam lu-u marem[e-su] 12 lu-u ahhe
mes-su lu-u maremeS [ahhemes-]§u I 13 1u-
u amelgak-an-gu lu-u [....] | 14 lu-u
kur-ub-gu sa pan I[. . . .] 15 itti sal
Ad-da-[til) .. .] 16 i arki-u [....
(Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) .... ] für [.....
erworben und genommen]. Das Silber
ist [vollständig gegeben]. Das betreffende
Weib ist gekauft, [genommen]. Rückkehr,
Prozess, Klage [gibt es nicht. Wer es
auch sei, der] künftighin, wann es auch
sei [ .... ], - entweder Abi-salam oder
[seine] Kinder oder seine Geschwister
oder [seine Geschwister]kinder oder sein
Statthalter oder [sein ..... ] oder ein
ihm Nahestehender(?), der vor [....] mit
der Addati2) [ . .. und hinter ihm(?)

[. . . . (Rest zerstört).

') Oder Abi-fa-[al-li]? - ) Oder „Abi-talli".

516.
(Rm. 1I. 476 - J 224)

Datum nicht erhalten.

1 [kunukI ..... 2 bel sinnigti
ta-da-]ni

3[sal. ..] ?-su amtu 1 4 [a I... .]
a(?) ü-pig-ma 1 5 [..... i]tu pa-an

6 [I. ... .] ina libbi 30 gikil kaspi
Kohler und Ungnad, Assyr. Rechtsurkunden.

[Siegel des ..... , des Eigentümers
des Weibes, das hier übergeben] wird.

[Die...]su, die Sklavin rdes .... ]a (
hat [ ... ] von [..... für 30 Sekel
Silber erworben und [genommen. Das

21
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7 [il-ki kas-pu] ga-mur ] 8 [ta-din sin-
nistu s]üt-a-[tüi .... (grosse Lücke). .

9 mahar I . ...] mar ISin-a§arid(?)
10 [miahar I. .. ]-me ardu ~a 11 [.

. ]-kenu(?)-usur 1 12 [ ...... ]? suk-
kallu [. . . . (Rest zerstört).

Silber] ist vollständig [gegeben]. Das
betreffende [Weib .... (grosse Lücke) .... ].

[Vor .... ], Sohn des Sin-agarid (?),

[vor ... ]me, dem Sklaven des [. . .]-
kenu() -u.ur, [......].. Gesandte [ .. .
(Rest zerstört).

517.
(79-7-8, 258 - J 216)

Datum nicht erhalten.

[. . . (Anfang zerstört) .... 5 amel

sangüi )] a(?) iluBel (?) 6 iStu pan ISin-

belu-usur j 7 ina libbibi 1 mane kaspi
i-si(?)-ki(?)-u kas-pu ga-mur ta-din-ni

9 sinnistu iu-a-tü(?) za-rip(?) la-ki-ta-a.
]10tu-a-ru denu dababu la-as-su 1 sa

bal-kat-tu-u-ni 1 12 iparik-u-ni 1 mane
kaspi 13 ana(?) ? ?1) äa aluNi-nu-a
14iddanan 15 kas-pu ana 10 mes-te
ana beli-u] [ 16 u-ta-[a-ra] 17 ina
dini idabbub l[a ilakki]

18 mahar I iluAdad-,umu-usur J 19 ar,

du §a amAlräb resi 1 20 mahar IHa-na-si
1 21 [amAela-r]ip ( su tah-i-e [ . ..(Lücke)
... .] 22 miiil mane er[e(?)mes a ..

.. ] 2 3 ab(?) [. . ..

[.... (Anfang zerstört) . ... haben ..

... und ..... , der Priester(?)] des Beli(),
von Sin-belu-usur für 1 Mine Silber [er-
worben und] genommen. Das Silber ist
vollständig gegeben. Das betreffende
Weib ist gekauft, genommen. Rückkehr,
Prozess, Klage gibt es nicht. Wer ver-
tragbrüchig wird, indem er ungesetzlich
handelt, wird 1 Mine Silber dem(?).....
von Niniveh geben. Das Silber wird er
zehnfach [seinem Eigentümer] zurück-
geben. Mag er auch in seinem Prozesse
klagen, so wird er (es doch) nicht [be-
kommen].

Vor Adad-§umu-usur, dem Sklaven
des Generals, vor Hanasi, dem Fellfärber(?)

[. . . . (Lücke) .. .].
Eine halbe Mine Bronze(?) [für...]

') J ohns ma-hi-ra, doch ist das sehr fraglich.

518.
(K 1469 - J 217)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) ... .]
3 [sal.. ]di-bi-e-ga-libbi bi amtu[-lu] |

4 a Iilu Si-'-a-a-li | 5 u-pig-ma ISal-

mu-ahheme [. . .] 6 ina libbibi 11/2

mane kaspi ina §a alu[Gar-ga-mi~] | 7 ig
tu pan ISi-'-a-a-li il-k[i] 8 kas-pu ga-

[... . (Anfang fehlt) .... ].

[Die.. ]dibega-libbi, die Sklavin des
Si'-ali, hat Salmu-ahhe [. . .] für 1 1/2

Minen Silber nach der (Mine) von [Gar-
gamin] von Si'-ali erworben und genom:
men. Das Silber ist vollständig gegeben.
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mur ta-ad-din 9 sinnittu uü-a-tu zar-
pat la-ki-a[tl 1o tu-a-ru di-e-nu da-
ba-[bu la-a-u] | 1 lman-nu n§ ina ur-
kig ina ma-[te-ma] 1 12 i-za-kui-pa-ni
i[parik-u-ni] 13 lu-u ISi-'-a-a-[li lu-u
nire meS-u l 14 nmar maremeS-su l[u-u
ahhemes-au §a di-nu dababu] 1 15 itti
I Sal - mu-ah[he me .. inmreme me-su
16 mär mare] mes-4u [ub - ta - u- ni ..
(Rest zerstört).

Das betreffende Weib ist gekauft, ge-
nommen. Rückkehr, Prozess, Klage [gibt
es nicht]. Wer es auch sei, der künftig>
hin, wann es auch sei, sich erhebt, [in=
dem er ungesetzlich handelt], entweder
Si'-ali [oder seine Kinder], seine Kindes-
kinder oder [seine Geschwister, der Pro=
zess (und) Klage] mit Salmu-ah[he .,
seinen Kindern oder] seinen [Kindes-
kindern sucht .... (Rest zerstört).

519.
(80-7-19, 31 = J 219)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .... 6]miSil(?)l)
kaspi ittu pani-su-nu(?) 7 [ilki kas-pu]
gam-mur ta-din amtu 8[za-ar-pa]t la-
ki-at 1 9 [tu-a-ru] di-ni dababu [la-a§-
su 10 man-n]u sa ina ur-kis ina ma-
te-ma [ 11 [i-parik-u-ni . .] mane kaspi

1 mane 12 [hurasi ina bur-ki]ilu Sin
i-sak-kan 1 13 [kas-pu a-na lOmes-te]
a-na belemes-gu 14 [utara ina] di-ni-
su [idabbub-ma la ilakki 15
.. ] nu 16[ ...... ] ?-me 17

.] ?-garri i18 [mahar Iilu]Nusku-
iddin 19 [mahar 1 ilu] Sin-belu-usur
20 [maar I. . .]-a-nu i 2 1[mahar I. . .]-
di-i amelmu-kil suapätimes 1 22 [mahar
. . .- ]a ()-nu- arri amelmar ripri [ ..

(Rest zerstört)

[.- - - (Anfang fehlt) .... fr . .] eine
halbe (Mine) Silber von ihnen, [erworben
und] genommen. [Das Silber] ist voll-
ständig gegeben. Die Sklavin ist [ge:
kauft], genommen. [Rückkehr], Prozess,
Klage [gibt es nicht. Wer es auch sei,]
der künftighin, wann es auch sei, [un-
gesetzlich handelt, wird . .] Minen Silber
(und) 1 Mine [Gold in den Schoß] des
Gottes Sin legen. [Das Silber wird er
zehnfach] seinen Eigentümern [zurück-
geben. Mag er auch in] seinem Prozesse
[klagen, so wird er (es doch) nicht be-
kommen .... (Lücke) .... ].

[Vor] Nusku-iddin, [vor] Sin-belu-usur,
[vor ... ]anu, [vor . . .]di, dem Zügels
halter, [vor ... ]anu(?)-Sarri, dem Boten,
[ .... (Rest zerstört).

1) Hier scheint mane zu fehlen.

520.
(Rm. 981 - J 220)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) . .. .]
3 salE-ri-[. . .] 1 4 ü-pig-ma sal[...

* . .] 5 ina libbi migil mane 4(?) [Si,

[. .. (Anfang fehlt) .... ].
Die Eri[ ...] hat die [ ..... ] für eine

halbe Mine 4(?) [Sekel Silber] von Ninib-
21 *
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kil kaspi] 1 6 ittu pan IiluNinib-[. .
.... ] kas-pu gam-mur ta-[din sin-
nistu sü-a-te] 1 8 zar-pat la-ki-at [tu-a-
ru] 9 di-nu dababu [la-ag-§u] 1 10 man-
nu [. .... (Nur noch einige Zeichenreste erz
halten).

[... .. erworben und [genommen]. Das
Silber ist vollständig gegeben. [Das be-
treffende Weib] ist gekauft, genommen.
[Rückkehr,] Prozess, Klage [gibt es nicht].
Wer es auch sei, [. ... (Rest fast völlig
zerstört).

521.
(K 1439 - J 209)

5. II. Jahr nicht erhalten.

l[kunu]k IAhu-u-a-eriba [amenla eli
2 blt I] Adad (?)-a§arid (?) ha-za-[nu 3 bel]

sinnigti tadanini
4 salAbi-li-ih-ja amtu-§u 5 sa IAhu-

u-a-eriba amaela eli biti 6 tu-pi§-ma
salga-kin-tü äaluAs-gur 7 ina libbibi
migil mane 5(?) gik[il kaspi] 1 8 ta-a!-ki
kas-p[u gam-mur] | 9 ta-din sinnistu

üi[-a-te] 10 za-ar-pa-at l[a-ki-at] 11 tu-
a-ru di-e[-nu dababu] 1 12 la-ag-su man-
nu ga [ina ur-ki§] 1 3 ina ma-te-ma
i-za-[.ku-pa-a-ni] 1 14 i-parik-u-ni lu[-u
IAhu-u-a-eriba] 15 lu-u bel-gu sa di-
[e-nu] 1 16 dababu [itti sal~a-kin-te]
17 ub-ta-u-ni 10 ma[ne kaspi] 18 1 ma-
ne huräai ina bur-[ki ilu. .. ] 19 a-i-
bi äluAS-Sur i-[sa-kan] 20 kas-pi a-na
lOmes a-[na beli-su utara] 21 ina di-
ni-§u i-dabbub-[ma la i-lak-ki] 22 arah
Ajaru umu 5käm lim-[mu I . . . ..

23 mahar I iluua-mag-da-[. . .] 24 nia

har Iar-iluNe[rgal]() 1 25 mahar Iilu
Nabu-dumki-il[änimei] [ 26 mahar IAgur
sur-aplu-u.ur amelgangu J 27 mahar
IMa-na-ni | 28 mahar IMan-nu-ki-älu
Ninua 1 29 mahar IHa-an-ahu-u-si 1
30 mahar IAdad-na-ta-an | 31 mahar
iHi(?)-ma-ri | 32 [mahar I. . .]-na-si-'
33 [mabar INa]r-gi-i | 34 [. .]) amel

a. ba.

1) Hier stand wohl nichts.

Siegel des Ahua-eriba, [des Haus-
meisters des] Bürgermeisters Adad(?)-asa5
rid(?), [des Eigentümers] des Weibes, das
(hier) übergeben wird.

Die Abi-lihja, die Sklavin des Ahua-
eriba, des Hausmeisters, hat die Statt-
halterin von Assur für eine halbe Mine
5 (?) Sekel [Silber] erworben und genom%
men. Das Silber ist [vollständig] gegeben.
Das betreffende Weib ist gekauft, ge:
[nommen]. Rückkehr, Prozess, [Klage]
gibt es nicht. Wer es auch sei, der
[künftighin], wann es auch sei, sich ers
hebt, indem er ungesetzlich handelt, ent-
weder [Ahua-eriba] oder sein Herr, der
Prozess (und) Klage [mit der Statthalterin]
sucht, wird 10 Minen [Silber], 1 Mine Gold
in den Schoß [des Gottes . . . .], der
in Assur wohnt, legen. Das Silber wird
er zehnfach [seinem Eigentümer zurück-
geben. Mag] er auch in seinem Prozess
klagen, [so wird er (es doch) nicht be-
kommen].

Den 5. Ijar, Eponymat [des ..... ].
Vor Samag-da[. .], vor ~ar-Nergal(?),

vor Nabu-dumki-iläni, vorAsur-aplu-uur,
dem Priester, vor Manani, vor Mannu-
ki-Ninua, vor Han-aufsi, vor Adad-natan,
vor Himari(?), [vor . .]-nasi', [vor] Nargi,
dem Schreiber.
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c) Kauf einer Sklavenmehrheit.

522.
(82-5-22, 44 -- J 593)

6. X. Nabi-danninani (742).

[ .... (Anfang fehlt) . . .]

1 Sa-la-[. .... ] 21 mar ?)

t[u(?) . . . . . . 3 1 [. . . . (grose
Lücke, in der nur einige Zeichenl) am Anfang

der Zeilen erkenntlich sind) .... ] | 4 ina
ara Tebetu umu 6[käm 5 lim-mu ilu]

Nabu-danninin-a-ni §ä aluKu-[e].

[. ... (Anfang fehlt) .... 1. Den Sala-
.. ], 1 Kind(?) [........],

1 [. . . (grosse Lücke)2) .... ].

Am 6. Tebet, Eponymat des Nabü-
danninani von Kue.

1) a-na[, a-sib(?)[, a[-na 10, ina [dinisu, mahar[, makar[, - 2) Man erkennt noch: "der da
wohnt"(?), "[zehnf]ach", "in [seinem Prozess]", „vor", "vor".

523.
(K 383 - J 234)

20. V. Mannu-ki-Asur-li' (709).

1 kunuk I D[a-gan-mil-ki] 2 bel ni-
simes t[a-da-ni]

3 II-man-nu-u sal-[. . .]-ni(?)
4 IMil-ki-u-ri naphar 3 nap§ätimes 1 5 i-
pig-ma Ilummama-ilanimes 6 amAlmu-

kil suapatimes 1 7 ä I Ka.sar.in 1) iitu

pan 8 IDa-gan-mil-ki ina libbi 3 ma-
ne kaspi | 9 ina 1 manee sa aluGar-
ga-min ilkiki 1 kas-pu gam-mur ta-
ad-din 1 lnisimes su-a-tü zar-pu lak-
ki-u 12 tu-a-ru di-e-nu dababu 13 la-
as-§a man-nu ~a ina ur-kis | 14 ina

ma-te-ma i-zak-kup-an-ni 1 15 iparik-
u-ni lu IDa-gan-mil-ki I 16 lu-u ahhe
mes-su lu-u mar ahhemes-' u 1 17 lu-u

manma-nu-§u lu-u dan-nu 1 18 s itti
ISummama-ilani mes mare meS-§u 19 mar

aäremes-gu di-e-nu dababu 1 20 ub-ta-'-
u-ni 21 [ . man]e kaspi 1 mane hu-
rasi 22 [a]-na ilulgtar Ba Arba-iu ki
iddanan 1 23 kas-pu a-na 10mes-te a-na

Siegel des D[agan-milki], des Eigen-
tümers der Leute, die (hier) [übergeben
werden].

Imannu, die U[. . .ni(), Milki-üri, zu-
sammen 3 Seelen, hat Summa-ilani, der
Zügelhalter von ..... , von Dagan-milki
für 3 Minen Silber nach der Mine von
Gargamig erworben und genommen. Das
Silber ist vollständig gegeben. Die be:
treffenden Leute sind gekauft, genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, sich erhebt, indem er
ungesetzlich handelt, entweder Dagan-
inilki oder seine Geschwister oder seine
Geschwisterkinder oder irgend einer, der
zu ihm gehört, oder ein Machtiger, der
mit Summa-ilani, seinen Kindern (oder)
seinen Kindeskindern Prozess (und) Klage
sucht, wird [.. Minen] Silber, 1 Mine
Gold der JItar von Arbailu geben. Das
Silber wird er zehnfach seinen Eigen-

1) Steckt hierin ein Name? Das letzte Zeichen ist sicher nicht Sarru.
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bele me - u 24 utarara ina di-ni-su
idabbub-ma 251a i-lak-ki

26 mahar IAd-da-a amel a ba 1 27 ma-
har IAh i - ra - me amel do. 28 mahar

IPa-ka-ha amelräb alanimes 29 mahar
INa-ad-bi-ja-a-u amelmukil su apati mes
30 lmahar I Bel-imur-an-ni 31 mahar

t Bi-in-di-ki-ri | 32 mahar Tab-sar-ilu
Istar mahar ITab-ni-i 33 amela.ba sa-

bit tuppi ina arahAbu 34 umu 20 kam
lim-mu I Man-nu-ki-i-A~ursur-li'.

tümern zurückgeben. Mag er auch in
seinem Prozess klagen, so wird er (es
doch) nicht bekommen.

Vor Adda, dem Schreiber, vor Ahi-
rame, dsgl., vor Pakaha, dem Städte-
inspektor, vor Nadbi -Jau, dem Zügel,
halter, vor Bel-imuranni, vor Bindikiri,
vor Tab-4ar-Itar, vor Tabni, dem Schrei-
ber, der die Urkunde hält.

Am 20. Ab, Eponymat des Mannu-
ki-Agur-li'.

524.
(83-1-18, 389 -- J 292)

28(?). I Sa-Asur-dubu(?) (707).

[. ... (Anfang fehlt) . . .]
3 [I Ma]n-nu-ki-Ni[nua(?) . . .] 4 sal

Ha-an-di-[...] 5 sal ilu Itar-Arba(?)-
[ilu .... (grosse Lücke) ... .] 22 ma;
har I iluIJtar (?)-duri M? am[el. .] 23 ma
har IBel-ibni aluaKäl-[haa-a] 24 mahar
IBa-hi-an-nu [. .. .] 1 25 mahar IAb-

di amel na[ngaru (?)] 26 mahar I ilu Nabu-
dufr-beli-a(?)[... ] | 27 mahar I iluNabü-
na'id amel a. [ba](?) 28 arahNisannu uniu
28(?)[kam j 29 lim-]mu Ia-A[sur-du-bu
.... (Rest zerstört).

[ .... (Anfang fehlt) .... ].

Mannu-ki-Ninua(?) [...], die Handi-
[...], die Istar-Arbailu(?) - [. . . (grosse
Lücke) .... ].

Vor Igtar(?)- duri(?), dem [...], vor
Bel-ibni aus Kalhu, vor Bahiannu [....],
vorAbdi, dem Zimmermann (?), vor Nabu-
dur-belia [....], vor Nabü-na'id, dem
Schreiber (?)

Den 28(?). Nisan, Eponymat des Sa-
A[gur-dubu ... .(Rest zerstört).

525.
(K 393 - J 475)

2. II. Sulmu-sarri (698).

1 [ku-um kun]ukki-gu su-pur-[u
2 i-ku]n su-pur IIli-li'

3 [bel .... ] ta-da-a-ni 4 [.. .]
i (?) IMan-nu-ki-ahe me 5 [.....
..... .]di 6 [......] 1 () mane

kaspu [ .... (grosse Lücke) . ... 7 kak(?)

tur. da I iluMarduk -arru- u[ur( . . .
8 ..... J ?-u-a mär aluNinua-a-a 9 [.

..... .. ]i [. .... I arah Ulüu
la-a-a bel narkabati(?)mesl) 1 1 [..

Š) Original eher bel ererns.

[An Stelle] seines Siegels hat er [seinen]
Fingernagel [gesetzt]. Fingernagel des
Ili-li', [des Eigentümers ..... ], die ()
(hier) übergeben werden.

..... ]i(?), Mannu-ki-ahh, [.....
..... ].. [ ........ ] 1( Mine Silber
[.... (grosse Lücke) .......... Marduk-
garru-uur(?) [.. ....... ]ua, aus Nini-
veh, .. . .(Lücke) . . . .] Ull, Wagen-
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. .]tu-si-e 12 [ma]har I iluNabu-iumu-
ig-kun i 13 [am]el a. ba .a-bit tup-pi
14 [ara]hAjaru umu 2 kam lim-mu I §ul-
nmumu-garri J 15 [mahar IB]al(?)-a-si-i
amelga epaII I 16 [mahar I. . r]a-ni-i
amelar[du(?) .... 1 17 . . . . . ?

18 . . . . . . . . bel(?) 5 is(? [. .

190....... ?-um u (?)-iS (?)-[kun (?)
20 . .. ·. .] ? [... -a-ti [...].

herr(?), [.... ]tu§e, vor Nabu--umu-igkun,
dem Schreiber, der die Urkunde hält.

Den 2. Ijar, Eponymat des Aulmu-garri.
[Vor] Balasi(?), dem Leibwächter, [vor

... ]rani, dem Sklaven(?) [ ... (Rest fast
völlig zerstört).

526.
(81-2-4, 157 - J 272)

29. V. Ili-itta 694).

1 su-pur ISi-[. .] 2 kunuk IBur-
[ . .J | 3 bel nisimes ta[danini]

[. ... (grosse Lücke) .... 4 ]-ti(?)-e(?)

--. ... | 5 . . .] ? ? Si() S i [. . . i

6. .] sa sinnisat ekalli 7 mahar Illi-
lip-hur 8 mahar I aluAsüur-a-a sa-bit

tup-pi 19 arahAbu umu 29 kam lim-me
Illi-itte-ja I loamelia-kin aluDi-mas-ka.

Fingernagel des Si[.. .], Siegel des
Bur[. . .], Eigentümer der Leute, die (hier)
[ibergeben werden].

[ .. . (grosse Lücke) ....*]

[....] der Palastfrau, vor Ili-liphur,
vor Asfira, der die Urkunde hält.

Den 29. Ab, Eponymat des Ili-ittea,
Statthalters von Damaskus.

527.
(Bu. 91-5-9, 59 - J 264).

[?]. [?]. Idna-ahht (693. 688).

[. ... (Anfang fehlt) .... . 1 di-e-
nu] dababu [la-a~-su | 2 man]-nu sa ina
ur-kig ina ma-te-e-me 3 i-ka-bu-u-ni
ma-a nisi mes 4 la-a ad-din lu-u II-ki-
si ] 5 lu-u maremes-su lu-u mar mare
mes-s |1 6 lu-u ahhemes-su sa i-kab-bu-

ni ma-a 7 nisimes la-a ad-din kaspu
me 1 8 a-na 10-a-te a-na bele-mes-su
9 i-ta-ra 10 nmahar I iluSama§-edu-lisir

11 mahar I Be-duri(?) 12 mahar iBar-
ruk-ku 1 3 mahar IiluNabu-se-[zib
14 mahar] IiluSamas-_umu-iddinana

15 mahar iluNabu-ikiaasa-an-ni 1 16ma-
har IAhu-ma-ma-a-te | 17 mahar 1ilu

Bel-1. . .] 18 mahar I iluAdad-ka-[. .]

19 mahar Il[u-rabu-me-[si 20 arah
. umu . li]m-mu IIdna-ahhemes

21 [. .. . . . . .].

[.... (Anfang zerstört) .... Prozess]
(und) Klage [gibt es nicht. Wer es] auch
sei, der künftighin, wann es auch sei,
also sagt: "Die Leute habe ich nicht ge-
geben",- entweder Ikisi oder seine
Kinder oder seine Kindeskinder oder
seine Geschwister, der da also sagt: „Die
Leute habe ich nicht gegeben", wird das
Silber zehnfach seinen Eigentümern zul
rückgeben.

Vor Sama§-edu-lisir, vor Bel-düri(?),
vor Barrukku, vor Nabu - ezib, [vor]
Sama§-gumu-iddina, vor Nabü-iki§anni,
vor Ahu-mamäte, vor Bel-[.. .], vor Adad-
ka[. .], vor Ilu-rabfi-me[si].

[Den ..... ], Eponvmat des Idna-
ahhe, [ ... . L..].
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528.
(K 360 - J 286)

1. XI. Zazäku (692).

1 ku-um kunukki-[Vu-nu su-pur-Su-nu
i§-ku-nu] 1 2 su-pur ISu-r[a-a-a] 1 3 Imat
Gar-ga-meg-a-[a] 4 1 ilu Nabu-nammir ir
napbar 3 amele[mes] j 5 be-lf anlenigi
mes ta-d[a-ni .... (grosse Lücke) .... ]

6 [mahar I .... mahar I]I(?)-ma(?)-
ni-ilil) 7 [mahar I. ..- uball]it-su amel

a. ba 8 arah Sabatu ümu 1 kam lim-me
9 IZa-za-ku.

An Stelle [ihrer] Siegel [haben sie
ihre Fingernägel gesetzt]. Fingernagel
des Sura, des Gargamesa, des Nabu-
nammir, zusammen 3 Menschen, der Eigen-
tümer der Leute, die (hier) übergeben
werden. [.... (grosse Lücke) .... ].

[Vor ..... , vor] Imani(?)-ili, [vor
... ]-uballitsu; dem Schreiber.

Den 1. Schebat, Eponymat des Zazaku.

1) Diese Lesung ist sehr bedenklich.

529.

(Sm. 649 = J 320)
9(?). II. Bel-imuranni (691).

1 ..... U]r-du IBi(?)-[ ....
2. ... .]-a-a INa-'-[. .]

3 INergal (?)-tuk-la-a-tu-u-a lMu-mar-
ili 1 4 IiluSamas-l' salIgtar-di-'-ni-ni

5 salMu-ki-na-at-ilu Itar naphar 5 amel
napgati me 6 ü-pi§-ma IMu-gal-lim-ilu
I§tar 1 7 ina libbi 75 mane eremes il-

ki 1 8kas-pu ga-imur tadinini denu da-
babu la-a-ku

9 mahar IKur-di-iluNergal ITa-bu-su
[ lmabar IUJr-di-i mar ISu-su-üu llma1

har IAgursur-aplu-iddin mahar IIgdi-i
12 amel sahit samani) I 13 mahar INi-nu-
a-a amel[. .. ] 14 mahar IKur-di-ilu

[. . .] 15arahAAjaru umu 9 (?)kam [lim-

mu] j 16 IBel-imur-[an-ni].

[ . . . .] Urdu, Bi(?).... ..... ],
Na'[ .. ].

Nergal(?)-tuklatfa, Mumar-ili, Sanma-
li', die Igtar-di'nini, die Mukinat-Istar,
zusammen 5 Seelen, hat Mugallim-I§tar
für 75 Minen Bronze erworben und ge-
nommen. Das Silber ist vollständig ge-
geben. Prozess (und) Klage gibt es nicht.

Vor Kurdi-Nergal, (vor) Tabusu, vor
Urdi, dem Sohne des Susui, vor Asur-
aplu-iddin, vor Igdi, dem Oelkelterer,
vor Ninua, dem [...], vor Kürdi-. ..].

Den 9(?). Ijar, [Eponymat] des Bel-
imur[anni].

9) Original a4nelni ad-sur, was gewiss für amelni.sur verschrieben ist.
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530.
(K 308 = J 285)

1. IV. Bsl-imuranni (691).

1 kunuk ISar-ü-ar-ri i 2 bel niSi mes
tadanini

3 kunuk IMar- am- si amel anüu u
4 kunuk ISi-e-ru(?) amAlräb biti 5ku-
nuk ISi-e-ha-? amelga eli li 1 6 kunuk
IKa-hi-ra ?'-[. . amelm]u-kil suapatimes
[ . . . (grosse Lücke) .. .] | 7 mahar
IZi-zi-i ameltamkaru 1 8 mahar IPa-ru-tu

9 mahar Ilk-bi-ili mahar IiluSin-na-

sirir 10 mahar IAb-di-a-zu(?)-zi mahar
IKa-ku-si 11 mahar IArdi-iluSama§
[mabar Iilu]Sama - eriba 12 mahar

INa'id-ili ma[har tilu]Marduk-eriba
13 mahar I ilu Sin-n n.sirir amelnagiru
14 arahDuzu ümu 1 kam lim-mu I iluBel-

imur-an-ni 15 amel tur-tan-nu.

Siegel des Sar-uarri, des Eigentümers
der Leute, die (hier) übergeben werden.
Siegel des Mar-Samsi, des Zweiten, Siegel
des Serr(?), des Hausinspektors, Siegel
des Seha.., des Stadtinspektors, Siegel
des Kahira..('), des Zügelbalters [....
(grosse Lücke) ... ]*

Vor Zizi, dem Kaufmann, von Parutu,
vor Ikbi-ili, vor Sin-nasir, vor Abdi-
azuzi(?), vor Kakusi, vor Ardi-Samas, [vor]
Sama§-eriba, vor Na'id-ili, vor Marduk-
eriba, vor Sin-na.ir, dem Vogt.

Den 1. Tammuz, Eponymat des Bel-
imuranni, des Feldmarschalls.

531.
(K 1856 -. J 278)

7(?). [?]. [Mannu-ki-Adad(?)] (683).

1 [kunuk IArd]i-iluIstar 2 [bel ni-
simes] tadanini

3IMar-ja-te-' ISi-'-im-me | 4 IMu-
ra-a naphar 3 napaätimes ardanimes
5[sa I]Ardi-I§tar ü-pig-ma 1 6 [ISi--ma-]'-
di amelrab alanimes 7[. . . ina] lib,
bibi 50 siklumes kaspi 8 .. ...

.] il-ki [. .... (grosse Lücke) ... 1 ?
mes 10 [. ..... ] ammea.ba 11 ..

. amelerregu(?) 12 [......]alu
Se-ra-bu 13 [ . . .. .l-ba-ba amelerre)u
| 4 [. ... ümu] 7(?)kam lim-me 1 15 [.

........ ] Su-ba-te 16 [mahar I..]-
ahu-iddin amela.ba.

[Siegel] des Ardi-I tar, [des Eigen-
tümers der Leute], die (hier) übergeben
werden.

Marjate', Si'-imme, Mura, zusammen
3 Seelen, die Sklaven [des] Ardi-Itar,
hat [Si'-ma]'di, der Städteinspektor, [....]
für 50 Sekel Silber [ ........ ] erworben
und genommen. [... (grosse Lücke) .... ].

[Vor ..... ], dem Schreiber, [vor
..... . dem Wirtschafter, [ ......] Ort
schaft Serabu, [vor ;....]baba, dem
Wirtschafter.

Den 7 (?). [...], Eponymat [des ..... )
..... ] von Subate.

[Vor .. .]-ahu-iddin, dem Schreiber.

1) Vielleicht Mannu-ki-Adad?
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532.
(Rm. 147 - J 276)

[?J. [?]. Nabf-sarru-usur (682).

1 kiinuk ISi-ip-[. .] 2 bel nigimeS

ta[dani ni]

3 IAhu-u-a [.... (grosse Lücke) .. .]

4 [mahar I. . .]-Itar amelmu-kil su
ap[ati mes] [5 maar I ilu Aur(?)-ila(?)-
a-a amel al§usu 1 6 mahar IBel-itti-ja
amelmu-tir te-me | 7 mahar iluSin-

belu-usur amelrab ki-sir 1 8maar I Hi-
nu-mu ki-sir §arri 1 9 mabar Ifi-ma-a
ki-sir garri 10 mahar IRim-ut ki-sir
sarri | 1 mahar IA-hu-ni-i ki-sir §arri

12 mahar IPal-hu-ge-zib 13 ameltam,
karu | 14. ..... lim]-me IiluNabi-
garru-ueur 15 [amel ga-kin] alu Mar-ka-sa.

Siegel des Sip[. .. ], des Eigentümers
der Leute, die (hier) übergeben werden.

Aha .. [.... (grosse Lücke) .... ]
[Vor. . ]-Istar, dem Zügelhalter, vor

A§ur-ila(?), dem Dritten, vor Bel-ittija,
dem Berichterstatter, vor Sin-belu-usur,
dem Hauptmann, vor Hinumu (vom)
Regiment des Königs, vor Auma (vom)
Regiment des Königs, vor Rimüt (vom)
Regiment des Königs, vor Ahuni (vom)
Regiment des Königs, vor Palhu-sezib,
dem Kaufmann.

[Den ..... ], Eponymat des Nabu-
§arru-usur, [Statthalters von] Markasa.

533.
(83-1-18, 345 = J 279)')

14. VIII. Nabü-ahu-eres (681).

1 kunuk IBel-Harran-k[u(?)-sur-a-ni]
2 bel nigi mes tadani ni

3 [I.. .]- ( ? ) ard-su 4 [.....

. . | 5i-pii-ma I. . .]-ni(?) 1 6 [i§tu
pan IB]el-Harran-ku()-sur-a-ni 1 7 [ina
libbibi] 120(?) [... | 8.....] na(? ?
ilki [... . .(grosse Lücke) . .. . 9 ina]
di-ni-§u idabbub-ma la ilakki

10 mahar IKan-dil-a-nu | 11 mahar
IRa-di-mu | 12 maiar IHa-ru-.a-a
13 mahar IBel-Harran-dufri amelnaru
14 mahar IIli-gab-e 15 mahar IiluNa=
bu-ahu-usur I 16 arahArahsamna ümu
14 kam 17 [lim]-mu I ilu Nabü-ahu-ereg

18 ame ia-kin äluSam-al-li.

Š) Aramäische Beischrift: [d]nt tk(?) [...].
'tk[ .. ]".

Siegel des Bel-Harran-ku.urani(?), des
Eigentümers der Leute, die (hier) über-
geben werden.

[...]su(?), seinen Sklaven, [......
hat . .. ]ni(?) [von] Bel-Harrän-

kusurani (?) [fir..] 120 (?) [Minen Bronze
erworben und] genommen. [.... (grosse
Lücke). .. Mag er auch in] seinem
Prozess klagen, so wird er (es doch) nicht
bekommen.

Vor Kandilanu, vor Radimu, vor

Harusa, vor Bel-Harran-duri, dem Musi-
kanten, vor Ili-gabe, vor Nabu-ahu-usur.

Den 14. Marcheschwan, Eponymat
des Nabu-ahu-ereg, Statthalters von Sa%
malla.

- 2) Aramäische Beischrift: "Urkunde, betreffend
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534.
(DT 167 - J 298)
22. III. Danänu (680).

1 kunuk I iluRa-man-ib ()-ni(?) 2 [be]l
ni§imes tadania-ni

3 [ . .. (grosse Lücke) ... . ]
.]-u(?)-ni 32 [mahar IAh]u-duri

l. -zi-iz 34 arah Simanu umu
35 lim-mu IDa-na-nu.

31[..

1 33 . .
22 kam

Siegel des Raman-ibni?), des Eigen,
tümers der Leute, die (hier) übergeben
werden. [ .... (grosse Lücke) .... ].

[ . . . . . . .]u n i , [ v o r A h ] u -d u r i , [ . .. .] z i z .
Den 22. Sivan, Eponymat des Dananu.

535.
(K 1617 - J 301)

7. [?]. Nergal-sarru-usur (678).

1 [kunu]k 1Ni(?)-du(?)-u-a amilrb al[i
. 2 a a]lu La-hi-ra sa bit ummi sarri
3 [bel] nigimes ta-da-ni

4 [ .......... ] aml erregu 1 5 [.

. (grosse Lücke). .. ] 32 [mahar I. . .]
Adad(?) amila.ba 33 [mahar IArdi]-
iluNa-na-a aml a. ba 34[arah. . .] umu
7 kam 35 [lim-mu IN]ergal-sarru-usur
amel rab bz. lub.

Siegel des Nidfia(?), des Stadtinspek-
tors [von] Lahira vom Hause der Königin-
mutter, [des Eigentümers] der Leute, die
(hier) übergeben werden.

[..........], den Wirtschafter, . .

(grosse Lücke) ... ].
[Vor.. .]-Adad(?), dem Schreiber, [vor

Ardi]-Nana, dem Schreiber.
Den 7. [. . ., Eponymat des] Nergal-

garru-usur, des Oberbierschenken.

536.
(K 410 = J 256)
25. I. Banba (676).

I kunuk 1 iluSin-ahu-iddinana 2 ku;
nuk ITu-u-i | 3 naphar 2 ame lemes-e
bel sinnigatimes tadani[ni]

4 salHa-za-la-a salHu-d[a(?) . . .
5 salAhati-im-ma-a [naphar 3 sinnigati]
mes 6 [am]atimes §a amelemes-e [an-
nu-t]e 1 7 [i-pi],-ma I[Da-d]a-a-a | 8 [ina
libbi .. . ik]lumes kaspi 1 9 [ina 1 mane]e
g§ alu Gar-ga-mi I 10 [igtu pan amele]
mes-e an-nu-u-te 11 [il-k]i kas-pu [gam-
mur i 12 ta-din] sinnigatimes gu-[a-te

. (grosse Lücke) .... ., 13 kas-pu

Siegel des Sin-ahu-iddina, Siegel des
Tui, zusammen 2 Leute, Eigentümer der
Weiber, die (hier) übergeben werden.

Hazalä, Hud[a . .] (und) Abhti-imma,
[zusammen 3 Weiber], die Sklavinnen
[jener] Leute, hat Dada [für . .] Sekel
Silber [nach der Mine] von GargamiM
[von] jenen [Leuten erworben] und [ge;
nommen]. Das Silber ist [vollständig
gegeben]. Die betreffenden Weiber [..
. (grosse Lücke) ... wird das Silber

zehnfach seinen] Eigentümern [zurück-
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a-na 10 mes-]te a-na bel[emes-gu 14 utaä

ra ina di-ni]-gu idabbub-ma 1ä [ilakki]
15 [mahar IIb-n]a-a-a mar IBel-9arru-

ibni | 16 [mahar I. . .]-ik-bi amOlatu
17 [mahar I. . .] ameltamkaru 18 ma-
har INergal-[garru(?)-]u.ur amel narkabti
ta-be-rat 1 9 mahar I ilu Nabu-ze[ru (?)-

...... . a] mär(?) arri(?) 1 20 mahar
IHa-lah-[a-a (?)] | 21 mahar 1 Mar-du-u-a
amel[. . ] 22 arah Nisannu umu 25[kam]

23 lim-me IBan-ba-a 1 24 amelsukkallu
amel nanuf u.

geben. Mag er auch in seinem Prozess]
klagen, so wird er (es doch) nicht [be·
kommen].

[Vor Ib]nä, dem Sohne des Bel-garru-
ibni, [vor ... ]-ikbi, dem Pförtner, [vor
... ]', dem Kaufmann, vor Nergal-[garru](?)-
usur, dem Wagenmann .. , vor Nabü-
zeru(?)-[. ., dem .... des] Kronprinzen(?),
vor Halaha(?), vor Mardia, dem [....].

Den 25. Nisan, Eponymat des Banba,
des Gesandten, des Zweiten.

537.
(K 399 usw. - J 192. 529. 530. 801)

20. IV. Tebetä (671).

Der Text ist bereits als No. 65a oben auf S. 55 f. umschrieben und übersetzt.

538.
(K 416 = J 266)
1. XII. Tebeta (671).

1 kunuk I-da-a-te-Bel-a-la-ka [
2 kunuk iluAdad-sarru-usur 3 kunuk
Iarru-sumu-ki-in 4 naphar 3 amele
mes-e mar IA§ur sur-gal-lim-ah[he mes(?)] |
5 bel nii mes tadanini

6 Illi-mukin-ahi ISil-Aururr [.....]
7 2 salmaratimes naphar 5 ni[gimes]

8amelardanimes ga amele[mes-e an-nu-ti]
9 [ü-pi]§-[ma] Rim-an-ni-[iluAdad

10 amel mu-kil] apati[mes .... (grosseLücke)

..... ] | 11 mahar IiluNabu-etir[ir]
amel[ . . .] 12 mahar I iln Nabu-zeru-

iddin amel[. . .] [ 13 mahar I iluNabu-

sarru-uur amel[. . .] | 14 mahar INa-

ha-ra-i amel[ . ... ] 15mahar IiluBel-
äluHarran-garru-usur amel[. .] 1 6 ma-
bar IGal-lul amelräb ki-1[ir] j 17 mahar
ITab-gar-[. . .] do. 18 mahar IHa-ba-

Siegel des Idati-Bel-alaka, Siegel des
Adad-~arru-usur, Siegel des Aarru-gumu-
kin, zusammen 3 Leute, Söhne des Asur-
gallim-ahhe(?), Eigentümer der Leute, die
(hier) übergeben werden.

Ili-mukin-ahi, Sil-Asur, [.....], 2
Töchter, zusammen 5 Leute, die Sklaven
[jener] Menschen, hat Rimanni-[Adad,
der] Zügel[halter .... erworben ..
(grosse Lücke) . . ].

Vor Nabu-etir, dem [....], vor Nabu-
zeru-iddin, dem [....], vor Nabu-
§arru-usur, dem [. . .. , vor Naharau,
dem [....], vor Bel-Harran-§arru-u.ur,
dem [....], vor Gallul, dem Hauptmann,
vor Täb-§ar-[. . .], dsgl., vor Habasti, deni
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as-ti amAlräb a[temeS] j 19 mahar IBa-
su-u-a mahar I alu Kal-ha-a-[-a] 1 20 ma-
har IiluNabi-etirir mahar Iii-ma-nu
amAltam[karu] 1 21arahAdaru umu lkam
lim-mu IarahlTebeta-a-a 22 amelsar-
ten-nu mahar I ilu Sa-mag-aarru-usur amel
mukil suapatimes 1 23 sa mar sarri mas
]ar IiluAdad-kas-sun.

Oberpförtner, vor Basua, vor Kalha, vor
Nabu-etir, vor Simanu, dem Kaufmann.

Den 1. Adar, Eponymat des Tebeta,
des Gerichtspräsidenten.

Vor Samag-sarru-usur, dem Zügel-
halter des Kronprinzen, vor Adad-kassun.

539.
(VAT 5396 - VS I 100)

17. IX. Bel-ahu-usur.

1 kunuk IiluApil-Addu-dannin in-a-ni
2 mär IRa-pi-' I 3 äluKan-nu-'-a-a

4 bel amatimes tadanini
[ . . . (grosse Lücke) .... ] 5 -§u(?)

6[ ..... ]-se-zib aluKan-nu-a-a 7 [ma-
har i .]-ahi 8 [mahar IT]u-bu-su

9 [mahar I]ASuursr-ri-ih-tu-usur
10[naphar] 3(?) aluAsgura-a-a | 1 [ma
h]ar IZab-da-nu mahar IPa-si-i abu-u-gu

12 [na]phar 2 alu Kan-nu-u-a-a 1 13 arah
Kislimu umu 17 lim-mu I 14IBel-ahu-
u.ur 15 mahar IIli-me-ti.

Siegel des Apil-Addu-danninani, Soll
nes des Rapi', aus der Ortschaft Kannu',
Eigentümers der Sklavinnen, die (hier)
übergeben werden.

[. .. . (grosse Lücke) .... ]-sezib aus
der Ortschaft Kannu', [vor .... ]-ahi,
[vor] Tubusu, [vor] Agur-rihtu-usur, [ins5
gesamt] 3(?) aus der Stadt ABuir, vor
Zabdanu, vor Pagi, seinem Bruder, ins-
gesamt 2 aus der Ortschaft Kannu'.

Den 17. Kislev, Eponymat des Bel-
abu-usur.

Vor Ili-meti.

540.
(K 2828 = J 718)')
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) ... .] A-du-
nu-[. . . 2 INa-bu-t-[. .. .] | 3 IA -
ba-ba [. . .] 4IAb-da-' [. . .] 5 ILa-
ja-' [. . .] 61-en: mru pir-s[u.
. .] 1 7 naphar 4 märemes napbar [.
napUatimes] 8ardanimes aä I[.... ]
| 9 -pig-ma [I ... 10 amel]a.ba
[. .. (Rest zerstört).

$) Nur Zeilenanfänge erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .... .] Adunu-
[. . . .], Nabutu[ .... ], Ambaba[. . .], AbS
da'[...], Laja'[...], 1 kleines Kind [..
.. ], zusammen 4 Kinder, zusammen [..
Seelen], die Sklaven des [.....], hat
[. . .], der Schreiber [..... .. .]
erworben und [genommen .... (Rest
zerstört).
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541.
(K 13187 - J 725)
Datum nicht erhalten.

. ...- (Anfang zerstört) . ... ] 1 mar [ .. . (Anfang zerstört) .... Sohn der
salDa-hi-i[s ... . ] 2 sal ilu Igtar-nap- Dahis[ .... ], die l~tar-napgir[ .. ], zu:

ir[ . .... 3 napbar 5 napsatimes sammen 5 Seelen, die Sklaven [des ...

arda[ni mes s ..... ] 4 iu-pis-ma . .], hat Aumma-[ilani] (?), der Zügelhalter,
ISummama-[ilanimes](?) 1 5 amelmu-kil [.........] erworben und [genommen.

suapatime [. . . . (Rest fast völlig zerstört). .... (Rest zerstört).

542.
(83-1-18, 375 = J 302)

Datum nicht erhalten.

1 su-pur IE-ri-hi amllpfr-hi-nu 1 2 [sa Fingernagel des Erihi, des ..... [des]
il]aNabü bei ni§imes tadänini Gottes Nabu, des Eigentümers der Leute,

3. . . . (Rest fast völlig zerstört). die (hier) übergeben werden. [ ... . (Rest
fast völlig zerstört).

543.
(81-7-27, 138 = J 304)

Datum nicht erhalten.

[. .... (Anfang fast völlig zerstört) ....
9 il]-ki kas-pu [gam-mur 10 ta-ad-din]
ni§imes tuü-[a-ti | I za-ar-]pu lak-[ki-u

12 tu-a-ru] di-e-nu daba[bu 1 13 la-
a§-gu man-nu Na] ina ur-kig 1 14 [ina
ma]-te-ma ] 15 [i-za]-ku-pa-ni 1 16 ipa;
rik-u-ni 17 [kas-pu a]-na [..] ? ?1)

18[ana belemes]-su ut[arara ina di]-ni-gu
1 19 [idabbub-ma la] i(?-[lak-ki ....
(Rest fast völlig zerstört).

1) Die Spuren passen nicht zu 10 mes o. ä.

(Rm. 161
Datum fast

1 kunuk II-du-[. . 2 amelrab

[alani]mes bel [nigime' ta-da-ni]

[ .... (Anfang fehlt) .... ] genommen.
Das Silber ist [vollständig gegeben]. Die
betreffenden Leute [sind gekauft], ge-
nommen. [Rückkehr], Prozess, Klage [gibt
es nicht. Wer es auch sei, der] künftighin,
wann es auch sei, sich erhebt, indem er
ungesetzlich handelt, [wird das Silber]
.... seinen [Eigentümern] zurückgeben.
[Mag er auch in] seinem [Prozess klagen,
so] wird er [(es doch) nicht bekommen.
.... (Rest fast völlig zerstört).

544.
6 = J 306)
t völlig zerstört.

Siegel des Idu[. . .], des [Städte]in-
spektors, des Eigentümers [der Leute,
die (hier) übergeben werden].
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3 [r . .]-Bel 2 sinni[aätime ....

(grosse Lücke) . .1 31 arahUlülu(?)
u[mu . . lim-mu 1. .... ] 1 32 ameltur

t[a-nu].

[. . .]-Be, 2 Weiber [ . . (grosse Lücke)
. .].

[Den .. ] Elul?), [Eponymat des ...
. ], des Feldmarschalls.

545.
(81-7-27, 141 - J 300)

[?]. IV. Mannu-[. . . .

1 kunuk [I . . ] ] 2 bel nijimes
[ta-da-ni]

[. . . . (grosse Lücke) .. 22 ina di-
n]i-su ida[bbub-ma la ilakki]

2 3 [mah]ar ISi-lim-ilu[. . 24 mahar]
IHa-an-di-[i | 25 mahar] Bia-na(?-li-[. .

2 6 mah]ar I Hu-[ .. . 27mahar] I Ja-

ah[he me (?) | 28 mahar] I ilu Nabu-ahu-

[iddin (?. ) 29 mahar] I Mil-ki-r[a (?)-
mu] | 30arahDUzu [llmu . .kam] 1 311im-
mu IMan-nu-[. . .1

Siegel [des ..... ], des Eigentümers
der Leute, [die (hier) übergeben werden].

[.... .(grosse Lücke) .... Mag er auch
in] seinem [Prozess klagen, so wird er
(es doch) nicht bekommen].

Vor Silim-[. . .], [vor] Handi, [vor]
Banali[(?) .. ], vor Hu[.. ., vor] A-ahhe(),
[vor] Nabu-ahu-[iddin(?) .. , vor] Milki-
r[amu (?)].

[Den. .] Tammuz, Eponymat des Man-
nu-[. . .]

546.
(K 7507 = J 299)

-. II. Jahr nicht erhalten.

1 kunuk I. [. . .] ( 2kunuk IIdi-
[. · .] | 3kunuk Ha-an-[. .. 4. . .]

1Damki-il[animes(?) [ 5 anele] mes bel

nikimes tadanini
[. . . . (grosse Lücke) ... . 31 ma-

ha]r ISa-me-[. . .] 32 arahAjaru lim-
m[u I.....] 33 ti-ri-si IAgur[sur- ... ]

34 ar mät [Ä§-urki].

Siegel des [.....], Siegel des Ibdi-
[...], Siegel des Han[...,...] Danki-
il[ani ()], Eigentümer der Leute, die (hier)
übergeben werden [.... (grosse Lücke) .... ].

Vor Same[...].
Im Ijar, Eponymat [des ..... ], zur

Zeit Aur[. . .]'s, Königs von [Assyrien].

547.
(83-1-18, 259 - J 297)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang zerstört) .... 12 i§tu

pan I]lli-ta-[ba-ni(?) 13 . .. ] ri [. . .
[. ... (Anfang fehlt) .... von] Ili-ta-

[bani(?) .. ] ... [...... erworben und]
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. 14 il-]ki kas-p[u gam-mur 15 ta]-
din nii[mnes u-a-tu | 16 za-]ar-pu l[a-
ki-u tu-a-ru] 1 17 di-e-nu daba[bu la-
a-u 18 man]-nu aä ina ur-[kis iparik-
u-ni] 1 19 lu-u lIli-ta-b[a-ni (?) lu-u mar-
su] | 20 lu-u mar mari-su a [itti I.
... 1 21 d]i-e-nu da[babu ub-ta-u-ni
22 kas-p]u a-na [lOmes-te a-na beli-gu] I
23 utarara ina di-[ni- u idabbub-ma
24 la i-[lak-ki] { 25 mahar IZeru-ti-i
[ameimukil apatime] 1 26 a mar [§arri]

27 mahar I Ha-ba-[as-te .... 1 28 maw

har IiluSin-na'id [....] 1 29 mahar
ISil-[la-a. .... ] 30 mahar IiluAdad-

[. .... (Rest zerstört.)l)

) Jo h n s gibt noch mehrere Zeilen, darunter
nichts zu erkennen.

genommen. Das Silber [ist vollständig]
gegeben. [Die betreffenden] Leute sind
gekauft, ge[nommen. Rückkehr], Prozess,
Klage [gibt es nicht. Wer] es auch sei,
der künftighin [ungesetzlich handelt],-
entweder Ili-tab[ani(?) oder ein Kind von
ihm] oder ein Kindeskind von ihm, der
[mit.....] Prozess (und) Klage [sucht],
wird das Silber [zehnfach seinem Eigen-
tümer] zurückgeben. Mag er auch in
[seinem Prozess klagen, so] wird. er (es
doch) nicht [bekommen].

Vor Zeruti, [dem Zügelhalter] des
Kronprinzen, vor Habaste [....], vor
Sin-na'id [....], vor Silla [ .... ], vor
Adad-[. ... (Rest zerstört).

das Datum 5. V. Sulmu-Bel; doch ist davon

548.
(83-1-18, 381 - J 291)

Datum nicht erhalten.

[ . . . (Anfang fehlt) .... .] | 10 kas- [.... (Anfang fehlt) .... .] Das Silber

p[u gam-mur ta-din] l l nigimes [su- [ist vollständig gegeben. Die betreffen-
a-tu zar-pu] 1 12 la-[ki-u .... (grosse den] Leute [sind gekauft,] ge[nommen .
Lücke) .... 13 ina di]-ni-9u [idabbub- . . (grosse Lücke) .... Mag er auch in]
ma 1 1 4 la] i-[lak-ki] seinem Prozess [klagen, so wird] er [(es

15 [mahar] INabu-u-a [ .... { 16ma doch) nicht bekommen.]

4ar] IiluNab--li'[... . 1 17 mab]ar IBel- [Vor] Nabua [...., vor] Nabu-]i'

aplu-iddin [ .... . 18 m]ahar IA-tar(?)- [ ... , vor] Bel-aplu-iddin [. .. .], vor

su(?)-li (?) 1 .. .] 19 mahar 1 aluArba- Atar-suli(?) [. . . .], vor Arbailä, vor
ila-[a-a] j 20mahar IMan-nu-ki-i-ah[he Mannu-kt-ahhe, vor Ardi-Ninib(?) [...],
mes] 1 21 mahar IArdi-iluNinib(?) [ .... ] vor Gadija [. . . . (Rest zerstört).
22 mahar IG-a-di-ja [. . . . (Rest zerstört).

549.
(83-1-18, 485 = J 450)

Datum nicht erhalten.

[ .... (Anfang fehlt) .... 1 ina] libbi [ ... (Anfang fehlt) .... .] für eine
milil mane kaspi 2 [ina 1 manee §a halbe Mine Silber [nach der Mine von]
äluGar-g]a-mig il-ki 3 [kas-pu gam-mur Gargamig [erworben und] genommen.
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t]a-din ni imes zar-pu 4 [lak-ki-u] tü-
a-ru di-e-nu dababu 5 [la-ag-gu m]an-
nu ga ina ur-kig iparik-u-ni lu-u |
6 [I. . .]-ri lu-u maremes-gu lu-u mar
mare mes-§u 7 [lu-u ahhemes-Ou lu-u
m]ar ahheimes-§ [ .... (grosse Lücke)

8 mahar .... aml]rab äte | 9 [ma-
har I .. ] amelmamamu 10 [mahar
I..... ] amelrab niaamaSi sa bit mar
sarri 1 i [mahar I .. . ] amlatu ga

iluNabu 12 [mahar I ....... ] ameätu

sa ekalli j 13 [mahar I .... . .]a di-
na-ni 14[ . . . . .]1) lim-mu [.
.... .]-a | [ . ... (Rest zerstört).

t) Davor Rest eines Zeichens wie is.

550.
(K 371 -

Ohne Dal

1 kunu[k] IRi[m(?)-... 2 bel ni]§i
mes -[. . . (grosse Lücke) ....... 3 la]
i (?)-lak t()-ki (?)

4 malar IA-bi-lu amelrab ki-ir
5 mahar ISa-e-ru am1e9alu[au] | 6 mahar
Bel-zeru-iddin j 7 mahar I iluNabu-

na'id amlsu-sa-n[u(?) . .] 8 mahar
Ires-ili arelnaliu rakbu §A m[ar garri]

9 mahar I iluNabu-nam-mir am[Al. .]
10 mabar iluNabü-u-a amalardu [.

* .] ll mahar IiluSin-mutakkinin amel
rmru-[. . .] I 12 mahar ISi-'-pa-rak(?)-ka
[. .] 13 mabar IIli-im-me amril[. .. ]

| 14 mabar I HIa(?)-an-di-i [.. .] | 15 [maz
har] I Man-nu-ki-ilu Adad.

Ko h 1 er und U n gn ad, Assyr. Rechteurkunden.

[Das Silber ist vollständig] gegeben. Die
Leute sind gekauft, [genommen]. Rück:
kehr, Prozess, Klage [gibt es nicht. Wer]
es auch sei, der künftighin ungesetzlich
handelt, entweder [ . .]ri oder seine
Kinder oder seine Kindeskinder [oder
seine Geschwister oder] seine Geschwister%
kinder [. ... (grosse Lücke) ... .].

[Vor ..... ], dem Oberpförtner, [vor
.... ], dem Sühnpriester, [vor ..... ],

dem Obersühnpriester vom Hause des
Kronprinzen, [vor .... ], dem Pförtner
des Gottes Nabu, [vor ..... ], dem
Pförtner des Palastes, [vor ..... ], dem
Adjutanten ().

[Den ...... ], Eponymat [des
], [. . . . (Rest zerstört).

Siegel des Rim(?)[ .... , des Eigen,
tümers] der Leute [.... (grosse Lücke)
·. . ].

[.... wird er (es doch) nicht] bee
kommen ().

Vor Abilu, dem Hauptmann, vorSaeru,
dem Dritten, vor Bel-zeru-iddin, vor Na,
bu-na'id, dem . . ., vor flreg-ili, dem
dritten Fahrer des K[ronprinzen], vor Na-
bu-nammir, dem [...], vor Nabua, dem
Sklaven [...], vor Sin-mutakkin, dem
.. . .], vor Si'-parakka(?)[. .], vor Ili-
imme, dem [....], vor Handi(), [vor]
Mannu-ki-Adad.

22
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551.
(K 1466 - J 267) l)

Datum nicht erhalten.

1 [. . . (Anfang fehlt) .. . 2 bel] [ ... (Anfang fehlt) .... , Eigentümer]
sinniaäti[mes tadani ni] der Weiber, [die (hier) übergeben werden].

3 sal iluBa-ni-tu-er[e(?) ..... ] Banitu-eree) [.....], zusammen 2
4 naphar 2 nap.atimes §a I[ .... ] l 5a Seelen des [....] (und) des Paka-ana-
IPa-ka-a-[na-. .. ] |6 -pig-ma sal .... [. .],hat [ .... ], die Statthalterin von
. .] |7 7a-kin-tüi ga [. .] j 8ina lib [. . .].), für 50(?) Sekel [Silber] erworben
bibi 50(?) §ikil [kaspi talki] 1 9 kas-pu und [genommen]. Das Silber [ ..
[. . . . (grosse Lücke) .... [ 10 ma]har (grosse Lücke) .... ].
I[ .... ] I l lmahar I ulmumu-[...] Vor [ .... ], vor Sulmu-[...], vor

12 mahar IAgursur-ma-?[ . ] 13 ma- Agur-ma..[..], vor Arda, [....], vor
har IArda-a-a [. .... ] 14mahar IMu- Mudabira, vor Isana, vor Nabu--arru-
da-b[ir-a-a] 15 mabar II-sa-na-[a-a] J usur, dem [....], vor Mudammik-ASur,
16 mahar liluNabu- arru-u.ur amel[ .... ] [dem .... ], vor Sär-Itar, dem [....],

17 mahar IMu-dammik-A§ursur [....] vor Iksur-[.. .], vor ASur-bel-ilani [....],
18 mahar I§ar-IJtar am1l[ .. .]1 19 ma- vor Luku, dem [..]).

har IIk-eur-ilu[. . .] 20 maar I Aur
sur-bel-ilanim[es. .] | 21 mahar ILu-
ku amell.

1) Aramäische Beischrift; [dn]t [....] - 2) Ueber die Statthalterin vgl. 81. 87. 125. 318. 457.
458. 480. - 8) Aramäische Beischrift: ,[Urkun]de [....]".

552.
(K 430 - J 260)

Datum nicht erhalten.

[. . .. (Anfang fehlt) .... 5..] amel
nap§äti a[n-ni-e-tü(?) 6 ardanimes i

IA]r-ba-a-a 1 7 [ü-pig-m]a INinuaki-a-a
amAlreg §arri [ 8 [ina libbi .. ] mane
kaspi ina ma-ni-e §ä matGar-ga-mi
9 ittu pän I Ar-ba-a-a il-ki 10 kas-pu
ga-mur ta-din nii mes 1 l gü-a-te za-
ar-pu lak-[ki]- 1 12 tu-a-ru di-e-nu da-
[ba-a]-bu | 13 la-ag-gu man-nu §a ina
u[r-k]ig 1 14 ma-te-ma i-za-k[u-pa-]a-
ni j 15 i-parik-ü-ni lu-u IA[r-ba]-a-a {
16 u-u ahbeme. gu lu-u mär ahhe mes-gi

17 lu-u manma-nu-iu Sa di-e-nu {

[.... (Anfang fehlt) .... ] diese(?) Seelen,
[die Sklaven des] Arba, hat Ninua, der
Offizier des Königs, [für . .] Minen Silber
nach der Mine von Gargamig, von Arbä
[erworben] und genommen. Das Silber
ist vollständig gegeben. Die betreffenden
Leute sind gekauft, genommen. Rückkehr,
Prozess, Klage gibt es nicht. Wer es
auch sei, der künftighin, wann es auch
sei, sich erhebt, indem er ungesetzlich
handelt, entweder Arba oder seine Ge-
schwister oder seine Geschwisterkinder
oder irgend jemand, der zu ihm gehört,
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18 dababu itti INinuaki-a-a itti [ahhemes-
§u] 19 itti mar ahte mes-gu 1 20 ub-
ta-ü-ni 10 mane kaspu misu 1 21 1 mane
huraäu sag-ru | 22 ina bur-ki iluI-tar
a-4i-bat 23 aluNi-na-a i-gak-[kan]
24 kas-pu ana 10meg a-na belemes-[gu]
25 utarara ina di-ni-§u i-dabbub-ma
26 la i-lak-ki

27 mahar Bel-da-an am1lgal§uu su
amelia eli bita-a-ni 1 28 mahar Iäar-ilu
Igtar do. do. 29 mahar I A-di-i amelmu-
kil suapatimes j 30 mahar IUz-na-nu
mahar larahUllula-a-a aml subatkasir
31 mahar I Aursur-nat-kil amel mu-kil su
apati mes a mär garri 1 32 mahar IRim-
a-ni-iluAdad amelmu-kil suapätimes §a
du-na-na-te 33 mahar IA§ursur-mu-
dammik ik mahar ILa-tu-ba-ga-an-ni-ilu
Adad 1 34 mahar ITür-su-IJtar mahar
IDi-lil-IBtar 35 mahar I iluNabu-nädin-
ahhemes 1 36 mahar I[AMu]rsur-a[hhenmes

u(?)-[er]e (?) aml a. ba 1 37 [ . .]
garri [. . . . (Rest zerstört).

der Prozess (und) Klage mit Ninua, mit
[seinen Geschwistern] (oder) mit seinen
Geschwisterkindern sucht, wird 10 Minen
reines Silber (und) 1 Mine geläutertes
Gold in den Schoß der Igtar, die in Ninis
veh wohnt, legen. Das Silber wird er
zehnfach [seinen] Eigentümern zurück>
geben. Mag er auch in seinem Prozess
klagen, so wird er (es doch) nicht bet
kommen.

Vor Bel-dan, dem Dritten des Palast-
inspektors, vor Sar-Itar, dsgl. dsgl., vor
Adi, dem Zügelhalter, vor Uznanu, vor
Ulüla, dem Walker, vor AMur-natkil, dem
Zügelhalter des Kronprinzen, vor Rimani-
Adad, dem starken Zügelhalter, vor AMur-
mudammik, vor La-tubäaanni-Adad, vor
Tursu-Igtar, vor Dilil-Igtar, vor Nabu-
nadin-ahhe, vor ASur-ahhe-ere (?), dem
Schreiber [ .... ] des Königs [.... (Rest
zerstört).

553.
(Rm. 168 J 262)
Datum nicht erhalten.

[.. ·· (Anfang zerstört) .... . 6.
.. ] u-pi-ma ISin-[. .. .] 6 ina lib-

bibi 1 1/, mane 5 giklu mes kaspi [il-ki]
1 7 kas-pu gam-mur ta-din nigi me za[-
ar-pu] 1 8laki-ü di-ni dababu la-ag-[gu]
1 9 man-nu §ä ina ur-kig ina ma-ti-ma
ipa[rik-u-ni] 1| 1lu-u 

I Sin-nadin-abi lu-u
maremes-gu lu-u [mar märemes-gu §a]
11 di-ni dababu itti ISin-[. . .] 12 itti
mareme's-u ub-ta-u-ni 13 10 mane
kaspi 5 mane huräai 4 [sisemes] 1 4 pi-
sutimes a-na iluSin a-gib alu[Harrän]
15 i-dan kaspu a-na 10mes-te 16 [a-n]a

[ . .. (Anfang zerstört) .. .] hat Sin-
[. .] für 11/2 Mine 5 Sekel Silber erworben
und [genommen]. Das Silber ist vollständig
gegeben. Die Leute sind gekauft, ge-
nommen. Prozess (und) Klage gibt es
nicht. Wer es auch sei, der künftighin,
wann es auch sei, ungesetzlich handelt,
entweder Sin-nadin-ahi oder seine Kinder
oder [seine Kindeskinder, der] Prozess
(und) Klage mit Sin-[ ... ] (oder) mit
seinen Kindern sucht, wird 10 Minen
Silber, 5 Minen Gold (und) 4 weisse
[Rosse] dem Sin, der in [Harran] wohnt,
geben. Das Silber wird er zehnfach

22*
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belemes-gu utära a-na [di-ni-gu] 1 17 idab,
bub la i-lak[-ki]

18 [mahar I]. [... ] [ 19 mahar
IMan ()-nu(?)-[. . .] 20 mahar I..

[. .] 2lmabarI ... [...] 22ma.
bar I .... [...] 23 maar IRim?)-a(?)-ni(?)-
[. .] 24 mahar IAdad(?-[. . . .
25ameAlu ? bit(?) [.. .] 26mahar IHa-
an-du amel[. .. ] 27 mahar IBel-la-
mur amla. ba 28 [mahar . . .]-na'id
ameltamkaru(?) | 29 [§a ab]arakki(?) gin-
niat(?) ekalli.

seinen Eigentümern zurückgeben. Mag
er auch in [seinem Prozess] klagen, so
wird er (es doch) nicht bekommen.

[Vor] .. [....], vor Mannu(t)-[...],
vor.... [...], vor .... [..., vor....
[. . .], vor Rmani(?)-. . .], vor Adad(?)-
[. .... ], dem .... vom Hause(?) [ . .],
vor Handu, dem [....], vor Bel-lamur,
dem Schreiber, [vor .. .]-na'id, dem
Kaufmann(?) des Siegelverwahrers(?) der
Palastfrau(?).

554.
(83-1-18, 343 - J 239)')

Jahr nicht erhalten.')

[. . . . (Anfang fehlt) ... .] 6 nap-
har [.. napgatimes ardanimes a I...

.] 1 7 ü-pig-[ma I§umma ma-ilani meSJ
8 ina libbi 18 mane [kaspi ina 1 rnane]

9 Sä aluGar-ga-mig [ ...... ] | 10il

.kiki kas(?)-pu gam-mur ta-ad-[din ni§i
mes] 1 11 zar-pu lak-ki-u tu-a-[ru di-e-
nu] 12 dababu la-as-Su man(?)-nu(?) §a
ina u[r-kig] 1 13 ina ma-te-ma i-zak-kup-
an-ni [lu-u I. . . ] lu-u maremes-
gu lu-u mar m[aremes-u] 1 l5 u-u aUhe
mes-gu lu-u manma-nu-gu [ga di-e-nu] |
16 dababu itti ISumma ma-ilanimes [märe
mes-gu [ 17 mar maremes-gu ub-ta-'-[u-
ni] | 1820 mane kaspi iddanan kas-pu
a-[na l0mes-te] 1 19 a-na belemes-gu
utürara ina di-ni-[gu] 20 idabbub-ma
la i-lak-ki

21 mahar ISa-ma-' amel mu-ra-ba-nu
Sa mar §arri | 22 ma4ar Iilu Nabü-u-
us-sa-an-ni amAlmu-kil apätimes 1 23 ma,
[har IHal-l-a](?) aml a. ba J 24 [mahar
ŠAüu-nuri] (?) am6la. ba 25 [ma}ar

1) Unsicher, ob Duplikat zu J 238 = No. 201.

[.... (Anfang fehlt) . .. ], zusammen
[.. Seelen, die Sklaven des .. .. ], hat
[Summa-ilani] für 18 Minen [Silber nach
der Mine] von Gargamis [ ...... ] erworben
und genommen. Das Silber ist vollständig
gegeben. [Die Leute] sind gekauft, ge-
nommen. Rückkehr, [Prozess], Klage
gibt es nicht. Wer es auch sei, der
[künftighin], wann es auch sei, sich er-
hebt, [entweder ..... ] oder seine Kinder
oder [seine Kindes]kinder oder seine Ge,
schwister oder irgend jemand, der zu ihm
gehört, [der Prozess] (und) Klage mit
Summa-ilani, [seinen Kindern] (oder)
seinen Kindeskindern sucht, wird 20
Minen Silber geben. Das Silber wird
er [zehnfach] seinen Eigentümern zurück-
geben. Mag er auch in seinem Prozess
klagen, so wird er (es doch) nicht be-
kommen.

Vor Sama', dem Erzieher(?) des Kron-
prinzen, vor Nabu-hussanni, dem Zügelb
halter, [vor Halua](?), dem Schreiber, [vor

- 2) Vielleicht Idna-ahlb (693. 688).
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I Su-a- a] ) armel a. ba 26 [mahar ..... ]

amel a . ba 27 mahar I[ . . .] | 2 ma-
har IA[-ti-in-ni amAla. ba] J 29 mahar
I[ ..... ama .] ba I 30mahar I[. ..

.] | 31 mahar 1[Bel-nasirir amAlmu-kil
apatimes] 32 ga amelra[b] kis[ir] (?

33 mahar IBel-li' am1lardu [....]

34 mahar IZa-a-zi-i aml[mu-kil apatimes]
35 ga aml [bi. lub] 36 arahNisannu

lim-[mu I ... ] 1 37 mt[. . . ].

Ahu-nuri](?), dem Schreiber, [vor Sua] (?),
dem Schreiber, [vor ..... ], dem Schrei-
ber, [vor ..... ], vor A[tinni, dem Schrei-
ber], vor [....., dem] Schreiber, vor
[..... ], vor [Bel-nasir, dem Zügelhalter]
des Hauptmanns(?1, vor Bel -i', dem
Sklaven [..... , vor Zazi, [dem Zügels
halter] des Bierschenken.

Im Nisan, Eponymat des [.......
.] vom Lande [ .... ].

555.
(K 9232 - J 293)
Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) ... .]
31[. . .]-a-a [. . .] 4sal[. . .]-an

[naphar . .] 5 ardameS-ni a (?) I[.
. .] | 6 u-pis-ma I[ ..... ] 7 amel
bel pahati [ ..... ] 8 ina() igtu pan
ame[le] m[es an-nu-ti] 9 ina libbi 2 ma-

ne kaspi i l i-zi-rip i-sikiki-ma 11 ina

pan ? ?-äa | 12 ga ? u[.... (Lücke) ..
. .] 13 st-a-t[u .... (Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) .... ].

[.. ]a[. . .], die [... an, [zusammen
.. ] Sklaven des [..... ], hat [... ],
der Regierungspräsident [von .... ], von
[jenen] Menschen für 2 Minen Silber er-
worben, gekauft, genommen und dann
zur Verfügung [.... (Rest fast völlig zerstört).

556.
(Sm. 1076 = J 452)
Datum nicht erhalten.

[ . .. .(Anfang fehlt) .. . .] 1 sinnigtu
[ ... 2 .... am]ülakinu 1 3 [u-

pig-ma IMil-ki]-nuri amelre§u 1 4[Aa
sinnigat ekalli] i§tu pan INa'id-Agursur

1 5 [i§tu pän I]§ulmu-Igtar-la-mur 6 [ina
libbi . . mane ka]spi ina aä §arri 7 [il-
ki kas-pu ga]m-mur ta-din 1 8 [. ..

] mes §u-a-tü za-rap-pu 9 [laki-u]
tu-a-ru di-nu dababu la-gu 10 [man-
nu §a ina u]r-kig ina ma-te-ma i-za-ku-
pa-ni 1 11 [lu-u amele mes an-n]u-te lu-u
mare mes-u-nu 1 12 [l-u .....

.]-§u-nu [ .... (Rest zerstört).

[.... (Anfang fehlt) .... .. Weib [..

...... ] Gärtner, [hat Milki]-nuri, der
Offizier [der Palastfrau], von Na'id-Akur
[(und) von] Sulmu-Itar-lämur [für.
Minen Sil]ber nach der (Mine) des Königs
[erworben und genommen. Das Silber]
ist vollständig gegeben. Die betreffenden
[........] sind gekauft, [genommen].
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
[Wer es auch sei, der] künftighin, wann
es auch sei, sich erhebt, [entweder] jene
[Menschen] oder ihre Kinder [oder] ihr

[.... (Rest zerstört).
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c) Käufe unbestimmter Art.

557.
(K 7343 = J 158)

-. I. Zaze

[. . . . (Anfang fehlt) .... ] 1 be[l
. tadanni .... (grosse Lücke) .. . ]
2 a-n[a beli-gu utara] 1 3 ina di-[e-

ni-su idabub-ma] j 4 la [i-la-ki]
5 mahar IEdu(?)-[. .] I 6 malar

IIgtar-[. . .] 7 mahar IBel-[. . .
8mahar INa-[. . .] 9 mahar IArba( ?)-
[ ..] 10 lmahar I[. ... (Lücke). .]

11 amel a. ba arahNisannu | 12 [lim-
m]u IZa-zi-e.

[Siegel des .... ], des Eigentümers
[des(?) .. ., der(?) (hier) übergeben wird.]

[ .... (grosse Lücke) ... . wird er zehn:
fach sei]nem [Eigentümer zurückgeben.
Mag er auch in seinem] Prozess [klagen,
so wird er (es doch)] nicht [bekommen].

Vor Edu)-[. . .], vor IEtar-[...], vor
Bel-[. . .], vor Na[. . .], vor Arba[ilu(?)-

.], vor [.... (Lücke) .... ], dem Schreiber.
Im Nisan, Eponymat des Zaze.

558.
(K 1576 - J 612)

9. III. Bel-imurani (686).

[ .... (Anfang fehlt) . ... ] 1 s() bit(?)
amelrab alanimes [. ... (Lücke von etwa
16 Zeilen) .. .] J 2 man-nu [.....
... ] 3 e-la-a[n-ni . . .] 1 4 kas-pi

im-bur-nul) 5 a-na 10-a-a 6 a-na
beli-gu utära

7 mabar I Man-nu-ki-I§tar-li' a) 8 amel
rab ki-gir ga sinnigat ekalli 1 9 mabar
Ba- nu- nu amel rb ki - ir kimin (?)

10 mahar IarahUlüla-a-a amelmuter pu-
tü | 11 [majar] IiluNinib-na'id amel
rah da-a-a-[li 1 12 §a ä]lu Käl-Ba 13 [ma-
har I]Ardi - Itar amel nappäh hur[aäi
14 mahar I]iluNinib-ra(?)-Si(?) | 15 mahar
iluNabu-üarru-usur amelgalgusu | 16 g

sinnigat ekalli 17 mahar INa-bu-u-a-a
8 amel isenarkabti §a §epI I 19 ma5

har INa-bu-u-a-a 2 20 mahar IKu-si-si-i
21 linr-me IBel-imur-a-ni ameltur-ta-

[nu] 2 2 arahSimänu umu 9kanm 23ma
har IiluNab - zeru-iddin 24 sa-bit

[tup-pi].

1) Hier fehlt nichts! ) Original au statt zu.

[. ... (Anfang fehlt) . . . .] vom Hause (?)
des Städteinspektors [.... (grosse Lücke)
.. .. Wer es auch sei [ ........ ]
sich erhebt [....], wird das Silber, das
er empfing, zehnfach seinem Eigentümer
zurückgeben.

Vor Mannu-ki-IJtar-li', dem Haupt:
mann der Palastfrau, vor Banunu, dem
Hauptmann dsgl.(?), vor Ulula, dem Tra:
banten, [vor] Ninib-na'id, dem Oberboten
[von] Kalbu, [vor] Ardi-Igtar, dem Gold,
schmied, [vor] Ninib-ragi(?), vor Nabu-
garru-u.ur, dem Dritten der Palastfrau,
vor Nabua, dem Leibwagenmann, vor
Nabua, vor Kusisi.

Eponymat des Feldmarschalls Bel-
imurani, den 9. Sivan.

Vor Nabu-zeru-iddin, der [die Ur-
kunde] hält.
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559.
(K 1864 - J 482)

[?]. [?]. [Bel]-imuranni (686).

1 [kunuk..... .]-da()-na-a ? ?
2 [ ....... ] ta-da-ni

3 [ . . . (grosse Licke) .... 4] hi(?) ?

5 [ ....... .]-e 1 6[. . . .
.. . ]-u-a | 7 [.......... Be
i]mur-an-ni 1 8 [amel tur-t]a-a-nu.

[Siegel ..... .]dana(?) . . ., [ . .
.... ] (hier) übergeben wird.

[ .... (grosse Lücke) ... ].

[Den ...... , Eponymat des Bel-
i]muranni, des Feldmarschalls.

560.
(83-1-18, 362 - J 534)

[?]. [?]. Itti-Adad-aninu (679).

1 [kunu]k INergal-sarru-u.ur [ ....
(grosse Lücke) . . .] 1 2 malar IiluNa:
bü-belu-ukin [ .... ] 3 §a bit sarnee

4 mahar ISar-iluNabu-a-la-ka I 5 [arah
umu.. lim-mu .It]ti-iluAdad-

a[-ni-nu].

[Siegel] des Nergal-sarru-u.ur [ ....
(grosse Lücke) .. . ].

Vor Nabu -belu-ukin, [ .... ] vom
Hause des Zweiten, vor Sar-Nabu-alaka.

[Den ...... , Eponymat des] Itti-
Adad-a[ninu].

561.
(K 4283 -. J 576)

6. XII. Abi-ramu (677).

. . . . (Anfang bis auf die Zeilenenden
sarru und i-na zerstört) .... 1 kas-pu
ana 10mes ana bele]mes-su uta[rara
2 ina di-n]i-§u idabbub-ma 1 3 [la] i-lak-ki

4 [mahar I]iluNabü-tak-lak 1 5 [mabar
I]iluNusku-ila-a-a 6 [mahar I]Ahu (?)-
düri 1 7 [mahar IA urs]ur-nasir ] 8 [ma
har] IAdad-la(?)-rim | 9 [mabar IN]ir-
gi-i | 10[mabar I]Sa l)-ru-ki-na 11 [ma-
bar I]Ili-ina-ja i 12 [mabar I]ilu Bel-nas
airir 1 13 [arahAd]daru ümu 6kaäm
14 [lim]-mu IAbi-ra-m[u .... (fehlt viel-
leicht noch etwas).

[... . (Anfang zerstört).... Das Silber
wird er zehnfach] seinen [Eigentümern]
zurückgeben. Mag er auch [in] seinem
Prozess klagen, so wird er (es doch) [nicht]
bekommen.

[Vor] Nabu-taklak, [vor] Nusku-ila,
[vor] Abu (?)-duri, [vor] A§ur-näair, [vor]
Adad-larim (?), [vor] Nirgi, [vor] Sarus
kina?), [vor] Ili-inaja, [vor] Bel-naäir.

Den 6. Adar, Eponymat des Abi-
ramu . [.... (fehlt vielleicht noch etwas).

1) Unsicher; davor könnte allenfalls noch ein Zeichen gestanden haben.
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562.
(83-1-18, 269 - J 502)

25. I. Banbä (676).

l .... (Anfang fehlt) .... 1 ma]n-nu
g[a ina ur-kig ina ma-te-ma J 2 i-za-kup]-
an-ni lu-u Ki-e[ir-. .. 3 lu-u märe]
mes-gtl lu-u manma-nu-s | 4 [aä i-za-
kup]j-an-ni itti IMan-nu-ki-i-Ninua (?)
5 [ü niare men-gu] di-e-nu dababu | 6 [ub-
ta-]'-u-ni kas-pu (ana)') 10-ta-a-an 1 7 [a-
na beleme.-gu utärar]a ina di-ni-gu
8 [idabbub-ma l]a i-ak-ki

9 [malar I Man-nu]-ki-i-ah6iemea amel
[. ... | 10 mahar IMan]-nu-ki-i-abi
amelr[ak-s]u( ?) i l [mahar I]Zer-ilulgtar

12 [mahar lilu]Nabü-gumu-iddin ea-bit
tuppi 13 [arah Nis]annu ümu 25 kam
5 gattu 14 [lASuraur]-ahu-iddinana §är
mat ilu Ag[ur 1 15 lim-mu] IBan-b[a-a

(Rest zerstört).

1) Fehlt im Original.

[. .. . (Anfang fehlt) .... ]. Wer es
auch sei, der [küinftighin, wann es auch
sei, sich] erhebt, entweder Kisir-[. .. oder]
seine [Kinder] oder irgend jemand, der
zu ihm gehört, [der sich] erhebt, indem
er mit Mannu-ki-Ninua(') [oder seinen
Kindern] Prozess (und) Klage sucht, wird
das Silber zehnfach [seinen Eigentümern
zurückgeben. Mag er auch] in seinem
Prozess [klagen, so] wird er (es doch)
nicht bekommen.

[Vor Mannuj-ki-ahbe, dem [.... ., vor
Man]nu-ki-abi, dem .... , [vor] Zer-Igtar,
[vor] Nabu-gumu-iddin, der die Urkunde
hält.

Den 25. Nisan, 5. Jahr [Asar]haddon's,
Königs von Assyrien, [Eponymat] des
Banba [.... (Rest zerstört).

563.
(80-7-19, 301 = J 499)

-. I. Eponymat nach dem des Tebetä (= 670).

1 kunuk IIBdi-ilu[. .] j 2 hazannu (7)
älu Sa-di-kan-ni bel [.....]

3 [ ... .]ma a[. .... . 4 ... .]
ki ( [. . . . (grosse Lücke) . . .] 5 maiar
I [ ........ ] | 6 mahar IJa-bur >)-
[.....] 1 7 mabar I ilu Nabu - ligir (
[ .... ] 8 mahar IGi-mil-[ .... ] |
9 mahar IArdi-iluNabu amel[. .. . .]
10 mahar IlHa-na-na [.....] mae
har 1 iluNabu-§umu-iddin mär IIm-[...]

12 arahNisannu lim-mu ga arki 1 arah
Tebeta-[a-a 1 13...] ka-pa-ra iddan-u-ni.

Siegel des IBdi-[...], des Bürger-
meisters (?) von Sadikanni, Eigentümers
[. ... (grosse Lücke) ... .].

Vor [........], vor Jabur ?) [.....],
vor Nabu-liir(?), [ ..... ], vor Gimil[.

..], vor Ardi-Nabu, dem [.... ], vor
Hanana[ .... ], vor Nabü-gumu-iddin,
Sohn des Im[...].

Im Nisan, Eponymat nach dem des
Tebetä.

[...] werden sie(?) das Dorff?) geben.
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564.
(83-1-18, 329 = J 533)

12. VII. Asur-düru-usur (660 ?).

1 kunuk ISa-pi-kalbi (?)) a. ba [ ... Siegel des Sa-pi-kalbi(?), des Schreibers,
(grosse Lücke) .... 2 mahar I ... ]-i [... (grosse Lücke) .... ].
3 [mahar IMu-gal]-lim-iluNergal j 4 ma- [Vor .... ]i, [vor Mural]lim- Nergal,

har Apla-ja a.ba 1 5 arahTigritu imu vor Apla, dem Schreiber.
12kam 1 6 lim-mu I A§ursur-duru-usur Den 12. Tischri, Eponymat des A§ur-

7 amelga-kin mt (Bar) 2)-hal-za. 3 duru-ueur, Statthalters von (Bar)halza(?)).

l) Wohl lik. - ) Fehlt im Original. - 8) Aramäische Aufschrift: dnt ... lNb(?)s(?)mdn. -
4) Aramäische Aufschrift: "Urkunde .. ., betreffend Nabü-sumu-iddin (?)".

565.
(K 3494 = J 574)
[?]. [?]. Sagab (649 ?).

[ . . . (Anfang fehlt) .... | 1 bel
. ]-e tadäni a-ni

2[. . . ..... ] bi(?)-a [.
(grosse Lücke) .... 3 -a-a 4 [.

. . .. ]ki 1 5 [maar I . ..] mahar
IAsur ur-iddin 1 6 [mahar . . .]-a-a
mahar IiluNabu-aplu-iddin | 7 [mahar
I . .. ] ? ? ? mabar IMät-ila-a-a 1 8 [arah

. umu . .] lim-me ISa-ga[b .
(Rest zerstört).

[ ... . (Anfang fehlt) .... des Eigen-
tümers der....], die() (hier) übergeben
werden. [.... (grosse Lücke) .... ].

[Vor ..... ], vor Agur-iddin, [vor
. . .], vor Nabu-aplu-iddin, [vor..] .. ,

vor Matila.
Den [..... ], Eponymat des Sagab

[.... (Rest zerstört).

566.
(Rm. 127 - J 586)

1. II. Arbailä.

[ . . . (Anfang fast völlig zerstört) ..

1 d-pig]-ma I Bl-[. . . . (eine Reihe zer:
stört) .... | 2 i]tu pan I[. ... (grosse
Lücke) .... 3 ]-Sarru-ueur [.... 4..
.. _iluAgur (?) am[l (?) .... . ma4ar

IAJ-da-läl amel(?)[ .... 1 6 maBar]
IApla-' amel(?)[. . . .] 1 7mahar I Man-

nu-ki-ahhe mes amel[. . .] 1 8 mahar

I Za-bi-nu [. ... 1 9 maBar] I Ki-ma-

[. . . . (Anfang fehlt) .... hat] Bel-[...
.......... ] von [..... erworben] und
[genommen .... (grosse Lücke) .... ].

[Vor . . .]- arru-uaur [ ........ ]-
Agur, dem [...., vor A]dalal, dem(?)
[... ., vor] Apla, dem(?) [.... ], vor
Mannu-ki-ahhe, dem [.... ], vor Zabinu
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l .

nu

ma [.... | 1 minahar IlHa-nu-nu [..
. . 1 mahar I]Adad-belu-ueur [ ..
12 arahAja]ru umu l[kam 1 13 lim-

mu] IaluArba-ila-[a-a 14 mahar I ilu]
Bel-Harran-[. . .].

.. , vor] Kimama [...., vor] Hanufi
[...., vor] Adad-belu-u.ur [.. .. ].
Den 1. Ijar, [Eponymat] des Arbaila.
[Vor] Bel-Harran-[. .1.]

567.
(K 1478 - J 569)

[?]. XI. Asur-belu-usur.

[. .... (Anfang zerstört) . . . . 1] kaspi

1 mane hura[si 2 a-na ilu] Ninib a-sib
aluKal-hi id[danan] 1 3 kas-pu a-na 10
meg-te a-na bel[emesi-su 4 utara] ina
di-ni-gu idabbub-[ma] | 5 la i-lak-[ki]

6 mabar IHi-ma-ri-i amel[. . . .]

7 mabar IArdi-ilämes-ni [amel. . .
8 mahar I ilu Ninib-kib-su-us[ur .. .]

9 §a amelbel pahati | l mahar ITab-li-
[ ... ] | 11 arahAabatu um[u .. . ]
12 lim-me I Agur sur-be[]u-ueur] 13 amel

§a-kin mät[ . . .] 14 mahar IiluNus-

ku-id[din(?) . . . ].

[ . .. (Anfang zerstört) ... . ] Silber,

1 Mine Gold dem Ninib, der in Kalhu
wohnt, geben. Das Silber wird er zehn:
fach [seinen] Eigentüiiern [zurückgeben.
Mag] er auch in seinem Prozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Himari, dem [ .. .], vor Ardi-
ilani, [dem . . .], vor Ninib-kibsu-u.ur,
[dem . . .. ] des Regierungspräsidenten,
vor Tabli[..].

Den [..]. Schebat, Eponymat des Asur-
belu-[usur], Statthalters von [....].

Vor Nusku-iddin(?) [...].

568.
(K 1574 - J 572)
[?]. XL. NabA-[ ... ]

[. . . (Anfang fehlt) .... 1 ina] lib-

bibi 55 [gikil kaspi .... [ 2 il-k]i kas-
pu ga-[mur ta-din 3 . . . .] s-a-tu
za-rip l[a-ki 4 tu-a-r]u di-nu da[babu
la-gu | 5 man-nu §a ina u]r-kis ina [ma-
te-nma (üc . ..... ] 6ha(?)-ni [.

7 . .. ... ]e da an [ .. | 8 ma3ar]
ILa-i-ti-i[li . . . 9 maha]r IPa-ri-pa-
za(?) [. . 10 maar] Si-'-gab-[. . .

11 mah]ar IHa-za-ili amel[.. ..
12 mahar] IiluNusku-aallim (? [. . .
13 mahar] IIli-mu-ge-zib am[el. ... 14.
.]Adad(?) arahSabatu umu [. . 15 i-]
mu I iluNabu-[. .. 16 ..... ]ra(?)

[. .. ].

[. . .. (Anfang fehlt) . . . .] für 55

[Sekel Silber .... erworben und] ge-
nommen. Das Silber ist vollständig [ge,
geben. Der(? ] betreffende [.... ] ist ge:
kauft, ge[nommen. Rück]kehr, Prozess,
Klage [gibt es nicht. Wer es auch sei,
der] künftighin, wann [es auch sei, ....

(Lücke) .... vor] La'iti-ili [...., vor]
Paripaza(> [. .. , vor] Si'-gab[bari(?), vor]
Haza-ili, dem [...., vor] Nusku-gallim(?)
[..., vor] Ili-mugezib, dem ....... ]-
Adad(?).

[Den .. ] Schebat, Eponymat des Nabu-

[ ......... ] [ ....
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569.
(83-1-18, 390 - J 504)')

[?]. XI. B1l(?)-[ .. ].

1 kunuk ISi(?)-ti(?)-bi(?)[, 2 kunuk
I arah Ulüla-a-a[, 3 kunuk I Mu-ge-zib
mar()[, 4 kunuk ISulmumu-?[, I 5ku-

nuk I ilu Samas-ku-[, 6 naphar 5 amele
mes bel [ ... (grosse Lücke) . . ]
7 mabar[, 8 mahar I[, 9 mahar
ISüm-ma-[, | lnmahar IAdad-[, l11mas
har IR[a(?-, 12 mahar I[, 13 arah

Sabatu [umu . . 14 li]m-mu I Be(?)-[,

15 ut?)-ri)- [, I 16 äar [ .. ...... ].

Siegel des Sitibi(?) [......], Siegel
des Ulula [ ...... ], Siegel des Mu§&e
zib , Sohnes(?) [des ..... ], Siegel des
Sulmu-? [ ...... , Siegel des Sama§-
ku[ . . . . .], zusammen 5 Menschen,
Eigentümer [ .... (grosse Lücke) .... ].

Vor [.....], vor [.....], vor
Summa-[...], vor Adad-[...], vor Ra(?)
. . ., vor [.... .

[Den .. ] Schebat, Eponymat des Bel(?)-
[. . ., zur Zeit() [.....], Königs [von
Assyrien].

1) Nur Zeilenanfänge erhalten - 2) Man erwartet etwa ina tarsi [...]

570.
(K 14 287 - J 793)
Datum nicht erhalten.

1 ku-um kunukk[i-su-nu su-pur-~u- An Stelle [ihrer] Siegel haben sie
nu] 2 i-kun-nu .[u-pur I ..... ] [ihren Fingernagel] gesetzt. Fingernagel
3 eu-pur I Gab-b[a(?)-ru(?) ..... 4 napz [des ..... , Fingernagel des Gabbas
ba]r 2 ahhemes bel[emes .... (Restzerstört). [ru (?)....], zusammen 2 Brüder,

Eigentünmer [ .... (Rest zerstört).

571.
(K 14268 - 787)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .... 1 ma]ne [ .... (Anfang fehlt) ... ] Minen Sil-
kaspi 1 ma[ne hura-i 2 a]-na iluNinib ber, 1 Mine [Gold wird er dem] Ninib
[iddan an 3 ka]s-pu a-na 10 [meS j 4 a-na [geben. Das] Silber wird er zehnfach
b]ele mes[-§n utara .... (Rest zerstört). [seinen] Eigentümern [zurückgeben ....

(Rest zerstört).

572.
(K 14236 = J 786)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .. .] 1 di-[nu [ ... (Anfang fehlt) .... ] Prozess [(und)
dababu ub-ta-u-ni] 1 2 1 mane [. . . . Klage sucht, wird] 1 Mine [........ ]
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.... .] 1 3ina bur-ki [ ....... .]
4 i-a[k-kan ........ ] | 5a-na ilu(?)

[ . . (Lücke von 2 Zeilen). ... ] 1 8 la

[i-lak-ki]
9 mabar [. ... (Rest zerstört).

in den Schoß [ ........ legen [ ....

(Lücke) .... wird er (es doch)] nicht
[bekommen].

Vor [. .... (Rest zerstört).

573.
(K 1755 = J 730)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang zerstört) .... 1 kaspu
gam]-mur ta-di[n 2 tu-a-ru di-e-nu
da]babu la-[a§-gu | 3 man-nu ga ina
ur-ki§ ib]-bal-kat-ü-ni 1 4 [kaspu a-n]a
10 mes-te | 5 [a-na belemes-gu] utarar
[. . .. (Rest zerstört).

[. ... (Anfang zerstört) .... Das Silber
ist] vollständig gegeben. [Rückkehr, Pro-
zess], Klage gibt es nicht. [Wer es auch
sei, der künftighin] vertragbrüchig wird,
wird [das Silber] zehnfach [seinen Eigen:
tümern] zurückgeben. [. ... (Rest zerstört).

574.
(83-1-18, 844 - J 728)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang zerstört) ... .] 1 ub-
ta-'u-[u-ni . . . .] 2kas-pu (ana)') 10
[mes ana belemes-gu] 1 3 ü-ta-[ra ina
di-ni-gu] 1 4 ida[bbub-ma la ilakki . .

. . (Rest zerstört).

1) Fehlt im Original.

[. . . . (Anfang zerstört) . . . .] sucht,
wird das Silber zehnfach [seinen Eigen-
tümern] zurückgeben. Mag er auch [in
seinem Prozess] klagen, [so wird er (es
doch) nicht bekommen .... (Rest zerstört).

575.
(K 10470 = J 722)
Datum nicht erhalten.

[ . . . (Anfang fehlt) . .. i]meis u'

ati[mes zar-pu 2la-]ki-ü tliü-a-ru
3 di]-e-nu da[bäbu la-ag-u 1 4 man-nu]
§ä ina ur-kig i[m-ma-ti-ma 5 i-pa]-ri-
ku-1ä-ni 1 6 [. . . . ] tü(?)-ba(?)-_a
7 [ ..... ] sa-ag-r[u. 8 ina bur-ki]
iluNin-lil i-sa-[kan 1 9 kas-pu] ana 10
meä a-na belem[eL-§u | lutara ina di-
ni-gu] idabbub-[ma 11 la i-lak]-ki

[. . . . (Rest bis auf wenige unsichere
Spuren zerstört).

[.... (Anfang fehlt) .... ]. Die be%
treffenden [.... sind gekauft], genom,
men. Rückkehr, Prozess, Klage [gibt es
nicht. Wer es auch sei], der künftighin,
wann [es auch sei], ungesetzlich handelt,
[.... ] ..... . .. ] geläutertes [Gold
in den Schoß] der Ninlil legen. [Das
Silber wird er] zehnfach [seinen] Eigen-
tümern [zurückgeben. Mag er auch in
seinem Prozess] klagen, [so wird er (es
doch) nicht] bekommen. [. ... (Rest fast
völlig zerstört).
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576.
(K 5707 -- J 639)
Datum nicht erhalten.

[.... (Anfang fehlt) .... 1 ü-pi§-m]a
Sarru-lu-d[a-ri 1 2 ina libbibi] 2 mane

kaspi [ilki 3 kas-pu g]a-mur ta-din

[. . . 1 4. . . a-n]a gi-mir-te-§u uü-
[ . ... (Rest fast völlig zerstört).

[. ... (Anfang fehlt) .... hat] Sarru-
ludari [für] 2 Minen Silber [erworben
und genommen. Das Silber ist] voll,
ständig gegeben. [ ...... ] ganz und gar
. . [ ... (Rest zerstört).

577.
(K 3487 - J 617)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .... 1 I]arah
Aba-a-a 2 [sal. .]-da-ta marat-su 1 3 [..]
mes-e amelgaknutimes ga amelabarakki
rabee i 4 [. .. .]ri(?) ta-da-ni

[ . . . (grosse Lücke) .... 5 mahar
I..... mu-kil] suapätimes f 6 [mahar
I . ... ] mu-kil suapätimes 7 [mahar
I iluNabu-z]eru-iddin amel a. ba 1 8 [ma-
har I ilu Nabu]-etrir r-napuati mes amel a. ba

9 [mahar I....]-nu amAla. ba 1 l[...

..] abarakki rabee 1 il [ .. .]-ie-zib
anel ha-za-nu 12 [ .... alu Arba-ilu.

[.... (Anfang fehlt) ... ] Aba, [..]s
data, seine Tochter, [..].., Statthalter
des Großsiegelbewahrers (?), [...] .
der(?) (hier) übergeben wird. ?

[.... (grosse Lücke) ..... , vor ..... ],
dem Zügelhalter, [vor .... . ], dem Zügel-
halter, [vor Nabu]-zeru-iddin, dem Schrei-
ber, [vor Nabu]-etir- napgati, dem Schrei-
ber, [vor .... ]nu, dem Schreiber [.....]
des Großsiegelbewahrers (?), [....]§ezib,
Bürgermeister [.... ] Arbailu.

578.
(Bu. 91-5-9, 83 - J 598)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) ... .] 1 1 kas-

[pu gam]-mur ta-din 2 [. . .] za-rip
laki 1 3 tu-a[-ru di-e-n]u 1 4 dab[abu
la-a-§tu .... (Lücke) .... ] 5 10 mane
kaspi 1 mane hurfäi i-dan 1 6 kas-pu a-na
10mes-te ana beli-gu üi-tara | 7 ina di-
ni-gu idabbub-ma la i-lak-ki

8 mabar I iluNabu-ila-a-a 9 mahar
II-man-nu-u | 10 mabar ISa-la-ma-Sarri
1 11 mahar IAhu-id-ri | 12 mabar ISa-
ma-ka 13 mahar IiluNabu.-abu-ueur
a. ba . . . . (Rest zerstört).

[ .... (Anfang fehlt) .... ] Das Silber
[ist voll]ständig gegeben. [....] ist ge,
kauft, genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage [gibt es nicht .... (Lücke) .. . ]
wird 10 Minen Silber, 1 Mine Gold geben.
Das Silber wird er zehnfach seinem
Eigentümer zurückgeben. Mag er auch
in seinem Prozess klagen, so wird er
(es doch) nicht bekommen.

Vor Nabu-ila, vor Imannu, vor Sas
lama- arri, vor Ahu-idri, vor Samaka,
vor Nabu- abu - uur,- dem Schreiber
[. . . . (Rest zerstört).
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579.
(83-1-18, 579:

Datum nicht <

[. . . . (Anfang fehlt) . . .. ] 1 lu-u

ahhemes-gu-nu §ä di-[e-nu 2 itti IRim-
a-ni(?)]-iluAdad ü mare"mes-u 3 [mar
maremes-g]u ub-ta-'-u-ni | 4 [. mane
kaspi . .mane] huraäi a-na iluIg-tar
6 [a-§i-bat alu. .. ] iddanan kas-pu a-na
10mes j 6 [a-na belemes-gu u]-tar-ra ina
di-ni-su idabbu[b-ma la ilakki]

7 [mahar IiluNer]gal-§arru-usur amel
mukil [suapatimeis 8 mahar I. . .-r]im-
a-ni [..... 1 9matar . .. .]-nu am.l
[. ... (Rest zerstört).

J 596)
erhalten.

[.... (Anfang fehlt) .... ] oder ihre
Geschwister, der Pro[zess mit Rimani(?)]-
Adad oder seinen Kindern (und) seinen
[Kindeskindern] sucht, [wird .. Minen
Silber, . . Minen] Gold der Igtar, [die in
.... wohnt], geben. Das Silber wird er
zehnfach [seinen Eigentümern] zurück-
geben. Mag er auch in seinem Prozess
klagen, [so wird er (es doch) nicht be-
kommen].

[Vor Ner]gal-sarru-usur, dem Zügel-
halter, [vor .. ]-rimani, [...., vor .... ]nu,
dem [.... (Rest zerstört).

580.
(83-1-18, 501 - J 595)

Datum nicht erhalten.

[. . .. (Anfang fehlt) .... 1 ina di]-
ni-§u idab[bub-ma la ilakki]

2 [maljar I . . . .] amölsar-ten-nu ma%
har I ilu Nabu-na'id (?) | 3 [mahar I. ...

ibn]i (?) sukkallu ganub mahar I ilu Nabu-
§umu-i§kun[un 1 4mahar . . .]-Adad(?)
amel Ialgu rakbu mahar I[ ... ...

[... . (Anfang fehlt) .... Mag er auch

in] seinem Prozess klagen, [so wird er
(es doch) nicht bekommen].

[Vor ..... , dem Gerichtspräsidenten,
vor Nabuf- na'id (?), [vor ... ]-ibni (?), dem

zweiten Gesandten, vor Nabu-gumu-igkun,
[vor . . .]- Adad (?), dem dritten Fahrer,

vor [... .].

581.
(83-1-18, 391 - J 594)

Datum nicht erhalten.

[.... (Anfang bis auf wenige Spuren

zerstört) .... 1]-u-ni 1 2 [. mane kaspi]
2(?) mane burai 1 3 [ina bur-ki ilul-]

tar äa aluNinua | 4 [i-gak-]kan 5 [kas-

pu a-na 10]mesLte 6 [a-na belemes]-§u

utara 1 7 [ina di-ni-gu ida]bbub-ma la
ilak.ki

8 [mahar I .. .] rab ki-.ir §a sinni-
gat käalli | 9 [mahar IiluNa]bu-na'id

[. . .. (Anfang fehlt) .... , wird ..
Minen Silber], 2(?) Minen Gold [in den
Schoß der] IKtar von Niniveh legen.
[Das Silber wird er zehn]fach seinen
[Eigentümern] zurückgeben. Mag er auch
[in seinem Prozess] klagen, so wird er (es
doch) nicht bekommen.

[Vor ..... ], dem Hauptmann der
Palastfrau, [vor] Nabu-na'id, dsgl., [vor
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do. I 10 [mahar IBa]-nu-nu [do.(?)
11 mahar IMan-nJu-ki-ilu IBtar-li [ ...
(Rest fast völlig zerstört).

Ba]nunu, [dsgl.(), vor Mannu]-ki-IStar-li',
[. . . (Rest zerstört).

582.
(81-7-27, 36 - J 589)

Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) .... 1 ida]bbub
l[a ilakki]

2 [nahar . .. ]-da-ri mar IBe[1-.
3 mahar I. .... ]-ti mar ILa-i-t[i-. .

4 mahar I. . .]-ut()-ni mär ISin-ahu-
i[ddin 1 5 mahar I. . .]-ni-i amelha-za-
[nu | 6 mahar I. .]-a-a mar lu Ni[nua

7 mahar . . .-da-ri mar IBel-Harran-
[. . . 8 mahar I. . . . -nu(? ar IKu-
si-n[i(?). . 9 mahar I .. ] mahar
ISah-ra-a-[. . 10...... .. ]-ni-i
[. . .. (Rest fast völlig zerstört).

[ .... (Anfang fehlt) . . . .] klagen,
so wird er (es doch) nicht [bekommen].

[Vor .. .]dari, Sohn des Bel-[....,
vor .... ]ti, Sohn des Lait[i-.., vor.
. .]utni?), Sohn des Sin-ahu-iddin, [vor

. .]ni, dem Bürgermeister, [vor . . .]a,
aus Niniveh [.., vor... ]dari, Sohn des
Bel-Harrin-[. . ., vor . . ]nu (?), Sohn
des Kusini ? [. ., vor ..... ], vor Sah-
ra[. . . . (Rest fast völlig zerstört).

583.
(81-2-4, 390 - J 587)

Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) .. .. ] 1 mane
[kaspi | 2 ina 1 mane] §a matGar-ga-
mig [il-ki 1 3 kas-pu] gam-mur ta-d[in

4.... §u-a-tu z]a-rip lak-ki 1 5 [tu-
a-ru d]i-e-nu dababu J 6 [la-ag-gu man]-
nu §a ina ur-k[i 1l 7 ina ma-te-ma] i-
zak-kup-an-[ni 8 ....... .- s(?)
9 [ ......... ]-§n [ ... . (grosse Lücke)

.... l]-iddin(?) 1 l [maiar I ..
amelmIukil] su apati mes 12 [mahar . .
... amelbel pah]ati ga Arba-ilu 1 13 [ma,
har . .... .]da(?)-ni-nu J 14 [mahar
I .. .. ] ame rab nuhatimme ga mar
garri 15 [mahar I. ... .. ] a-za-nu ga
Arba-ilu 16 [mahar I ....... ] ka
bal ali gä(?) Ninua [. . .. . (Rest zerstört).

[. . . (Anfang fehlt) . ... ] Minen
[Silber nach der Mine] von Gargamig
[erworben und genommen. Das Silber]
ist vollständig gegeben. [Der(?) betreffende
.. ] ist gekauft, genommen. [Rückt
kehr], Prozess, Klage [gibt es nicht. Wer]
es auch sei, der künftighin, [wann es
auch sei,] sich erhebt, [.... (grosse Lücke)

[Vor ....... ]-iddin(?), [vor.
., dem] Zügelhalter, [vor ..... , dem

Regierungs]präsidenten von Arbailu, [vor
..... ]- daninu (?), [vor ..... ], dem
Oberbäcker des Kronprinzen, [vor . ..
. ], dem Bürgermeister von Arbailu, [vor

....., dem . .. .] des Zentrums von
Niniveh, [. . . . (Rest zerstört).
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584.
(Sm. 1993 - J 585)
Datum nicht erhalten.

[. .... (Anfang fast völlig zerstört) . . . .]
1 mane kaspu mis[u . mane hur&äu sag-
ru 1 2 ina] bur-ki ilu Nabu a-§[i-bi Alu
.... iiakanunu] 13 kas-pu a-na 10mes
[ana beli-gu utaru 1 4 ina] di-ni-Su-nu
idabbab[u-ma la ilakki-u] 1 5 mahar
IBa-la-si-i [...] 6 mahar IIdi-alu
Harran [.... 7 .... ] 7. [....
(Rest zerstört).

[. . ... (Anfang fehlt) .... werden sie
.. ] Minen reines Silber, [. . Minen ge-

läutertes Gold in] den Schoß des Nabu,
der [in .... ] wohnt, [legen]. Das Silber
werden sie zehnfach [seinem Eigentümer
zurückgeben. Mögen sie auch in] ihrem
Prozess klagen, [so werden sie (es doch)
nicht bekommen].

Vor Balasi [. .. ], vor Igdi-Harran,
[. .... (Rest zerstört).

585.
(K 13914 = J 583)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Antang fehlt) .... j 1 kas-
pu a-na 10[me8 ana beli-du utara] 1 2 ina
di-ni-gu idabbub[-ma 1a ilakki]

3mahar Da-bit-[. . .. .] [ 4 maar
I[. . .. ] 1 5 mahar I[ . .. .] I 6maI
ha[r 1 .... (Rest zerstört).

[. ... (Anfang fehlt) . ] .] Das Silber
wird er zehnfach [seinem Eigentümer
zurückgeben]. Mag er auch in seinem
Prozess klagen, [so wird er (es doch)
nicht bekommen].

Vor Dabit[ ..... ], vor [ .... ],
vor [ ... .], vor [....] (Rest zerstört).

586.
(K 7535 = J 581)
Datum nicht erhalten.

[. . . (Anfang fast ganz zerstört) .... ]
1 bei [.... (grosse Lücke) .... . 2 mal

bar IAepa[II- ... .] | 3 mabar ISa-
[ ..... ] | 4 mabar IAur ur-[ ... ]

5 mär INu-[ .. ] | 6 mahar IAk-[.
.. . 1 7mabar lilu[ . . ] 1 8 ma-

4ar [ ..... ] 1 9 mahar [I ..... |
10 ..... I]Adad (?)- mitu- uballit (?)
11 [ .... .]-ki-su.

[. .. . (Anfang fehlt) .... ], des Eigens
tümers [. . . .(grosse Lücke) . ....

Vor Sepä-[. .... ], vor Sa[ .... ],
vor AMur-[ ..... ], Sohn des Nu[ ... l,
vor Ak[. . . .]. vor [ ... ], vor[. ... ],
vor [ ......... ] Adad(?)-mitu-uballi(?)

[. . . . . . .
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587.
(K 7518 -
Datum nicht

[ .... (Anfang fehlt) .... ] 1 di-e[-

nu dababu ub-ta-u-ni] 1 2 10 mane
ka[spu ........ ]

3 mabar I ilu [ . . . . . .. 4 mabar
ISa-[ . ...... 1 ahar I1 ..

. . ] 1 6maiar IAdad(?-[ ....... .
7 mahar I[ ........] 8 m ahar

[ ... (Lücke) ... . 9-su-nu I 1O[.
. ]-bi-ra.

erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) . ... ] Pro[zess
(und) Klage sucht, wird] 10 Minen Si[lber
....... o]o

Vor [........], vor Sa[ ...

..], vor [ ...... 1, vor Adad(?)-
[ . ....... ], vor [........], vor

[. . .. (Rest unverständlich).

588.
(K 6360 = J 578)
Datum nicht erhalten.

[. . . (Anfang fehlt) . . ] 1 lu-u

ahe me-[ ... .. ] 2u maremes
[........] J ub-ta-'-u-ni [.

.... ] 1 4 sag-ru ina bur-ki [.

.. .1 1s bilat anaki a-na [..... .
6 a-na 10-a-te a-na beli-[uu ...... ]

7 mahar I ilu Bel-zeru-iktfa amel[. ..
8 mabar] IiluAdad-.al-lim [ ...

9 maaar] ISi-'-ba-an[.... 1 10 mahar

IS]in-na-tan-n[u ... Ill .. ] kin )-

nu[ .... . 12 . .. .]-I.tar amAl[.
(Rest zerstört).

589.
(K 5445 =
Datum nicht

[ . . . (Anfang zerstört) ... ] i

[pi-ma .. .... ] 1 2 ina libbibi [.
..... ] 3 il-ki kas-p[u gam-mur] ta-
di-ni .. [.. ] 4di-e-nu dababu

l5a-aä-gu 1 6man-nu ta iparik-u-[ni]
7 5(?) mane kaspi iddanan 1 8 [kas-

pu a-n]a 10 meL-te 1 9 [a-na b]eli-9u-nu
u(?)-tara(?) 10 [ina] di-ni-gu idabbub-
ma 1ä ila[kki]

11 mahar ISi-id-ka-a I 12 mabar Iilu
Nabu(?)-Sumu-iddin 13 [mabar I. .]

garru -[l. . . . ( Rest zerstört).

K o h l e r und U n g n a d, Assyr. Rechtsurkunden.

[. . . . (Anfang fehlt) ... .] oder [..
.] Brüdern [ . . . ... ] oder den

Kindern [.......] sucht, wird [.
...... ] geläutertes [Gold] in den Schoß
[........1. 1 Talent Blei wird er
dem [......] zehnfach [seinem] Eigen-
tümer [ .... .].

Vor Bel-zeru-ikiaa, dem [...., vor]
Adad-aallim [...., vor] Si'-han[....,
vor] Sin-natannu ....... ]kinnu(?)
[....... .]-Igtar, dem [ .... (Rest
zerstört).

J 577)
erhalten.

[. .... (Anfang zerstört) . .. .] hat
[.....] für [ ........ erworben
und] genommen. Das Silber [ist voll-
ständig] gegeben. [...... ] Prozess (und)
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei, der
ungesetzlich handelt, wird 5 (t Minen
Silber geben. [Das Silber] wird er zehn:
fach seinem(?) Eigentümer zurückgeben.
Mag er auch [in] seinem Prozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Sidka, vor Nabuü(')- umu-iddin,
[vor . ]-garru()- [. . . . (Rest zerstört).

28
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590.
(K 1507 - J 571)
Datum nicht erhalten.

[. .. . (Anfang fehlt) . . . .] 1 () [. . . (Anfang fehlt) .... ], wird er

ila[kkl.i(')] (es doch) nicht bekommen(?).

2 [mahar I]iluNergal-garru-usur [.... [Vor] Nergal- arru-ueur, [.....,

.. 3 mahar] IÜ-ar-bi-is [..... vor] Uarbis, [ ..... , vor] Samag-garru-

4 ma]har I ilu Aa-ma§-garru-usur am[el. . uaur, dem [ ..... , vor Sakan[nu,. .

.. | m]ahar ISa-kan[-nu . . 1 6 ma] .. .], vor Barruk, [.....] vor Samas-

har IBar-ruk [.....] [7 mahar 1 ilu napigtu-[. ..... ], vor Habas[te,

gamag-napigtu-[ ...... ] . 8 mahar . . .], vor Kisir-[A§ur,.....], vor Nabu-

Hlla-ba-as-[te . .... ] 9 mahar IKi- zeru-[iddin, .... ], vor Daha[ ..

sir-[A§ursur .. ... ] [ 10 mahar Iilu (Rest zerstört).
Nabu-zeru- [iddin .... I 11 ma]har

IDa-ba-[. .... (Rest zerstört).

591.
(K 1445 = J 568)
Datum nicht erhalten.

[.... (Anfang fehlt) .... 1 l]() i(?)[-

lak-ki]
2 [mahar I] arah Tebeta-a-a amel [..

3 mahar] ISin-f-bal-lit [.... | 4 ma

b]ar ILi-ti-ili [....] | 5 mahar Iilu

Nabu-aplu-iddin amel[. . . .] 6 mahar
liluNabi-na'id amelnmiit[ir püti] | 7 ma;

har IBel-ibni 1 8 [mahar] I iluNabu-gumu-
[.... mahar IA]b (?)-d[i .... (Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) .... wird] er

(es doch) nicht [bekommen].
[Vor] Tebetä, dem [...., vor] Sin-

uballit [...., vor] Liti-ili [....], vor
Nabu-aplu-iddin, dem [....], vor Nabu-
na'id, dem Trabanten, vor Bel-ibni, [vor]
Nabu-gumu-[ . . ., vor] Abdi(?)-[ .
(Rest zerstört).

592.
(83-1-18, 848 = J 565)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang zerstört) .... ] | 1 la-

a-gu [man-nu ga ina ur-ki§] 2 ina ma-
te-m[e i-za-.kup-an-ni lu-u .. ] |
3 lu-u maremes[-§u .... ] ] 4 ela[-
an-ni .... .] 5 iparik-u-ni 5 [mane

kaspi (?) iddan an]
6 [mahar I]A(?)-bi-[ ..... 1 7 mabar

I . ]-nu-u[ ... (Rest zerstört).

[. .... (Anfang fehlt) .... .] gibt es

nicht. [Wer es auch sei, der künftighin],
wann es auch sei, [sich erhebt, entweder

..... ] oder [seine] Kinder [ ..... ],
der aufsteht [.... ], indem er ungesetz~
lich handelt, wird 5 [Minen Silber (?) geben].

[Vor] Abi (?)-[. . .. , vor . .]n[. . ..
(Rest zerstört).
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593.
(83-1-18, 781 - J 564)

Datum nicht erhalten.

[. .... (Anfang fehlt) ... 1. 1 ma]re
mes-§u ub-ta-'-u-ni 2 [......] 1
mane huräau sag-ru 3 [. ... (Rest
zerstört).

[.... (Anfang fehlt) .... oder] seinen
Kindern sucht, [wird ......... ] 1 Mine
geläutertes Gold [ .... (Rest zerstört).

594.
(83-1-18, 738 - J 563)

Datum nicht erhalten.

[.... (Anfang fehlt) .. . .] 1 i§tu p[a-
an I. .. . ] 2 ina libbibi [. . mane
kaspi] 3 ina 1 mane [ ..... ] 1 4il-
ki kas-p[u gam-mur ta-din....] 1 5u-
a-tü za-rip [lak-ki tu-a-ru di-nu] 6 da-
bäbu la-ag-[gu .... (Rest fast völlig zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) ... .] von [..
. . .] für [.. Minen Silber] nach der
Mine [..... erworben und] genommen.
Das Silber [ist vollständig gegeben. Der(?)]
betreffende [....] ist gekauft, [genoms
men. Rückkehr, Prozess,] Klage gibt es
nicht. [. . . . (Rest zerstört).

595.
(81-2-4, 395 = J 562)')

Datum nicht erhalten.

[ . . (Anfang fehlt) .... -u(?)-ma

2 [.]....... .].-u-ni 3 [

... .] lu(?) märemeS-u i 4 [ .....
mes-gu manmanumes-gu 1 5 [a itti I. . ]

ahhemes 1 6 [ ...... ] märemes-u di-

nu 7[dababu ub]-ta-u-ni 10 mane
8 [kaspu misü u . .]mane huraäu 1 9 [sag-
ru] ina bur-ki iluIJ-tar 10 [a-gi-bat
äluNi]nuaki igakanan kas-pu ll[a-na
10mes] a-na belemes-9u utara 12 [ina
di-ni -u] idabbub-ma la ilakki [ .
(Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) .... ] oder seine
Kinder [oder] seine [....] (oder) irgend
jemand, der zu ihm gehört, [der mit .. ]-
ahie, [seinen Kindern oder] seinen [Kin,
des]kindern Prozess [(und) Klage] sucht,
wird 10 Minen [reines Silber, . .] Minen
[geläutertes] Gold in den Schoß der IAtar,
die in Niniveh [wohnt], legen. Das Silber
wird er [zehnfach] seinen Eigentümern
zurückgeben. Mag er [auch in seinem
Prozess] klagen, so wird er (es doch)
nicht bekommen. [. .. . (Rest zerstört) ).

1) Aramäische Beischrift: [. . ]'Srtb [. . .- ) Aramäische Beischrift: ,[.. ] AIur-tab[ni(?).. .]".
28*
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596.
(K 1565 - J 559)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) ... .] 1 lu apil-

u I 2 [ ..... ] itti mare?-me-gu

3 ........ ] di-nu 1 4[ .... i-
gar]-ru-u-ni 1 5.. mane] kaspi 10 mane
(hur4i)') ina bur-ki 1 6[iluAururr a]-
gib i-§ar-ra igakanan 1 7 [.. mane kas.
pu] 1(?) mane burasu sa[g-ru i 8 ina
bur-ki iluI~tar a-gi-bat] AluNinuaki iga-
kanan 9 [kas-pu a-na 10mes] ana bele
meLNgu [utära l ina di-ni-gu idabbub]-
ma la ilak[ki .... (Rest zerstört).

[. ... (Anfang fehlt) .. .] oder sein
Erbe [.....] mit seinen Kindern(?)
[ ........ ] Prozess [ .... .] anstrengt,
wird .. Minen] Silber (und) 10 Minen
(Gold) in den Schoß [A§ur's, der] in Egarra
wohnt, legen. [.. Minen Silber,] 1(?) Mine
geläutertes Gold wird er [in den Schoß
der Igtar, die] in Niniveh [wohnt], legen.
[Das Silber wird er zehnfach] seinen
Eigentümern [zurückgeben. Mag er auch
in seinem Prozess klagen,] so wird er
(es doch) nicht bekommen. [. . . . (Rest
zerstört).

1) Fehlt im Original.

597.
(K 1480 =
Datum nicht

[ . . . (Anfang fehlt) .... ] 1 i(?) ta(?)

[. .. . 2. . zi]r-pat laki-a[t 3tu-a-
ru] di-e-nu 1 4 [da]bäbu la-an-gu t 5 [man]-
nu Na iparik-u-ni 1 6 [. .] mane kaspi
1 mane [huräai 7 ina bur-k]i [..
(Rest zerstört).

[.... (Anfang fehlt) .... ] ist gekauft,

genommen. [Rückkehr], Prozess, Klage
gibt es nicht. [Wer] es auch sei, der un,
gesetzlich handelt, wird [. . Minen Silber,
1 Mine [Gold in den Scho]ß [....
(Rest zerstört).

598.
(81-7-27, 237 = J 556)

Datum nicht erhalten.

[. .... (Anfang fehlt' .. 1 kas-pu]

ga(?)-[mur ta-din 1 2. .. u-a-te] za-
rip [la-ki tu-a-ru | 3 di-nu] dababu [la-
a§-gu 1 4 man-nu §a ina ur-k]ig(?) ina
ma-t[i-ma iparik-u-ni 5 lu-u I.....
lu]-u maremes[-au 6 lu-u mär maremnes-
Nu] lu-u abhemes-[§u .... (Rest zerstört).

[.... (Anfang fehlt) ... Das Silber]
ist voll[ständig gegeben. Der betreffende
.... ] ist gekauft, [genommen. Rückkehr,
Prozess], Klage [gibt es nicht. Wer es
auch sei, der künftig]hin, wann es auch
[sei, ungesetzlich handelt, entweder ..... ]
oder [seine] Kinder [oder seine Kindes%
kinder] oder [seine] Geschwister [....
(Rest zerstört).
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599.
(Rm. II. 378 = J 554)

Datum nicht erhalten.

[ . . . (Anfang fehlt) .. . 1 ü-pig-]ma
I ilu [gamag-na'id .... . 2 igtu pa-]an
IBu[l-. .. 3 ina libbibi] 1 (?) mane
[ .... (grosse Lücke) .... .] 4 lu-u [..

. 5 ..... ] ilu amag-na'id [di-
e-nu 6 dababu] ub-ta-u-[ni 1 7..
mane] kaspi 1 mane [huräai 8 ina bur-
ki ilu]Itar sfä lu[... 9 igakana]n
1 bilat a[naki 10 a-na amel]bel pajat
a[li-gu iddanan 11 kas-pu a-]na 10[mnes-
te I 12 a-na bele]me - [§ utara ....
(Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fast völlig zerstört) ...
hat SamaA-na'id] von Bull... für] 1?)
Mine [Silber .... (grosse Lücke) .... ]
oder [...........] Samag-na'id
[Prozess (und) Klage] sucht, [wird ..
Minen] Silber, 1 Mine [Gold in den
Schoß] der I§tar von [. . . . legen]. 1
Talent Blei [wird er dem] Regierungs-
präsidenten [seiner Stadt geben. Das
Silber wird er] zehnfach [seinen Eigen-
tümern zurückgeben ..... (Rest zerstört).

600.
(K 1479 = J 552)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .... I 1 di-e-
nu] dababu la-ag-[§u 2 man]-nu §a ina
ur-kis ina [ma-te-ma] 1 3 i-pa-ri-ku-u-ni
[. .. . 1 4. .] mane kaspi ina b[ur-ki
ilu Itar I 6 a-g]i-bat AluNi-nu-[a ....
(Rest zerstört).

[ . .. (Anfang fehlt) .... Prozess]
(und) Klage gibt es nicht. [Wer es] auch
sei, der künftighin, wann [es auch sei],
ungesetzlich handelt [ .... , wird . .]
Minen Silber in den Schoß [der IJtar, die]
in Niniveh wohnt, [legen ..... (Rest zerstört).

601.
(83-1-18, 377 = J 548)

Datum nicht erhalten.

l[kunuk I. .]-iluAdad j 2 [bel
. ] tadanunu

[.... (grosse Lücke, dann einige unsichere
Zeichenspuren) .... 3] §ä mar §arri | 4 [ma-
har I . .. anmlha-]za-a-nu i 5[mahar
I .... ] amelpir-hi-nu 1 6 [mahar I.

.. ] amel isnarkabti mar garri 7 [ma-
har I .. aamel]nappaäb uraäi 1 8 [ma-
bar I. . .] . .-abe mei

[Siegel des
tümers des(?) .
geben wird.

... -Adad, [des Eigens
... ,] der(?) (hier) übers

[. . . (grosse Lücke) .... ] des Krone
prinzen, [vor ..... ], dem Bürgermeister,
[vor . . ... ], dem . .. ., [vor ..... ],
dem Wagenmann des Kronprinzen, [vor
..... ], dem Goldschmied, [vor . . .]
. .- ahie.
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602.
(83-1-18, 590 = J 550)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .... 1 kas-pu
gam-mur ta]-din 2 [ ....... ] t4-
a-ru j 3 [di-e-nu dababu] la-a§-gu
4 [man-nu §a ina ur-kig] ina ma-te-ma
5 [iparik-u-ni . mane] kaspi iddanan j
6 [kas-pu a-na 10mes] a-na belemesi-u
7 [utära ina di-ni-§u idab]bub-ma 8 [la
i-lak]-ki

9[. .].. .. . ]-ti 10[. .. . . . . .
ru 11 [ ....... m]ar garri ! 12[.

. . (Rest bis auf die unmittelbar folgenden
Zeilenenden , niu, -ibni, -lämur, na-zu, nu,
-u0Lur zerstört).

[. . . (Anfang fehlt) .... das Silber
ist vollständig ge]geben. [ ........ ]
Rückkehr, [Prozess, Klage] gibt es nicht.
[Wer es auch sei, der künftighin], wann
es auch sei, [ungesetzlich handelt, wird
.. Minen] Silber geben. [Das Silber wird
er zehnfach] seinen Eigentümern [zurück-
geben. Mag er auch in seinem Prozess]
klagen, so [wird er (es doch) nicht] be-
kommen. [. .... (Nach einer Lücke sind
noch die Zeilenenden: Kronprinzen, -ibni,
-lamur, -ueur zu erkennen; Rest zerstört).

603.
(Rm. 378 = J 547)
Datum nicht erhalten.

1 [kunuk I ilu]Nergal-li' (?) 2 [bel
... ta-da-]ni
[. . .. (grosse Lücke) .... 3] ilu Gu-la

4[ . bit-ili 1 5[ ...... ]-a
1 6[ . ].-nu 1 7 [mahar] I? [ .]

? pa(?)mes 8 [mabar] ilu Nabu (?)-ahhe
mes-eriba mabar IAgursur-garru-uuur 1
9 [mabar ] Ul(?)-lu mabar I1).

1) Nicht ausgefüllt.

[Siegel des] Nergal-li' (?), [des Eigen-
tümers des(?) .... , der(?) (hier) über-
geben] wird.

[. . . . (grosse Lücke) . . .. . Gula, [..
.... Gotteshaus, [ ...... ]a, [ ..... ]nu,
[vor] .. [..] . ... , [vor] Nabu(?)-ahbe-
eriba, vor Agur-garru-ueur, [vor] Ullu,
vor 1).

604.
(K 1465 = J 538)
Datum nicht erhalten.

[ . . (Anfang fehlt) .... 1 la i-l]ak-ki
2 [maar .. maar ] maar Pap-pu-u

3 [mahar 1I.. .-i]d-ri 1 4 [mahar I. .
. . mahar] Nar-gi-i [..... (Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) .... wird er
(es doch) nicht] bekommen.

[Vor ..... ], vor Pappu, [vor ... ]-
idri, [vor ..... , vor] Nargi, [ ..
(Rest zerstört).
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605.
(Bu. 91-5-9, 146 - J 537)

11(?). [?]. Jahr nicht zu bestimmen.

1 [kunuk I. . .]-la-ma-na (?-i-me
2 [bel .... ] ta-din-ni

[. . . (grosse Lücke) .... 3 mahar
I. .. . amel mukil] s" a-pa-te 1 4 [ma-
har I]ilu[ ..... amel]§alsisi j 5 [mahar
I..]-ila-a-a amelrab ki-sir 6 [mahar
I. .]-a-na-I§tar amelräb ate 1 7 [mahar
I...]-kur amelräb za-ma-ri 8 [mahar
I. .- baltl]-su-ik-bi amel ga hu-si-ni-su

9 [maharI. .]-ila-a-a amelga bit ganee
o1 [mahar IHa-b]a-as-ti amelrab ate

11 [imahar I . . .. mahar ilu a-mas-
eres es 12 [arah . . ümu] 11 ?)kam

[lim-mu I.... ]-a-ni.

[Siegel des . ......... , des Eigen-
tümers [des(?) .... ], der?) (hier) über-
geben wird. [.... (grosse Lücke) .... 1.

[Vor ..... ], dem Zügelhalter, [vor
..... ], dem Dritten, [vor . .]-ila, dem

Hauptmann, [vor.. ]-ana-IStar, dem Ober-
pförtner, [vor . . .]kur, dem Obermusi-
kanten, [vor ..- balät]su-ikbi, dem .... ,
[vor .. ]-ila, vom Hause des Zweiten,
[vor Hab]asti, dem Oberpförtner, [vor

.], vor Saman-ereg.
Den 11(?). [ . ., Eponymat des

.. ]ani.

606.
(K 8783 - J 528)

6. I. Jahr zerstört.

1 kunuk') [........] 1 2 älu(?)

[. . . . (grosse Lücke) ... .] 3 IDuri-
Igtar amel [. . . .] 4 arah Nisannu umu

6 kam i 5[lim]-me(?) ? ? [..] 1 6 amel
rab gd(?) 2).

Siegel [........] aus der Ort-
schaft(?) [ .... (grosse Lücke) . . ...

Duri-I§tar, der [....].
Den 6. Nisan, Eponymat des . . .

[..], des Ober ....

1) Ob davor noch ku-um gestanden hat, ist fraglich. - 2) Kaum lul.

607.
(K 7439 = J 303)
Datum nicht erhalten.

[. . .. (Anfang fehlt) .... ] 1 itti I§u:
mu-ligir [, 1 2 1 mane szg. [, | 3 1
mane kaspu mis[ü .... (Lücke) ....
4] 4 imer [, | 5 bilat anaki [, 6 kas-

pu a-na [ .... (Rest zerstört).

[.... (Anfang fehlt) .... ] mit Sumu-
liir [. . . ...... ], wird 1 Mine

[.. .. essen ...... ]. 1 Mine reines
Silber . . . . (Lücke) . . . .] 4 Füllen(?)
[ ..... .]. 1 Talent Blei [.

.j. Das Silber [wird er zehnfach(?)
. (Rest zerstört).
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608.

(K 1470 = J 510)
Datum nicht erhalten.

[. . .. (Anfang fehlt) .... 1] ka(?) [...
2. . . .- eriba(?)ba 1 3 [ina libbi . .

ma]ne kaspi il-ki 4 [kas-pu gam-mur]
ta-din-ni 1 [......] za-är-pu
6 [la-ki-u tu]-a-ru 7 [di-e-nu dababu]
la-§i 1 8 [man-nu §a ina ur-kig ina ma-
t]i-ma [. . . . (grosse Lücke) .... 9 mu]-

kil su apäti mes 10[ ..... am]el narn
kabtu §ä §epälI I| 1 [ ...]-e amel
narkabti 1 12 [. . ]?-i 13 [.
. .] . ?-di-IBtar() [ .... (Rest zerstört).

[. ... (Afifang fehlt) .... hat . . .]-
eriba() [für . .] Minen Silber [erworben
und] genommen. [Das Silber ist voll:
ständig] gegeben. [......] sind ge-
kauft, [genommen]. Rückkehr, [Prozess,
Klage] gibt es nicht. [Wer es auch sei,
der künftighin, wann es] auch sei [...
(grosse Lücke) .... ] Zügelhalter [....
Führer des Leibwagens, [..... ]e,
Wagenmann, [......]i, [ ..... ...
di-Igtar () [.... (Rest zerstört).

609.

(Rm. II. 21 = J 509)')
Datum nicht erhalten.

[. .... (Anfang fehlt) ... .] 1 1-[pi§-
ma I är-Nergal] 1 2 ina libbibi [ .

... ] | 3a-na salU-[ ..... ]
4 kas-pu gam-mur [ta-din] 1 6 man-nu
§a ina ur-kig 1 6 ina ma-ti-ma iparik-
u-ni 1 7 lu-u amelemes-e an-nu-u-te
8 lu-u manma-nu-au-nuu 9 lu-u amel
rab ki-eir-9u-nu | l0 itu pän(?) Iar-
Nergal amel isnarkabti?) | 11 di-e-nu
dabäbu ub-ta-u-ni 12 2 mane kaspi
i-dan

13 mahar IiluSin-na'id [ .... ] 1
14 mahar IAb-bu-s[a() . . .] 1 5 ma4ar
IIli-a-[. .. ..] I 16 malar IAdad(?)-
[. .. . (Rest zerstört).

l) Angeblich aus gerif-gan.

[. ... (Anfang fehlt) . . ..] hat [Sär-
Nergal] für [ ........ ] für (die) U[...
erworben und genommen]. Das Silber
ist vollständig [gegeben]. Wer es auch
sei, der künftighin, wann es auch sei,
ungesetzlich handelt, entweder jene Men,
schen oder irgend jemand, der zu ihnen
gehört, oder ihr Hauptmann, indem er
mit Sär-Nergal, dem Wagenmann (?), Pro%
zess (und) Klage sucht, wird 2 Minen
Silber geben.

Vor Sin-na'id, [.....], vor AbbuS
s[a (?) .... ], vor Il -a[ .... ], vor
Adad(?)-[. . . . (Rest zerstört).
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610.
(Bu. 91-5-9, 84 - J 508)

Datum nicht erhalten.
[. · · . (Anfang fehlt) ... 1 I]Ili-a- [. . . . (Anfang fehlt) .. . .] Ili-amara,

mar-ra 2[amelr]ab kar-ma-ni 1 3 [ü- des Ober .... , hat Summa-ilani, [für]
pi§-]ma I§um-ma-ilames-ni 4 [ina libbi] eine halbe Mine Silber [nach] der Mine
migil mane kaspi [ina] ma-ni-e gä garri des Königs [erworben] und genommen.

5 [il-k]i kas-pu [g]a-mur tadinini I Das Silber ist vollständig gegeben. Die
6[. ... ] §u-a-td zir(?)-pu la-ki-u 1 7[tu]- betreffenden [ . . ] sind gekauft,
a-ru di-e-nu dababu la-ag-au 8 [man- genommen. Rückkehr, Prozess, Klage
nu] gä ina ur-kig ina ma-te-ma J 9 [i-za]- gibt es nicht. [Wer es auch sei,] der
ku-pa-ni lu-u IIli-a-mar-ra 10 [lu-u künftighin, wann es auch sei, sich erhebt,
m]aremes-gu lu-u mar maremes-gu lu-u entweder Ili-amarra [oder] seine Kinder
ahhemes-§u 11 [lu-u mär ab]temes-gu oder seine Kindeskinder oder seine Ge-
lu-u bel il-ki-gu ] 12 [ga di-e-n]u da, schwister [oder] seine Geschwister[kinder]
babu itti ISum-ma-ilames-ni 13 [u oder sein Lehnsherr, [der] Prozess (und)
mare mes]-§u u mar märemes- u ] 14 [ Klage mit Summa-ilani [oder] seinen
abbemes-u] u mar ahe mes-gu ub-ta-u- [Kindern] oder seinen Kindeskindern
ni | 15 [. . mane kaspu . . ma]ne ibu [oder seinen Geschwistern] oder seinen
räau sag-r[u .... (Rest zerstört). Geschwisterkindern sucht, wird [.. Minen

Silber, .. Minen] geläutertes Gold [....
(Rest zerstört).

611.
(Bu. 91-5-9, 123 - J 507)

Datum nicht erhalten.

[ .... (Anfang fehlt) .... 1 tu-a-ru]
di-[e-nu dababu] I 2 la-ag-§u man-nu
§a ina ur-[kig] i 3 u ma-te-ma i-zak-
kup-[an-ni] 4 lu-u IMar-di-i lu-u mare
[men-gu] l 5 lu-u mär maremes-gu itti
I ilu Itar-düri | 6 maremes-gu ü mar
maremes-gu 7 di-e-nu dababu 8 ub-
ta-'-u-ni 9 10 mane kaspi 2 mane hu,
räai 10 a-na ilu Itar ga äluNinua id&
danan 11 kas-pu a-na 10mes-te a-na
bele mes-gu utära

12 mabar Iilu Bel- alu Harrän - arru-
uaur amelrab [. . .] 13 mahar IMil-
ki-id-ri amel[ .. .] 14 mabar IiluNer,

gal-atu-ueur matar I[. . . ] | 15 ma-

[. ... (Anfang fehlt) .... Rückkehr],
Prozess, [Klage] gibt es nicht. Wer es
auch sei, der künftighin, wann es auch
sei, sich erhebt, entweder Mardi oder
[seine] Kinder oder seine Kindeskinder,
indem er mit Igtar-dufri oder seinen
Kindern oder seinen Kindeskindern Pro,
zess (und) Klage sucht, wird 10 Minen
Silber, 2 Minen Gold der Igtar von Nini,
veh geben. Das Silber wird er zehnfach
seinen Eigentümern zurückgeben.

Vor Bel-1tarrän-sarru-ueur, dem Ober,
[...], vor Milki-idri, dem [....], vor
Nergal-abu-uuur, vor [.....], vor
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har I ilu Nabu-zeru-ibni ma[har I. . . 1
16 mabar I ilu Iutar-nadin-[apli .... ]
17 mahar IArdi-ilu[. ... . 18 mahar
1 ul]ma ma-[nu . . . (Rest zerstört).

Nabu-zeru-ibni, vor [.....], vor Itar-
nadin-[apli, .... ., vor Ardi-[......
vor Sul]ma[nu-. .. (Rest zerstört).

612.
(Bu. 89-4-26, 131 = J 506)

Datum nicht erhalten.

1 .... (Anfang fehlt) .... 1] an[.

1 2.. . ]I [ . .... 1[| .1 .
an-nu-]u-ti 1 4 [ ..... denu dab]abu'?

5[ ... ..... ]-u-ni 1 6 [ .....
e-]la-an-ni 1 7[ ....... ] amelganee
8 [. ....... ] mär mari-gu | 9 [. .
bel pahati a äluArba-ha 10 [a e]-la-
an-ni itti IiluSin-ri-man-ni 11 [mare
mes-gu mar] märe mes-gu di-e-nu 12 [da-
ba]bu i-gar-ru-u-ni ma-a 13 [kas-pu]
la-a ga-mur la-a ta-din 14[. . .] la-a
? ? la ta-din 1 15[. .] mane kaspi ina
bur-ki iluI§tar | 16 [a-gi-bat] aluNi-nu-a
i-ga-kan 17 [. . m]ane huraäu sag-ru
ina bur-ki 1 18iluNinib i-§a-kan

19 [mabarj I arru-imur-a-ni amelnmu
tir püti (?) | 20 [mahar ŠI]ulmu mu-beli-
la-a§(-me) ) amel gal§[u u .... (Rest zerstört).

1) Fehlt im Original.

-.... (Anfang fehlt) . . .] jene [.
... Prozess (und)] Klage sucht(?), [.....
sich erhebt [ ...... ] Zweiter [.
.... ] ein Kindeskind von ihm [...]
Regierungspräsident von Arbaha, [der]
sich erhebt (und) mit Sin-rimanni, [seinen
Kindern (oder)] seinen Kindeskindern
Prozess (und) Klage anstrengt, also: "Das
Silber ist nicht vollständig gegeben, [...]
ist nicht .... , ist nicht gegeben", wird
[. .] Minen Silber in den Schoß der
IBtar, die in Niniveh [wohnt], legen [..]
Minen geläutertes Gold wird er in den
Schoß Ninib's legen.

[Vor] Sarru-imurani, dem Trabanten(?),
[vor] Sulmu-beli-laGme, dem Dritten [....
(Rest zerstört).

613.
(83-1-18, 773 = J 505)

Datum nicht erhalten.

[ . .. (Anfang fehlt) .... 1 igtu] pän
I ilu Nabu-[, 2 i]l-ki kas-[pu gam-mur ta-
din 1 3 .. .]mes [Au-a-tu 1 4zar-pu
lak-ki-]d [. .... (grosse Lücke) .... 5 ma-
r]emes-nu [sa di-nu dabäbu 1 6 itti I] Ni-
nu-a-[a u maremes-gu 1 7 ub-]ta-u-ni
[.... 8s. .. ] a-ta-da( [... |
9 . . . .] mane huraäi [. . . . (Rest fast
völlig zerstört).

[.. . . (Anfang fehlt) .... hat Ninua]
von Nabui[. .. für ..... erworben
und] genommen. Das Silber [ist vollh
ständig gegeben]. Die [betreffenden ....
sind gekauft, genommen .... (grosse
Lücke) ... .] seine Kinder, [der Prozess
(und) Klage mit] Ninua [oder seinen
Kindern] sucht, [..... .... ]
[ ........ ] Minen Gold [. ... . (Rest
zerstört).
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614.
(83-1-18, 353

Datum nicht

[. . . . (Anfang fehlt) .... ] 1 di-e-nu
dababu la-[a§-§u] 2 man-nu ga ur-kig
a-na ma-t[i-ma] 1 3 i-za-ku-pa-a-ni di-
[e-nu] | 4 dababu ub-ta-u-[ni] | 5 lu-u
I Di-li (?)-en (?)-du-ilu [. ] | 6 lu-u mar(-
gu)1) lu-u mar mari-§[u](? ) j 7 lu-u ahhe
mes-gu lu-u mar ahhe[mes-gu] I s a itti
IRim-a-ni-iluAdad | 9 mari-gu mär mari-
gu di-e-nu [ 10 dababu ub-ta-u-ni

1 [. .] mane kaspi misu (?) 5 () mane
12 huräi sa-ag(?)-ru ina bur-ki j 13 ilu
Ninib a-Ai-bi aluKäl-hi I 14 i-sa-ka-an
kas-pi äna 10me' j 15 ana belemes-e(?)
gu u-ta-ra 1 16 a-na di-e-ni-iu i-da-bu-
bu 17 la i-la(?)-ki ? bel di-e-nu ?

18 mahar IKi-sir-Aur sur ame ? [. .]
19 mahar I ilu Sa- ma- garru () - usur (?)

[...] 20 mahar I ilu Nabuü-zeru ()-iddin
[. .. ] 21 mahar ilu Nabu-garru-usur

[. ... (Rest zerstört).

- J 503)
erhalten.

[ ... (Anfang fehlt) .... ] Prozess (und)
Klage [gibt es] nicht. Wer es auch sei, der
künftighin, wann es auch sei, sich erhebt,
indem er Prozess (und) Klage sucht, ent-
weder Dilendu (?)-[. .. ] -oder ein Kind oder
ein Kindeskind von ihm oder seine Ge-
schwister oder [seine] Geschwisterkinder,
der mit Rimani-Adad, einem Kinde von
ihm (oder) einem Kindeskinde von ihm
Prozess (und) Klage sucht, wird [. .]
Minen reines(?) Silber, 5(?) Minen ge-
läutertes Gold in den Schoß Ninib's, der
in Kalhu wohnt, legen. Das Silber wird
er zehnfach seinen Eigentümern'zurück-
geben. Mag er auch in seinem Prozess
klagen, so wird er (es doch) nicht be-
kommen. ... . Gerichtsherr.

Vor Kisir-Asur, dem .. [..], vor
Samas- arru (?)-usur(?), [....], vor
Nabu-zeru(?)-iddin, [.....], vor Nabu-
garru-usur, [. . .. (Rest zerstört).

1) Fehlt im Original.

615.
(82-5-22, 85 - J 500)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .... 1 za]-rip
lakiki tu-a-ru 1 2 [di-e-nu da]babu la-
ag-§u man-nu a 1 3 [ina ur-kig ina m]a-
te-e-ma lu-u amelasbemes iu-nu-te | 4 [lu-
u mare mes]-§u-nu lu-u mar mare (mes)')-
gu-nu 5 [lu-u ahbemes]-gu-nu lu-u bel
il-ki-9u-nu 1 6 [g di-]e-nu dabäbu itti')
IKa-da-la-ni(?) 7 [u märe]mes-gu u mar
maremes-gu ahhemes-gu 1 8 [d]i-e-nu

Š) Fehlt im Original. - 2) Original bit.

[ .... (Anfang fehlt) . . . .] ist ge%
kauft, genommen. Rückkehr, [Prozess],
Klage gibt es nicht.. Wer es auch sei,
der [künftighin, wann] es auch sei,-
entweder die betreffenden Leute [oder]
ihre [Kinder] oder ihre Kindeskinder
[oder] ihre [Geschwister] Oder ihr Lehns,
herr, - [der] Prozess (und) Klage mit
Kadalani(?) [oder] seinen [Kindern] oder
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dababu ub-ta-'-u-ni 1 9 1 mane kaspu
misfi i 1 mane huraäu 1 10 sag-ru ina
bur-ki ilu Adad a-gib AluDur-iluEnlil
11 i-sak-kan 1 bilat anaki a-na 12 amAl
rab bi. lub iddanan kas-pu a-na 10 me

13 a-na belemes-gu utarara ina di-ni-
u :idabbub-ma(?) la(?) [ilakki]

14 mahar I ulmumu-Bel ma4ar ISu(?)-
u-a äluKäl(?).ha 15 mahar Iilu Nabil-
u-a mabar IMan-nu-ki-i-Au rsuur (?) ? ? ?
[. .. ] | 163 .imes mar aluNi-nu-u ma .

üar I? ? ? 1 17 mahar IMukin-garru-te-
ili mabar II (?)-hu(?)-? 18 [mahar] IAbu-
mukin-amati ardu ~a amelraäb rei
19 [mahar] Ardi-ilu I§tar mahar I aluNi-

nl-u-a | 20 [mahar . .]-su-ur-hu mahar
I iluBelila-aa | 21 [. .... ] 2 aluu(?)-
ra-a-a 1 22 [mahar I. .]-tu-ru mabar
IKäl-imur-? mes 23 [mahar I. .]-IBtar
mabar IA-ga-bu-ru 24 [maar I. . .]
ik-bi mahar IA§ursur-ahu-usur mahar
IDu(?)-ig(?)-ilänimes 1 25 [mahar I. . .]
ga-gik ma]ar IA-ra-ka-i () 26 [mabar
I..]-i (?)-si-in (?)-Se mahar (I)1)A-zi-ili |
27 [mahar I. . ].-a-a AluHi-di-ni-ba I
28 [mahar I..... ma] mabar ISa-i-ilu 2
ri. .e I?-ud-du [ ... (Rest fast völlig
zerstört).

1) Fehlt im Original.

seinen Kindeskindern (oder) seinen Ge,
schwistern Prozess (und) Klage sucht,
wird 1 Mine reines Silber, 1 Mine ge-
läutertes Gold in den Schoß Adad's, der
in Dür-Enlil wohnt, legen. 1 Talent
Blei wird er dem Oberbierschenken geben.
Das Silber wird er zehnfach seinen Eigen:
tümern zurückgeben. Mag er auch in
seinem Prozess klagen, so wird er (es
doch) nicht [bekommen].

Vor Sulmu-Bel, vor Süa(?) aus Kals
hu(?), vor Nabua, vor Mannu-ki-Agur,
... [. .. ], 3 Zeugen aus Niniveh, vor
..... , vor Mukin-Sarrute-ili, vor I§hut(?)
.. , [vor] Ahu-mukin-amati, dem Sklaven
des Generals, [vor] Ardi-Igtar, vor Ni-
nua, [vor .. ]surhu, vor Bel-ila, [...] 2
aus Sura, [vor .. ]turu, vor Kal-imur-...,
[vor ... ]-Itar, vor Agaburu, [vor ... ]-
ikbi, vor Agur-ahu-uaur, vor ... ilani,
[vor . . .]gagik, vor Arakai(?), [vor .. ]
sisine (?), vor Azi-ili, [vor . . .] aus
Hidiniba, [vor ..... ], vor Sailu, 2 aus
der Farm des ..... [.. (Rest zerstört).

616.
(Rm. II. 499 - J 497)

Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fast völlig zerstört) ... .]
1 ,ä äluArba-ilu [6-pi§-ma () | 2 IMu-
§]al-lim-ilu Ibtar amöl räb älani m[es . . ..
1 3 in]a libbibi 16 mane ka[spi il-ki
4 ka]s-pu ga-mur ta-[din .... §i-a-te
1| zar-pu] lak-ki-u [ .... (Rest fast völlig
zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) .... . .
von Arbailu, hat Mugallim - Itar, der
Städteinspektor [ ... ] für 16 Minen
Silber [erworben und genommen]. Das
Silber ist vollständig gegeben. [Die be-
treffenden .... sind gekauft,] genom-
men. [. . . . (Rest zerstört).
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617.
(Rm. 560 = J 495)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang bis auf wenige Spuren
zerstört) .... 1 la]-ki-i tu-a-ru di-e-nu

2 dababu la-ag-gu man-nu aä ina ur-
ki 1 3 [ina m]a-te-ma i-za-(ku)')-pa-an-
ni iparik-u-ni | 4 [lu]-u IBi?)-a(?)-si-i
lu-u amel aknunu-gu 1 5 [lu]-u amAlb[el
pa]bat-su lu-u manma-nu-§u 61 lu-u
h[a-za-n]u ali-Su itti IBe1-duri | 7 mar[e
mes-gu mär maremes]-gu di-e-nu s da,
bäbu ub-ta-u-ni [. . bi]lat kaspi 9 [mi-
su]u 1 mane huräau s[ag-r]u ina bur-ki

10 [gä iluI-ta]r a-si-bat [älu]Ninuaki
l [iiakanan kas-pu] a-[na 10m]e4-te 1

12 [a-na belemes-gu utärara ina di-ni-zu]
idabbub [la ilakki .... (Rest zerstört).

m'

[ . ... (Anfang fehlt) .... ] sind ge-
nommen. Rückkehr, Prozess, Klage gibt
es nicht. Wer es auch sei, der künftig-
hin, wann es auch sei, sich erhebt, in-
dem er ungesetzlich handelt, entweder
Biasi(?) oder sein Statthalter oder sein
Regierungspräsident oder irgend jemand,
der zu ihm gehört, oder der Bürgers
meister seiner Stadt, (und) mit Bel-duri,
[seinen] Kindern (oder) seinen [Kindes:
kindern] Prozess (und) Klage sucht, wird
1 Talent reines Silber, 1 Mine geläutertes
Gold in den Schoß [der IB]tar, die in
Niniveh wohnt, [legen. Das Silber wird
er zehnfach seinen Eigentümern zurück,
geben. Mag er auch in seinem Prozess]
klagen, [so wird er (es doch) nicht be,
kommen ..... (Rest zerstört).

1) Fehlt im Original.

618.
(Rm. 553 - J 494)
Datum nicht erhalten.

[.. . . (Anfang fehlt) .... | 1 sa d]i-
e-nu da[bäbu 2 it]ti IMil-ki-nuri mä-
r[emes-§u 1 3 u]b-ta-'-ü-ni 1 4 kas-pu
a-na 10mes-te a-na belemea-[§u] j 5 -ta-
ra ina di-ni-su j 6 idabbub-ma la i-lak-ki

7 mahar ILite-ili amelräb ki-eir
8 [. .] 1) ä amelmar gipri ga sinnisat
ekalli 1 9 [....]kur(?)-'-e-i amelgalgu
rakbu u §A [. . . 1 10 ma4ar I]?-kur(?
amelräb kal-la[p .. .. (Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) ... .] Prozess
(und) Klage mit Milki-nuri (oder) [seinen]
.Kindern sucht, wird das Silber zehnfach
[seinen] Eigentümern zurückgeben. Mag
er auch in seinem Prozess klagen, so
wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Lite-ili, dem Hauptmann des
Boten der Palastfrau, [....] ....
dritten Fahrer des [...., vor] .. kur,
dem Oberpionier [.... (Rest zerstört).

1) Fehlt vielleicht nichts.
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619.
(Rm. 470
Datum nicht

[. . . (Anfang fehlt) . . . .] 1 lu-u

[..........] 1 2 lu-u mär mare
mes-gu lu-u [.....] 3 itti IMan-
nu-ki-Arba-ilu [. .... 4 di-ni dababu
ub-ta-u-ni 1 5 2 mane kaspi 1 mane
hura.i 1 6ina bur-ki iluNinib a-gib alu
Kal-hi igakanan 1 7 kas-pu a-na lomes
a-na belemes-gu utära 8(ina)1) di-ni-§u
idabbub la i-lak-ki

9 mahar I Kur-di-iluIgtar mahar IGi-
in-na-a-a 1 10 [mahar] IEHa-ba-as-ti
11 [mahar 1]Ma-li-e-za-zi | 12 [mahar
I]iluNabfu-tak-lak mahar IiluNabu-ze-
[ru(?)-. . 13 mahar Iilu]Nabu-belu-ukin
mahar I[ .... 14 mahar ISep]II()-
Agursur(?) [ ... (Rest zerstört).

1) Fehlt im Original.

J 493)
erhalten.

[. . . (Anfang fehlt) . .. ] entweder
[..... oder seine Kinder] oder seine
Kindeskinder oder [ ..... , der mit
Mannu-ki-Arbailu [....] Prozess (und)
Klage sucht, wird 2 Minen Silber, 1 Mine
Gold in den Schoß Ninib's, der in Kalhu
wohnt, legen. Das Silber wird er zehn:
fach seinen Eigentümern zurückgeben.
Mag er auch in seinem Prozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Kurdi-IBtar, vor Ginnä, [vor]
Habasti, [vor] Malezazi, [vor] Nabu-takläk,
vor Nabuu-zeru(?)-[.., vor] Nabu-belu-
ukin, vor ..... , vor] Sepa(?-Aur?) [....
(Rest zerstört).

620.
(K 14122 - J 490)
Datum nicht erhalten.

[ . . . (Anfang fehlt) .... 1] di-e-nu [. .. . (Anfang fehlt) . . . . Prozess
[dababu la-ag-.u] 2 man-nu §ä ina [ur- (und) [Klage gibt es nicht]. Wer es auch
kig iparik-u-ni(?)] 1 3 lu IAhu-du[ri(?) sei, der [künftighin ungesetzlich handelt(?)],
lu mare mei-gu] 4 lu mär mare[meS-§u entweder Ahu-düri (?) [oder seine Kinder]
lu manma-nu-Su(?)] j| a5 di-e[n-nu itti oder [seine] Kindeskinder [oder irgend
1 ... ] | 6 märe mes-[§u .... (Rest jemand, der zu ihm gehört(?)], der Pro-
zerstört). zess [mit ..... , seinen] Kindern [....

(Rest zerstört).

621.
(K 10488 = J 487)
Datum nicht erhalten.

[. .... (Anfang fehlt) .... 1 I]Ga-ru [. . .. (Anfang fehlt) .... .] aru[ ...

[ .. . 2. ] bel sa-ma[ .. [ 3..] (Lücke) . hat] Au-r-§allim[. .] von

?-bi bit ni[. .... 1 4 ü]-pig-ma lAMur Garu[... für] 1 Talent 3 Minen [Bronze()]
sur-al-li[m. .] 1 5i§tu pan IGa-ru-[. . . erworben und [genommen]. Das Silber

6 ina libbi] 1 bilat 3 ma[ne eremes(?) ist vollständig [gegeben .... (Rest zerstört).
7 ili ka]s-pu gam-m[ur ta-din .

(Rest zerstört).
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622.
(K 1495 = J 480)
Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) ... .] 1 ga-mur
[ta-din ] 2 .. .] Sü-a-tü za-a[r-pu la:

ki-u j 3 tu]-a-ru di-nu dababu [la-as-
§u] 14 man-nu aä ina ur-ki{ a-n[a ma-
te-ma] | 5lu-u IBalatu-ereses lu-[u maä
remes-gu] 6 lu-u sa di-nu d[ababu]
7 itti IMu-gallim-I§[tar ub-ta-u-ni] i s kas-
pi a-na 10[mei] 9 a-na belemes-gu ü-
[ta-ra] I 10 a-na di-en-su i-dabb[ub-ma]
la i-la-k[i]

11 mahar IIstar-aplu-iddin do.') mar

I[. .... .] |12 mahar IE-bi-si[. . .. ]
13 amAlmu-k[il apatimei] 1 14 maha[r

I. ... (Rest zerstört).

[ .... (Anfang fehlt) . . . ] vollständig

[gegeben]. Die betreffenden [....] sind
gekauft, [genommen.] Rückkehr, Prozess,
Klage [gibt es nicht]. Wer es auch sei,
der künftighin, wann [es auch sei], entb
weder Balatu-eres oder [seine Kinder]
oder wer Prozess (und) Klage mit Mun
sallim-IStar [sucht], wird das Silber zehn:
fach seinen Eigentümern [zurückgeben].
Mag er auch in seinem Prozess klagen,
so wird er (es doch) nicht bekommen.

Vor Igtar-aplu-iddin dsgl. 1), Sohn des
[.....], vor Ebisi[.... ], dem [Zügel]-
halter, vor [. . . . (Rest zerstört).

Š) Jedenfalls fehlerhaft.

623.
(K 1491 - J 479)
Datum nicht erhalten.

[ . . . (Anfang fehlt) ..... .] gam-

mur(?) [ta-din 2 ..... §ü-a]-tü za-
rip la-ki 3 [tü-a-ru di]-ni dababu la-

u | 4 [man-nu sa ina ur]-ki§ ina ma-
te-e-ma 1 5 [i-za-ku-pa]-a-ni lu-u I Mar-
su-ri j 6 [lu-u märemeiS-l l]u-u ahhe
mes-gu 1 7 [........... ]- [.

(grosse Lücke) .... | 8 kas-pu ana
10mes ana bele]mes-gu utära 1 9 [ina
di-ni-su idabbub-ma] la i-lak-ki

1o [mahar I ... .]-i amelgangu | 11 [ma=
bar I ... ] amelgangu 1 12 [mahar
I. . . .] amalreu 13 [mahar I .. ]
amel ang 1 14 [mahar I.... amel

ga]ngu [ . . . (Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) . .. . vollstäna
dig(?) [gegeben]. Der(?) betreffende [.
... ] ist gekauft, genommen. [Rückkehr],
Prozess, Klage gibt es nicht. [Wer es
auch sei, der] künftighin, wann es auch
sei, [sich erhebt], entweder Mar-suri [oder
seine Kinder] oder seine Geschwister [..
. . (grosse Lücke) .... wird das Silber
zehnfach] seinen [Eigentümern] zurück-
geben. [Mag er auch in seinem Prozess
klagen], so wird er (es doch) nicht be·
kommen.

[Vor . .]i, dem Priester, [vor ..
.. ], dem Priester, [vor ..... ], dem

Offizier, [vor ..... ], dem Priester, [vor
..... ], dem Priester, [ .... (Rest zerstört).
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624.
(K 1427 -
Datum nicht

[ . .. .(Anfang fehlt) .. .1 1 lu - [u

.]ni [. *] 1 21u-u I[.... ] lu-u
m[are meE-]u 3 lu-u man-[ma-n]u-§u
lu-u ga-kan-§ü 4 di-ni itti I Sin-agarid

5 itti mare mes-gu ub-ta-u-ni 6 kas,
pu a-na 10nme-te | 7 a-na bele mes-u
ut[ara 8 in]a di-ni-gu idabbub-ma 1[a
ilakki]

9 manaar Am-ri-IJtar amtl nappahu |
10 mahar IIb-na-a-a 11 amelna-si-ki
Bab-ila-a-a j 12 malar IiluNusku-ila-a-a

13 [mahar] IE-da-si-? [.... (Rest fast
ganz zerstört).

[. ... (Anfang fehlt) .... .] entweder
.. .]ni oder [.....] oder seine [Kinder]

oder irgend jemand, der zu ihm gehört,
oder sein Statthalter, indem er Prozess
mit Sin-agarid (oder) mit seinen Kindern
sucht, wird das Silber zehnfaCh seinen
Eigentümern zurückgeben. Mag er auch
in seinem Prozess klagen, so wird er
(es doch) nicht [bekommen].

Vor Amri-Igtar, dem Schmied, vor
Ibna, dem Fürsten aus Babylon, vor Nus-
ku-ila, [vor] Edasi. ., [.... (Rest zerstört).

625.
(K 448 = J 477)

Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt). .... ] | 1ilkiki

ka[s-p]u gam-mur [ ..... ] I 2 ü-a-tu
zar-pu laki-d [tu-a-ru] 3 di-e-nu da-
babu la-ag-gu man-nu [ga] { 4 ina ma-
te-ma i-zak-kup-an-ni iparik-u-[ni] 1 5 lu-
u I ilu aman (?)>-aüu-uuur lu-u märemes-
§ {6 l|u-u mär märemes-gu lu-u a]he
mes-gu lu-u mär ahhemes-gu 7 lu-u
manma-nu-gu lu-u amnlgaknunu-gu lu-u

8 bel il-ki-gu ga itti IRim-a[n-ni]-ilu
Adad I 9 u märemes-gu u mar mrre
mes-d i 10 di-e-nu dababu ub-ta-'-u-ni

11 5 mane kaspu misüf 2 mane hu-
r[äau] 1 12 sag-ru ina bur-ki iluNinib
a-gib Alu Käl-bi iakan an 1 13 kas-pu a-na
10mes a-na beli-gu utarara ina d[i-ni-gu]

14 idabbub-ma la i[lakki] 15 mahar

[.... (Anfang fehlt) .... ] genommen.
Das Silber ist vollständig [...]. Die be%
treffenden [.. .] sind gekauft, genommen.
[Rückkehr], Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, [der], wann es auch
sei, sich erhebt, indem er ungesetzlich
handelt, entweder Samas (?)-auu-uur oder
seine Kinder oder seine Kindeskinder
oder seine Geschwister oder seine Ge-
schwisterkinder oder irgendeiner, der zu
ihm gehört, oder sein Statthalter oder
sein Lehnsherr, der mit Rimanni-Adad
oder seinen Kindern oder seinen Kindes-
kindern Prozess (und) Klage sucht, wird
5 Minen reines Silber, 2 Minen geläutertes
Gold in den Schoß Ninib's, der in Kal1u
wohnt, legen. Das Silber wird er zehn%
fach seinem Eigentümer zurückgeben.
Mag er auch in [seinem Prozess] klagen,
so wird er (es) doch nicht [bekommen].
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I ilu Aamas-§arru-usur amelmukil su apati
mes §a mar sarri | 16 mahar IiluZa-ma-
ma-eriba amel do. ga mar garri 1 17 ma:
har IiluNabu-zeru-iddin ameldo. sa mar
garri 18 mahar I iluNabu-gal-lim amel
do. ga do. Bab-i[liki] 1 19 mahar ilu
Nabu-sarru-usur amelrab ki-sir [....
20 mahar IiluAdad-kas-sun mahar ISum-
ma-[. .] | 21 mahar IMan-nu-ki-i-[Ar]-
ba-ilu mahar IZeru-u-[ti-i] amelatu() [....
(Rest bis auf ganz zweifelhafte Spuren des
Datums zerstört).

Vor Sama§-garru-usur, dem Zügel-
halter des Kronprinzen, vor Zamama-eriba,
dem dsgl. des Kronprinzen, vor Nabu-
zeru-iddin, dem dsgl. des Kronprinzen,
vor Nabu-aallim, dem dsgl. des dsgl. von
Babylon, vor Nabu-garru-usur, dem Haupt-
mann [. . . ], vor Adad-kassun, vor
Summa-[. . .], vor Mannu-ki-Arbailu, vor
Zeruti, dem Pförtner(?) [L.... (Rest zerstört).

626.
(Bu. 91-5-9, 231 - J 459)

Datum nicht erhalten.

[. . . (Anfang fehlt) ... ] 1 ahhemes- [. . . . (Anfang fehlt) .... ] ihre Ge,
gu-nu manma-[nu-nl-nu, 1 2 ,] Illi- schwister (oder) irgend jemand, [der zu
gab.gab [, 3,] 2 (?) [.... (Rest zerstört). ihnen gehört ........ ] Ili- .. [ ..

(Rest fast völlig zerstört).

627.
(Bu. 91-5-9, 232 - J 368)

Datum nicht erhalten.

[ . . . (Anfang zerstört) . .. .] I ilu [. .... (Anfang zerstört) . .] . mit
[, 2,] pan INa-di-nu [, 3,] maremes- Nadin [......], seinen Kindern (und)
su m[ar maremes-§ .... (Rest fast völlig [seinen] Kin[deskindern . (Rest fast
zerstört). völlig zerstört).

628.
(80-7-19, 363 - J 532)

Datum nicht erhalten.
1 [kunuk I]ilu Istar-a-ni ?)[ .... .]

2 kunuk I ilu ama§-ahu-iddin amel [.
· .] l 3 kunuk IMan-nu-lu-u[lmu . .
.'] | 4 kunuk IiluBe l(?)_[.. .] 5ku
uk[lu kunuk I[lu .......

. (grosse Lücke) .... 7 mahar] I ilu amag-
ila[-a-a ..... ] 8 mahar IiluNabu-
ri-ih-[tü-ueur ..... ] 9 mahar Iilu
Itar-na'id [ ..... ] 10 mahar IAb-

Kohl er und Ungnad, Assyr. Rechtsurkunden.

[Siegel] des Igtar- ani .?) [ ..-.,
Siegel des Samag-ahu-iddin, des [. . . .,
Siegel des Mannu-lu-gulmu [....], Siegel
des Be (?)-[. . .], Siegel des [........],
Siegel des [ .... (grosse Lücke) .... ].

[Vor] Samag-il[a .... ], vor Nabu-
rihtu-[usur .... ], vor Igtar-na'id [....],

24
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da-' [ . .... ] 1 1 mahar IMu-tak-kil-
[......] 12 mahar IBa-la-s[i-i .

. ] 13 mabar IAgurs ur-re§u-[i-gi . . .
. .] | 14 mahar I)Mu-takkin-[ .... (Rest

fast völlig zerstört).

vor Abda [ ... ], vor Mutakkil-[...
.. .], vor Balasi [ .... ., vor Agur-
reu-[isi ...... ], vor Mutakkin-[ .. .
(Rest zerstört).

629.
(83-1-18, 900 = J 535)

-. I. Jahr nicht sicher zu bestimmen.

i kunuk I[..... 2 amel[. . . Siegel des [....], des .....
... . 1.] 3 ku[nuk .... (grosse Lücke) . ], Siegel [des .... (grosse Lücke) ... ].

. . ] 4 mahar [I. .] 1 5 ma- Vor [.....], vor [.....], vor
har 6[.. . ] 1 6 mahar I [. . .. ], vor Nabu-[. .].
7 mahar IiluNabü-[. . .] 8arahNisan- [Den . .] Nisan, Jahr 20 [+x des
nu [. ... ] 1 9 attu') 20 + ...... ] .....] , Königs [von Assyrien].

I l gär ( [mattA -ur ki].

1) Es ist wohl [m]u.an.na zu lesen.

d) Einlösungskauf.

630.
(K 304 = J 176)

5. III(?. Mitunu (700).

1 ku-u[m kunukki-su-nu] su-pur-gu- An Stelle [ihres Siegels] haben sie
nu i§kununu 1 2 u-pu[r IZa-ku]-ri su- ihren Fingernagel gesetzt. Fingernagel
pur IDu-kur(?)-ili 3 bel ameli ta-da-ni des Zakuri, Fingernagel des Dukur (?)-ili,

4 IMan-nu-ki-AluArba-ilu mar-gu äa Eigentümer des Menschen, der (hier)
lAhu-ja-u 5 ü-pii-ma IBa-hi-a-nu | übergeben wird.
6 [i§tu pa-]an IZa-ku-ri istu pan IDu- Mannu-ki-Arbailu, den Sohn des AhuS
kur(?)-ili 1 7 [ina libbib]i 20(?) mane ere jau, hat Bahianu von Zakuri (und) von
mes ip-ta-tar 8[e(?)-ru(?)]-ü ga-mur ta- Dukur(?)-ili, [für] 20(?) Minen Bronze
din amelau u-a-[tü 1 9 za-rip lak-ki] tu- erworben und "gelöst". Die Bronze(?)
a-ru di-e-[nu dababu 1 lo la-ag]-gu man- ist vollständig gegeben. Der betreffende
nu ga ina u[r-ki§ j 11 ina ma-te-ma i- Mensch [ist gekauft, genommen]. Rückt
za]-ku-pa-n[i 1 12 iparik-u-ni lu-]i amele kehr, Prozess, [Klage gibt es] nicht. Wer
mes [an-nu-te]') 13 [sibtu be-en-nu] ana es auch sei, der künftighin[, wann es
100 umeme I 14 [sa-ar-tü] äna kal ümeme auch sei,] sich erhebt, [indem er ungesetz%

lich handelt], entweder [jene] Menschen2 ).
[Für Ergriffenwerden von Epilepsie (haftet
er)] 100 Tage, [für Reklamation] alle Tage.

1) Hier fehlt im Original etwas; die von Johns gegebene Zeile ist nicht vorhanden. - ) Hier
hat das Original einen oder mehrere Sätze ausgelassen.
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15 [mahar I ... .] rab aäämes-ni
16 [mahar . . .]-su-su 1 17 [mahar. .. ]-
ku-ili mahar IBel-imur-a-ni 1 18 [ma-
har I. . .]-tüu-se-zib I 19 [mahar I. . .]
ta-ra | 20[mahar I. .]-?-mu-"e-zib
21 [arah Sima]nu (?) uniu 5 km [ 22 ?-?-?-

bu-u 23 lim-mu IMi-tu-nu .24 amel
sa-kin mat(?)I-sa-na 25 [mahar Ii]lu
Nabu-nadin-ahhe mes 2 6 [amela.ba] sa-
bit dan-ni-ti 1 27 2(?) mane eremes ga
.u-pur-su-nu.

[Vor ..... ], dem Städteinspektor,
[vor . ..]susu, [vor'... ]ku-ili, vor Be1-
imurani, [vor . ..]tara, [vor . ..]-
tugezib.

Den 5. Sivan(?) ....... , Epony-
mat des Mitunu, Statthalters von Isana.

[Vor] Nabu-nadin-ahhe, [dem Schrei-
ber], der die Urkunde hält.

2(?) Minen Bronze für ihren Finger-
nagel.

631.
(K 1435 - J 334)
[?]. II. Nabi(?)-[. .. ].

[. . ... (Anfang fehlt) .... 1 I iluN]a-
bu-nadin-ahhe mes amelresu Sa mar sarri

2 a-na IHal-su-hu(?)1) f 3 a-na ISin-
sarru-usur it-ti-din 1 bitu ip-ta-tar
kas-pu gam-mur ta-din I 5 bitu uü-a-te
za-ar-pi 1 6 lak-ki tü-a-ru di-e-nu ]
7 dababu la-ag-gu 8 man-nu sa ina
ur-kig ina ma-te-ma i 9 i-parik-u-ni i-za-
ku-pa-an-ni o10lu-u I iluSin-sarru-usur

11lu-u marSmes-gu lu-u mar mare mes-
§tu 12 l a me-u lu-u m ahr he
mes -u 13 itti IiluNabu-nadin-ahhemes

14 di-e-nu dababu ub-ta-u-ni 1 15 10
mane kaspu misuu 16 [. .] nane hu~
rasu sag-kan )-ru j 17 [ina ]bur-ki ilu
Is-tar 1 18 [a-gi-bat] aluNinuaki i-4aka-
nunu j 19 [kas-pu a-na] 10mes 20 [a-
na belemei]-gu utära 21 [ina di-ni-su
ida]bbub-ma [la ilakki .... (grosse Lücke)

. .. ] | 22 mahar II9tar-d[ri .....
. ] 1 23 arahAjaru umu [ ......

..... ] | 24 mahar IiluNabu(?)[. . . .].

[.... (Anfang fehlt) . . .. ] hat Nabu-
nadin-ahhe, der Offizier des Kronprinzen,
dem Halsuhu(?) (und) dem Sin-garru-usur
gegeben. Das Haus hat er eingelöst. Das
Silber ist vollständig gegeben. Das be,
treffende Haus ist gekauft, genommen.
Rückkehr, Prozess, Klage gibt es nicht.
Wer es auch sei, der künftighin, wann
es auch sei, ungesetzlich handelt (und)
sich erhebt, entweder Sin-sarru-usur oder
seine Kinder oder seine Kindeskinder
oder seine Geschwister oder seine Ge:
schwisterkinder (und) mit Nabu-nadin-
ahhe Prozess (und) Klage sucht, wird
10 Minen reines Silber (und) [..] Minen
geläutertes Gold in den Schoß der IEtar,
die in Niniveh [wohnt], legen. [Das Silber]
wird er zehnfach [seinen Eigentümern]
zurückgeben. Mag [er auch in seinem
Prozesse] klagen, so [wird er (es doch)
nicht bekommen .... (grosse Lücke) .... ].

Vor Igtar-duri [........].
Den [..] Ijar, [Eponymat des .... ].
Vor Nab(?)-[. . .. ].

1) Oder ri. - 2) Dieses unerklärliche kan ist überflüssig.

24*
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5. Tausch.
632.

(K 329 = J 318)')
20. II. Sin-sarru-usur.

1 kunuk IiluNabu-ahu-usur kunuk
IAhu-u-ni 1 2 naphar 2 maremeS mar(')
INar-gi-i 1 3 kunuk IAhu-nuri mar ISi-i-li

4naphar 3 amelemes-e bel ameli a-na
ga-pu-si [ 5 ina libbi sinnigti tadania-ni

6 iluIgtar-dur-ka-a-li ardu-su-nu 1 7 §a
amelmes-e an-nu-te [ 8 -pi8-ma I Kak-
kul-la-nu amelrab ki-.ir 1 9 ina libbi bi
salTu (?)-li-ih-a amti-gu [ 10 sa-pu-u-su
igtu pan amelemes-e I 1 an-nu-te i-zi-
rip 1 12 it-ti-si tu-a-ru di-e-nu 1 13 da%
babu la-a§-gu 14 man-nu §a ina ur-ki§
ina ma-te-e-ma 1 15i-za-ku-pa(-ni) 2)
iparik-u-ni 1 16 u-u I iluNabu-ahu-usur
lu-u IAhi-u-ni | 17 lu-u IAhu-nufri lu-u
maremev-uu-nu 18 lu-u mar mare me-
Su-nu lu-u ahhemesL u-nu 1 1 9 1u-u ma-
remes ahhe mes -§u-nu lu-u manma-§u-nu

20 a itti IKak-kul-la-ni itti maremeS-
gu | 21 itti mar maremes-su di-nu da-

bäbubu 2 22 ub-ta-u-ni Agursur iluSa,
mag Bel iluNabl 1 231u-u bel di-ni-§u
10 mane kaspu iddanan

24 mahar I A§ur sur-kil- la- an -ni amel

rab ki-ir 1 25 mahar ILi-ki-pu ameldo.
do. 26 nmabar IBa-la-si-i amel do. do.

27 mahar IZi-zi-i amelganuiüi af amelu3 )
28 nmahar II-di-i ameltamkaru 1 29 ma-

har IHi-ri-sa-a-a am1l ätu aä bit kid-mu-
ri 30 mahar ISal-mu-te amAltamkaru

31 mahar IiluSamag-ik-sur amelda-a-
a-lu 1 32 mahar ISuma-a-a am ela.ba
33 mahar lIli-gab-ri am1ega sepaII'
34 mabar IiluSin-.arru-usur amelmutir
puti 35 arah Ajaru umu 20 kam j 36 lim-
mu iluSin -arru- usur amel a. ba eklli.

Siegel des Nabu-ahu-ugur, Siegel des
Ahüni, zusammen 2 Söhne des Nargi,
Siegel des Ahu-ntiri, Sohnes des Sili,
zusammen 3 Menschen, Eigentümer des
Menschen, der als Tauschobjekt für ein
Weib (hier) übergeben wird.

Istar-dur-kali, den Sklaven jener
Menschen, hat Kakkullänu, der Hauptr
mann, für seine Sklavin Tuliha(?)alsTausch,
objekt von jenen Leuten erworben, ge,
kauft und genommen. Rückkehr, Prozess,
Klage gibt es nicht. Wer es auch sei,
der künftighin, wann es auch sei, sich
erhebt, indem er ungesetzlich handelt,
entweder Nabü-ahu-ugur oder Ahuni oder
Ahu-nuri oder ihre Kinder oder ihre
Kindeskinder oder ihre Geschwister oder
die Kinder ihrer Geschwister oder irgend
jemand, der zu ihnen gehört, der mit
Kakkullanu, mit seinen Kindern (oder)
mit seinen Kindeskindern Prozess (und)
Klage sucht, wird - Agur, Samas, Bel
(und) Nabu sind fürwahr seine „Gerichts-
herren" - 10 Minen Silber geben.

Vor Agur-killanni, dem Hauptmann,
vor Likipu, dem dsgl. dsgl., vor Balasi,
dem dsgl. dsgl., vor Zizi, dem Zweiten
des . . .. , vor Idi, dem Kaufmann, vor
Hirisa, dem Pförtner des Kidmuri-Tempels,
vor Salmute, dem Kaufmann, vor Saman-
ikaur, dem Boten, vor Suma, dem Schreis
ber, vor Ili-gabri, dem Leibwächter, vor
Sin-garru-uaur, dem Trabanten.

Den 20. Ijar, Eponymat des Sin-Sarru-
usur, des Palastschreibers.4)

1) Aram. Beischrift: dnt '(?)st(?)rdrk'l. - 2) Fehlt im Original I- 3) Fehlt nichts Also nicht u-[rat].
- a) Aram. Beischrift: "Urkunde, betreffend Istar-dür-kali".
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633.
(81-2-4, 154 = J 252)

Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) . . .]
3 INi-nu-a-a I ilu Nergal-nasir IZa-bi-

nu | 4 3 ardanimes sa(?) maremes sa
IiluNabu-ja-li 1 5 u-pis-ma IAsursur-
sumu-ukin amelräb ki-sir äa §a[rri(?)
6 ina li]bbibi 1 sise damki il-ki [ 7 [kas]-
pu ga-mur ta-din nisimeS su-a-ti zir-pu
lak-k[i-u [ 8 tu]-a-ru di-e-nu dababu la-
as-§u 1 9 [man]-nu ga a-na ur-ki~ a-na

ma-te-ma e-la-an-[ni [ lu]-u amelbel
pahati sa aluSa-mar-ba 11 [lu]-u amele
mes an-nu-ti lu-u maremes-[su-nu |12 itti]

IA§ur-sumu-ukin u maremes-gu i 13 [...]
? ? i-gar-ru-u-ni [ .... (Rest bis auf wenige
Zeichen unleserlich).

[. . . . (Anfang fehlt) ... .]. Ninua,

Nergal-nasir (und) Zabinu, 3 Sklaven
der Kinder des Nabu-ali, hat Asur-gumu-
ukin, der Hauptmann des Königs(?), für
1 gutes Pferd erworben und genommen.
Das Silber ist vollständig gegeben. Die
betreffenden Leute sind gekauft, genom-
men. Rückkehr, Prozess, Klage gibt es
nicht. Wer es auch sei, der künftighin,
wann es auch sei, sich erhebt, entweder
der Regierungspräsident von Samarba
oder jene Leute oder [ihre] Kinder, [in-
dem er mit] Asur-Sumu-ukin oder seinen
Kindern [..] .. streitet [.... (Rest fast
völlig zerstört).

6. Personenmiete.

634.
(VAT 5398 - VS I 103)

5. Hibur. Abi-ili (vor 893).

1 2 amelemes i-[. . .] 2 sa II-na-

pi-iluA-gur 3 mar Ma-si(?)-ki[. .]
4 i-na eli II-mas-si-[. . .] 1 5 mar Is-

tu ()-iluAdad-gab-bi(?) 6a alu A-ri-ja-
a-be 7 ilteki 1 8a-di 2 arah umimeS

[. .. . (grosse Lücke) .... .] 9 ut(?)-tur(?)
ri-ku-te(?) 10o i(?) e(?) ta(?)-a-an I liig-
ri Asbemes i-da-an

12 mahar I ilu A-gur-ki-ti-li-sir 13 mar
iluA-_ur-karräd 1 14 mahar ISi(?)-ku (?)
15 mär sal Kar-ri-te 16 mahar I ilu ga

ma§-ahu-iddinana 1 17 ameltup§arru [
18 mar iluA-_ur-ki-ti-i-di 1 19 arah Hi-
bur umu 5 kam 1 20 li-mu IA-bi-ili.

2 Menschen [ . . .], gehörig dem

Ina-pi-Asur, Sohn des Masiki[. .], zu
Lasten des Imasi[. . .], Sohnes des Ittu-

Adad-gabbi(?), aus der Ortschaft Arijabe;
er hat (sie) entliehen. Innerhalb zweier
Monate [. . . . (grosse Lücke) .... ] .

......... wird er die Leute geben.
Vor ASur-kitti-ligir, Sohn des AMur-

karrad, vor Siku(?), Sohn der Karrite,
vor Samag-ahu-iddina, dem Tafelschrei-
ber, Sohn des Agur-kitti-idi.

Den 5. Hibur, Eponymat des Abi-ili.
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7. Birgschaft.

635.
(K 287 - J 5)

21. I. Ninib-alik-pani (711).

1 20 mane kaspi ina 1 mane ga mat
Gar-ga-mis 2 äa IZa-zi-i') 1 3 ina
pan Iuulmumu-garri 1 4 ina pan IPap-
pu-u 1 5 ina pan IAtursur-mu-tak-kil-
§arri | 6ina pan IKa-ak-ki-ja 7 ana
pu-u-hi i-ta-.u 8 a-na 3-su-gu i-rab-bi

9 mahar ISu(?)-?-ili bel katatilIme
1o mahar IArba-ila-a-a amelnalgusu
11 mahar IMat-tal-la-a-a amelgalusu |
12 mahar I ilu Ninib-ahu-iddin amel anuu
ekalli labiri(?) 1 3 mahar ISi-i'-tu-ri
amelnapphu 1 14 mahar IMa-an-ki-i
ameldo. siparri [ 15 arahNisannu umu
21 kam [ 16 u li ilu Ninib-alik-pani
17amAlaa-kin aluSi-me-e 1 18 mahar Iilu

Nabu-9um-kitti-ligir ambla. ba.

20 Minen Silber nach der Mine von
Gargamig, gehörig dem Zazi, zur Verz
fügung des Sulmu-garri, zur Verfügung
des Pappu, zur Verfügung des AMur-
mutakkil-sarri (und) zur Verfügung des
Kakkija. Als Ersatz(?) haben sie (es) ge:
nommen. Um ein Drittel davon wächst
es an.

Vor Su. .- ili (?) dem Bürgen, vor Ar-
baila, dem Dritten, vor Mattalla, dem
Dritten, vor Ninib-abu-iddin, dem Zweiten
des alten(?) Palastes, vor Si'-turi, dem
Schmied, vor Manki, dem Kupferschmied.

Den 21. Nisan, Eponymat des Ninib-
alik-pani, Statthalters von Sime.

VorNabu- um-kitti-ligir, dem Schreiber.

l) Die folgenden Zeichen ausradiert.

636.
(83-1-18, 364 - J 100)

18. VII. Sanherib (687).

1 mane kaspi 20 iklu mes 2 gä

IMan-nu-ki-Arba-ilu 3 ina pan IArda-
ja ar-da(?)-a 1 4 IMu-na-bi-du 5 a-du
4 umemes i-ba-la 1 6 gum-ma la id-din

1 7 IArda-ja ar-da(?)-a 1 8 u-gal-la-ma
1 9IRiba-Adad bel katatiIIme | 10 ma-
har INa'id-ili 11 mahar IBi-'i-d 1
12 mahar ILa-td-bäaa-ana-ili 13 rmahar
TAbu-ul-idi 14 arahTigritu imu 18kam

5 lim-mu ISin-abhemes-eriba 1 16 ar
mätAs-gur 17 ma1ar ISi-par-a-nu.

1 Mine 20 Sekel Silber, gehörig dem
Mannu-ki-Arbailu, zur Verfügung des
Arda, des .... Munabidu wird- (es)
innerhalb von 4 Tagen bringen. Wenn
er nicht gibt, wird Arda, der . . ., (das
Silber) bezahlen. Riba-Adad ist Bürge.

Vor Na'id-ili, vor Bi'igu, vor La-tu-
baäana-ili, vor Abu-ul-idi.

Den 18. Tischri, Eponymat Sanherib's,
Königs von Assyrien.

Vor Siparänu.
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637.
(83-1-18, 201 -- J 113)

[?]. III. Dananu (680).

110 mane kaspi 120 imer se.pat
2 a-du ru-bi-su sa I Si-lim-Asur sur 3 ina
pan IHa-an-da-sa-ni 4 ina pn Iilu
Marduk-4umu-usur 5 [su]m ?)-ma ina
arahUlülu i-du-nu | 6 [sum-]mu la i-din-
nu 1 7 [ina] miSil mane-su i-rab-bi
8 [I Bel-er]eg (?) bel katati mes 1 9 [mahar
I iluNabu- la- tu - ar-a-ni 1 1o mahar
IMil-ka-ja do. INu-ra-a-ni 1 1 mahar
IMan-nu-a-ki-Arba-ilu j 12 mahar I Sa-
la-ma-me amnlmutir pu-tU | 13 mahar
INu-uii-ku-ila-a-a 14 arahSimanu u[mu

.] 15 [lim-]mu IDa-na-a-nu
16 . . .]a(?) du r[a(?). .].

10 Minen Silber, 120 Imer Gerste
nebst Zuwachs, gehörig dem Silim-Agur
zur Verfügung des Handasäni (und) zur
Verfügung des Marduk-sumu-usur. Wenn
sie (es) im Elul geben, (so ist es gut).
Wenn sie (es) nicht geben, wächst es
um eine halbe Mine davon an. [Bel]-ere§(?)
ist Bürge.

[Vor] Nabu-la-tugSarani, vor Milka,
dsgl. Nurani, vor Mannu-aki-Arbailu, vor
Salamame, dem Trabanten, vor Nusku-ila.

Den [..] Sivan, Eponymat des Da:
nanu . ..

638.
(Bu. 89-4-26, 10 - J 126)

-. II. 8arru-nüri (674).

i kunuk [ISi(?)-ma]r(?)-si-me | 2 amel
räb alani §a ? a-hu-si-te 3 5 imer ka?
rani meS | 4 ka (?)-ka(?)-ad(?) sa ISi-lim-
A§ur ur 5 ina pan ISi(?)-[mar(?)-si]-me

6 ina arahAbu iddanan 1 7 IMe-ih-
sa-a bel katatilImes I 8 a karanimes
mahar liluNusku-ila-a-a a 9 mahar
IAplu-u.ur I 10 mahar IAhu-duri()
11 arahAjaru lim-mu ISarru-nuri.

Siegel des [Sima]rsime(?), des Städte-
inspektors von .. ahusite.

5 Imer Wein, Kapitalsumme(?) des
Silim-Agur, zur Verfügung des Si[mar-
si]me(?). Im Ab wird er (ihn) geben.
Mehsa ist Bürge für den Wein.

Vor Nusku-ila, vor Aplu-usur, vor
Ahu-duri(?).

Im Ijar, Eponymat des Sarru-nuri.

639.
(K 3491 - J 56)
18. VI. Bel-na'id(?).

[. .. . (Anfang fast völlig zerstört) . . . .]

1 §um-ma la i[-din i 2 a-na .... ] irab,

bibi IMil-ki-ra-mu 3 [.... IBa(?)]-
zu-zu bel katatimes 4[. ........ ]_
Igtar(?) itti IA§ursur-abu-usur 5 [..

.. ... I]Mil-ki-ra-mu 6 [........]
arah lullu umu 18 kam | 7 [lim-mu IBel-
n]a'id(?) ameltur-tan-nu 8 [mahar I.

[. .. . (Anfang fast völlig zerstört) . · . ].
Wenn er (es) nicht gibt, wächst es [um
.... .] an. Milki-ramu [...... Ba]-
zuzu(?) Bürge [........]-Itar(?) mit
AMur-abu-usur [. ....... ] Milkiraniu
[ ....... ].

Den 18. Elul, [Eponymat des Bel]-
na'id(?), des Feldmarschalls.
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. h]a-za-nu Ba aluKal-ha 9 [mahar
I. . 1 .] a. ba ekälli sanuu | 10[ma·
har I....] mahar ISin-iarru-usur amMl
mutir puti i 11 [mahar I .... ma]har
ISe-'i-ili 12 [maharI ... ] mahar Iilu

Nabfi-[ .... (Rest fast völlig zerstört).

[Vor ..... ], dem Bürgermeister
von Kalhu, [vor ..... ], dem zweiten
Palastschreiber, [vor . . . ., vor Sin-
garru-u.ur, dem Trabanten, [vor ..... ],
vor Ae'i-ili, [vor .... ], vor Nabu-[..
. . (Rest fast völlig zerstört).

640.
(Rm. II. 319 - J 80)

22. X. Asur-[. . .].

1 1 ma(ne) 30 Miklumes kaspi | 2 ga

lKi-sir-Auursur 3ina pan IManzaz(?)-
Asurrir-asbat mar II9tar-duri () 4 ina
pan ISu-u-su mar ILu-§a-[kin] 5 su-
bar-rim sa 16 giddi 6 e-pu-gu ina
ku-me ina arahAjari miu(?) [. .. ] 1 7 id-
dununu Summama la iddinunu 8ana
4-ti-äu irabbi[bi] 9 INi-ik-ilanimes bel
katatiII [....] | 10 arahTebetu ümu
22 lim-me IAsursur-[. . .] I mahar
IAbu-lisir aml [. . .. ] 12 mahar IMar-
du-[u] 1 13 mahar IA-bi-[. . .] 1 14 ma-

har IiluNabu-u-[a] 1 15 mahar IIli-nasir.

1 ) D. i. "das Silber".

1 Mine 30 Sekel Silber, gehörig dem
Kisir-ASur, zur Verfügung des Manzaz(?)-
A~ur-asbat, Sohnes des IBtar-duri(?), (und)
zur Verfügung des Susu, Sohnes des Luc
gakin. Ein ... von 16 (Ellen) Länge,
werden(?) sie dafür machen. Am [. .].
Ijar werden sie (es) geben. Wenn sie
(es) nicht geben, wächst es') um ein
Viertel davon an. Nik-ilani ist Bürge

[ . . .].
Den 22. Tebet, Eponymat des Asur-

[. .].
Vor Abu-liSir, dem [....], vor Mardu,

vor Abi-[...], vor Nabua, vor Ili-na.ir.

641.
(K 1608a = J 228)
Datum nicht erhalten.

[. .... (Anfang fehlt) ... .]-ka 1 1 [.. ... . (Anfang fehlt) .... ] ungesetz-
... .] iparik-u-ni 1 2 [.. mane kaspi lich handelt, wird [. . Minen Silber .. ,

. ma]ne hurasi 1 3ina bur-ki iluAdad(?) Mi]nen Gold in den Schoß Adad's(?), der
a-gib alu Ana-nal) igakan 4 kas-pu ana in Anana(?)s) wohnt, legen. Das Silber
10mes-te 1 5 a-na belemes-§u utara wird er zehnfach seinen Eigentümern
6 Ku-ru-ku bel katatiIImes ga sinnigti zurückgeben. Kuruku ist Bürge für

7 mabar IIl-ta-an-bu 8 mahar IAk- das Weib.
ru 1 9 mahar IBar-ru.k | 10 [mahar] Vor Igtanbu, vor Akru, vor Barruk,
iRi-ha-te 1 11 [mahar Iil]uNabüa)-kip- [vor] Rihäte, [vor] Nabu-kippik, [vor
pik 12 [mabar I. .]-a-a. . . . ]

1) Fraglich, ob tz für das klare na zu lesen ist. - 2) Hinter Nabü kleine Lücke. - 8) Lies
„Anatu" ?



C. Prozess und Selbstverpfändung.

1. BeweistrteIl.
642.

(82-5-22,
12. III.

? [.....] arah[ .... ] 2 I ilu

[Ninib-ahu- u.ur] 1 3 IAdad-[. . . .]
IPi(?)-hir [ ... .] 4 smeS-sil i-ba-
la itti [....] 5 i-ka-nu ki-i 37(?)

[ .... ] I 6 IiluNinib-ahu-usur a-na
I[ . . ] 1 7 i-din-u-ni gu[m-ia .
.. ] 8 uik-tin-nu ma-a[.....] 9 su-u

IiluNinib-abiu-usur [. . .] 10 sum-ma
.i'mes i-bil-[. . .] 11kaspu a-di ru-bi-
u I [....] 1 12 a-na I Mu-tak-kil-ilu

Marduk i-[dan] | 13 arahSimanu imu
12 lim-mu IAMurSur-[. .] 14 mahar
IBel-ibni mahar IZa-[. ... 5 mahar

ilu]Nabu (?).-umu-iskun 1 16 mahar
I Agur ur-garru-uaur. 1)

42 = J 101)
Asur-[. .. ].

[Bis zum .... des] Monats [....A)
wird Ninib-ahu-ugur] den Adad-[ ..... ],
Pihir(?) [ ..... ]3, seine Zeugen bringen;
bei [....] werden sie bezeugen, dass
37(?) [ .... Ninib-ahu-u.ur dem [.

.. .]4) gegeben hat. Wenn [sie.....]
bezeugen, also: [.....], ist er selbst,
Ninib-abu-usur, [...]. Wenn die Zeugen
.. [...], wird [Ninib-ahu-usur](?) das
Silber nebst seinem Zuwachs dem Mu-
takkil-Marduk geben.

Den 12. Sivan, Eponymat des AMur-

Vor Bel-ibni, vor Za[ .... , vor] Nabu-(?)
sumu-i§kun, vor A§ur-sarru-u.ur. 5)

1) Die äussere Hülle, die z. T. die Innentafel verdeckt, bietet: ]?-su raSn[mnlnu, 1 , h]ir()
is(1) IBel-muktn[, , ]ü-ba-l[a,.... (Rest zerstört). - 2) Ergänze "Sivan"? - 8) Ergänze ,Bel-
mukin"? - 4 ) Ergänze ,Mutakkil-Marduk"? - 5) Auf der Hülle ist zu erkennen: "Monat Sivan",
"Bel-mukin", "wird er bringen".

2. Urteile und Urteilsgelöbnisse.
643.

(K 370 - J 162)
10. XII. Ili-ittea (694).

1 40 niane eremeS kakkadu 1 2 sa-
ar-tü § atmlsiukkallu 3 e-me-du-u-ni

4 [ina pa]n(?) salga-ki-in-te 1 5 mahar
Illi-im-me 1 6 mahar IIli-ü-dannina-ni

40 Minen Bronze, Kapitalsumme, Res
klamation(ssumme), die der Gesandte auf-
erlegt hatte, zur Verfügung der Statt,
halterin.
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7 ma1har I iluNabfu-ahu-usur | 8 mahar
ILa-tubga-ni-ili 1 9 arahAdaru umu
10 kam 1 l lim-me I Ili-itti-e-a.

Vor Ili-imme, vor Ili-udanninani, vor
Nabu-ahu-usur, vor La-tubanani-ili.

Den 10. Adar, Eponymat des Ili-ittea.

644.
(K 345 = J 166)

19(?). [?]. Marduk-sarru-usur.

1 di-e-nu aä I ilu Nabu-ahhe mes-iddin 1
2 aml ba-za-nu e-mid-u-ni 1 3 ina arah

Tebetu ilu Adad-ri-.u-u-a 1 4 il-la-ka
ina ku-tal 1 5 salSulmumu-na'id amti-
su ] 6 iz-za-az §um-ma la il-li-ka
7 amtu ina ku-um amti 8salSulmumu-
na'id ta-dan 9 I iluNabu-ahu-iddin bel
katati II mes 10 a salSulmumu-na'id
a-di fmui 1 arahTebetu I 11 um-ma sin,
nigtu la i-din amtu ina ku-um j 12 amti
I iluNabü-ahu-iddin a-na IKa-nu(?)-ni
13iddanan mahar IAJursur-_allim su-nu

4 mahar IMan-nu-lu-gulmumu 15 ima-
har IMan-nu-ki-ili mahar I Ba-ni(?)-tü(?)

16 mahar INa'id-Mar-duk 17 arah[.
.] ümu 19 (?) 1 llim-mu IiluMarduk-

garru-ueur.

1) Hier = „Prozessentscheidung".

Prozess'), den Nabu-ahhe-iddin, der
Bürgermeister, "auferlegte".

Im Tebet wird Adad-risuia kommen
(und) zur Seite der Sulmu-na'id, seiner
Magd, hintreten. Wenn er nicht kommt,
wird die Sulmu-na'id Magd für Magd
geben. Nabu-abu-iddin ist der Bürge der
Sulmu-na'id. Wenn er bis zum 1. Tebet
das Weib nicht gibt, wird Nabü-ahu-iddin
Magd für Magd dem Kanuni(t) geben.

Vor Asur-aallimsunu, vor Mannu-lu-
sulmu, vor Mannu-ki-ili, vor Banitu?),
vor Na'id-Marduk.

Den 19 (). [ ... ], Eponymat des
Marduk-Sarru-usur.

645.
(K 415 - J 165)

17. [?]. Salmu-sarru-ikbi.

1 di-e-nu §ä IRim-a[n-ni .. .] 2 itti
IMal-ga-d[i(?) ... ] 1 3 ä IPa-ki-i da:

j[anu] 1 4 e-me-du ina muh-hi n[igimes-

uu] 1 5 nigimes ku-un nil[i mes-u ....

(Lücke) . . . .] 6 mane kaspi i-da[n] arah
[....] | 7 umu 17kam lim-me ISal%

mu-garru-i[kbi] I 8 mahar IRim-a-ni-ili
amel [. .. ] 9 majar IiluMarduk-ereg es
amA mutir p[uti] 10 mahar lArdi-Jltar
luHu-ba-[ba-a-a] I lmahar I iluNergal-
sal-[lim] 1 12 mabar IJa-bu-[ti] 1 13 ma,

1) Hier -= Entscheidung im Prozess".

Prozess ) des Rimanni( ?) - ... .] gegen
Malgadi[...] (), den der Richter Pagi ,auf-
erlegte", wegen [seiner] Leute. Leute an
Stelle [seiner] Leute [. . . (Lücke) ... ]
Mine Silber wird er geben.

Den 17. [....], Eponymat des Sal-
mu-4arru-ikbi.

Vor Rimani-ili, dem [. . .. ], vor
Marduk-ere§, dem Trabanten, vor Ardi-
Igtar aus Hubaba, vor Nergal-Sallim, vor
Jahuti, vor Nabu-zeru-iddin, vor [....],
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bar I ilu Nabu-zeru-iddin mahar I[....]
14 mahar ISi-lim-Adad [ ...

15 mahar ISulmumu-ahhemes-su Iarah[..

.] 16 nmahar IPa-ru(?)-ti mahar IBel-
Harran-belu')[-usur(?)] 17 mahar IDu-
nu-zu(?) mahar 1[. ... ] 18 [mahar
Iilu]Ninib-iddinana 19 [mahar I. .]-
düri | 20 mahar ISummama-ilames-ni

21 [mahar] IMil-ki-ili | 22 [mahar
I R]i(?)-zi-na(?).

1) Oder ,sar[ru.

vor Silim-Adad [....], vor Sulmu-ahbesu
(vor) [.... ], vor Paruti( ?), vor Bel-Harran-
belu(?)[-usur](?), vor Dunuzu(?), vor [ .
. . ., vor] Ninib-iddina, [vor . . .]-duri,
vor Summa-ilani, [vor] Milki-ili, [vor]
Rizina (?).

646.
(Bu. 91-5-9, 114 - J 171)

Datum nicht erhalten.
[. . . . (Anfang zerstört) .... 1]-ni(?)

4 mane kaspi 1 2 a IPap-pu-ul) ]3 ina
pan IAk-ri amel a. ba 4 s aml sar-ten
e-me-du-u-ni | 5 ina arahAbu kaspu
iddanan 6 summama ]a idinini a-na
4-ti-gu i-[rab-bi] 1 7 mahar IA-ta-a amel
hazannu 8 sa al nappäh hurai (?) mas
har ISarru-na'id 1 9 amelkal-bu si-pi-
ri-ti 10 mahar IApla-ja(?) amelhazannu
sa aluHu-pa(?)-pa(?) 11 [ ... .] amel
kal-bu s[i-pi-ri-ti .... (Lücke) ..
12] ?-ukin (?) 13 [amIl(?)] nagir(?) ekalli.

1) Das folgende Zeichen (bab) ist wohl vom

[ . .. -(Anfang zerstört) .... . ...
4 Minen Silber, gehörig dem Pappu, zur
Verfügung des Akri, des Schreibers, die
der Gerichtspräsident auferlegte. Im Ab
wird er das Silber geben. Wenn er
(es) nicht gibt, [wächst] es um ein Viertel
davon [an].

Vor Ata, dem Bürgermeister der
Goldschmiedstadt(?), vor Sarru-na'id, dem
.... , vor Apla, dem Bürgermeister von
Hupapa(?), [vor ..... ], dem ... [ ....
(Lücke) .... vor . .]-ukin, dem Frohn,
vogt(?) des Palastes.

Schreiber getilgt worden.

647.
(K 13075 - J 170)
Datum nicht erhalten.

1 di-[e-nu ..... ] 2 a amel[.
. .] 3 e-me-du[-u-ni] 4 4 siklumes
[kaspi] 5a INa(?)-[. . .] j 6ina pan
lilu[. . . ] 7ina ümu 5kam [5ä arah

. .] 8 kaspu ü-[aal-lam] 9 i-dan

1) Hier = "Prozessentscheidung".

Pro[zess') . .. .], den der [ .... ]
auferlegte. 4 Sekel [Silber], gehörig dem
Na(?[. . .], zur Verfügung des [ .... ].
Am 5. [. . .] wird er das Silber voll:
ständig(?) geben. Wenn er (es) [nicht
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§Am-ma [la i-din] 1 lo a-na milil §ikli[-
gu irabbibi] 1 11 arah[. . fim . .]
12 li[m-me ..... ] 1 13 maha[r I ...

.] 1 14 ma[har I. .. . .] 15 mahar
IiluNabf-zeru-iddin 1 16 mahar I Rim-
a-ni-I§tar(?) 1 17 mahar IApil-Addu-id-ri.

gibt, wächst es] um einen halben Sekel
[davon an].

Den [.....], Eponymat [des ..... ].
Vor [. ..... ], vor [ ..... ], vor

Nabu-zeru-iddin, vor Rimani-Igtar(?), vor
Apil-Addu-idri.

648.
(K 13053 - J 169)
Datum nicht erhalten.

1 di-e-nu ~a ILu-te-ü(?) [...] 2 amel Prozess'), den Luteu(?) [...], der

ha-za-nu e-[me-du-u-ni] i 3 30 Mikil Bürgermeister, ,auf[erlegte]". 30 Sekel
kaspi s[a-ar-ti] | 4 ga amti §a [ .... Silber (beträgt) die Rekla[mation(ssumme)]
(grosse Lücke) ... .] 1 5 mahar I[ .. für die Sklavin des [ ... (grosse Lücke)

.] I 6mahar IBel-[. .. ..] I 7 mahar .... ].
INa'id-Is[tar(?) .... ] 8 mahar IIdi- Vor [ .. ], vor Bel-[ ... ], vor
iluNabu [.....]. Na'id- Itar(?) [....], vor Igdi-Nabu

~~~_________~[ .... ].

1) Hier - Prozessentscheidung".

3. Equityentscheidung.
649.

(K 397 - J 105)
13. VII. Asur-garia-niri.

1 [kunuk IBegl-arru (?)-usur §ä amel

sepaII 2 [ .... ] IaluNinuaki-a-a
3 [... . ina] eli amelardanime§-ga 4 [ittu

l]ibbi(?) I[Bel]- arru-usur ig-ru-u-ni
5 ina kakkad muslali(?) a arah Simanu
61 Bel-§arru-u.ur a-na IAhu-eriba 1 7 a-
na IAdad-_umu-iddinana 1 8 ur-ki-'u-
üi-ti-§i la na-sa 1 9 ina kataII INinuaki-
a-a amelre§ garri | lla ig-kun kaspu-
ki balik 1ll §um-ma ur-ki-'u-ti-gü na-
sa 12 ina kataIl INinuaki-a-a i-sa-kan

1 l3 30 Biklume' kaspi INinuaki-a-a
14 a-na IBel-garru-ueur gä am8lepäII id%

[Siegel des Be l- arru] (?)- usur, des
Leibwächters.

[Prozess, den] (?) Ninu [...] wegen(?)
seiner Sklaven [mit] Bel-4arru-usur aus-
gefochten hat. Hat genau am Neumonds-
tage(?) des Monats Sivan Bel-garru-ueur
seine .... dem Ahu-eriba (und) dem Adad-
gumu-iddina nicht gebracht (und) in die
Hand des Ninua, des Offiziers des Königs,
nicht gelegt, so ist sein Geld verloren.
Wenn er seine .... bringt (und) in die
Hand des Ninua legt, wird Ninuä 30
Sekel Silber dem Leibwächter Bel-Sarru-
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danana j 15 i gum-ma bit ILa-te-gi-a-
na-Istar 16 i-na-mar-u-ni a-di sa-ar-
te-gu | 17 iddanana arahTigritu uümeme
13 kam 18 lim-me IAgrururgar-u-a-

ni-ri amelrab b.l ub J 19 mahar ISal-
mu-garru-ikbi sa §epaII | 20 mahar IU-
kur-ahhemes do. 21 [mahar] Illi-bu-
lut-bi-e do. 2 2 [mahar I]iluSin-ila-a-a
amel mu-sar-kis 23 [mahar I]ilu a-mas-
nuriri §a sepaII 24 [mahar I]iluNi,
nib (?)-mitu (?)-u.ur amel a. ba 25 mahar
IiluSama§-[. . ] 1 26 a amelepäI[n...].

1) Das Geld?

usur geben. Auch wenn sie das Haus
des Lategi-ana-IJtar .... , so wird er
(es) 1) nebst seiner Reklamation(ssummre)()
geben.

Den 13. Tischri, Eponymat des AMur-
garua-niri, des Oberbierschenken.

Vor Salmu-garru-ikbi, dem Leibwäch-
ter, vor Ukur-ahhe, dsgl., [vor] Ili-bulut-
be, dsgl., [vor] Sin-ila, dem Notar(?), [vor]
Samas-nuri, dem Leibwächter, [vor] Ni,
nib(?)-matu(?)-u.ur, dem Schreiber, vor
Samas-[. . .], dem Leibwächter [...].

4. Urtelsfrieden.
650.

(VAT 5605 = VS I 97)
10. VI. Asur-rimani.

1 di-e-nu Mä Illili' 1 2 itti IArdi-
iluNa-na-a 3 ina eli hi-bi-il-te Aa biti-

1u 1 4 id-bu-bu-u-ni hi-bi-il-tuü a biti
5 IArdi-iluNa-na-a a-na IIli-li' 6 us-

sa-lim it-ti-din 1 7 ulmu mu ina bir-ti-
su-nu 1 8 ut-tu-ru igtu pan a-hi-is
9 manma itti manma la idabbub 10 man-
nu sa ina eli man-ni ib-bal-kat-u-ni
11 10 mane käspi iddanan Agursur ilu

Samas Bel iluNabi lu-u bel di-ni-gu
12 arah Ululu imu 10 lim-mu IAsursur-
rim-a-ni 1 13 mahar I A§ur ur-balat-su-
ik-bi 1 14 mahar Iilu [. ]-ahu-usur ma-

har I iluNusku-abu-usur 15 mahar I ilu

[. .]-balat -su-ikbi a. ba 1 6 [mahar]
lArdi-iluNabu räb ki-gir 17 mahar Iili

Samag-duri 18 mahar IAhu-u-ni-i 1

19 [mahar] IBel-rim-a-ni I 20 [mahar]
IMan-nu-ki-Aur(?).

Prozess, den Ili-li' mit Ardi-Nana
wegen der Ausgaben(?)) für sein Haus
führte. Die Ausgaben(?) für das Haus hat
Ardi-Nana dem Ili-li' vollständig gegeben.
Friede ist zwischen ihnen. Betreffs
gegenseitiger Bezahlung(?) wird keiner
mit dem andern klagen. Wer es auch
sei, der dem andern gegenüber vertrags-
brüchig wird, wird 10 Minen Silber geben.
Agur, Samas, Be1 (und) Nabu sind für-
wahr seine ,Prozessherren".

Den 10. Elul, Eponymat des AMur-
rimani.

Vor ASur-balatsu-ikbi, vor [. .]-ahu-
usur, vor Nusku-abu-u.ur, vor [. . -balat.

su-ikbi, dem Schreiber, [vor] Ardi-Nabu,
dem Hauptmann, vor Sama§-duri, vor
Ahuni, [vor] Bel-rimani, [vor] Mannu-ki-
AMur ().

1) Oder vielleicht besser „Schadenersatzansprüche"?



651.
(83-1-18, 367 - J 168)

Datum nicht erhalten.

1 [. . .... ] sukkal(?) sar-tin
2[ ........ .]-agarid(?) 3 [.
.... ] e-me-du-ni 1 4 [ . ......
i-tu-ra | 5 [.....] imer ekli ü-ta(?)-
me | 6 [a IS]i-lim-Agursur ga IAhu-u-
a-a 1 7ina aluAna-tü ...... 8Sul
mumu ina bir-ti-au-nu manma manma
9 la idabbub man-nu t a i-parik-u-ni
10 [. .] mar garri lu-u bel di-ni-gu
11 [ ........ iddanan 1 12 [.

.] a(?)-na beli-u(?) [ 13 [....

. ] ? do. 1 14 [.. ....... ] do. |

5 [ .......... ] do. 16 [mahar

I.. .]-u-a amAlmutir pu-tu 17 mah[ar
I. .]-a(?)-ku (?)-ila-a-a do. 1 18 mahar lAhu-
duri mahar Nur-ilu Sa-ma | l19 mahar
I ilu Sa-mag-ere esi 20 nmaar IE-di-ili(?)

21 mabar IarahTebeta ()-a-a | 22 [
. ]-bu-nu 23 [mahar] ISarru-usur.

1) Hier = „Prozessentscheidung". - 2) Es

[Prozessl), den .... ], der Gesandte(?)
des Gerichtspräsidenten, [dem . . .]-aa-
rid(?) [........] auferlegte. [ ....
.... .] wandte sicha), [ ...... ] Imer
Feld .... , gehörig dem Silim-ASur (und)
gehörig dem Ahua in der Ortschaft Anatu
...... Friede ist zwischen ihnen.
Keiner wird den andern verklagen. Wer
ungesetzlich handelt, wird - [. . .] der
Kronprinz ist fürwahr sein Gerichtsherr
- [. . . . . .. ] geben. [......]
für seinen Eigentümer.

[Vor . . ... , vor . . .], dsgl., [vor
..... , vor ..... ], dsgl., [vor .....

vor ..... ], dsgl., [vor . . .]a, dem Tra-
banten, vor [. . .]aku(?)-ila, dsgl., vor
Ahu-duri, vor Nfr-Samag, vor Samag-ereg,
vor Edi-ili(?), vor Tebeta(?), [vor . . .
bunu, [vor] Sarru-usur.

handelt sich wohl um Anfechtung eines Kaufes.

5. Exekution und Selbstverpfändung.
652.

(K 422 - J 75)
26. XI. Nabu-danninanni (742).

1 [ku-um kunukki-4u] .u-par-§u [ig-
kun 2 u-par I. . .]-na'id [. . .]

[ .... (Lücke, in der nur einige Zeilen:

stückchen erhalten sind: 4 ]a(?)-a[ 1 5 ]§(?)[

6 ]ha[ 7 ]tur- ta - ni 1 8 ]ir - ahi
9 ]Itar 1 lo]sak(?) | ll]ü(?)-hir 12 ]id~
dinin-gu i 14 ]u) . . . .] 9 i[.
.. .. ] ni() 20 la [. ...... .] tu-

äu-ni 21 la -.sa man-nu Sä [..] mane
kaspi | 22a-na IMu-gal-lim-iluItar id-
dunu nu-ni 1 23 amelu a-di nii mes-gu
u-§e-ea

[An Stelle seines Siegels] hat er seinen
Fingernagel [gesetzt. Fingernagel des

. .]na'id. [. . . . (Lücke, in der nur einige

Wörter zu erkennen sind, so: „Feldmarschall",
„"Itar", "hat ihm gegeben") .. . .] nicht
[......], wird nicht hinausgehen. Wer
es auch sei, der die [..] Minen Silber
dem Mugallim-Igtar gibt, wird den MenS
schen nebst seinen Leuten hinausführen.

- 382 -
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24 mahar I Si-pa-ra-nu amel a-rip tah-
§i-e 1 25 [mahar] IABurr-a-a mahar
lAgurur-allim-ahhemes | 26 [amel m]u-
kil suapatimeS mahar I iluSin-iddin amel
gal§u rakbu 27 [mahar I]Par(?)-si-i
mahar IBi-hi-i | 28 [mahar II]m-ma-ni-
AgurSur mahar I Ja-a-a 1 29 [naphar 8 (?)
s']mes aluTil-iluNinib-a-a 30 [mahar
I]A§ursulr-nadin-ahhe mes §sa älu amelrese
mes 1 31 [naphar 9] .z'mes amAlardanimes
§a amel(?)[ ... [ 32 mahar I]Na-di-i
amAla. ba sa-bi[t dan-ni-te(?)] 33 arah
Saba]tu umu 26kam lim-m[u j 34 Iilu
Nabu- dan]ninin - an-ni amel tur-[ta-nu] I

35 ina tar-si ITukul-ti-apal-E[-9ar-ra |
36 ar matASg-urki].

Vor Siparanu, dem Fellfärber, [vor]
A§uira, vor A§ur-§allim-ahhe, dem Zügel;
halter, vor Sin-iddin, dem dritten Fahrer,
[vor] Parsi(?), vor Bihi, [vor] Immani-
A§ur, vor Ja'a, [zusammen 8(?) Zeugen]
aus Til-Ninib, [vor] Asur-nadin-ahhe aus
der Stadt der Offiziere, [insgesamt 9(?)]
Zeugen, die Diener des [.. .] sind, [vor]
Nadi, dem Schreiber, der die [Urkunde]
hält.

Den 26. Schebat, Eponymat des [Na-
bu]-danninanni, des Feldmarschalls, zur
Zeit Tiglatpilesar's, [Königs von Assyrien].

653.
(Rm. 190 = J 152)

18. VI. Sa-Nabu-is (656(?)).

1 32 imer 50 ka se .patmes 1 2 1 al-
pu zikaru Sa zS. ta git-te 1 3 sa mar sarri
aä kataII Bel-duri 4 amelbel pahati

ga mar garri 5 ina pan INar-gi-i §ä

aluBamati (?mes 6 ku-um se. patmeS
ku-um alpi zikari 7 a-na IBel-duri
i-pa-lah-gu l 8 §a-ni§ aä se. bar alpu
zikaru') 1 9 u-§e-rab-a-ni 10 amelu
u-§e-sa | 1 mahar IiluNabu-sarru-usur
am1 mutir') püti | 12 alu Ba-mat-a-a
13 mahar I Agursur-li' mahar IA§ursur-
re'u-su-nu 14 aluBa-mat-a-a mahar
I Ardi-I§tar | 15 mahar IBel-abu-usur
mabar IKi-ma-ma i16 äa aluNa-sa-pi-
na-a mahar IBel-Harran-abu (?)-uur
17 aluBa-mat-a-a mahar I iluNabu-rim-a-
ni i18 ä abanpu-li-§u 3) arahUlulu |
19 ümu 18 lim-mu ISa-iluNabu-Su-u.

32 Imer 50 Ka Gerste, 1 Bulle ......
gehörig dem Kronprinzen, zu Händen
des Bel-duri, des Regierungspräsidenten
des Kronprinzen, zur Verfügung des
Nargi aus Bamati(?). An Stelle der Gerste
(und) an Stelle des Bullen wird er dem
Bel-düri (in Dienstbarkeit) Ehrfurcht er-
weisen. Sobald einer das Getreide (und)
den Bullen bringt, wird er den Menschen
hinausführen.

Vor Nabu-Sarru-uuur, dem Trabanten,
aus Bamati, vor A§ur-]i', vor A§ur-re'u;
gunu aus Bamati, vor Ardi-Igtar, vor
Bel-abu-usur, vor Kimama aus Nasa;
pina, vor Bel - Harran-abu(?) - uur aus
Bamati, vor Nabu-rimani aus

Den 18. Elul, Eponymat des Sa-
Nabfu-gu.

1) Lies wohl gud, arad für gud .me des Original. - ) Original - ) Oder Tak-pu-li-su?
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654.
(Rm. 177 - J76)

14. II. Asur-nasir (652(?)).

1 ku-um kaspi 2 salBelit-itti-ja am,
tu 1 3 a sal a-kfn-te 4 a-na salSin-
ki-Igtar l 5a-di bal-lat-u-ni 6 ta-pal-
lah-gu i 7 arahAjaru umu 14 kam 8 lim-
mu I A~ursur-nasir ir 9 ni ahar IiluNa-
bu-ge-zib-a-ni i 10 mahar l Airurur-etirir-
a-ni | t1 mahar IJa-man-ni 12 ma,
har ISar-Istar | 13 mahar I I-sa-na-a-a.

An Stelle von Silber wird Belit-ittija,
die Sklavin der Statthalterin, der Sinki-
Igtar, solange sie lebt, (in Dienstbarkeit)
Ehrfurcht erweisen.

Den 14. Ijar, Eponymat des A~ur-nasir.
Vor Nabu-gezibani, vor A~ur-etirani,

vor Jamanni, vor Sar-I-tar, vor Isanä.

655.
(VAT 5606 - VS I 96)

2. VII. Asur-gimilli-tirri.

1 di-e-nu §a IiluSama§-nasir 2 itti
sal alu Arba-ilu-ha-mat sinnistu- u 1 3 aä
ISa-na-a-nu itti ilu Nab u-eriba mari-4a

4 naphar 2 i§tu libbi ali sa marat garri
1 5 ina eli hi-bil-te-~u ina eli nikasemes-
§u 1 6 ig-ru-u-ni ma-a 1 mane kaspi
7 [ina] muh-hi-ki ah-te-bil 1 8 ma-a istu
bit amlresu iä garri 9 u-si-ga-ku-nu
ma-a katatilI mes-ku-nu 1 10 a 50 imer
se. bar aä isunartabi §a alpi 11 121/a
mane kaspi a-tah-za 12 salArba-ilu-
ha-mat I iluNabü-eriba ik-ti-bi-u 1 13 ma-
a ina ku-um nikasemes an-nu-te 1 14ni-
pa-lah-ka salArba- ilu-ha-mat | l15ilu
Nabu-eriba salBe1l-li' salAhatu-la-mur
16 salSulmumu-i-tü naphar 5 napgatimes

a-na iluSamaS-naeir 17 i-pal-lu-hu
man-nu aä ina ee-ir(?)-te(?) 18 ina li-
di-ih lu ahu-ga lu amelgaknunu-ga 1 19 di-
e-nu idabbub-u-ni nikasemes an-nu-te
20 a-na I iluSamag-nasir iddanan nii mes

1) Vgl. Anm. 1 zu No. 650 (S. 381). -
a) Oder "Schaden gehabt"? - 3) D. h. "in Be=
schlag genommen" ?

Prozess, den Samas-nasir mit Arba-
ilu-hamat, dem Weibe des Sananu, (und)
mit Nabu-eriba, ihrem Sohne, insgesamt
zweien aus der Ortschaft der Königs-
tochter, wegen seiner Ausgaben?),') wegen
seiner Vermögensobjekte, ausfocht, also:
"1 Mine Silber habe ich zu deinen Lasten
ausgegeben (?)"2). Also: "Aus dem Hause
des Offfziers des Königs habe ich euch
hinausgeführt". Also: "Euren Besitz(),
bestehend aus 50 Imer Gerste, bestehend
aus einer Schöpfmaschine, bestehend aus
einem Ochsen, - 121/2 Minen Silber,-
habe ich genommen3 )".

Arbailu-hamat (und) Nabu-eriba sag-
ten also: „Für die betreffenden Vermögens-
objekte werden wir dir (in Dienstbarkeit)
Ehrfurcht erweisen".

Arbailu-hamat, Nabu-eriba, die Bel-
li', die Ahatu-lamur (und) die Sulmuitu,
zusammen 5 Seelen, werden dem Samag-
nasir Ehrfurcht erweisen. Wer es auch
sei, der morgen (oder) übermorgen Prozess
führt, sei es ihr Bruder, sei es ihr „Statt,
halter", wird die betreffenden Vermögens-
objekte dem Samag-naäir geben: die Leute
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ü-~e-sa 1 21 ? ? ? ? ra-me-ni-9u-nu arah
Tigritu umu 2 22 [li]m-mu IA ursur-
gimilli-tirri räb aglaki mahar IArda-a-a
a. ba 1 23 [maha]r I? ? ? räb biti mahar

ISal-mu 24 mahar IMu-ri-ja mahar
I[ .... ] | 25 mahar I iluNabu-sarru-
ukin mahar IRi(?)-[. .] 26 mahar
IAbu-ul-idi amel? [...] | 27 mahar

IAbu-u-ni-i mahar I iluSanimas-umu(?)-[ .

28 mahar ilu]Nabu-nasir mahar I[.

wird er hinausführen, ..... sind sie
unabhängig.

Den 2. Tischri, Eponymat des AMur-
gimilli-tirri, des Oberwäschers.

Vor Arda, dem Schreiber, vor [.....],
dem Hausmeister, vor Salmu, vor Mürija,
vor [...], vor Nabu-~arru-ukin, vor
Ri[. .. ], vor Abu-ul-idi, dem [ ..... ],
vor Abhni, vor Samag-gumu-[.., vor]
Nabu-nasir, vor [ .. .. ].

656.
(Bu. 91-5-9, 79 - J 85)

15(?). IX . [.....].

1 [.....] . IMan-nu-ki-iluNin[ib
2. . kas]ap hu-bu-li-sü 1 3 [ilu

Salmu-sarru-]ik-bi a-na arnmltamkari
4 i[d-di]n IMan-nu-ki-i-iluNinib salArba-
ilu ki-äar-[rat] | 5 sinnistu-sü marat-su
1 6 naphar 3 napgatimes igtu pan amel
tamkari ip-ta-tar 1 7 ku-um ru-bi-e ga
kaspi a-na I ilu Salmu-sarru-ik-bi 8 [i-
p]al-lu-hu-sü lu-u amAl saknu nu-u [ 9 [..

...... . ]-iü saä kaspu 10 [......
.. ] IiluSalmu- arru-ikbi 11 [....
.. . u]-e-a arah Kislimu mu 15(?)kam

1 2 [ ........ ] mahar IiluNabu-gu-
mu-iddin 13 [...... mahar Iilu]Sa,
mag-gal-lim mathar II.-pu 14 [......
ä(?)-me [. .... ..-iddin(? 15 [.
.. ]-iluAdad [..... .- a 16 [ .
. mahar II]m(?)-ma-ni-[..... ].

[......] Mannu-ki-Ninib [...... ]
Silber für seine Schuldverpflichtung [hat
Salmu-sarru]-ikbi dem Geschäftsmann ge-
geben. Mannu-ki-Ninib, Arbailu-gar[rat],
sein Weib, (und) seine Tochter, zusammen
3 Seelen, löste er vom Geschäftsmanne
ein. An Stelle des Zuwachses des Silbers
[werden sie] dem Salmu- arru-ikbi (in
Dienstbarkeit) Ehrfurcht erweisen. Sei
es sein Statthalter[, oder sei es] sein [...],
der das Silber [......] Salmu-§arru-
ikbi [.......], wird [die Leute] hinaus-
führen.

Den 15(?). Kislev, [Eponymat des

Vor Nabu-gumu-iddin, [vor ......
vor] Sama - sallim, vor Ipu, [vor . . .-
l]asme (?), [vor . .]-iddin(?), [vor . .]-
Adad, [vor . .], [vor....., vor]
Immani(?)-[ ... ].

o h 1 e r und U n g n a d, Assyr. Rechtsurkunden, 26



D. Strafrecht.

1. Diebstahl.

657.
(K 279 = J 160)

12. VI. Miisallim-Asur.

1 di-e-nu s I ilu Nabu-sarru-usur amel

a. ba 2 iitu libbi IAhu-la-ma4-si mar
IDi-lil-ilu Itar | 3 itu libbibi älu a-bi-
ri-e-su(?) 1 4amelerregu sä kataII Ahu-
i-kur mär IAk-kul-la-nu 5 amelrab
har-bi aä amnlrab b. lub 6 ina eli sa-
ar-te §ä alpi zikari äa IAhu-la-mas-i
7 igtu bit I iluNabuü-arru-usur is-ri-ku-
u-ni 1 8 ina pan I ilu Nabu-zer-kitti-lisir
amelha-za-nu 1 9 amel§anuiü ä Ninuaki
ik-tar-bu lo 1-en alpu zikaru sa-
ar-td ga alpi zikari aä i- rik-u-ni
11 IAhu-la-ma§- i e-mid ku-um sa-
ar-te- u 1 12 a-bit ina umeme
ga alpu zikaru uü-e-rab-a-ni 1 13 u-sa
1 14 arah Ulul]u ümu 12käm lim-mu IMu-
gallim-iluA§ursur 15 mahar IMan-nu-
ki-Ninuaki mar IAmri(?)-Igtar 1 16 istu
libbi AluBit-hu-ra-bi-i i 17 mabar Iilu
Igtar-na'id mar IAk-ri ame la-si-mu sä
Ninua 1 18 mahar IABu-iddin mar I Bel-
gumu-ereges amAlerrenu §& I La-ki-pu J

19 mahar IPa-ru-ta-a-ni I('Omar IAr-zi-iz-
zi 1 20 amal erre'u §ä aml erreau aä1)
aml sar-ten-ni | 21 naphar 4 ,j'mes igtu
libbi AluBit-hu-ra-pi-i 1 22 mahar Iilu
Nabu-tukkin-a-ni mär ITab-ni-i amela.ba
1 23 niaar Iilu Itar-pa-ja aml tamkaru

1) Dittographie.

Prozess des Nabu - garru- usur, des
Schreibers, gegen Ahu-lamaggi, den Sohn
des Dilil-Istar, aus Sabiresu(?), den Land-
mann, zu Händen des Ahu-ukur, Sohnes
des Akkullanu, des Ernteaufsehers des
Oberbierschenken, wegen Reklamation
eines Bullen, den Ahu-lama§gi von dein
Grundstück des Nabu - garru- usur ge-
stohlen hatte. Vor den Birgermeister
Nabu- zer-kitti-ligir, den Zweiten von
Niniveh, traten sie heran. Einen Bullen,
die Reklamation(ssumme) des Bullen, den
er gestohlen hatte, legte er dem Ahu-
lamagi auf. An Stelle seiner Reklamation(s-
summe) ward er festgenommen. Sobald
er den Bullen bringt, wird er hinausgehen.

Den 12. Elul, Eponymat des Muallim-
Agur.

Vor Mannu - ki - Nnua, Sohn des
Amri(?)-Istar, aus Bit-hurabi, vor Itar-
na'id, Sohn des Akri, dem Eilboten ()
von Niniveh, vor Ahu-iddin, Sohn des
Bel-gumu-ereg, dem Landmann des Laki;
pu, vor Parutani, Sohn des Arzizzi, dem
Landmann des Gerichtspräsidenten, zu-
sammen 4 Zeugen aus Bit-hurapi, vor
Nabu-tukkinani, Sohn des Tabnl, dem
Schreiber, vor Igtar-paja, dem Kaufmann,
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24 mahar I ilu Nabu-eriba mär IiluIls
tar-numu-iddin amelgallabu 25 mahar
I Aursur-kinu(?)-bul-lit mar IAum-ma-ila
mes-ni aml gi-pir(?) 26 mahar IAb-kal-
su-pi mär ISa-mu-nu-ja-tu-ni nappah hu-
rasi 1 27 mahar ISa-la-belti-man-nu mar
Iilul tar-duri amelkurgaru 28 mahar
t ilu Nabu -sarru- usur amelda- a-a-lu ]
29 mahar I illNabu-tukkin-a-ni mar IDa-
da-a-a a. ba.

vor Nabu-eriba, Sohn des IJtar-gumu-
iddin, dem Marker, vor Agur-kinu(?)-
bullit, Sohn desSumma-ilani, dem Boten (?,

vor Abkalsupi, Sohn des Samunu-jatuni,
dem Goldschmied, vor Sa-la-belti-mannu,
Sohn des Istar-düri, dem . . .-Priester,
vor Nabu-sarru-usur, dem Boten, vor
Nabu-tukkinani, Sohn des Da.da, dem
Schreiber.

2. Raub.
658.

(82-5-22, 38 - J 164)
27. XI. Dananu (680).

1 di-e-nu §a amelsar-ten-nu 2 a-na

IHa-iii-i e-me-du-u-ni 1 3 300 immere
mes a-di sa-ar-ti-si-na 4 sa mar §arri
ina pan IHa-ni-i j 5 bad.mes aä amel
re'u 1-en amelu 2 biltu eremes 6 sa-
är-tu-su IHa-ni-i | 7 a-di nisimeS-su a-di
ekletime-gu 1 8 ku-um 300 immeremes
a-di sa-är-ti-~i-na 1 9 ku-(um)') bad.mes
§a aml re'e mes | 10 na-si-na 1 llman-
nu sa ü-ba-'u-§u-u-ni 12 lu-u amAI
gaknunu-§u lu-u amelrab ki-.ir-u(?)
13 lu-u manma-nu-su u-ba-'u-u-gu-ni
14 300 immeremes a-di sa-ar-ti-§i-na
15 bad. mes-gu sa amel reu 1 amel 2 bilb
tu eremes 16 g§ amelu-ti i-da-nu-u-ni
IHa-ni-i 17 ü-e-sa har-sa-an i-tü2 )-ra

18 mahar ITab-ni-i amela. ba 19 ma:
har ISal-niu-~arru-ikbi 20mahar Iilu
Sama§-napigtu-iddin 21 mahar lAm-
si-i 22 arah abatu umu 27 23 lim-
mu IDa-na-nu.

1) Fehlt im Original. - 2) Sicher nicht tu,

Prozess3 ), den der Gerichtspräsident
dem Hani auferlegte: 300 Schafe nebst
ihrer Reklamation, gehörig dem Kron-
prinzen, zur Verfügung des Hani, (ferner)
was die Getöteten(?) unter den Hirten
betrifft: (für) einen Menschen 2 Talent
Bronze, (das ist) seine Reklamation(s:
summe). Hani nebst seinen Leuten
(und) nebst seinen Feldern ist für die
300 Schafe nebst ihrer Reklamation
(und) für(?) die Getöteten () unter den
Hirten "genommen" worden. Wer ihn
sucht, sei es sein Statthalter, sei es sein
Hauptmann, sei es, dass irgend jemand,
der zu ihm gehört, ihn sucht, so wird
er die 300 Schafe nebst ihrer Rekla-
mation (und), was die Getöteten(?) unter
den Hirten betrifft, für einen Menschen
2 Talent Bronze für die Person geben,
(dann) kann er den Hani hinausführen.

Vor Tabni, dem Schreiber, vor Salmu-
aarru-ikbi, vor amanl-napigtu-iddin, vor

Amsi.
Den 27. Schebat, Eponymat des Danänu.

allenfalls na. - 3) Praegnant für ,Prozeßstrafe".

a25*
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3. Mord.
659.

(83-1-18, 134 - J 321)
Zeit Asurbanipals.

[ . . . (Anfang fehlt) .. .]
[. .] ?-ma-a') it-ta 2)-ru-u 4 [sal]

Sa-hi-i§ amtu a-di kimti I 5 marat-su
ga IA-tar-ka-mu 1 6 amla. ba I ilu a;
mag-mukin-ahi mar-4u J 7 a ISa-ma-ku
ku-um da-me i-dan 8 da-me i-ma-si
sum-ma sinnigtu 1 l1a i-din ina eli ka-
bu-ri | 10 sa ISa-ma-ku i-du-ku-il i
11 man-nu §a ina eli man-nu ibbalkatu-
u-ni 1 12 10 mane kaspi [iddana]n ilu
A§ur iluSama [ .... (Lücke) . . . .]
13 lim-m[u ..... ] 14 I ilu Asur-ban-
apli 15 Sarru [matAÄg-urki] 16 am8l
[.....] 17 mahar lA-da-lal ameltur-
tan §a [. . .] 1 l8mah[ar IiluAda]d(?)-
ba-ba-u amAltur-tan 1 19 ga mar aarri
. 2 0 mahar I[. . .]-ila-a-a [. .... (Rest

fast völlig zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) . . .]
. Die Sklavin Sahig nebst Familie, die

Tochter des Atarkamu, des Schreibers,
wird er (dem) 8) Samag-mukin-ahi, dem
Sohn des Samaku, an Stelle des "Blutes"
geben. Das "Blut" wird er (ab)waschen.
Wenn er das Weib nicht gibt, wird man
ihn auf dem Grabe des Samaku töten.
Wer es auch sei, der gegen den anderen
vertragsbrüchig wird, wird 10 Minen Sil1
ber [geben]. ASur, Sama§ [.... (Lücke) ...].

[Den ..... ], Eponymat des [.....].
Asurbanipal, König [von Assyrien],

als [. . . ].
Vor Adalal, dem Feldmarschall des

[. . .], vor Adad(?)-babau, dem Feldmar;
schall des Kronprinzen, vor [. . .] -ila
[. . . . (Rest fast völlig zerstört).

1) Vielleicht stand hier nur [ü]-ma-a. - 2) Dahinter ein getilgtes Zeichen - 8) Auffällig ist bei
dieser Uebersetzung das Fehlen der Dativpräposition. Grammatisch genauer, aber schwerlich dem
Sinne nach richtig, wäre die Uebersetzung "wird S., der Sohn des Samaku, an Stelle des Blutes geben".

660.
(K 289 = J618)
21. VIII(?). Läbäsi.

kunuk I iluSamag-tak-lak I 2 kunuk
IIb-ta-aä(?)-gi | 3 kunuk ITab-la-a-a
4 kunuk I aluAgur (?)-a-a 1 5 kunuk INer-
gal-ahu-usur 1 6 kunuk ISi-lim-ili 1
7 kunuk IMu-kal-lil-mitu 1 8 kunuk
IAdad-aJu-iddin 1 9 kunuk Iidu-ligir
10 kunuk ISa-a-ri-u-ni 1 l kunuk ISa-
ma-ba-a-a gab-bu

12 ISi-ri-i bel mitfitimes 1 13 ISi-
lim-ili I 14 idduk-u-ni 1 1 ina pani-

1) D. h. "vor den obengenannten Leuten".

Siegel des Sama -taklak, Siegel des
Ibta. .. , Siegel des Tabla, Siegel des
A§ura'(?), Siegel des Nergal-ahu- uur,
Siegel des Silim-ili, Siegel des Mukallil-
mitu, Siegel des Adad-ahu-iddin, Siegel
des 1idu-ligir, Siegel des Sariuni, Siegel
des Samaba, alle zusammen.

Sirt ist der Eigentümer der Toten,
die Silim-ili getötet hat. Vor ihnen1)
wird entweder sein Weib oder sein Bruder
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§u-nu lu-u sinnigtu-iü j 16 lu-u abu-gu
lu-u mar-gu 1 17 man-nu ga e-la-a-ni
18 § u-nu nitfutimes u-gal-lum

19 mahar IKud(?)-di-tu-Agursur ~alu
u 20 mahar I iluNabu-reru-i-si | 21 amel

atu I 22 mahar IiluNusku-ahu-iddin
23 amelga eli ka-na-te 24 mahar IMan-
nu-ki-Adad ameltu 1 25 mabar IAsur
sur-gumu-iddin amlrab ki-sir 1 26 a
rab mugakili(?) 27 mahar IAbu-ul-idi
salgusu 28 mahar IiluNabu-ui-a a.ba

29 arahArahsamna(?) fimu 21 km
30 lim-me I La-bai.

oder sein Sohn - wer es auch sei, der
sich erhebt, - die Toten ersetzen.

Vor Kudditu(?)-ASur, dem Dritten,
vor Nabu-reSu-iii, dem Pförtner, vor
Nusku-ahu-iddin, dem Inspektor der Rohr-
pflanzungen(?), vor Mannu-ki-Adad, dem
Pförtner, vor AMur- sumu-iddin, dem
Hauptmann des Proviantmeisters, vor
Abu-ul-idi, dem Dritten, vor Nabua, dem
Schreiber.

Den 21. Marscheschwan, Eponymat
des Labagi.



E. Unsicheres.

661.
(K 1575 - J 95)

[-. -]. Nabf-ahhe-iddin (675).

Nur Zeilenenden erhalten: 1 ]-e 2 ] Man erkennt: J 1 Ka Bronze
Bel(?) 3]bi(?) ina 1 ka eremes (Lücke).

4 ]-pi-e | 5 ]ti | 7-d]i-nu .... (Lücke) [Vor . . ]-i meni [ .... (Lücke).. ]
.... ]-i~me-ni 1 9 -a l0 ]a(?)-nu Eponymat des Nabu-ahhe-iddin.

11, lim-]mu IiluNabu-ahhemes-iddin.

662.
(K 13133 - J 96)
20. II. Asur-ila (651 ?).

1[. ....... ]-nu iluAdad(?) [, Anfang bis auf die Worte „den 10. Tag"
2 ] zu(?) ili(?) [ , 3]fmu 10 [ .... fast ganz zerstört.

(grössere Lücke) .... .. 4 ara]h Ajaru umu Den 20. Ijar, Eponymat des AMur-ila.
20 küm 5[li]m-mu IAgursur-ila-a-[a | Vor Apil-Addu-kabtu-ahhe1[u], vor
6 ma]har I Apil-Addu-kabtu-ahhe [mes -9u Marduk-garru(?)-u.ur.

7 ma]har I ilu Marduk-garru (?)-ueur.

663.
(K 1422 = J 97)

16. II (?). Jahr zerstört.

[ . . . (Anfang bis auf unsichere Spuren Anfang fast völlig zerstört.
zerstört) .... 5 arahAj]aru(?) Umu Den 16. Ijar(?) [. . ].
16 [km ... ] 6 ina mahar ??[.. Vor ... [..], vor Uari[.. .], vor

7ina mahar IU-a-r[i. .. ] 8 ina . .eni[.. .](?), vor Nabu-käair[. . .], vor
mahar I?-e-n[i(?) ... ] 9 ina mahar Kia[...], vor Likkime(?)[...], vor Dina
IiluNabiu-ka-si[r . . ] 10ina mahar [...], vor Suka(?)[...], vor Me§a(?)[....].
IKiga-a-a[...] 1 1 ina mahar ILik-
ki-me-e(?) [. .] 12 ina mahar IDi-na-
a[...] 1 13ina mahar ISu-k[a(). . .]
1 14 ina mahar IMe-a() [. . ..
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664.
(K 4705 =
Datum nicht

Nur Zeilenenden sind erhalten: 1 h]a(?)-
a-ni j 2 Iilu] Aur-mudannin (?)-arri
3]. . 1 4]-na(-a-a 1 5IBa(?)]-la-si
6 ]-iddin (?) | 7 ]za (?)-ni (?) amel ganu. . .
(Rest zerstört).

Es sind nur Reste der Namen: [. .. ]-
hani(?), A~ur-mudannin (?)-arri, [ ... ]na,
[Ba]lasi(?), [. . .]-iddin(?) und der Titel
„Zweiter" erhalten.

665.
(80-7-19, 175 = J 159)1)

27. II. Jahr zerstört.

[. . . . (Anfang fehlt) ... .] ?-pi(?)- Es sind nur einige Zeugennamen und das
ja[... . 2 mahar] IBar-na-pi-i [.. Datum erhalten: [vor(?)] Barnapi[...], [vor]
3mahar I]As-ta-ma-ag-ti[ ... ] [ 4mahar Astama§ti[.. .], vor Tabala, dem [...],
ITa-ba-la-a-a am[el. . .] 1 5 mahar vor Gabbu-ilani, dem Zimmermann(?).
IGab-bu-ilanimes nangaru(? 6 arah Si Den 27. Sivan, Eponymat [des ..... ],
manu umu 27 kam lim-[mu .... ] des Obergesandten.
7 amelsukkalla rabu.

1) Das Fragment gehört einer äusseren Hülle an. Die Abdrücke der Innentafel sind zu
undeutlich, als dass sie gesicherte Lesungen ermöglichten; man erkennt mit Sicherheit nur mehr-
maliges mahar "vor".

666.
(Bu. 89-4-26, 53 = J 536)')

Datum nicht erhalten.

[ . . . (Anfang fehlt) .... 1] IHar- [. . . . (Anfang fehlt) .... ] Harmaki,
ma-ki 1 2,] sa(?)-ma-a-ti 1 3,] mahar [......]samati, [ ..... ] vor Ahu-
IAhu-iddin 1 4 ,] mahar INapigtu-usur iddin, [......] vor Napistu-usur, [.
1 5 mah]ar I iluNabu-nadin-ahhemes [ .. ] vor Nabu-nadin-ahhe, [ ..... ]

6,] mahar Ilbagisi-? [ ... (Rest zerstört). vor Ibas§i-[. . . . (Rest zerstört).

1) Nur Zeilenenden. Von der Vorderseite ist nur [.. . ]-a-a erhalten.

[... (tAnfang fehlt) . .. .

Ba-iu-numu(?)-ibni(?) [... ..
iddinana amelpahat (?) lu[.. .

667.
(K 5700 = J 540)
Datum nicht erhalten.

1 I]ilu(?) [. . . . (Anfang fehlt) . . .] Bau-gu-
2 I]Bel- mu(?)-ibni(?) [. . . .], Bel-iddina, Re,
1 3 . . gierungspräsident ?) von [ ....... ]
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... ] IGab-ba-r[a () .... (grosse Lücke) ... ]

.. 1 4 [.... ] lu is kal ....
5. ... ]-i amelha-[za-nu .. 1 6 .

. .] bit [. . .. (Rest zerstört).

Gabbara(?) [ ... (grosse Lücke) . . . .i,
Bürgermeister [ ........ ] Haus [.

(Rest zerstört).

668.
(K 13124 = J 544)
Datum nicht erhalten.

[ . . . (Anfang fehlt) .... 1] ki e [,

1 2 ,] ISa-me-ku am[el, 3 ,] IA-zi-zu
amel [, 4 ] ITe-sa-a(?) amel[, 5,]e-

ri-ja IAbu-duri am[el, 6 ] INa-guh-
la-u-a-ni am[el, 7 ,] I?-bu-su ameldo.

I[, 8 ,]-i ameI do. 52 [, 9 ]-ku amel
[. ... (Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) . . . .] Sameku
der [ ...... ], Azizu, der [ ...... ],
Tesa(?), der [...... ,. .]serija, Abu-
duri, der [ ...... ], Naguh-lauani, der
[. ],. busu, der dsgl., [.....,

.. ]i, der dsgl., 52 [...... .. .]ku,
der [. . . . (Rest zerstört).

669.
(Bu. 91-5-9, 230 - J 551)

Datum nicht erhalten.

[. . .. (Anfang fast völlig zerstört) ....
1] mane kaspi 1 2 [..... . Sil(?)-
a-a 1 3 [ .... ] gal mahar IiluNabü-
u-a [. . . . (Rest zerstört).

[- .... (Anfang fehlt) .. . .] Minen
Silber [ . .. .. Sill (?) [ ........ ,
vor Nabua [. .... (Rest zerstört).

670.
(K 1990 = J 573)
Datum nicht erhalten.

[. . . (Anfang fehlt) .... .] 1 5(?) sbu
aä [ .. .] 2 ,] IAgur Sur-zert-u.ur () sin-

nigtu-[§u] | 3,] § ISepaII-[. . .] 4, ]a
matHal-[ .] 1) 5,] ina pan(?) [. . . .]
1 6 ,] itui?) beli-u [. .] 1 7 ,] IAdad-
ibni(?) [. .] | 8, I] Zi-zi-[i] | 9,I] Sa-
gi-bi-i' 1 10,] IKu-du-ni-e | 1, IZe-
ru ?)-u]t-ti-i [ . . . (Rest zerstört).

1) Unbeschriebener Raum von etwa 2 Zeilen Br

[.... (Anfang fehlt) .... ] 5(?) Leute
von [......] Agur-zeru-u.ur(?), [sein]
Weib, [.....] des Sepa- [......] vom
Lande Hal[. .... .] zur Verfügung (?)
[ ..... ] von(?) seinem Herrn [ ..

.] Adad-ibni(?) [......] Zizi, [.
.], Sagibi, [ ...... ] Kudune, [...

. .] Zerti(?) [ .... (Rest zerstört).
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671.
(Sm. 716 = J 584)
Datum nicht erhalten.

[ ... (Anfang fehlt) .. .. 1 sa alu [. . . (Anfang fehlt) . ... ] Ortschaft
Ba(?)-zi(?) 1 2[ . .... ] IAdad(?)-ja-ab Bazi(?) [ ..... ] Adad-jab(?) [......
| 3 [ ... ] alu Bu-ru-na (?)-ttu 4[.. Ortschaft Burunatu( ?) [ .... (grosse Lücke)

.] di u [ . . (grosse Lücke) .. . ... ].
5mahar] IGa-ru-su J 6[mahar] ISin-na'id [Vor] Garusu, [vor] Sin-na'id, zu-

7 naphar 2 aluUs (?)-ta-la-hi [ 8 [ma, sammen 2 aus der Ortschaft Ugtalahi(?),
har] IKini-i 1 9 [. . .. .]-ba-a [. .... [vor] Kini, [. . . . (Rest fast völlig zerstört).
(Rest fast völlig zerstört).

672.
(K 1510 = J 599)
Datum nicht erhalten.

[. . . (Anfang fehlt) .... 1 mahar
I. .] ?-iluNabüu ? [.. . 2 mahar I.

.. .amlmu-kil apatimes 1 3 [mahar
I ilu] Nergal - §arru - uur amel galgu su
4 [mabar I.....] amel rb ate mes 5 [lma-
har I ilu Nabu - eriba amlg anü] aä amel
rab ü-rat 6 [mahar I ..... ] sa alu
Nin[ua 7 mahar . .. ] mahar 1 ilu

[1 . . . (Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) .... vor .. ..-
Nabu . . [..., vor .,...], dem Zügel
halter, [vor] Nergal- sarru-usur, dem
Dritten, [vor ..... ], dem Oberpförtner,
[vor Nabu-eriba, dem Zweiten] des Ober-
stallmeisters, [vor ...... ] von Niniveh,
[vor ..... ], vor [. ... (Rest zerstört).

673.
(K 1517 - J 600)
Datum nicht erhalten.

[. . ... (Anfang fehlt) ... .] 1 mahar
IIi(?)-du(?)--s[u(?) . ..amelrab] 2 ki-
eir garri | 3 mahar I alu HarränaII-a-a
amel[ .. .] 1 4 mahar I Un-za-ar-hu-

Igtar [. . .] 5 amelakinu a [. .. .]
6 mahar IAdad-abu-u.ur mar sipri ga

[....] 1 7 mahar IAdad-ereg e s igtu
Agü[urki](?) 1 8mahar IiluNinib-zeru ?)-?
[. . . . (Rest zerstört).

[. ... (Anfang fehlt) . . . .] vor Ili-
dus[u(?)..., dem Haupt]mann des Königs,
vor Harrana, dem [....], vor Unzarlu-
Igtar [. . .] Gärtner von [ .... ], vor
Adad-abu-usur, dem Boten von [. . . .],
vor Adad-eres aus Assur, vor Ninib-z&e
ru (?)-[.. . . (Rest zerstört).

674.
(K 1570 = J 601)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) . . .. 1 mahar]
I ilu Nusku-i[la-a-a 1 2 mahar] IA-[....

[* . . . (Anfang fehlt) .. . ., vor] Nus-
ku-ila, [vor] A[. . . ., vor] Nabu-garru-
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3 tmahar] ilu Nabfu-arru-u[sur 1 4 mai
har] ITab-.ar-ilu[. . 1 5 mabar] ilu Na-
bu-tak-la[k | 6 mahar] I ilu Nabu-ba-ni

1 7 [mahar I]Ahu-iddi[n .... (Restzerstört).

ueur, [vor] Tab-§ar-[. ., vor] Nabu-takl
lak, [vor] Nabu-bani, [vor] Ahu-iddin,
[. ... (Rest zerstört).

675.
(Sm. 1476 - J 602)
Datum nicht erhalten.

[. . . . (Anfang fehlt) .... ] 1 ma-

har IMan-nu-ki-Ar[ba-ilu . ... ] 2 ma
har IIli-lu-[.......] 1 3 mahar IKan-

nun-[a-a .... .] 4 mahar Iilu Itar-

[.......] 1 5 mahar IiluNabu-u-[a
*.. .] [6 mahar IKur-di-iluIstar amel

[ .. .] 1 7 mahar IMa-me-i amelrab

ki[sir] 1 8 mahar IiluNabiu- umu-i-
kunun [...].

676.
(Rm. 973
Datum nicht

[. . . . (Anfang fehlt) .... 1 amelrab

ki-]sir 1 2 [mahar I..... amelsal]iu
rakbu | 3 [mahar I. . .]-umu(?)-ligir
amAelangu rab (?) 4 [mahar I ..... ]

amelha-za-[nu 1 5 mahar I. .. ] . ma-

bar IMan-nu-ki-_I[tar | 6 mabar 1. ..
. ] amAlgangü rab (?) [.... (Restzerstört).

[. ... (Anfang fehlt) .... ], vor Man,

nu-ki-Ar[bailu . . .], vor Ili-lu[ ..

.], vor Kannun[a .... ], vor IMtar-

[ ........ ], vor Nabu[a .... ], vor
Kurdi-Igtar, dem [.... ], vor Mame, dem

Hauptmann, vor Nabu-sumu-igkun, [.
(Rest fast völlig zerstört).

: J 603)
erhalten.

[.... (Anfang fehlt) .... dem] Haupt-

mann, [vor ..... , dem] dritten Fahrer,
[vor.. .]-gumu-ligir, dem Hohenpriester(?),
[vor . .... ], dem Bürgermeister, [vor

..... ], vor Mannu-ki-Igtar, [vor . . .
.], dem Hohenpriester(?) [ . .. (Rest

zerstört).

677.
(Rm. 1001 = J 604)
Datum nicht erhalten.

[. .... (Anfang fehlt) . .. 1 mahar
ILa]-ki-pu [amelg]ä epaII | 2 [mahar
I. .. . .] äa gepaII | 3 [mahar I. . .]
iluIgtar amelgalsu rakbu 1 4 [mabar

I. . . .]-ri amelmuii-kil apati me | 5 [ma-

bar I..... amlmukil a]-pa-a-ti 6 [ma-
har I..... amelmukil a]-pa-a-ti [ 7 [ma-
har I .... amelmukil a]-pa-a-ti
8 [mahar 1....... Ni]-nu-a [ 9 [mahar
I...., ... ] Ninua | [.... (Rest zerstört).

[. .... (Anfang fehlt) .... vor La]-

kipu, dem Leibwächter, [vor ..... ],
dem Leibwächter, [vor . . .]-Itar, dem
dritten Fahrer, [vor .. . ]ri, dem Zügel-
halter, [vor .... . dem] Zügelhalter,
[vor . . . ., dem] Zügelhalter, [vor . .
.. , dem] Zügelhalter, [vor ........
von Ni]niveh, [vor ........ von]
Niniveh, [ .... (Rest zerstört).
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678.
(Rm. II 195 - J 605)

Datum nicht erhalten.

L[ . . (Anfang fehlt) ... .] 1 ma-
har lilu[. .. ] 2 mahar IBa-n[i-. .]
3 mahar I ilu Nabu-gumu (?)- [. .] 4 mahar
ITab-a[lu (?) . . . .] 5 mahar I ilu Nabu-
ri-[. . . ] 6mahar I??[.. .] 1 7ma[har
1 . . .. (Lücke) .... ] | 8 mahar IKu-
sur-a-a 9 mahar I ilu Ninib-[ ....
(Rest zerstört).

[. . . . (Anfang fehlt) .... ], vor [..
. . .], vor Ban[i.. .], vor Nabu-gumu(?)-
[. .], vor Tab-[. .. .j, vor Nabu-ri[...],
vor . .[... ], vor [. ... . (Lücke) .... ],
vor Kusura, vor Ninib-[....(Rest zerstört).

679.
(79-7-8, 155 - J 606)

Datum nicht erhalten.

[. .. . (Anfang fehlt) .... ] 1 mahar
INi-nu-a-a ameil .... ] 2 mahar IIJdi-
ilu Igtar aml ardu [....] 1 3 mahar
IA-za-na-a-a amAlardu sa [ .. .] 1
4 mahar ILip-hu-ru alu Ka-par ()-[. . .]
5 mahar I Pu (?)-uh-ra-ti- ilu Itar | 6amel

ardu sa mar [garri .... (Rest fast völlig
zerstört).

[.... (Anfang fehlt) .... ] vor Ninua,
dem [ .... ], vor IJdi-I§tar, dem Sklaven
[....], vor Azana, dem Sklaven des
[....], vor Liphuru aus Kapar[...],
vor Puhrati (?) - Itar, dem Sklaven des
Kronprinzen, [. ... (Rest zerstört).

680.
(82-3-23, 121 = J 607)

Datum nicht erhalten.

[. . . (Anfang fehlt) .... 1 ] amel
§alusu u 2 [ma4ar I. .. .] ameldo.
3 [mahar I . . .] amelmutir puti
4 [mahar I. . . .] amela . ba Ar-ma-a-a

5 [mahar I . . . . amel aknu nu mär
garri 6 [mahar ..... ] amel do. do.

7 [mahar I .... ] amelrab hangäa
8 [mahar .... ] amel al§usu [ ..

9 mahar I ..... aml [ .. (Rest zerstört).

[.... (Anfang fehlt) .... ], dem Dritten,
[vor ..... ], dem dsgl., [vor ..... ],
dem Trabanten, [vor ..... ], dem ara,
mäischen Schreiber, [vor ..... ], dem
Statthalter des Kronprinzen, [vor ..... ],
dem dsgl. dsgl., [vor ..... ], dem An-
führer von Fünfzig, [vor ..... ], dem
Dritten [. . ., vor ..... ], dem [..
(Rest zerstört).
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681.
(83-1-18, 853 - J 608)

Datum nicht erhalten.

[. . .. (Anfang fehlt) .... 1 rab] ki- ... . . (Anfang fehlt) .... ], dem Haupt-

.ir 2[mabar I. .. ]-ila-a-a amelSal§u mann, [vor ... ]-ila, dem dritten Fahrer
rakbu mar sarri 3 [mahar I. . .] ilu des Kronprinzen, [vor . . .]-Belit, dem
Belit amelsalnu rakbu ekalli 1 4 [mahar dritten Fahrer des Palastes, [vor ..... ],
I. . . ] amel a epaII 1 5 [mahar dem Leibwächter, [vor] AMur-Sarru-u.ur,
IA]gursur- arru-usur amelrab ki-sir dem Hauptmann, [vor Mann - ki] -sabe,
6 [mahar IMan-nu-ki-i]-sabemes ga') ekal- dem Statthalter(?) des Palastes, [vor ...
li j 7 [mahar I ..... ] räb ki-sir I .], dem Hauptmann, [.....] ... ,
8[ . . . .- ba-a-a | 9 [mahar I ..... ] [vor ..... , dem Leibwächter, [vor
amAlga gepaII 10 [mahar I. .. ? do. ... ].., ds., , [vor ..... ], dem Haupt-

1 t [mahar I ... .r] rab(?) ki-sir [ .... mann (? [ ... (Rest zerstört).
(Rest zerstört).

1) Oder sakan?

682.
(83-1-18, 723 = J 611)
28. X. Jahr nicht erhalten

[. . . . (Anfang fehlt) .... 1 mahar
IBar]-ruk-k[u .... 1 2 mahar I.

il]a-a-a [.... | 3 mahar ISa-a]k-kan
am[el. . . 1 4mahar IiluMarduk-ga]rs

ru-usur mar [IGab-bi-e | 5mahar I ilu
Nergal]-garru-ueur amelgalgu[su rakbu 1

6 mahar I]iluZa-mä-mä-eriba [. ..

7 maiar] IarahTebeta-a-a mabar I[..

] 18 arahTebetu umu 28 kLm lim[-mu
I .... ] j 9 amel§a-kin alu G[u-za-na].

[. . . . (Anfang fehlt) .... vor Bar],

rukk[u, .... , vor ... ]-ilä, [...., vor

Sa]kkan, dem [. ... , vor Marduk-ga]r-

ru-usur, Sohn [des Gabbe, vor Nergal]-
garru-usur, dem dritten [Fahrer, vor]
Zamama-eriba, [. .. , vor] Tebeta, vor

[. .].
Den 28. Tebet, Eponymat [des.

. .], Statthalters von G[uzana].

683.
(K 1477 = J 637)

1. VIII. Jahr nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) . . . 1 mahar]
Si-?[. . ·.] 1 2 napbar 2 s.'me [..
.. .] 3 mahar ISi-lim-ili am[l. . . .]

4 mahar I iluNabui-ahhemes-eriba [..
. I 5 ara]hArabsamna umu 1 kam lim-

mfu I. . . . . 6 .]a(?)-? alu Dur-[. . .1.

[. .... (Anfang fehlt) .... vor] Si..=
[. ..... ], zusammen 2 Zeugen [. . .
.. ], vor Silim-ili, dem [....], vor Na -

bu-ah4e-eriba.
Den 1. Marcheschwan, Eponymat [des

... ] . von Dtir-[.. .].
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684.
(K 7505 = J 638)')
Datum nicht erhalten.

[. ... (Anfang fehlt) .. .] 1 li-mu

[I, 12 mahar Iilu(?)[, 3 mahar IAp:
lu-[, | 4 mahar IiluItar-dur[i, | 5ma-

har IA§ursur-igme)-a-ni[, 1 6 mahar
IA§ursur-zeru-[, [ 7 mahar IiluNabu-
belu-[, 8 mahar IKa-na-su-[, 9 mas
har IArdi- Aur ur aml [ 10 maBar
IiluNabu-nam-mir [, 11 mahar Iilu
Nabu-rim (?)-[. .... (Rest zerstört).

[. . ... (Anfang fehlt) ... .], Epony;
mat [des ...... ].

Vor [....., vor Aplu-[ ....... ],
vor Istar-duri [......], vor Asur-i-
meani(?), [ ... .], vor Asur-zeru-[...

.], vor Nabuf-belu-[ ..... .], vor
Kanasu[. ..... ], vor Ardi-Agur, dem
[ ...... ], vor Nabfi-nammir [......],
vor Nabu-rim (?)-[. .. (Rest zerstört).

1) Nur Zeilenanfänge erhalten. - 2) Fraglich; das Original bietet IAsrur.ur-an.hal-a-ri.

685.
(K 14289 - J 795)
Datum nicht erhalten.

1 [ku]nuk IAdad-belu-usur [. .... Siegel des Adad-belu-usur [. .... ],
2ku]nuk IEreges-ilu[.. 1 3.. (Rest bis Siegel des Ere§-[. .... (Rest fast völlig
auf unsichere Spuren zerstört). zerstört).

Berichtigungen.
Auf den ersten Bogen ist das unrichtige sak-ru in sag-ru (s. Thureau-Dangin,

Huitieme Campagne de Sargon, p. 58 4) zu verbessern. - Ferner ist in der Phrase
.sibtu bennu usw. einige Male sit/u statt sibtu gedruckt. - In No. 330 ist in der
Ueberschrift J 794 statt J 714 zu lesen.



Konkordanz der Urkunden. 1

1. J.
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36

287
286
283
285
635
289
284
257
249
288
256
274
273
259
260
270
246
269
250
282
253
265
266
267
268
255
261
248
279
254
280
245
291
264
262
242

37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72

243
300
299
293
294
296
281
295
272
302
251
298
297
301
252
276
258
244
247
639
263
150
123
153
127
131
126
152
141
124
125
112
134
115
147
129

73.
74.
75.
76 .
77.
78.
79.
80.
81.
82.
83.
84.
85.
86.
87.
88.
89.
90.
91.
92.
94.
95.
96.
97.
98.
99.

100 .
101.
103.
104 .
105.
107 .
108 .
109.
110.
111 .

. 137

. 138

. 652

. 654

. 133
. 155
. 130
. 640
. 117

117a, 154
. 140
. 139
. 656

. . 43
. 142
. 143
. 136
. 128
. 156
. 239
. 230

661
. .662
. 663

. .229
. 240
. 636

. .642
. 241

. . 241

. .649
. 233
. 303

. .275

. .278

. .277

1) Die erste Zahl bezeichnet die Nummer der Textausgabe, die zweite die Nummer unserer
Sammlung. Für die Abkürzungen s. S. 1, Anm. 2.
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112 .
113 .
114 .
115 .
116 .
117 .
118.
119 .
120 .
121 .
122 .
123.
124 .
125.
126 .
127 .
128 .
129 .
130.
131 .
132
133.
134.
135.
136.
137 .
138.
139.
140.
141 .
142.
143.
144 .
145 .
146 .
147 .
148.
149 .
150.
151.
152 .
153.
154 .
155.
156 .
157.
158.
159.
160 .
161 .
162

235
637
326
321
320
225
315
221
306
226
220
219
224
218
638
314
322
313
327
323
311
307
308
236
312
318
328
316
317
304
310
332
305
331
290
324
325
309
222
319
653
228
227
237
333
664
557
665
657

51
643

163 .
164.
165.
166 .
167
168.
169 .
170 .
171 .
172
173.
174 .
175 .
176 .
177 .
178.
179 .
180 .
181.
182 .
183 .
184 .
185.
186 .
187.
188.
189.
190.
191 .
192.
193.
194 .
195.
196 .
197
198.
199 .
200 .
201 .
202 .
203 .
204.
205.
206.
207 .
208.
209 .
210 .
211 .
212 .
213

* o

* ·

* o

* .

* o

* ·

* o

* o

* o

* ·

· o

* o

* o

* o

· o

* ·

* o

* o

* o

* .

· o

* o

* o

· o

182
658
645
644
223
651
648
647
646
461
487
497
203
630
183
486
473
495
460
496
466
190
483
476
465
479
474
480
471
537
512
475
485
494
488
472
478
482

38
477
484
481
489
196
509

40
521
204
217
459
189

214
215
216 .
217 .
218
219
220
221 .
222
223 .
224
225
226
227
228
229
230
231
232
233
234
235
236
237
238
239
240
241
242
243
244
245
246
247
248
249
250
251
252
253
254
255
256
257
258
259
260
261 .
262
263
264

510
166
517
518
188
519
520
503
500
515
516
499
501
514
641

64
60

202
458
208
523
231
80
71

201
554
59
73

457
207
159
81
82
83

455
84
72

490
633

85
192

50
536
66
65
86

552
87

553
175
527
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265 .
266.
267
268 .
269 .
270 .
271
272
273
274 .
275
276.
277
278 .
279 .
280 .
281
282.
283.
284 .
285 .
286 .
287 .
288 .
289.
290 .
291 .
292 .
293.
294.
295 .
296 .
297
298 .
299 .
300 .
301
302 .
303
304.
305 .
306 .
307 .
308 .
309 .
310 .
311
312
313 .
314 .
315 .

75
538
551
88
63
67
68

526
550

69
174
532

62
531
533
215
456

76
76

462
530
528

95
77

191
470
548
524
555

49
498
79

547
534
546
545
535
512
607
543

94
544

37
57
56

158
53

467
493

42
502

316
317
318
319
320
321 .
322
323
324
325
326
327
328
329
330
331
332
333
334
335
336
337
338
339
340
341
342
343
344
345
346
347
348
349
350
351
352 .
353
354 .
355
356
357
358
359
360
361
362
363 .
364.
365 .
366

74
39

632
492
529
659
200
469

36
341
173
358
357
359
195
356
360
339
631
337
172
178
355
362
361
353
351
363
364
365

48
366
367
340
165
336
349
335
348
347
346
345
344
372
373
377
378
371
374
370
52

367 .
368 .
369 .
370.
371.
372 .
373.
374 .
375.
376
377
378.
379.
380
381 .
382 .
383 .
384.
385 .
386
387 .
388 .
389
390.
391 .
392.
393 .
394 .
395 .
396 .
397
398
399 .
400 .
401
402
403.
404 .
405 .
406.
407
408.
409 .
410 .
411 .
412 .
413 .
414 .
415 .
416
417 .

390
627
388
114
387
389
400
397
426
430
399
429

35
428
427
395

33
436
194
171

34
425
170
216
394

31
424
169
393
423
422
421

3
396
435
420
419
442
418
417
416
415
433
431
414
334
342
210
437
438
449
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415 ... 211
419 . .444
420 . . . . . . . . 100
421. . . . . . 100i, 338
422 . . . . . . . . 103
423 . ...... 104
424 . ...... 90
425 ...... 413
426 . . . . . . . . 89
427 . ....... 186
428 . . . . . . . . 106
429 . ........ 105
430 . . . . . . . . 32
431 . .98
432' .... . . . . 107
433 . . . . . . . 108
4341 .... 54
435 . . . . . . . . 447
436 . . . . . . 163
437 .... 440
438 . . . . . . . 132
439 .... 110
440 . . . . . . . 151
441 .... . . . 102
442 . . . . . . . . 412
443 . . ...... 97
444 . . . . . . . . 445
445 ... 446
446 . . . . . . . . 376
447 .... 61
448 ......... 443
449 . . . . . . . 121
450 . . . . . . . . 549
45 . . ...... 109
452 .... 556
453 . . . .. . . 187
454 .... 368
455 . . . . . . . . 381
456 . . . . . . . . 451
457 . . . . . . . . 78
458 . . . . . . . . 352
459 .... 626
460 . . . . . . . 199
462 . . 375
463 .. . ..... 193
464 . . . . . . . . 111
466 . . . . . . . . 384
467 .... 383
468 .... . 439
469 .... 407
470 ...... . 168

471 . . . .. . . . 167
472 . . . . . . . . 101
473 . . . . . . . . 96
474 . 96a, 157
475 . . . . . . . 525
476 . . . . . . . . 185
477 . . . . . . . . 625
478 . . . . . . . . 624
479 . . . . . . . . 623
480 . . . . . . . . 622
481 . . . . . . . . 162
482 . . . . . . . . 559
483 . . . . . . . . 491
484 ..... 450
485 . . . . .. . . 177
486 . . . . . . . 198
487 . . . . . . . 621
489 . . . . . . . . 382
490 . ....... 620
491 ..... 58
492 ..... 432
493 . . . . . . . . 619
494 . . . . . . . 618
495 . . . . . . . . 617
496 . . . . . . . . 350
497 . . . . . 616
498 . . . . . . . . 164
499 ...... 563
500 . . . . . . . . 615
501 . . . . . . . . 197
502 . . . . . . 562
503 . . . . . . . . 614
504 . . . . . . . 569
505 ....... 613
506 . . . . . . . . 612
507 ...... 611
508 . . . . . . . 610
509 . . . . . . . . 609
510 . . . . . . . . 608
511 . . . . . . . . 452
512 . . . . . .. . 122
513 . . . . . . . . 392
514 ......... 386
515 .. . 408
516 .... .... 410
517 . . . . . . . . 391
518 ....... 409
519 ......... 369
520 . . . . . . . . 411
521 . . . . . . . . 85
522 . . . . . . . . 380

523 .... 406
524 .. . ..... 405
525 . . . . . . . . 453
526 ...... 898
527 .... 379
528 . . . . . . . . 606
529 ...... 65a, 537
530 . . . . . . 65a, 537
531 ........ 404
532 . . . . . . . . 628
533 . . . . . . . . 564
534 . . . . . . . . 560
535. . . . . . . . 629
536 . . . . . . . . 666
537 . . . . . . . . 605
538 .. 604
540 .. 667
544 . . . . . . . . 668
547 . . . . . . . . 603
548 . . . . . . . 601
550 .. 602
551 . . . . . . . . 669
552 . 600
554 . . . . . . . . 599
556 . . . . . . . . 598
558 . ........ 597
559 . 596
560 . . ...... 02
562 . . . . . . . . 595
563 .... .. 594
564 . . . . . . . . 593
565 . . . .. . . . 592
568.... 591
569 . . . . . . . . 567
570 . . ...... 176
571 ...... 590
572 . . . . . . . . 568
573 ... 670
574 . . . . . .. . 565
575 . . . . . . . . 161
576 . . . . . . . . 561
577 . .. . . . .. 589
578 . . . . . . . . 588
579 . . . . . . . . 161
580 . . . . . . . . 587
581 . . .. . . .. 586
582 . . . . . .. . 102
583 . . . . . . . . 585
584 ........ 671
585 . ....... 584
586 ....... 566

XKohler und U ng n a d, Assyr. Rechtsurkunden,

4 A n 1 M I..-- . -

26



- 402

587 .. ..... 583
589 . . ... . . 582
590 . . . . . . . . 213
592 . . . . . . . . 184
593 ... 522
594 . . . . . . . . 581
595 . . . . . . . . 580
596 . . . . . . . . 579
597 . ....... 434
598 . . .. 578
599 . . .. .... 672
600 . . . . . . . . 673
601 . . .. . . .. 674
602 ... 675
603 . . ...... 676
604 .... .... 677
605 .. .. 678
606 . . . . . . .679
607 ... 680
608 .. ....... 681
609 . . . . . . . . 65a
610 ..... 149
611 . . . . . . . . 682
612 . .. . 558
613 .. .. ... 403
614 . ........ 93
615 . .... ... 402
617. . ... ... 577
618 .... .... 660
619 ... 47
620 .. ...... 13
621 ... 118
622 .. .... . 119
623 . . . . . . . . 120
624 .. ... 135
625 . ... . . . . . 116
627 . .. . 99
628 . ....... 44
629 .... . 146

630 ..... 145
631 . . . . . . . . 441
632 . . . . . . . . 160
633 ....... 148
637 . . . . . . . . 683
638 . . . . . . . . 684
639 . . . . . . . . 576
640 . . . . . . . . 45
641 . . . . . . . . 44
642 . . . . . . . . 464
643 . . . . . . . . 448
644 . . . . . . . . 17
645 . . . . . . . . 14
646 . . . . . . . . 16
647 .. ...... 15
648 ........ 18
649 . . . . . . . . 20
650 . . . . . . . . 21
651 . . . . .. .. 1
652 . . . . . . . . 4
653 . . . . . . . . 2
654 . . . . . . . . 5
655 . . . . . . . . 7
656 . . . . . . . 6
657 .... 23
658 . . . . . . . . 9
659 . . . . . . . . 8
660 . . . . . . . . 10
661 . . . . . . . . 22
663 ....... 20
665 . ...... 30
666 ........ 12
667 ........ 12
671 ........ 11
672 ..... 24
679 . . . . . . . 292
692 . . . . . . . . 20
706 ........ 343
711 . . . . . . . 55

714 . . ...... 10
718 ... .... 540
720 ..... 329
721 ... 401
722 .... 575
723 . . . . . . . . 28
724 ... 454
725 . . . . . . . . 541
727 ... 92
728 ... 574
729 ... 212
730 . . . . . . . . 573
734 . . . . . . . . 19
735 ... 29
736 . . . . . . . . 354
737 . . ...... 26
738 . . . . . . . . 25
739 . . . . . . . . 27
776 . . . . . . . . 468
786 . . . . . . . . 572
787 . . . . . . . . 571
789 ... 91
791 . . . . .513
792 ... 238
793 . . . . . . . . 570
794 ... 330
795 . . ...... 685
796 . . . . . . . . 511
800 ... 225
801 . . 65a, 537
802 .. ...... 76
803 ... 3
804 ..... 102
805 . ....... 161
807 . . . . . . . . 20
808 . . . . . 6
809 . . ...... 10
1141 .. ..... 113

2. VS I.
84 . . . . 504 91 ........ 463 98 ........ 205
85 ........ 505 92 ........ 507 99 ........ 271
86 ........ 180 93 .508 100 ........ 539
87 ........ 506 94 . . 206 101 ........ 232
88 ........ 209 95. . 70 103 ........ 634
89 . . . . . . .. 181 96 . .. . . ... 655 104 . . . . . . . . 234
90 ... . .... 214 97 ........ 650

3. Sonstige Texte.
AO 2221 ... . 41 [tMeissner .... 46 1 P 350 . . .. 179 Sargon 12 . . . 113



Index der Personen-Namen. 1)
A-ahhe (vgl. Ja-ahhe): 49, 22; 57, 2; 283, Abi-dalali: 56, 3

lo; 545, 27 Abi-danu: 137, t1; 138, o1
A-amme: 79, 23 /Abi-ha'ili: 166, 3
Aba: 577, 1 Abi-ila (in Bit-A.): 118, 3. 15
Abagü: 473, 14 Abi-ili: 634, 20
Aba-il(i), Abä-ili: 413, 13; 443, 2. 16. 21; fAbi-jahja: 81, 4

488, 8 Abi-jakar: 442, 10
Abbi[...]: 368, 4 Abi-kanla: 82, 26
Abbu-li': 206, 2 fAbi-lihja: 521, 4
Abbus[a. .]: 609, 14 Abilu: 550, 4
Abda, Abda' (vgl. Abdi): 161, 5; 201, 32; Abi-lure: 222, 15

235, 7; 456, 26; 540, 4; 628, o10 Abi-rahi: 155, 5
Abdada: 248, 9 Abi-rami, Abi-ramu: 129, 11. 23; 475,
Abda[.. .]: 204, 31 1; 561, 14
Abdi, Abdi (vgl. Abda): 24, 2; 144, 16; fAbi-rami: 115, 12

192, 7; 400, 30; 476, 13; 524, 25 fAbi-rahi: 81, 7
Abdi-azuzi: 530, 10 Abi-salam: 515, ii
Abdi-Himunu: 413, 15 Abiti: 171, 13
Abdi-kububi: 96, 5 Abi-umme: 325, 11
Abdi-lime: 319, 1 Abi-[. .. ]: 592, 6; 640, 13
Abdi-milki: 70, 25 Abkalsupi: 657, 26
Abdi-Nabu: 55, 12 Abnanu: 180, 28; 181, 1. lo
Abdi-Samsi: 287, 3 Abaä: 100, 5; 100a, 7
Abdi-garri: 171, 25: 452, 2 Absegu: 356, 2
Abdi-sihir: 192, 18 Abu-ana-ekalli-lilbur: 301, 19
Abdi-. . au: 204, 35 Abu-duri: 480, 11; 668, 5
Abdi-[. .. ]; 37, 38. 40; 591, 8 Abu-eriba: 120, 3
Abdu-Aguni: 473, 16 Abu-lamur: 214, 22
Abduni, Abdunu; 53, 7. 17; 105, 24; Abu-larim: 281, 12

294, 10 Abu-ligir: 41, 30; 640, 11

1) In der alphabetischen Anordnung wurde · im Innern eines Namens vor a eingeordnet;
s, s und § einerseits, t und t andrerseits sind alphabethisch nicht geschieden worden. Bei unsicheren
Namen ist die Zeilenziffer kursiv gedruckt; vorn zerstörte Namen sind nur in Auswahl geboten.
Feminina sind durch vorgesetztes f gekennzeichnet. Klammern sind hinter * eingeordnet.
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Abunu: 223, 1o
Abu-tabu: 41, 28; 194, 18. 20; 395, 11
Abu-ul-idi: 23, 6; 128, 17; 144, 22;

179, 37; 301, 16; 322, 5; 365, 7;
414, 9; 483, 13; 636, 13; 655, 26;
660, 27

Abu-[. .. ]: 230, 8; 426, 15
Abzi: 334, 2
Ab[.... .]: 239, 7; 351, i; 476, 11
Adad-abu-uaur: 55, -5; 376, 40; 414, 8;

673, 6
Adad-abhe-iddin: 83, 32
Adad-ahu-iddin(a): 119, 15; 158,1. 6. 16;

487, 23; 660, 8
Adad-abu-usur: 128, 19
Adad-aplu-iddin(i): 86, 25; 225, 6 (und

Anm.); 272, 14

Adad-agarid: 487, 27; 521, 2
Adad-babau: 659, 18
Adad-balati: 168, 4
Adad-belu-ibni: 168, lo
Adad-belu-ligir: 487, 26
Adad-belu-tukkin: 450, 2
Adad-belu-uaur: 22, 20; 329, 6; 566, 10;

685, 1
Adad-belu-[..]: 20, 46
Adad-bullit: 376, 33
Adad-dan: 105, 20; 225, 13
Adad-ereg: 376, 42; 673, 7
Adad-eriba: 20, 48
Adad-gabbe: 185, 16
Adad-ibni: 373, 6; 436, 1. 4. 13; 670, 7
Adad-ikbi: 397, 4
Adad-ila: 22, 17; 222, 6
Adad-ittija: 376, 42
Adad-jab: 671, 2
Adad-jababi: 34, 14
Adad-kaSir: 96, 3; 96a, 24
Adad-kassun: 461,31; 538, 23; 625, 20
Adad-ka[.. .]: 527, 18
Adad-ladin: 99, 19
Adad-larim: 561, 8

Adad-li': 187, 9
Adad-milki: 43, 24
Adad-milki-eres: 46, 31
Adad-mitu-uballit: 586, 10
Adad-mue.si: 86, 27
Adad-na'id: 101, 37; 403, 1. 12; 470, 24
Adad-nadin-ahi: 272, 10; 439, 22
Adad-nadin-,umi: 374, 16
Adad-nagi: 476, 15
Adad-nagir: 135, 2; 158, 39; 315, 12;

378, i; 397, 2; 445, 1. 20; 446, 1;
448, 5

Adad-natan: 521, 30
Adad-na[. . .]: 464, 34
Adad-nirara (-nirari): 1, 1; 2, 1; 3, 12;

4, 1; 5, 1; 6, 5; 7, 1; 10, 23.34(?)
[oder Agur-nirari]

Adad-pada; 447, 12
Adad-rahimu: 88, 9
Adad-rapa (-rapa'): 302, 13; 341, 45;

488, 1
Adad-riman(n)i: 53, 2; 79, 27; 101, 33;

119, 11; 132, 13; 190, 3; 299, 9;
300, 11; 334, 8

Adad-riuia: 644, 3
Adad-äa'i (oder -gai): 35, 1; 185, 7; 267,

3; 268, 5; 351, 8; 458, 3
Adad-gallim: 71, 27, 339, 6; 588, 8
Adad-sanani: 202, 24
Adad-§arru-usur: 149, 4; 538, 2
Adad-Sezibanni: 506, 2
Adad-gimeni: 272, 15
Adad-guma-etir: 234, 13
Adad-gumu-iddin(a): 33, 25; 649, 7
Adad-gumu-igkun: 436, 27
Adad-gumu-ueur: 33,25; 144,19; 165,29;

443, 35; 512, 13; 517, 18
Adad-taka: 202, 22
Adad-taklak: 96,37; 175, 25
Adad-uballit: 22, 9; 46, 9
Adad-[. . .] 110, 13; 128, 23; 145, 32;

146, 23; 193, 24; 340, 2; 394, 30;
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410, 8; 439, 23; 461, 28; 511, i;
547, 30; 553, 24; 569, 10; 587, 6;
609, 16; 642, 3

Adalal: 119, 22; 566, 5; 659, 17
Adan[ . .]: 288, 12

Adda, Addaja: 112, 17; 202, 4; 523, 26
JAddati: 150, 3. 10; 515, 15
Addi-idri: 246, 11
Adi (vgl. Idi): 84, 4; 84, 28; 210, 64;

340, 3; 366, 5; 467, 27; 552, 29
Adi-mati-ili: 46, 1. 24; 299, 18
Adraja, Adrija, Idrija: 373, i. 9. 14
Aduna-iz(i): 255, 1. 4; 283, 3
Aduniha: 325, 3
Aduni-turi: 59, 5

Adunu-matu...: 392, 7
Adfnu-nadin-apli: 48, 5
AdUnu-[...]: 540, 1

Aduru: 413, 19
Ad[ ... ]: 216, 29; 393, 2. 3

A-ehu[..]: 47, 9
Agaburu: 615, 23
Aginu: 413, 13
Ahartiee: 37, 2. 33
Ahatä: 190, 17
fAhat-abi§a, 43, 1; 53, 4
f/A1ati-imma: 536, 5
fAhati-tabat: 72, 3
fAhatu-lamur: 655, 15
Ahbe-1igiru: 209, 21
Ahhe-[.. .], 347, 13
Ahi-bastu, Ahu-baete: 276, 7; 320, 23;

321, 21

Ahi-engi: 135, 7
Ahi-jababa: 439, 5. 14. 16
Ahi-jakar, Ahu-jakar: 116, 12; 439, 1;

490, 20
Ahija[...]: 115, 5
Ahi-ramu, Ahi-rame: 261, 10, 470, 25;

523, 27
fAhi-ta(l)li (-tarli): 39, 5; 61, 11; 448,

14; 458, 6

fAhi-tarli, s. Ahi-talli
Ahi-ukur: 135, 10
Ahia, Ahua (vgl. Ahija): 376, 34; 395,

16; 532, 3; 651, 6
Ahua-auiir: 125, 16; 148, 10
Ahua-bani: 62, 10
Ahu-abu (-abi, -abu): 112, 15; 223, 9;

255, 1i; 456, 27

Ahua-eriba (vgl. Ahu-eriba): 31, 13; 57,
2; 178, 20; 376, 50; 418, 6; 461,
30; 521, 1. 5. 14

Ahui-amur: 108, 19; 125, 16; 168, 34;
482, 20

Ahu-a-si, s. Ahu-amur
Ahu-bagte, s. Ahi-bastu
Ahu-damik: 102, 3

Ahu-duri: 22, 23; 8S, 7; 126, 2; 139, 9;
140, 14; 148, 14; 156, 1; 187, 1;
224, 11; 258, 6; 322, 20; 413, 46;
534, 32; 561, 6; 620, 3; 638, 10;
651, 18

Ahu-eres: 115, 20; 183, 25; 247, 11;
445, ii

Ahu-eriba (vgl. Ahua-eriba): 44, 36; 161,
6; 245, 3; 294, 1i; 326, 12; 649, 6

Ahau-iddin(a): 22, 2; 135, 24; 397, 27;
657, 18; 666, 3; 674, 7

Ahu-idri: 578, 11
Ahu-ila: 71, 29; 374, 18; 387, 1; 436, 25
Ahu-imme: 424, 7
Ahu-jakar, s. Ahi-jakar
Ahujau: 630, 4
Ahu-kabi: 413, 8. 12
Ahu-kanmu: 413, 15. 18. 19
Ahu-kinu: 458, 18
Ahu-kumu 392, 6

Atu-lamaggi: 34, 11; 100, 17; 100a, 18;
101, 36; 105,50; 108, 15; 113, 51;
135, 22; 153, 14; 167, 46; 168, 27;
397, 29; 411, 4; 448, 8; 657,2.6.11

Ahu-lamma: 55, 18
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Abu-1amur: 10, 24.32; 22, 5; 50,15; 63,
17; 336,23; 344,2; 443,43; 482,
3; 504,21; 506, 2

Ahu-larim: 301, 9
Ahu-le (-l1, -li'): 20, 48; 267, 14, 268,

12; 512, 2
Ahu-li'ti: 460, 3; 478, 2
Ahlu-limme: 171, 4
Ahu-liiir: 246, 9
Ahu-mamate: 527, 16
Abu-me: 186, 8
Ahu-milki: 203, 5
Ahu-mukin-amati: 159, 33; 258, 7; 372,

6; 615, 18
ABu-nadbi: 457, 25
Ahuni, Ahuini, Abunu: 70, 27; 257, 1. 4;

295, 12; 328, 9; 632,1.16; 650, 18;
655, 27

Ahu-nuri: 82, 5; 201, 28; 314, 11; 315,
13; 366, 3; 554, 24; 632, 3.17

Ahu-pada: 105, 22
Ahu-riba: 22, 14
Ahu-aallim: 363, 5
Aüugina: 461, 4
Ahu-suru: 22, 20
Ahu-tabii: 433, 4
Ahu-tabu: 394, 37; 395, 7
fAhu-talli, s. Ahi-talli
Ahu-ukur: 22, io; 485, 2; 657, 4
Ahu-uur: 139, 11, ergänze vielmehr

Aplu-usur
Abu-[. .. ]: 127, 3; 349, 1; 413,3;

443, 52

Ai-suri: 240, 11
Aka: 71,27
Akaba: 443, 44
Akaküa: 296, 11
Akar-Adad: 101, 25
Akbar: 322, 21; 495, 3
fAkbara: 457, 4
AkbaruSu: 490, 3
Akburu: 477, 3

Akda§-ili: 365, 6
Akdud-udga[. .]: 89, 3
Akkadä: 31, 5; 169,1; 394,6.35; 409, 8
Ak(k)ullanu (vgl. Kakkullanu); 351, 12;

467, 6; 657, 4
Akpalu: 145, 14
Akri, Akru; 86, 27; 111, 23; 231, 31;

423, 11, 641, 8; 646, 3; 657, 17
Ak[. .. ]: 189, 17; 586, 6
Alabha-Samag: 476, 14
Ala[. ..]: 288, 11
Al-Naguh-milki: 289, 14

fAmat-Aadua; 155, 5
fAmat-Su'la: 36, 3.16
Ambaba: 540, 3
Ameki: 49, 29
A-metunu; 134, 6
Amjate'u: 64, 16
Ammä: 254, 1i; 509, 24
Ammagkiri: 208, 33
Ammeni-ili: 194, 18. 23
Amme[.. .]: 105, 52
Amnaja: 22, 1
Amramu: 123, 19
Amri-Igtar: 624, 9; 657, 15
Amsi: 658, 21
IAna-abi-dalati: 39, 3
Ana-ABur-taklak: 235, 14
Ana-gimilli[. .]: 387, 11
Andarani, Andaranu: 150, 17; 408, 2
Andia: 292, 9
Ane: 394, 42
A-ni'ri: 279, 5
Apil-Addu-ahu-iddin: 206, 31; 504, 21;

505, 23; 507, 25; 508, 27
Apil-Addu-danninani: 539, i

Apil-Addu-edinani: 209, 20
Apil-Addu-hutin (-hutni): 181, 30; 209,

24; 248, 11
Apil-Addu-iddin(a): 332, 1; 508, 25
Apil-Addu-idri: 647, 17
Apil-Addu-ilä: 134, 13
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Apil-Addu-kabtu-abhe1u: 662, 6
Apil-Addu-killanni: 227, 4; 228, 3
Apil-Addu-lu-ila: 180, 2
Apil-Addu-madi: 179, 2
Apil-Addu-na'adi: 265, 3
Apil-Addu-nammir: 31, 13
Apil-Addu-sabi': 179, 30
Apil-Addu-salim: 508, 2
Apil-Addu-Sezibbi: 463, 2
Apla, Apli: 38, 4; 55, 22; 96, 7.22; 96a,

8; 163,2.14; 209,30; 247,3; 248,
2; 252, 3; 315,13; 361, 11; 371, 14;
373, 27; 395, 5; 424,2. 6; 445, 11;
564, 4; 566, 6; 646, 10

Aplu-usur: 139, ii; 140, 15; 146, 19;
194, 27; 221, 14; 260, 11; 638, 9

Aplu[.. .]; 684, 3
Aradi: 508, 23
Arakai: 615, 25
Arba: 124, 3; 552, 6. 9. 15
Arbaila: 73, 27; 87, 8; 90, 13; 129, 9. 11;

158, 45; 165, 5; 173, 41; 187, 25;
209, 29; 226, 4; 235, io; 239, 9;
255, 8; 264, 7; 283, 8; 320, 1.1o;
321,.4; 334, 28; 343, 12; 362, 18;
396, 35; 467, 24; 509, 35; 548, 19;
566, 13; 635, io

Arbailu-belt-iddin: 291, 12
fArbailu-hamat: 655, 2. 12. 14
fArbailu-garrat: 509, 4; 656, 4
Arbailu-[. . .]: 557, 9
fArbagi[. .. ]: 407, 20
Arbitehi: 210, 37. 40. 41
Arda: 41, 35; 173,30; 286, 2; 551, 13;

636, 3. 7; 655, 22
Ardi-abhe'u: 105, 18; 165, 27; 207, 28
Ardi-Allä: 53, 43
Ardi-apli: 396, 36
Ardi-Agur: 41, 21; 119, ; 143, 21; 684,9
Ardi-Banitu: 206, 30; 287,12; 504, 26;

505, 26
Airdi-Belit: 467, 25

Ardi-Gula: 62, 15
Ardi-ilani: 567, 7
Ardi-ili-rabi: 395, 7
Ardi-ili[. .]: 422, 11

Ardi-I§tar: 22, 14; 35, 1; 37, 3; 44, 34;
45,3. 27; 53, 37; 64, 1. 8; 111, 25;
119, 1; 120, 2; 125, 4. 6; 136, 14;
139, 2; 140, 3; 165, 32; 202, 1. 6;
248, 12; 296, 9; 324, 15; 357, 20;
376, 45; 453, 14; 462, 4; 464, 27;
499, 10; 531, 1. 5; 558, 13; 615, 19;
645, 1o; 653, 14

Ardi-Marduk: 284, 2
Ardi-Nabu: 55,27; 70,30; 117,18; 299,

14; 300, 14; 340, 38.40; 563, 9;
650, 16

Ardi-Nana: 37, 34; 43, 20; 70, 7. 16;
119,19; 142,13; 143,16; 161,13;
232, 2; 272, 11; 344, 15; 535,33;
650, 2. 5

Ardi-Nergal: 54, 4. 9
Ardi-Ninib: 486, 18.21; 548, 21
Ardi-Ninlil: 38, 5; 118, 34; 210, 30. 39;

322, 16
Ardi-AamaS: 530, ii
Ardi-Sin: 159, 28
Ardi-[. . .]: 337, 19; 393, 6; 611, 17
Ar.abutu: 44, 36
Arzizu, Arzizzi: 222, 11; 657, 19
Asarhaddon, s. AMur-ahu-iddina
A-gezibanni: 60, 22
Asi (vgl. Asija, Asu): 119, 20; 472, 1.4. 13
Agibbilkannakenilte: 178, 5
Asija (vgl. Ast, Asu): 324, 16
Asinuf: 372, 33
Arire: 376, 34
Agiru: 400, 30
fAgkikira: 49, 3
Agüura: 111, 24; 526, 8; 652, 25; 660, 4
Astakumme: 323, 3
Agtamagti: 665, 3
Asu (vgl. Asi, Asija): 208, 30
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Aguisi: 359, 25
AMur-abu-ueur: 60,29; 63, 17; 360, 17;

639, 4
AMur-ahhegu-eres: 552, 36
Agur-ahhe-usur: 111, 24
Agur-ahu-iddin(a) (-ahhe-): 13, 7; 14, 4.

7. 15; 18, 2; 20, 3; 21, 3; 102, 6;
152,30; 159,32; 195, 36; 372,34;
373, 35; 427, 9; 562, 14

AÄur-ahu-usur: 286, 8; 615, 24
AMur-ahu-[.. .]: 422, 3. 15
AMur-aplu-iddin: 529, iu
Agur-aplu-usutr: 521, 26
.Aur-balatsu-ikbi: 650, 13
Agur-ban-ahhe: 122, 2

Agur-ban-apli: 15, 1.9; 16, 1. 9; 17, 2.4;
18, 1. 4. 12; 20, 2; 21, 2; 40, 38;
44, 7; 67, 10; 68, 11; 100, 10; 167,

16. 31; 211, 12; 320, 10; 356, 8;
443, 15; 444, 7; 482, 7; 484, 6;
659, 14

A§ur-bani: 10, 61; 455, 32
Asurbanipal, s. ASur-bau-apli
Agur-bel-ilani: 551, 20
Agur-belu-dan: 348, 9. 13. 19
Asur-belu-tukkin: 186, 7; 421, 5
Asur-belu-utur: 3, 2; 24, 6; 73, 6; 85,

17; 264, 15; 280, 8; 314, 1; 567, 12
AMur-bullit: 41, 23. 30; 341, 28. 33
A§ur-dannina(n)ni: 32, 12; 236, 9; 242, 3
A§ur-duru-usur: 43 (1.Rd.); 350, 1. 10;

564, 6
AMur-eriba: 214, 21
Agur-etel-ilani: 20, 1. 51; 21, 1. 27
Agur-etellu-mukin-apli: 13, 8
Agur-etir: 141, 14
ASur-etirani: 654, 10
Agur-garua-niri: 229, 12; 361, 24; 410,

3. 7; 649, 18
.Aur-gimil(l)i-tirri: 45, 37: 182, 14; 270,

10; 655, 22
Agur-ibni: 317, 2; 336, 21

Akur-iddin: 565, 5
Agur-ikbi: 41, 28
Asur-ila: 34, 21: 35, 9; 65, 14; 65a, 36;

167, 44; 210, 6. 37; 222, 16; 315, 18;
320, 21; 321, 18; 372, 27; 662, 5

Agur-ismeani: 684, 5
Asur-ittija: 161, 14; 264, 3; 443, 51
Asur-karrad: 634, 13
ASur-kassun(u): 111, 17; 119, 5. 13;

379, 7
Agur-katsu: 55, 16

AMur-killa(n)ni (-kilani): 56, 12; 57, 30;
120,29; 210, 61; 217,38; 340,33;
341,31; 377, 31; 396,31; 413, 26;
632, 24

AMur-kinu-bullit: 657, 25
Asur-kitti-idi: 634, 18
Agur-kitti-ligir: 634, 12
Agur-lamur, 211, 15
Asur-li': 25, 13; 399, 14; 445, 2; 446,

2; 653, 13
Agur-li'an(n)i: 50, 20
Agur-matka-dannin: 464, 2. 9
Agur-matu-tukkin: 37, 43; 118, 26; 210,

19; 217, 1; 266, 8; 302,9; 377, 33;
437, 3

Aur-ma .. [..]:. 551, 12
Akur-mudammik: 180, 31; 181, 31; 214,

24; 507, 29; 552, 33
Agur-mudannin: 261, 11
ASur-mudannin-garri: 323, 8; 664, 2
AMur-mukin-ahi: 211, 32
A~ur-mugab'i: 41, 25
Agur-mu§allim: 55, 2; 234, 12
Agur-muiallim-ahhe: 341, 33
AMur-mugallim-napigti: 179, 28
Agur-mutakkil-garri: 635, 5
A§ur-mutakkin: 43, 21
ASur-na'id: 294, 12; 471, 1
Agur-nadin-ahhe: 652, 30
Agur-nadin-ahi: 53, 26; 55, 4; 463, 23;

506, 28; 507, 20
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Asur-nadin-apli: 455, 28
A§ur-napigtu-iram: 319, 14; 364, 6
Agur-na.ir: 460, 1. 5. 11; 478, 2. 4. 9;

561, 7; 654, 8
Asur-natkil: 394, 33; 552, 31
A-ur-nirari: 10, 23. 34 (?) [oder Adad-nirari]

Asur-re'uSunu: 653, 13
Asur-resu-is(i): 142, 3; 143, 2; 297, 3;

298, 6; 628, 13
Asar-rihtu-usur (auch -rihte-): 205, 21;

206, 27; 463, 27; 504, 24; 505, 25;
506, 30; 539, 9

Asur-rima(n)ni: 169, 27; 205, 19; 206, 25;
358, 28; 365, 9; 507, 29; 650, 12

Alur-risua: 113, 45
Agur-.abatsu-ikbi: 41, 3. 8
Asur-sallim: 182, 1. 4. 10; 205, 3; 621, 4
AMur-sallim-ahhe: 67, 2; 68, 14. 21; 334,

10. 19. 22; 538, 4; 652, 25
Agur-aallimsunu: 398, 4; 644, 13
Agur-§arru-usur: 195, 30; 217, 33; 270,

13; 361, 4; 371, 8; 464, 25; 603, 8;
642, 16; 681, 5

Asur-§arru-[.. .]: 98, 14
A§ur-seziba(n)ni: 173, 38; 271, lo
A§ur-§ulmu-amur: 296, 13
Asur-sumu-iddin: 352, 7; 660, 25
Asur-sumu-ligir: 373, 31
Asur-sumu-ukin: 55, 19. 23; 79, 5; 374,

12; 509, 31; 633, 5. 12
Agur-gumu-u.ur: 208, 34; 292, 10
Agur-gumu-[ .. ]: 162, 17
AMur-tursa(n)ni: 406, 12
Asur-ugabgi: 245, 12
AMur-zeru-ibni: 411, 3. 18; 449, 5
A§ur-zeru-usur, 670, 2
AMur-zeru-[...]: 684, 6
A§ur-[. . .]: 149, 28; 159, 40; 167, 48;

423, 6: 546, 33; 586, 4; 640, 10;
642, 13

Ata (vgl. Ati): 646, 7
Ata-idri: 512, 6

Atalumuja: 82, 2
Atara: 77, 15; 200, 4
Atar-hamu: 472, 3
Atar-ili, Atri-ili: 98, 18; 99, 1. 8; 116,

13; 257, 7; 258, 5; 315, 16
Atar-kamu: 658, 5
Atarpi: 463, 1. 12
Atar-suli: 548, 18
Atar-suru, Atar-siri: 36, 2. 15; 325, 4
Ata-suri: 509, 21
Ate': 37, 45
Ati (vgl. Ata): 37, 29
Atinni: 201, 31; 554, 28
Atta'ni: 473, 22
Atuehu: 473, 5
A-türi: 476, 3
Azana: 679, 3
Azgudi: 168, 2
Azi: 249, 7
Azi-ilu, (-ili): 51, 19; 77, 22; 98, 17 615, 26
Azizu: 668, 3
A[. .. ]..a: 430, 6
A[... ]u: 472, 20
A[....]: 37, 38; 351, 2; 469, 11; 674, 2
A-[.. .]: 108, 8; 329, 2

Baba: 22, 19
fBaba: 49, 4
Babanu: 357, 24; 383, 17
Bab-Enlil-nura: 50, 13
Babila: 34, 18; 79, 7; 101, 24; 111, 16;

135,24; 159, 2.4. 11; 230, 6; 437, 19
fBadia; 64, 4
Bagagi: 111, 16
Baba, Bahi: 33, 32; 99, 3; 101, 6; 116, 7

Bahianu, Bahiannu: 58, 1; 151, 9; 178,
6; 236, 4; 238, 1; 279, 2; 280, 3;
292, 11; 304, 3; 307, 2; 308, 5;
309, 2; 310, 2; 311, 2; 312, 6;
316, 2; 323, 2; 328, 13; 329, 8;
524, 24; 630, 5

Baja: 22, 19
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Baku[...]: 96,36
Bala-imme: 49, 26
Balasi, Balasi: 57, 27; 120, 28; 210, 60;

231, 27; 322, 15; 341, 35; 377, 28;
396, 32; 525, 15: 584, 5; 628, 12;
632, 26; 664, 5

Baläsu: 63, 12; 246, 2
Balatija: 289, ii
Balatu: 2, 5
Balatu-ereg: 53, 34; 453, 10: 495, 2.5. 11;

622, 5
Bala[..]: 226, 15
Balla[. .. ]: 96, 38
fBalteja-abate: 47, 16. 20
Balti: 506, 26
Bana (vgl. Bani): 50, 24; 490, 21
Banali[. .]; 545, 25
Banani: 436, 24
Banba: 90, 18; 195, 35; 203, 28; 223, 7;

243, 5; 256, 15; 293, 11; 536, 23;
562, 15

Bani (vgl. Bana): 34, 9; 61, 30; 90, 6;
110, 19; 153, 19; 168, 30; 204, 27;
265, 12; 357, 28; 399, 12; 421, 13

Bani-ahhe: 376, 6. 35; 454, 4
Bani-ahua: 127, 2
Banitu: 644, 15
fBanitu-dannat: 180, 5
fBanitu-ereg: 551, 3
Bani-[.. .1: 303, 6; 678, 2
Bannä: 46, 27
Banunu: 558, 9; 581, o1
Baräau: 50, 2
Bardi: 345, 1. 12
Bariki, Bariku: 443, 1. 12. 16. 21; 463,28
Bari[. .]: 419, 6
Barku-rimanni (lies Nusku-?): 265, 8
Barnä: 79, 4
Barnapi: 665, 2
Barruk(u), Barrukku: 100a, 16: 129,10.

22; 153, o; 162,20; 167 45; 168,26;
189, 16; 211, 35; 246, 8; 262, 7;

321, 16; 415, 17; 491, 11; 497, 23;
527, 12; 590, 6; 641, 9; 682, 1

fBarsipitu: 159, 5. 15
Barzake: 63, 12
Barzikutu: 443, 45
Bar[...]: 131,15
Badadu: 284, 9
Basasu: 339, 9
Babagra: 78, 1
fBassi: 74, 6
Basüa: 538, 19
Batiti: 218, 9
Batu'a: 370, 2. 5
Batudänu: 315, 11
Bau-ahhe-iddin: 96, 39
/Bau-ja[..]: 77, 6
Bau-§umu-ibni: 667, 1
Bau-[...]: 451, 7
fBazitu: 206, 5
Bazuzu: 101, 34; 639, 3
Ba[. . .]: 328, 4; 347, 10; 420, 8; 426,17;

467, 29

Beaug: 301, 15
Bel-abua: 336, 18
Bel-abu-usur: 50, 1. 9; 86, 3; 653, 15
Bel-ahhe: 124, 8; 125, 15; 218, 3; 340, 43
Bel-ahhegu: 59, 25; 509, 1. 5. 8. 13
Bel-ahu-iddin: 62, 13; 347, 2: 481, 7;
Bel-abu-usur: 314, 10; 539, 14
Belanu: 498, 12
Bel-aplu-iddin(a): 65, 1. 6. 9; 65a, 1. 17;

71, 19. 26; 548, 17
Bel-aplu-...: 247, 4
Bel-agarid: 250, 3; 282, 1. 3
Bel-dan: 84, 27; 128, 25; 162, 15; 437,

25; 552, 27
Bel-duri: 36, 4. 16; 177, 3; 195, 29; 339,

1; 376, 1.12; 383,6; 462, 30; 469, 7;
527, 11; 617, 6; 653,3. 7

Bel-emuranni, s. Bel-imuranni
Bel-ereg: 94, 1; 137,12; 138, io; 221,8;

347, 3; 637, 8
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Bel-etir: 223, 2
Bel-gimilli-tirri: 344, 1
Be1-Harran-abu-usur: 653, 16
Bel-Harran-ahu-usur: 101, 26; 204, 26
Be1-Harran-belu-usur: 645, 16
Be1-Harran-duri: 33, 29; 249, 8; 512, 1;

533, 13
Bel-Harran-ibni: 186, 27
Bel-Harran-ittija: 59, 1. 7. 11; 201, 2. 6.

16; 301, 12
Bel-Harran-kueurani: 533, 6
Bel-Harran-gadu: 196, 25
Bel-Harran-garru-usur: 186, 26; 509, 34;

538, 15; 611, 12
Bel-Harran-taklak: 64, 5; 82, 3
Bel-Harran-[.. .]: 165, 31; 303, 5; 442,

6; 566, 14; 582, 7
Bel-ibni: 22, 8; 82,28; 173,33; 194, 12;

210, 4. 9. 39; 494, 2. 5. 10; 500, 1.4;
524, 23; 591, 7; 642, 14

Bel-iddin(a): 22, 8; 260, 10; 473, 20;
667, 2

Bel-ikbi: 47, 34; 86, 1
Be1-ikiga: 326, 4
Bel-iki~anni: 398, 7
Bel-ila: 615, 20
Bel-ilani-garru-usur: 266, 9
Bel-ilani-gi...: 204, 7
Bel-ili-ikbiuni: 463, 25
Bel-ili-milki: 71, 23

Be1-imura(n)ni: 97, 24; 187, 28; 248, 6;
249, 15; 397, 36; 416, 9; 431, 13;
458, 28; 523, 30; 529, 16; 530, 14;
558, 21; 559, 7; 630, 17

Bel-is[.. .]: 183, 23
/Belit-ittija: 654, 2
Bel-ittija: 187, 19
Bel-li': 437, 16. 18
JBel-li': 655, 15
Belit-usala: 196, 1. 14
Bel-killani: 204, 8
Be1-kima-umi: 301, 18

Bel-ku[. .]: 375, 15
Bel-lamur. 22, 17. 20; 83, 30; 249, 2;

301, 20; 553, 27
Be1-i': 49, 23; 201, 38; 274, 11; 347,

16; 554, 33
Bel-liir: 22, 10; 176, 19; 280, 1; 379,
Bel-lubalat: 31, 6. 7; 169, 2. 3. 6; 299,

3; 300, 4; 394, 8. 10. 12
Bel-ludari: 9, o1; 203, 26; 287,9; 498, 18
Bel-lu[. . ]: 102, 24
Bel-mudammik: 87, 30
Bel-mukin: 642 (Hülle)
Bel-mugallim: 445, 10

Bel-na'id(i): 45, 3; 47, 1. 15; 56, 16;
116, 29; 168, 35; 227,10; 228, 8;
340, 40; 639, 7

Bel-nadin-ahe:' 245, 11
Bel-nasir: 162, 18; 201, 34; 554, 31;

561, 12

Bel-natan: 351, 5
Be1-nzggalli': 194, 5'). 27
Bel-nuri: 64, 15; 71, 23; 75, 3
Bel-nugi: 22, 20 (vgl. Bel-lämur)
Bel-riman(n)i: 70, 28; 650, 19
Bel-sadua: 284, 12; 324, 9
Bel-gar-ahheSu: 229, 13
Bel-garrani: 357, 29
Bel-sarru-ibni: 51, 25; 95, 4; 272, 1i;

314, 9; 536, 15

Bel-garru-usur: 37, 37; 196,27; 211, 14;
345, 2.9; 367, 7; 477, 2; 509, 30;
649, 1. 4. 6. 14

Bel-~eziba(n)ni: 400, 30
Bel-e[. .. ]: 447, 3
Bel-gumu-ereg: 657, 18
Bel-§umu-iddin: 37, 28
Belgunu: 488, 12
Bel-taklak: 71, 24; 165, 7; 438, 16
Belti-ereg: 252, 1. 3
·fBelti-majali: 506, 8

1) In der Umschrift lies nig statt ni.
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Bel-uballit: 196, 31
Bel-zeru-iddin: 550, 6
Bel-zeru-ikisa: 588, 7
Bel-[.. .]: 170, 5. 13; 269, 8; 339, 17;

381, 11; 424, 1; 527, 17; 557, 7; 566,
1; 569, 12; 582, 2; 628, 4; 648, 6

Bi'igu: 636, 1i
Biasi: 617, 4
Bibe, Bibi: 173, 35: 374, 1
Bibialuhaluau: 105, 21
Bib[i .... ]: 105, 53
Bidada: 274, 6
Bidi-IBtar: 230, 9
Bihi: 652, 27
Bila: 347, 17
Bila[...]: 204,32
fBilikutu: 40, 3
Bimar[... .]: 303, 8
Bindikiri: 523, 31
Bir-amma: 185, 14
Bir-Samag: 325, 13; 456, 30
Birta[. .]: 422, 26
Bisa-atar: 359, 1
Biidki: 209, 23
fBisi[...]: 380, 3
fBita: 447, 16
Bitati: 139, 13; 140, 17
Bi . i: 211, 1l
Bi[...]: 529, 1
Bubutu: 203, 23
Budan[u. .]: 217, 3
Bukinubal: 415, 22
Bulak[.. .]: 146, 25
Bulalu: 449, 15
Bullutu, Bulut(tu); 44, 28; 183, 4, 400, 31
Bult.: 15, 8. 25. 49; 73, 9; 187, 7; 210, 5;

281, 14; 344, 13; 372, 1. o
Bul[...]: 599, 2
Burka: 55, 24
Bur[...]: 526, 2
Busi-iläni: 227, 11: 228, 9
Bu[. .. 1: 328, 3

Dabit[...]: 585, 3
Dada, Dadi: 158, 46; 170, 21; 336, 1o;

377, 7.15; 503, 5; 536, 7; 657, 29
Dadusu: 301, 7
Dagan(a)-milki: 459, 28; 523, 1. 8. 15
Daha[...]: 590, 1i
fDahis[..]: 541, 1
Daja: 372, 32
Dajadi-ili: 242, 1
Dajan-Adad: 441, 7
Dajan-Kurban (vgl. Dan-K.): 171, 7. 16;

312, 5; 337, 1o
Daki[. .]: 187, 8
Dakule: 77, 5
fDalija: 39, 1. 7
Dalua: 201, 30
Damik-amati-garru: 293, 13
Damka-amati-Igtar: 173, 36
Damki-ilani: 546, 4
Dammumu-al[. .]: 407, 36
Dana, Dani: 221, i; 374, 15; 442, 12

Danani, Dananu, Dannanu: 64, 21; 138,
15; 221,13; 255, 7; 283, 7; 372, 25;
373, 34; 441, 10; 534, 35; 637, 15;
658, 23

Danijati-ili: 178, 7
Danini: 464, 30
fDanki: 103, 5
Dan-Kurban (vgl. Dajan-K.): 117, 4;

117a, 2
Danna, Danni (vgl. Dana): 110, 9; 125, 15;

225, 3; 256, 2; 277, 8; 315, 4; 399,
5.6; 462,22; 477,12; 486,4; 490,6.13

Dannanu, s. Dananu
Danni-ili: 100, 4; 100a, 6
Danninan(n)i-Nergal: 67, 1.12; 68, 13.20
Dannu-kar.i: 24, 5
Dannu-Nergal: 215, 7
Dan[ . .]: 442, 8
Dararate: 151, 22
Dari-abua: 189, 1. 4. 9
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Dari-Bel: 22, 4; 49, 24; 124, 1i; 150, 16;
408, 3

Dari-4arru: 483, 12
Darura: 152, 23
Da[.. .]: 73, 30; 77, 8; 383, 5
Dibba: 407, 38
Didi: 81,22; 126, 14; 141,6; 226,16;

257, 2; 421, 6
Dilendu-[. . .]: 614, 5
Dilil-Adad: 145, 20
Dilil-Igtar: 44, 36; 53, 39; 193, 21; 552,

34; 657, 2
fDimba[..]: 77, 7
Dina: 663, 12
Dinana, Dinanu: 71, 3; 135, 29
Dira[. .. ]: 337, 9
Disi, DiMi: 76,2. 10; 261, 12
Diski: 174, 12
Düa: 173, 32; 271, ii
Dudu, Dudua: 464, 32; 499, 8
Dugul-I§tar: 243, 9
Dugul-pani-ili: 417, 13
Duguil-pani-[ ... ]: 357, 18
Dujaua: 105, 1. 31. 36
Dukur-ili: 630, 2. 6
Dula[.. .]: 212, 7
Damukä: 246, 1
Dunuzu: 645, 17
Dfri: 99, 16
Düri-Adad: 376, 40
Diüri-Igtar: 606, 3
DUri-[. . .]: 434, i1

Dür-kali-[ . .]: 244,1
Dür-maki-Ibtar: 45, 7; 504, 22
Dusa, Dusi (vgl. Tusi): 173, 2. 16; 373, 27
Du[.. .]: 511, 2

]ia-garru-ibni: 161, 16
Ebisi[. .]: 622, 12
Edasi..: 624, 13
Aidi-ili: 651, 20
idui-ligir: 660, 9

]idu-gallim: 137, 1. 4; 138, 1. 3. 7; 219,
12; 220, 13; 227, 1. 4; 241, 2

Edu-usur: 22, 9; 326, 5
Edu-[.. .]: 22, 5; 557, 5
fEhe: 513, 3
Ehija: 123, 4
Ellui-babu-ahu-iddin: 328, 1i
Ellu-bab(u)-eres: 137, 14; 138, 12; 293,

11; 458, 23
Ellu-babu-eriba: 273, 2; 302, 7. 10
Ellu-babu-hin(i) (-hinni): 179, 29;

180, 30; 181, 29; 506, 35; 507, 24;
508, 26

Ellu-babu-ila: 222, 14; 328, 12; 376, 9
Ellu-babu-sapi: 314, 13
Eni-ili: 457, 23
Eni[. .. ]: 375, 17

Enkü: 324, 3
Enlil-ilä: 265, 13
Enu[. . .]: 434, 12
Ereg-Asur: 206, 29; 505, 24
]ire§-ili: 47, 32; 550, 8
Ere§-I§tar: 22, 15; 247, 12
Ereg-[.. .]: 685, 2
Eriba- usw., s. Riba- usw.
Eriba (Riba?)-garru: 181, 28
Erihi: 542, 1
fEri[. . .]: 520, 3
Egra: 348, 1i
Egü-ereg: 453, 14
-Etel-Arbailu: 127, 4
Eteri: 194, 22
Etir-Marduk: 54, 18. 22
Ezipata: 406, 13; 458, 25
E[....]: 22, 16; 440, 6

Gabbar(a), Gabbaru: 117, 1; 261, 7;
316, 5; 482, 26; 483, 19; 502, 18;
570, 3; 667, 3

Gabbe, Gabbi (vgl. Gabi): 211, 32; 320,
24; 321, 24; 682, 4

Gabbu-Adad: 223, 2
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Gabbu-amur: 106, 2; 155, 7; 217, 2
Gabbu-ana-IEtar: 22, 21
Gabbu-ereS: 221, 10
Gabbu-ilani: 117a, 18; 239, 8; 327, 2.7;

665, 5
Gabbu-ilani-ereg: 67, 3
Gabbu-käta-ili: 227, 6; 228, 4
Gabi (vgl. Gabbe): 311, 8
fGabia: 71, 3
Gabri, Gabri: 88, 11; 455, 5. 8
Gabri[. .: 423, 5
Gab[...]: 303, 4
Gadi-ili: 97, 1
Gadijä, Gadija: 174, 5; 548, 22
Galagusu: 171, 27
Galul(u), Gallul: 50, 25; 105, 6; 188, 19;

263, 3; 328, 5; 538, 16

Gam[. . .]: 105, 55
Gargame§a: 528, 3
Garu.u: 671, 5
Garu[ . .]: 621, 1. 5
Gazilu: 165, 8. 16
Ga[. . .]: 73, 20
Gija: 437, 18
Gime..: 422, 16
Gimillu: 177, 14
Gimil[. .]: 563,8
Gina, Ginija: 116, 32; 374, 14
Gira: 118, 12.33
Girha: 488, 4
Girittu, Girte, Girtu: 119, 6; 287, lo;

301, 3; 319, 17
Gir(i)zabuni, Girzabunu: 325, 10; 378, 16;

445, 42; 446, 22
Girsa': 438, 16
Giru-Adad: 193, 7
Girzabuni u. ä. s. Girizabuni
Gi[... .]: 410, 9; 443, 7;
Gugi: 295, 6; 376, 33
Gugfia: 230, 7
f Gula-ri§at: 55, 8
G(ula-umu-[. .. ]: 135, 21

iula-zeru-eres: 482, 27
Gurra: 224, 9
GuCanu: 124, 19
Hababa: 132, 20
Habahuru: 359, 8
Habani: 488, 8
Habas(i)te, Habasti, Habasite, Habas(a)tu,

Habasti: 33, 28; 108, 16; 141, 13;
152, 26; 168, 28; 222, 13; 344, 10;
413, 36; 462, 29; 538, 18; 547, 27;
590, 8; 605, io; 619, o0

Habasu: 124, 9
Haba[. .. ]: 375, 16
Habi: 440, 1
Habil-kinu: 487, 5
Habil[.. .]: 204, 34; 407, 5
Hadasa: 456, 29
Hadi': 196, 36
Hadi[...]: 105,54
Hakkubu: 473, 3.4.6
HIalaha: 536, 20

Halaiddi: 365, 2
Halaguri: 359, 9
Hala[.. .]: 399, 7
Haldi-daja: 376, 37
Haldi-etir: 159, 35
Haldi-ibni: 438, 9
Haldi-ila: 373, 30
Haldi-rimani: 87, 29
Haldi-usur: 438, 9
Haldi-[...]: 375, 9
Halesi: 238, 2
Hallaba: 171, 28
Halliarraka: 407, 35
Hallisi: 77, 23
Halli[. .]: 467, 28
Halmnui: 87, 23
Halmusu: 79, 3; 111, 18; 375, 26
Halsuhu: 631, 2
Halua: 201, 27; 554, 23
Hal.. .pa: 73, 23
Hal[. .. ]: 37, 39; 469, 12

/N. 1 ^ % , r
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Hamadudu, Hamatutu: 209, 25; 313, 4
Hambaku: 509, 36
Hambi: 159, 29
fHambusu: 208, 5
Hame[.. .]: 146, 26
Hamnanu: 88, 8
Hamnunu: 202, 3
Ham[. . .]: 98, 13
'Hanabusa: 70, 5

Han-ahusi: 521, 29
Hanana, Hanani, Hanänu: 146, 1; 230,

4; 244, 4; 563, 10
Hanasi: 517, 20
Handapi: 376, 43
Handasani: 221, 3; 637, 3
Handasi: 41, 27
Handi: 166, 20; 545, 24; 550, 14
fHandi[. .]: 524, 4
Handa: 553, 26
Hani, s. Hanni.
Hanina (vgl. Haninaja): 459, 27
-fHanina: 214, 4
Haninaja (vgl. Haninä): 254, 7

Hanni, Hani: 179, 8; 180, 8; 181, 8; 299,
17; 300, 19; 463,22; 658,2.4.6.16

Hannubu, Hanubu: 70, 32; 437, 17
Hantugu: 82, 23
Hanunu: 295, 13; 566, 10
Han[. .]ti: 413, 10
Han[.. .]: 546, 3
Harhanda: 407, 18.25
Hariruri: 53, 37
Hari[.. .]: 421, 9
Harmaki: 253, i1; 354, 4; 398, 2; 666, 1
Harmasa: 36, 26.29
Harrana: 268, 15; 376, 50; 673, 3
Har-garru (Hara-, Hari-): 34, 12; 152, 24;

346, 2; 486, 15
Harsisu: 213, 3
Harura: 96, 1.6.15; 96a, 2
Harfua: 533, 12
Hasabu: 426, 2.8

Hagana, Hadanu: 103, 4; 264, 8; 419, 5
Hasbabnugi: 37, 36
Hata: 486, 1.5
fHateza: 47, 12
Hate..: 274, 13
Hatianu: 370, 13
Hatpimunu: 299, 10; 300, 12
Hattugu-aldi: 162, 19
Haza-ilu, Hazi-ilu: 208, 3; 568, ii
fHazala: 536, 4
Hazianu: 127, 18
Hazi-ilu, s. Haza-ili
Hazugu[. .]: 363, 6
Ha[. . .]: 216, 25; 426, 16; 500, 20
Ha[. . .]: 422, 4

Hidatani: 396, 2
Hihe: 70, 31
Himari, Himari: 486, 13; 521, 31; 567, 6
Hiri-ahhe: 168, 3
Hirinu: 442, 14

Hiria: 55, 21; 56, 15; 57, 32; 120, 35;
340, 39; 341, 38; 358, 26; 365, 4;
632, 29

Hisa: 22, 12
fHi[. . -: 357, 20

Hubaba: 302, 4
Hubaaäte: 200, 28; 231, 28; 270, 14
Huda: 72, 1.4.6; 84, 6.11.18
Hudapi: 305, 2
/Huda[. .]: 536, 4
Hudi-garrusu: 124, 13
Huli: 190, 2
Humamate: 60, 27
Huni[.. .]: 448, 4
Hunzudi: 376, 43
Hurasu: 10, 33
Hurru.u: 349, 2
Hurubisa[. .]: 167, o1
Husa: 120, 9
Huaäbu: 214, 2
Husurä: 341, 39
Hueurä: 361, 11
w
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Hu..na§u: 254, 9
Hu[.. .]: 66, 28; 375, 7; 425, 3; 545, 26

Iba§gi-ilu (-iläni): 51, 14; 194, 24; 400, 2
Ibaggi-[. . .]: 666, 6
Ibna, Ibnija: 32, 2; 51, 25. 26; 512, 8;

536, 15; 624, 10
Ibni-§arru: 354, 5
Ibtaggig: 660, 2
Ibute-ilani: 209, 19
Idäte-Bel-alaka: 538, 1
Iddi, s. Idi
Iddin(a)ja (vgl. Idinja): 44, 29; 45, 18
Iddi[n . .]: 207, 35

Idi (vgl. Adi), Iddi: 56, 14; 57, 31; 120,
35; 340,44; 341,37; 364, 4; 632,28

Idinja (vgl. Iddinja): 464, 6
Idkulu: 22, 7
Idna-ahbe, Idni-ahhe: 58, 13; 59,32;

124, 18; 201, 39; 245, 8; 246, 13;
279, 7; 331, 2; 396, 28; 527, 20

Idna-A§ur: 25, 12
Idrija, s. Adraja
Idu[...]: 544, 1

Igi: 425, 16
Ikari: 167,19. 25
Ikbi-Bel: 341,49
Ikbi-el, Ikbi-ili: 22, 22; 271, 8; 530, 9
Ikbi-[ ... ]: 217, 40
Ikiga: 458, 26
Ikisi: 527, 4
Iklänu: 99, 22
Ikli: 67, 1; 68, 13. 20; 113, 49
Iksur[. . ]: 551, 19
Ila: 82, 22
Ila-ligir: 291, 11

Ilaä-arru-ibni: 162, 21
Ildigi: 399, 3
Ili-abu-eriba: 53, 29
Ili-abu-[.. .]: 115, 6
Ili-amar(ra): 186, 2. 12. 18; 318, 3;

610, 1. 9

Ili-a[.. .]: 609, 15
Ili-balatsu-ikbi: 111, 20
Ili-bani: 173, 31
Ili-bulut-be: 649, 21
Ili-danninan(n)i: 69, 8
Ili-dusu: 673, 1
Ili-eres: 50, 22; 113, 10. . 11. 5. 32. 33;

476, 1. 4
Ili-gabe: 533, 14
Ili-gab.gab: 626, 2
Ili-gabri: 632, 33
Ili-ibni: 159, 38
Ili-idri: 209, 28; 244, 6
Ili-imme (vgl. Ili-me): 22, 17; 422, 24;

550, 13; 643, 5
Ili-inaja: 561, 11

Ili-ittija, (-ittea): 36, 9; 38, 16; 150, 21;
186, 34; 306, 10; 317, 3; 335, 9;
456, 35; 526, 9; 643, 10

Ili-jadinu: 365, 10; 377, 27
Ilijau: 467, 7. 11
Ili-kabar: 135, 9; 397, 31
Ili-kaja[. .]: 77, 20
Ili-katar: 264, 13
Ili-kisu: 113, 44
Ili-li': 63, 13; 525, 3; 650, 1. 5
Ili-liphur: 179, 32; 526, 7
Ili-ligir: 128, 22
Ili-lu[...]: 675, 2
Ilima-bani: 340, 10
Ili-malak[u]: 185, 19; 429, 2. 12
Ilima-li' 99, 17; 144, 15; 400, 29; 437, 21

Ilima-rim. .: 455, 25
Ili-me (vgl. Ili-imme): 463, 26
Ili-meti: 539, 15
Ili-mukin: 297, ii; 298, 14
Ili-mukin-ahi: 225, 5 (und Anm.); 315, 6;

538, 6
Ili-mugezib: 378, 13; 568, 13
Ili-mutakkin: 371, 10
Ili-na'id: 231, 25
Ili-nadin-apli: 320, 4. 13; 321, 7
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Ili-nadin-irsiti: 31, 12
Ili-napigtu-iram: 53, 28
Ili-naäir: 22, 13; 96, 38; 159, 31; 366, 2;

640, 15
Ili-natan: 59, 4
Ili-pi-ueur: 207, 29
Ili-rim[.. .]: 303, 11
Ili-sabri: 274, 3
Ili-allimgunu: 217, 32
Ili-se. k'. ma: 185, 18
Ili-Sezib: 336, 24; 505, 23
Ili-gigi: 464, 36
Ili-gumu-iddin: 103, 26
Ili-suri: 202, 4
Ili-tabani: 547, 12. 19
Ili-udanninan(n)i: 37, 28; 643, 6
Ili-[ . .]: 292, 13
Ilkisu: 182, 18
IllU: 136, 14
Illuknu: 254, 8
Iltappa: 137, o0; 138, 9
Ilti-baiti: 34, 13
Ilu-dini-imur: 71, 26
llu-ittea, s. Ili-ittija
Ilu-rabu-belu-usur: 442, 12
Ilu-rabu-mesi: 96, 29; 96a, 23; 527, 19
Ilu-rabu-muaallim: 22, 3; 420, 6
Ilu-rabiu-umu-iddina: 383, 16
Ilu-garru-usur: 152, 18
Imani-ili: 528, 6
Imannu: 523, 3; 578, 9
Imasii[.. .]: 634, 4
Inimani-ASur: 652, 28
Immani-[.. .]: 656, 16

Im[...]: 288, 4; 498, 4; 563, i1
fIna-izzute: 234, 8
'Inakame: 174, 11
Ina-pi-Agur: 634, 2
Inbä: 213, 5
JIndibi: 124,2
Indu: 267, 1; 268, 10
Inibi-AMur: 131, 2

Kohler und Ungnad, Assyr. Rechteurkunden.

Irisu-ilani: 324, 10
Irsisi: 33, 5. 20
Isana: 226, 14; 551, 15; 654, 13
Isbutu: 496, 1. 4
Isdi: 365, 1; 529, 11
Isdi-ahhegu: 46,28; 125, 5;

328, 6; 400, 7
Igdi-Ala: 165, 1. 14
IBdi-Agur: 43, 2. 4; 55, 5;

262, 12
Isdi-Diri: 112, 19
Igdi-E]kurri: 509, 32

144, 23;

143, 22;

Igdi-Harrän: 99, 20; 224, 3; 245, o0; 374,
17; 584, 6

lVdi-I§tar: 10, 32; 113, 56; 134, 14; 135,
25; 263, 11; 395, 17; 397, 32; 679, 2

Igdi-Nabu: 44, 31; 45, 23; 55, 20; 118,
29; 119, 20; 169, 24; 182, 17, 210,
18. 21. 35. 36. 59; 214, 27; 255, 13;
283, 11; 341, 41; 358, 23; 363,8;
377, 26; 437, 27; 451, 18; 464, 31;
467, 22; 648, 8

I§di-Nergal: 70, 26
MIdi-Ninlil: 37, 29
IJdi-Nusku: 85, 7
I§di-sarru: 342, 9. 14
I§di-Sibi: 374, 21

Idi-[. . .]: 31, 9; 66,35; 73,29; 102, 23;
23; 158, 47; 162, 3; 231, 31; 360,
19.21; 451,17; 511,8; 546,2; 563,1

lhu .... : 615, 17
JIidsunu: 203, 24
Isinna: 75, 5
Iskame: 124, 20
I§manni-Adad: 461, 32
Igme-ili: 31, 11
Ispu: 135, 27; 656, 13
Ispu-ligir: 455, 24
I.su[r. . .]: 128, 21
Igtanbu: 641, 7
Igtar-ani[. .]: 628, 1
Igtar-aplu-iddin: 622, 1i

27
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fIltar-Arbailu-[. .. ]: 524, 5
fI§tar-di'nini: 529, 4
I§tar-duri: 35, 5 (bis); 106, 6. 14; 126 13;

248, 10; 267, 10; 268, 10; 356, 1. 9;
359, 23; 456, 32; 483, 15; 524, 22;
611, 5; 631, 22; 640, 3; 657, 27;
684, 4

I§tar-dur-kali: 47, 8; 632, 6
I§tar-gämilat: 22, 21
I§tar-ilä: 55, 28; 168, 6
I§tar-ma§lallate: 142, 15
I§tar-mitu-ballit: 117, 19; 117a, 17
I§tar-mukija: 183, 21
Itar-na'id: 41, 20; 47, 33; 425, 2; 476,

18; 628, 9; 657, 17

Itar-nadin(a)-ahhe: 348, 4; 376, 46;
453, 12

I§tar-nadin-apli: 100, 23; 100a, 24; 286,
9; 356, 22; 443, 47; 611, 16

fIßtar-napgir[. .]: 541, 2
Itar-nasir-duri: 512, 9
I§tar-paja: 657, 23
Igtar-rimeni: 217, 5
IEtar-gumu-ereg: 83, 23; 443, 34; 445, 32;

446, 13; 506, 31
I§tar-gumu-iddin(a): 127, 12; 294, 13;

443, 42; 464, 3; 657, 24
I§tar-tariba (-taribi): 22, 22; 72, 8; 136,

13; 273, 3; 494, 1
Igtar-tazi: 325, 12
Igtar-. . ti. .: 22, 3
I§tar-[. .. ]: 326, 10; 379, 10; 474, 9; 557,

6; 675, 4
Igtu-Adad-gabbi: 634, 5
Itta[... .]: 451, 15
Itti-Adad-ahiütu: 238, 3; 438, 13; 506, 25
Itti-Adad-(a)nini (-aninu, -anni): 51, 23;

139, 9; 140, 18; 222, 10; 374, 22;
375, 25; 560, 5

Itti-Adad-[. . .]: 357, 1

Itti- ... ]: 164, 14
Itu'a: 437, 4

Izaldi: 20, 50
I[....l: 85, 25

Jä'a: 652, 28
Ja'ala: 282, 7

Ja'atanu: 244, 5
Ja-ahhe: 167, 9
Jabur[. . .]: 563, 6
Jad: 505, 1. 8
Jadadu: 281, 13
Jadan(u): 373, 32; 438, i
Jada[. .]: 482, 24
Jadi'u: 442, 13
Jahalu: 22, 21
Jahutu, Jahuti: 225, 4; 315, l. 5;

645, 12
Jaisi: 327, 1. 6
fJakar-ahhe: 81, 3
Jake: 246, 5
/Jakira: 447, 17
Jakiri: 422, 13

Jakite: 126, 16
Jamanni (vgl. die ff. Namen): 654, ii
Jamannu (vgl. den vorherg, u. f. Namen):

208, 29. 32
Jamani (vgl. die vorherg. Namen):

510, 4. 10
Januku: 77, 4
Jasam: 501, 1. 8
Jatana-eli: 118, 2
Ja[...]: 442, 7

Ka: 82,23
Kabab[. .]: 499, o1
Kabar-ili, Kabri-ili: 183, 6; 209, 22;

223, 14
flKabili': 463, s
Kabti: 51,22; 113,43
Kabti-ilani: 203, 17; 265, 10; 279, 3
Kadaläni (vgl. Kandalanu): 615, 6
Kadamu: 260, 8
Kadjä: 506, 24; 508, 25
Kabira..: 530, 6
Käki, Kaki: 178, 2; 413, 16
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Kakkija: 635, 6
Kak(k)kul(l)anu, Kulkullanu, Kukullann,

Kukul(l)ä (vgl. Aktllanu): 47, 29;
53, 7; 55, 1o; 56, 4; 57, 6.19; 113,
48; 118, 13.16; 120, 21; 200,29;
210, 7. 13. 15. 20. 27. 43. 49; 217, 7.
20; 231, 6. 14. 21; 278, 11; 340, 9.
12. 23; 341, 8. 10. 21; 358, 8. 19;
367, 8; 376, 11. 25; 377, 4. 6. 18;
396, 11. 23; 632, 8. 20

Kakuba: 422, 25
Kakusi: 530, io
Kak[. .. ]: 435, 3
Kalda: 377, 3
Kalha: 441, 8; 524, 23
Kal-imur...: 615, 22
Kali[. .]: 407, 39
Kalunzu: 173, 37
Kamabani: 488, 3
Kamasu: 167, 10
Kanasu[..]: 684, 8
Kandalänu, Kandilanu (vgl. auch Kada-

lani): 60, 3; 150, 8; 252, 6; 533, io

Kanni: 206, 1. 7
Kannuna: 31, 7; 33, 31; 60, 20; 135, 27;

169, 3; 276, 9; 286, 10; 301, 13;
383, 3; 394, 9; 397, 8.33; 494, 16;
675, 3

Kanuni: 644, 12
Kanüni: 10, 24.33
Kan[.. .]: 216, 24
Kaparu: 291, 17
Karha: 100, 4; 100a, 6; 396, 37
Karmeuni: 37, 32
fKarrite: 634, 15
Kaspi-[. . .]: 495, 23
Ka§§ud(u), Kagudu: 117, 9. 0o. 20;

117a, 17
Kausu: 186, 7
Ka[... ]: 413,43
Kea: 438, io; 442, io
Kibini: 31, 11

Kibit-ASur: 41, 26; 243, 8; 371, 10
Kibit-Igtar: 131, 15; 487, 1
Kibitne: 394, 36
Kibit-Ninib: 243, 10

Kibit-Sala: 46, 23
Kidin-Haldia: 234, 4
Kidini: 430, 7
Kikinnanu: 80, 1. 4. 8
Kikizu: 453, 16
Kilakü: 174, 14
Kilamgi, Killam§i: 290, 3; 375, 24
Kili: 348, 3
Kimal[. .]: 427, 8
Kimama: 148,15; 189,20; 376, 41;

566, 9; 653, 15
Kina(n)ni-Istar: 110, 1; 111, 20
Kinani-[. .. ]: 399, 15
Kini, Kini: 71, 30; 101, 38; 211, 6;

376, 8; 444, 6. 14; 671, 7
Kiribitu-Agur: 75, 6
Kirimzu: 457, 2
Kima: 663, io
Kisir-Agar: 41, 27; 47, 28; 71, 22; 118,

6. 9. 27; 210, 12.14.23.24.33.55; 217,
28; 231, 22; 266, 2; 278, 2.10; 287,
2; 297, 13; 298, 15; 302,3.8; 319,
3; 341,29; 377,24; 509,6.16; 590,
9; 614,18; 640, 2

Kiair-ili: 40, 33
Kigir-Igtar: 53, 34; 195, 25; 382, 7; 386, 5
Kisir-Nabu: 509, 41
Kiir-[ ... ]: 562, 2
Kisi[. .. ]: 422,27
Kisrija: 422, o1
Kita: 207, 30
Kitenu (vgl. Kiti-Enlil, Kitti-Enlil):

112, 18
Kiti-Enlil (oder lies Kitinu?): 253, 9
Kitri: 270, 2
Kitti-Enlil (lies Kitinu? Vgl. Kitenu):

285, 3
Kitti-ilani: 173, 40

27*
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Kit[...]: 23, 1
Ki[...]: 427, 2; 494; 2. 5. 10

i[. . .]: 169, 7; 204,33; 288, 5; 394,15
Kua, Kuja: 73, 28; 281, 15; 293, 12;

302, i1; 371, 1
Kuakua: 407, 34
Kuddit(u)-AMur: 46, 21; 174, 15; 371, 7;

445, 37; 446, 17; 660, 19
Kudune: 670, 10
Küja, s. Kua
Kuku(l)la, s. Kakkullanu
Kukul(l)anu, s. Kakkullanu
Kulkulänu, s. Kakkullanu
Kulu'-Igtar: 117, 3; 117a, i
Kuluka[. .] 239, ii
Kuma: 337, 8
Kunä: 161, 15
Kunasi: 398, 1
Kurbu-ili: 128, 18
Kurdi: 139, 12; 140, 16; 442, 7
Kurdi-Adad: 113, 57; 150, 7; 151, 18;

239, 1o; 319, 15; 374, 13; 387, 1o;
509, 26

Kurdi-IBtar: 165,6; 328, io; 619,9; 675,6
Kurdi-Nergal: 529, 9
Kurdini-Igtar-lamur: 114, 1
Kurdi-[.. .]: 232,11: 529, 14
K.uri: 453, 16
Kurdi-§arri: 285, io
Kurmanu: 359, 24
Kurfibi: 319, 6
Kuruku: 641, 6
Kur[. .. ]: 498, 14
Kusä, Kusaja: 105, io; 179, 27; 180, 29.

33; 181, 27; 286, 12; 509, 29
Kusasä: 504, 23; 505, 22
Kusini: 582, 8
Kusisi: 60, 23; 558, 20
Kueur&: 678, 8
Kuti: 351, 7
Kutnu: 376, 45

Kuzba: 75, 24
Ku[...]: 181,33; 399,4

Labasi, Läbaäi: 15, 69; 16, 69; 660, 30
Labiga: 341, 36
Ladu.ki: 203, 3
IJLaba[. ..]: 498, 3
Lahira: 61, 24
Laiti-ili - Lite-ili
Laiti-[...]: 582, 3
Laja': 540, 5
Lakipi, Lakipu, Likipu: 21, 29; 56, lo;

57, 26; 148, 11; 164, 16; 182, 17;
203, 22; 231, 24; 256, 3; 413, 44;
438, 6. 12; 632, 25; 657, 18; 677, 1

Lakisi: 447, 28
fLamagsi: 129, 5. 17
Lanihma; 370, 12
Lapsare: 372, 31
Latbanu: 113, 49. 50. 51
Läte'[. .]: 166, 5

Lategi-(ana-)Igtar, (Latega-): 126, 18;
277, 5; 301, 6; 649,15

La-tubaäanni-Adad: 552, 33
La-tubana(n)ni-ili (auch -tubaäana-):

138, 13; 207, 32; 236, 2; 306, 8;
437, 23; 636, 12; 643, 8

Lä-tubaäani-Igtar: 207, 31
La-tubaäa(n)ni-[. .. ]: 128, 2
Lätugi-Nana: 487, 2
La[.. .]: 40, 24
Li'-ili, lies besser Lite-ili (s. d.): 425, 17
Li'iti: 252, 9
Liblut(u): 25, 13; 369, 2
Libugu: 407, 19
Likipu, s. Lakipu
Likkime: 663, 11
Liphur-ili: 485, 6
Liphuru: 679, 4
Lipusu: 182, 15
Lite-ili, Liti-ili, Laiti-ili: 365, 5; 425, 17;

568, 8; 591, 4, 618, 7, , f ,
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Li[...]: 392, 5
Lu-ahhe: 486, 3
Lü-balat: 63, . 5. 7; 89, 6. 15; 120, 8.

10. 14. 32; 137, 13; 138, 13
fLibaltat: 167, 11
Lübaä-ana-ili: 413, 14. 43
Lukimama: 111, 18; 151, 1
Luku: 53, 35; 132, 9; 208, 7. 19; 285,

2; 367, 4; 551,21
Lulabbir-garrussu: 210, 1. 44. 48
Lusakin: 70, 1. 7. 14; 232, 5; 337, 21;

356, 1. 9; 480, 3; 640, 4
Lu-ulme: 133, 14; 171, 5; 470, 29
Lusumu: 445, 12'
Luteu[...]: 648, 1
Lute[. .]: 362, 5. 10
Lu[.. .]: 442, 9

fMabia: 158, 4
Madkiri: 413, 18
Mahir-ikbi: 133, 23; 397, 30
Mahsijau: 254, 10
iMaka[...]: 90, 7
Malezazi: 619, 1i
Malgadi[. .]: 645, 2
Malik-ili: 246, 3
Maliktu: 208, 31
Mame: 222, 12; 675, 7
Manani: 521, 27
Manki: 635, 14
Manni: 413, 16
Mannu-ahhe: 486, 16
Mannu-aki-Arbailu, s. Mannu-ki-Arbailu
Mannu-dik: 44, 3
Mannu-ikbi: 256, 9
Mannu-kada: 413, 37
Mannu-ki-abi (-ka-abi): 10, 24. 33; 195,

33; 210, 58; 214, 23; 413, 42; 562, 10

Mannu-ki-Adad: 61, 32; 124, 18; 132, 1;
147, 4; 188, 16; 204, 29; 219, 9;
220,10; 237, 9; 251, 7; 252, 8;
487, 3; 550, 15; 660, 24

Mannu-ki(-ka)-ahhe (-ahi): 36, 8; 62, i1;
152, 25; 195, 28; 262, 1; 301, 21;
339, 5; 357, 1. 8; 371, 15; 413, 3;
490, 4; 525, 4; 548, 20; 562, 9;
566, 7

fMannu-ki-Alla: 158, 7. 21
Mannu-ki-Arbailu (auch -aki-): 40, 1. 4.

7. 12; 58, lo; 139, 11; 140, 16; 168,
8; 195, 8. 16; 213, 7; 222, 2; 223,
3; 246, 12; 257, 3; 293, 3; 299, 4;
300, 5; 372, 9; 373, 7. 18; 374, 8;
413, 1; 417, 14; 480, 13; 481, 5;
509, 37; 619, 3; 625, 21; 630, 4;
636, 2; 637, 1i; 675, 1

Mannu-ki-A§üur: 88, 12; 116, 30; 194,
29; 241, 15

Mannu-ki-Agur: 70, 2; 163, 9; 211, 33;
284, 7; 285, 9; 425, 12; 445, 36;
446, 16; 477, 10; 615, 15; 650, 20

Mannu-ki-Agur-li': 113, 59; 523, 34
Mannu-ki-Harran: 100, 20; lOOa, 21;

108, 20; 168, 34; 483, 10; 512, 7
Mannu-ki-ili: 341, 39; 506, 6; 644, 15
Mannu-ki-ili-rabi: 250, 4
Mannu-ki-I§tar: 60, 19: 306, 7; 676, 5
Mannu-kt-IKtar-li': 142, 12; 143, 15; 558,

7; 582, 11

Mannu-ki-Nabü: 194,28; 280, 10; 377,
29; 396, 33; 467, 21

Mannu-ki-Ninib: 296, 4; 656, 1. 4
Mannu-ki-Ninua: 82, 6; 125,18; 158,36;

167, 18.24; 196,35; 213,6; 218,12;
219, 3; 220, 2; 274, 1i; 521, 28;
524, 3; 562, 4; 657, 15

Mannu-ki-sabi (-sabe): 126, 1.4.8; 174,
16; 240, 9; 394, 42; 399, 15; 459,
29; 681, 6

Mannu-ki-garri: 71, 32; 262,13; 322,14;
477, 11

fMannu-ki-umme (-ummi): 47,12; 507, 5
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Mannu-ki[.. .]: 59, 27; 269, 2. 9. 10;
281, 4; 360, 16; 379, 6; 426, 7;
429, 11. 19: 434, 2

Mannu-la-beli: 352, 4
Mannu-limme: 66, 30; 397, 1
Mannu-li-ahüa: 113, 3. 15. 25; 185, 15
Mannu-1ü-Sulmu (-§ulme): 86, 23; 135, 1;

628, 3; 644, 14
Mannu-[.. .]: 136, 6; 326, 11; 429, 26;

545, 31; 553, 19
fMannu-[. .. ]: 67, 7; 68, 7
Ma(n)zarne: 60,31; 250, 11; 282, 9;

310, 4
Manzaza: 271, 9
Manzaz-Agur-asbat: 640, 3
Man[...]: 429, 28
Mar-bi'idi: 329, 4
Marda[. .. ]: 471, 1
Mardi (vgl. Mardü): 33, 25; 50, 18; 61,

2. 10; 231, 3; 611, 4
Mardu (vgl. Mardi): 231, 23; 640,12
Mardua: 536, 21
Marduk: 221, 4; 256, ii; 361, 12
Marduk-abu-ugur: 241, Anm.
Marduk-ahu-eriba: 62, 1
Marduk-ahu-ibni: 364, 7
Mardukate: 41, 24; 86, 28
Marduk-balatu: 361, 3. 12
Marduk-bäni-ali: 425, 13
Marduk-belu-ugur: 147, 2; 367, 2. 5;

395, o1
Marduk-bullit: 34, 2
Marduk-danninanni: 306, 5
Marduk-ereg: 87, 22; 98, 1; 645, 9
Marduk-eriba: 53, 36; 195, 31; 260, 4;

444, 6. 14; 530, 12

Marduk-etir: 341, 44
Marduk-iutnu: 84, 3
Marduk-ibni: 135, 22; 272, 12; 297, 14;

298, 16; 397, 27
Marduk-iddin; 61, 27; 395, 18
Marduk-ikbi: 243, 7

Marduk-mutakkin: 41, 23
Marduk-nasir: 275, 2; 400, 31
Marduk-riman(n)i: 74, 8. 10; 356, 20;

396, 1
Marduk-Sakin-gumi: 443, 37; 445, 33;

446, 14
Marduk-aallim-abhe: 161, 7
Marduk-§arrani: 116, 31
Marduk-Sarru-ueur: 45,20; 47,26; 53, 42;

108, 12; 210, 2; 211, 31; 278, 12;
279, 8; 320, 24; 321, 23; 341, 34;
349, 20; 445, 34; 446, 15; 491, 8;
497,1. 5; 525, 7; 644, 18; 662, 7;
682, 4

Marduk-gimani: 411, 19
Marduk-§umu-ibni: 124, 19
Marduk-9umnu-iddin: 80, 23; 96 a, 25
Marduk-gumu-u.ur: 476, 19; 637, 4
Marduk-zeru-ibni: 72, 11; 261, 15; 377,

14; 445, 41; 446, 21
Marduk-[. .. ]: 50, 6; 105, 51; 216, 27;

326, 8
Mar-Igtar: 47, 35; 113, 44; 398, 5; 453, 15
Marjate': 531, 3
fMarkihita: 66, 2
Marlarim(me), Marlarme: 40, 36; 101, 40;

141, 18; 190, 19; 462, 32; 480, 18;
481, 1o

Marri[. .]: 20, 45
Mar-Aamsi: 530, 3
Mar-garri-bel-abhe: 144, 10
Mar-garri-ila: 231, 26; 493, 7
Mareu-adalali: 67, 5; 68, 6
Mar-suri: 623, 5
fMarti: 158, 4
Martu': 61, 1. 10
Mar[.. .]: 79, 6; 451, 13
Magha-bäni: 247, 10
Magbate-ili: 103, 1. 9. 16; 104, 4. 13
MaEi-ili: 433, 8
Masiki[. .]: 634, 3
Magkaru: 320, 3.12; 321, 6
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Matallibi: 79, 4
Mati'-Adad: 24, 3
Mati'-ili: 506, 5
Matila, Mattallä: 67, 2; 68, 14.21; 79, 21;

119, 16; 285, 11; 319, 18; 565, 7;
635, 1i

Mattalla, s. Matila
Mazarne, s. Manzarne
Mazugu: 61, 29
Mazuranu: 507, 1. 8
Ma[.. .]: 407, lo; 422, 2. 14
Me'sa: 64, 4

Mehsa: 638, 7
Melizaza: 257, 9
Meme-zeru-ibni: 50, 19
Menabime, Minahimi: 81, 1. 6; 229, 3. 10
Mega[l. ..]: 663, 14

Mesu, Misu: 51, 17; 77, 22; 250, 7; 256,
10; 282, 5

Metunu, Mitunu: 49, 31; 235, 16; 305,
3; 630, 23

Me[. .. ]: 90, 2

Milka, Milki, Milkija: 81, 23; 123, 1. 14;
250, 8; 282, 6; 637, lo

Milki-Agur: 284, 8
Milki-idri: 168, 7; 611, 13
Milki-ili: 645, 21
Milkija, s. Milka
Milki-nuri: 74, 9; 92, 4; 95, 6; 99, 6;

101, 12; 556, 3; 618, 2
Milki-ramu: 545, 29; 639, 2. 5
Milki-su[. .]: 187, s
Milki-uri: 523, 4
Milki-[...]: 318, 10

Minabimi, s. Menahime
Minu-abti-ana-ili: 240, 1. 4; 266, 12
Misu, s. Mesu
Mitunu, s. Metunu
Mituru: 36, 33
Mudabirä, Mudapira, Mudubira: 41, 21;

203, 19; 289, 4; 551, 14
Mudammik-AMur: 551, 17

Mukali: 135, 26; 397, 7. 33
Mukal(l)il-mitu (-mittu): 50, 23; 53, 31;

188, 21; 301, 14; 660, 7
Mukin-abija (-abua): 53, 38; 127, 3
Mukin-ahi: 159, 34
Mukin-Agur, Mukinu-Agur: 266, 11; 465,

8; 466, 4. 12; 479, 1
fMukinat-Igtar: 529, 5
Mukin-garrute: 615, 17
Mukin-zeri: 204,27
Mukuru: 499, 11
Mumar-ili: 529, 3
Munabidu, Munabiti: 164, 15; 636, 4
Munase: 381, 7
Muni-epug-ili, Munipig-ili: 227, 13; 228,

12; 394, 34; 409, 7; 418, 15
Mupahhir-ili: 376, 3t
Mura (vgl. Murija): 531, 3
fMurabatag: 47, 13
Murasu: 115, 4
Mürija (vgl. Mura): 655, 24
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5; 219, 12; 220, 13; 270, 11; 272, 2;
285, 4; 312, 4; 346, 1. 8. 14; 3ö1,
22; 431, 4, 438, 10

Rimüt-Nergal: 346, 5
Rimut-[. . .]: 375, 18
Rim[. . .]: 168, 41; 431, 3; 550, 1

Risa: 49, 6; 60, 24
Riza: 227, 5; 228, 3
Rizina: 645, 22
Ri. .[..]: 23, 4; 655, 25
Ri[. .. ]: 66, 33; 149, 6
Ruradidi: 188, 17

Sa'mu: 86, 24
Sa'üiti: 477, 1
Sa-Agur-dubu: 165, 34; 383, 15; 524, 29
Sabu-damik: 334, 1
Sabutanu: 236, 1
Sad: 203, 1. 4
Sada: 49, 28
Sada: 394, 32
Saditü: 102, 4. 13
Sadu': 203, 20
Sadu-nadin-ahi: 376, 41
Saeau: 22, 16
Saeru, Sairu: 200, 24; 237, 10; 483, 16
Sagab. Sagibi, Sakibi: 88, 3; 129, 9. 21;

150, 19; 159, 37; 255, 12; 339, 11;
565, 8; 670, 9

Sagil-bi'di: 455, 26
fSahig: 659, 4
Sabpimau: 37, 27
Sahra[. .]: 582, 9
Saibdani: 152,27

Sailu = Sili (s. d.): 237, 3. 4; 447, 29;
512, 12; 615, 28

Sairu, s. Saeru
Sa-I§tar-dubu: 457, 24
Sajadu: 51, 21
Saka': 360, 20
Aakalagurgu: 119, 14
Sakan(nu), Sakanu, Sakan, Sakkan: 65a,

33; 100a, 17; 108, 14; 153,11; 168,
26; 262, 8; 265, ii; 320, 20; 321,

17; 369, 25; 387, 9; 483, 7; 497,22;

590, 5; 682, 3

Sakibi, s. Sagibi
Sakilja: 43, 23; 183, 20; 339, 8
Sakkil-sarru-usur: 210, 56
Saklu: 127, 17
Sakuhi: 209, 21
Sak . . .: 41, 31
Sala (oder aläa): 503, 13

Sa-la-belti-mannu: 657, 27
Sa-la-ili-mannu: 148, 12
Salala: 421, 10
Salamame, Aalamame: 203, 18; 637, 12
Salama-garri: 578, 10
Salame...: 291, 16
Sala[.. .]: 522, 1
fSalentu: 57, 4
Salilanu: 96, 2. 6. 16; 96a, 3
Salim-kinu: 45, 26; 377, 8; 464, 28
Salmanassar, s. ulmaniu-agarid
Salmu: 655, 23
Salmu-ahhe: 182, 2. 9; 336, 17; 400, 9.

19; 509, 28; 518, 5. 15
Salmu-garru-ikbi: 57, 24; 117, 17; 153,

1. 3; 340, 42; 360, 18; 364, 8; 376,

49; 423, 1; 482,23; 645, 7; 649, 19;
656, 3. 7. o1; 658, 19

Salmute; 632, 30
Salsali: 475, 9
Salgija: 431, 12
Sal[. .. ]: 442, 11; 447, 1i
Sama': 59, 20; 186, 25; 201, 25; 554,21
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Sama' : 458, 21
Samaba: 660, 1
Samaka, Samaku: 578, 12; 659, 7. 10
Sa-Marduk-zakup: 336, 1
Sama§-abua: 108, 18; 155, 2; 178, i;

482, 1. 4; 509, 2
Samas-abu-usur: 460, 4. 14; 478, 3. 11
Samas-ahhe-aallim: 293, 4
Samaa-ahu-iddin(a): 150, 15; 206, 33; 507,

22; 628, 2; 634, 16

Samas-ahu-usur: 150,18; 304, 2; 625, 5
Samag-ahu-[. .. ]: 495, 24

Samag-ali: 77, 1

Samas-alik-pani: 162, 3; 334, 5
Samag-balati: 61, 6
Sanmas-bni-apli: 128, 1
Samag-belu-iddin: 141, 15
Sama{-belu-uaur: 31, 15; 438, 20
Samag-bullitanni: 120, 1
Samas-da(nn)inani: 263, lo; 285, 8
Samag-daru: 136, 2
Samag-da[. .]: 521, 23
Samas-duri: 70, 29; 650, 18
Samag-edu-liäir: 527, 1i
,amag-eres: 462, 30; 605, ii; 651, 19
SamaS-eriba: 41, 32; 75, 4; 120, 18.31;

191, 16; 473, 4; 530, ll
Aamasiddin(a): 22, 16; 276, 8; 427, 26
Samag-ikbi: 54, 10.13
Sama§-ikrur: 632, 31
~amaS-ilä: 74, 4; 186, 30; 237, 2.4; 259,

7; 462, 28; 483, 1; 486, 12; 487, 21;
496, 3; 628, 7

Sama§-imme: 455, 3
AamaS-ittia: 22, 16; 375, 3
gamag-kagid-abi: 52, 10; 158, 44; 241,

14 (und Anm.); 479, 8
Samag-kenu-bullit: 453, 13
9amag-kilani: 192, 19
Aamag-ku[...]: 569, 5

amaia-li': 358, 5; 529, 4
aaman-mukin-ahi: 36, 32; 659, 6

gamag-mu[. . .]: 288, io
Sama§-na'id: 261, 13; 266, 4; 343, 1i;

599, 1.5

Sama~-nadin-[. .. ]: 232, 13
Sama~-napiStu-iddin: 658, 20
Sama§-napi§tu-[...]: 590, 7
Sama§-na.ir: 219, 1o; 220, 12; 328, 7;

375, 24; 655, 1.16. 20

Samag-natkil: 57, 27
Samag-nuri: 649, 23
Sama§-re'ua: 509, 22
Sama§-rima(n)ni: 105, 15; 263, 14; 340,

35; 345, 23; 357, 6; 397, 32

Sama-§aallim, (-sallam): 33, 7.9.17; 83,
34; 108, 19; 256, 8; 334, 4; 378, 12;
482, 16; 656, i3

Samag-sarru-usur: 33, 6; 65a, 32; 83, 26;
lOOa, 13; 108, 11; 153, 8; 167, 42;
168, 24; 320, 18; 321, 15; 415, 15;
443, 39; 483, 6; 497, 18; 538, 22;
590, 4; 614, 19; 625, 15

Sama§-9ezib: 59, 24; 80, 20; 203, 20
Samag-§umu-iddina: 527, 14
Sama-s§umu-usur: 50,14; 319,19; 357,5
Sama-§sumu-[. . .]: 655, 27
Samag-tabni-ueur: 395, 2
Samag-taklak: 138, 11; 219, 13 (so statt

Aamag-nasir); 220, 14; 660, 1

Sama§-upahir: 134, 16
Sama§-zeru-iklia: 162, 4
Sama§-[. .]da: 165, 30
Sama§-[. . .]: 66, 27; 303, 7; 337, 21;

362, 19; 383, 4; 649, 25

Same, Same': 174, 14; 252, 7; 372, 29
Sameku: 668, 2
fSame-tabani: 459, 3; 501, 3
Samne[. .]: 516, 31
Samsa: 22, 18
Sam§i-Adad: 1, 2; 2, 2; 4, 2; 5, 2; 7, 2
Samsi-abbea: 209, 26
Samunu-jatuni: 657, 26



Sa-Nabft-uf (-su): 41, 34; 147, 3; 297, 7;
298, 10; 322, 18; 653, 19

Sanan, Sanänu: 131, 16; 219, 10; 220,
11; 655, 3

Sana[. .]: 470, 27
Sangt: 64, 17
Sangu-I§tar: 51, 3. 8; 66, 29; 151, 23;

255, 3; 283, 2; 351, 13; 413, 41
Sanherib, s. Sin-ahhe-eriba
Sani: 381, 8
San.uru: 265, 4
fSan[...]: 77, 9
San[.. .]: 334, 24; 437, 15
Sapanu: 166, 21; 442, ii
Sapi': 116, 27
Sa-pi-kalbi: 564, 1
Saran: 289, 12
Sär-Arur: 324, 12; 458, 3
Sargon, s. Sarru-kinu,
Sar-ilani-[. . .]: 164, 13
Sär-Itar: 144, 21; 358, 9; 400, 6; 551,

18; 552, 28; 654, 12
Säriuni: 660, 10
Sar-Nabu-alaka: 560, 4
Sar-Nergal: 521, 24; 609, 1. io
Sarrani: 458, 1
Sarru: 251, 8
Sarru-duri: 47, 31
Sarru-ibni: 60,21; 65, 14; 65a, 36; 79,24
Sarru-emura(n)ni, (-imuranni): 61, 28;

272, 5; 319, 14; 326, 13; 349, 12;
467, 19; 612, 19

Sarru-ikbi: 111, 18; 119, 17; 143, 19;
293, 12; 318, 9

Sarru-iddin: 349, 15
Sarru-ilä: 141,11; 144,2; 445, 30; 446,12
Sarru-imuranni, s. Sarru-emuranni
Sarru-ittija: 458, 20
Sarru-kin(u): 10, 52. 61; 14, 3. 12; 113,

35.59 (vgl. Dur-Sarrukinu: 10, 18. 46;
172, 14; 261, 4; 318, 5; 389, 13;
396, 29; 399, 17; 413, 46; 483, 2)

Sarru-lfda'ri: 36,1.14; 108, 4; 172,2 10;
185, 12; 239, 1;. 321, 12; 340, 36;
341, 1.17; 399, 16; 481, 11; 497, 2.5;
576, 1

Sarru-mukin-ahi: 83, 31
Sarru-na'id: 142, 11; 143, 14; 237, 11;

270, 3; 503, 14; 646, 8
Sarru-nüri: 33, 36; 115, 23; 185, 17;

225, 11; 442, 17; 638, ii
Sarri-re'ua: 458, 22
Sarru-sumu-ukin, -kin: 47, 30; 319, 13;

538, 3
Sarru-usur: 651, 23
Sar-uarri: 530, 1
Sarukina (schwerlich = Sarru-kin): 561,1o
Sas[a. . .]: 407, 31

Sasi (vgl. Sasu): 61, 6; 102, 22; 135, 11;

226, 13; 443, 33
Sagi: 204, 28
Sagma: 319, 7
Sasu (vgl. Sasi): 481, 1.3
Saulanu: 334, 30
Sauli: 508, 1. 9
Sa[. . .]idki: 407, 30
Sa[. .. ]: 586, 3; 587, 4
fSa[.. .]: 413, 9
Se'i-ili: 639, ii
Sehaza: 34, io
Seha..: 530, 5
Seime: 76, 1. 10
Sejate: 76, 9
Selibu (so statt Selipu): 195, 1. 9
Selubu[. .]: 383, 14
Sepa-Adad: 281, 3; 438, 17
Sepa-A~ur: 51,24; 218,10; 243,3; 619, 14
Sepa-Igtar: 105, 4; 113, 53; 117, 3. 18;

195, 23; 360, 2. 11; 395, 16

Sepa-garri: 182, 5; 324, 14
Sepa-[.. .]: 303, 9; 586, 2; 670, 3
Sepit-Igtar: 243, 2
Ser(ri)-idri: 394, 2. 19
Seru: 530, 4; 550, 5
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Sesakä: 475, 1. 4
Se§umki: 475, 8
Si': 235, ii
Si'-ali: 518, 4. 7. 13
Si -as. a. azn: 100, 21; 100 a, 22
Si-banik: 124, 9
Si'-dalä: 483, 17
Si'-gabbari: 175, 13; 568, 10

Si'-han[. .]: 588, 9
Si'-hari: 100, 18; lOOa, 19
Si'-butni: 202, 25
Si'-idri: 132, 15
Si'-imme: 531, 3
Si'-katar: 512, 1o
Si'-kitri: 289, 1
Si'lanu: 46, 20
Si'-ma'adi: 64, 9; 202, 7; 531, 6
Si'-nfiri: 88, 4; 139, io; 140, 14
Si'-parakka[. .]: 550, 12
Si'-türi: 635, 13
Si'-zabadi: 166, 1. 4. 6
Sidka: 589, 1i
Si-düri: 64, 19
Si-epir: 381, 10

Si-gaba: 64, 5
fSigritu: 123, 11
Siha: 37, 12. 14
Siki-Samag: 225, 12
Siku: 634, 14
Sila: 246, 3
Sil-edala: 425, 3

Sili - Sailu (s. d.): 179, 35; 180, 35; 470,
26; 632, 3

Silim-Adad; 37, 6; 105, 23; 455, 29;
645, 14

Silim-Agur: 100a, 12; 108, 13; 115, 18;
139, 2. 6; 140, 2. 6; 143, 3; 146, 11.
29; 168, 21; 208, 35; 224, 2; 240, 5;
260, 3; 294, 4; 295, 4; 319, 16; 445,
29; 446, i1; 476, 5; 514, 5; 637, 2;
638, 4; 651, 6

Silim-ili: 81, 21; 295,8; 660, 6.13; 683,3
Kohler und U n n a d, Assyr. Rechtsurkunden.

Silim-Igtar: 433, 2
Silim-Si: 136, 16
Silim-[. . .]: 545, 23
Sillä: 275, 5; 482, 18; 547, 29; 669, 2
Sil(li)-Adad: 111, 22
Sil(li)-Agur: 36, 11. 23; 42, 1. 5; 82, 15;

538, 6
Sil(li)-A§ur-allak: 417, 1. 7
Sil(li)-Bel: 73, 5; 116. io. 12; 136, 15;

269, 3
Sil(li)-Bel-dalli: 464, 26
Silli-Igtar: 209, 17
Sil(li)-Nabu: 358, 3
Silli-4arri: 481, 6
Sil-[. .. ]: 102, 25; 175, 27; 196, 38
Si-madi, s. Si'-ma'adi
Sinianu: 538, 20
Simarsinie: 638, 1. 5
Simsimanu: 24, 4
Sin-abu-utiur: 71, 20; 335, 7
Sii-ahhe-eriba; 12, 1; 13, 1; 14, 2. 12;

18, 3; 39, 16; 50, 7; 60, 33; 61, 31;
85, 9; 102, 5; 135, 31; 136, 12; 188,
14; 218, 15; 281, 18; 336, 16; 337,.
23; 459, 34; 499, 13; 636, 15 [vgl.
Dur-Sin-ahhe-eriba 502, 19]

Sin-ahu-iddin(a): 310, 5; 340, 45; 536, 1;
582, 4

Sin-ahu-usur: 475, 6
Sinainni: 376, 9
Sin-aplu-iddin(a): 386, 4; 436, 6. 17
Sin-aplu-usur: 34, 15
Sin-agarid: 153, 13; 168, 33; 399, 8; 516,

9; 624, 4
Si-natan, vgl. Sin-natannu: 71, 1. 4. 10
Sina[. . .]: 87, 6
Sin-belu-uLur: 116, 26; 517, 9; 519, 19
Sindugi: 83, 3
Sin-ereg: 448, 6
Sin-eriba: 46, 25; 159, 33
Sin-etir: 413, 11. 23
Sin-iddin: 652, 26

28
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Sini.k-Itar, Sinki-IBtar: 41, 5. 7. 13; 278,
3. 7. 9

Sin-ila: 139, 10; 140,16; 649, 22
Sin-inkate . .: 214, 26
Sinki: 53, 38
Sinki-ASur: 41, 29
Sinki-IBtar, s. Sinik-Igtar
fSinki-Igtar: 654, 4
Sin-kueurani: 144, 1
Sin-mutakkin: 550, 1i
Sin-na'id: 53, 33: 80, 22; 111, 2. 9; 112,

21; 265, 5; 359, 21; 485, 1; 547, 28;
609, 13; 671, 6

Sin-nadina-ahhe: 315, 17
Sin-nadin-ati: 553, 10
Sin-nasir: 530, 9. 13
Sin-natannu, vgl. Si-natan: 588, 10
Sin-nuri: 31, 12
Sin-rima(n)ni: 251, 3; 461, 26; 612, 10
Sin-aallimani: 334, 33
Sin-gar-ahbe§u: 272, 4
Sin-gar-ilani: 87, 34; 441, 1
Sin-garru-ibni: 20, 12; 21, 17; 261, 14
Sin-garru-u.ur: 36, 30; 70, 23; 116, 3;

120, 27; 125, 21; 134, 15; 210, 64;
245, 2; 286, 7; 294, 9; 312, 2; 341,
7. 48; 376, 44; 509, 37; 631, 3. 10;
632, 34. 36; 639, 10

Sin-Sumu-iddina: 475, 7
Sin-gumu-ligir: 20, 7; 21, 7. 23; 234, 14
Sin-§umu-[. .]: 167, 18. 24
Sin-uballit: 591, 3
Sinuü..]: 105, 8
Sin-zakipi: 82, 27
Sin-za[.. .]: 77, 16
Sin-zeru-ibni: 250, 5; 282, 4
Sin-. ari: 373, 28
Sin-[. . .]: 83, 36; 110, 15; 303, 3; 380,

2; 553, 5. 11
Siparanu, Sipranu: 134,12; 636,17; 652,24
Sip[.. .]: 532, 1
Stri: 291, 13

Siri: 660,12;
Sisi: 421, 7
Sitibi[..]: 569, 1
Sitirkanu: 50, 4
Si[...]: 683, 1
Si[...]: 212, 6
i[...]: 24, 1; 526, i

Sua: 615, 14
fSudala: 462, 3
Audditau: 53, 39
Suha: 508, 24
Suhiru: 334, 27
Suhuiramu: 195, 32
Auisa: 64, 18
Sukka, Suka: 31, 10;

155, 6; 171, 30;
249, 3; 395, 15;
663, 13

Sul-ikbi: 194, 22
Sulmanu-a§arid: 1, 3;

7, 3; 393, 12

83, 31;
204, 5;

481, 8;

125, 19;
248, 3;

509, 23;

2, 3; 4, 3; 5, 3;

Sulmanu-imme: 462, 5. 13
Sulmaänu-§umu-iddin: 506, 1
Sulmanu-[. .1: 45, 32; 460, 26; 611, 18
Sulmnu-ahhe: 82,29; 126, 12; 240, 10;

324, 11; 340, 30; 345, 21; 349, 21;
368, 1; 441, 6

Sulmu-abhegu: 46, 21; 645, 15
Sulmu-abi: 509, 27
Sulmu-Aguir: 143, 18; 278, 1
Sulmu-Bel: 93, 8; 167, 8; 202, 23; 207,

1. 7. 9. 17; 615,14
Sulmu-bel(i)-lamur: 47, o0; 60, 17
Sulmu-beli-lagme: 116,35; 187,20; 240,

8; 249, 10; 296, 7; 374, 19; 460, 30;
461, 37; 477, 16; 612, 20

Sulmu-beli-. .. : 295,16
Sulmu-ere.: 182, 3
Sulmu-Igtar: 127, 14
Sulmu-Igtar-lamur: 556, 5
fSulmuitu: 239, 2; 655, 16
Sulmu-lamur: 329, 3
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fSalmu-na id: 644, 5. 8. 10
Sulmu-garri: 10, 32; 96, 42; 99, 18; 158,

35; 161, 10. 11; 204, 26; 207, 26;

225, 12; 246, 10; 419, 4; 439, 29;
471, 7; 472, 27; 525, 14; 635, 3

Sulmu-[. . .]: 86, 30; 360, 26; 551, 11;

569, 4
Suluma: 272, 3
Suma: 66,27; 87, 5; 120,36; 370, 11;

632, 32
Summa-Adad: 46, 3; 106, 1; 120,17.31;

258, 7
Summa-ASur: 25, 11; 443, 31

Summa-ilani, Summu-ilani, Summa-ili
(-ila), Summu-ili: 59, 8; 80, 5; 82,
9. 17; 100a, 15; 103, 8. 18; 104,3.
17: 111, 26; 141, 16; 153, 9; 173,

8. 18. 34; 186, 10. 20; 201, 7. 19;

235, 2. 5; 250, 2; 254, 2; 264, 2;
273, 4; 282, 2; 314, 4; 321, 17;

334, 26; 337,22; 341,46; 376, 7;

397, 28; 413, 35; 459, 5. 14; 492,

6. 18; 494, 3; 497, 21; 501. 5; 523,

5. 18; 541, 4; 554, 7. 16; 610, 3. 12;

645, 20; 657, 25
Sumrna-Nabu: 464, 5
Summa-tagezib: 461, 33
Summa-[. .]sizib: 45, 4
Summa-[. .. ], Summu-[.. .]: 40, 23; 79,

25; 135, 20; 569, 9; 625, 20
Summu- usw, s. Sumia- usw.
Sumu-iddin: 194, 24
Sumu-lisir: 437, 7; 607, 1
Sumu-ukin: 509, 33
Suna: 359, 7

Sunu[.. .]: 358, 27
Surä: 528, 2
Surahaldi: 20, 46
Suranu: 508, 28
Surarate: 58, 9; 255, 10
Sur-dabia: 289, 13
suriha-ila: 150, 14

Süua: 201, 29; 554, 25
Susanku: 36, 25
Süsi, Susija: 113, 54;

437, 20. 21

Susu: 46, 22; 640, 4
Susu: 529, 10
Sute-ilu: 41, 22
Su. . .: 79, 22

Su. . .- ili: 635, 9
Su[...]: 146,22

fSu[...]: 87, 3

119, 18; 351, 9;

Tabala, Tabbala (vgl.Tabla): 125, 17; 127,
3; 260, 12; 413, 40; 665, 4

Tabali: 174, 16
Taba[. .]: 101, 7
Tab-Bel: 22, 12; 280, 12
Ta'b-bit-Igtar: 77, 19
Tabhari: 116, 9
Tabi: 62, 12; 150, 16
Tab[i. .]: 396, 10
Tabla (vgl. Tabala): 660, 3
Tabli[.. .]: 567, 10
Tabni: 523, 32; 657, 22; 658, 18
Tabni-Igtar: 189, 5. 12
Tabni-[. .. ]: 360, 23
Tab-pi-[... ]: 89, 12
Tab-rigimätu-Adad: 152, 10
Tab-rubiti: 123, 5
Tab-salame: 407, 32
Tab-§ar-Arbailu: 266, 10
Tab-rar-Asur: 394, 39
Tab-Sär-Igtar: 77, 17; 125, 16; 358, 4;

523, 32
Tab-gar-Nabu: 59, 34; 201, 40; 460,31
Tab-§är-[.. .]: 281, 11; 337, 20; 538, 17;

674, 4
Tabi-ligir: 41, 32
Taibuni: 50, 3
Tabusu: 135, 3; 397, 3; 529, 9
Tab[...]: 185, 21; 450, 3
Tab-[. .. ]: 204, 28; 678, 4

28*
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Tagali: 462, 31
Tajau: 214, 1. 5
Taka-garri: 213, 4
Takilati: 53, 25; 285, 12
Takig: 259, 6
Takisu: 296, 10
Takku[..]: 500, 21
Takläk-ana-Agur: 347, 19
Taklak-ana-Bel: 395, 20
Taklak-ana-belija: 334. 25
Taklak-ana-ili: 347, 18
TakUni: 313, 3; 327, 5
Tala: 66, 32
Tarhunazi: 57, 7
Tarhunda(p)pi: 97, 12; 472, 5
Tarbu-[.. .]: 130, 1
Tariba-Igtar (Taribi-): 134, 2; 159, 3;

207, 27; 357, 23; 462, 25
Tarib-ilani: 328, 8
Tar[ibi-. .. ]: 73, 21
Tarteba: 144, 20
Tartiba-AMur: 55, 6
Tartiba-1tar: 339, 16
Tati (vgl. Titi): 60, 25
Tatu[..]: 158, 40
Ta[. . .: 347, 12

Tebeta: 37, 5; 45, 4; 46, 8; 65, 17; 65a,
40; 66, 37; 99, 24; 100, 24; lOOa,
26; 135, 8. 25; 153, 20; 168, 20; 196,
33; 226, 12; 253, 10; 272, 12, 294,
8; 322, 4; 339, 7; 341, 9. 30; 355,
15; 356, 23; 376, 3&; 397, 6. 31; 447,
27; 481, 9; 538, 21; 563, 12; 591,2;
651, 21; 682, 7

TebiA[..]: 318, 8
Teha: 53, 32; 56, 7; 66, 28; 105, 18; 270,

12; 285, 3; 296, 8; 394, 37
Tesa: 668, 4
fTetu: 70, 4
Tiglatpileser, s. Tukulti-apal-i1garra
Timai: 179, 1. 10
Tiri: 69, 1

Titi (vgl. Tati): 403, lo
Tiurame: 130, 5
Tubi[l.. .]: 163,26
Tubüisu, Tubüisi: 179, 26; 180, 32; 181,

32; 205, 22; 206, 28; 463, 24; 504,
25; 505, 24; 507, 21; 539, 8

Tudute: 186, 31
Tui: 536, 2
Tuki[. .]: 335, s
Tuknu-ereg: 24,7; 46,22; 210,63; 301, 2
Tuktulti-apal-figarra: 4, 5; 8, i; 9, 2;

652, 35 [Vgl. Bit-Tukulti-apal-Egarra:
54, 4 6]

fTuliha: 632, 9
Tulla-kanun: 123, 6
Tunija: 22, 13
Türi: 487, 22
TIri-baltu: 244, 3
Tur[. i ..]: 464, 36
Tursu-Itar: 112, 4; 552, 34
Tusi (vgl. Dusi): 141, 5; 341, 9

Uarbis, Ubarbisi: 83, 24; 167, 41; 168, 23;
211, 30; 415, 14; 483, 5; 590, 3

Uaua: 407, 33
Uari: 475, s; 663, 7
fUari[. .]: 167, 9
Uarmeri: 321, 14
Ubarbisi, s. Uarbis
Ubbuki, Ubuku: 112, 2; 218, ni
Ubru, Uburu: 22, 4; 224, 12
Ubruti: 431, 1i
Ubru-. . .: 436, 28
Ub(u)raki: 227, 12; 228, ii
Uddi-ili: 246, 4
Uelh[i. .]: 498, 13
Ugine: 126, 15
Ukininni: 463, 29; 507, 23
Uki[...]: 422, 12
Ukkur-ahhe: 285, 13
Ukua: 418, 6
Ukubu: 229, 2. 9
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fUklubutu: 500, 3
Ukur-Adad: 348, 5
Ukur-ahhe: 649, 20
Ulka: 376, 5
Ullu: 603, 9
Ulüla: 25, 14; 35, 2; 37, 42, 52, 12; 53,
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II. TEIL

RECHTSERLÄUTERUNGEN

V) Vgl. zum folgenden Hammurabis Gesetz I (Kohler und Peiser), III-V (Kohler und
Ungnad); Kohler und Peiser, Aus dem babylonischen Rechtsleben I-IV, Kohler, Juristischer
Excurs zu Peisers Babylonische Vorträge, Kohler und Ungnad, Hundert ausgewählte Rechts-
urkunden aus der Spätzeit des babylon. Schrifttums (1911), Oppert, Z. f. Assyriologie XIII, S. 243,
Koschaker, Babylonisch-assyrisches Bürgschaftsrecht (1911), Johns, Babylonian and Assyrian
Laws, Contracts and Letters (1904), Jastrow, Religion Babyloniens und Assyriens (1905/1913),
Hun ger, Heerwesen u. Kriegsführung der Assyrer (1911), Delitzsch, Asurbanipal (1909), Meissner,
Assyrische Jagden (1911), Peiser, Skizze der babylonischen Gesellschaft, in den Mitteilungen der
Vorderasiatischen Gesellschaft (1896), Meiesner, Ueber das Pferd in Babylon, ebenda (1913).





Einleitung.
Die Rechtsausführungen sind absichtlich knapp gehalten, um in engem Rahmen

ein übersichtliches Bild der grossartigen Entwicklung zu geben, welche die Urkunden-
wNit uns darbietet; doch glaube ich keine wichtige Erscheinung übersehen zu haben-
Einzelheiten müssen der monographischen Dargtelung -berlassen werden. Parallelen
habe ich absichtlich fast nur mit dem babylonischen Rechte gezogen und es auch
vermieden, das hellenistische Recht weiter zu berücksichtigen, so sehr die Ver-
suchung nahe lag, in einzelnen Punkten auf dieses Gebiet hinüberzugleiten. Der-
artiges gehört umsomehr der monographischen Darstellung an, als in dem hellenisti-
schen Rechte selbst noch sehr vieles zweifelhaft ist; hätte ich, wie ich es früher getan,
in einzelnen Punkten eine Ausnahme gemacht, so würde man mich wieder belehrt
haben, dass über das hellenistische Recht noch manche Schriften geschrieben seien,
die ich nicht erwähnte - diese Belehrung mag man sich sparen, da mir die helle-
nistische Literatur genügend bekannt ist. Im übrigen möchte ich wünschen, dass auch
von hellenistischer Seite dem babylonisch-assyrischen Rechte mehr Aufmerksamkeit
gewidmet wird, als bisher, da, wie ich anderwärts dargetan habe, eine Reihe von
Fragen sich gerade hierdurch von selber erledigt.

Die allgemeine Rechtslehre aber schöpft aus dem babylonisch-assyrischen Rechte
eine Menge überraschender Züge, die man bisher nicht gekannt hat; ich erinnere
nur beispielsweise an die Stabübergabe und an die Pachtwirtschaftsformen, die ich aus
dem babylonischen Rechte nachgewiesen habe, und an die merkwürdigen Arten der
schuldhaften Bindung, die sich aus dem assyrischen Rechte ergeben. Wenn ich dieses
dargetan habe, so habe ich gewiss nicht bloss „Sammeleifer" entwickelt.

Die Anordnung der Urkunden selber wurde so gestaltet, dass sie gleichsam zu
der nachfolgenden rechtlichen Darstellung als Chrestomathie gelten können; es wurden
also von jeder wichtigen Lehre einige besonders prägnante Stücke zusammen-
gestellt, die übrigen wurden an entsprechender anderer Stelle eingefügt, da ja
selbstverständlich die meisten Urkunden nicht nur eine, sondern eine Vielheit von
Rechtsfragen berühren.

Berlin, Juli 1913. Josef ~Kohler.



I. Königtum und Königsurkunden.

Die Königsurkunden zeigen den Typus der Hammurapisprache ); auf der einen
Seite erklären sich die assyrischen Könige majestätisch, selbstbewusst als Herren der
Erde, als Könige der vier Weltteile2); auf der anderen Seite beweisen sie die tiefste
Huldigung gegenüber den Gottheiten, welche sie zu ihrem Amte erhoben haben und
denen zu dienen, deren Absichten zu erwirklichen, sie als ihre höchste Aufgabe be-
trachten. So wollen sie die Gerechtigkeit fördern, das Wohl des Volkes heben und
denen, die ihnen in Ehrfurcht ergeben sind, gnädig und huldvoll sein. Das Königtum
ist also ein stark hervortretendes Gottesgnadentum, ein erlauchtes Pflichtkönigtum
mit patriarchalem Despotismus. Mächtig beruft sich der König auch auf die
Genealogie seiner grossen Vorfahren; Asurbanipal, der Sohn Asarhaddons, des Sohnes
Sanheribs (Nr. 18)- es war die Dynastie der Sargoniden, denn Sargon, Sanheribs
Vater war Usurpator gewesen; Adadnirari, Sohn des Samsi-Adad, des Sohnes Salma-
nassars (Nr. 1, 5 und 7), Zaküte, die Frau Sanheribs, die Schwiegertochter Sargons,
die Mutter Asarhaddons (Nr. 14)!3) Der König ist König der Welt, sar ki,.ati;
hatte doch unter Sargon das assyrische Königreich seine höchste Macht und Blüte
erreicht.

Die uns erhaltenen Königsurkunden stammen, abgesehen v on einigen, deren
Herkunft nicht festzustellen ist, von Adadnirari, Tiglat-Pilesar, Sargon, Sanherib,
Asarhaddon (oder vielmehr von der Königinmutter dieses Herrschers), von Asurbanipal
und endlich von Agur-etel-ilani, unter dem das Reich zusammenzubrechen begann 4). Ihr
Inhalt besteht vor allem in Belehnungen an verdiente Grosse. Man betrachte die Belehnung
Asurbanipals von 655 - Nr. 15: der (General?) Bulta hat sich durch Königstreue und
Wahrhaftigkeit ausgezeichnet; dafür wird er mit Feldern, Gärten und Leuten beschenkt,
und der ganze Landstrich wird für abgabenfrei erklärt. An diese Vergabung schliesst
sich eine Apostrophe an den nachfolgenden Fürsten und eine weitere Erklärung, dass
der auf solche Weise Begünstigte, wenn er die Augen schliesse, seine Grabstätte
da haben solle, wo er es wünsche: diese solle nicht beunruhigt werden; wer es tue,
aber auch wer dem übrigen Teil der Urkunde widerstrebt, habe den Götterfluch zu

>) Vgl. Hammurabis Gesetz J S. 107.
2) Vgl. auch Redewendungen, wie Jesaia 36, 14-20; 37, 24 und 25 u. a.
3) Vgl. Delitzsch ,Asurbanipal und seine Zeit, S. 4; 0. Weber, Sanherib, König von Assyrien.
4) Vgl. Winekler, Die politische Entwicklung Babyloniens und Assyriens (im Alten Orient),

und die meisterhafte Schilderung bei Jastrow I d. 40.
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befürchten. Der Götterfluch erscheint als die wichtigste Waffe, vor dem sich Klein
und Gross, Private und Könige ebenso beugen, wie das Mittelalter vor dem Interdikt.

Denselben Typus zeigt Nr. 16, die Belehnung Asurbanipals an Nabu-sarru-usur;
die Begräbnisklausel bietet auch die verstümmelte Urkunde Nr. 19.

In der lückenhaften Urkunde 3 ist von einem Gnadengeschenk Adadnirari's IV.
die Rede.

Immunisierung von Landstrichen, Befreiung von Abgaben finden sich
auch in Königsurkunden, 4, 6, 9; und in 10 gründet Sargon im Jahre 713 auf einem
verwüsteten Gebiete eine neue Stadt Dur-Sarrukin, die Sargonfeste. 1) Das durch seinen
Vorgänger Asur-nirari befreite und nur den Tempelabgaben unterworfene Gelände
bestätigt er in seinen Rechten aus Furcht vor dem Gotte AMur, und auch er ruft
die Gottheit an, namentlich Asur, den Herrn, den Vater der grossen Götter.

Wichtige Verfügungen gehen aber auch innerhalb der Königsfamilie vor sich2):
Sanherib schenkt in Nr. 13 seinem Sohn Asarhaddon Spangen und eine Krone aus
Gold, und zur Zeit als Asarhaddon regiert, weiht die Königinmutter ein goldenes Gefäss
mit Edelsteinen für das Leben des Königs wie für ihr eigenes Leben (Nr. 14); eine
ähnliche Weihung vollzieht die Gemahlin Asurbanipals (Nr. 17).

Eigenartig berühren die Einleitungsworte der Urkunden des ASur-etel-ilani,
der ziemlich am Schluss des assyrischen Reiches steht. Er war noch minderjährig,
als sein Vater starb, als dieser "zu seinem Geschick" dahingegangen war: dies ist viel-
leicht das sua morte mori (= eines natürlichen Todes sterben), das sich bei so vielen
Völkern findet. 3) In seiner Jugend musste er sich selber aus den Schwierigkeiten
helfen, in die ihn die damaligen unruhigen Zeitlagen stürzten. Völker skythischer Ab-
kunft waren eingebrochen, und südlich regte sich Babylon und Chaldäa. Darum musste
er sich den Grossen, die seine Jugend leiteten, ganz besonders dankbar erweisen (Nr. 20,
21). Aber in seinen Worten fühlen wir bereits das Schicksal erzittern, welches bald
darauf die assyrische Herrschaft hinweggeschwemmt hat - eine der furchtbarsten Kata-
strophen, welche die Weltgeschichte kennt.

Der Hofstaat des Palastes ist in orientalischer Weise ausgestattet: der König,
die Königin (Palastfrau), der Kronprinz, jeder hat seine eigenen Beamten, hohe und
niedere Bedienstete. Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Hofes sind genau ge-
regelt, denn was nur immer an ökonomischen Bedürfnissen auftaucht, wird durch
einen besonderen Beamten besorgt, und dass der Oberbierschenk mehrfach Eponym
ist, ist gewiss bezeichnend. Darüber stand ein Palastinspektor, der offenbar diese
ganze Beamtenschaft unter sich hatte. Aber auch die Kanzlei war durch Palast-
schreiber vertreten, und interessant ist es, dass für die aramäische Korrespondenz
besondere aramäische Schreiber gehalten wurden. Im reich assortierten Hofstaat des

1) Vgl. Meissner, Baugeschichte von Dfr Sarrukin, Mitteilungen der Vorderasiatischen
Gesellschaft 1903, S. 85 f.

2) Man vgl. für die Verhältnisse im Königshaus auch den Brief des Sanherib als Kronprinzen
an seinen Vater Sargon, bei Johns p. 339 f.

8) Wilhelm Schulze, Sitzungsberichte der Preussischen Akademie 1912.
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Königs finden wir einen Großsiegelbewahrer 111, 143, 394 (Eponym), 176 (ebenso),
45 (ebenso), 476 (ebenso), Zeremonienmeister 44, 45, 464, 479, einen Oberarzt 168,
415, einen zweiten Oberarzt 62, einen Leibarzt des Königs 427 usw., die königlichen
Sekretäre, Palastschreiber 38, sogar als Eponym: 55, 120, 504, 505, 632, einen zweiten
Palastschreiber 639, einen Palastschreiber vom Harem 162, einen aramäischen Palast-
schreiber 473, einen Hausinspektor 530, einen Palastinspektor 173, 552, 462, Palast-
statthalter 681, Palasthauptmann 116, Palastoffizier 297, Rechnungsführer 481, Palast-
wächter 159, Palastvogt 177, 646, Oberwächter 655 (Eponym), Leibwächter 649, 677, 681,
einen Palastinspektor 552, einen Oberproviantmeister 111, 660, einen Oberweinmeister
298, Oberherdenmeister 171, einen Oberbäcker 179 (Eponym),447 (ebenso), 180, Ober-
bierschenken 657, 535 (Eponym), ebenso in 14D und 649, einen Branntweinmeister 483,
einen Oberstallmeister 100, 108, 151, 168, 211, 483, 672, einen Statthalter der Rosse
461, einen Palastgärtner 496, einen Inspektor der Rohrpflanzungen 660, einen Aufseher
der Weiber 91, einen Obereunuchen 313, Dolchträger 455, Stabträger 486, Obergold-
schmied 159, Obermusikanten 462, 605, einen Walker des Palastes und einen Haupt-
mann der Walker 123, einen Kaufmann der königlichen Schar 490, einen Pförtner
und Oberpförtner 55, 73, 168, 187, 188, 199, 221, 301, 320, 389, 413, 458, 462,
502, 538, 605, 625, 660, 672, Palastpförtner 549, Pförtner vom grossen Tor 133.

Eine besonders würdige Frau des Hofes war die Königinmutter 25; eine
Schenkung von ihr an die Königin bietet 14. Vor allem aber hat die Königin, die
Palastfrau, selbst ihren Hofstaat; sie hat ihren Sekretär 483 (Eponym), ihren Siegel-
verwahrer 553, ihren Zügelhalter 445, ihren Hauptmann (rab kisir) 558, 581, den
Hauptmann ihrer Boten 618, ihren Weber 464. In 101 ist die Rede vom Bürger-
meister der Farm der Palastfrau. Vgl. auch 655: Ortschaft der Königstochter.

Der Kronprinz endlich ist von einer förmlichen Beamtenschar umgeben: er hat
seinen Feldmarschall 659, seinen Adjutanten 168, seinen Hausmeister 45, seinen
Großsiegelbewahrer 116, seinen General 205 (Eponym), seinen Hauptmann 118, 120,
217, 320, 467, seinen Leibwächter 168, 349, 376, 396, 467, seinen Wagenmann 467,
601, seine Fahrer 681, seine Zügelhalter 168, 319, 482, 538, 547, 552, 625, seine
Trabanten und den Hauptmann der Trabanten 231, 509, einen Städteinspektor 202,
einen Regierungspräsidenten 653, einen Obersühnepriester 549, einen aramäischen
Schreiber 194, einen Kaufmann 195; ebenso tritt auf der Kronprinzenerzieher 201,
530, 554, auch ein Oberbäcker des Kronprinzen wird erwähnt 583.

Ueber den unterwürfigen Ton, in welchem die Beamten zum König sprechen
und schreiben, liefern die Briefe des Feldherrn Belibni an Asurbanipal einen deut-
lichen Beleg. 1) Ueber Hofbarden zum Lobe des Königs vgl. Zim m ern, Babylonische
Hymnen und Gebete (1905) S. 8 (Gebet für Sargon).

1) Figulla, Briefwechsel BAlibnis S. 4 f.
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II. Privaturkunden.
Die wichtigsten Privaturkunden beginnen mit dem Siegel der massgebenden

Personen, vor allem bei Veräusserungen mit dem Siegel des Veräusserers. 1) Hierauf
folgt der Kontext der Urkunden, sodann die Angabe der Zeugen und das Datum
nach dem Eponymen. Nicht selten wird aber auch das Eponymat vor den Zeugen
geschrieben. An Stelle des Siegels tritt oft auch das Nagelzeichen.. Dass sich Jemand
für die Beifügung von Siegel oder Nagelzeichen bezahlen lässt, findet sich mehrfach,
424, 433, 452, 455, 460, 630.

Manchmal erscheint auch der Schreiber entweder als Zeuge unter den Zeugen,
so auch 50, 51,113, oder er wird speziell benannt: der Schreiber, der die Urkunde
hält: sabit dannite oder sabit tuuppi Nr. 31, 32, 35, 45, 51, 60, 62, 63, 66, 80, 88,
96, 100, 118, 123, 159, 170, 210, 301, 334, 335, 339, 356, 438, 483, 523, 525, 526,
558, 562, 630.

In den Tempelurkunden 44, 45 wird ein reiches Priesterpersonal als Zeugen
aufgeboten. Auch Sklaven erscheinen als Zeugen, 49, 83, 86, 111, 113, 159, 173,
194, 450, 460, 525, 550, 373 (Sklave des Kronprinzen), ebenso 66, 82, 679, sodann
376 (ebenso), 457 (ebenso), 438 (Sklave des Gesandten), 455 (des Regierungspräsidenten),
517 und 615 (des Generals), 461 (der Igtar), 111 (des Grogsiegelbewahrers).

Weniger wichtige Urkunden, vor allem abstrakte Schuldverträge, werden ge-
wöhnlich nicht besiegelt; nur selten findet man ihre Besiegelung, und derjenige, der
sie besiegelt, ist dann der Schuldner; vgl. 252, 257, 262, 268, 298, 319.

Die Privaturkunden sind (im Gegensatz zu den Königsurkunden) objektiv gefasst;
so lauten die Veräusserungsurkunden: ezi Grundstück .... hat Xfür ... Sekel
erworben uznd genommen, eine Urkunde mit abstraktem Schuldversprechen: ... MAinen
Silber, Summe des A zur Verfügung (zni Brsizze) des B; eine Prozessurkunde:
Prozess, den A gegen B führte . . ., oder Prozess-Szmnme, die der Richter au/-
erlegte. Es findet sich weder die Form der Zwiesprache, wie im persischen 2), noch
das chirographum, wie im griechischen Recht.

III. In- und Ausländer. Vollmacht.
Mitunter treten A u sländer auf, entsprechend den Ansiedelungen fremder Völker-

schaften; so in 36 der ägyptische Schreiber, so ein aramäischer Schreiber 443, 680,
ein aramäischer Schreiber des Kronprinzen 194, ein aramäischer Palastschreiber 473,
ein aramäischer Schreiber der Palastfrau, 509: also Schreiber, welche die fremdsprachige
Korrespondenz führten. So erscheint 356 ein Aegypter als Hauseigentümer, so ein Aramäer

s) Wenn es in der vielbesprochenen Urkunde 37 heisst: das Siegel des N., zu Händen des
Ardi-Istar, so will damit besagt sein, dass der Letztere für den N. das Siegel aufdrückt.

2) Vgl. 100 Rechtsurkunden S. 73 f.
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680 (als Zeuge), 394 (als Grundstückseigner); von aramäischem Besitztum ist 394 die
Rede, von einem chaldäischen 395. Dazu kommen die vielen aramäischen Beischriften.

Eine Vollmacht scheint die Urkunde 37 zu enthalten, sofern Jemand für einen
anderen eine Urkunde siegelt: er handelt für ihn. 1)

IV. Frauen.
Die Frauen erscheinen mitunter auch als Kontrahenten, aber selten. Gegen-

über der ausserordentlichen Vieltätigkeit der babylonischen Frauen2) treten die
Assyrerinnen sehr zurück; das mag teilweise auf Zufälligkeiten der Urkundenüber-
lieferung beruhen; doch vor allem finden wir die Priesterin nicht mehr, die in den
alten Zeiten in so hervorragendem Maße auftritt. In Urkunde 36 erscheint eine Frau,
Amat-Su'la, das Weib des Bel-duri, neben Männern als Veräusserer. In 39 verkauft
die Mutter ihre Tochter, in 37 kauft die Mutter ein Weib für ihren Sohn, in 654
ist die Sinki-Itar Gläubigerin. In 125, 457, 458. 480 tritt die Statthalterin des Zen-
trums der Stadt als Käuferin auf, wohl auch in 87, 318, 551, in 81 die Schwester
der Statthalterin; in 131 löst die Statthalterin das Pfandgrundstück ein, in 188 tritt
ein Offizier der Statthalterin als Zeuge auf.

Auch in Prozessen haben die Frauen eine selbständige Stellung. In 643
erscheint eine Statthalterin als Partei, in 655 wird eine Frau mit ihrem Sohne in
Pfandschaft genommen, in 654 eine Sklavin der Statthalterin der Sinki-Itar in Knecht-
schaft gegeben.

V. Militärstand, Beamten- und Priesterstand.
Ein Eroberervolk wie die Assyrer zeigt natürlich ein ausgebildetes Militärwesen.

Häufig treten Offiziere auf (reSu), Hauptleute (rab ki.ir), Hauptleute von Fünfzig (rab
hanaä): Fünfzig war eine Schar, die unter ihrem besonderen Führer stand. Darüber
der General (der rab reSi) und schliesslich die Feldmarschalle (turtanu), denn es
gab einen Feldmarschall zur Rechten und zur Linken des Königs. Besonders werden
aucll die Leibwächter und die Leibtruppen des Königs hervorgehoben und die könig-
lichen Garden, die Trabanten (die mutir püti), und da die Streitwagen eine grosse
Rolle spielen, wie uns ja die Betrachtung der Skulpturen im Britischen Museum
beweist, so finden wir hier besonders erwähnt die verschiedenen Zügelhalter, den ersten,
zweiten und dritten, die Wagenleute, die Führer, auch den Führer des Leibwagens
und des Prunkwagens. Lehrreiche Darstellungen darüber gibt Hunger S. 29 f.
Vgl. auch Peiser, Skizze der babylonischen Gesellschaft S. 17. Des näheren zeigt
unsere Liste folgendes:

1) Ueber die Vollmacht im neubabylonischen Recht vgl. "Aus dem babylonischen Rechts-
leben", II, S. 34 und "100 Rechtsurkunden", S. 75.

2g Vgl. Hammurabi's Gesetz III, S. 224 f., IV, S.85, V, S. 117. Ueber das neubaby-
lonische Recht vgl. "Aus dem babylonischen Rechtsleben", III, S. 8 f.
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Offiziere (re§u) werden erwähnt in 87, 110, 159, 171, 176, 188, 262, 267, 268,
322 (Eponym, Offizier des Königs); 623, 631 (Offizier des Kronprinzen), ferner der
Anführer von Fünfzig 44, 460, 680, der Hauptmann (rab kisir) 34, 57, 60, 88, 99,
106, 110, 199, 210, 222, 340, 341, 377, 550, 625, 632, 650, 673, 675, 681, der Haupt-
mann der Leibtruppen 231, der General (rab resi) 16, 20, 21, 64, 391, 183 (Eponym),
463 (ebenso), 506 und 507 und 508 (ebenso), General des Kronprinzen 206 (Eponym);
der Feldmarschall (turtanu) 87, meist als Eponym, so 40, 56, 97, 101, 248, 308,
397, 458, 530, 558, 559, 639, 652; der linke Feldmarschall 57.

Besonders häufig werden die Zügelhalter genannt, der 1., 2., 3. Zügelhalter,
der starke Zügelhalter, so 67, 80, 88, 90, 103, 105, 153, 167, 201, 265, 320, 483, 510,
519, 538, 547, 552, 554, 583, 605, 608, 652, 677; 554 (Zügelhalter des Hauptmanns),
ebenso der Wagenmann, 56, 57, 100, 160, 217, 294, 319, 340, 482, 497, 512, 608,
609, der Führer des Leibwagens 80, 509, 558, 608, auch der Führer des Prunk-
wagens 62, 183; genannt werden der erste, zweite, dritte Fahrer 83, 88, 99, 580,
618, 652, 676, 681 und Trabanten (mutir puti) 51, 55, 56, 99, 183, 186, 210, 261,
340, 376, 377, 396, 458, 591, 612, 632, 637, 639, 645, 653, 680, auch der Haupt-
mann der Trabanten 168, 320, 446. Genannt wird auch der Oberpionier 85, 177,
618 und der Waffenmeister 174.

Die Beamtenschaft ist in der Zentralverwaltung wie in der Provinz und
Gemeindeverwaltung reichlich vertreten: vom Grosssiegelbewahrer geht es abwärts bis
zum Bürgermeister. Die Provinzstatthalter sind sehr häufig Eponyme; daneben gibt es
Regierungspräsidenten und sodann gerichtliche Beamten, Gerichtspräsidenten und Richter
aller Art, auch der Bürgermeister hat eine gewisse Gerichtsbarkeit.

Der Grosssiegelbewahrer wurde bereits erwähnt; er hat seinen Vertreter, seinen
Statthalter 577. In 624 steht unter den Zeugen der nasiku (Fürst) von Babylon. Die
häufig erwähnten Gesandten (sukkallu) sind wohl mit Regierungsgeschäften betraute
Kommissäre: es erscheint der 1. (starke) Gesandte, der 2. Gesandte 108, 211, 268, 445, 580,
643 (Gesandte als Richter), 35 (Gesandte als Eponym), Grossgesandte 173, 34 (Eponym),
129 (ebenso), 665 (ebenso), der 2. Gesandte 195 (Eponym), 203 (ebenso), 536 (ebenso).
Ein Weber im Hause des Gesandten 437, ein Bierschenk des Gesandten 395, Schreiber
des Gesandten 45, tauchen auf.

Der Provinzialgouverneur, Statthalter (gaknu) wird häufig erwähnt 55, 81, 203,
301. Häufig sind Statthalter Eponyme, so 36, 47, 50, 59, 62, 98, 116, 123, 186,
189, 201, 259, 307, 334, 339, 357, 360, 395, 413, 421, 426, 439, 442, 455, 456,
460, 485, 487, 500, 502, 530, 532 533, 564, 567, 630, 635, 682, in 186, 456 und
526 der Statthalter von Damaskus!1) Auch von Berichterstattern ist die Rede, also
von Personen, welche über die politischen oder wirtschaftlichen Verhältnisse zu berichten
hatten (muttr teme); so erscheint ein Berichterstatter des Kronprinzen 301, des Statt-
halters 264 und so Berichterstatter überhaupt, 85, 235, 532.

1) Aus der Zeit Sanheribs. Die Macht Assyriens erstreckt sich über Syrien bis nach Aegypten.
Vgl. auch Winckler, Vorgebirge am Nahr-el-Kelb S. 19 f.

K o h e r und U n g n ad, Assyr. Rechtsurkunden. 29
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Sodann erscheint als Regierungsbeamter der Regierungspräsident 60 (Eponym),
61, 71, 123, 167, 257 (Eponym), 377 (ebenso), 389, 443, 455, 509 (ebenso), 583, 667,
dessen Bote 297, 499 und dessen Schreiber 113, vgl. auch 567, auch der Regierungs-
präsident vom Neuen Hause 355, 356 (Eponym). Sodann der Gerichtspräsident 168,
538 (Eponym), 580, 646, der Notar (mugarkis) 87, 261, 649 und der Gerichtsdiener 51.
Von der Stadtverwaltung aber der Städteinspektor (rab älani) 99, 185, 201, 202, 381,
523, 535, 616, 630, 638, der Stadtpräfekt 71, und vor allem der Bürgermeister
(hazannu) 44, 45, 71, 73, 87, 108, 159, 203, 239, 394, 413, 443, 563, 577, 582, 583,
601, 639, 646, 657 (zweiter Bürgermeister), 667, 676.

Das Ständewesen ist reich vertreten: wir finden eine stark ausgeprägte Arbeits-
teilung von den oberen Ständen abwärts bis zu den niederen, vom Arzt und Kaufmann
bis zum Schmied, Walker, Schuster, Bäcker; auch Wirtschafter, Hausverwalter und
derartige Personen treten auf. Also eine höchst moderne und offenbar stark indivi-
dualistische Volkswirtschaft; doch scheint es, dass einzelne Stände Genossenschaften
bildeten, denn darauf deutet es hin, dass sie in besonderen Stadtteilen zusammenwohnten.

Im Einzelnen werden erwähnt der Arzt 340, 482, Baumeister 131, Landmann
657, Ernteaufseher 657, Gärtner 556, 673, Kaufmann 34, 55, 57, 71, 101, 208, 210,
285, 476, 488, 632, Pferdehändler 87, Hirt 171, Geflügelhirt 150, Eselhirt 82, Weber
und Buntweber 145, 159, 173, Oberweber 61, 67, 187, Goldschmied 151, 558, 601,
Oberzimmermann 51, Zimmermann 158, 202, 486, 665, Walker 113, 133, 150, 357,
552, Konditor 161, 297, Bierschenk 59, 111, 120, 298, Oelkelterer 529, Schmied 41,
301, 635, Eisenschmied 55, Radmacher 41, 301, 357, Schiffer und Oberschiffer 36,
87, 41, 132; auch Musikanten treten auf, 132, 301, 319, 533. Sodann finden wir
einen Wirtschafter 531, einen Hausvorsteher 475, Hausmeister 133, 334, 464, 510,
655, Türschliesser 301, Boten 519, 657, 673, Eilboten 657; Schreiber erscheinen
sehr häufig als Zeugen, z. B. 101, 259, 261, 357, Oberschreiber 443, 446.

Städte, Stadtviertel waren von besonderen Ständen bewohnt: wir finden eine Stadt
der Wagenmänner 423, der Goldschmiede 437, 646, der Wäscher 37, der Offiziere 652.

Ein so religiöses, ja düster religiöses Volk wie die Assyrer hatte eine ausgebildete
Priesterhierarchie. Auch die Priester treten rechtsgeschäftlich auf.

So werden Priester erwähnt 81, 623, Priester verschiedener Götter 44, 45, 50,
161, 460, 621, 657; so ferner der Obersühnepriester (rab magmagi) 445, 549, der
Oberseher (rab bare) 415; ferner der Tempelinspektor 87, das Oberhaupt des Gottes-
hauses 161, der Schreiber des Tempels 161. Auch ein Oberbierschenk des Tempels 45,
ein Tempelbäcker 45 und ein Tempelpförtner 549, 632 wird genannt.

So treten die Priester als Sühne- und Beschwörungs-, wie als Wahrsagepriester
auf, wovon uns Jastrow I S. 301, 324, 327, 356, 381 f., II 138 f. eine so eingehende
Schilderung gibt.
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VI. Familienrecht.
1. Ehe und Manztpium.

Die Ehe ist Frauenkauf.1) In der Urkunde 37 kauft die Mutter für ihren
Sohn eine Frau zur Ehe: die Frau wird zur Ehe hingegeben, in derselben Form und
mit denselben Sicherungen wie das Kind in das Manzipium, insbesondere findet
sich auch hier die Haftung des Bürgen für Epilepsie und Reklamation. Muntwalt
sind Vater und Brüder, beide wirken zu einer Gesamtverfügung zusammen.

Ziemlich häufig sind die Manzipationsurkunden: wir finden sie vom 8. Jahr-
hundert an bis in die Zeit Asurbanipals. In Urkunden 38 und 40 wird, wie bei dem
Sklavenverkauf, die Garantie für Epilepsie und Vindikation mit übernommen. Auch
hier tritt Vater oder Bruder, aber auch die Mutter als Muntwalt auf und übergibt
quasi als Eigentümer Kind oder Schwester, so 38, 39, 40.

Auch die weitläufigen Bestimmungen zur Sicherung des Geschäftes finden wir
wieder wie beim Kaufgeschäft. In Urkunde 43 wird die Tochter zur Zahlung von
Schulden gegeben, in 125 der Sohn zum Pfand gesetzt.

2. Adoption und Tempelwelhe.
Eine eigentliche Adoption finden wir in Urkunde 41, hier mit der bekannten

babylonischen Bestimmung, dass der Adoptierte jedenfalls der älteste und der Erb-
sohn sein wird und diesen Rang auch nicht verliert, auch wenn der Adoptant noch
sieben Leibeserben bekommen sollte.2)

Eine eigene Art der Kinderhingabe ist die Weihe an den Tempel: 3) das ge-
weihte Kind wird dadurch Tempelgenosse und zu Tempeldiensten verpflichtet. Die
Weihe wird mit den üblichen, ja mit noch mehr als den üblichen Verfluchungen ge-
gesichert (No. 44). Der Fall 45 ist besonders bemerkenswert. Eine Tempeldirne hat
ein Kind geboren; es wird, nachdem es erwachsen ist, von ihren Brüdern (und zwei
anderen Männern, vielleicht Oheimen) dem Gotte Ninib geweiht: das Kind der Tempel-
dirne wird Tempelgenosse.

VII. Familienvermögensrecht.
Aus dem Familienrecht finden wir noch in Urkunde No. 46 ein Vorausge-

schenk an einen Sohn in der Art, dass ihm ein bestimmter Vermögensteil sofort
zukommt, während das übrige Vermögen später zu bestimmten Quoten unter sämtliche
Kinder zu verteilen ist.

In No. 47 wird ein grösseres Grundstück offenbar mit Starkem wirtschaftlichen
Betrieb der Tochter geschenkt. Das Grundstück ist abgabenfrei, und die Abgaben-
freiheit wird zugesichert durch Anrufen der Götter.

1) Wie bei Hamm urapi; vgl. Hammurabis Gesetz I S. 118.
') Hammurabis Gesetz IV S. 87.
8) Vgl. John s p. 224.

29*
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No. 48 bietet den Fall des Verkaufs eines Anteils am Vaterhause, wahr-
scheinlich in Erledigung einer Erbteilung.

Ueber etwaiges Vormundschaftsrecht vgl. unten S. 458.

VIII. Sklavenrecht.
Die Sklaven treten als Rechtssubjekte hervor. 1) Sie haben Felder, Grund-

stücke, sie haben ihre eigenen Sklaven, ihre servi vicarii, die sie dann für sich
arbeiten lassen, so 50; hierher gehört auch 53, wo dem Sklaven ein Weib gehört.
In 52 erscheint ein Sklave als Eigentümer von Gärten, in 54 besitzt ein Palastsklave
ein Grundstück usw.

Die Sklaven sind auch geschäftsfähig; in 52 und 53 tritt ein Sklave als Ver-
äusserer auf; sie haben auch ihre Siegel, so in 51, 52; sie sind Urkundszeugen vgl.
oben S. 447.

Begeht der Sklave ein Verbrechen, so wird er dem Verletzten übergeben,
noxae datio, und er verbleibt ihm bis zur Einlösung, so 51.

Die Sklaven schliessen r e c h t m ä s s i g e Ehen ab und bilden regelrechte Familien
und Hausgemeinschaften. In 55 wird eine Sklavin von ihren Brüdern und Söhnen
zur Ehe gegeben, in 55 kauft der Herr eine Frau für seinen Sklaven, ebenso in
56; und so erscheinen denn auch sehr häufig Sklavenfamilien, Mutter mit Kind,
Mann, Frau und Tochter, ja es werden Sklaven mit 2 Frauen erwähnt, so Urkunde 64.2)

Aus den zahlreichen Urkunden über Sklavenveräusserung geht auch hervor,
dass man diese F a m i i e n respektierte und sie nicht durch Veräusserung auseinander
zu reissen pflegte, vgl. 58-95, 123, 124, 130, 174, 192, 202, 455, 458.

Die landwirtschaftlichen Sklaven sind wohl meist Hörige, die auf dem
Felde sitzen und ihre entsprechenden Grundzinsen zahlen; sie sind glebae adscripti,
haften an der Scholle, geniessen aber im übrigen wohl eine ziemlich freie Stellung.3)
Ausserordentlich häufig sind die Veräusserungen von Landgütern mit den darauf
sitzenden Sklaven. Die Urkunden 96 ff. bieten zahlreiche Belege; in 97 wird ein
Grundstück mit seinen Leuten und mit seinem Geflügel verkauft! In 99 heisst es,
dass ein Landgut mit den Leuten veräussert wird usw. Ein Landgut wird mit den
Leuten verpfändet 152. Ein Hausgrundstück mit Sklaven wird in 47 erwähnt.

Ja, ganze Ortschaften werden veräussert: der Zügelhalter des Asurbanipal kauft
Gutsherrschaft mit Wirtschafter, Sklaven und Kindern, so z. B. Urkunde No. 100 usw.
Auch bei solchen Gesamtkäufen ist es nicht ausgeschlossen, dass der Verkäufer in
Bezug auf die mitgekauften Sklaven für Epilepsie und Vindikation haftet, so in 105.

Dass die Sklaven öffentlich einregistriert wurden, scheint aus 112 hervorzugehen.
Hier wird bei Pfändung eines Sklaven die Sklavenurkunde "entsprechend seiner Ur-

1) Wie im babylonischen Recht, vgl. Aus dem babylonischen Rechtsleben II, S. 6.
a) Vgl. auch Johns, p. 134.
s) Vgl. auch Johns, p. 172.
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kunde" gegeben, tuppusu ktma tuppzi:u, was so zu verstehen ist, dass dem Pfand-
gläubiger ein Sklavenschein aus dem Sklavenregister mit ausgehändigt wurde.

IX. Sachenrecht. Grundeigentum.
Aus den Bestimmungen über Abgaben und Abgabenfreiheit ergibt sich, dass

die Grundstücke im allgemeinen mit verschiedenen Arten von Grundlasten belegt
waren, mit Getreideabgaben, Futterrequisitionen, Viehabgaben, Frohndiensten l) und
mit der Pflicht einen Leinpfad am Ufer zu halten oder eine Ueberfahrt zu ermöglichen.
So heisst es in 120: 1/10o Getreide zst Abgabe (also der Zehnte) und 1/4 ist Futter-
requuisiZion. offenbar für die (durch zahlreiche Bilder bewiesene) starke Reiterei der
assyrischen Könige2). Ebenso heisst es in 119: Futter- und Getreideabgaben wzird
man von ihm erheben; in 114: Getreideabgaben wird man nizht erheben; in 117:
MAbgabe und Futter wird er der Stadt entsprechend geben. In 118 ist gesagt, dass
das Feld Freigrundstück ist ohne Futter- und Getreideabgabe. Freigrundstück ist
zaküte, 118, 139, und es wird von ihm gesagt ,„la sibse" und ,,la nusdhmi', ähnlich 116,
ebenso 115 zaküte la s.e'z' szibe, und in 47 ist erklärt, dass, wenn jemand Abgaben er-
hebt, die Götter AMur, Sin, Samag, Be1 und Nabü sie zurückfordern werden, m. a.W.
dass er den Götterfluch auf sich lädt. Solche Befreiungen beruhten auf königlichen
Privilegien und ergeben sich aus unseren Königsurkunden No. 4, 6, 9 und 10. Auf-
gezählt werden die Grundlasten in 15, 20, 21, 26, 28. Von einer Tempelabgabe ist
die Rede in 10. Ein Grundstück mit religiöser Belastung scheint der Opfergarten
371 zu sein.

Eine Befreiung von Lehenspflichten wird in anderen Urkunden zugesichert,
ztku itti dliSu la zllak, so 113 und 114. Von Lehenspflichten und Lehensherren ist
in 171, 177, 610, 615, 625 die Rede.

Eine Urkunde scheint von einem Wasserrechte zu sprechen: 113 heisst es
zum Schluss, dass der Erwerber das Wasser unterhalb der Ortschaft trinken wird,
es also dort beziehen darf.

Miteigentum tritt häufig hervor: in vielen Fällen ist es eine Mehrheit von
Eigentümern, welche eine Sache veräiiussern, so 487, 492, 494, 506, 569, 570, 630,
632; oder mehrere erwerben eine Sache zu gemeinsamem Eigentum 506, 508.

Mehrfach erscheinen Grundstücke, die als Mutter der Ortschaft bezeichnet werden,
54, 119, 145, 146, 210, 393 (vgl. auch 405, 447?); oder als Mutter der Feldmark 400;
oder als Mutter der Farm 169, 210, 394; als Mutter des aramäischen (Grundstücks)
394, Mutter der Kaldäer 395. Gemeint ist jedenfalls ein Stammgrundstück, von dem
die Kolonisation ausgegangen ist, und welches wohl noch gewisse Vorrechte genoss
(Herrenhaus?).

1) Ueber Frohnden in Babylon vgl. Aus dem babylonischen Rechtsleben III S. 60. Ueber
Abgaben, namentlich Lehnsgaben vgl. 100 Rechtsurkunden S. 76, 84. Zum Ganzen vgl. Johns p. 202.

R) Reiter und Wagenkämpfer bildeten ein starkes Kontingent, vgl. oben S. 424 und Hunger,
Heerwesen und Kriegsführung der Assyrer (Alter Orient XII 1911). Auch zu der Jagd werden die
Leute herangezogen worden sein, vgl. Meissner, Assyriache Jagden (ebenda XIII 1911).
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X. Sachenrecht. Pfandrecht.
Das Pfand ist Besitzpfand. Als Pfandobjekt dienen Grundstücke und beweg-

liche Sachen, namentlich Sklaven oder auch ganze Komplexe 150, 152-156. Auch
Königsgut wird als Pfand gegeben, 152. Bei Sklaven wird auch hier mitunter eine
Haftung für Epilepsie und Vindikation übernommen, wie bei Veräusserungsverträgen.

Auch Pfandübergaben werden durch Opferklauseln bestärkt, so 123.
Die Gefahr des Pfandes trägt nicht der Pfandgläubiger, sondern der Eigen-

tümer; es heisst: sterben oder entlaufen sie, so geschieht es zu Lasten des Eigentümers,
112, 124-127. Ein besonderer Fall ist 127, wo der Eigentümer auch die Verköstigung
übernimmt.

Das Pfand ist lösbar; es heisst ausdrücklich: wenn der Schuldner Geld und
Zinsen zahlt, so kann er das Pfand mitnehmen use.sa". Solche Lösung finden wir
in 131-133. In 131 war das Grundstück in Nutzpfand gegeben, der Eigentümer
löste es; das Pfand wurde zurückgegeben. Die Einlösung stand unter denselben Garan-
tieen wie die Veräusserung; sie wurde bestärkt durch Anrufung der Götter und unter
Versprechung des Pferdeopfers an Agur. Eine solche Einlösung scheint auch in 132
vorzuliegen: das.Grundstück wird als befreit, zaku, bezeichnet. In 133 liegt der
Fall eigenartig: ein dritter löst das Pfand, d. h. er tritt in das Pfandrecht ein und
behält es während Lebzeiten des Eigentümers; nach seinem Tode können es die
Erben auslösen.

Wie es sich verhält, wenn die Lösung innerhalb absehbarer Zeit nicht geschieht,
wird meist nicht angegeben. In einigen Fällen ist das Pfand Eigentumspfand: es
verfällt und wird Eigentum des Pfandgläubigers. Hier heisst es wie im römischen
Rechte: wenn das Pfand nicht gelöst wird, so gilt es als verkauft; das ergibt sich am
klarsten aus 129. Aber auch in 128 scheint etwas ähnliches vorzuliegen, soweit aus
dem lückenhaften Zustande der Urkunde etwas zu entnehmen ist; ebenso in 130.

Besonders häufig ist auch im babylonischen Rechte das im Orient so reichlich
vertretene Nutzpfand an Grundstücken. 1) Ein Grundstück wird einem Gläubiger
in antichretischer Weise zum Pfand gegeben, sodass Zinsen und Früchte sich gegen-
seitig aufheben und daher der Gläubiger das Recht hat, die Früchte des Feldgrund-
stückes zu beziehen. Wird das Kapital bezahlt, dann ist das Feldgrundstück dem
Eigentümer herauszugeben. Das wird so ausgedrückt, dass das Geld zu Lasten, d. h.
zur Entlastung des Getreides (der Getreidebenutzung) bezahlt wird; der Lösende wird
in das Grundstück eintreten oder er wird es hinausführen, „erab" oder ,uSesa",
134-138, 140-142, 144, 146, 147, 149, 150-153. In 147 wird, soweit aus dem
lückenhaften Zustand zu entnehmen ist, neben anderem ein Wohnhaus in gleicher
Weise gegeben, sodass der Pfandgläubiger einen Teil der Zinsen auf die unentgeltliche
Wohnung rechnen kann, was im neuen babylonischen Rechte ja so häufig vorkommt.
So wird auch 136: lasgu "gibt es nicht", zu deuten sein = „Kapitalzins gibt es
nicht, Wohnungszins gibt es nicht". Bei landwirtschaftlichen Grundstücken wird dem

1) Ueber das neubabylonische Recht vgl. Aus dem babylonischen Rechtsleben I S. 15 f.
III S, 29.
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Nutzpfandgläubiger die Benutzung während bestimmter Jahre garantiert, sodass das
Pfand erst nach dieser Zeit gekündigt werden kann. So soll er es z. B. geniessen
während 9 Jahren (143), oder während 4 Merise und 4 Karabhu: das sind wohl Be-
bauungs- und Brachjahre oder solche Jahre, in welchen das Feld mit mehr oder minder
schwerer Frucht bebaut wird. So auch 115, 118, 119, 120 (3 Merige und 3 Karabhu).
Dass die Karabhu-Jahre Brachjahre waren, dafür scheint auch 140 zu sprechen, denn
das Feld soll während der Karabbu-Periode steuerfrei sein.

Ein, Nutzpfand ist wohl auch in 141 anzunehmen: es werden hier 2 Sklaven
als Pfand gesetzt mit der Bemerkung, dass das Kapital nicht anwächst: hier steht die
Arbeit der Sklaven anstelle der Zinsen. Eigenartig heisst es allerdings in einigen
Urkunden wie 142 und 143, dass der Gläubiger das Feld bewirtschaften wird, und
trotzdem soll das Kapital zinslich anwachsen; hier ist das Nutzpfand kein antichretisches,
sondern Zinsen und Früchte werden Jahr für Jahr verrechnet.

Ist das Erträgnis regelmässig grösser als der Kapitalzins, so kann eine Teilung
des Erträgnisses vorkommen, so 137: 5/6 Minen wird er mit ihm niessnutzen.

XI. Vertragsrecht. Bindung. Bindungsklauseln.

Die Annahme, dass der Veräusserungsvertrag ursprünglich der freien Auf-
lösung durch den Verkäufer und seine Nachfolger und dem Zugrecht des Veräusserers
und seiner Familie anheim gestellt war, findet nunmehr ihre volle Bestätigung. Nichts
ist charakteristischer als die Mittel, mit welchen man die Veräusserung trotzdem zu
sichern und der Anfechtung des Verkäufers, seiner Nachkommen oder seiner Stammes-
genossen zu entziehen sucht. Fast überall kehrt die Wendung wieder:l)

"Umwenden, Prozess und Klage wird nicht sein. Wer immerhin später irgend
einmal auftritt, einen Prozess beginnt, sei es A (der Verkäufer), seine Söhne oder
seine Leute, wider B (den Käufer), seine Söhne oder seine Leute"; oder ausführlicher:
,A (der Verkäufer), seine Söhne, Kindeskinder, Brüder, Brudersöhne, irgend ein Ver-
treter oder Verwalter, gegen B (Käufer), seine Söhne oder Kindeskinder"; oder: „A
(Verkäufer) oder seine Kinder, Kindeskinder, Brüder, Brudersöhne, ihr Vertreter, ihr
Schatzmeister, ihr Familienvorstand oder ein Nahestehender" u. s. w. - wer immer
dies tut, soll schwere Nachteile erleiden.

Der ernste, ja grausige Kultus der Assyrer zeigt sich nun auch in der Art,
wie man die Verträge gegen solche Anfechtungen bestärkte. Der Vertragschliessende
weiht sich den Göttern und hat zu sterben, wenn er den Vertrag bricht; er hat eine
bestimmte Speise zu essen, einen bestimmten Trank zu trinken, offenbar ein Gift, mit
dem er sich den Tod gibt, 96a, (157), 159, 162, 163, 164, vielleicht auch die lücken-

1) Wie im babylonischen Recht, Hammurabi's Gesetz III, S. 240, IV, S.93, V, S.121; so
auch noch in neubabylonischer Zeit; Aus dem babyl. Rechtsleben IV S. 67.
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hafte Urkunde 607. Weniger schwer, aber doch sehr unangenehm ist es, dass ihm
die Zunge mit Stachelkraut durchbohrt werden soll, 162. 1)

Noch merkwürdiger, an den Molochkult erinnernd, ist die Bestimmung, dass der
Vertragsbrüchige ein Kind verbrennen soll: die älteste Tochter soll mit Zedern ver-
brannt werden, der älteste Sohn oder die älteste Tochter soll mit Gewürzen oder Cedern
für die Göttin Belit-.eri verbrannt werden, 158, 163, „er wird sie dem Gotte Adad
verbrennen", 160, 161. Ein solches Opfer finden wir auch in der Adoptionsurkunde
41: wer dawider handelt, soll den ältesten Erbsohn im Hause Adads verbrennen.
Man hat geglaubt, das "Verbrennen" bildlich fassen zu dürfen als Weihe zum Tempel-
dienst, aber die Kinder der Gottheit zu verbrennen oder zu schlachten, sie durchs
Feuer gehen zu lassen, entspricht völlig dem blutigen Kulte der Altsemiten, vgl. 3. Moses
18, 21; 20, 2 und 5; Jerem. 7, 31; 19, 5; 32, 35; Ezechiel 16, 20; 23, 39; und
was das „durchs Feuer wandeln" der Kinder betrifft, 5. Mose 18, 10; 2. Könige 16, 3;
17, 17; 17, 31; 21, 6 und 23, 10; 2. Chron. 28, 3; 33, 6; Micha 6, 7.2)

Eine andere Bestärkung der Verträge ist das Pferdeopfer. Der Zuwiderhandelnde
soll 2 Rosse zu Füssen eines Gottes z. B. Sins, Agurs oder der Igtar anbinden; er soll
4 Füllen zu Füssen des Nergal weihen, 164-178. So auch noch in anderen Urkunden;
z. B. 105, 111, 553: dem Gotte Sin, der in Harran wohnt; vgl. auch die Adoptions-
urkunde 41.3) Oder er opfert einen Bogen an den Ninib in Kalhu, 158.

Eine häufige Art der Sicherung ist auch die Anrufung der Götter. Sie ge-
schieht in der Formel: "die Götter sind seine Prozessherren". Das will heissen: der
Prozess wäre eine Sünde gegen die Götter und wer ihn führt, wird dadurch den
Fluch der Götter auf sich laden, 46, 51, 179-182, 632, 650.4) Oder man ruft eidlich
den König an, d. h. wer den Prozess führt, hat den Fluch des Königs zu gewärtigen,
183-185. Vgl. auch 46.

Noch häufiger ist die Klausel, dass, wer zuwider handelt, eine bedeutende Geld-
strafe an die Gottheit zu zahlen hat und zwar an irgend einen Tempel, der durch
dieses Gelübde forderungsberechtigt wird; er zahlt 10 Minen Gold oder 20 Minen Silber
in den Schoß der Igtar in Ninive oder dem Ninib in Kalha oder dem Agur in ESarra. 5)

1) Daraus ergibt sich auch, dass der Trank wirklich ein tödlicher Gifttrank, nicht ein blosser
Ordaltrank ist, wie Johns p. 234 meint. Ob 373: „2 Tage und 2 Nächte wird er verdecktes
Wasser trinken" etwas ähnliches bedeutet?

2) Ueber das Kindesopfer bei den Phöniziern und Karthagern vgl. Baudissin, Adonis und
Esmun S. 59, 371, 508, 517, 518. Vgl. auch die Isaakslegende (Opfer des Erstgeborenen) und
Renan, Hist. du peuple d'Israel II p. 516. Verbreitet war auch das Bauopfer (Abschlachten eines
Kindes als Schutzgott des Gebäudes).

8) Ueber das assyrische Pantheon vgl. Jastrow, Religion Babyloniens I S. 201 f.: Asur, der
Vater der Götter, tritt besonders hervor, verschwindet aber nach dem Sturz des assyrischen Reiches;
Adad ist vor allem Wettergott, Sin Mondgott, B3lit erscheint als Gemahlin von B8l, von Asur und
von Anu, auch = Istar, denn BAlit heisst Herrin (Jastrow I S. 236).

4) Ueber solche Verfluchungen und Verzauberungen, bei denen meist eine Mehrzahl von
Göttern angerufen wird, vgl. J ast r o w I S. 289 f.

6) Und so andere Tempelgottheiten, z. B. Apil-Addu in Kannu 209, Adad zu Dur-Enlil 615,
Sin in Harren usw.
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Die meisten Veräusserungsverträge enthalten solche Bestimmungen, z. B. 40, 41 (Adop-
tion), 42, 43, 51, 53, 59, 66, 71, 76, 80-84, 86, 89, 91, 101-106, 111, 113, 158,
159, 165-167, 168-173, 175, 176, 178-187, 195-197, 199, 202-209, 210, 211,
214, 216, 217, 340-343, 345, 355, 369, 372, 373, 376, 377, 400, 403, 411, 413,
436, 443, 445, 449, 455, 457, 460, 461, 464, 472, 482, 484, 492, 495, 499, 501,
505-508, 517, 519, 521, 552, 553, 554, 567, 571, 572, 575, 579, 581, 584, 595,
596, 600, 611, 612, 614, 617, 619, 625, 631, 632, 641, oder er zahlt ein Talent
Blei, z. B. 406.

Manchmal heisst es einfach: er wird 1 Mine geben, 334, 439, oder er wird
5 Minen Silber geben, z. B. 358, 467, 497, 589, oder 10 Minen Silber geben, 337,
463, 466, 578, vermutlich einer der Gottheiten des Ortes. Oder es heisst: er wird
die Gerste auf dem Markte dem Gotte Nabu geben, 194. Manchmal sind auch
mehrere Termine bezeichnet, an denen die Opfersumme zu entrichten ist, 407.

Ein Ausläufer dieses Gedankens ist es, wenn eine Geldsumme nicht an den
Tempel, sondern an den Staat fällt, was mitunter, aber seltener der Fall ist, z. B. 164,
173, 449, 455, 599: ein Talent Blei an den Regierungspräsidenten, oder 615: ein Talent
Blei an den Oberbierschenken.

Vor allem hat der Anfechtende das ihm bezahlte und zwar nicht bloss einfach,
sondern meist zehnfach zurückzugeben; so die meisten Veräusserungsurkunden,
soweit dieser Teil erhalten ist, z. B. 40, 43, 53, 59, 61, 62, 66, 70, 71, 73, 76, 80-84,
86, 87, 91, 96a (zwölffach), 97, 101, 103, 104, 106, 159, 161, 162, 163, 166-177,
179-181, 195, 196-199, 201-209, 210-214, 216, 217, 231, 340, 343, 345, 349,
350, 355, 357, 360, 370, 372, 373, 376, 377, 384, 386, 394, 396, 397, 406, 411,
413, 417, 427, 432, 436, 443, 445, 446, 449, 455, 457, 459, 461, 464, 467, 468,
472, 482, 483, 484, 499, 504, 506-510, 517, 521, 527, 562, 567, 57 571573, 574,
575, 578, 579, 584, 585, 588, 589, 595, 599, 611, 614, 615, 617, 618, 619, 622,
624, 625, 631, 641; bisweilen selbst hundertfach, 165.

Nach dem Grundsatz, dass die Verträge nur indirekt binden, heisst es in einer
Reihe von Urkunden: wer die Veräusserung anficht, soll zwar die Strafe erleiden,
aber doch soll die Anfechtung Erfolg haben und der Anfechtende kann die gekaufte
Sache zurücknehmen. Die Ausdrucksweise ist: er wird die Sache hinausführen, u-Se-,a.
So die Urkunden 186-194.

Dies ist aber nur das eine Stadium der Entwicklung; im Weitergang des Rechts-
lebens ist die Bindung zu einer direkten geworden. Wer das Geschäft anficht, hat
sich der Busse und Strafe zu unterwerfen, aber seine Anfechtung dringt trotzdem
nicht durch. Dies findet sich in dreifacher Abstufung, die juristisch von höchstem
Interesse ist.

1. die Anfechtung ist zivilrechtlich ausgeschlossen, weil das Geschäft voll-
kommen bindend ist. Daher die ständige Klausel, wenn er in seinem Prozesse klagt,.
wird er nichts bekommen, zna dinzsu zdabbub-ma la zaki. So die meisten Ver-
äusserungsurkunden, z. B. 37, 43, 59, 61, 80-84, 87, 96, 97, 100, 101, 103, 105,
106, 108, 111, 113, 159, 161-163, 165--181, 231, 340, 344, 345, 355, 357, 360,
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369, 376, 377, 394, 396, 397, 400, 402, 406, 411, 413, 417, 418, 427, 429, 430,
432, 436, 443, 445, 446, 455, 456, 459, 460, 461, 464, 466, 470, 484, 490, 504
bis 507, 509, 517, 533, 536, 543, 545, 547, 548, 552-554, 557, 561, 562, 567,
575, 578-582, 584, 585, 589, 596, 602, 515, 617-619, 622, 624, 525, 631.

2. Ein zweites Stadium ist folgendes. Der Anfechtungsanspruch wird klage-
unfähig gemacht und die Klage ist deswegen abzuweisen. Jetzt tritt die Fassung hervor:
der Richter wird den Prozess nicht hören, dajdnu dtnusu la isamu, so 167, 195 bis 200.

3. Noch eine dritte Denkweise findet sich: Der Anspruch soll nicht nur materiell
klageunfähig, sondern der Prozess soll auch prozessualisch unmöglich sein. Ein
Anspruchsprozess soll kein Prozess sein, er ist ein Unprozess oder Nichtprozess.
Während es sonst nur heisst: er soll im Prozess nichts bekommen, d. h. sein Anspruch
soll nicht durchdringen, so wird dies so gewendet, wenn er in seinem Nichtprozess
klagt, so wird er nichts bekommen, ina la dfnzsu idabbub-ma la iZakki: sein Prozess
wird ein Nichtprozess sein, so 40, 41, 102, 201-217, 341, 349, 389, 420, 487.

Die Anfechtung wird auch bisweilen so charakterisiert: wenn der Vindicant
auftritt und sagt: den Gegenstand habe ich nicht gegeben, z. B. 527; oder das Silber
ist nicht gegeben, die Farm ist nicht genommen, 96, 96a, 163, 389, 444, 612.

Aber dies ist nur eine der Varianten der Anfechtung: am liebsten begründete
man natirlich die Anfechtung mit dem Umstand, dass der Kaufvertrag an sich
nicht völlig zu Recht bestehe.1) Dass der Kaufpreis nicht bezahlt worden sei, war
übrigens nur eine Umschreibung der Nichtrechtsbeständigkeit des Kaufvertrages, denn
es gab in Assyrien keinen Kaufvertrag, bei dem der Kaufpreis nicht sofort bezahlt
wurde oder doch als bezahlt galt.

Das Retraktrecht kann auch von dem Lehnsherrn ausgehen, 610, 615, 625; man
spricht auch vom Retrakt des Bürgermeisters, Statthalters 68, 75, 89, 167, 376, 617,
625, Hauptmanns 609, Regierungspräsidenten 167, 460, 478, 612, 617, 633. Dies kann
sich auf Lehnsrecht beziehen; es kann auch die Vormundschaftsbehörde gemeint sein.
Man vergleiche auch 142, 143.

Die Klauseln, welche die Veräusserung sichern, schliessen natürlich nicht aus,
dass der Veräusserer oder sein Erbe doch nachträglich den Gegenstand wieder ein-
löste, was natürlich regelmässig nur unter Einwilligung des nunmehrigen Eigen-
tümers geschehen konnte. Dies war dann ein gewöhnlicher Veräusserungsvertrag,
dessen Veranlassung durch die Bemerkung ibiatar, er hat gelöst, angedeutet wird,
so 630 und 631. Man vergleiche auch 188: ma sinnzisu apattar: das Weib löse
ich ein.

XII. Schuldrecht. Abstraktes Schuldversprechen.
Die abstrakten Schuldscheine finden sich in der babylonischen Form. Voran-

gestellt wird die Summe als im Eigentum des Gläubigers und im Besitze des Schuldners
befindlich; der Gläubiger ist Quasivindikant eines Vermögensstückes; nur ist das
Vermögensstück keine bestimmte Sache, sondern eine Summe. Die Idee eines

1) Vgl. über das babylonische Recht, Hamm. Gesetz III S. 247.
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solchen Eigentums ist vom höchsten Interesse: sie bildet die Brücke zur Vermögens-
exekution; hat der Gläubiger ein Recht am Vermögen des Schuldners, so hat er auch
das -esht, aus dem Vermögen des Schuldners so viel herauszunehmen als nütig, um
sich zu befriedigen. Vgl. 124-127, 129, 241, 242-258, 260-273, 279, 282-303,
306-327, 330, 635-638, 640.

Bei dieser quasidinglichen Auffassung des Schuldrechts tritt begreiflicherweise der
Schuldgrund gänzlich zurück. Er wird meist garnicht erwähnt; es heisst nur: gegen
den Schuldschein wird der Schuldner zahlen; der Schuldschein ist das Kriterium,
das die bestimmte Schuld von allen andern Schulden ausscheidet. Insofern ähnelt
der Schuldschein dem eigenen Wechsel. Es ist als ob es hiesse: gegen diesen Schuld-
schein wird der Schuldner zahlen. 1)

Bei Geldschuldscheinen wird vielfach das Geld noch besonders charakterisiert;
so heisst es vielfach: Mine von Gargamig, z. B. 66, 67, 123, 139, 140, 141, 211,
218, 243, 247, 248, 251, 255, 260, 261, 262, 267, 268, 276, 294, 298, 321, 356,
369, 372, 445, 465, 466, 484, 496, 497, 500, 523, 536, 552, 554, 583, 635, oder auch
Mine des Königs, 48, 291, 391, 457, 494, 556, 610; oder es wird in Bronze bezahlt,
z. B. 51, 279-281, 454, 455, 478, 495, 529, 533, 630; oder in Blei (oben S. 433).

Eine besondere Kategorie bilden die abstrakten Schuldscheine mit der Valuta-
klausel. Es heisst häufig: als Ersatz (ana puhi) hat er genommen. Das will heissen:
die Schuld ist übernommen gegen eine Valuta: für diese Valuta war eigentlich Zahlung
zu geben; das fictiv gezahlte Geld wurde aber als Darlehen zurückgegeben und für
das Darlehen die abstrakte Schuldurkunde errichtet; die Klausel ist also die Valuta-
klausel, die sich ja noch heute in unsern Wechseln findet, so 142, 155, 281-290,
299, 301, 304, 308, 309, 311, 312, 320, 321, 323, 326, 328, 332, 635.

XIII. Zinsrecht.
Die abstrakten Schuldurkunden beziehen sich auf die verschiedensten

Gegenstände: versprochen wird Silbergeld, Bronzegeld, versprochen wird aber
auch Getreide und Oel, auch Tierstücke. Die Zinspflicht ist hierbei ganz
gewöhnlich. Der Zinsfuss ist sehr verschieden, Zinsen von 20, 40, 50, 80, ja 1000/o
sind nicht unerhört 2). Bei Geld wird der Zinsfuss häufig in der Gestalt des Monats-
zinses festgestellt; aber auch Jahresbestimmungen kommen vor: zur Bezeich-
nung von 500/0 heisst es nicht selten 1/2 Sekel, d. h. für 1 Sekel 1/2, und für den
häufigsten Zins von 250/o sagen die Urkunden: die Summe soll um 1/4 anwachsen.
Es kann in dieser Beziehung auf die zahlreichen Zinsurkunden 245-278, 279 f., 291 f.
verwiesen werden. Nur beispielsweise sei erwähnt:

1) Ueber das neubabylonische Recht vgl. Peiser, Babylonische Verträge (Zusatz von Kohler)
S. XXXIII f., ferner: Aus dem babyl. Rechtsleben III, S. 18, IV, S. 59, Kohler, in den Beiträgen
zur semit. Sprachwissensch. IV, S. 425.

2) In Babylon ist der Zins konstanter; er variiert zwar auch, ist aber in alter und späterer
Zeit meist 20%, bei dem Getreidedarlehen 331//o%, vgl. Hammurabis Gesetz III 238, V 121,
Excurs zu Peiser, S. 10, 100 Rechtsurkunden, S. 80.
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1. Für Monatszinsen 261: monatlich 5 Sekel (im Jahr 1 Mine) von 5 Minen
-200/0; 275: monatlich 1 Sekel (im Jahr 12 Sekel) von 1 Mine = 20°/o; 245:
monatlich 4 Sekel (im Jahr 48 Sekel) von 2 Minen = 400/o1); ebenso 248: monatlich
6 Sekel (im Jahr 72 Sekel) von 3 Minen = 40°/o; 124 und 294: monatlich 2 Sekel
von 1 Mine = 400/o; 246: monatlich 5 Sekel (im Jahr 1 Mine) von 1 Mine = 100°/o;
252: monatlich 4 Sekel (im Jahr 48 Sekel) für 1/2 Mine - 1600/o!; und 271: monatlich
2 Sekel (im Jahr 24 Sekel) von 17 Sekel = 141 /o.

2. 112 Sekel = 500o0: 260, 264, 270, 301.
3. Um 1/4 anwachsen =250/0: 142, 143, 249, 250, 253, 255, 256, 257, 259,

262, 265, 266, 267, 272, 273, 274, 276, 282-288, 295-300; oder auch um 1/3

(= 331/3/o), so 263, 281, 293, oder um 1/8 in 289; aber auch um 1/2 in 291: von
1 Mine 1/2 Mine, oder um das Gleiche = 1000/o in 280.

Manchmal wird blos von Zins gesprochen ohne Angabe des Zinssatzes, z. B.:
258, 269, in welchem Falle wohl der übliche Zinssatz verstanden wird. Vgl. auch 231.

Der Getreidezins ist gewöhnlich 500/o, z. B.: 307, 309, 311, 313, 324, 325
(oder auch 30 /o in 323): er wird natürlich nicht monatlich, sondern jahresweise
berechnet. Bei Oel und Heu steigt der Zinsfuss sogar auf 1000/o, so 314, 319. Bei
Tieren wird der Gläubiger dadurch bereichert, dass ihm, wenn der Schuldner die
Zahlung verzögert, der Wurf des Tieres, die Jungen zukommen, so 320, 321.

XIV. Schuldrechtliche Lehren.
In einer Reihe von Fällen handelt es hich um ibertragene Forderungen.

Die Forderung ist hier meist für einen Tempel begründet worden, hauptsächlich durch
Opfergelübde; die Tempel pflegten wie in Babylon ihre fortlaufenden Einkünfte zu
veräussern; so wurden auch diese aus Gelübden stammenden Schuldrechte über-
tragen. Es heisst dann in den Urkunden: die Summe stammt vom Tempel und ge-
hört nunmehr einem anderen (als Zessionar), so 291-303. Ob die Zession nicht eine
fiduziarische war, bleibt dahin gestellt.

Die Verzugsfolgen werden nicht selten in den Urkunden bestimmt. Wird
der Wein nicht geliefert, so ist Geldersatz nach Massgabe des Marktpreises zu zahlen,
d. h. der Säumige hat, wie bei uns, die Differenz zwischen dem Kaufpreise und dem
Marktpreise zur Erfüllungszeit zu entrichten, so 218, 219, 220, 224, und in 229 ist der
Verzug eingetreten und die Geldsumme zu zahlen. Dasselbe wird bei anderen Waren
gesagt, so bei Schafen 221 (vielleicht auch 226), bei Sklaven 231. Oder es ist die
Reklamationssumme (Entschädigungssumme) zu geben 223, vielleicht auch 226; manch-
mal auch Sache und Entschädigung (Entschädigung für Verspätung) 230. Oder es
wird bestimmt, dass im Fall des Verzugs an einem anderen Ort zu liefern ist, 322.
Oder es sind Verzugszinsen zu zahlen 640: wächst es um 1/4 an, 637: 1/2 Mine auf
10 Minen, auch 639; oder es heisst: das Silber wird anwachsen 231, 229 (Zuwachs).

1) Eigentlich: 80% von einer Mine, die zweite Mine zinslos.
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Nicht selten wird auch die Entschädigungssumme vertragsmässig bezeichnet, so-
dass das Abkommen den Charakter einer Vertragsstrafe annimmt; so 225: für
2 Dromedare 6 Minen Silber, vgl. auch 148, 228, 241. Oder es wird ein Sklave für
den Sklaven gegeben, was heissen soll, dass der Gläubiger anstelle des zu liefernden
Sklaven sich einen Ersatzsklaven verschaffen kann, so 227, 228.

In 222 finden wir für den Fall des Verzuges auch die Bestimmung einer
Königsbuße: wenn er nicht gibt, wird er 20 Minen dem König geben. Zweifelhaft
232, 233. Wird gegen Sicherheit Kredit gegeben, so wird, wenn die Sieherheit weg-
fällt, die Schuld sofort fällig, z. B. wenn der verpfändete Sklave entläuft, 125.

Nicht selten werden mehrere Schuldner bezeichnet; hier ist wohl eine Ge-
samtschuld in Gestalt einer gegenseitigen Bürgschaft anzunehmen, z. B. 246, 247,
262, 272, 273, 285, 298, 315, 321 (4 Schuldner), 640. Eine Mehrheit von Gläubigern
findet sich 265 u. a.

Die Schuldübernahme kommt vor, aber in der Art, dass, wenn der Schuld-
übernehmer nicht zahlt, der ursprüngliche Schuldner eventuell haftbar bleibt, so 240, 241.

Einen Erfüllungsvertrag scheint 234 zu enthalten: es heisst hier, dass, wenn
in der einen oder anderen Weise Erfüllung geboten ist, die Urkunde zerbrochen wird;
ähnlich wohl auch die lückenhafte Urkunde 239; eine Datio in solutum (Heu statt
Geld) findet sich in 319, ein Werkvertrag in Gestalt eines Darlehens mit Datio in
solutum in 640.

Quittungen dagegen bieten die Urkunden 235, 236, 238; ebenso 237 mit
der gegenseitigen Klaglosigkeitserklärung.

XV. Kauf.
Der Kauf ist stets Barkauf. Fast überall wird ausdrücklich gesagt, der Kaufpreis

sei vollständig bezahlt, kaspu gammztr taddzn,; z. B. 48, 66, 80-86, 89, 90, 97, 99
bis 104, 106, 111, 113, 158, 159, 163, 165-167, 170-173, 175, 179, 186, 189 bis
192, 195-197, 201-208, 110, 211, 214-217, 231, 334, 336, 337, 340-342, 345,
350, 356-359, 361, 362, 369, 426, 427, 429, 432 (er hat bezahlt und ist seiner Schuld
ledig) 433, 435, 436, 437, 439, 443, 444, 447, 448, 450, 455, 457, 462, 609, 631.

Der Kreditkauf erfolgte, wie bei anderen Völkern nur in derart, dass der Kauf-
preis als bezahlt erachtet, die Kaufsumme aber sofort als creditum zurückgegeben
wurde. 1)

Die Uebergabe der gekauften Gegenstände wird bekundet; fast immer heisst
es: er hat erworben, genommen, z. B.: 472, 473, 474, 476, 478, 609 usw.

Dagegen finden wir vom Stabe als Uebergabesymbol (bukannu) 2) nichts mehr.

1) Ueber das alte babylonische Recht vgl. Hammurabis Gesetz III, 239; IV, 93; V, 121;
über das neubabylonische Recht vgl. Aus dem babylonischen Rechtsleben, II, 89; III, 35; IV, 65
und 100 Urkunden, S. 80. Ueber das griechische und hellenistische Recht s. Z. f. vgl. R. XXX 8. 146.

2) Wie im altbabylonischen Recht, doch ist der Brauch hier bald nach Hammurabi ver:
schwunden, Hammurabis Gesetz, III, 235.
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Beim Hauskauf wird eine Reihe von Gebäudearten erwähnt, über die bis

jetzt nichts näheres bekannt ist, bit ripitu, bit akulli, bit katäti, tabriu, besonders

häufig kakkir bune und atru (oder adru). Es mag sich hier um Vorratshäuser, um

Häuser für landwirtschaftliche Zwecke, Scheunen oder um sonstige Baulichkeiten

handeln. Vgl. die Urkunden 46, 334-354, aber auch sonst, z. B. atru in 100, 113,

120, 187, 195, 211, 437, 444. Nicht selten wird hervorgehoben, dass mit dem Hause

auch Balken und Türen verkauft werden, z. B. 173, 195, 337, 356 bis 361 und 363:

wie in Babylon kam es vor, dass die Türen nicht Bestandteile des Hauses waren,

sondern an ihm beliebig befestigt oder weggenommen werden konnten; sie waren

dann bloss Zubehörteile, und es ist begreiflich, dass man sie als solche besonders

erwähnte.
Verkäufe von Gärten mit Obstbäumen sind ebenfalls häufig, 370-390; Brunnen

werden verkauft, entweder allein oder als Zubehör, 118, 120, 135, 340, 341, 381,

391, 392, 436, 447; so auch 439: Garten mit Quelle; vgl. auch 135 (Pfandurkunde):

ein starker Brunnen; 363: Quelle des Hausgrundstücks; Quelle 444. lTeber einen
Kanal mit Schöpfmaschinen vgl. 107; über Schöpfmaschine vgl. 655.

Der Verkauf von Feldgütern zeigt, dass bedeutende Grosswirtschaft bestand.

Offiziere und Würdenträger, die zu Reichtum und Ansehen gekommen sind, kaufen

nicht nur einzelne Feldgüter, sondern ganze Komplexe, auf denen landwirtschaftliche

Hörige hausen, welche sie weiter bewirtschaften sollen, vgl. z. B. 413: der königliche

Offizier Agur-kilanni kauft einen ganzen Katalog von Grundstücken. So werden auch
ganze Farmen mit den zugehörigen Sklaven verkauft, vgl. die Urkunden 96 ff, ganze

Ortschaften 167.
Mitunter wird der gute Zustand der verkauften Sache gewährleistet, 376,

bei Gärten die Zahl der Obstbäume erwähnt, 445 und sonst öfters.

Bei den Sklavenveräusserungen wird sehr häufig die Haftung für Mängel

der Sache und für Mängel des Rechtes ausdrücklich übernommen, so in den Ur-

kunden 455-470, aber auch in 66, 77, 83, 105, 158, 179-181, 191, 214, 215, 217,

507, 508, 630. Vgl. auch 37. Hierfür werden Gewährsleute gegeben, 37, 649 (auch 641).
Von den Mängeln gilt die Epilepsie als die wichtigste, denn sie macht den

Sklaven unzuverlässig und infolgedessen unbrauchbar und ist nicht heilbar. Es ist
die sogenannte bennu-Krankheit: sie spielt hier eine ähnliche Rolle, wie in baby-
lonischen Urkunden. Der Veräusserer soll 100 Tage haften, d. h. 100 Tage sind
Gewährfrist; wenn in diesen die bennu-Krankheit nicht eintritt, dann haftet der
Veräusserer nicht mehr, weil man annimmt, dass sie erst später entstanden ist.1)

Anders verhält es sich mit der Vindikation; für diese haftet der Veräusserer,
so lange eine Vindikation möglich ist, also bis zur etwaigen Verjährung oder Ersitzung.
Wann diese eintrat, wissen wir nicht; oder sollte sie ganz ausgeschlossen gewesen
sein? Die Art der Klausel ist stereotyp, auch die Zeit der Haftung. Es handelt

V) Vgl. Hammurabis Gesetz, V, S. 122; Sudhoff, Arch. f. Gesch. der Medicin, IV, S. 353 f.
und Sav. Zeitsch. R. XXX S. 406. In altbabylonischen Texten, Hamm. Gesetz, 429-432, 1154,
1155 ist die Gewährfrist für die bennu:Krankheit 1 Monat, vgl. Hamm. Gesetz, III, S. 241, V, S. 122.
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sich also offenbar entweder um eine gesetzliche Vorschrift oder um ein uraltes
Gewohnheitsrecht.

Die Haftung ist daher ähnlich der hellenistischen Haftung für heilige Krankheit
und für sLcafr', und es ergibt sich daraus die Richtigkeit der Deutung, dass unter
eacpr Vindikation zu verstehen ist.1)

XVI. Tausch.
Beim Tausch wurden zwei Urkunden ausgestellt, da jeder Austauschende als

Veräusserer auftrat. In 632 wird ein männlicher Sklave für einen weiblichen gegeben.
Die Klauseln sind die gewöhnlichen wie beim Kauf: der Vertrag wird unter Sicher-
heit der Götter gestellt, welche gegen denjenigen vorgehen, der etwa den Vertrag
anfechten wird.

In 633 finden wir den Austausch von 3 Sklaven gegen ein Pferd mit ähnlicher
Klausel, soweit solches aus der lückenhaften Fassung zu entnehmen ist. Wie sehr die
Klauseln zum Stil geworden sind, beweist 633: obwohl Pferd und Sklave ausgetauscht
werden und von Geldzahlung keine Rede ist, heisst es: kaspu gamur tadin: das
Silber ist vollständig gegeben.

XVII. Personenmiete und Werkvertrag.
Von Personenmiete findet sich ein Fall in 634. Zwei Sklaven sind entliehen,

wohl gegen Entgeld, nach einiger Zeit sind die Leute zurückgegeben. Das Nähere
ist aus der lückenhaften Urkunde nicht zu entnehmen. Ausserdem wird in 657 ein
Ernteaufseher und ein Landarbeiter (Landmann) genannt, offenbar Personen, welche
durch Arbeitsvertrag gedungen sind.

Ein Werkvertrag taucht in 640 auf: er ist in die Gestalt eines Darlehens
gekleidet; an Stelle der Rückzahlung der Geldsumme tritt die Leistung des Werkes
- eine Einkleidung, welche bei der babylonischen Personenmiete unzähligemale vor-
kommt, Hammurabis Gesetz III S. 243, IV S. 96, V S. 122.

XVIII. Bürgschaft. 2)

Für die Bürgschaft bieten die Urkunden wenig. Eine privative Bürgschaft,
indem der Bürge an Stelle des Hauptschuldners tritt und ihn dadurch ersetzt, dass
er die Geiselschaft übernimmt, findet sich nicht; es wird stets gesagt, dass der Bürge ein
Bürge des Vertrages ist: die Bürgschaft ist also eine accessorische Bürgschaft im

1) Literatur darüber bei Frese in Z. vgl. R. XXX S. 144.
2) Vgl. hierüber Koschacker, Babylonisch-assyrisches Bürgschaftsrecht S. 237 f., wo auch

die frühere Literatur angeführt ist. Dass bel kätäti nicht Agent, sondern Bürge heisst, ist sicher,
vgl. Koschacker S. 248.
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modernen Sinne, wonach der Bürge nicht den Hauptschuldner ersetzt, sondern, unter
voller Aufrechterhaltung seiner Verbindlichkeit, als Garant die Haftung mehrt; so
635-611, aber auch 221, 222, 230, 324, 644 (Bürgschaft für einen schuldenden
Sklaven). Auch das kommt vor, dass unter mehreren Schuldnern der eine zugleich
Bürge für die anderen ist, so 319 - ein Verhältnis, das der Gesamtschuld ähnlich,
aber nicht mit ihr zu verwechseln ist.1) Dass der Bürge keine Einrede der Voraus-
klage hat, ergibt sich aus 644.

Im babylonischen Recht finden sich beide Bürgschaftsformen bis in die späteste
Zeit; eine Entwicklung in der Art, dass die accessorische Bürgschaft sich aus der
privativen entwickelt hat, ist gewiss, aber sie hat sie nicht verdrängt, wenn sie auch
im assyrischen Recht nicht nachweisbar ist. 2) Den Bürgen verwandt sind die Ge-
währsleute, die urkziti: sie finden sich als Gewährsleute bei der Eheschliessung
37, zur Gewähr gegen Knechtschaft, Pfandlingschaft und Epilepsie. In 649 hatte
der Schuldner solche Gewährsleute für Sklaven (und wohl auch für das Haus und
dessen Beschaffenheit) an bestimmtem Termin zu bringen.3)

In 241 findet sich eine Schuldübernahme unter Zustimmung (in Gegenwart) des
Bürgen - so wenigstens wenn die Ergänzung richtig ist. Dies wäre ein Beleg zu
dem allerdings unvermeidlichen Satze, dass bei der Schuldübernahme der Bürge frei
wird, wenn er nicht auch für den Schuldübernehmer Bürge sein will (vgl. § 418 des
Bürgerl. Gesetz-Buches).

XIX. Prozess.
Aus den wenigen Prozessurkuuden scheint hervorzugehen, dass die Gerichts-

verfassung der Assyrer auf das Einzelrichtertum, nicht, wie bei den Babyloniern, auf
das Kollegialsystem 4) gegründet war. So finden wir als Richter in 644, 648, 657
den Bürgermeister hazdnu, in 646, 658 den sarten (Gerichtspräsidenten), in 51,
643, 651 den sukkal oder sukkal-sarten, wohl einen Delegierten des Gerichtspräsi-
denten; der allgemeine Ausdruck ist dajdnu (Richter), so 645 und so in den Ur-
kunden, wo es heisst, der Richter wird nicht hören, 195 - 200. Vgl. auch 182 muttaggz<u ?

Die Urkunden, die wir über den Prozess haben, sind wohl keine direkten
Urteile, sondern Parteigelübde, welche auf Grund der Urteile ergingen, und worin
die Parteien vertragsmässig erklärten, den Urteilsinhalt zu erfüllen; weshalb sie dem
Typus der Parteiurkunden folgen. 5)

Im Einzelnen sei erwähnt:
Urkunde 642 enthält ein Beweisurteil. Dem beklagten Schuldner wird es

vorbehalten, durch Zeugen zu beweisen, dass er die Schuldsumme an den Kläger

1) Vgl. 100 Rechtsurkunden S. 79, vgl. auch Koschacker S. 241.
2) Vgl. 100 Rechtsurkunden S. 78 f.
8) Auch der bAl k.äaäti in 641 scheint eher ein Gewährsmann für die gekaufte Sklavin zu sein.
4) Hammurabis Gesetz, III, S. 256; V, 8. 123, und für das neubabylonische Recht: Aus

dem babylonischen Rechtsleben, II, 8. 68; 100 Rechtsurkunden, 8. 86.
6) Vgl. auch schon O ppert, Z. f. Assyriologie XIII S. 272.
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bezahlt hat. Sagen dies die Zeugen aus, dann ist er frei, wenn nicht, so ist der
Beklagte schuldig, dem Kläger die Summe zu bezahlen. Diese Folgen werden, wie
es dem Charakter des Beweisurteils entspricht, bereits im Urteil gefasst, und das
Urteil ist daher bedingt.

Ein Erbieten zum Prozesseid scheint 131 zu enthalten; den Eidschwur wird
er suchen (?).

Einen Urteilsinhalt bieten die Urkunden 643-648. In 643 wird die Beklagte
zu einer Reklamationssumme, d. h. Entschädigung verurteilt. In 644 soll nach dem
Grundsatze der Noxädatio der Herr fiir die Magd eintreten; offensichtlich ist die
Magd an dem Tode einer Sklavin schuld und hat sie zu ersetzen: tritt der Herr
nicht ein, dann wird die Magd haftbar gemacht, und ausserdem ihr Bürge.

In 645 sind Sklaven als Ersatz für Sklaven zu leisten, in 646 und 647 eine
Geldsumme mit etwaigem Verzugsaugment (von 25, bezw. 121/2010o)), auch in 648 eine
Geldsumme als Entschädigung.

Eine ganz merkwürdige Equity-Entscheidung bietet 649. Es handelte
sich um ein Fixgeschäft mit Vertragsstrafe: genau am Neumondstage sollte der Ver-
käufer der Sklaven und des Hauses seine Gewährsleute (urkiuti) bringen, ansonst der
Käufer nicht mehr gebunden wäre. Es wird ihm nun eine Nachlieferung gestattet.

Wenn auf Urteil Leistung erfolgt oder wenn der Kläger abgewiesen wird, so
tritt der Urteilsfriede ein, (ebenso wie im babylonischen Recht); die Parteien haben
das Gelübde zu tun, sich künftighin unbehelligt zu lassen.2) Ein solcher Urteilsfriede
ist unverletzlich, steht unter dem Schutze der Götter, und sein Bruch wird durch
schwere Geldstrafe gebüsst. Ein derartiger Urteilsfriede findet sich in 182: der Be-
klagte bezahlt die Urteilssumme, und der Friede wird unter den Schutz des Gottes
AMur gestellt. Aehnlich 650: hier werden die Götter Agur, Samag, Be1 und Nabu
angerufen. In 651 stellt man den Frieden unter den Schutz des Kronprinzen.

Die Vollstreckung ist Personal- und Sachvollstreckung.
In 652 wird ein Mann mit seinen Leuten Vollstreckungspfandling unter

Vorbehalt der Auslösung; in 654 tritt eine Magd in Knechtschaft ein. In 37 wird gegen
die Gefahr der Verknechtung Sicherheit gegeben. Eine Verknechtung des Schuld-
ners selbst bietet 653: der Schuldner soll Gerste bezahlen und einen Bullen geben,
er kann es nicht und tritt deswegen in Schuldknechtschaft des Gläubigers Bel-duiri:
ana Bel-duri zialahSu; durch nachträgliche Leistung wird er ausgelöst. Aehnlich
655: der Gläubiger hat die Schuldner, Frau und Sohn, für eine Geldschuld gefangen
genommen und sich zu gleicher Zeit auch ihrer Habe bemächtigt. Die Schuldner
schliessen mit ihm einen Schuldknechtschaftsvertrag, dem noch 3 andere Schuldknechte
hinzutreten. Wird die Schuld nachträglich bezahlt, so sind die Schuldknechte frei.
Eine Auslösung aus der Schuldknechtschaft behandelt 656, istu pan tamkarz iztatar.
Der Auslösende tritt an Stelle des Gläubigers; vorbehalten ist natürlich auch hier eine
weitere Auslösung. Vgl. oben S. 454.

') Falls nicht 1/2 Sekel = 50%°/ gemeint ist.
2) Hammurabis Gesetz, V, S. 123.

Ko h 1 r und n n a d, Assyr. Rechtsurkunden. 30
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XX. Strafrecht.
Kärgliche Ergebnisse finden wir im Strafrecht, doch aber auch hier einiges

Interessante. Der Angeklagte hatte einen Bullen gestohlen und wurde dafür zur
Entschädigung verurteilt, und da er nicht zahlen konnte, so nahm man ihn fest und
brachte ihn in Schuldknechtschaft, doch unter Vorbehalt der Auslösung, 657. In 51
handelt es sich um das Delikt eines Sklaven, welcher andere Sklaven gestohlen
hatte; es wird ihm Schadenersatzsumme auferlegt, und er wird dafür dem Bestohlenen
übergeben, vorbehaltlich der Auslösung. Der Diebstahl wird also nach rein zivil-
rechtlichen Grundsätzen behandelt.

Aehnlich verhält es sich im Falle 658. Der Angeklagte hat eine grosse Herde
Schafe, und zwar Schafe des Kronprinzen geraubt und die Hirten totgeschlagen.
Dafür hat er die Schafe oder ihren Wert (Reklamationssumme) zu leisten und für
jeden Hirten 2 Talent Bronze als Ersatz zu geben. Er wird deswegen in Schuld-
knechtschaft gebracht, aber ebenfalls unter Vorbehalt der Auslösung.

Eine Blutsühne enthalten die Urkunden 659 und 660. In 659 hat der Ange-
klagte den Samaku totgeschlagen; für diese Blutschuld hat er eine Sklavin samt
Familie als Wergeld zu übergeben, um damit das Blut abzuwaschen; tut er es nicht,
so ist er auf dem Grabe des Erschlagenen zu töten; der Ablösungsfriedensvertrag
wird unter den Schutz der Götter gestellt, auch eine Vertragsstrafe von 10 Minen
bedungen.

Ebenso hat in 660 Silim-zil, der Mörder, für die Toten einen Ersatz zu geben,
nämlich Weib oder Bruder oder Sohn.

XXI. Schluss.
Die assyrische Kultur ist eine Lehnkultur von Babylon, und das zeigt sich auch

im assyrischen Rechte: dieses bietet vollkommen den Typus der babylonischen Gesetz-
gebung und Rechtsübung, aber allerdings mit eigenartigen, barbarischen Zügen, welche
mit dem Schrecken des assyrischen Kultus zusammenhängen. Vermutlich haben wir
in einzelnen starken Abweichungen vom babylonischen Recht Spuren des alten
subaräischen Rechtes vor uns (Ungnad). Wir finden kaum in Babylon ein Beispiel
der Bestärkung des Vertrages durch das Molochopfer, wie es uns die assyrischen
Urkunden in grausigen Beispielen aufweisen.

Das Familienrecht scheint sich in ähnlicherWeise entwickelt zu haben, doch
sind die uns hinterlassenen Urkunden zu dürftig, um einen vollständigen Einblick
zu gewinnen.

Das Sklavenwesen war im allgemeinen mild, wie in Babylon; und wir finden
insbesondere ein Hörigentum, wie es wohl in den älteren babylonischen Zeiten kaum
bestanden hat, zusammenhängend mit dem Grossgrundbesitz und dem Latifundien-
system, das sich in Assyrien zugleich mit dem Militäradel entwickelt haben muss;
denn die Urkunden weisen uns ein Gütersystem mit grossen Gutsherrschaften auf,
in denen die Sklaven als Hörige ebenso wie anderes Inventar aufgezeichnet werden.
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Das Recht des alten Fa m i i e n e i g e n tu m s am Grund und Boden lässt sich auch
in der assyrischen Zeit verfolgen, ebenso wie noch in der spät babylonischen Periode.
Zur Bestärkung der Veräusserungen und zur Beseitigung jedes künftigen Wider-
spruches eines Familienmitgliedes werden die ärgsten Verfluchungen herangezogen.
Der ungeheure Aberglaube, der überall an Zauber und Hexentum glaubte, war ein
willkommenes Mittel, um die Familien von der Verfolgung ihrer uralten Stamm-
rechte abzuschrecken.

Die Wirtschaftsformen unterscheiden sich von der babylonischen Welt durch das
Latifundienwesen mit dem Sklaven- und Hörigensysten einerseits und dem Eigenbau
andererseits. So kommt es, dass merkwürdigerweise die Landpacht fast gar nicht
vertreten und die Personalmiete selten ist. Das kann wohl nicht auf der zufälligen
Erhaltung oder Nichterhaltung von Urkunden beruhen, sondern muss in den realen
Wirtschaftsverhältnissen seinen Grund gehabt haben; in der Tat wird in den Urkunden
sehr viel von grossem Grundbesitz, von Farmen und ihrer Ausstattung gesprochen.
Die Hörigenverhältnisse waren aus der Sklaverei hervorgegangen, dagegen hat sich das
Verhältnis der Pacht und namentlich der Teilpacht wenig entwickelt, und so ist den
Assyrern der aus drückenden Pachtverhältnissen hervorgegangene unfreie Bauernstand
und sind ihm alle jene Bedrängnisse erspart geblieben, welche die ägyptischen Landes-
verhältnisse verdüsterten.

Dafür war Grund und Boden mit schweren Staatsabgaben belastet, ohne welche
die gewaltige Militärlast nicht hätte bestritten werden können.

Das S c h ul d r e c h t zeigt den babylonischen Typus, insbesondere in der Ent-
wicklung der abstrakten Schuldurkunde, in der Anerkennung der Zession und in
der sonstigen freien Behandlung obligationsrechtlicher Lehren.

Vom P r o z e s s ist uns leider wenig erhalten: es scheint das Einzelrichtersystem
üblich gewesen zu sein, und das Urteil führte wie in Babylon zum Urteilsgelübde
und zum Urteilsfrieden. Die Verknechtung des Schuldners war ebenso verbreitet
wie die Vermögensexekution.

Im Strafrecht scheint Assyrien zurückgeblieben zu sein: dass der Diebstahl nur
zivilrechtlich behandelt wird, passt nicht zur Strenge des Hammurapirechts, und dass
Blutsühne und Komposition den Mord ausgleichen, zeugt noch von einem wenig
entwickelten Friedensbegriff.

So bietet uns das assyrische Urkundenwesen eine bedeutsame Auskunft über
die Zeit vom 8. bis Ende des 7. Jahrhunderts v. Chr.; es schlägt gewissermaßen die
Brücke vom Recht des mittleren babylonischen Reiches zur neubabylonischen Zeit,
in welcher noch einmal Recht und Kultur üppig aufschiessen, bis sie den nationalen
Charakter verlieren und im persischen und griechischen Rechte aufgehen.
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